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Uericht iiber die At·beiten der Grossh. Ress. geolo-
gischen zu Darmstadt im Jaltl'e 1904: 

von H.. L o p s i u s. 

Landesgeologe Prof. Dr. Klemm begann die Neubearbeitung 
des Blattes Rossdorf im Massstab 1 : 25000 und führte vorbe-
reitende Exkurs ionen für eine geolO'•i ehe Uebersichtskarte des 
Odenwaldes in 1: 100000 aus, die auf einerneuen topographischen, 
durch Reduktion der :Messtischbläl.te r· hergestellten Unterl age 
herausgegeben werden soll. 

Dr. Klemm setzte während seines Sommerurlaubes mit Sub-
vention der Kgl. Preuss. Akade mie der Wissenschaften im Jahre 
1903 begonnene geologische Untersucl1ungen in den Tessiner 
Alpen fort. 

Derselbe erstattete amtliche Gutachten über die Wasserver-
sorgung des Forsthauses Kra use-Buche be i Egelsbach; von Hutz-
dorf und Engelrod (Kreis Lauterbach); Lieh; Altenhain (Kreis 
Schotten); Rossdorf; Crainfeld ; Grebenhain; Gedern; Steinberg; 
l [ungen; Villenkolonie Buchschlag, Sprendlingen. 

Die Landesgeologen Dr. Klemm, Dr. Steuer und Dr. 
Sc hottI er nahmen Teil an der Versammlung des oberrhein. 
geologischen Vereins Ostern 1904 in Offenbach a. M. und fü hrten 
die Exkursionen nach Gross-Karben, Messe! und Aschaffenburg. 

l m Jahre 1905 wird Dr. Kl e m rn die Aufnahmen für die geolo-
g ische Uebers ichtskarte des Odenwaldes und diejenige des Blattes 
Rossdorf fortsetzen. 

Landesgeologe Bergrat Dr. A. Steuer begann die Aufnahme 
N otizbl. IV. 25. I 
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des Blattes Oppenheim, konnte sie jedoch nicht fördern , da er 
mit anderen Arbeiten beschäftigt wurde. 

Er wirkte als Geologe bei den Vorarbeiten für die 'l'rink-
wasserversorgung der Städte Bad Nauheim und Bingen und 
leitete ferner im Auftrage des Grossh. Finanzministeriums Vor-
arbeiten für die Süss-Wasserversorgung der Bade-Anlagen in Bad-
Nauheim, wobei die erforderlichen Bohrungen durch den Bohr-
meister der Anstalt ausgeführt wurden. 

"Ferner erstattete er Gutachten über folgende vVasserver-
sorgungsanlagen: Obertshausen, Mainflingen, Bretzenheim, Stein-
bach im Taunus, Eppelsheim, Heppenheim; Gruppenwasserver-
sor "' ung bei Osthofen, Budenheim. Eingehende Arbeiten waren 
er·l'orderlich zur Untersuchung der Trinkwasserverhältnisse in 
R.lisselsheim, die gemeinsam mit Prof. Dr. So nn e ausget:lihrt 
wurden. Auch hier wurden dnrch Bohrmeister und Apparate 
der Anstalt eine Anzahl von Bohrungen niedergebracht. 

Wichtige Aufschlüsse im 'rertiaer und Diluvium wurden durch 
den Bau der Bolztalbahn gescha l'fen, die Dr. Steuer au l'nahrn und 
untersuchte. Im Anschluss dm·an wurden weitere Unte t·suchungen 
über die Flussablagerungen in Rheinhessen und der Mainniederung 
notwendig, die auch im kommenden Sommer fortgesetzt werden 
sollen. 

Im Sommer 1905 wird Dr. Steue r Blatt Oppenheim sowie den 
hossischen Teil des Blattes Rau nheim aufnehmen und di e Unter-
suchungen im 'l'ertiaer und Diluvium in Rheinhessen fortsetzen. 

Landesgeologe Dr. W. Schott l er nahm den grössten Teil 
des Blattes Viernheim auf, die Profile auf der neugebauten 
Bahnstrecke Gedern- Grebenhain im Vogelsberg. 

Auf der Versammlung des oberrheinischen geologischen Ver-
eins zu Offenbach trug derselbe vor über die Gliederung der 
Basalte am Westrande des Vogelsberges. 

Jm Sommer 1905 wird Dr. Schott l er die Aufnahme des 
Blattes Viernhein.l beendigen und diejenige des Blattes Sensbach 
im Odenwald in Angriff nehmen. 

Professor Dr. Sc h o p p setzte seine Aufnahmen in der Um-
gegend von Alzey und F ürfeld im westlichen Rheinhessen fort. 

Darmst a dt , a rnl. J anuar 1905. 

Der Direktor der Grossh . geologischen Landesanstalt: 
Dr. Lepsius. 
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Ueber zwei Bohrungen der geologischen Landesanstalt 
bei Heppenlleim a. d. Bergstr. 

von G. K l c m m. 

Zwischen Happenheim und der hessisch-badischen Landes-
grenze ist eine dem Steilabsturze des Odenwaldes zur Rhein-
ebene vorgelagerte Terrasse, die "Bergsträsser Diluvialterrasse" 
sehr deutlich ausgebildet. An ihrem F uss tritt ungefähr 1 km 
südlich vo n der Landesirrenanstalt dicht neben der Landstrasse 
eine Quelle zu Tage, der "gesalzene Brunnen", der einen Lauf-
brunnen speist. Durch den Bürgermeister von Heppenheim, Herrn 
H ö h n , ward im Jahre 1902 an die Direktion der geologischen 
Landesanstalt das Ersuchen gerichtet, durch eine Bohrung die 
Herkunft dieser schwach salzhaltigen Quelle festzustellen. Seitens 
der Direktion ward in dieses Ersuchens der Verfasser be-
auftragt, die gewünschte Bohrung ausführen zu lassen, die mit 
dem Bohrzeug der Landesanstalt unter Aufsicht des Gr. Bohr-
meisters Rückert am 3. Nove mber 1902 angesetzt und in 17 Tagen 
bis in 20,3 m Tiefe niederge bracht wurde. 

Es ergab sich hierbei folgendes Profil: 
O- J,5 m unreiner Löss 
- 7,3 m rostfarbiger, thoniger Sand 
- 7,6- m grober, heller, s teiniger Sand 
- 8,7 m stark eisenschüssiger Sand mit Brauneisenerz-

konkretionen 
- 9,3 m durch Brauneisenerz fes t verkitteter Sand 
- 15,50 m graublauer Thon mit Gypskrystallen und Sep-

tarien 
- 16,50 m schwarzer bi tuminöser 'rhon, zuletzt sandig und 

geröllführend 
- 17,80 m stark bituminöser , sandiger Thon , wechsel-

lagernd mit thonigem und Schwefelkies- und bitu-
menreichem Sandstein und Schichten von feinem, 
weissem Schleichsand 

- 20,30 m bituminöser Sandstein , wechsellagernd mit 
weissem und braunem Sandstein. 

I" 
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In nächster Nähe dieser Bohrung wurde dann vom 6. bis 
30. JI.Iai 1903 eine zweite ausgeführt, die folgendes Profil lieferte: 

0- 0,98 m humoser Lehm (Ackerboden) 
- 4,15 m abgeschwemmter Löss 
-5,70 m stark sandiger, geröllführender Lehm 
-6,10 m heller, grober Sand mit Steinen 
- 7,00 m brauner, lehmiger, feiner Sand 
- 7,90 m gelber , stark eisenschüssiger, geröllfUhrender 

Sand 
-8,20 m gelber, stark thoniger Sand 
- 8,80 m stark eisenschüssiger Sand 
- 8,92 m durch Brauneisenerz verkitteter Sand 
- 9,30 m lehmiger, steiniger Sand 
- 11,40 m gelber Lehm, geröllfUhrend 

m grauer, bituminöser Thon, streifig, in den 
untersten 10 cm sandig 

- 13,90 m thoniger Sand 
- 14,55 m Sandstein aus abwechselnden hellen und dunklen 

Schichten bestehend 
-14,80 m Sand- und Thonschmitze 
-15,95 m bituminöser Sandstein 
-16,75 m grauer Sand 
- 21,10 m Sandstein, z. T. stark bituminös, mit helleren und 

dunkleren Lagen und Flecken 
-21,55 m stark bituminöser feiner Sand 
- 24,75 m Sandstein, gebändert, mit einzelnen Lagen feinen 

Schleichsandes. 
Ueber die einzelnen Schichten ist folgendes zu bemerken: 
Der Löss, der in Bohrung I 4,5 in II 4,15 m mächtig ange-

troffen wurde, ist stark mit dem l\Iaterial der von ihm über-
lagerten, stellenweise höher am Gehänge hinauf auch blossge-
legten Diluvialsande vermengt. Er ist recht kalkarm und enthält 
dabei auch keine deutlichen Schneckenreste mehr. Er zeigt 
eine mit der Entkalkung zugleich erfolgte ziemlich starke Ver-
Jehmung, die sich besonders an der Basis des Schwemmlösses 
in Bohrung li geltend macht. Der dort von 4,15 - 5,70 m auf-
geschlossene sandige und steinige Lehm ist zweifellos ein Um-
lagorungsproduld stark verlehmten Lösses. 

In Bohrung I folgt nun unter dem Löss von 4,5- 9,3 m, in 
Bohrung II von 5,7- 11,4 m Diluvialsand, der auf der geologischen 

• 
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Karte als unterer mitteldiluvialer Sand (dm ") kartiert ist. Die-
ser Sand ist eine Ablagerung der aus dem Odenwald mit grossem 
Gefälle herabstürzenden Bäche, die bei ihrem Eintritt in die 
Rheinebene umfangreiche Schuttkegel ablagerten. Hierbei zer-
störten sie, wie z. B. an dem Orte der Bohrungen, die früher 
daselbst abgelagerten Schichten altdiluvialen Sandes und Schot-
ters mit Geröllen des Neckars und des Rheins, wie solche 
etwas weiter südlich bisweilen durch kleine Sandgruben aufge-
schlossen sind. Dieser graue Neckar- und Rheinsand (du) ent-
spricht den Sanden" und hat jedenfalls ursprünglich, 
wie sein Vorkommen an verschiedenen Punkten weiter südlich 
(Grosssachsen, Weinheim, Laudenbach) und nördlich (zwischen 
Heppenheim und Bensheim und bei Darmstadt) beweist, eine 
zusammenhängende Terrasse am Rande der Bergstrasse gebildet. 
In den hier zu besprechenden beiden Bohrungen fehlen diese 
Sande aber völlig, sind also wohl, wie oben angenommen, durch 
die Odenwaldbäche erodiert worden. Wie die Bohrungen gezeigt 
haben, wechseln in diesen Schuttkegeln sandige und lehmige 
Schichten mehrfach mit einander ab. Die tiefsten Lagen der 
Sande haben durch Brauneisenerz eine starke Verkittung erfahren, 
so dass sie zum Teil zu festen, eisenschüssigen Sandsteinen ge-
worden sind. 

Unter diesen diluvialen Schichten wnrden an beiden Bohr-
stellen dunkelgraue bis schwarze bituminöse Thone angetroffen, 
die bei ihrer Ausschlämmung zahlreiche Foraminil'eren, Reste 
von Seeigeln etc. lieferten, deren Untersuchung Herr A. Steuer 
so freundlich war, zu übernehmen. Derselbe berichtet über seine 
Untersuchungen im vorliegenden Heft dieser Zeitschrift S. 20 ff.; 
es geht aus ihnen hervor, dass die Thone als untere Schichten des 
mitteloligocänen Septarien- (Rupel-) Thones anzusprechen sind. 

Ein grosser Teil der Foraminiferen ist in Schwefelkies oder 
Markasit umgewandelt. Diese finden sich auch ausserdem in 
Form kleiner kugeliger oder stalaktitischer Konkretionen sowie 
in Krystallgruppen, deren Durchmesser selten 2-3 mm erreicht. 
Ausserdem tritt auch Bleiglanz auf, meist in sehr kleinen Würfeln 
oder Oktaedern, oder der Kombination beider Formen. Auch diese 
haben meist nur etwa 1 mm Durchmesser, während einige kleine 
Krystallgruppen bis etwa J mm gross werden. Ferner findet 
sich noch Zinkblende, meist in kleinen Krystallgruppen von 
Oktaedern, aber auch in EinzelkrystäJlchen oder Oktaeder-
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zwillingen. Die authigene Entstehung dieser Erze im Thon wird 
dadurch bewiesen, dass die Krystalle zum Teil mit Thonpartikel-
ehen verwachsen sind oder sich in Fossilresten angesiedelt haben 
und dass sie keine Spur von Abrollung zeigen. 

Nach unten zu wird der Thon sandig, nimmt Gerölle auf und 
geht in Sandstein über. Dieser ist vorwiegend kleinkörnig und 
hat ein thoniges Bindemittel. Ein Carbonatzement konnte in 
keiner der daraufhin untersuchten Proben nachgewiesen werden. 
Der Sandstein zeigt in vielen Stücken eine deutliche Bänderung 
durch Wechsel von weissen .mit gelblichen oder rostfarbigen 
Schichten. Auch Zwischenlagen von feinem, unverkittetem 
weissem oder grauem Schleichsand, mehr oder weniger thonig, 
fanden sich des öfteren. Einzelne Lagen sind reich an Schwefel-
kies und es wurden auch Aederchen von Bleiglanz beobachtet, 
die indessen nur wenige Millimeter Mächtigkeit erreichen. Fossil-
reste konnten in keiner Sandsteinprobe gefunden werden, auch 
nicht in den zwischengelagerten Sand- nnd Thonschichten. 

Die Sandsteinschichten zeigen eine entschiedene Beteiligung 
von Material des krystallinen Grundgebirges, die sich vor allem 
durch die im Dünnschliff nachweisbare nicht unwesentliche 
Gegenwart von Feldspat zu erkennen gibt. Bezüglich des 
Meeressandsteins vom Essigkamm bei Heppenh eim, mit dem der 
in den besprochenen Bohrungen angetroffene Sandstein wohl 
gleichalterig ist, wie sich aus seiner Ueberlagerung durch Sep-
tarienthon und seiner offensichtlichen Verschiedenheit von dem 
in der Nachbarschaft anstehenden Buntsandstein ergibt, hat schon 
R. Lepsius 1) darauf hingewiesen, dass er sich wohl in der Haupi-
sache aus den Zerstörungsprodukten krystalliner Gesteine auf-
baut. Er wies darauf hin, dass hierdurch dies Vorkommen 
von Meeressandstein in einem gewissen Gegensatz steht zu dem-
jenigen von Grasssachsen an der Bergstrasse 2), der kein Material 
aus dem krystallinen Grundgebirge führt. 

Bemerkenswert an dem bei Heppenhe.im erbohrten Meeres-
sandstein ist sein hoher Bitumengehalt. Erwies sich schon der 
Septarienthon als stark bituminös, so wurde bei der Bohrung, 

1) Ueber die fossilen Reste flns dem mitteloligocäncn Meeressandstein 
bei Hoppenheim fl. d. Bergstrasso. Diese Zcitschr. 1890 S. 10- 13. 

2) K. Futterer, die Terti ärso lliebten von Grosssflchscn. Mitt. d. Gr. 
bad. geolog. Landesanstalt. Bd. II. S. 1-19. 
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als das Niveau des Sandsteins erreicht war, in dem Wasser im 
Bohrloch zuerst eine dünne ölige Schicht gesehen, dann traten 
grosse Tropfen von einem zähen, schwarzen, theerartigen Oel 
auf und bald war das Bohrgestänge so von diesem Oel über-
zogen, dass von demselben und aus dem Bohrloch im ganzen 
etwa 2-3 Liter des zähen Erdöls abgekratzt bezw. abgeschöpft 
werden konnten. Die Verteilung dieses Erdöls im Sandstein 
ist durchaus nicht gleichmässig ; manche Stücke sind völlig mit 
demselben imprägniert, andere wieder nur in einzelnen Schichten 
oder von Klüften quer zur Schichtung aus, andere wieder sind 
ganz frei von demselben. 

Eine Untersuchung dieses schwarzen, in dünnen Schichten 
braun durchscheinenden, fast geruchlosen Erdöls in der Grossh. 
chemischen Prüfungsstation für die Gewerbe unter Leitung von 
Professor W. Sonne ergab, dass bei 170"-180? die Destillation des 
Oeles beginnt; zwischen 250°-300° geht ein farbloses, an der 
Luft sich bald bräunendes Oel über, während ein fester, koksar-
tiger Rückstand bleibt. 

Ueber die Herkunft dieses Erdöls lässt sich vorläufig nichts 
genaueres sagen ; ob es sich in den Schichten des Sandsteins 
und des Thones gebildet hat, wie dies van Werveke für das 
Erdöl in den unteroligocänen Schichten des Unterelsass an-
nimm t '), oder ob es auf den Spalten emporgedrungen ist, an 
denen die Rheinebene und die von der Diluvialterrasse über-
kleidete Te rtiärscholl e gegen den Odenwald abgesunken sind, 
wird wohl überhaupt ni cht leicht festzustellen sein. Sehr wahr-
scheinlich aber ist die Herkunft der im Thon und im Sandstein 
nachgewiesenen sulfidi schen Erze aus Gewässern, die auf jenen 
Spalten emporstiegen. 

In hydrologischer Hinsicht ergaben die beiden besprochenen 
Bohrungen das Resultat, dass die unmittelbare Veranlassung für 
den Austritt des "gesalzenen Brunnens" durch die Anwesenheit 
des Septarienthons nnd der diluvial en Lehmschichten gegeben 
ist, dass aber die Herkunft des Wassers aus grösserer Tiefe er-
folgt. Denn es zeigte sich nach Durchbohrung des Septarien-
thones ein kräftiger Auftrieb des Wassers im Bohrrohr, so dass 

1) Vorkomm en, Gewinnung und Entsteh ung des E1·dölti im Unter-
Elsass. - d. l'hilomatiscben Ges. in Ek-Lothr. 11. (1894) 
Heft 3. 
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dasselbe beständig ausfloss. Eine Temperaturmessung bei Bohr-
ung I ergab in 20 m Tiefe 10,5 °, ist also nur ganz wenig höher 
als die mittlere Jahrestemperatur von Heppenheim, die nach 
gefälliger :Mitteilung des Herrn Prof. Greim 9,8" 0. beträgt. 

Gelegentlich der Bohrung I wurden 4 w ·asset·proben ent-
nommen, in denen durch di e Grossh. chemische Prüfungsstation 
in Darmstadt in je 1000 ccm nachgewiesen wurden : 
Gesamt- Laufbrunnen Brunnenstube Bohrung 
trocken- 7 m 'l'iefe 

rückstand 
darin Cl 

ent-
sprechend 

1213,0 mgr 
463,7 " 

1234,0 m gr 
460,8 " 

1275,6 mgr 
306,3 " 

Bohrung 
20m 'l'iefe 
1142,4mgr 
406,6 " 

Na Cl 765,2 " 760,5 " 505,4 " 671,0 " 
Das Wasser ist also eine sehr schwache Soolquelle, mit einem 

von ca. 0,05- 0,08°/o schwankenden Salzgehalt. Die Schwankungen 
dieses letzteren erklären sich vielleicht teilweise dadurch, dass 
die Wasserproben an verschiedenen Tagen entnommen worden 
sind. Auffällig erscheint es, dass bei den aus dem Bohrloch 
entnommenen Wasserproben dem grösseren Gesamttrockenrück-
stand nicht auch ein grösserer Salzgehalt entspricht und dass 
die salzreichsten Proben aus der Brunnenstube bezw. dem von ihr 
gespeisten Laufbrunnen stammen, die doch durch den Septarien-
thon gegen das aus tieferem Untergrunde stammende Wasser 
abgeschlossen sind. Die geringen Schwankungen des Salzgehaltes 
werden wohl durch die Vermengung des aus der Tiefe kommen-
den mit dem vom Gebirge herabfliessenden Grundwasser bedingt 
sein, und der etwas grössere Salzgehalt des Laufbrunnens ist 
vielleicht so zu erklären, dass mehr nach dem Gebirge zu aus einer 
anderen Spalte an einer nicht mehr durch Septarienthon be-
deckten Stelle eine etwas salzreichere Quelle in Diluvial-
schichten eintritt. Bezüglich der Herkunft des Salzgehaltes können 
auf Grund der vorliegenden Resultate keine auch nur einigennasse n 
wahrscheinlichen Vermutungen aufgestellt werden. Wenn Chelius 
in dem "geologischen Führer durch den Odenwald" (Stuttgart, 
Hobhing & Büchle 1905) auf S. 16 sagt : "Das Salz, welches der 
Zechstein früher enthalten haben kann, ist bei der Umsetzung 
in den hochgelegenen, frei zutage tretenden Schichten ausge-
laugt und höchstens nur noch in Einbrüchen in der Tiefe (viel-
leicht unter der Starkenburg bei Heppenheim) erhalten", so ist 
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dem entgegenzuhalten, dass im Odenwalde auch an solchen 
Stellen, an denen der Zechstein nicht zutage liegt, bis jetzt nir-
gends salzhaltige Quellen nachgewiesen worden sind und dass 
für das Vorhandensein von Zechstein im Untergrunde bei Heppen-
heim noch nicht das geringste Anzeichen vorliegt. 

Ob der Salzgehalt ') des "gesalzenen Brunnens" bei Heppen-
heim und das Auftreten von zähflüssigem Erdöl im Meeressand-
stein daselbst auf das Vorkommen von unteroligocänen, P etro-
leum und Salz führenden Schichten im tieferen Untergrunde hin-
deutet, ist noch sehr fraglich. 

Trotz der Geringfügigkeit des durch die Bohrungen der 
geologischen Landesanstalt nachgewiesenen Erdölvorkommens 
im Untergrunde sind schon unterdess mehrere Bohrungen auf 
Erdöl in jener Gegend angesetzt worden, über deren Ergebnisse 
aber zurzeit noch nichts genaueres mitgeteilt werden kann. 

1) Nach den durch van (l. c.) mitgeteilte n ß cobachtungon 
wurdo im Potroleumge\Ji ct deR Unlo•·-RIAnAA vielfach erhohrt; 
eine Quelle bei Kutzcnh a uROll onthiilt J 9,7° /o, eino j\![in ontl'lu ell o uoi 

1,28°/o Na Cl, wiih l'cnd ando,.o ge•·ingeren Salzgehalt auf-
weisen. 
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Ueber einige typisclte Fälle von granitischen 
Injektionen in Schiefergesteinen 

von G-. Klcm m. 

Mit Tafel I nnd II. 

Die Tatsache, dass im krystallinen Grundgebirge Injektionen 
von granitischen oder verwandten 'l'iefengesteinen in den durch 
sie umgewandelten Sedimenten eine grosse Rolle spielen, und 
dass gewaltige Gesteinsmassen, die jetzt immer noch 1i1it dem 
verhängnissvollen Namen .Gneiss" bezeichnet werden, nichts 
anderes sind, als Mischgesteine jener Schiefer und der in sie 
eingedrungenen granitischen, dioritischenoder verwandten Tiefen-
gesteine, scheint bislang noch von vielen Forschern nicht ge-
nügend gewürdigt zu werden. 

Es sollen daher im folgenden einige typische Belegstücke 
beschrieben werden, welche gut erkennen lassen, 'vie derartige 
Mischgesteine entstehen, und wie innig die Durchdringung der 
beiden Komponenten in vielen Fällen ist. 

Fig. 1 auf 'rafe li stell t einen Biotitsehiefer vom Eiegelsberg 
bei Eberstadt südlich Darmstadt dar, Fig. 2 auf derselben Tafel 
einen Amphibolit vom Prinzenberg, etwas nördlich vom ersteren 
Punkte. Beide Gesteine sind sehr stark von Granit injiziert. 

Die Lagerungsverhältnisse der Schichten, denen beide Ge-
steinsstufen entstammen, sind in kurzen Zügen folgende: 

Zwischen Darmstadt und der Gabbromasse des Frankensteins 
ist an vielen Stellen ein System von Schiefergesteinen aufge-
schlossen, das im Ganzen nordöstliches Streichen und steile, häufig 
saigere Schichtenstellung zeigt. Das geologische Alter dieser 
Schiefer ist nicht genau bestimmbar; es sind sicher vorpermi-
sche, wahrscheinlich silurische oder devonische, vielleicht auch 
kulmische, stark umgewandelte Schiefergesteine, nämlich Biotit-
schiefer, Quarzitschiefer, Hornfelse u. s. w. in ausserordentlich 
manchfaltiger Wechsellagerung. Ausserdem finden sich vieler-
orts in ihnen Einlagerungen dunkler, hornblendereicher Gesteine, 
die teils als massige, teils als schieferige Amphibolite, teils als 
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Uralitdiabase zu bezeichnen sind. Auf Blatt Rossdorf der geolo-
g ischen Karte von Hessen im Massstabe von 1 : 25 000 hat sie 
Ohelius unter der Bezeichnung ,Uralitcli abas (UD)" zusammen-
gefasst. Bei der jetzt im Gunge befindlichen Ne ubearbeitung 
dieses Blattes durch den Verfasser wird uber die 'l'rennung auch 
kartographisch durchgeführt werden. Die Amphibolite sind, wie 
auch Ohelius schon vermutungsweise andeutete, wohl als umge-
wandelte Schalsteine, also als 'Puffe der in Form vo n decken-
oder stromCörmigen Ergüssen ihnen eingeschalteten Diabase zu 
deuten. Nach dieser Auffassung ist es wenig wahrscheinlich, 
dass die intensive Umkrystalli sation, die alle Sedimente des oben 
bezeichneten Gebietes erkennen lassen, auf die Diabase zurück-
zuCiihren sein sollte, da erfahrungsgemäss die Kontaktwirkungen 
solcher Ergussgesteine nur ganz lokale im Liegenden zu se in 
pflegen. Eher könnte man schon als Urheber der :Metamorphose 
die Diorite auffassen, die mit den Rundzonen jenes sedim entären 
Streifens in innigster Weise verbunden sind und vielerorts, wie 
am Ludwigsbrünnchen, am Kirchberg u. s. w. jene in stärkstem 
Masse injizieren. Besonders gute Aufschlüsse hierfür bietet der 
grosse Steinbruch der Odenwälder Hartsteinwerke am Wingerts-
berg bei Niecler-Ramstadt. Da wir nun .aber anderseits an vielen 
Stellen - so besonders schön in dem eben genannten Ste in-
bruch - die Diorite wiederum von Gran it durchädert und zum 
'reil resorbiert sehen, und da der Granit auch überall in Gängen 
und grösseren Massen im Schiefergebiete auftritt, so dürfte es 
wohl kaum festzustellen sein, welchen Anteil jedes der beiden 
Gesteine an der stattgehabten Metamorp hose ge nommen hut. 
Dass diese Umwandlung sich nicht in ähnlicher \V eise vollzogen 
hat, wie in der Peripherie mancher Granitstöcke, dass also hi er 
ni cht verschiedene Zonen aufzustellen sind von verschieden hohem 
Grade der Metamorphose, sonelern dass im ganzen genannten 
Schiefergebiet deren Grad anscheinend überall der gleiche ist, 
nä mlich der vollständi .,.er Umkrystallisation , clürfte s ich unschwer 
u,us den Lagerungsverhältnissen erklären lassen, da, wie gesagt, 
die saiger stehenden Schiefer überall von granitischem Magma, 
durchtränkt erscheinen. Speziellere Ausführungen iiber diese 
Gesichtspunkte wird die vom Verfasser in AngriCf genomm ene 
monographische Bearbeitnn"' der OclenwaldschieJ'er bringen, die 
demnächst in den Abhandlungen der Grossh. hess. geologischen 
Landesanstalt erscheinen wird. 
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Das Schiefergestein von Biegel's Berg bei Eberstadt (Tafel I 
Fig. 1) ist ein feinkörniger Hornfels, der sich aus Quarz, Ortho-
klas, Plagioklas, Biotit, Muscovit, Cordierit (?) und zahlreichen 
Erzkörnchen aufbaut. Er zeigt im Dünnschliffe eine typische 
"Pflasterstruktur". Die Quarz- und Feldspatkörnchen besitzen 
meist einen Durchmesser zwischen 0,05 und 0,1 mm, während 
die Biotitblättchen bis 0,5 mm Durchmesser und bis 0,2 mm Dicke 
haben. Diese , von runden Quarzkörnchen oft ganz erfüllten 
Glimmerblättchen geben dem Gestein einE> deutliche Parallel-
struktur. Sie sind in der Prismenzone fast nie geradlinig be-
grenzt, haben vielmehr oft recht unregelmässige Umrisse. Das-
selbe gilt in noch höherem Grade von einem farblosen, muscovit-
artigen Mineral, das es liebt, in sehr kleinen, ganz unregelmässigen 
Schüppchen aufzutreten, die sich zu wirr gelagerten Häufchen 
zusammendrängen und möglicherweise sekundär sind. 

Recht unsicher ist die Deutung zahlreich anwesender Körner, 
die in ein wirres Aggregat feiner, farb loser, stark doppelbrechen-
der Fäserchen umgewandelt sind, als zersetzter Cordierit. 

Wie die Abbildung deutlich erkennen lässt, wird dies chiefer-
gesteirr von Granitadern injiziert. Von diesen haben fünf einen 
parallelen Verlauf und zwar gleichgerichtet mit der Lagerung 
der die Parallelstruktur des Schiefers erzeugenden Biotitschüpp-
chen. Nun sieht man aber ausser den gleichsinnig gerichteten 
Granitadern, besonders zwischen der zweiten und dritten, dann 
aber auch zwischen den unteren, schräge Verbindungsstücke, die 
zum Teil noch dazu gewundenen Verlauf haben. Wenn nun auch auf 
der rechten Seite des Stückes die Lage der beiden grösseren Quer-
aclern durch eine entsprechende Anordnung der Biotitblättchen, 
die eine Art diskordanter Parallelstruktur bedingen, augenschein-
lich veranlasst wird, so ist von einer derartigen Struktur des 
Schiefergesteines an den anderen Stellen des Stückes nichts wahr-
zunehmen. Hier durchsetzen aber die von den parallelen Granit-
adern abzweigenden Trümer die Parallelstruktur des Schiefer-
gesteines unter den verschiedensten Winkeln und besonders die 
dünnsten Aeclerchen, die im Bilde nur als ganz zarte Striche 
erscheinen, zeigen sich in keiner Weise an jene gebunden. Auch 
deutet nichts darauf hin, dass sie Spalten und Klüfte des Schiefers 
ausfüllen, da sie ja mehrfach einen gewundenen Verlauf haben. 
Im Dünnschliff sieht man auch, dass öfters von einer Granit-
ader aus kurze, stumpf endigende Apophysen in das Nebenge-
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stein vorgetrieben sind, eine Erscheinung, die auch nicht dafür 
spricht, dass diese letzteren auf etwa existierenden Spalten ein-
gedrungen sind, es vielmehr wahrscheinlich macht, dass die-
selben ihren Weg sich selbständig gebahnt haben. Dies weist 
nun wieder darauf hin, dass die Injektion ein Medium antraf, 
das dem Eindringen solcher feinster Aederchen nur geringen 
Widerstand entgegensetzte, sich vielmehr in einem erweichten 
Zustande befand. 

Das Ende der kleinen Granitapophysen ist durchaus un-
scharf begrenzt. Ihr Korn, das im allgemeinen etwa doppelt so 
gross ist als das des Schiefergesteines, verkleinert sich und 
schliesslich verschwimmen beide völlig in einander. Dieser Zu-
stand stellt das Anfangsstadium der Mischgesteinsbildung dar, 
die bei der vorliegenden Gesteinstufe wohl deshalb nicht weiter 
fortgeschritten ist, weil das Granitmagma an Masse stark gegen 
das Schiefergestein zurückbleibt. 

Das ganze Verhalten der hier als Granit angesprochenen 
hellen Adern, ihre an vielen Stellen von der Parallelstruktur 
des Schiefergesteines, deren Verfolgung mit der Lupe die Abbild-
ung gestattet, völlig unabhängige, durchgreifende Lagerung, ihre 
Verästelung und die von ihnen ausgesandten stumpf endigenden 
Apophysen dürften wohl keinen Zweifel an ihrer intrusiven Natur 
aufkommen Jassen. 

Der injizierte Am p h i b o l i t vom Prinzenberg erscheint 
auf der polierten Fläche an manchen Stellen tiefschwarz, an 
anderen dagegen grau gefärbt und es wechseln diese Färbungen 
in umegelmässig fleckiger Weise mit einander ab. Unter dem 
Mikroskop sieht man, dass dies wohl auf die wechselnde Beteilig-
ung der Hornblende am Aufbau des Gesteines zurückzuführen 
ist. Dasselbe besteht aus einem Aggregat farbloser Körnchen, 
die mit typischer Hornfels- oder Pflasters truktur unter einander 
verwachsen sind und aus Hornblenclekryställchen und unregel-
mässigen Körnchen desselben Minerals. Die farblosen Gemeng-
teile bestehen aus vorwiegendem Feldspat und zwar sowohl 
Orthoklas als Plagioklas und Quarz, dessen Unterscheidung von 
den l<'eldspäten bei den sehr kleinen Dimensionen seiner Körn-
chen nur mit dem Exnerschen Miluorefractometer gelingt. Die 
Hornblenden sind fast stets in der Prismenzone, oft auch in der 
vertikalen Endigung idiomorph gegoniibor den farblosen Gemeng-
teilen. Ausserdem findet sich auer auch die Hornblende in 
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kleinen rundlichen Körnchen, die manchmal zu mehreren von 
Feldspat oder Quarz umschlossen werden. Opakes, oft von 
Titanit umrandetes Erz, sowie ersterer allein sind ziemlich reich-
lich vorhanden. Durch diese echte Hornfelsstruktur unterschei-
den sich auch die Amphibolite scharf von den S. 11 erwähnten 
Uralitdiabasen, deren l<'eldspäte stets leistenförmig entwickelt 
sind, während die Hornblende fast nie idiomorph ausgebildet 
ist, sonelern eine vorwiegend verworrenfaserige Zwischenklemm-
ungsmasse zwischen den Feldspatleistehen bildet, in welche die 
Fasern an zahllosen Stellen hineinragen. Die charakteristische 
Hornfelsstruktur findet sich auch bei einigen Amphiboliten 
(z. B. am Prinzenberg) mit grossen, oft im Querschnitt quadra-
tisch erscheinenden oder auch leistenförmigen, zum Teil deut-
lich zonar aufgebauten l<'eldspäten , Gesteinen, die auch durch 
die regelmässige Wechsellagerung gröber und feiner gekörnter 
Lagen ihre sedimentäre Entstehung zweifellos dartun. 

Der in Fig. 2 auf 'rafel II abgebildete Amphibolit ist einer 
der feinkörnigsten. Er bildet, wie die Betrachtung des ganzen 
Handstückes zeigt, Einschlüsse im Granit. Dieser ist in der grossen 
Apophyse in der Mitte des Bildes ein ziemlich kleinkörniges Ge-
stein, in dem man schon mit blossem Auge mehrere rundliche 
oder unregelmässig lappige Einschlüsse des Amphibolites er-
kennt. Unter dem Mikroskop gibt er sich als feldspatreich zu 
erkennen und zwar hält der Plagioklas dem Orthoklas mindestens 
die Wage. An dunklen Gemengteilen führt er auffälligerweise 
keinen Biotit, sondern nur eine Hornblende, die sich von der 
des Amphibolites in nichts unterscheidet, ferner Eisenerz und 
Titanit. Deutlich ist zu sehen, dass der Granit gegen den Amphi-
bolit eine helle an Hornblende und Erz sehr arme, bis 5 mm breite 
Randzone besitzt, deren Korn noch etwas kleiner ist als das der 
Mitte. Zu noch weit kleineren Dimensionen aber sinkt das Granit-
korn herab in den zahllosen feinen und feinsten Aederchen, die 
von der Hauptmasse abzweigend, den Amphibolit baumförmig 
durchtrümern. Dass es sich hier um zweifellose Granitadern 
handelt, lehrt einerseits der Augenschein unmittelbar, anderseits 
wird es auch durch die mikroskopische Untersuchung bestätigt. 
Der Zusammenhang der feinsten strichförmigen Trümchen, deren 
Durchmesser öfters bis unter 0,05 mm herabsinkt, mit grösseren 
tr itt auch im Dünnschliff recht deutlich hervor. Die Färbung 
der Aederchen ist nicht an allen Stellen die gleiche, weil in 
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ihnen lokal der Feldspat so angereichert ist, dass er die alleinige 
Ausfüllung des 'rrümchens bildet. An anderen Stellen finden 
sich auch in diesen feinen Aederchen Hornblendekrystalle aus-
geschieden. An manchen Stellen nun wird es aber völlig unmög-
lich, zwischen Granit und Amphibolit zu unterscheiden, da, wo 
der Granit so viel Hornblende aufnimmt, dass er ganz in dem 
injizierten Gestein verschwimmt. Dies wird auch noch besonders 
dadurch bewirkt, dass die Granitfeldspäte oft dieselbe poikili-
tische Durchwachsung mit Hornblende und Quarz zeigen, wie 
die des Amphibolites, eine Erscheinung, die an sehr vielen In-
trusivgesteinen zu beobachten ist, welche sedimentäres Material 
reichlich resorbiert haben. Durch diese Annahme einer reich-
lichen Resorption des Amphibolitmaterials ist wohl auch der 
Feldspatreichtum des Granites und sein Hornblendegehalt zu 
erklären. Es dürften hierbei di e Hornblenden des Nebengesteins 
der Apophysen ebenso gewirkt hab en , wie Krystallfragmente, 
die man in eine Lösung verschi edener Salze eintaucht, die Au s-
scheidung von Krystallen der gleichen Art bewirken. 

Die Gt·anittrürnchen stellen zum grossen 'reil zweifellos die 
Ausfüllung von Klüften des Amphibolites dar und besitzen dabei 
in diesem Falle flächenhafte Ausdehnung; ein anderer Teil er-
scheint aber im Schliff in rundli hen oder unregelmässig gestal-
teten eng umgrenzten Durchschnitten, so dass derartige Aeder-
cbeu vorwiegend lineare Erstreckung haben. Der grösste Teil 
der kleinen hellen Pünktchen in der dunklen Amphibolitmasse 
rührt von Durchschnitten solcher Aederchen her, die in keinem 
nachweisbaren Zusammenhange mit Spalten stehen, sich also 
ihren Weg selbst gebahnt haben müssen. 

Diese Art der Durchtrümerung lässt aber nach des Verfassers 
Ansicht nur die von ihm schon früher') gegebene Erklärung zu, 
dass die in den Intrusivgesteinen eingeschlossenen 
der Sedimente sich in einem höchst plas ti schen Zustande befan-
den, der so eine intensive Durchtrümerung ohne vorgezeichnete 
Wege nach allen Richtungen hin erlaubte. Auch die grösseren 
Apophysen, speziell die baumförmig verästelte auf Fig. 2 oben 
links ist, wie die Betrachtung des Handstückes lehrt, nicht auf' 

') BeitJ·äge zur Kenntni s des G1·undgebirgos im Spessart. 
Abh. d. Gr. hess. geol. Landesanstalt Bd. il S. 202. 
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vorhandenen Kluftflächen eingedrungen, worauf ja auch die 
stumpfen Enden verschiedener seitlicher Abzweigungen hindeuten. 

Es herrschen hier also im kleinsten Massstabe analoge Ver-
hältni sse, wie sie in weit grösserem an den in dieser Zeitschr. 
Heft 18 1897 Tafel II Fig. 1 (oben) und Fig. 2 abgebildeten, von 
Granit injizierten Dioriten von Seidenbuch bei Knoden im Oden-
wald ausgebildet sind. Auch in diese sind nach den verschie-
densten Richtungen hin Granitadern von vorwiegend linearer 
Erstreckung und rundlichem Querschnitt eingedrungen. 0. Ohelius 
sagt hierüber (l. c. S. 22): "Diese merkwürdige Form der Granit-
adern is t wohl ähnlich zu erklären, wie die Form der Grund-
masseeinstülpungen und Einbuchtungen z. B. an Quarzen der 
Porphyre", fasst dieselben also auf als eine Art von Resorptions-
erscheinung. Wenn auch der Verfasser völlig damit überein-
stimmt, dass durch solche Granite starke Resorption der von 
ihnen intrudierten Gesteine bewirkt worden ist, möchte er doch 
glauben, dass in der Hauptsache solche Ausbildungsformen grani-
tisoher Trümer auf mechanische U rsachen zurückzuführen sind, 
indem dieselben durch gewaltigen, Druck nach den verschie-
densten Richtungen hin in rings vom granitischen Magma um-
schlossene und in plastischen Zustand versetzte Schollen ein-
gepresst wurden. 

Die auf 'fafc l Jl in ca. '/5 der n atür l. Grösse darge-
ste llt e Gestei n sp l atte stammt aus dem der Gemeinde 
Birkenangehörigen zurzeit a n di e Firma Herpel, Wilhelm & Hilde-
brand verpachteten Steinbr uch im Kalistädter Tal östlich von 
iVeinheim a. d. Bergstrasse, etwa 1,7 km von Birkenau an der 
Strasse nach Ober-Abtsteinach. Derselbe steht in metamorphen 
Schiefern, die eine aus der Gegend von Gorxheirn nach Hornbach 
zu sich in NNO Richtung erstreckende, rings von Graniten ein-
geschlossene und vielfach durchdrungene Scholle bilden. Das 
Streichen und Einfallen der Schichten wechselt in ihr sehr stark 
und wenn a uch in derselben NS - NO Streichen vorherrscht, kann 
man doch an vielen Stellen ONO, an anderen auch NW Streichen 
messen. Die Schieferscholle setzt sich zusammen aus Quarzit-
schiefern, feldspatreichen Quarzbiotitschiefern und Kalksilicat-
hornfelsen, deren genauere Verbandsverhältnisse wegen ti e l'-
greifender Verwitterung und Mangel an Aufschlüssen nicht mit der 
wünschenswerten Sicherheit festzustellen sind. In dem genannten 
Steinbruch herrschen feldspatreiche Quarzbiotitschiefer von oft 
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hornfelsartiger Beschaffenheit vor, die als Strassendeckschotter 
und Material zu Pflastersteinen abgebaut werden und sich als 
solche sehr gut bewähren. Das Streichen der Schichten ist 
daselbst vorwiegend N 60°0, das Einfallen mit ca. 40° nach NW 
geneigt. Die Schiefer werden von zahllosen Granitgängen durch-
setzt, deren Mächtigkeit von mehreren Metern bis zu den kleinsten 
Dimensionen schwankt. Eine ganze Anzahl derselben streicht 
etwa NS, aber auch alle anderen möglichen Richtungen sind 
häufig zu beobachten. Auch das Einfallen der Granitgänge 
variiert sehr. Manche stehen saiger, während viele stark geneigt 
sind. Die Granite sind Biotitgranite, enthalten aber auch zum 
'l'ell sehr reichlich Muscovit, wie dies bei solchen Graniten, die 
in Schiefergesteine injiziert und mit aus diesen resorbiertem 
Material vermengt sind, eine sehr häufige Erscheinung ist. 

Die vorliegende Platte besteht aus dunkelgrauem Schiefer-
hornfels, der bei Betrachtung mit blossem Auge an vielen Stellen 
flaseriges Gefüge zeigt, das auch in der Abbildung durch eine 
schwache hellere, diagonal verlaufende Fleckung angedeutet ist, 
besonders in dem dunklen Bande unterhalb der gebogenen hellen 
Streifen. Im obersten Teile der Abbildung zeigt sich deutlich 
eine dunkle Bänderung, hervorgerufen durch biotitreiche Lagen 
von feinerem Korn. Diese sind Teile eines Sattels, der ungefähr 
in seiner Mittelebene zerschnitten i t und scharf abstösst gegen 
die darunter liegende, an hellen, in entgegengesetztem Sinne 
gebogene Streifen reiche Partie. Hier liegt also eine alte, bei 
der Aufrichtung und Faltung des Schiefergebirges vor seiner 
Umwandlung entstandene Verschiebung vor. 

Den linken unteren Rand der Platte begrenzt Granit, das 
Bruchstück eines mehrere Decimeter mächtigen Ganges, der die 
Schichtung des Hornfelses senkrecht durchsetzt und an vielen 
Stellen Apophysen in ihn entsendet, deren Zusammenhang mit 
dem Hauptgange die Abbildung in zweifelloser Weise erkennen 
lässt. Ganz besonders stark injiziert ist die stark gefaltete 
Schieferzone in der Mitte des Bildes, in der am linken Bildrande 
eine völlige Verschmelzung von Granit und Sediment stattge-
funden hat, während auf der rechten Seite sich die hellen Granit-
adern zum Teil noch sehr deutlich von dem dunklen Schiefer 
abheben. Fast parallel zu dem Hauptgranitgange durchsetzt 
ein 15-20 mm starker Pegmatit die Schieferschichten und die 
in sie eingedrungenen Apophysen. 

2 
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Der Granit des Hauptganges ist ein kleinköriüges Gestein, 
das an manchen Stellen durch Hervortreten grösserer Feldspäte 
etwas porphyrisch wird. Er zeigt gegen das Nebengestein eine 
deuiliche Randzone, die we entlieh ärmer an Biotit ist als die 
Gangmitte. Am Salband selbst hat sich Feldspat in leisten-
förmigen, senkrecht zu diesem angeordneten Krystallen ausge-
schieden. 

Der Granit ist feldspatreich, und zwar enthält er Orthoklas 
und Plagioklas in anscheinend etwa gleicher Menge. Die Quarze 
sind höchst unregelmässig gestaltet und greifen mit zackig-
buchtigen Umrissen in einander und in die Feldspäte ein. 
Undulöse Auslöschung ist sehr verbreitet. Häufig sieht man auch 
zwischen grösseren Kömern kleinkörnige Aggregate. Viele Feld-
späte haben zwischen gekreuzten Nicols eine verschwommene 
Gitterstreifung, und undulöse Auslöschung ist oft zu beobachten. 
Sehr verbreitet ist das Vorkommen von "Quarzeiern" im Feld-
spat. Mikropegmatitische Verwachsungen von Quarz und Feld-
spat sind häufig. An Glimmer ist neben Biotit reichlicher :M:uscovit 
vorhanden; beide sind vielfach mit einander verwachsen, und 
beide umschliessen oft runde Quarzkörnchen. Nicht selten 
kann man an Mikropegmatit erinnernde Verwachsungen von 
Quarz und .Muscovit wahrnehmen. Im Gegensatz zu Quarz und 
Feldspat lässt der Glimmer keine Beeinflussung durch Druck 
erkennen. Er zeigt zwar höchst unregelmässig lappige oder 
fetzenartige Ausbildung aber nie solche Zusammenstauchungen, 
Verdrehungen u. s. w., wie sie die Glimmerlamellen gequetschter 
Granite stets sehen lassen. Aus diesem Grunde muss man jene 
Störungen, die sich am Quarz und Feldspat zeigen als proto-
klastische, als bei der Injektion und während der Erstarrung 
des Granites entstanden, an prechen. Zudem lehrt auch die 
Betrachtung des Aufschlusses, dass in der Umgebung der in 
Rede stehenden Gestein partie alle Anzeichen für nach der Ver-
festigung des Granites stattgefundene Gebirgsbewegungen fehlen. 

Die Schiefergesteine setzen sich aus Quarz, beiderlei Feld-
spat und lichtem, sowie dunklem Glimmer zusammen, zu denen 
bisweilen Granat und Sillimanit treten. Sie haben eine um so 
deutlichere Hornfelsstruktur, je feiner ihr Korn wird. Diejenigen, 
welche eine Art Flaserstruktur besitzen, zeigen im Dünnschliff 
häufig linsenförmige oder kugelige Quarzkörner, die auffällig 
gegen die übrige Gesteinsmasse kontrastieren. Sie werden in ganz 
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ähnlicher Weise durch tangential gelagerte Glimmerschüppchen 
umgeben, wie dies bei den klastischen Quarzen vieler Grau-
wacken der Fall zu sein pflegt. Diese grossen Quarzkörner zer-
fallen oft zwischen gekreuzten Nicols in mehrere buchtig-zackig 
mit einander verbundene Teilkörner und die einzelnen löschen 
oft undulös aus. Es liegt die Vermutung nahe, dass derartige 
Gesteine umgewandelte Grauwacken darstellen, deren Struktur 
noch in jenen grösseren linsenförmigen Quarzen teilweise er-
halten ist. Dass aber auch diese lezteren eine Umkrystalli-
sation erfahren haben müssen, erhellt daraus, dass öfters neu-
gebildete Gliinmerlamellen in sie hineinragen, und dass manche 
der Teilkörner über den Saum von Glimmerblättchen hinaus-
greifen. lm übrigen ist noch zu bemerken, dass die Feldspäte 

·des metamorphen Sedimentes reicher an Quarzeinschlüssen zu 
sein pflegen, als die des Granites. Mikropegmatitische Ver-
wachsung von Quarz und Feldspat konnte nur in Spuren be-
obachtet werden, häufig dagegen eine analoge Verwachsung von 
Quarz und Muscovit. 

In Schliffen aus den Gesteinszonen, die sich schon dem 
blossen Auge als 'ein inniges Gemenge von Granit und Schiefern 
zu erkennen geben, sieht man oft noch deutlich als solche iden-
tifizierbare Schieferfetzen, die sich gut von dem umgebenden 
Granit abheben. An andern Stellen auer ist eine solche Trennu!'lg 
ganz undurchführbar. Der Granit ist dort glimmerreicher und 
auch feldspatreicher als gewöhnlich, aber eine Entscheidung 
darüber, welche Feldspäte und Glimmer zum Schiefer, und 
welche zum Granit zu rechnen sind, lässt sich nicht treffen. 

Die Granitapophysen setzen, wie die Abbildung erkennen 
lässt, vorwiegend parallel zur Schichtung des Schiefers auf. Ihre 
Verbindung mit dem Hauptgange ist an mehreren Stellen ganz 
unzweifelhaft festzustellen. An anderen liegt gerade an der 
Abzweigungsstelle lassgerissene Schiefersubstanz, so .dass hier 
die direkte Verbindung scheinbar unterbrochen ist. Noch andere 
Adern endlich haben ihre Ursprungsstelle ausserhalb der Bild-
ebene. Am stärksten injiziert zeigen sich entschieden die ge-
falteten Schieferpartien, aber auch an mehreren Stellen im nicht 
gefalteten Schiefer, z. B. unterhalb der zweiten Granitader ist 
eine innige Durchdringung des Schiefers nach allen Richtungen 
zu erkennen und eine völlige VerHössung beider Gesteine in 
einander. An zahlreichen Punkten kann man auch hier fest-

2. 
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stellen, dass von den grösseren Adern aus kleine Apophysen 
quer zur Schieferung eindringen, um bald blindsackartig zu 
endigen. 

Jedenfalls sind die hier abgebildeten und kurz besprochenen 
Stufen, besonders die an dritter Stelle behandelte, sehr geeignet, 
die Art und Weise zu erläutern, in der sich durch intensive In-
jektion von Schiefergesteinen seitens granitisoher .Magmen jene 
eigenartigen Mischgesteine bildeten, die früher und auch jetzt 
von vielen Autoren als "körnig-streifiger Gneiss" u. s. w. be-
zeichnet werden. Die Verbreitung solcher Gesteinstypen im 
Odenwald und Spessart und in anderen Gebieten des krystallinen 
Grundgebirges ist eine sehr weite; aber nicht überall sind ihre 
genetischen Beziehungen so klar zu erkennen wie in den vor-
liegenden Fällen. 

Die vom Verfasser vertretene Anschauung, dass die in den 
Graniten eingeschlossenen Schollen und die in ihrer Nachbar-
schaft befindlichen geschlossenen Massen von Dioriten u. s. w. und 
Sedimentgesteinen durch das Tiefengestein in einen plastischen 
Zustand versetzt wurden, ist mehrfach, z. B. von Weinschenk') 
bestritten worden. Dieser weist darauf hin, dass die genaue 
Erhaltung der ursprünglichen Schichtung der Sedimente und das 
an manchen Orten beobachtete Vorkommen deutlich noch als 
solche erkennbarer Fossilien gegen die Annahme einer Schmelzung 
der Sedimente oder auch nur einer weitgehenden Erweichung 
derselben durch das Intrusivgestein sprechen. Auch den Ein-
schlussreichtum der Feldspäte an kleinen Quarzkörnchen und 
analoge Strukturerscheinungen hält er mit einer solchen An-
nahme der Plastizität der Schiefergesteine unvereinbar. Ohne 
das Gewicht jener Einwände zu verkennen, muss der Verfasser 
doch an jener Ansicht festhaHen, bis es gelungen ist, die völlige 
Unabhängigkeit, welche die Apophysen des Intrusivgesteines von 
der Struktur des intrudierten Gesteines zeigen, in befriedigender 
Weise unter der Annahme eines nicht plastischen Zustandes des 
letzteren zu erklären. Ferner möchte der Verfasser zur Unter-

') Zschr. d. deutschen geol. Oos. 1902. S. 454. In der nach Ab-
schlu ss desl\1anushiptes der vorliegenden Arbeit erschienenen "speziellen 
Gesteinskunde" hat iibrigens ·weinschenk auf S. 8 die Ansicht aosge-
sprochen, dass sich die kontaktmetamorphen Gesteine während der 
Umkl-ystallisation im Zustande eines zähen Teiges befunden haben. 
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Ma:.:.::.1ab 1: s d. nat. Gr. 
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stützung seiner Ansicht auf die Versuche von Daubree2) hin-
weisen, der Glasröhren, die mit Wasser in starken, geschlossenen 
Eisenrohren mehrere Wochen lang auf eine Temperatur von 
etwa 400 ° erhitzte. Hierhei erlitten die Glasröhren durch die 
Einwirkung des überhitzten Wassers die verschiedenartigsten 
l. c. abgebildeten Formveränderungen, indem sie Einbiegungen, 
Zerreissungen u. s. w. erfuhren und sich zum Teil stark auf-
blätterten. Diese Versuche beweisen also eine Plastizität des 
Glases unter dem Einflusse hocherhitzten Wassers, dessen reich-
liche Beteiligung bei den kontaktmetamorphen Einwirkungen der 
Tiefengesteine auf ihre Umgebung woh1 von den meisten Forschern 
ohne weiteres zugegeben wird. Es ist demnach dem Verfasser 
durchaus nicht unwahrscheinlich, dass bei diesen Vorgängen 
unter der Einwirkung von wohl noch wesentlich höheren 'fem-
peraturen als sie bei Danbrees Versuchen herrschten, in Granit 
eingeschlossener Schiefer im Verlaufe sehr langer Zeiten eine 
Plastizität erlangte, die das Eindringen des Magmas in den ver-
schiedensten, weder durch die ursprüngliche Struktur noch durch 
Spalten vorgezeichneten Richtungen ermöglichte. 

Erklärung {]er Tafeln. 
Tafel I. 

Fig. 1: Schieferhornfels mit granitischen Injektionen parallel 
zur Schieferung und quer zu derselben, von Eiegels Berg bei 
Eberstadt südl. von Darmstadt. Massstab 2: 3 d. nat. Gr. 

Fig. 2: Amphibolit mit granitischen Injektionen, vom Prinzen-
berg zwischen Darmstadt und Eberstadt. Massstab 5 : 9 d. 
nat. Gr. 

Tafel II. 
Schieferhornfels mit granitischen Injektionen. Steinbruch der 

Gemeinde Birkenau im Kalistädter Tal östl. von Weinheim a. d. 
Bergstrasse. Massstab ca. 1 : 5 d. nat. Gr. 

2) Synthetische Studien zur Experimentalgeologie. Autorisierte 
deutsche Ausgabe von Gurlt. Braunschweig 1880. S. 119 ff. 
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Untersuchung des Tones über den bitumenreichen 
Sanden aus den Bohrlöchern von Heppenheim a. d. B. 

Von A. S t e u er. 

Mit Tafel VIII. 

In den von G. Klemm beschriebenen Bohrlöchern von Happen-
heim a. d. Bergstrasse hatte der Bohrer über den bitumenhaltigen 
Sandsteinen eine nur wenig mächtige Schicht graublauen, nach 
unten stark sandig werdenden Tones durchsunken. Um dessen 
Alter genau festzustellen, übergab mir mein Kollege die Proben 
zur weiteren Untersuchung auf seine Fauna. 

Der Ton wurde zunächst mit viel Wasser stark und lange 
gekocht, wobei das Umrühren nur mit sehr grosser Vorsicht 
vorgenommen wurde, um die kleineren, zarten Gehäuse nicht zu 
zerbrechen. Dann wurde die sehr dünnflüssige Masse durch ein 
sehr feines Leinentuch gegeben und vorsichtig ausgeschlämmt. 
Auf diese Weise sind im Rückstande auch die allerkleinsten, 
kaum 0,1 mm messenden Gestalten erhalten geblieben. 

Die grosse Menge der aufgefundenen Tierreste besteht aus 
Foraminiferen, von denen manche Arten sehr zahlreich auf-
treten. Von höher organisierten Tieren fanden sich: ein Bruch-
stück eines Gastropodensteinkernes, das nicht mit Sicherheit be-
stimmbar ist, vermutlich von Valvatina umbilicata Born. stammt, 
ferner eine Anzahl von kleinen Seeigel-Schalenbruchstücken und 
vereinzelten kleinen Stacheln der Gattung Spatangus. Endlich 
finden sich einige Ostrakodenschälchen von Cythere mit starker 
Punktierung. 

So bleibt für eine genauere Altersbestimmung nur die Fora-
miniferenfauna übrig. Einzelne Bruchstücke, deren Zugehör.ig-
keit nicht mit voller Sicherheit zu ermitteln war, habe ich ganz 
ausser Betracht gelassen. Unter den grösseren Formen dominiert 
bei weitem Bolivina Beyrichi Reuss auch Rotalia Soldanii D'Orb 
kommt recht oft vor. Alle zur Bestimmung gelangten Arten, 
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auch die selteneren, habe ich in mehreren Exemplaren gefunden. 
Ueber die Häufigkeit der einzelnen Formen ist ein Urteil schwer 
abzugeben, weil die zur Untersuchung gelangte Probe verhält-
nismiissig gering war. Bestimmt wurden folgende Arten: 

1. llaplophragmium placenta Reuss. (Zeitschr. d. d. geol. 
Ges. 1851, pag. 72, TL V, Fig. 33. Andreae. Beitr. zur Kenntnis 
des elsässer Tertiaers. III. Die Obligocaenschichten im Elsass. 
Abh. z. geol. Spec.-Karte v. Els.-Loth. 188.!, pag. 105, Tf. VII, 
Fig. 6. Die aufgefundenen Exemplare sind nicht so gross, wie 
das von Andreae abgebildete, erreichen aber doch etwa 1 mm . 

. 2. Lagena vulgaris Will. Reuss, Monogr. d. Lageniden. Sitzber. 
d. k. Akad. Wien 1862, dort aus dem Rupelton von PieLzpuhl. 

3. Nodosaria Ewaldi Reuss. Z. d. d. geol. Ges. 1851. pag. 58, 
Tf. VII, F ig. 2. Ferner Foraminiferen d. deutsch. SeptarienLons 
etc. u. a. a. 0. auch Andreae l. c. 

4. Nodosaria exilis Neugeb. Vergl. Reuss Foraminiferenfauna 
d. deutsch. Sept. Tones. Abh. d. k. Akad. Wien. 25. 1866, pag. 130, 
Tf. li, Fig. 17. Andreae l. c., Tf. X, Fig. 18-20. 

5. Nodosaria semirugosa D'Orb. Foraminiferes foss. du bass. 
tert. de Vienne. 1846. pag. 34, TL I, Fig. 20-23. Wenige sehr 
kleine SWcken, die jedoch gut zu D'Orbigny's Abbildung und 
Beschreibung passen. Die Kerben am hinteren Ende der Kammern 
waren deutlich zu erkennen. 

6. Dentalina consobrina d'Orb. l. c. pag. 46, Tf. II, Fig. 1 
bis 3. Ferner Reuss Sept. pag. 16, Tf. II, l<' ig. 12- 13. ,Andreae 
pag. 111, Tf. X, Fig. 9-12 u. a. a. 0. 

7. Dentalina Bouei D'Orb. l. c. pag. 47, Tf. II, Fig. 4-6. 
8. Dentalina obliquata Reuss. Sitzber. k. Akad. Wien. 48. 

1863. pag. 46, Tf. II, Fig. 25. Aus dem Rupelton von Offenbach. 
9. Polymorphina (Guttulina) problema d'Orb. l. c. pag. 224. 

Tf. XII, Fig. 26-28. Andreae l. c. Tf. IX, Fig. 21. Wenige 
Exemplare. 

10. Polymorphina (Guttulina) lanceolata Reuss. Z. d. cl. geol. 
Ges. 185 L. pag. 83, Tf. VI, Fig. 50. Anclreae l. c. pag. 118, Tf. IX, 
l<'ig. 18- 20 u. a. a. 0. 

11. Virgulina l\fuston i Andr. I. c. pag. 162, Tf. XI, Fig. 4 a, b, 
Unsere Form, die sehr klein ist, wie be i Anclrea,e etwa 0,5 mm 
misst, stimmt gut miL den Abbildungen überein; kommt nicht 
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häufig in der ausgeschlämmten Probe vor. Im Elsass in den 
Meletta-Schichten. 

12. Rotalia Soldanii D'Orb. Häufig. 
13. Rotalia fallax sp. nov. Tf. VIII, Fig. 4, 5, 6. 
Die kleine, etwa 0,5 mm gross werdende, spiral auEgerollte 

Schale besitzt sternförmige Gestalt. Am Rande bemerkt man, 
namentlich unter der Mündung ein feines, lappiges Häutchen, 
das auf den zugespitzten Kammern aufsitzt, die Spitzen er-
scheinen an einzelnen im durchscheinenden Licht wie winzige 
Knöpfchen, die sieb jedoch ganz an den letzten verHereiL Die 
Gestalt der Kammern ist irrfolge der Zuspitzung fünfseitig, die 
letzten sind verbältnismässig sehr gross und aufgeblasen, auf 
der Spiralseite hochgewölbt und fallen dann mit einer ganz 
niedrigen Nahtfläche auf die folgende Mündung herab; diese unrl 
noch eine dritte wölben sich schneckenartig empor und bilden 
einen niedrigen runden Buckel. Während die Kammern des 
letzten Umganges durch eingesenkte, radial angeordnete Nähte 
scharf getrennt sind, verwischen sich letztere nach innen mehr 
und mehr und sind an den Anfangskammern auf dem Buckel 
garnicht mehr zu erkennen. Auf der Unterseite sind die grossen 
letzten Kammern flach gewölbt ; sie umschliessen den einge-
senkten Nabel, der jedoch bei allen untersuchten Exemplaren 
durch eine äusserst fein gekörnte Masse bedeckt ist. Die letzte 
Kammer ist durch eine schief nach hinten gerichtete Fläche 
begrenzt, in dieser liegt auf der Nabelseite am Rande des vor-
hergehenden Umgangs die Mündung, die deutliche Kreuzgestalt 
besitzt. 

Ich hatte diese Art ursprünglich mit Rotalia stellata Reuss, 
Beitr. zur Ohar. d. Tert.-Schichten etc. Sitzber. d. k. Akad. Wien, 
XVIII. 1855. Tf. V, Fig. 54 aus dem Sande von Luithorst identi-
fiziert, weil die Beschreibung in vielen Punkten ganz gut über-
einstimmt, allein die Abbildung ist doch wesentlich anders als 
die der neuen Art, wobei namentlich die letzte Kammer mit der 
kreuzförmigen Mündung ganz anders gebaut ist. Auch die Spirale 
sieht bei unserer Art anders aus, indessen scheint da bei Reuss 
Abbildung und Beschreibung nicht übereinzustimmen. 

14. Truncatulina Weinkauffi Reuss. Sitzber. d. k. Akad. Wien, 
Bd. 48. pag. 68. Tf. VIII. Fig. 97. Andreae I. c. Tf. VIII. Fig. 11. 
Unt.-Elsass. 
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15. Pulvinulina Klemmi sp. nov. Taf. VIII, Fig. 1, 2, 3. 
Die Formen sind sämtlich sehr klein, der Durchmesser er-

reicht selten mehr als 0,2 mm. Das Gehäuse ist breit, von 
ovalem Umriss, doch ist die Gestalt nicht eigentlich eiförmig, 
weil die drei Seiten mehr oder weniger abgeplattet sind. Die spiral 
eingerollten Anfangskammern sind nicht sichtbar, die übrigen 
7 bis 8 nehmen rasch an Grösse zu, sind durch eingesenkte Nähte 
deutlich getrennt und verschmälern sich von innen nach aussen; 
an manchen Exemplaren, die stark zusammengedrückt sind, steigert 
sich das Verschmälern bis zum Zuschärfen, doch kommt es nicht 
zu einer wirklichen Kielbildung. Besonders charakteristisch ist 
die Gestalt der letzten, im Verhältnis zum übrigen Gehäuse sehr 
grossen Kammer. Sie erscheint, von unten gesehen, herzförmig, 
ist flach gewölbt, oben breit geteilt und etwas eingesenkt; aus 
dieser Einsenkung entspringt die Spirale der ersten Kammern. 
Auf beiden Seiten greift die letzte Kammer je mit einem kräftigen 
Wulst über die vorhergehenden, den Nabel des spiralen Ge-
häuses seitlich bedeckend, doch ragt der eine Wulst stets höher 
empor, als der andere, so dass dadurch die Gestalt sehr un-
symmetrisch wird. Die Schale ist dicht und sehr fein punktiert. 

Am ähnlichsten scheint der neuen Art die Pulvinulina cordi-
formis Costa sp') zu sein, doch ist da die Gestalt der ersten spiral 
eingerollten Kammern abweichend und vor allem die der letzten 
Kammer, sie ist nicht gespalten, also auch ohne die seitlichen 
Wülste. 

Ich habe die Art nach meinem Kollegen Prof. Dr. G. Klemm 
benannt, der die petroleumführenden Schichten an der Bergstrasse 
auffand. 

Die Art ist in der untersuchten Bohrprobe sehr häufig aber 
immer sehr klein. Die meisten Exemplare sind verkiest. 

16. Pulvinulina pygmaea v. Hantken. Die Fauna der Clavu-
lina Szab6i-Schichten. Mitt a. d. Jahrb. d. Kön. Ungar. Geol. 
Anstalt. Bd. 4, Heft 1, Pag. 78, 'I'f. X, Fig. 8. Vergl. Andreae 
l. c. pag. 124, Tf. VIII, Fig. 13. 

17. Globigerina bulloides D'Orb. l. c. pag. 163, TL IX, Fig. 4-6. 
Andr. l. c. Tf. IX, Fig. 1-2. 

1) Vergl. Reuss, die fossile Fauna der Steinsalzablagerung von 
Wiliczka in Galiz ien. Sitzungsbor. d. math.-naturw. Klasse d. k. AkRrl. 
d. Wiss. Wien. Bd. L Y Abt. 1. Taf. Y, Fig. 3. 
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18. Bolivina Beyrichi Reuss. Z. d. d. geol. Ges. 1851. 
19. Cassidulina oblonga Reuss. Denkschrift. d. k. Ak. Wien. 

1. 1850. Tf. III, Fig. 5-6. Andreae I. c., pag. 127, Tf. X, Fig. 31, 32. 
20. Polystomella cryptostoma Egger. (Neues Jahrb. f. lVIin. 

etc. 1857. pag. 301, Taf. IX, Fig. 19, 20.) Taf. VIII, Flg. 7, 8, 9. 
Die Eggersche Beschreibung stimmt genau mit unseren Exem-

plaren überein, indessen scheint die Abbildung, obwohl sie die 
wesentlichen Eigenschaften erkennen Hisst, nicht ganz naturge-
treu zu sein. Ich bilde dartun die Form nochmals ab. Fig. 7 
von oben, Fig. 8 von vorn. Die Mündung konnte ich trotz der 
Vergrösserung nicht deutlich erkennen, es scheint eine feine 
runde Oeffnung auf dem etwas nach rückwärts abgestumpften 
Scheitel der letzten Kammer zu sein. Fig. 9 stellt die Rücken-
ansicht dar, auf der man deutlich die Gruben an den tiefen ge-
schwungenen Nähten erkennen kann. Auf der Externseite läuft 
ein deutlicher, etwas verbreiterter, niedriger Kiel. Die Grösse des 
Gehäuses beträgt 0,5 bis 0,8 mm. 

21. Quinqueloculina impressa Reuss. Zeitschr. d. d. geol. Ges. 
1851. Andr. l. c. von Sulz. 

22. Quinqueloculina longirostra D'Orb. l. c. pag. 291. Tf. XVIII, 
Fig. 25-27. lch fand drei Exemplare, die durchaus mit D'Orbignys 
Abbildung und Beschreibung übereinstimmen. 

23. Cornuspira polygyra Reuss. Sitzber. d. k. Akad. Wien 
48. TI. I, Fig. 1, bei Andreae von Sulz etc. 

Wenn wir die hier bestimmte Fauna mit denjenigen von an-
deren Orten vergleichen, so ergiebt sich zweifellos die Zugehörig-
keit zum Rupelton. Die grösste Aehnlichkeit besteht nach den 
Angaben Andreae's mit dem Rupelton von Sulz unter dem Wald. 
Von unseren 23 Arten kommen 14 auch in den Rupeltonschichten 
des Unterelsass, insbesondere von Sulz vor; drei weitere sind 
aus dem Rupelton von anderen Orten bekannt, eine aus dem 
Sande von Luithorst, zwei sind ganz neu. Nur drei von D'Orbigny 
aus dem Wiener Becken beschriebene sind bisher anscheinend 
im Rupelton noch nicht beobachtet worden. Der als Schlämm-
rückstand verbleibende, feinere Sand wurde nach dem Trocknen 
durch ein sehr feines Sieb von 0,3 mm Maschenweite gegeben, 
danach fand sich in dem gröberen Teile in sehr grosser Menge 
Bolivina Beyrichi, neben vielen Schälchen der Rotalia Soldanii. 
In dem feinsten Sande trat in erheblicher Menge die neue Art 
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Pulvinulina Klemmi auf, neben kleineren Schälchen der Rotalia 
Soldanii und besonders der Cassidulina oblonga. 

Die von Andreae von Sulz und Lobsann im Unter-Elsass 
untersuchten Rupeltone stammen aus dem unmittelbaren Hangen-
den der petroleumführenden Sande, bezw. des Asphalikalkes· 
Die gleiche Lagerung besitzt nach den von G. Klemm mitgeteilten 
Profilen der hier untersuchte Ton, der also auch in seiner Fauna 
jenen sehr ähnli ch ist. Wir müssen also annehmen, dass die 
durch die Bohrung bei Happenheim aufgeschlossene dünne Schicht 
Rupelton demjenigen von Sulz und Lobsann aequivalent ist. 
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Geologische Beobachtungen beim Bau der Bahnlinie 
Grebenhain-Gedern 

von W. Schott l er. 
Mit Tafel V- VII. 

Die Bahnlinie Grebenhain-Gedern, die nach mehrjähriger 
Bauzeit demnächst eröffnet werden wird, stellt die Verbindung 
der beiden Linien Lauterbach-Grebenhain und Stockheim-Gedem 
her. In kurzem wird also der hohe Vogelsberg zum erstenmale 
von einem Schienenweg durchquert sein und zwar in der Richtung 
von Südwest nach Nordost. 

Die Strecke Stockheim-Gedem folgt von erst genanntem Ort 
bis Hirzenhain dem Nieleiertal und tritt hier in das Tal des 
Gerlerner Mühlbaches ein. Bemerkenswerte Aufschlüsse wurden 
durch sie nicht geschaffen. 
· Die Bahn Lauterbach-Grebenhain läuft zuerst im Tale der 
Lauter und tritt jenseits der Rixfelder Höhe in das Gebiet der 
Altfell ein. Hier folgt sie zunächst bis Herbstein dem Scheer-
wasser, überschreitet dann den Ziegenstück genannten Rücken 
460 m über NN), der das Scheerwasser von dem hier Schwarzer 
Fluss heissenden Oberlauf der Altfell trennt und tritt · nach 
Umgehung der Valtshainer Höhe (ca. 450 m über NN) in das 
Tal des Wagbaches ein. Das geologische Profil dieser Linie ist 
in diesem Notizblatt IV. Folge, 22. Heft (1901) S. 30 bis 45 
beschrieben. 

Die neugebaute Strecke quert diesen Bach zwischen Greben-
hain und Grainfeld und steigt auf dem langgestreckten vom 
Oberwald ausstrahlenden Höhenrücken, der zwischen Wagbach 
und Lüder liegt, allmählich nach Hartmannshain hinauf. Hier 
überschreitet sie die Wasserscheide zwischen Weser und Rhein 
in einer Meereshöhe von 581,5 m, gelangt auf der Höhe zwischen 
Seemenbach und Gerlerner Mühlbach nach Ober-Seemen und 
steigt an den Gehängen des Gelmerberges, der einen 'reil dieser 
Höhe bildet, in Serpentinen nach Gedern hinab. 
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Von Grebenhain bis zu Station 4,2 wo die Linie die 
Strasse Lauterbach-Gedern überschreitet, zeigen die Einschnitte 
bald echte (basische) Basalte, bald Anamesite (saure 
Basalte). Bedeckung durch Lehm ist häufig. 

In den östlich von Station Grebenhain gelegenen flachen 
Einschnitten war folgendes Profil zu sehen: 

1. Lösslehm von gelblich-weisser l<'arbe ca. 0,5 bis 1 m. 
2. stark verwitterter Tuff bis zu 2,0 m 
3. Basalt, aufgeschlossen bis zu ca. 0,5 m 

Der Basalt, der stark verwittert ist und graue bis schmutzig-
rote Farben zeigt, ist sehr feinporig. U. d. l\1. sieht man als 
Einsprenglinge zahlreiche, randlieh durch Verwitterung rot-
gefärbte Olivine und viel Augit. Die Grundmasse besteht aus 
einem sehr feinkörnigen Gemenge von .kleinen Plagioklasleistehen 
(durchschnittlich 0,08 mm lang, 0,015 mm breit), ganz kleinen, 
schwer nachzuweisenden Augitehen und einem sehr feinen und 
dicht gelagerten Magnetitstaub, der an vielen Stellen selbst das 
dünnste Präparat undurchsichtig macht. Dazu tritt noch etwaß 
farbloses Glas. Die zahlreichen Blasenräume sind mit Chabasit 
ausgefüllt. Einige zu einem Aggregat vereinigte grössere Augite 
erscheinen bei schwacher Vergrösserung ganz trüb und undurch-
sichtig. Bei Anwendung starker Systeme sieht man, dass in 
den einheitlich auslöschenden Augit eine andere Substanz so 
eingewachsen ist, dass man zuerst den Eindruck mikropeg-
matitischer Verwachsung hat. Das optische Verhalten dieser 
anderen Substanz war auch bei stärkster Vergrösserung (homog. 
Immersion) nicht mit Sicherheit festzustellen. Doch war zu 
erkennen, dass in schlauchartig gestalteten Hohlräumen, die in 
mehr oder weniger paralleler Anordnung den Augit durchziehen, 
zahlreiche opake Körnchen eingelagert sind. Diese Erscheinung 
zeigt sich besonders deutlich an stark corrodierten Individuen, 
die häufig einen optisch übereinstimmend orientierten ergänzenden 
Augitrand zeigen. Souach vermute ich, dass die Erscheinung 
durch die beginnende Schmelzung resp. Lösung des Augit, die 
an Spaltrissen zuerst eintrat, verursacht ist. 

Unmittelbar östlich vom Bahnhof Crainfeld, bei Station 6,8 
befindet sich in dem flachen Einschnitt ein An a m es i t. Das 
Gestein ist plattig abgesondert und zeigt bräunliche Farbe; im 
ganzen ist es kompakt und hat nur einzelne kleine Poren. 
U. d. M. sieht man einzelne grössere, stark verwitterte Olivine 



- ----- ------------

30 W. Schott l er. 

und eine Anzahl grössere Plagioklase. Der Rest ist ein inter-
sertal struiertes Gemenge von Plagioklasleisten (im Mittel 
0.2 mm lang und 0,06 mm brelt), Titaneisen, Augit und trübem 
Glas. Augit und Glas füllen die eckigen zwischen den idio-
morphen Feldspatleisten frei gebliebenen Räume aus. Die Olivine 
haben randlieh und auch zentral meist eine dunkelrotbraune 
Färbung angenommen. Im Innern sind sie meist von einer 
gelblichen bis lederbraunen feinfasrigen Masse erfüllt, die nur 
ganz schwache Doppelbrechung zeigt. Die gleiehe Substanz 
tritt auch öfters zwischen den Feldspaten und als Ausfüllung 
von Poren auf. Ihr verdankt das Gestein seine Farbe. 

Westlich von der Haltestelle wurde bei Station 9 ein echter 
Basalt angefahren. Das Gesteirr ist sehr frisch, hat schwarze 
Farbe und dichte, kompakte Ausbildung. Zahlreiche flaschen-
grüne Olivinkrystalle und viele Olivinknollen fallen schon dem 
unbewaffneten Auge auf. Das Mikroskop zeigt zahlreiche Ein-
sprenglinge von Olivin mit geringer Serpentinsierung und von 
Augit, der sehr oft Schlackeneinschlüsse enthält. Ein farbloses 
E n s tat i t korn war corrodiert und von einem wirren Augitfilz 
umgeben. Magnetit ist spärlich aber in grossen Krystallen vor-
handen. Die Grundmasse besteht vorwiegend aus sehr zahl-
reichen, idiomorphen Augitchen. Zwischen ihnen liegt 
Glas. Das Auftreten das Plagioklas entspricht dem Ge th ürmser 
Typus. Grössere Plagioklase umwachsen den Augit poikilitisch 
und zwar vorzugsweise an solchen Stellen, wo er weniger dicht 
gelagert ist. Auch das Glas tritt manchmal in ähnlicher Weise 
auf. Schon im gewöhnlichen Lichte fallen solche Stellen als 
längliche, ulll'egelmässige Flecke auf. Es ist sehr wahrscheinlich, 
dass diese letzte Ausscheidung auf kleinen Haarspalten erfolgte, 
die durch Kontraktion des schon ziemlich starren Gesteins ent-
standen.') Biotit kommt öfters in ganz kleinen Fetzen vor. Auf 
kleinen Poren hat sich ein radialstrahliger, optisch p·ositiver Zeo-
lith gebi ldet, den ich für Natro li th halte. 

In dem flachen Einschnitt zwischen Station 11 und 13 treten 
An a m es i t ströme auf. Beide sind durch einen roten 

Aschentuff mit Bomben von einander getrennt, dessen Mäoh-

1) Ygl. F . .A.. Hoffmann, Potrographischo Unto r·suchung dor Basalte 
des Ebsdorfor Grundes bei Marburg. - Neuos Jahrb. f. Min. u. s. w. 
Beil. Bd. 10 (1895/99) S. 204. 
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tigkeit zwischen 0,5 und 1,0 m schwankt. Der liegende Strom 
ist ein An a m es i t vom L o n d o rf er Typ u s. Er hat <].ieselbe 
Korngrösse, wie das Londorfer Gestein, so dass man die Feld-
spatleistehen mit blossem Auge erkennen kann. Hirse- bis erbsen-
grosse Blasen sind häufig; dazu kommen Blasenzüge, so dass 
das Gestein ein Jungsteinartiges Aussehen bekommt. U. d. M. 
fallen zunächst grosse korrodierte Olivine auf. Das vorherrschende 
Mineral ist det· Plagioklas. Er tritt vorzugsweise in Leisten aller 
Grössen auf. Die längsten messen 0,7X 0,2 mm, die kleinsten 
0,1X 0,02 nun. Ihre Begrenzung in der Zone 010,001 ist stets 
vollkommen idiomorph ; an den Enden der Axe a dagegen be-
obachtet man häufig ruinenartige Ausbildung. Die grösseren 
Plagioklase sind manchmal divergentstrahlig angeordnet. Die 
Zwischenräume zwischen den Feldspaten werden von xenomor-
phem Augit und stark hervortretendem bräunlich gefärbtem und 
undurchsichtigem Glas ausgefiillt. Das Erz ist ausschliesslich 
Ilmenit. Die Struktur ist ausgezeichnet intersertal und nähert 
sich an Stellen, wo grosse Augite liegen, die den Plagioklas ein-
hüllen, der ophitischen. 

Der hangende Strom ist ausserdem bei Station 13 durch einige 
kleine nördlich von der Bahn gelegene Schürfe aufgeschlossen. 
Er ist dort in dünne Platten abgesondert, die horizontal liegen 
und zeigt körnelige Verwitterung. Das Korn der Gemengteile 
ist im allgemeinen etwas feiner, wie bei dem liegenden Strom. 
U nregelmässig verteilte Blasenräume sind vorhanden; manche 
erreichen einen Durchmesser bis zu 3 cm. Die Hohlräume sind 
z. T. von radialstrahligem Kalkspat ausgefüllt, dessen An-
wesenheit durch die Meigen'sche Reaktion sichergestellt wurde.') 
In einem grösseren Blasenraum tritt Aragonit in 2 mm langen 
Kriställchen auf, die von oo P, oo P 06 und P 06 begrenzt sind; 
derselbe Raum enthält ausserdem noch traubige bläuliche Ueber-
züge einer hyalitähnlichen Substanz. 

Seinem mikroskopischen Habitus nach gleicht das Gestein 
ansserordentlich jenen sauren Strombasalten oder Anamesiten, 
die in der Gegend von Oppenrod und Burkhardsfelden bei 
Giessen so häufig sind!) Die Struktur ist im Gegensatz zu den 

') Rosenbusch und Wlilfing. Mikroskopische Physiographie dor 
petrographisch wichtigen J\fineralicn. 4. Aufl. 1. Hälfte S. 441. 

") Vgl. dieBes Notizblatt, IV. Folge, 24. Heft (1903) S. 38- 47. 



32 W. Schottler. 

andern Anamesiten porphyrisch. Zahlreiche Einsprenglinge von 
durchaus rotbraun gefärbtem Olivin und von Augit, der häufig 
Interpositionen von Olivin und von Glas enthält, sind vorhanden; 
dazu kommt hie und da ein grösserer Plagioklas. Die Grund-
masse besteht vor allem aus sehr zahlreichen Plagioklasleisten in 
fluidaler Anordnung. Zwischen ihnen sieht man xenomorphen 
Augit und zu einer lederfarbenen Masse verwittertes Glas. Zu 
einer ausgesprochenen Intersertalstruktur kommt es jedoch nicht. 
Ilmenit ist sehr viel vorhanden, und zwar in schmalen Leisten und 
unregelmässigen Lappen. Der Olivin, durch seine rotbraune Farbe 
immer gut kenntlich, sinkt oft zu so geringen Dimensionen herab, 
dass man vermuten möchte, es liege eine zweite Generation vor. 

Zwischen Station 16 und 17,3 befindet sich ein Einschnit! 
von 1 m Tiefe, zwischen Station 19 und 21,5 ein solcher von 
ca. 2 m Tiefe. In beiden wurde ech ter Basalt angefahren. 
Er hat hypokristallin porphyrische Struktur und entspricht etwa 
dem h y a l o p i l i t i s c h e n Typus Rosenbuschs. Als Einspreng-
ling tritt fast ausschliesslich der Olivin auf; dazu kommen hie 
und da noch einige grosse Augite und Magnetite. Die Grund-
masse besteht aus einem Gemenge von sehr viel kleinstem, idio-
morphem Augit, kleinen Plagioklasleistchen, ziemlich viel farb-
losem Glas und einem sehr dicht gelagerten Magnetitstaub, wie 
das bei augitreichen Basalten so häufig ist. Der Augit erster 
Generation ist zentral ganz erfüllt von Einschlüssen, die teils 
aus isotropem Glas, teils aus Olivin und Plagioklas bestehen. 
Makroskopisch sind beide Gesteine sehr verschieden. Im west-
lichen Einschnitt ist das Gesteine sehr frisch, im östlichen da-
gegen ist es hochgradig verwittert; auch die frischeren Knollen 
zeigen körnelige Struktur und weisse Flecken. Letzteres Ge-
stein hat also die typischen Eigenschaften eines Sonnenbrenners; 
auch das erstere dürfte sich, trotz seines überaus frischen An-
sehens, bei längerem Liegen an der Luft als solcher erweisen. 

Beim Bahnhof Be r m u tsh a in tritt eineLehmdecke auf, 
die westlich von dieser Station öfters in flachen Einschnitten 
aufgeschlossen ist. Der Lehm ist reichlich mit Basaltbrocken 
vermengt, die sich besonders mit dem Anstieg gegen Westen 
häufen. 

Die LehmeleeJ-e keilt sich nach der Höhe hin aus, so dass in 
der "roten Staude" 2 km nordwestlich Bermutshain, wo sich 
die Linie im scharfen Bogen nach Norden wendet, der Basa l t 
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unverhüllt zu Tage tritt. Er ist hier durch einen bis zu 4,4 m 
tiefen Einschnitt aufgeschlossen, der yon Station 38,2-41,3 geht 
und an der Stelle endigt, wo die Landstrasse von Lauterbach 
nach Gedern durch die Bahn überschritten wird. Der ganze 
Einschnitt steht nur in einem einzigen Strom. Das Gestein ist 
pfeilerförmig abgesondert; jedoch ist die Ausbildung der Pfeiler 
vielfach gestört und unregelmässig. Im allgemeinen stehen sie 
zwar senkrecht; doch sind sie auch häufig vielfach hin und her 
gebogen. Ebenso gehen sie nicht in unverminderter Dicke durch 
den ganzen Strom hindurch, sondern verjüngen sich oft nach 
oben oder unten und laufen keilförmig aus. Die Karte1} des 
mittelrheinischen geologischen Vereins gibt hier Trachydolerit 
an. Doch zeigt der mikroskopische Befund, dass es ein Plagio-
k I a sIeist e n b a s a I t des gewöhnlichen h y a I o p i l i t i s c h e n 
Typus ist. Er zeigt prächtige Fluidalstruktur, indem die zier-
lichen P lagioklasleistehen sich in Strähnen um die Einspreng-
linge herum winden. An Augit ist das Gestein sehr reich, 
sowohl an grossen schlackigen Einsprenglingen, wie an kleinsten 
Individuen zweiter Generation. Das in grosser Menge vorhan-
dene farblose Glas ist durch Verwitterung stark getrübt. Makro-
skopisch fällt das Gestein durch seinen grossen Reichtum an 
Blasenräumen auf. Die Verteilung ist jedoch sehr ungleich-
mässig. Während manche Partien nur einzelne kleine Poren 
enthalten, sind andere durchaus zellig und lungsteinartig. Auch 
die Grösse der Blasenräume wechselt stark. Viele sind hühner-
eigross. Es gibt aber auch solche von mehreren dm Durch-
messer und ganz unregelmässiger Begrenzung. Auch gänzlich 
verschlackte Partien, die den Eindruck eingewickelter Strom-
oberflächen machen, sind öfters zu beobachten. C hab a s i t 
und Phi I i p p s i t sind in diesen Hohlräumen sehr häufig. 

In dem bei Station 47 nördlich von der Strasse be-
ginnenden bogenförmigen Einschnitt, der zur Holzverladestelle 
Oberwald hinaufführt, treten Ba s a I t e und roter Aschen-
tu f f, letzterer in ziemlicher Mächtigkeit, auf. 

Das Verbandsverhältnis zwischen Basalt und Tuff liess sich 
jedoch wegen der Ungunst des Aufschlusses nicht feststellen. 

1) Sektion Schotten (1 :50 000), bearbeitet von H. Tasche, Darm-
stadt 1859. 
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Der Basalt ist stark verwittert; doch sind den lockeren 
Verwitterungsprodukten noch zahlreiche feste Basaltkugeln von 
ziemlicher Grösse eingelagert. Sie sind zum Teil schwarz und 
völlig frisch, zum Teil haben sie eine etwas hellere Färbung 
angenommen und zeigen die für Sonnenbrenner charakteristischen 
rundlichen weissen Flecke. U. d. M. ist kein Unterschied zwischen 
dem frischen und dem gefleckten Basalt zu finden, der etwa 
eine Aufklärung über die weissen Flecken geben könnte. Das 
Gestein enthält zahlreiche grosse Einsprenglinge von Olivin, 
Augit und Magnetit. Die feinkörnige Grundmasse besteht aus 
Augit und Plagioklasleistchen. Zwischen diesen Gemengteilen 
ist überall jene farblose, hie und da schwach doppelbrechende 
Masse vorhanden, die zum Teil als ein dem ephelin chemisch 
nahestehendes Glas, zum Teil als Nephelin selbst anzusehen sein 
dürfte. Von Salzsäure wird die Masse sehr rasch und leicht 
zersetzt unter Abscheidung gelatinöser Kieselsäure. Nach dem 
Färben zeigt es sich, dass sie einen viel grösseren Raum ein-
nimmt, als man am ungeätzten Schliff vermuten konnte. 

Diese farblose Masse ist bei allen basischen Basalten des 
Untersuchungsgebietes vorhanden, sodass sie wohl am besten 
als basanito'ide Plagioklasbasalte zu bezeichnen sind. 

Es erwies sich als sehr günstig, die Säureschicht so dünn 
als möglich zu nehmen, um zu verhindern, dass die Gelatine 
sich über den ganzen Schliff ausbreitete. Ein Tropfen konzen-
trierter Säure wurde auf den Schliff gegeben und mit dem Finger 
ausgebreitet. Durch Neigen des Objektträgers wurde ein grosser 
Teil der Säure wieder vom Schliff entfernt und konnte mit Fil-
trierpapier weggenommen werden. Die zurückbleibende dünne 
Haut von Säure liess ich 5 Minuten lang bei gewöhnlicher Tem-
peratur wirken. Dann wurde durch vorsichtiges mehrmaliges 
Aufbringen und Abziehen von schwach ammoniakalischem Wasser 
in dünner Schicht oder durch kurzes Eintauchen des horizontal 
gehaltenen Schliffes in solches gewaschen und darauf durch 
drei stündiges Einlegen in ganz dünne Farblösung die Tinktion 
vollzogen. 

Im. vorliegenden Falle zeigte sich nicht bloss die Zwischen-
klemmungsmasse gefärbt, sondern auch die zahlreichen Glasein-
schlüsse in den grossen Augiten, sowie die serrentinisierten 
Partien der livine. 
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Während auf der bis dahin besprochenen Strecke, ebenso 
wie auf der ganzen Linie Lauterbach- Grebenhain, die Basalte 
nur in Stromform auEtreten und auch die Tuffe und Agglomerate 
nur als dünne Schichten zwischen den Strömen lagern, sind die 
Verhältnisse in der Gegend von Hartmannshain anders. 

Die vulkanokastischen Massen nehmen hier grössere 
Areale ein. Oberflächlich werden sie allerdings, wo Aufschlüsse 
fehlen, kaum wahrgenommen, wegen der starken Ueberrollung 
mit Basaltschutt und der öfter vorhandenen Lehmbedeckung. 

Bei dem Bahnbau wurden diese 'ruf f e vielfach blossgelegt; 
dabei zeigte es sich, dass sie in diesem Gebiete ziemlich häufig 
von Gängen durchschwärmt sind. 

So war an dem H o l z v e r l a d e p 1 a t z 0 b e r w a I d , an der 
Stelle, wo die Oberwaldstrasse von der Strasse Lauterbach- Ge-
clern abzweigt, der rote Aschentuff in grösserer Ausdehnung 
aufgeschlossen. 

An der Laderampe setzt ein 1,5 m mächtiger Ba s a 1 t gang 
auf, dessen Streichen jedoch nicht zu bestimmen war. Das Ge-
stein ist sehr dicht und dunkel und erweist sich als ein Feld-
spatbasalt mit zahlreichen Einsprenglingen von Olivin und Au-
git. In der Grundmasse kann man nur die kleinen Plagioklas-
leisten unterscheiden. Im übrigen ist es durch einen sehr dicht 
gelagerten, feinen Magnetitstaub vollständig undurchsichtig. 

Die drei grossen Einschnitte bei Hartmannshain') 
gewähren einen guten Einblick in die Lagerungsverhältnisse. 
Der eine befindet sich dicht beim Dorfe, südöstlich von der 
Staatsstrasse. In ihm überschreitet die Bahn die Hauptwasser-
scheide. Er liegt zwischen Station 65 und 71,2 und ist im Maxi-
mum fast 11 m tief. Die beiden anderen liegen südwestlich von 
Hartmannshain zwischen der Strasse und dem Hundsbach. Sie 
sind durch eine flache mit Lehm und Basaltbrocken erfüllle 
Mulde von einander getrennt. Der östliche von beiden beginnt 
an der Chaussee bei Station 76,4 und reicht bis Station 78,6. 

1) V gl. für das Folgende die 3 Profile auf Tafel V. Profil 1 ist 
an der südlichen Wand des Aufschlusses aufgenommen. Bei Profil 2 
stellt die östliche Hälfte die Nordwand, die westliche die Südwand des 
Einschnittes dar. In der mHtleren Partie sind einige 100 m als be-
deutungslos weggelassen. Profil 3 gibt don wes t 1 ich e n Teil der 
südlichen Böschung. 

3' 
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Er ist 3 m tief. Der westliche geht von Station 81,5 bis 85 und 
erreicht eine 'riefe von 5,4 m. 

Der Aufschluss bei Station 76,4- 78,6 entblösst ein meist 
rot gefärbtes sehr typisches Agglomerat , das keine Schichtung 
erkennen lässt und vorwiegend aus leichten Schlacken, Basalt-
hirnstein und kompakten Basaltbomben besteht. Am Nordostende 
des Einschnitts, etwa bei Station 77,2, setzt ein saiger stehender, 
etwa 20 m mächtiger frischer Gang auf, der ungefähr N 60 ° W 
streicht. Am östlichen Salband dieses Ganges ist der Tuff auf 
einige dm schwarz gefärbt, was auf Frittung zurückzuführen 
sein dürfte. Auch am südwestlichen Ende tritt ein Gang auf. 
Er ist ca. 25 m mächtig, steht gleichralls saiger und streicht 
etwa NS. Yon ihm scheint sich in den 'l'uff noch eine kleinere 
Apophyse zu erstrecken, deren Zusammenhang mit dem Haupt-
gang jedoch nicht aufgeschlossen war. Dieser Gang ist nur an 
seinem östlichen Solband noch ziemlich frisch, am westlichen 
ist di'e Verwitterung so tiefgehend, dass die Grenze gegen den 
Tuff nur mit Mühe festzustellen war. (Tafel V. Profil 1.) 

Von grossem Interesse sind die Erscheinungen bei Station 
81,5-85. (Tafel V, Profil 2.) Am Ostende des Einschnitts be-
merkt man zunächst auf mehrere Meter Länge ein u n g e-
schichtete s Ag g l o m er a t. Es ist im Osten, also am Ge-
hänge, von einem aus Basalten, verschwemmtarn Tuff und Lehm 
gebildeten Abhangschutt bedeckt, an den bei Station 82 typi-
scher abgeschwemmter Löss mit Basaltblöcken angelagert ist. 
Gegen Westen stösst das Agglomerat mit ziemlich senkrechter 
Grenzfläche an Basalt, der aber auf einer Entfernung von etwa 
25 m vom Tuffkontakt aus gerechnet total verwittert ist. Im un-
verwitterten Basalt erblickt man an der Nordwand des Ein-
schnittes ungefähr bei Station 83,8 eine grosse Sc h o 11 e von 
Schlacken ag g l o m er a t, deren grösster Durchmesser ca. 
9 m beträgt. Sie beeinflusst die Absonderung des Basaltes sehr 
deutlich; denn an der oberen Kontaktstelle ist eine Quergliederung 
in dünne Platten eingetreten. Am Westende des Einschnittes 
bei Station 85, steht an der Südwand ein brauner Tuff an, der 
sehr zahlreiche, meist blasige Bomben enthält. An dieser Stelle 
ist auch die nahezu senkrechte Grenzfläche gegen den Basalt, 
der den ganzen Einschnitt erfüllt, deutlich zu erkennen, während 
an der Nordwand die Grenze, da sie mit Nordwestrichtung 
hiniiberstreicht, schon aus dem Aufschluss hinausfällt, und nur 
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der Basalt zu sehen ist. In dem eben erwähnten Tuff setzt auch 
noch nahe am Basaltkontakt ein 0,5 m mächtiger Gang auf, der 
noch eine kleine Apophyse geliefert hat, die 0,1 m mächtig 
ist. Dieser kleine Gang enthält hie und da stark blasige Par-
tien, die den Eindruck von Bomben machen, die von dem Magma 
aufgenommen worden sind. 

Die Lagerung des Basaltes gegen den Tuff beweist mit 
Sicherheit, dass wir es hier nicht mit einem Strom, sondern mit 
der Au s f ü ll u n g e in e s Aus fuhr k an a 1 e s zu tun haben. 
Die scheinbare auf der Bahnstrecke gemessene Mächtigkeit be-
trägt ca. 170 m. 

Das Streichen und somit auch die wahre Mächtigkeit des 
offenbar vorliegenden Ganges zu bestimmen, war weder an den 
Salbändern, noch an den Terrainformen, noch auch an Hand der 
Absonderungsformen möglich. 

Die Ab sonder u n g des Basaltes ist hier in der Haupt-
sache dick p l a t t i g mit vertikaler o der d o c h s e h r 
s t e i 1 er Stellung der P 1 a t t e n. Dicht am westlichen Sol-
band treten dünne Platten mit Str. N 21° W und Fallen 60° SW 
auf. Sie laufen vielleicht dem Salband parallel. In kurzem Ab-
stand vom Kontakt treten dicke Platten oder Bänke auf, die 
meist senkrecht stehen oder mit Winkeln bis höchstens 60° herab 
gegen Südwesten einfallen. Das Streichen variiert zwischen 
N 80° Wund N 40° W. Am Ostende des Aufschlusses streichen die 
Platten dagegen meist zwischen N 80° 0 und OW. In der Mitte des 
Vorkommens kreuzen sich beide Richtungen, sodass die Platten 
in Prismen zerfallen. Das Gestein ist ein dichter Ba s a I t. 

An zwei Stellen des Aufschlusses, etwa bei Station 84,4 und 
84, tritt nun aber auch ein grobkörniger Ba s a I t auf, an 
dem zahlreiche Augit- und Plagioklaskriställchen, die Längen 
bis zu 5 mm erreichen, ins Auge fallen. Es sind Nachschübe 
des Magmas, die in den westlichen Teil der Basaltmasse, wo die 
Platten im Nordwestquadranten streichen, erfolgt sind. Ihr Ge-
stein ist in ganz dünne PI a t t e n abgesondert und durchsetzet 
die dicken Platten mit abweichender Orientierung. Bei Station 
84,4 beträgt die Mächtigkeit 5 m, das mittlere Streichen N 15° 0, 
das Fallen ca. 45° NW; bei Station 8-!,0 dagegen streichen die 
dünnen Platten N 60° 0 und stehen nahe saiger. 

Aehnliche Verhältnisse zeigt der grosse Einschnitt dicht 
beim Dorfe. (Tafel V, Profil 3.) An seinem Südwestende in 
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unmittelbarer ähe der Haltestelle ist zunächst wieder Tuff 
aufgeschlossen. An der Nordwestwand steht ein hell bis dunkel-
roter Aschentuff an, in dem mit der Lupe Augite und verwitterte 
Olivine wahrnehmbar sind. I-Iie und da enthält er auch grössere 
Bomben. Gegen die Basaltgrenze hin sieht man statt des roten 
Tuffes ein grauschwarzes sehr poröses und leichtes Schlacken-
agglomer:at. Die dunkle Farbe lässt sich vielleicht durch 
Frittung erklären. Der Kontakt ist nur schwer wahrzunehmen, 
da der Basalt auf ca. 5 m Länge zu einer grauen, zerreibliehen 
Masse verwittert ist. Doch liess sich mit einiger Sicherheit 
feststellen, dass die Grenze auf die sehr steile Böschung proji-
ziert, mit einem Winkel von 70- 80° nach Südwesten emfällt. 
Auf der gegenüberliegenden südöstlichen Wand erscheint der 
Tuff in schwach gegen Nordost geneigten Schich-
ten. Zuunterst liegt grober agglomeratartiger Tuff; darüber 
folgen abwechselnd graue, rote und schwärzliche Schichten von 
Aschentuff, der in manchen Lagen reich an kleinen Lapillen ist. 
Zwischen diese geschichteten Tuffe und den Basalt schiebt sich 
wie auf der anderen Seite ungeschichtetes Schlacken-
ag g I o m er a t. Seine Grenze gegen den Basalt bildet auf der 
hier weniger steilen Böschung gemessen, einen Winkel von etwa 
45° gegen Nordwesten. Die Grenze gegen den geschichteten Tuff 
ist mit Sicherheit nicht festzustellen. In dem Tuff setzt ein ca. 
2m mächtiger Basaltgang auf, der fast saigerstehtundN20° 
W streicht. Auf der südöstlichen Wand erkennt man, dass er 
die Oberfläche nicht erreicht hat. Er keilt nach oben al lmäh-
lich aus und zerteilt sich in einige Apophypen. Die Tuffschichten 
erscheinen durch sein Empordringen etwas gestört. Gegen das 
Ostende ist auf viele Meter Länge eine so tiefgehende Ver-
witterung eingetreten, dass die Grenze zwischen Basalt und 
Schlackenagglomerat nicht mehr feststellbar ist. 

Eine nicht weit vom Ostausgang entnommene Probe von 
schmutzig brauner Färbung dürfte jedoch einem allerdings stark 
v e rw i t te r ten Tuff angehören. 

Zur genaueren Untersuchung wurde das Material zunächst 
längere Zeit mit Wasser gekocht und dann durch das 0,5 Milli-
meter-Sieb in den Schöne'schen Schlämmapparat gegeben. In 
dem Rückstand fanden sich zahlreiche kleine, stark zersetzte 
poröse Lapilli. Sehr häufig waren darin kastanienbraune, 
muschelig brechende Körnchen enthalten, die sich zwischen zwei 
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Objektträgern leicht zerdrücken Iiessen und beim Betupfen mit 
Wasser rasch zerfielen. Im Röhrchen geglüht, lieferte die Sub-
stanz Wasser. Beim Behandeln mit Salzsäure entstand eine 
durch Eisen gelb gefärbte Lösung, und es hinterblieb eine weisse 
Masse, die beim Auflösen in Flusssäure keinen Rückstand er-
gab, also aus Si Ü2 bestand. Die mikrochemische Prüfung der 
beim Aufschliessen der Substanz mit Flusssäure und Schwefel-
säure erhaltenen Lösung ergab die Anwesenheit von Aluminium, 
Eisen und etwas Calcium. Die Körnchen dürften sonach zum 
Bol gehören, bei dem ein geringer Gehalt an Calcium auch 
anderwärts beobachtet ist.') In den durch Schlämmen mit dem 
Schöne'schen Apparat erhaltenen Proben sieht man öfters poröse 
Lapilli, gelbrote bis rotbraune Glaskörnchen, die entweder voll-
kommen isotrop sind oder das Interferenzkreuz zeigen, sowie Feld-
späte. Zur gerraueren Prüfung wurde die Trennung eines Schlämm-
produktes mit Muthmann'scher Flüssigkeit vorgenommen und 
zwar an dem Material mit 0,05-0,1 mm Durchmesser. Es er-
gaben sich folgende Portionen: 

1. G > 2,94. Die Probe ist fast durchweg undurchsichtig; 
das Behandeln mit Salzsäure und darauf mit Flusssäure schafft 
bessere Uebersicht. Es ergab sich die Anwesenheit von Magne-
tit, von etwas Zirkon und etwas Brookit. Auffallend ist das 
Fehlen von Olivin und Augit, die vielleicht wegen hochgradiger 
Zersetzung nicht erkannt wurden, vielleicht aber auch ursprüng-
lich nur in geringer Menge vorhanden waren, weil der Tuff 
offenbar sehr glasreich war. 

2. Bei G = 2,94-2,56, wurde neben einzelnen kleinen Feld-
spaltungsstücken sehr viel rotbraunes undurchsichtiges Material 
erhalten, das sich durch längeres Behandeln mit Salzsäure auf 
dem Wasserbade aufhellt und sich als Glas erweist. Durch Ein-
tragen in starke (40 °/o) Flusssäure und rasches Verdünnen liess 
sich der Feldspat isolieren. Am häufigsten sind Spaltungsstücke 
nach der Längsfläche (010), auf denen die Tracen der Basis 
(001) und der Querfläche (100) meist gut sichtbar sind. Die Aus-
löschungsschiefe gegen die Trace der Basis schwankte in diesen 
Spaltungsstücken zwischen + 10° und+ 12°; i. c. L. lieferten sie 
den nahezu senkrechten Austritt einer positiven Bisektrix. 
Zwillingsstreifige Individuen mit sehr kleinen Auslöschungs-
schiefen kamen nur ganz vereinzelt vor. Beim Behandeln mit 

1) Naumann-Zirkol, Elemente der Mineralogie. 14 . .Aufl. S. 762. 
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Kieselflusssäure nach Boriky ergab sich starke Natriumreaktion; 
Kalium war nur ganz wenig anwesend; durch Zusatz von 
Schwefelsäure entstand Gypsfällung, die die Anwesenheit von 
Calcium sicherstellte. Durch Schwebenlassen in Muthmann'scher 
Flüssigkeit ergab sich ein sp. G. von 2,608. All diese Eigen-
schaften dürfte diesen Fe I dspat als einen A l b i t- 0 l i g o k l tt s 
kennzeichnen. Es ist immerhin auffallend, dass basische Plagio-
klase nicht gefunden wurden. Sie mögen der Verwitterung an-
heimgefallen oder durch das Behandeln mit Salzsäure zerstört 
worden sein. Es ist höchst wahrscheinlich, dass diese sauren 
Feldspäte nicht ursprüngliche Bestandteile des Tuffes, sondern 
Einschlüsse sind. V gl. die Bemerkungen S. 55. 

3. Bei G = 2,56-2,39, der grössten Portion, fielen fast aus-
schliesslich Lapilli und Glaskörner. 

Eine chemische Analyse des gut lufttrockenen Materials, aus-
geführt unter der Leitung von W. Sonne ergab, der hochgradigen 
Zersetzung entsprechend, 

Si 02 = 36,47°/o 
Chem. geb. Wasser 

(Glühverlust) 
Feuchtigkeit 

In den höchsten Teilen des Einschnittes wird der Basalt, 
ohne dass Oberflächenformen oder sonstige Anzeichen vorhanden 
sind, die für einen Strom sprechen, von einer schmutzig lehm-
gelben Masse überlagert, die wie die gerrauere Prüfung ergab, 
durchaus aus basaltischem Material besteht. Es liess sich darin 
feststellen: Augit, Olivin, Magnetit, Apatit, selten etwas Feld-
spat, hie und da ein Quarzkorn, sehr viel isotropes Glas und 
total zersetzte Basaltbröckchen. Das Glas fiel zumeist bei dem 
Sp. Gew. = 2,48, war teils ganz licht, teils gelb und braun ge-
färbt. Ich möchte diese Ablagerung als einen um g e lag er-
ten Tuff ansehen. 

Auch hier ist der Basalt, ebenso wie zwischen Station 81,5 
bis 85 in ca. 0,5 m dicke Platten abgesondert. Am Sqdwestencle 
des Einschnittes streichen sie OW und stehen entweder saiger 
oder fallen mit 80° S. In der Mitte ist das Streichen ca. N 20° W 
und das Fallen zwischen 45° und 70° Südwest. Gegen das Ost-
ende herrscht auf eine lange Strecke ein Streichen zwischen 
15° und 50° Nordost und Südostfallen von 50 ° bis zur saigeren 
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Stellung. Die Nachschlibe treten hier nicht wie in dem oben 
erwähnten Einschnitt als breite Massen von abweichender Ab-
sonderung auf. Es sind vielmehr vielfach verzweigte grobkör-
nige Adern von wechselnder Dicke, die das Hauptgestein an 
einigen wenigen Stellen durchschwärmen und mit ihm in engster 
Verbindung stehen. 

Sehr schön kann man dieses aphysenartige Eindringen an 
vielen Blöcken auf der kalten Buche westlich von Hartmanns-
hain sehen. Dieses Vorkommen ist ein vollständiges Analogen 
zu dem von Meiches und vom Rossberg bei Darmstadt. Häufiger 
konnte man in dem in Rede stehenden Einschnitt kleine Hohl-
räume und klaffende Spältchen beobachten, in denen Nephelin 
und Apatit frei auskristallisiert waren. 

Zwischen Station 81,5 und 85 ist das Hauptg es t ei n 
mikroskopisch ein sehr feinkörniger, augitreicher 1 im b ur g i-
t i scher Ba s a I t. Er enthält zahlreiche Einsprenglinge von 
Olivin und spärliche aber ziemlich grosse von Magnetit, wozu 
etwas Biotit kommt. Die Grundmasse besteht vorwiegend aus 
kleinen sehr zahlreichen, idiomorphen Augitehen und is t dicht 
mit feinstem Magnetit überstäubt. Auf kleinen Tümpeln und 
Spältchen tritt farbloses, mit Apatit durchspieldes Glas auf, in 
dem nur hie und da ein Augithäufchen schwimmt. Selten ist 
auch etwas ephelinfi.illmasse und nur ganz vereinzelt ein Plagio-
klasleistehen zu entdecken. 

Die N a c h s c h üb e dagegen sind h y p i d i o m o r p h k ö r-
n i g e Gemenge von Olivin, Augit, Magnetit, Plagioklas, Apatit 
und farblosem Glas. Der Olivin is t ziemlich häufig; desgleichen 
der Augit, dessen mitteigrosse idiomorphe Kristalle gern in 
Häufchen zusammentreten oder in knäuelförmigen Verwachsungen 
vorkommen. Der Magnetit bildet spärliche grosse Kristalle und 
unregelmässige Fetzen. Plagioklas ist in sehr grosser Menge 
und zwar in breiten, zwillingstreifigen Leisten vorhanden, die 
xenomorph gegen Olivin und Augit sind. Farbloses Glas ist 
nicht häufig; Nephelin war überhaupt nicht nachzuweisen. 

Das Hauptgestein im grossen Einschnitt dicht beim Bahn-
hof Hartmannshain enthält sehr zahlreiche grosse Olivine und 
Magnetit in spärlichen grossen Kristallen, die gern an Olivin 
angesiedelt sind. Der Augit der Grundmasse ist stets idiomorph, 
ziemlich gross und nicht sehr dicht gelagert. 
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Zwischen den eben angeflihrten Gemengteilen sind im ge-
wöhnlichen Licht noch grosse farblose, von Apatit durchspickte 
Partien zu beobachten, die, wie die Beobachtung im polarisierten 
Lichte zeigt, aus einem Gemenge von Plagioklas, ephelin und 
farblosem Glase bestehen. Der Plagioklas tritt teils in kleinen 
Leisten auf, teils umwächst er den Augit poikilitisch. Der Ne-
phelin ist idiomorph nur da zu beobachten, wo er in Hohlräume 
hinein eingewachsen ist. Meist jedoch ist er ganz unregelmässig 
begrenzt; er umwächst den Augit in ähnlicher Weise wie der 
Plagioklas. Das Mengenverhältnis zwischen Plagioklas und Ne-
phelin schwankt sehr stark in verschiedenen Teilen des Ge-
steinskörpers. Ebenso ist die Ausscheidungsfolge keine konstante, 
indem Nephelin gelegentlich den Plagioklas umhüllt, anderseits 
aber auch Plagioklase gegen Nepheline xenomorph begren:>lt 
sind. 

Das Glas wird ebenso wie der Nephelin durch fünf Minuten 
langes Behandeln Il'fit konzentrierter Salzsäure zersetzt und zeigt 
sich nach dem Einlegen in Farblösung lebhaft tingiert. In 
manchen Schliffen sind die Grundmassengemengteile so gross, 
dass körnige Struktur entsteht. 

In den grobkörnigen Nachschüben tritt der Olivin häu-
fig etwas zurück, der Augit hat oft rötlichviolette Farbe, Biotit-
leistchen bemerkt man öfters. Apatit kommt als Einschluss in 
allen Gemengteilen vor. 

Die Gesteine von der kalten Buche sind im wesentlichen 
mit den eben besprochenen identisch; doch zeigen sie emtge 
bemerkenswerte Besonderheiten in der Ausbildung der grob-
körnigen Adern. 

Der Olivin, der hier gewöhnlich mehr oder minder vollkommen 
in eine dunkelrotbraune Masse umgewandelt ist, lässt in einem 
Schliff Iddingsitbildung erkennen. Das neuentstandene Mineral 
sieht sehr glimmerähnlich aus. Es zeigt deutliche Spaltbarkeit 
parallel 0 P des Olivin; es ist gelbrot gefärbt und stark pleochroi-
tisch, indem der parallel dieser Spaltbarkeit schwingende Strahl 
eine bedeutende Absorption erfährt. 

Der Augit ist ein rötlicher, schwach pleochroltischer Titan-
augit, der sehr oft Sanduhrbau zeigt. Die Individuen sind häu-
fig korrodiert und als sehr schlackiger grau oder grünlich ge-
färbter Augit mit zahlreichen Magnetiteinschlüssen weiterge-
wachsen, dessen optische Orientierung jedoch von der des Kernes 
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nicht abweicht. Wiewohl der Augit me.ist idiomorph entwickelt 
ist, zeigt er in manchen Schliffen eine unfertige, zackige Aus-
bildung. Das auffallendste ist jedenfalls die hie und da zu be-
obachtende mikropegmatitische Verwachsung mit Nephelin. Genau 
wie in den Schriftgraniten eine Anzahl Quarzlamellen von ver-
schiedenster Gestalt bei einheitlicher optischer Orientierung in 
den Feldspat eingewachsen sind, so ist hier das Verhältnis von 
Augit und Nephelin. (Vgl. Tafel VII, Fig. 1.) In weitaus den 
meisten !fällen umwächst er jedoch fertige Augite von verschie-
denster Lage poikilitisch. 

In manchen Schliffen ist der Nephelin allein vorhanden; 
meist jedoch tritt Plagioklas hinzu. Er bildet meist grosse und 
breite einmal verzwillingte Leisten, aber auch breite polysynthe-
tisch gestreifte, manchmal auch Gitterstruktur zeigende Indivi-
duen. Besonders auffallend ist die öfters vorkommende büschel-
förmige, eisblumenartige Anordnung unfertiger Plagioklasleisten, 
die in farblosem Glase liegen. (V gl. Tafel VII, Fig. 2.) Diese 
Erscheinung zeigt sich in demselben Schliff, der auch die mikro-
pegmatitische Verwachsung von Augit und Nephelin enthält. 

Die kalte Buche und der g rosse Einschnitt bei der 
Station bestehen also aus Nephelin b a s an i t e n und ihren 
körnigen A e q u i v a 1 e n t e n. Die Gesteine der kleineren 
Gänge sind hier meist hypokristallin porphyrisch entwickelt. 

Der Gang, der am Südostfuss der kalten Buche in einem 
braunem Phonolithbomben führenden Aschentuff aufsetzt, ist ein 
sehr augitreiches limburgitisches Gestein mit farblosem Glas und 
nur wenig Plagioklasleistchen. Als accessorischer Gemengteil 
fand sich _in ihm ein grüner korrodierter Perowskitkristall. Ebenso 
ist es mit dem östlichen Gang im Einschnitt Station 76,4-78,6; 
nur tritt hier statt des Plagioklas Nephelinfüllmasse in fleckiger 
Verteilung auf. 

Der westliche Gang dagegen ist ein Plagioklasleistenbasalt 
mit farblosem Glas. 

Ausser diesen durch den Bahnbau aufgeschlossenen Gängen 
sind in der Gegend von Hartmannshain noch andere vorhanden. 
So sind der Pfingststein und die Bonifaziuskanzel auf der 
Herchenhainer Höhe wohl als Gänge zu betrachten. Schon lange 
bekannt ist auch der dünnplattig abgesonderte Anamesitgang 
westlich von Herchenhain. 
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Die bedeutende Häufung der Gänge deutet darauf hin, dass 
hier ein Eruptionspunkt gewesen sein muss. Es ist ja bei der 
bedeutenden Abtragung, die der Vogelsberg erfahren hat, nicht 
zu erwarten, dass sich noch Krater bis heute erhalten haben. 
Das geht am klarsten aus dem von Lepsius') angestellten Ver-
gleich mit dem Aetna hervor. Der Vogelsberg muss, da er 
einen doppelten so grossen Flächenraum als der Aetna besitzt, 
höher gewesen sein als dieser. Nimmt man mit Lepsius die 
ursprüngliche Höhe auf 4000 m an, so ergiebt sich, wenn man 
seine heutige Höhe über den Buntsandsteinuntergrund mit 450 m 
in Rechnung setzt, für die stattgehabte Denudation ein ganz 
bedeutender Betrag und es ist ohne weiteres ersichtlich, dass 
wir im hohen Vogelsberg nur den Kern der Vulkanruine vor uns 
haben. Es werden also in diesem Gebiet viele Gänge zu 
erwarten sein. Die zum Teil sehr bedimtende Mächtigkeit dieser 
Gänge erklärt sich eben daraus, dass von ihnen nur die tieferen 
Teile erhalten sind. Das Vorkommen ungeschichteter Agglo-
merate an den Salbändern, sowie die Agglomerateinschlüsse 
lassen vermuten, dass Eruptionskanäle, über deren Gestalt bis 
jetzt nichts zu ermitteln war, durch Explosionen ausgeblasen 
und mit Schlacken erfüllt wurden, die durch die nachdringende 
Lava zum grössten Teil wieder ausgeraumt und eingeschmolzen 
wurden. 

Zwischen diesem Gebiet und dem Gelmer Berg 
bei Gedern befindet sich nur ein grösserer Einschnitt zwischen 
Station 104,6 und 112. Er beginnt 500 m östlich der 
Iadestelle Alteburg und zieht sich noch über die Strasse Gedern-
Hartmannshain hinaus. In seinem westlichen Teile steht unter 
Lehmdecke ein sehr glasreicher Nephelinbasani t an. Er 
enthält nur wenig Plagioklas, aber in langen, xenomorphen 
Leisten, die gelegentlich den Augit umhüllen. Nephelin ist durch 
seine Kristallform kenntlich, aber nur spärlich vorhanden. Das 
Glas ist farblos und reichlich von Apatitnädelchen durchspickt. 

Gegen die l\fitte des Einschnittes ist nur an der Sohle noch 
fester Basalt vorhanden. Darüber liegt ein grauer "Daug", in 
dem nur noch Olivin an seiner gelben Farbe kenntlich ist. Das 
Schlämmen des Materials mit Wasser und das Trennen mit 
schwerer Lösung verlief resultaUos. Es ergaben sich immer nur 

1) Lepsius, Geologie von Deutschland. I. Teil S. 742. 
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vollkommen undurchsichtige, unbestimmbare Mineralien. Doch 
scheint das Material kein Tu[f', sonelern ein total verwitterter 
Basalt zu sein. Den Abschluss nach oben bildet roter Aschen-
tuff. 

Im Westen des Einschnittes legt sich Lehm auf den Basalt. 
Auch in den flachen Einschnitten in dem Waldgebiet das nun 
durchschnitten wird, ist meist lehmiges JI.Iaterial blossgelegt. 

Den Ge 1m er Berg bei G edern und die nordöstlich von 
ihm gelegene Höhe 440 der Karte 1 :50 000 umgeht die Bahn an 
seiner Ost-, Süd- und Westseite. 

Der bedeutendste Aufschluss liegt östlich von der Höhe 440 
beim Bahnhof 0 b er- See m e n. Br geht von Station 146,2 bis 
Station 148. Die Sohle liegt 415,7 m über NN; die grösste Tiefe 
beträgt 10,4 m. 

Auch hier ist das Gestein, iilmlich wie in den Aufschlüssen 
bei Hartmannshain in 30- 50 cm dicke senkrechte oder steil 
SW fallende Platten abgesondert, die durch die ganze Höhe des 
Einschnittes in unverminderter Mächtigkeit hindurchsetzen und 
während des Abbaues kulissenartig in die Baugrube hineinrag-
ten. (Vgl. Tafel VI, Fig. 1.) Im südlichen Teil schwankt ihr 
Streichen zwischen 12° W und N 30° W; gegen das ordende 
dreht sich das Streichen von NW nach N W; die Messungen 
schwanken hier zwischen 54 ° W und N 8-! 0 W. In der Mitte 
kreuzen sich beide Richtungen. Dadurch, dass die vVandungen 
der Platten im Streichen öfters eine geringe Konvergenz zeigen, 
endigen manche von ihnen in der Richtung des Streichens als 
spitze Keile. 

Ausserdem ist hier noch eine Quergliederung der Platten in 
sehr dicke Bänke Yorhanden, die bei den oben besprochenen 
Aufschlüssen bei Hartmannshain nicht zu beobachten war. Sie 
streicht N 50° 0 bis N 60° 0 und fällt mit 20-28° SO, spielt aber 
gegenüber den senkrechten Platten nur eine untergeordnete Rolle. 

Der Reichtum an Einschlüssen ist hier sehr gross. Ausser zahl-
reichen OliYinknollen, treten insbesondere Sandsteineinschlüsse 
aus dem Grundgebirge auf, die meist sehr starke Umschmelzung 
und Beeinflussung durch das Basaltmagma erfahren haben. Einer 
dieser Einschlüsse war durch die oben besprochene Bankung in 
zwei 'feile zerrissen. 

Das Gestein ist ziemlich stark verwittert. Es bekommt" da-
durch ein körneliges Ansehen und zerfällt in dünne Platten 
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U. d. M. erweist es sich als ein augitreiches Plagioklas-
b a s a I t v o m Ge t h ü r m s e r Typus. Zahlreiche Einspreng-
linge von Olivin und Augit sind schon mit blossem Auge wahr-
zunehmen. Dazu gesellt sich im Dünnschliff noch Magnetit in 
grossen Kristallen und Biotitlamellen. Die Grundmasse ist sehr 
reich an idiomorphen Augitchen, die in ungleichmässiger Ver-
teilung in einem farblosen von Apatit durchspickten Grundteig 
liegen, der, wie man bei gekreuzten Nicols erkennt, teils aus 
viel isotropen Glas, teils aus Feldspat besteht, der den Augit 
poikilitisch umwächst. Der Feldspat ist manchmal polysynthe-
tisch gestreift, manchmal zeigt er Gitterstruktur, meist aber 
hat er gar keine Zwillingslamellierung. Er liess sich wegen 
der Durchwachsung mit Augit nicht gerrauer bestimmen. Ein 
Aetzversuch durch Salzsäure mit darauffolgender Färbung zeigte, 
dass das Glas und einige schwach doppelbrechende Partien an-
gegriffen waren. Es ist also jedenfalls auch etwas Nephelin vor-
handen; das Gestein ist sonach gerrauer als ein glasreicher 
Nephelin b a s an i t zu bezeichnen. Es weicht durch seine 
Struktur und durch seinen Glimmergehalt von den übrigen Ge-
steinen des Gelmer Berges auffallend ab. 

Beziehungen zu den Nebengesteinen fehlen hier gänzlich. 
Es scheint aber zu bedenklich, aus der Absonderung allein die 
Frage zu entscheiden, ob hier ein Gang oder ein Strom vorliege. 
Für erstere Annahme könnte die vollständige Identität der Ab-
sonderung mit der in den mächtigen Gängen bei Hartmannshain 
und die Erfahrung sprechen, dass in Strömen des Vogelsberges 
diese Art der Absonderung bis jetzt noch nicht beobachtet wurde. 
Wo Platten vorkommen, liegen sie entweder horizontal, wie das 
sehr schön in den Steinbrüchen am nordöstlichen Teil des Lose-
berg (Höhe 381) zu beobachten ist, oder sie sind gekrümmt und 
zwiebelschalig gelagert. Ströme von 10 m Mächtigkeit sind ja 
im Vogelsberg nicht selten. Am Gelmer Berg aber haben die 
Bahnaufschlüsse gezeigt, dass hier die Ströme in der Regel ziem-
lich dünn sind. 

Abgesehen von diesem Vorkommen besteht der ganze Gel-
mer Berg aus einem vielfältigen Wechsel von Strömen, deren 
Aufeinanderfolge aber mangels einer guten Höhenkurven-
karte nicht mit solcher Sicherheit festgestellt werden konnte, 
wie es zum Zeichnen eines gerrauen Profils erwünscht gewesen 
wäre. 



Geolog. Beobachtungen b. Baud. Bahnlinie Grebenhain-Gedern. 4 7 

Am Westabhang des Berges ist zwischen Station 175,4 
und 176,8 in 374,9m überNNein typischer Anamesit (saurer 
Strombasalt) durch einen 2,7 m tiefen Einschnitt aufgeschlossen. 

Das Gestein entspricht sowohl makro- wie mikroskopisch 
genau dem L o n d o r f er Typus der Anamesite. Es zeigt die 
charakteristischen vertikalen Blasenzüge; desgleichen hat es die 
horizontalen Blasenreihen und -Bänder, die in Londorf von den 
Arbeitern Eisnähte genannt werden. Nach oben wird das Ge-
stein grossblasig und hat wulstige Stromoberflächen. Das Lie-
gende des Stromes ist nicht erreicht. Die Absonderung ist 
pfeilerförmig. Das Einfallen ist ein schwach östliches. 

Im Hangenden wie im Liegenden dieses sauren 
S tr o m b a s a l t e s t r e t e n b a s i s c h e S t r ö m e a u f. 

In den höheren Teilen des Gelmer Berges bis zu seinem 
Gipfel und östlich bis in die Gegend von Station 165 der Eisen-
bahn, wo sie den Pfad Gedern-Schönhof schneidet, bildenStröme 
von körniger Struktur das unmittelbar Hangende des Ana-
mesite. Durch die Grösse des Kornes und die Art der Ausbil-
dung des :Feldspates variieren diese Gesteine etwas, beim Zu-
rücktreten dieses Gernengteils werden sie limburgitisch. Einzelne 
dieser 'l'ypen seien im :Folgenden genauer beschrieben. 

In der Mitte des letzterwähnten Einschnittes liegt auf dem 
Anamesit und von ihm durch einen 1,5- 2 m dicke Lage roten 
Aschentuffs getrennt, ein limburgitischer Basalt. Es· ist nicht 
möglich in der Augitbildung zwei Generationen zu unterscheiden. 
Das Gestein ist sehr reich an farblosem Glas. Plagioklase sind 
ganz selten und umwachsen den Augit poikilitisch. 

In den beiden Einschnitten zwischen Station 168,2 und 172,4, 
deren Sohlen 382,3 und 388,5 m über dem Meere liegen, treten 
Gesteine auf, die makroskopisch ein körniges und sehr charak-
teristisches Aussehen haben. Sie zeigen nach unten schlackige 
Grenzflächen. Das Einfallen ist auch hier ein schwach östliches. 
Neben farblosem Glas ist viel Plagioklas vorhanden, der den 
Augit poikilitisch umwächst. (V gl. Tafel VII, :Fig. 3.) Es ist 
ein schöner, charakteristischer Gesteinstypus, der auch bei Giessen 
nicht selten ist. 

In dem flachen Einschnitt zwischen Station 163,5 bis 166,8 
dessen Sohlenhöhe 397,7 m beträgt, sieht man durch schlakige 
Stromoberflächen oder Agglomerat von einander getrennt, drei 
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dünne Ströme von feinkörnigem Aussehen. Ihr Einfallen ist 
schwach östlich. 

Der unterste ist ein etwas poröser körniger Limburgit mit 
trübem Glas. Der mittlere ist ein körniger Basalt mit grossen 
Plagioklasleisten (bis 0,5 rnm lang und 0,09 mm breit), die aber 
den Augit nicht poikilitisch mnwachsen. Das Erz ist ausschliess-
lich Magnetit. Im obersten treten die Plagioklasleisten wiedei: 
zurück ; das Gestein wird limburgitisch. Auch die Gesteine sehr 
vom Gipfel des Gelmer Berges, 39-! m über dem Meer, zeigen 
genau die Ausbildung des eben erwähnten mittleren Stromes. 
(Vgl. Tafel VII, Fig. 4.) 

Im Hangenden dieser Basalte liegen basische Basalte von 
anderer Struktur, die dicht und ziemlich hellfarbig sind und 
meist die l'ür Sonnenbrenner charakteristische weisse Fleckung 
zeigen. Es sind ausschliesslich p o r p h y r i s c h e Typen. Die 
Einsprenglinge bestehen meist aus Olivin; selten kommt Augit 
hinzu. Die Gnmdmasse besteht aus kleinen Augitchen, Plagio-
klas in meist sehr zahlreichen zierlichen Leistehen (0,2 mm lang, 
0,02 mm breit), die gern fluidale Anordnung zeigen, farblosem, 
gleichmässig verteiltem Glas und Magnetit. Es entspricht etwa 
dem p i l o t a x i t i s c h e n Typus Rosenbuschs. (V gl. Tafel VII, 
Fig. 5.) 

Dieses Gestein war aufgeschlossen in den flachen Einschnitten 
mit 406 bis 411,5 m Sohlenhöhe zwischen Station 157 und 162,4. 
Mehrfach waren hier Stromunterflächen und Tuffunterlagen zu 
sehen. 

Südlich der Strasse Gedern-Ober-Seemen, unweit des Bahn-
hofes Ober-Seemen ist das gleiche Gestein zwischen Station 
155,2- 154,2 in 2 m tiefem Einschnitt, dessen Sohlenhöhe 403,3 m 
beträgt, gut aufgeschlossen. Die Unterfläche ist hier sehr un-
regelrnässig wellig. Man sieht regellos streichende, vertikale 
Klüfte, die den Eindruck einer pfeilerförmigen Absonderung er-
regen. Das Liegende ist rotes bis rotbraunes Schlacken-
ag g l o m er a t, das sich gegen Nordost heraushebt. 

Auch der Gipfel der Höhe 440, westlich von dem tiefen Ein-
schnitt beim Bahnhof besteht aus diesem Gestein. 

Die Besprechung der Basalte im Liegenden des Ana-
s e mit, die ebenfalls ausschliesslich basischer Natur sind, be-
ginnt man arn besten vom Bahnhof Gedern aus. Es sind, soweit 
sie untersucht sind, ausnahmslos sehr augitreiche Gesteine. 
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Auf dem rechten Ufer des Mühlbaches wurdeober-
halb Gedern zwischen Station 191,3 und 194,5 ein 5,4 m tiefer 
Einschnitt geschaffen. Seine Sohle liegt 335 m hoch, wenig über 
dem Talboden. 

Hier liegen unter einer Hülle von 2-3 m Abhangschutt, der 
aus Basalt- und Tuffbrocken mit lehmigem Zwischenmittel be-
steht, zwei nordöstlich einfallende Ströme, die durch eine Schicht 
roten Aschentuffs getrennt sind. Auch im Liegenden des untersten 
Stromes muss, nach dem starken Wasseraustritt zu schliessen, 
Tuff anstehen. Der untere Strom hat stark blasige Unter- und 
Oberfläche. Im übrigen sind die beiden Gesteine, die vollkommen 
identisch sind, kompakt. 

Neben grossen Einsprenglingen von Olivin, Augit und Mag-
netit existiert eine Grundmasse, die sehr reich ist an kleinsten, 
dicht gehäuften idiomorphen Augitchen. Farbloses Glas und 
Plagioklasleistehen treten in unregelmässig fleckiger Verteilung 
und in kleiner Menge auf. 

Ueber diesem Vorkommen ist am Steinbruchsweg beim Turn-
platz ein aus lauter grossen Lapillen bestehendes Schlacken-
agglomerat aufgeschlossen, das von einem saigeren, nordöstlich 
streichenden, 80 cm mächtigen Gang durchsetzt wird, der sich 
zu einer Decke auszubreiten scheint. Er ist am Salband dünn-
plattig, in der Mitte dickplattig abgesondert. Das Gestein des 
Stromes ist ähnlich dem in dem tiefer gelegenen Einschnitt. 

Auf dem .g e g e n U b e r liegen den Ufer d e s M ü h 1-
g r ab e n s sind zwischen Station 191,3 und 194,5 (Sohlenhöhe 
347 m, Tiefe 6 m) und 188,6- 189,6 (Sohlenhöhe 552 m, Tiefe 2,3) 
ähnliche Gesteine aufgeschlossen. Nur zeigt bei dem unteren 
Strotn von Station 191,3-194,5 und bei dem von Station 188,6 
bis 189,6 die Grundmasse ein gröberes Korn. 

Die Absonderung ist sehr unregelmässig. Es sind wirr ge-
lagerte Keile vorhanden, die teils von ebenen, teils von ge-
krümmten Flächen begrenzt sind. Am Nordende des erstge-
nannten Aufschlusses sieht man Sch Iackenagglomerat im Lie-
genden, sowie auch Schollen von solchem Agglomerat als Ein-
schlüsse. Die Basis des Stromes ist grossblasig. In den Hohl-
räumen haben sich dunkle Dolomit kryställchen gebildet. In 
der Mitte des Einschnitts endet der Strom an einer ganz mit 
Schutt ausgefüllten Rinne. Jenseits derselben tritt ein neuer 

4 



50 W. Schottler. 

Strom auf der offenbar im Hangenden liegt. Er ist von einer 
60-100 cm mächtigen bräunlichen Lehmschicht bedeckt. 

Das Gestein des zweitgenannten Einschnittes südlich der 
Strasse Gedern-Ober-Seernen, ist sehr verschlackt, von blasigen 
Partien und eingewickelten Oberflächenformen in unregelmässiger 
Weise durchzogen. 

Nördlich von dieser Strasse zwischen Station 183,4-186 be-
findet sich der letzte grössere Einschnitt unter dem Niveau des 
Anamesit. Die Höhe seiner Sohle beträgt 356 m, seine Tiefe 4 m. 
Am Südeingang liegen an diesem Basalt 2 m Lehm mit einer 
Steinsohle von Basaltblöcken. Der Basalt selbst ist total ver-
wittert; doch lässt sich die Absonderung in vertikale Pfeiler 
noch gut erkennen. 

Auf den Blasenräumen sitzen gut ausgebildete 0 hab a s i t-
krystalle. Im Dünnschliff konnte das Gestein wegen seiner hoch-
gradigen Verwitterung nicht untersucht werden. Auch die 
Trennung mit schwerer Lösung litt unter diesem Uebelstand. 
Es fielen sehr viel trübe nicht definim·bare Massen. So konnte 
z. B. Augit überhaupt nicht mehr erkannt werden. Olivin war 
viel zugegen. Sein sp. Gew. schwankte aber infolge der tief-
gehenden Verwitterung sehr stark. Feldspat war nur in ver-
einzelten Krystallen nachzuweisen. Aus der schwersten Portion 
liess sich sehr viel Erz ausziehen, und zwar ein Teil mit dem 
Stahlmagneten; der Rest mit dem Elektromagneten. Beide 
wurden in Salzsäure gelöst. Die Lösung des ersteren gab mit 
Zinnfolie keine Titansäurereaktion, die Lösung des letzteren 
lieferte sie. Es ist also neben Magnetit, noch ziemlich viel 
Titaneisen vorhanden. Die leichteste Portion bestand aus wenig 
gefärbtem Glas von sp. Gewicht 2,28, das sich beim Erwärmen 
mit Salzsäure zersetzte. 

Die Zusammenfassung der Beobachtungen ermöglicht die 
Aufstellung des folgenden Profils für den Gelmer Berg und die 
Höhe 440. 

oben. 
1. Plagioklasreiche basische Basalte des pilotaxitischen Typus. 
2. Körnige, basische Plagioklasbasalte und Limburgite. 
3. Saurer Strombasalt des Londorfer Typus (Anamesit). 
4. Basische und glasige Basalte. 
unten. 
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Die Typen unter 4. können bei gröberer Ausbildung der Ge-
mengteile denen unter 2. sehr ähnlich werden. Bei 1. wurden 
solche Uebergänge nicht wahrgenommen. 

Hier sei noch eine kurze Beschreibung der nahe beim Bahn-
hof Stockheim an der Abzweigungsstelle der Linie Stockheim-
Gedern gelegenen Kuppe des D ü n s t b e r ge s gegeben. 

Früher, als nur die horizontal liegenden dünnen Säulen am 
Gipfel aufgeschlossen waren, hätte man wohl das Vorkommen 
für einen Gang halten können. Die gegenwärtigen, sehr günstigen 
Aufschlussverhältnisse haben indes gezeigt, dass es eine Primär-
kuppe ist. Auffallend ist, dass dieses Vorkommen nicht die bei 
kleineren Kuppen sonst sehr häufige, mei lerl'örmige Stellung der 
Säulen zeigt. Die Kuppe besteht vielmehr aus einer ganzen 
Anzahl von Schollen oder Klötzen, die von Spalten begrenzt 
sind. Es ist aber weder eine Zertrümmerung des Gesteins, noch 
Harnischbildung zu beobachten. J eder Klotz ist für sich in 
parallele 2-3 dm dicke Säulen abgesondert, deren Orientierung 
in den e inzelnen Klö tzen eine sehr verschiedene ist. Die Spal-
ten streichen in verschiedenon Richtungen und fallen mehr oder 
weniger schräg ein. Sie haben entweder ziemlich ebene oder 
buckelige Wände. 

An einigen Stellen nun, und zwar besonders deutlich im 
südwestli chen 'reil des Bruches stosson die verschiedenen ge-
stellten Säulenbündel nioh t direkt an der Spalte aneinander) 
es schiebt sich vielmehr eine dünnplattig abgesonderte Basalt-
wand dazwischen. (Vgl. Tafel VI, F ig. 2.) Dieser dünnplattige 
Basalt unterscheidet sich von dem säuligen u. d. M. durch 
gröberes Korn der Gemengteile. 

Der Schnitt, der durch den Steinbruchsbetrieb durch die 
Kuppe gelegt ist, geht etwa durch deren mittlere Partie. 

Iu der nördlichen Randpartie wurde durch einen Schlitz der 
Tu f E im Liegenden des Basaltes und im Kontakt mit ihm auf-
gedeckt. Die Grenze fällt gegen das Zentrum der Kuppe ein. 
Die hier bis zu 0,5 m dicken Säulen stehen senkrecht zur Grenz-
fläche mit eigung gegen die Axe der Kuppe. Das Gestein 
zeigt am Kontakt eine prächtige Fluidalstruktur parallel zur 
Kontaktfläche und demnach senkrecht zu den Säulenaxen.' 

1) Von G. Klemm zuerst beobachtet. 
4" 
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Sie macht sich an angewitterten Stücken schon dem blossen 
Auge durch das Auftreten einer Streifung bemerklich, während 
man u. d. M. ausser der parallelen Orientierung sämtlicher Ge-
mengteile einen Wechsel paralleler magnetitreicherer Partien 
mit ärmeren wahrnimmt. (Vgl. Tafel VII, Fig. 6.) 

In dem Schlitz, der die ganze Nordwestperipherie durch-
schneidet, sieht man ferner, dass alle Säulen, ohne wesentliche 
Störung gegen die zentrale Axe in Meilerstellung geneigt sind 
mit Konvergenz nach oben. _ 

Das Basaltmagma ist also hier in einem nach oben trichter-
artig erweiterten Schlot aufgestiegen. Beim Erkalten entstanden 
meilerartig gestellte zu den Grenzflächen lotrechte Säulen, und 
zwar begann die Absonderung jedenfalls von der Tuffgrenze 
aus. Durch die Bewegung des Magmas im Zufuhrkanal und das 
Nachsacken des zentralen Teils der Kuppe entstanden in der noch 
nicht völlig starren und vor allem noch nicht abgesonderten 
zentralen Masse kleine Störungen. Es bildeten sich Spalten, an 
denen auch wohl kleine Verschiebungen vorkamen. Die so ent-
standenen Klötze sonderten sich selbständig ab. Dadurch ent-
standen die verschieden geneigten Säulenbündel. Auf einzelnen 
klaffenden Spalten wurde neues Magma nachgeschoben, das sich 
in dünne Platten parallel zu den Wandungen der Spalte ab-
sonderte und sich durch etwas gröberes Korn vom Hauptbasalt 
unterscheidet. Es ist ein ganz ähnliches Verhältnis wie in dem 
Einschnitt bei Hartmannshain bei Station 81,5-85. Diese Nach-
schübe sind nicht wie Gänge scharf von dem Nebengestein ab-
gesetzt, sondern eng mit ihm verbunden. Es müssen also erfolgt 
sein, ehe völlige Erkaltung eingetreten war. 

Das Gestein ist ein porphyrischer basischer Plagioklasleisten-
basalt mit farblosem Glas und etwas N ephelinfüllmasse. Das 
Maximum der Auslöschungsschiefe gegen die Zwillingsgrenze 
beträgt an den grösseren Individuen gemessen 30°; also ist der 
Feldspat ein Labrador. Auf einigen grossen Hohlräumen sitzen 
zahlreiche dünne Natrolithkryställchen, die die ganzen Wände 
mit einem sammetartigen Ueberzug bedeckt haben. 

EinschI ü s s e waren nur in einzelnen Aufschlüssen des 
Gebietes häufiger: 

Sandsteinein s c 111 ü s s e fanden sich in dem Einschnitt 
zwischen Station 19 und 21,5 östlich vom Bahnhof Bermutshain, 
ferner in ziemlicher Häufigkeit zwischen Station 38,2 und 41,3 
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zwischen letzterem Bahnhof und der grossen Strasse, bei Station 
49 zwischen der Strasse und der Holzverladestelle Oberwald und 
in dem grossen Einschnitt (Station 146,2 bis 148) beim Bahnhof 
Ober-Seemen. Sie sind farblos; nur wo starke Schmelzung und 
Augitneubildung stattgefunden hat sind sie randlieh grün gefärbt. 
Bei Station 38,2-41,3 sind sie durch starke Ausschrnelzung von 
Bindemittel ganz porös geworden. 

Die Bildung der bekannten Glaskanäle um die Quarze herum 
gibt zu Bemerkungen keinen Anlass. Am Rande eines Ein-
schlusses (Station 38,2-41,3) gegen den Basalt fand starke Augit-
neubildung statt; desgleichen haben sich im Glas braune undurch-
sichtige Büschel gebildet; dazwischen macht sich Feldspat-
neubildung in teils spiessigen Mikrolithen, teils rahrnenförmigen 
Individuen mit trüben schlackigen Glaszentren bemerkbar. Der 
Basalt ist endogen auffallend verändert, indem er auf einige 
Millimeter eine körnige Ausbildung angenommen hat. In grossen 
und breiten gegeneinander xenomorphen: Plagioklasen liegen die 
kleinen Augite und zahlreiche Apatitsäulchen. Dazu kommt 
Titaneisen in grossen und breiten Lamellen, das sonst diesem 
Basalte fehlt. Aehnlich ist die endogene Veränderung in der Nähe 
eines anderen Einschlusses (Station 146,2-148), nur dass der 
Feldspat hier Orthoklas ist. Aus dem Glas der Schmelze haben 
sich hier prächtige Sphaerolithe gebildet, die oft noch unver-
änderte Quarzkörner enthalten. Sie bestehen aus farblosen, 
optisch negativen Fasern, zwischen die lange und sehr schmale 
Augitsäulchen eingelagert sind. An einer Stelle haben sich 
gitterförmig gebaute Feldspatskelette gebildet. 

Der auffallendste Einschluss ist jedenfalls eine grosse weisse 
S c h o ll e v o n m e h r e r e n l'I e t e r n D u r c h m e s s e r n , die 
am Ostende des grossen Einschnittes beim Bahnhof Hartmanns-
hain im braunen stark zersetzten Tuff liegt. Der Tuff ist bereits 
S. 38 ff. genauer beschrieben. 

Die eingehende Untersuchung ergab folgende Resultate: 
Durch Kochen, Ab sieben und Ausschlämmen wurde das 

Material zunächst in verschiedene Korngrössen zerlegt. Die 
Portionen, deren Korn über 0,5 mm betrug, Hessen sich mit dem 
binokularen :Mikroskop leicht untersuchen. Der Hauptanteil be-
stand aus einer weissen, porösen, bimsteinartigen Masse. In 
dieselbe waren häufig schwarz und rotbraun gefärbte 2-3 mm 
lange Kriställchen eingewachsen, die eine völlig löcherige und 
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narbige Oberfläche besassen. Sie erwiesen sich als stark zer-
setzte Augite, deren Begrenzung in der Prismenzone durch oo P 
(mit nahe rechten Winkeln) oo P oo und oo P oo deutlich wahr-
nehmbar war, während an den Enden der Achse c eine ruinen-
artige Endigung wie bei Wachstumsformen beobachtet wurde. 
Auch die oft vorkommenden knäuelartigen Zwillingsverwach-
sungen sprechen für Augit. Im durchfallenden Licht konnte 
das Mineral wegen seiner weitgehenden Zersetzung nicht ge-
prüft werden. Olivin war nicht nachzuweisen. Sehr häufig 
waren frische glasige Feldspäte vorhanden. Sie waren nie in die 
bimsteinartige Masse eingewachsen, sondern kamen immer in 
losen Spaltungsstücken vor, die 1- 2 mm Durchmesser hatten. 
Zerquetscht man die Stücke zu durchsichtigen Spaltblättchen, 
so erhält man zahlreicherechteckige Blättchen (nach der Gradend-
fläche) mit gerader oder doch nahezu gerader Auslöschung. Die 
rhomboidalen Blättchen (nach der Längsfläche) zeigen stets kleine 
Auslöschungsschiefen gegen die Trace von 0 P. Sie sind aus-
nahmslos im Sinne der hinteren Schiefendfläche geneigt und 
liegen im stumpfen Winkel der Blättchen. Die Beträge der Aus-
löschung schwanken zwischen+ 3° und+ 10 °, wobei zu berück-
sichtigen ist, dass die Genauigkeit der Zahlenwerte nicht sehr 
gross ist. Auf der Längsfläche wurde der nahezu senkrechte 
Austritt einer Mittellinie von unbestimmbarem Charakter fest-
gestellt. DAr Aufschluss des zerriebenen Materials mit Kiesel-
flusssäure auf dem geschützten Objektträger ergab reichlich 
Krystalle des Kalium- und des Natriumsalzes dieser Säure und 
amorphes Aluminiumsalz; die Gegenwart von Calcium liess sich 
erst nach Zusatz von verdünnter Schwefelsäure und langsamem 
Abdunsten erweisen. Die Bestimmungen wurden nochmals im 
Aufschluss mit Flusssäure und Schwefelsäure nach den üblichen 
mikrochemischen Methoden geprüft. Das spezifische Gewicht 
wurde an absolut reinem Material durch Schwebenlassen in 
schwerer Lösung durch mehrere Bestimmungen zu 2,570-2,589 
gefunden. Es ist sonach sicher, dass diese Feldspäte Alkalifeld-
späte sind. Calcium kommt ja auch in solchen öfters vor, wie die 
bei Hintze1) zusammengestellten Analysen zeigen. 

Die mit dem Schöne'schen Schlämmapparat erhaltenen 
Teilchen von etwa 0,05- 0,1 mm Durchmesser wurden mit Muth-

1) Hintzo, Handbuch der Mineralogie. Bd. II S. 1405 ff. 
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mann'scher Flüssigkeit getrennt. Die erhaltenen Fraktionen 
waren folgende: 

1. G > 2,9. Es fiel eine ziemliche Menge, die zum grössten 
Teil aus Magnetit bestand, der sich mit dem Stahlmagneten aus-
ziehen liess und dessen salzsaure Lösung Titansäurereaktion gab. 
Im Rückstand war noch nachweisbar ziemlich viel Augit, Zirkon 
(1 Krystall), Apatit, durch Einschlüsse beschwerter Feldspat und 
ebensolches. farbloses Glas. 

JJ1eldspäte und Glas nehmen den Hauptanteil an der Zu-
sammensetzung des Gesteins. Doch war eine saubere Trennung 
wegen der Beeinflussung des spezifischen Gewichtes durch zahl-
reiche Einschlüsse nicht möglich. Die Einschlüsse bestanden 
aus Magnetit und unbestimmbaren Mineralien. Die Feldspäte 
Hessen meist keine Zwillingsstreifung erkennen; einige jedoch zeig-
ten Mikroklinstruktur, andere hatten polysynthetische Zwillings-
lamellierung und ganz kleine Auslöschungsschiefen gegen die 
Zwillingsgrenzen. Von konzentrierter Salzsäure wurden sie nicht 
angegriffen. Aus allen diesen Eigenschaften dürfte hervor-
gehen, dass Feldspäte, die basischer sind als Oligoklas, hier 
gänzlich fehlen. 

2. Bei G = 2,5 und bei noch grösserer Verdünnung wurde 
ausschliesslich Glas erhalten. Einige Körnchen hatten die leuch-
tend gelbrote Färbung, wie sie Glaskörner aus Basalttuffen zu-
kommt; das meiste war jedoch farblos. 

Eine unter Leitung von W. Sonne ausgeführte Kieselsäure-
bes timmung des Einschlusses ergab: 

Si Ü2 . . . . • 50,38°/o 
Chem. geb. Wasser (Glühverlust) . 6,84°/o 
Feuchtigkeit . . . . . . . . . 2,95 °/o 

Ein Vergleich mit dem oben beschriebenen Tuff lehrt, 
dass dieses Material bedeutend saurer ist. Es scheint ein Ein-
schluss von Phonolith- oder Trachyttuff vorzuliegen, dem etwas 
basaltisches Material beigemengt ist. 

Phonolithbomben 'finden sich ja auch im braunen Aschentuff 
am Südostfluss der kalten Buche. Aehnliche Einschlüsse sind 
auch im Basalt eines Steinbruches an der Ostseite der Herchen-
hainer Höhe recht häufig. Im Basalttuff des Seibertaberg bei 
Lauterbach fand sich ebenfalls reichlich Sanidin.') 

1) Diese Zeitschrift. 22. Heft (1901). 
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All diese Beobachtungen deuten also darauf, dass im Hoben 
Vogelsberg, tief unter der Basaltbedeckung, phonolitische und 
tracbytische Gesteine liegen müssen. 

Lehmige Ablagerungen als Decke der Basalte sind 
auf der ganzen Strecke sehr häufig. Die meisten von ihnen sind 
typische Lösslehme, denen mehr oder weniger Basalt-
material beigemengt ist. Genauer untersucht wurden die folgenden 
Proben: 

1. gelber Lehm vom Bahnhof Berrnutshain; 
2. gelber Lehm bei Station 82, westlich Hartrnannshain; 
3. hellgelber Lehm bei Station 111, dicht südlich der 

Strasse Hartmannshain- Gedern; 
4. bräunlicher Lehm bei Station 102, Nordabhang des 

Gelmer Berges bei Gedern. 
Die Proben wurden zuerst gekocht, dann durch das 0,5 mm 

Sieb in den Schlämmapparat gegossen und durch Abschlämmen 
in verschiedene Korngrössen zerlegt. Die feinsten bei einer Ge-
schwindigkeit von 0,2 mm ausClie senden Teilchen wurden nicht 
aufgefangen. Die bei den Geschwindigkeiten 2 und 7 mm sich 
ergebenden Proben wurden vereinigt und mit schwerer Lösung 
untersucht. 

Die grobkörnigen Rückstände bestehen auschliesslich aus 
Basaltbröckchen. Grössere Quarzkörner kommen nur ganz ver-
einzelt vor. Der Gehalt an Körnern, die kleiner sind als 0,5 mm, 
ist sehr bedeutend. In den aufgefangenen feinkörnigen Proben, 
deren Korndurchmesser zwischen 0,01 und 0,1 mm liegt, sind 
scharfeckige Quarzkörner überaus häufig. Sie bilden in den 
untersuchten Proben weit über die Hälfte der Körner; dazu 
kommen gelbliche und bräunliche Glaspartikel, 
sichtiges, verwittertes basaltisches Material. 
tritt in Probe 4. der Quarz etwas zurück. 

Erz und undurch-
Gegen letzteres 

Die Menge der Schwergemengteile ist recht erheblich; nur 
Probe 3 ergab keine nennenswerte Portion. Probe 4 lieferte 
ziemlich viel Erz, Augit und Olivin. Nachdem das Erz mit dem 
Magneten ausgezogen, und der Olivin durch Behandeln mit Salz-
säure zerstört war, fanden sich ausserdem noch braune und 
grüne Hornblende, Turmalin, Rutil, Zirkon und Titanit. 

In Probe 1 treten die basaltischen Mineralien etwas mehr 
zurück, und es Iiessen sich auch ohne Behandlung mit Säure 
neben Augit und basaltischer Hornblende noch wahrnehmen: 
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Turmalin , Rutil, Disthen, Sillimanit, Staurolith, gri.ine Hornblende 
und verschiedene andere nicht genauer bestimmbare Mineralien. 

Bei Bormutshain beträgt die Höhenl age des 
Lösslehmes c a. 500 m, bei Hartmannshain 550 m über 
dem Meere. 

Man kann diese Lehme nicht anders wie als Lösslehme auf-
fassen. Primärer Löss äolischen Ursprunges muss nach der 
Haupt-Eiszeit den ganzen Vogelsberg überzogen haben. Durch 
die Ei nwirkung der Atmosphärilien büsste er seinen Kalkgehall. 
und die etwaigen Faunenreste ein ; durch Abschwemmung und 
Umlagerung wurde ihm reichlich Basaltmaterial und grössere 
aus den Tuffen stammende Quarzkörner beigemengt. 

F ür den äolischen Ursprung des primären Löss spricht vor 
allem seine bedeutende Höhenlage. 

Der weite Transport des Materials wird bewiesen durch die 
sehr grosse Menge feinster Quarzsplitter. Denn tertiäre Sande 
fehl en hier völlig; der Quarzgehalt der Tuffe is t aber doch zu 
geri.ngfligig, als dass er diese Mengen von Quarzstaub geliefert 
haben könnte. Sodann sind die Schwergemengteile zum grosscn 
'l'eil dem Basaltgebiete gänzlich fremd. 

In bezug auf technische Verwertbarkeit verhalten 
sich die meisten der besprochenen Gesteine sehr ungünstig. Die 
Erscheinung des Sonnenbrandes ist ausserordentlich verbreitet. 
Sie tritt fast ausnahmslos an den dichten Gesteinen auf, die hier 
sehr verbreitet sind und neben Feldspat, eine farblose, teils iso-
trope, teils schwach doppelbrechende Zwischenklemmungsmasse 
enthalten, die von Salzsäure angegriffen wird. Sie dürften des-
wegen auch gerrauer als Basanite zu bezeichnen sein. Am deut-
lichsten zeigt di e das Haldenmaterial des Bruches 
am Stockheimer Bahnhof. Das eben gebrochene Material macht 
einen sehr frischen Eindruck. Auch im Dünnschliff lässt sich 
keinerlei Zersetzungserscheinung nachweisen. Die Olivine sind 
vollkommen frisch; auch das Glas ist nicht getrübt. Wenn das 
Gestein aber längere Zeit der Witterung ansgesetzt war, so 
bilden sich zunächst weisse Flecke von ca. 2 mm Durchmesser, 
Sie ind nicht gleiehmässig verteilt. Oft liegen 4- 5 auf engem 
Raum zusammen. Zwischen di esen Häufchen li egen meist fl ecken-
freie Stellen von 0,5- 1 cm Durchmesser. Von den l<'lecken aus 
bilden sich dann weiterhin radiale Sprünge, die teils von Fleck 
zu Fleck gehen , teils sich begegnen und aneinander absetzen. 
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Durch sie wird das Gestein in lauter scharEeckige Körner zerlegt. 
Leppla hat diese Erscheinungen gerade von dieser Lokalität 
abgebildet und eingehend beschrieben.') U. d. M. lässt sich auch 
an ganz dünnen Schliffen kein Anhalt für die Ursache der Er-
scheinung entdecken, obwohl, wie Leppla annimmt, kaum zu 
bezweifeln ist, dass sie ihren Grund in Volumänderungen hat, 
die durch Verwitterung der Füllmasse bewirkt werden. 

Gesteine von gröberem Korn, wie sie zum Belspiel am Gelmer 
Berg auftreten, scheinen nicht von _ dieser "Krankheit" befallen 
zu werden. Auch an sauren Strombasalten (Anamesiten) scheint 
sie nicht vorzukommen. 

Die Strecke von Grebenhain bis zur Holzverladestelle Ober-
wald bekam ich nur in weit vorgeschrittenem Bauzustand zu 
sehen. Kollege Klemm stellte mir für diesen Tell sein Material 
und seine Notizen in liebenswürdigster Weise zur Verfügung. 

1) Leppla. Ueber den sogenannten Sonnenbrand der Basalte. Zeit-
schrift f. prakt. Goologie. 9. Bd. (1901) 8.171. 
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Einige Beweise flir die effusive Natur 
rheinhessischer l\Ielaphyre 

von H. Schopp und W. Schottler. 
Mit Tafel ill und IV. 

Das Rotliegende, welches sich zwischen dem Südrande des 
Runsrück und den nördlichen Ausläufern der Vogesen ausbreitet, 
reicht im Westen bis zur Saar, im Osten bis in das westliche Rhein-
hessen, woselbst es unter tertiären Bildungen verschwindet. 
Denkt man sich zwischen den beiden Städten Kreuznach und 
Alzey eine gerade Linie gezogen, so wird durch diese im All-
gemeinen die Grenze zwischen beiden erwähnten Formationen 
bezeichnet. In einer kleinen Arbeit "das Rotliegende in der 
Umgebung von Fürfeld in Rheinhessen" , welche dem Oster-
programm des Ludwig-Georgs-Gymnasiums zu Darmstadt vom 
Jahre 1894 beigegeben war, wurde dargetan, dass die sedimen-
tären Gesteine des Rotliegenden auf dem Blatte Fürfeld nach 
den paläontologischen Befunden zu dem Mittelrotliegenden zu 
stellen und in folgende Zonen zu gliedern seien: 

L An der Basis die Kalamitenzone, so benannt wegen der 
darin häufig vorkommenden Kalamitenstämme, wie 
Oalamites gigas Brgt, Oalamites varians Germar und 
Oalamites leioderma Germar. Sie besteht aus dicken 
Bänken eines grauen oder auch gelblich grauen Sand-
steines und hat, so weit sie aufgeschlossen ist, über 20 m 
:Mächtigkeit. 

2. Die Zone der Fischschiefer, zusammengesetzt aus dunkel-
gefärbten, dünnblätterigen Schiefertonen, reich an Fisch-
resten, darunter Palaeoniscus Duvernoy Ag. und Palaeonis-
cus minutus Ag. 

3. Darüber eine Schichtenfolge von Sandsteinen, Sandstein-
schiefern und dünnblätterigen, hell gefärbten Schiefer-
letten, 80 und mehr m mäch tig und ausgezeichnet durch 
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eine grosse Menge gut erhaltener Pflanzenabdrücke, 
worunter . Aletopteris conferta Sternbg., Odontopteris 
obtusa Brongt. und Zweige von Walchia piniformis 
Schloth. Diese drei Zonen bilden die untere Abteilung 
des Mittelrotliegenden und werden als Lebacher Stufe 

bezeichnet. 
Den oberen Teil des Mittelrotliegenden bilden die Tholeyer 

Schichten. Sie bestehen vorzugsweise aus golblich-weissen 
Sandsteinen und Arkosen, welche dmch Aufnahme grober 
Gerölle von Quarz, Granit, Porphyr und Kieselschiefern in ein 
Konglomerat übergehen, in welches bisweilen Bänke von roten 
oder rot und grün gestreiften Schieferletten eingeschoben sind. 
In der Umgebung von Neu-Bamberg, Wonsheim und Wendels-
heim kommen in den Tholeyer Sandsteinen häufig die ver-
kieselten Hölzer von Araucarites sp. vor. 

Die in oben angeführter Arbeit ausgesprochene Vermutung, 
dass die in der Umgebung von Neu-Bamberg und Frei-Laubers-
heim an einzelnen Orten auftretenden rot und grün gefärbten 
Schieferletten dem OberroUiegenden und zwar den Kreuznacher 
Schichten zuzuzählen seien, hat sich nicht bestätigt; sie gehören 
sämtlich dem oberen Mittelrotliegenden an. 

Die dem rheinhessischen Rotliegenden eingeschalteten Erup-
tivgesteine sind Quan:porphyre und Melaphyre. Bei der geolo-
gischen Aufnahme des Blattes Fürfeld ergab sich, dass die in der 
Umgebungvon Wonsheim, Siefersheim, Neu-Bamberg und Für-
feld vorkommenden Quarzporphyre Decken bilden, welche von 
jüngerem Alter sind, als die in ihrer Nähe auftretenden Mela-
phyre. Das Weitere darüber teilte Lepsius') in einem Briefe 
an Beyrieb vom 4. Nov. 1891 mit. 

Die rheinhessisohen Melaphyre müssen ebenfalls als Decken 
bezeichnet werden. Schon im Jahre 189J wurde in dem schon 
genannten Gymnasial-Programm darauf aufmerksam gemacht und 
einige Beispiele zur Begründung dieser Ansicht beigebracht. Seit 
dieser Zeit lieferten weitere Beobachtungen und neue Aufschlüsse 
an verschiedenen Orten hierfür soviel Beweismaterial, dass alle 
Zweifel an der Deckennatur dieser Melaphyre als gehoben er-
scheinen müssen. 

') R. Lepsius. Die erste Qunrzporphyr-Effusivdecke im Saar-
Nahe-Gobiet nachgewiesen; Zeitsch1·ift der d. deutsch. geolog. Ges. 
1891 s. 736. 
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Das Vorkommen der Melaphyre im westlichen Rheinhessen 
ist auf den Kreis Alzey beschränkt, an dessen Bodengestaltung 
es aber einen wesentlichen Anteil hat. Man kann vier Haupt-
gebiete unterscheiden : 

1. Die Gruppe von Melaphyr-Decken, welche von Wonsheim 
aus einerseits sich in südlicher Richtung etwa sieben 
Kilometer weit bis über Nack hinaus erstreckt und 
anderseits von der bayrischen Grenze bei Mörsfeld sich 
ungefähr ebensoweit in östlicher Richtung bis Wendels-
heim hinzieht und eine Fläche von mehr als zwanzig 
Quadratkilometern bedeckt. 

2. Zu einer zweiten Gruppe können die zwischen Wonsheim 
und Fürfeld auftretenden Melaphyre zusammengefasst 
werden. 

3. Eine dritte Gruppe liegt südlich von Niederwiesen und 
in dem Waldgebiete des Vorholzes. 

4. Zu der letzten Gruppe werden die Melaphyre gezählt, 
welche von Nack über Erbes-Büdosheirn gegen Flonheim 
und Bornheim verlaufen. 

Nachfolgende Erörterungen befassen sich nur mit den Ge-
steinen der ersten Gruppe. 

In der Gewann "die Ackerschläge" etwa 600 m südöstlich 
von der Wonsheimer Kirche finden sich in dem Melaphyr eines 
jetzt verlassenen und zum grössten Teil wieder eingeebneten 
Steinbruches zahlreiche Einschlüsse von rotliegendem Alter. 

Das Vorkommen erregte ganz besonders deswegen unsere 
Aufmerksamkeit, weil die Erscheinungen, die es bietet, jenen sehr 
ähnlich sind, die G. Klemm im vorigen Jahre an dieser Stelle aus 
einem Steinbruch beschrieb, der an der neuen Kreisstrasse von 
Messe! nach Offental, nördlich von Darmstadt, liegt '). 

Der Aufschluss in Jen Ackerschlägen bei W onsheim lieferte 
trotz seiner ungünstigen Verfassung sowohl im Anstehenden,. 
wie auch ganz besonders auf der Halde ein reichhaltiges Ein-
schlussmaterial, das aus rotliegendon Sandsteinen und Arkosen, 
sowie aus feinkörnigem Aschentuff uesteht, dem hie und da 
grobkörnige aus Lapilli bestehende Schichten eingelagert sind. 
Die auffallendste Erscheinung an dieser Lokalität ist jedoch 

') G. Klemm. Über einen bemerkenswerten .A.ufscblnHs im Mela-
phyr bei Messe!. Dieses Notizblatt IV . . Folge 2<1. Heft (1903) !::!. 9- 16. 
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das höchst merkwürdige Verbandsverhältnis des Melaphyrs zu 
seinen Einschlüssen, das weiter unten genauer beschrieben 
werden soll. 

Zunächst mag eine kurze petrographische Charakteristik de1· 
Gesteine gegeben werden. 

Der Melaphyr ist stark verwittert. Seine Farbe ist 
schmutzig braunrot bis graugelb. Er braust meist schwach mit 
Salzsiiu1·e. U. d. M. fallen zunächst zahlreiche Einsprenglinge 
von Olivin auf, kenntlich an den charakteristischen Krystallum-
rissen und Korrosionsformen, sowie an den wohl erhaltenen 
Picotitinterpositionen. Stets ist er vollkommen umgewandelt und 
zwar selten in fast farblosen, manchmal aber auch dunkelgrünen 
Serpentin, meist in Calcit. Mit der Umwandlung ist eine starke 
Limonitausscheidung verbunden, die den Krystall entweder um-
randet odet· auf seinen Spaltrissen erfolgt und ihn nach und nach 
völlig durchsetzt. Die Grundmasse besteht vorwiegend aus Plagio-
klasleistchen, die aber nur im gewöhnlichen Lichte gut hervor-
treten. Zwischen gekreuzten Nicols ergiebt sich, dass sie voll-
kommen in eine farblose, nur ganze schwach doppelbrechende 
Substanz wohl Kaolin, umgewandelt sind. Von Augit ist keine 
Spur mehr zu entdecken. An seine Stelle ist zwischen die 
Plagioklasleiston eingeklemmter Calcit mit Limonit getreten. 
Der Glasgehalt muss nicht unbedeutend gewesen sein, wie die 
zahlreichen aus opaken Körnchen bestehenden Entglasungs-
produkte beweisen, durch welche die eckigen Räume zwischen 
den Plagioklasen oft völlig getrübt sind. Das primäre Erz des 
Gesteins ist nur in spärlichen Reston erhalten. Behandelt man 
die Schliffe längere Zeit mit konzentrierter Salzsäure, so geht 
der Calcit und alles Eisenerz in Lösung, und es hinterbleibt 
eine isotrope Masse, die aus den umgewandelten Plagioklasen 
und der dazwischen liegenden grauen Bestäubung des Glases 
besteht. 

Die klastischen und vulkanoklastischen Einschlussmaterialien 
sind nicht scharf zu trennen. Einmal wechsellagern sie oft in 
ganz dünnen Schichten, anderseits sind dem Sediment immer 
Lapilli und Aschenpartikel beigemengt, wie auch die Tuffe 
meist einen sehr reichlichen Quarzgehalt haben. 

Nur die Arkose hat ein ziemlich grobes Korn und besteht 
aus einem Gemenge von Quarz und völlig zersetztem Feldspat. 
Die Sands t e in e dagegen sind sehr feinkörnig, fast dicht und 
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lassen sich, da sie ähnliche Farben, wie der verwitterte Melaphyr 
haben, oft nur durch den reichlichen Gehalt an hellem Glimmer 
von diesem mit blossem Auge unterscheiden. Auch sie brausen 
schwach mit Säure. Die Tuffe sind, wenn nicht grössere 
Lapilli eingeschlossen sind, vollkommen dicht, deutlich ge-
schichtet und von grüner Farbe. 

Der Tuff besteht in der Hauptsache aus einer auch bei 
stärkster Vergrösserung nicht genauer bestimmbaren, höchst fein-
körnigen, aggregatpolarisierenden Masse. Das einzige Mineral, 
das erkennbar ist, sind zahlreiche kleine Schüppchen eines 
lichten Glimmers. Derselbe Glimmer findet sich auch in grösseren 
Individuen eingestreut. Dazu kommt ziemlich selten ein bräun-
licher, stark absorbierender Glimmer und recht häufig ein 
grünliches glimmerartiges Mineral. Der bräunliche Glimmer 
ist jedenfalls ein Biotit. Das grüne Mineral hat mittlere Höhe 
der Lichtbrechung und ziemlich starke Doppelbrechung. Die 
basalen Schnitte, die indes wenig zahlreich sind, haben dunkel-
grüne Farbe. In Schnitten senkrecht oder schräg zur Basis ist 
starke Absorption zu beobachten, und zwar ist der parallel zur 
Spaltbarkeit schwingende Strahlmeist dunkelgrün, der senkrecht 
dazu schwingende hellgrün bis gelblichgrün, manchmal auch 
fast farblos. In den leistenförmigen Durchschnitten war der 
Charakter der Hauptzone stets positiv. Ein basales Blättchen 
ergab im convergentem Licht ein sich kaum öffnendes Kreuz 
und mit den Gipsblättchen vom Rot I. Ordnung negativen 
Charakter. Aus diesen Gründen möchte dieses Mineral wohl 
Biotit sein, der im Begriffe steht, auszubleichen. Die Um-
änderung der braunen Farbe in Grün, ohne dass dabei die 
optischen Eigenschaften verloren gehen, ist ja ein bekanntes 
Stadium dieses Vorganges'). Auf eine im Gang befindliche 
Umwandlung deutet auch die öfters zu beobachtende Auf-
flaserung der Leisten. Der lichte Glimmer dürfte sonach teils 
völlig ausgebleichter Biotit, zum 'reil aber auch Muscovit sein. 

Der Biotit, den man hier im geflossenen Melaphyr, ebenso 
wie anderwärts im Basalt, nur gelegentlich antrifft, ist als 
primärer Bestandteil der Asche anzusehen. Wie ja auch in 
Basalttuffen der Biotit manchmal sehr reichlich vorhanden ist, 
so zum Beispiel in dem schönen Krystalltuff am Forstberg im 

1) H. Rosenbusch, Mikrosk. Phy8iographic der pctrographisch 
wichtigen Mineralien. 3. Aufl. (1892) S. 584. 

f 
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Laacher Seegebiet. Als intratellurisch gebildetes Mineral verlor 
er durch den Erguss des Magmas und die hierdurch bedingte 
Druck- und Temperaturänderung seine Bestandfähigkeit und 
wurde wieder resorbiert, während bei den Aschen die Aus-
schleuderung eher erfolgte, als die geänderten physikalischen 
Bedingungen sich geltend machen konnten'). Der Muskovit, 
der auch in den Sandsteinen sehr häufig angetroffen wird, ist 
klastischen Ursprungs und durch das Wasser in die 'l'uffe ein-
geschwemmt. 

Den deutlichsten Beweis für die Tuffnatur der grünen 
Schichten bieten die zahlreichen eingestreuten Lapilli, die an der 
konkavbogigen Begrenzung, wie sie Bimsteinstücke zeigen, leicht 
kenntlich sind. V gl. Tafel IV, 1. Sie sind in angeschliffenen 
und polierten Stücken auch makroskopisch leicht kenntlich und 
erreichen dann öfters einen grössten Durchmesser von 2-3 cm. 

Sie bestehen zum Teil aus völlig isotropem farblosem oder 
durch feinkörnige Überstäubung grau erscheinendem Glas und 
sind entweder von secundärem Limonit umrandet oder total 
davon überzogen. In anderen finden sich Olivine, die aber 
völlig in Calcit mit Limonitüberzug umgewandelt sind. Meist 
schwimmen sie in dem Glase; oft aber ist der ganze Lapillo 
von diesem sekundären Calcit erfüllt. Andere enthalten völlig 
isotrop gewordene Plagioklasleistchen, die gern unfertige 
Krystallform zeigen. 

Ein weiteres in diesen Tuffen sehr häufiges Mineral ist der 
Quarz, dem sich auch hie und da ein Feldspatbruchstück zugesellt. 
Er ist in einzelnen Körnern hie und da in die dichte Asche 
eingestreut. Meist jedoch tritt er in Schichten auf, deren Dicke 
oft nur wenige mm beträgt. Man bemerkt ferner, dass die 
Korngrösse in ein und derselben Schicht eine ziemlich über-
einstimmende ist. Anderseits findet man auch ganz dünne 
Aschenschichten, die in dicke Lagen von Quarzkörnern ein-
gelagert sind. Der Wechsel der Schichten in einem und dem-
selben Schliff ist oft ein recht mannigfaltiger. 

Diese Er cheinung lässt mit Sicherheit erkennen, dass der 
Absatz der 'l'uffe unter Wasser erfolgt sein muss. Die Haupt-
masse des Quarzes ist sedimentärer Detritus. Ein Teil von den 
vereinzelt in der Asche auftretenden Quarzkörnern könnte aber 

1) E. Weinscbonk, Grundzüge der Gesteinskunde. I. Teil ( 1 902) S. 17. 
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auch aus zerspratzten Sandsteinen stammen. Diese Vermutung 
drängt sich deswegen auf, weil an einzelnen Quarzen Hitze-
wirkungen zu beobachten sind. Sie sind von Sprüngen durch-
zogen, löschen undulös aus, zeigen Korrosionsformen und 
Schmelzkanäle. Letztere sind mit Glas erfüllt, in dem sich kleine 
Säulchen eines stark licht- und schwach doppelbrechenden grade 
auslöschenden Minerals mit positiven Charakter der Hauptzone, 
vielleicht Enstatit, gebildet haben. 

Ein treffliches Analogon zu diesen grünen Aschentuffen des 
Melaphyr bieten die roten der Basalte des Vogelsberges. Auch 
sie enthalten recht reichlich Quarzkörner1) eingestreut, doch 
bilden dieselben soweit die jetzigen Erfahrungen reichen, keine 
Schichten. 

Über den Wechsel von Sediment und Asche gibt eine im 
Melaphyr schwimmende Scholle Auskunft. Sie ist etwa 40 cm 
breit und besteht aus folgenden Schichten: 

oben MelaphJI·. 
1. Grüne Asche von Melaphyradem durchsetzt 
2. Graue Asche 
3. Glimmerreicher, sehr feinkörniger Sandstein 
4. Grobkörnige Arkose 
5. Feinkörniger, wohlgeschichteter Sandstein 

unten Melaphyr. 

ca. 10 cm 
1 cm 
4 cm 

10 cm 
20 cm 

Eine andere Scholle von ca. 25 cm Längsdurchmesser zeigt 
bei einer Höhe von 10 cm einen viell"achen Wechsel von rötlichem 
feinkörnigem Sandstein und grünem Tuff in auskeilender 
Wechsellagerung, beide mit zahlreichen eingestreuten Lapillen. 
Auf der Rückseite des Stückes sieht man eine 5 cm mächtige 
Ader von blasigem Melaphyr, die sich auf einer Schichtfuge 
eingedrängt hat. Es hat aber keine Durchdringung der ganzen 
Scholle stattgefunden; denn auf der Vorderseite sieht man nur 
eine Melaphyrader, die mit der grossen auf der Rückseite 
zusammenhängt, aber sehr bald zwischen den Schichten, die sie 

1) G. Klemm, Die beim Bau der Bahn Laubach-Mücke entstandenen 
Aufschlüsse. Diese Zeitschrift IV. Folge 23. Heft (1902) S. 12. 

2) vV. Scbottler, Über die beim Bau dor Bahn Lauterbach-Greben-
bain entstandenen Aufschlüsse. Diese Zeitschrift IV. Folge 22. Heft 
(1901) s. 40 ff. 

5 
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am Kontakt etwas gefältet hat, mit spitzem Winkel endigt. 
(Vgl. Tafel III, Fig.l.) Die Tuffschichten scheinen am leichtesten 
von dem Melaphyr durchdrungen und aufgeblättert zu werden. 
In mehreren Fällen wurden ca. 5 cm mächtige Melaphyrapophysen 
(vgl. Tafel III, Fig. 2) zwischen Tuffschichten beobachtet, die 
den Tuff beim Eindringen in der Nähe des Kontaktes gefältelt 
haben und zwischen den Tuffschichten blind endigen. An einer 
ca. 0,5 m breiten und hohen Stelle des Aufschlusses konnte 
man sehr deutlich erkennen, wie das Eruptivgestein den offenbar 
ziemlich zähen Tuff von den Schichtenfugen aus in dünne, oft 
nur 0,5 cm dicke Lamellen aufgeblättert hat und wie diese bei 
der Fortbewegung des Stromes gestaucht und verwälzt wurden, 
sodass schliesslich ein im Melaphyr schwimmendes Netzwerk 
entstand, das einen ganz ähnlichen Eindruck macht, wie das 
bei Klemm a. a. 0. S. 9 abgebildete. 

Dünnschliffe von solchen Stellen, wo dünne Tufflamellen im 
Melaphyr liegen, zeigen, dass die Schicht hin und her gebogen 
ist, dass warzen- und fingerförmige Fortsätze von ihr ausgehen, 
die durch Stauchung und Zusammenpressen der plastischen 
im flüssigen Melaphyr schwebenden Schichten entstanden sind. 
(Tafel IV, Fig. 5.) Niemals bildet der Melaphyr dünne 
Adern. Wo er zwischen Tuffschichten eingedrungen ist, 
erscheint er immer in ziemlich dicken Apophysen, die sehr bald 
endigen, sich aber nicht in feine Trümchen zerteilen, die 
etwa das Gestein in der Weise durchädern, wie es bei Intrusionen 
der Fall ist. 

Die überaus grosse Häufigkeit von Einschlüssen, die sonst 
in den rheinhessischen Melaphyren ziemlich selten sind, könnte 
vielleicht vermuten lassen, dass hier ein Gang vorliege. Dem 
widerspricht aber die vorhandene Absonderung in senkrecht 
stehende Pfeiler und die überaus häufigen Blasen und Mandeln, 
die fast sämtlich in der Strömungsrichtung horizontal gestreckt 
sind. 

Das Vorkommen ist vielmehr ein Teil jener grossen 
Melaphyrdecke oder besser gesagt Deckensystems, das sich 
zwischen Niederwiesen und W onsheim ausbreitet, und dessen 
Lagerungsverhältnisse durch Aufschlüsse im Dorf W onsheim 
selbst und in den 'l'alschluchten des Kriegsfelder Wassers und 
des Wiesbaches gut zu übersehen sind. 
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Nach Nordwesten erstreckt der Melaphyr sich bis unter die 
auf der Südseite von Wonsheim gelegenen Häuser und endigt 
in diesem Dorfe mit steilem Absturze an der rechten Seite des 
Dunzelbaches. Im Südosten der Ackerschläge verschwindet er 
unter dem Meeressande, während ihm nordöstlich von dieser 
Stelle, wie bei Kellergrabungen und Brunnenanlagen beobachte-t 
werden konnte, Tholeyer Sandsteine mit nördlichem Einfallen 
aufgelagert sind. Auf diesen selbst ruhen ausgedehnte und sehr 
feste Felsbänke, welche fast nur aus den Muschelschalen der 
tertiären ostrea callifera Lam gebildet sind. An der West- und 
Südwestseite dieses Melaphyrs liegt das Alluvium des Dunzel-
baches, welchem Lebacher Schichten mit ebenfalls nördlichem 
Einfallen als Unterlage dienen. 

Im Mittelalter war Wonsheim von einem breiten und tiefen 
Graben umgeben, welcher als erste Schutzwehr gegen feindliche 
Überfälle diente. Zu Anfang des vorigen Jahrhunderts wurde er 
aufgegeben und den angrenzenden Besitzern als Eigentum über-
lassen. An der Südseite des Dorfes, wo wie oben bemerkt wurde, 
Melaphyr auftritt, der mit dem der Ackerschläge zusammenhängt, 
mussten natürlich bei der Anlage des Grabens die Felsen ausge-
brochen werden. An einer solchen Stelle wurde nun vor mehreren 
Jahren im Garten des Johannes Lorenz ein Brunnen angelegt. 
Nach Wegräumung des Schuttes stie s man alsbald auf ein festes, 
feinkörniges bis dichtes, graublau aussehendes Gestein, welches 
vereinzelte Quarzkörner eingeschlossen enthielt. Es war ein 
ächter Melaphyrtuff, dem jede Spur von Feuchtigkeit mangelte 
und der an der Luft nach wenigen Wochen in ein aschenartiges 
Pulver zerfiel. In einer Tiefe von 15 m hatte dieser Tuff als 
Liegendes einen schönen Melaphyrmandelstein. In diesem wurde 
durch Sprengen der Brunnenschacht noch um weitere 5 m 
vertieft, worauf sich reichlich Wasser, welches durch Spalten 
zufloss, ergab. 

Die von den Ackerschlägen in der Richtung nach W onsheim 
sich ausbreitenden Melaphyrmassen sind also zwei übereinander-
liegende, durch ein mächtiges Tufflager geschiedene Lavaströme. 

350 m südöstlich von dem Melaphyrvorkommen auf "den 
Ackerschlägen" erhebt sich in dem Gemarkungsteil "Otterzunge" 
(so genannt nach den daselbst in grosser Menge vorkommenden 
Haifischzähnen, im Volksmunde Otterzungen geheissen) der 
.Melaphyr als stattlicher Hügel aus dem Meeressande und zieht 

s· 
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von da als Plateau in südlicher Richtung bis über Nack hinaus. 
Die beiden in ihrer Hauptrichtung von Südwesten nach Nord-
osten fliessenden Gewässer, der Kriegs[elder Bach und der 
Wiesbach, haben in dasselbe enge und tiefe Täler eingegraben, 
wodurch sich an verschiedenen Stellen gute Aufschlüsse dar-
bieten. Geht man z. B. auf dem Feldwege von Stein-Bocken-
heim nach Wendelsheim, so erregt in der Nähe der ersten 
Weinberge ein dunkelrotes, festes und jaspisähnliches Gestein 
unsere Aufmerksamkeit. Bei den in den letzten Jahren an 
dieser Stelle ausgeführten urniangreichen Rodungen für Wein-
berge ergab es sich nun, dass dasselbe in Form eines mehr 
als 100 m breiten Bandes das Liegende eines kaum 1 m 
mächtigen Melaphyres bildeten. Weiter vorwärts nimmt der 
Melaphyr an Mächtigkeit zu und so werden die roten Schiefer 
beim Roden nicht mehr blossgelegt. Offenbar ist er hier 
als glutflüssige Masse über die roten Schieferletten hin weg-
geflossen, wobei diese eine starke Frittung erlitten. Der Melaphyr 
selbst ist ein blasenreicher Mandelstein, welcher bei seiner 
Verwitterung eine reiche Fundstätte für Achate, Amethyste, 
Karneole und andere Mineralien der Kieselsäure darbietet. 

Diese Eruptivdecke erstreckt sich in gleicher Beschaffenheit 
fort bis zu dem Tale des Kriegsfelder Baches. An dessen linken 
Ufer liegen in einem Steinbruche am Kahlenberge, gegenüber 
der Finkenmühle, wieder zwei Ströme, wovon jeder bis zu 10 m 
Mächtigkeit hat, unmittelbar übereinander. Die Trennungsfläche 
zwischen beiden tritt deutlich hervor, weil die sich berührenden 
Stromgrenzen blasig und wulstig sind. Die obere Kruste des 
hangenden Stromes ist in den Weinbergen über dem Steinbruche 
sehr gut erhalten und zeigt zahlreiche parallele, horizontal 
liegende und langgestreckte Blasen. (In der Sammlung der 
geologischen Landesansalt befindet sich von dieser Stelle ein 
Stück, welches Blasen von 10 cm Länge und 1 cm Breite auf-
weist.) 

Die besten Aufschlüsse, welche die Ergussnatur unserer 
Melaphyre am schönsten zur Anschauung bringen, liegen in dem 
Wiesbachtale oberhalb Wendelsheim. Am linken Ufer dieses 
Baches, gegenüber der "Teufelsrutsch", einer sehr steilen, etwa 
100 m hohen Felswand, wurde bei der Anlage der neuen Kreis-
strasse von Niederwiesen nach Wendeisheim am Kilometerstein 2 
ein Profil blossgelegt, in dem zwei Melaphyrströme durch ein 
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3,4 m mächtiges System geschichteter Tuffe mit eingeschaltetem 
gefrittetem Ton von einander getrennt sind. Die Melaphyrströme, 
sowie die Tuffschichten fallen mit 15° gegen Nord-Nord-Ost. 

7 
!Iongen der 
Nelaph!frsfrom 

6 roter Aschentuff 

5 g_efrillefe lonige 
"Schicht 

4 roter Laptllituff 

dun/re/brauner 
3 Lapillituff 

2 
griin und braun 
g_eba'nderter 
-:4schenfuff 

1 
L/egender 
Melaph!fr.strom 

s N 

Profil gegenüber dem Teufelsrutsch im Wiesbachtal bei Wendelsheim. 
Massatab der Höhen 1 : 100. 

Das Tufflager ist auf eine Länge von 60 m blossgelegt. Die 
sehr steile Talwand, an welcher es zu Tage tritt, erstreckt 
sich in der Richtung von Südwest nach Nordost. Am südwest-
lichen Ende des Profils erhebt sich der I i e g ende Strom 1 m 
über die in ihn eingeschnittene Strasse, während bei seinem 
nordöstlichen Ende die Basis des hangenden Stromes die 
Strassenoberfläche schneidet. Die 1\iächtigkeit des hangenden 
Stromes konnte an dieser Stelle wegen des Gehängeschuttes 
und des darauf befindlichen Waldes nicht bestimmt werden. 
Doch kann man talabwärts einzelne Stellen dieses Stromes 
genauer beobachten. Nämlich bei Kilometerstein 1 biegt die 
Talwand in einem fast rechten Winkel auf eine Länge von 
350 m nach NW. um; dann beschreibt sie einen flachen, mit 
seiner konvexen Seite nach Nordwesten gekehrten Bogen. Beim 
Bau der neuen Kreisstrasse, welche sich immer dicht an diese 
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Talwand anschmiegt und talabwärts ununterbrochenes Gefälle 
aufweist, wurden verschiedene Stellen des hangenden Stromes 
freigelegt. Hier zeigt der dichte, feldspatreiche und stark in 
Verwitterung begriffene Melaphyr im Innern des Stromes eine 
ausgezeichnete kugelige Absonderung. Die sich aneinander-
reihenden Kugeln haben einen oft bis 5 und mehr m grossen 
Durchmesser und setzen sich aus konzentrischen Schalen, deren 
Dicke 1-15 cm beträgt, zusammen. Die Oberfläche des hangenden 
Stromes ist gleichfalls an mehreren Stellen aufgedeckt worden 
- und besteht aus einem 1,5 m mächtigen Mandelsteine. 
Es mag hier noch weiter bemerkt werden, dass auf diesem 
Mandelstein nach oben festes, grünlich gefärbtes Gestein von 
0,5 m Dicke folgt. Es ist ein Tuff, welcher die Unterlage 
eines weitem Stromes bildet. Deutlich erkennt man dies in 
dem in der Nähe liegenden grossen Steinbruche bei der Hassel-
mühle, woselbst man auch sofort ersieht, dass diesem dritten 
Strom ein vierter aufgelagert ist. 

Diese Melaphyre haben ausgezeichnet schlackige und höchst 
poröse Grenzflächen, was sowohl an der Oberfläche des liegenden, 
wie auch an der Unterfläche des hangenden Stromes sehr gut 
zu beobachten ist. Im liegenden Strom sind die Poren grossen-
teils von einem grünen, fasrigen serpentinartigen Verwitterungs-
produkt ausgefüllt. 

Die Aussenzonen der Melaphyre des S. 69 abgebildeten Profils 
erweisen sich u. d. M. als glasig und haben mit den Vitro-
anamesiten des Vogelsberges die grösste Ahnlichkeit. (V gl. 
Tafel IV, Fig. 4.) Olivin ist in der Kruste des untern Stromes 
(Nr. 1 des Profils) sehr häufig, in der des ( r. 7 des Profils) 
oberen tritt er zurück. Er ist vollständig serpentinisiert; einzelne 
Individuen sind überdies mit einem Maschenwerk von dunklem 
Erz überzogen. Plagioklasleisten sind reichlich vorhanden. 
Dazu kommt trübes, schlackiges Glas. Augit scheint infolge 
rascher Erstarrung nicht mehr zur Abscheidung gelangt zu sein. 
Der obere Strom enthält ziemlich viele mikroskopische Sand-
steineinschlüsse. 

In dem Hauptgestein, das nur bei dem oberen Strom auf-
geschlossen ist, geht die krystalline Entwickelung weiter. Es 
ist noch mehr Plagioklas ausgeschieden. Das schlackige Glas ist 
verschwunden; doch ist wegen der weit vorgeschrittenen Ver-
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witterungder Augit nicht mehr zu sehen; er ist durch Serpentin 
ersetzt. 

Auf dem unteren Melaphyrstrom liegt eine sehr quarz-
und glimmerreiche 0,5 m mächtige feinkörnige für das blosse 
Auge dichte Tuifschicht, die aus einem sechsmaligen Wechsel 
grüner und braungefärbter Lagen besteht. Die genauere 
Untersuchung ist jedoch wegen vorgeschrittener Verwitterung 
unmöglich. 

Besser gelang dieselbe an einer ähnlichen grünen Tuffschicht, 
die auf demselben Bachufer im ersten Aufschluss südwestlich 
von der Rasselmühle zwischen zwei Strömen liegt, und schon 
S. 69 erwähnt wurde. Man erkennt hier schon mit blossem 
Auge viel dunklen Glimmer. U. d. M. zeigt es sich, dass er fast 
durchweg unter starker Aufblätterung in Chlorit umgewandelt 
ist. Hie und da war auch ein Glaslapillo zu entdecken. Im 
übrigen ist das Gestein sehr stark mit Calcit imprägniert. 

Nunmehr folgt im Profil eine wohlgeschichtete 1,5 m 
mächtige Schicht (Nr. 3) eines fast nur aus Lapillen bestehenden 
Tuffes von tief dunkelbrauner Färbung. Zu unterst haben die 
Lappilli die Grösse eines Hirsekornes; in den oberen Lagen 
sind sie meist mikroskopisch klein. 

U. d. M. ergibt sich, dass zwischen den Lapillen öfters 
Quarzkörner liegen, und dass als Bindemittel eine blassgrünliche 
aggregatpolarisierende, Serpentinöse Masse spärlich vorhanden 
ist. Diese Lappilli haben die charakteristische Bimsteinstruktur 
und bestehen z. T. aus hell- bis rotgelbem Glas, in dem kaum 
krystalline Ausscheidungen vorhanden sind, z. T. aus schwarzen, 
undurchsichtigem Glas, in dem zahlreiche Plagioklasleistehen 
schwimmen. (Vgl. Tafel IV, Fig. 2.) 

Die nächsten 0,5 m (Nr. 4 des Profils) bestehen wieder aus 
einer rotgefärbten manchmal grün gesprenkelten Schicht, die aus 
gröberen Lapillen besteht, deren Durchmesser bis 0,5 cm be-
trägt. Es sind hier keine Bimsteine, sondern meist rundliche 
Bröckchen von glasigem Melaphyr von sehr wechselnder Aus-
bildung. Die Farbe des Glases, die Grösse der Plagioklasleisten 
variieren ausserordentlich. (V gl. Tafel IV, Fig. 3). 

Das Bindemittel ist hier feinste Asche, der selten etwas 
Quarz beigemischt ist. 
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Nunmehr folgt eine sehr auffallende 0,7 m mächtige Lage (Nr. 5 
des Profils), die unten feinkörnig und wohlgeschichtet ist, nach 
oben aber sehr bald völlig dicht wird, und dann auch keine 
wahrnehmbare Schichtung mehr zeigt. Die Färbung ist schmutzig 
dunkelrot, in den oberen 10-12 cm jedoch gelblich weiss. Diese 
verfärbten Partien sehen aus wie richtiger Backstein und ver-
halten sich auch beim Bearbeiten mit dem Hammer wie solcher, 
indem sie muschelig springen und einen dumpfen Klang geben. 
Zwischen dieser dichten Schicht und dem Strom liegen noch 0;2 m 
roter Aschentuff (Nr. 6 des Profils), der manchen basaltischen 
Aschentuffen des Vogelsberges zum Verwechseln ähnlich sieht. 

Die mikroskopische Untersuchung lehrt, dass die unteren roten 
Schichten von Nr. 5 aus einem Gemenge von Melaphyrlapillen 
und Quarzkörnern bestehen ; hie und da ist auch etwas farbloser 
Glimmer vorhanden. Nach obenhin tritt das Melaphyrmaterial 
gegen den Quarz zurück. Das Gestein nimmt einen mehr 
sedimentären Charakter an. Die gelblichweisse Schicht zeigt 
in einer auch u. d. M. fast dichten Masse einige aus Quarz-
körnern bestehende Streifen und manchmal ein lichtes Glimmer-
blättchen. Die dichte Masse selbst besteht aus feinsten Quarz-
splittern, zahlreichen kleinen Glimmerblättchen und einer wenig 
auf das polarisierende Licht wirkenden, vielleicht kaolinartigen 
Substanz. Material, das mit Sicherheit als vulkanisch gedeutet 
werden kann, ist nicht vorhanden. Es mag deshalb ein durch 
Frittung entfärbter rotHegender Ton oder Letten sein. 

Diesen Aufschlüssen gegenüber erhebt sich unmittelbar vom 
rechten Ufer des Wiesbaches aufsteigend und sich mehr als 
100 m über die Talsohle erhebend, die steile Felswand "der 
Teufelsrutsch". Sie besteht ebenfalls aus Melaphyr; aber das 
mit Wald und dornigem Gestrüpp bedeckte Gehänge zeigt keine 
guten Aufschlüsse, woran man die Lagerungsverhältnisse der 
hier vorkommenden Gesteine beurteilen könnte. Von dem 
Teufelsrutsch breitet sich der Melaphyr nach Osten plateau-
artig bis über Nack hinaus aus. In dies Plateau ist ein 
schmales Tal eingeschnitten, welches von genanntem Dorfe in 
westlicher Richtung zum Wiesbachtal hinabzieht. Am nörd-
lichen Gehänge dieses Seitentales wurde im verflossenen J'ahre 
ein neuer Steinbruch eröffnet. Man stiess dabei auf einen 
Melaphyr von dunkelblauer Farbe, welcher in schönen 0,75 m 
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dicken Säulen von 7 m Höhe abgesondert ist. Dieselben sitzen 
auf einem dichten, grünlich gefärbten und wohlgeschichteten 
Tuffe auf. Das Tufflager hat 0,90 m Mächtigkeit und fällt nach 
Norden ein. 

Über die Ausfuhrgänge, aus welchen das Material der hier 
besprochenen Tufflager und Melaphyrströme erumpierte, lässt 
sich nichts bestimmtes sagen. Bei Nieder-Wiesen, 100 m west-
lich der Dorfkirche, setzt in den Lebacher Schiefern ein Mela-
phyrgang auf, welcher an der Oberfläche in eine nach Süden 
sich erstreckende und über die hessische Grenze hinziehende 
Melaphyrdecke übergeht. Die durchbrochenen Schiefer liegen 
nahezu horizontal und sind zu einem jaspisartigen Gesteine 
gefrittet worden. Die in der Umgebung der Teufelsrutsch vor-
kommenden Tufflager nebst den dazu gehörigen Strömen sind 
ungefähr 1 Kilometer von dieser Grenze entfernt. Ob sie mit 
demselben in Verbindung standen, muss vorläufig dahin gestellt 
bleiben. 

Es fragt sich nun, welches geologische Alter haben die 
seither besprochenen vulkanischen Produkte? Zur Beantwortung 
dieser Frage können folgende Anhaltspunkte dienen: 

1. Unsere Melaphyre sind im Norden von Wonsheim, wie 
oben hervorgehoben wurde, von den Tholeyer Schichten 
überlagert. Ebenso bilden diese Sedimente im Osten bei 
Mörsfeld das Hangende derselben, was auch an sehr 
vielen Punkten wahrzunehmen ist. 

2. Durch den Bergbau auf Quecksilber bei den Orten Mörs-
feld, Wendeisheim und Nieder-Wiesen, sowie in dem 
Stein-Bockenheimer und Wonsheimer Walde, wurde dar-
getan, dass unsere Tuffe und Melaphyre die Lebacher 
Schiefer als Unterlage haben (siehe Programm des Lud-
wig-Georgs-Gyrnnasiums vom Jahre 1894). 

Berücksichtigt man diese Tatsachen, so muss die Haupt-
eruptionszeit unserer Melaphyre, sowie der mit ihnen vergesell-
schafteten vulkanischen Aschen an das Ende der Periode gesetzt 
werden, in welcher die Lebacher Schiefertone und Sandstein-
schiefer zum Absatz gelangten. 

Sie sind diesen Sedimenten konkordant eingelagert und haben 
sich auf dem Boden derselben Gewässer, in denen der Absatz 
der Oberen Lebacher Schichten erfolgte, ergossen, während die 
Sedimentation noch fortdauerte. 



74 

I· 

H. Schopp und W. Schottler. 

Gegen Intrusion aber sprechen folgende Gründe: 
1. Das Vorkommen von wulstigen und schlackigen Ober-

und Unterflächen. 
2. Die Existenz von Tuffen und deren innige Verknüpfung 

mit dem sedimentären Material. 
3. Das Fehlen von Frittung in dem Hangenden. 
4. Das oben ausführlich besprochene Verhalten des Mela-

phyrs zu seinen Einschlüssen. 
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Mitteilung aus dem Grossh. Hydrographischen Bureau. 

Schätzung der mittleren Nie<lerschlagshöhe im Gross-
herzogtum Hessen im Jnhre 1903 

von Dr. G. Greim. 

Wie in den beiden vorhergehenden Jahren1), wurde auch in 
diesem wieder eine Schätzung der mittleren Niederschlagshöhen 
des Grassherzogtums und seiner drei Provinzen auf der Grund-
lage der Niederschlagskarte im Massstab 1 : 750 000 durchgeführt 
die dem allj ährlich vom Grossh. Hydrographischen Bureau heraus-
gegebenen "Deutschen MeteorologischenJahrbuch- Grassherzog-
tum Hessen" - beiliegt. Die Methode der planimetrischen 
Auswertung der Karte und der Berechnung der Resultate ist 
genau die gleiche gewesen, wie bei der früheren Veröffentlichung, 
sodass es unnötig ist, darüber weitere Bemerkungen beizufügen. 
Nur die bei der Umrechnung der planimetrischen Resultate in 
qkm erhaltenen rohen Flächeninhalte der drei Provinzen mögen 
hier Platz finden, da sie einen Anhalt bez. der Genauigkeit 
der planimetrischen Ausmessung bieten. Es ergab sich als 
Fläche in qkm 

Rheinhessen 1349 
Starkenburg 3048 
Oberhessen 3325 
Grassherzogtum 7722 

1) s. Notizblatt des Vereins für Erdkunde und dor GrosRh. Geo-
logischen Landesanstalt· IV. Folge, Heft 24, 1903, S. 55-59. 
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Durch Reduktion der Einzelzahlen auf die \virkliche Fläche 
des Grossherzogtums, bezw. seiner drei Provinzen wurden die 
Zahlen der folgenden Tabelle erhalten: 

I 
1003 

I Nieder- Gross-
schlage- Rheinhessen Starkenburg Oberhessen herzogtum 
stufen. 

I 0/o der I 0/o der I 0/o der I 0/o der 
mm qkm Fläche qkm Fläche qkm Fläche qkm Fläche 

300-400 - - - - - - - -
400-500 958.7 69.7 714.8 23.9 64.2 2.0 1737.6 22 .7 
500-600 416.3 30.3 687.1 23.0 674.1 20.6 1777.5 23.3 
600-700 - - 391.3 13.1 836.8 25.6 1228.1 16.1 
700-800 - - 324 5 10.8 873.9 26.7 1198.4 15.7 
800-900 - - 364.3 12.2 423.4 12.9 787.6 10.3 
900-1000 - - 411.2 13.7 269.5 8.2 680.7 8.9 

1000-1100 - - 97.7 3.3 130.1 4.9 227.8 3.0 
1100-1200 - - - - - - - -
1200-1300 - - - - - - - -

------------------
Summa · 1375.0 100.0 2990.9 100.0 3272.0 100.0 7637.7 100.0 

. Aus den Zahlen dieser Tabelle wurden die folgenden mittleren 
Niederschlagshöhen für die drei Provinzen und das Grossherzog-
tum gefunden, neben die, des bequemen Vergleichs wegen dafür, 
nochmals die Zahlenwerte aus den beiden früheren Jahren 
gesetzt wurden. 

mm 
Rheinhessen 
Starkenburg 
Oberhessen 

1901 
583 
803 
771 

1902 
432 
659 
667 

1903 
480 
669 
718 

Grossherzogtum 748 622 656 
Wägt man die Zahlen des Jahres 1903 in den einzelnen 

Provinzen gegen einander ab, so lassen sich wieder im all-
gemeinen dieselben Eigentümlichkeiten der Niederschlags-
verteilung erkennen, wie in den vorhergehenden Jahren. So 
ist die mittlere Niedersch lagshöhe in Rheinhessen wieder 
bedeutend hinter derjenigen der beiden andern Provinzen zurück-
geblieben, und zwar gegen Starkenburg um rund 190, gegen 
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Oberhessen um 240 mm. In Starkenburg und Oberhessen zeigt 
sich wieder die schon in ler vorigen Mitteilung erwähnte ver-
schiedene Verteilung der Flächen au[ die einzelnen Nieder chlags-
stufen, jedoch tritt diesmal bei Oberhessen eine Verschiebung 
nach den höheren Stufen deutlich hervor. Eine vergleichende 
Betrachtung der drei Jahresniederschlagskarten weist nach, dass 
dieselbe hauptsächlich dadurch verursacht wird, dass im Jahr 1903 
die nördlichen Teile der Provinz verhältnismässig niederschlags-
reicher waren, was durch die breitere Ausladung der Nieder-
schlagskurven auf den nördlichen Abhängen des Vogelsberg 
sofort sichtbar- wird. Daher kommt es auch, dass diesmal 
Starkenburg in der mittleren lederschlagshöhe von Oberhessen 
um eine ziemlich beträchtliche Grösse, nämlich um rund 50 mm 
überfHigelt wird. 

Vergleicht man die Ergebnisse des Jahres Hl03 mit den 
beiden vorhergehenden, so ergiebt sich, dass 1903 mehr Nieder-
schlag als 1902 gefallen ist, und dass das Jahr niederschlags-
ärmer war als 1901. Der Ueberschuss im ersten Fall beträgt 
für das Grassherzogtum rund 35 m!ll das Defizit im zweiten 
rund 90 mm. Auch die Werte für die einzelnen Provinzen zeigen 
überall gleichsinnige Abweichungen. Vergleicht man die mittlere 
Niederschlagshöhe von 1903 in der Provinz Oberhessen mit dem 
au[ Grund der Hellmannsehen Karte gewonnenen langjiilll'igcn 
Mittel für die Provinz - s. vorige Mitteilung - so zeigt sich, 
dass Oberhessen im Jahr 1903 30 mm Niederschlag mehr erhalten 
hat, als im Durchschnitt der Jahre, die der Hellmannsehen 
Karte zu Grunde liegen. 
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Erklärung zu Tafel 111. 

Fig. 1. .Aus ::\[elnphyrtuff und rotliegendem Rediment b es tehende 
Scholl e mit Die im Origimtl g t·iinen Tuffschichte n 
m·seheinen im .Bild duuklrt· als die SandsteinKchiehte n. Einzelne läng-
]icho i\[elapltyrlap illi Lrolen unte t· dem we iss ersc hoin ende t· Spm ng g ut 
hervor. Links oben Hiebt man di e Apophyse mi t weissg mu er Farbe. 
Acket·schliigo bei ·w onsheim. Ve r·gl. T ext S. 65, 66. 

Fig . 2. l\I elapbp-apophyse in einer Tuffscholl o. Di e .Apop hyse 
enth ä lt .Blasen, die in der B ewegungs richtung ges tt·ockt sind, z . .B. 
unter dor Ziffer "5". J 111 Tuff borne r·kt man einze ln e Melapb yrlapi lli . 
Am oberen Kontakt be merkt n11w das Eindringon doH JHolnpyrs zwischen 
di o et was a ufge !Jlätte t·to n und schwach gefalteten TuffHc hi cltten. Acke t·-
schlägo be i ·wonshoim . Vorgl. T ext S. 66. 
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1.( 2/J der Grösse) . 

2 . (2/a der Grösse ) . 

Klemm und Schouh•r phol. \euf' Ptlol()l!r. .\-G., 



Erklärung zu Tafel IV. 

Fig. 1. F einkörniger Aschentnff des Melaphyrs mit einges trenten 
Lapillen und Qu arzköl'llcrn . Di o ·Lapilli haben konkav-bogige Begren-
znng und erscheinen, soweit sio aus Glas bestehen, im Bilde farblos, 
soweit sie Limonitüberzüge haben, schwarz. Die eckigen farblo sen 
Quarzkörner sind auf der rechten und der unteren Seite des Bild es 
gut si chtbar. Ackerschläge boi Wonsheim. Vergl. Text S. 64. Ge-
wöhnliches Lieht. Vergr . 20 fach. 

Fig. 2. LaJl illitufl' au s Bimsteinen bes tehend. In der Mi tte des 
Bildes sieht man deutlich die konka v-bog ige Begrenzung der Bimsteine. 
Die schwarzen Stellen rühren von dunklen Glaslapillen her, die un-
regelm ässig bcg r·enzton woissen Stollen sind leere R iiume zwischen den 
Lapillen. Wiesbachtal gege nüb er dem Toufelsrntscb. No. 3 des Profils. 
Vergl. Text S. 71. Gewöhnli ches l,i cht. Vergr. 33 fach. 

Fig . 3. Lapillituff au s bes tehend . Das Glas 
ist teils durchsichtig (hell ), te il s undurchsicht ig (schwarz) . Dieweissen 
Stellen in den dunklen Lapillen sind Feld späte. Wiesbachtal gegenüber 
dem Teufelsrutsch. No. 4 des P1·ofils. Vergl. Text S. 71. Gewöhn-
liches Licht. Vergr. 9 fach. 

Fig. 4. Vitrophyrischer Melaphyr. Schlackenkrnste eines Stromes. 
Wiesbachtal gegenüb er dem Teufelsrutsch. Vergl. Text S. 70. Ge-
wöhnliches Licht. Vergr. 33 fach. 

Fig. 5. Dünnschliff eines schmalen mi t finger- und warzenartigen 
Fortsätzen versohonen Tnffband es im ]}'Ielaphyr. Das Tulrband ist 
durch starke .Retou che hervo1·gehoben. Ackerschläge bei Wonsheim. 
(Vergl. Tex t S. 66.) Gewöhnliches Licht. Vergr. 3 fach. 
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1. Östlicher Einschnitt zwischen dem Hundsbach und 
der Staaisstra.sse . 

2. Westlicher Einsclmitt zwischen dem Hundsbach und 

der Sta.aisslrasse. 

3. Östliche Hä]fte des Einschnittes bei der Station. 

Taf V. 

1. .lJasal_L, in Pl.aifen, ahgesondert . 5. f-'eschichteter l'uf'f'. 

2. Bas alt , m dünne- ahgesondert . 

• 1. ßatm.lt der kleineren 

'-1-. l fngcsc/dclzleles Agglonzerat. 

8. Umgelagerter lhl'f'. 

fi Ahhangsclzutt . r .Lölsleh=. 

der Einschnitte bei Hartmannshain, 

Mafssta b der Längen 1: 2000 , d er Höhen 1: lkOO. 

lith.Anst.v. t.Wirt;: ,03rmo:ohioJI . W. Srhniller ge2. 



Erklärung zu Tafel VI. 

Fig. 1. Absondemng des Basaltes in dicke, senkrecht stehende 
Platten. Westliche Wand am Süd end e des gmsseu Einschnittes bei 
Station Ober-Seemen. Yergl. Text S. 45. 

Fig. 2. Nachschub von dünnplattig abgesonde t·tern Basalt im 
säulenförmig abgesonderten. Die diinnplattige Part ie wird üb e t· der 
Schutthalde in der Mitte des Bildes sichtbar. PI"imärkuppe des Dünst-
berges bei Station Gede1·n. Yergl. Text S. 51. 
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Klemm und XhoUII'f Jlhol. \l'Uf' l'b01oer. Ge"f"ll'o\:h. .\ -G., Herhn·Steghtl.. 
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!'t·honler phm. l'bmogr. Gesellsch. A-G., Berlin-Steglilt.. 



Erklärung zu Tafel VII. 

Fig. 1. Mikropegmatitische Verwachsung von Augit und Nephelin. 
Grobkörnige Nachschiibe im Basalt der kalten Buche bei Hartmanns-
hain. Vergl. Text S. 43. Gewöhnliches Licht. Vergr. 9 fach. 

Fig. 2. Büschelförmige Anordnung der Plagioklasleisten. Grob-
körnige Nachschübe im Basalt der kalten Buche bei Hartmannshain. 
Vergl. Text S. 43. Nicole gekreuzt. Vergr. 25 fach. 

Fig. 3. Körniger Basnlt des Gethürmser Typus. Südseite des 
Gelmer Berges bei Gedern zwischen Station 168,2 und 172,4 in ca. 
385 m über dem Meere. Der den Augit porkilitisch umwachsende 
Feldspat ist in de1· Mitte des Bildes deutlich zu sehen. Vergl. TextS. 47. 
Nicole gekreuzt. V ergr. 25 fach. 

Fig. 4. Körniger Basalt mit Plagioklnsleisten. Gipfel des Gelmer 
Berges bei Gedern. Vergl. TextS. 48. Nicole gekreuzt. Vergr. 33 fach. 

Fig. 5. Pilotaxitische Entwickelung der Basaltgrundmasse. Süd-
seite des Gelmer Berges bei Station 161,4 in ca. 410 m über dem 
Meere. Vergl. Text S. 48. Nicole gekreuzt. Vergr. 33 fach. 

Fig. 6. Fluidalstruierter Basalt mit magnetitärmeren u. -reicheren 
Bändern. Primärkuppe des Dünstberges bei Station Gedern. Vergl. 
Text S. 51 und 52. Gewöhnliches Licht. Vergr. 9 fach. 

_ __j 
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1903 im Großb. Hessen ausgeschlagene 
> > siehe auch Beitreibung. 

Januar 1904 
Februar 
März 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
August 
September 
Oktober > 

für das Etatsjahr 

Steuerkommissariate , dienstliche Arbeiten derselben im Etatsjahr 
1901 /02 

Steuern, indirekte, siehe Hierbrauerei , Branntweinbrennerei, Rhein-
u. Mainbrlicken, Salzbesteuerung, Tabakbau, Zölle, Prozesse. 

Steuervergütung siehe Hierbrauerei. 
Strafaussetzung und Begnadigung, bedingte, während der Jahre 

189 1 bis 1903 im Gt·oßh. Hessen 
S tu c1 ie r e n c1 e siebe Landesuniversität, 'I'echniscbe Hochschule. 
Tabakbau, •rabakernte und Tabakbesteuerung im Großh. Hessen im 

Erntejahr 1902 
Taubstummenanstalten zu liensheim und Friedberg im Schuljahr 

1903/04 
Technische Hochs c h u I e zu Darmstadt, Studierende und Hospitanten 

im Winterhalbjahr 1903/04 und im Sommer-
halbjahr 1904 
im Sommerhalbjahr 1904 und im Winterhalb-

242 

39 

134 

136 

9 
27 
64 

103 
123 
141 
158 
176 
219 
240 
252 

177 

106 

114 

23 

140 

171 

jahr 1904/05 . 254 
Telegrapheunnstalten, Verkehr im Großh. Hessen ' in den Jahren 

1902 und 1903 
Telegr:tphenverkehr siehe Post- und Telegraphenverkehr. 
Te r r i t o ,. i a 1- F In Jl bau siehe Lohnverhältnisse. 
Todesfälle in den Kreisen des Großh. Hessen im Mouat November 

Dezember 
Januar 
Febrmn 

» März 
April 
Mai 
Juni 

1903 

1904 

49 

28 
29 

104 
105 
156 
157 
174 
175 



VII 
Seite 

Todes fä II e in den Kreisen des Großh. Hessen im 

• 

Monat Juli 
» August 
> September 

Oktober 

1904 220 
221 
250 
251 

• siehe auch Geborene. 
Universität siehe Landesuniversitllt. 
Universitätsbibliothek zu Gießen. Benutzung und Vermehrung der-

selben vom 1. April 1898 bis 31. März 1904 . 
Unterrichtsans t a I t e n siehe Landesuniversität, Technische Hochschule, 

Schullehrerseminare, Schullehrerinnenseminar, Lehrerpräparanden-
anst.alten, Volksschulen, Landwirtschaftliche Winterschulen etc., 
Gewerbliche Unterrichtsanstalten, Taubstummenanstalten, Blinden-
anstalt. 

V erb ranchsgegen s tä nd e siehe Preise, Nahrungsmittel. 
Verbrauchssteuern siebe Bierbrauerei, Branntweinbrennerei, Brückeu , 

Salzbesteuerung, Tabakbau, Zölle, Prozesse. 
Vermögenssteuer, Beitreibung derselben, siehe Beitreibung. 
Volksschulen, einfache und erweiterte, Fortbildungsschulen und 

Privatunterrichtsanstalten im Großh. Hessen, Zahl, Lehr-

126 

personal und Frequenz nach d11m Stand im Frühjahr 1904 . 230 
Wasserstände, tägliche, zu Worms, Mainz, Bingen, Offenbach, Wimpfen, 

und Hirschhorn im Oktober, November und Dezember 1903 41 
» » Januar, Februar und März 1904 159 

» April, Mai und Juni 1904 . 218 
• » » Juli, August und September 1904 . 237 

Wasserst lL n d e des Rheins zu W orms, Mainz und Bingen im Jahr 1903 59 
• Rheins, des Neckars, der Weschnitz, des Mains, der 

Nidda und der Lahn im Jahr 1903 . . 144 
Weinbau und Weinernte im Großh. Hessen im Jahr 1903 33 
Winter sc b ul en siehe Landwirtschaftliche Winterschulen. 
Z ö 11 e und Reichssteuern, Einnahme-Schuldigkeiten im Großh. Hessen und 

Vergütungen aus der Reichskasse für Kosten der Verwaltung im 
Rechnungsjahr 1903/04 . 

Z ö 11 e siehe auch Prozesse. 
Zwangserzieh u n g. Übersicht über die im Großh. Hessen seit In-

krafttreten des Gesetzes vom 11. Juni 1887 bis 31. März 1904 in 

225 

Zwangserziehung gegebenen Kinder und die Verpflegungskosten . 246 

Druck von Eduard Roether in Darmstadt. 



Mitte i lungen 
der 

Großherzoglich Hessischen 

Zentralstelle fftr die Landesstatistik. 
Nr. 782. Januar 1904. 

Inhalt: Zur Statistik der evangelischen Kirche im Großh. Hessen 
1902. - Eichungen und Prüfungen von Maßen, Gewichten u. s. w. im 
Großh. Hessen 1902. - Sterblichkeitsverhältnisse im Dez. 1903. - Bei-
treibung der direkten Steuern (Einkommen und Vermögenssteuer) und all-
gemeinen Kirebensteuer im Großh. Hessen 1902. - Preise der gewöhn!. 
Verbraucbsgegenst. Nov. 1903. - Anzahl der Hunde und Ertrag der 
Hundesteuer im Großh. Ressen 1902. - Anzeige. 

Nr. 5038. Zur Statistik de•· evangelischen Kirche 
im Grofib. Hessen im .Tabr 1902.*) 

In den jenseitigen Aufstellungen sind die Ergebnisse der die 
evangelische Bevölkerung des Großherzogtums, mit Ausschluß der 
Militärbevölkerung der Stadt Mainz, betreffenden kirchlichen Statistik 
für das Kalenderjahr 1902 enthalten. 

Die evangelische Bevölkerung (Spalte 3) ist aus den bei der 
Großherzoglichen Zentralstelle für die Landesstatistik vorhandenen 
Materialien in Betreff der Volkszählung vom 1. Dezember 1900 zu-
sammengestellt worden. Die Zahlen der im Laufe des Jahrs 1902 
zur evangelischen Landeskirche Übergetretenen und aus derselben 
Ausgetretenen, der Kommunikanten, der kirchlichen Trauungen und 
Taufen durch evangelische Geistliche, der Taufverweigerungen, 
der Konfirmierten und der Konfirmittionsentziehungen, der V er-
storbenen und der unter Mitwirkung evangelischer Geistlichen Be-
erdigten sowie der nach Herkommen still beerdigten Kinder (Sp. 
4-15, 23-28, 38--45, !H- 62) sind den nach Anordnung des Groß-
herzoglichen Oberkonsistoriums durch die evangelischen Pfarrämter 
und Dekanate aufgestellten kirchlich-statistischen Tabellen entnommen. 
Dagegen sind die Zahlen der bürgerlichen Eheschließungen, unter-
schieden nach rein evangelischen Ehen und Mischehen (Sp. 17-22) 
und der Geborenen (mit Ausschluß der Totgeborenen) nach den-
selben Unterscheidungen und außerdem der von evangel. Müttern 
unehelich Geborenen (Sp. 30-37) aus den standesamtlichen Nach-
weisungen zu vorliegendem Zweck wieder b es o n der s ermittelt 

(Fortsetzung aufS. 7.) 

'") Vergl. Mitteil. Nr. 164, Febr. 19.03, S. 34. 

, 
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Zahl der im Laufe des Jahrs 1902 
Dekanate Oll Zahl = zur ev. Landes-::l aus der evang. .... 

kirehe Über- Komm uni-und "' Landeskirche .;,: . 
:os getretenen Ausgetretenen 

,.; Superintenden- 1>0 

"' "'"' o;i a j:Q ..... 
ö "' <=I .... ..!. a turen "' .,; •t:: ci "' "' . ..d ·c@ -.; ..., <=I ::l ..cl"' ..d ..d"' 0 "' . :<;< oA ..., 

0 <=I 00 • ] ..d ..., . (Provinzen). "' <=I 0 ::a <=I.: ::a "' ;.!:::,.....( ..... '"' bO "'"' "' ..d" '"'"' "' "' <=I - ...... .",., .,; " '"'., "'<=I :;3 "' <=l'<:l .§ Oll "'"' ::l <=1$ .: ..., 
"" ""' .",o ..., 

<=I = '" <=I s <=I <=I s 
"" Städte. '" 0 ., '" '"0 ..:bO " "' :o ... I> <=I <=I "' ... ::l "' 0 .!::; 0 t:<1 0 "' ::l ..d CD .§ 0 0 '-' ::l '-' ... 

I> I> "' "' " " 0 ""' 
1. 2. 3. 4. 5. 

6 .. I 7. 8. 

9. 

10. 11. 12. 
13. I 14. 

1 Darmstadt 77 121 26 1 27 2 9 18 270 620 
2 Eberstadt 33 720 6 10 424 121 
3 Erbach 40 458 1 2 3 2 2 

202451 
517 

4 Groß-Gerau 33 075 3 3 9 426 175 
5 Groß-Umstadt 20 237 10 669 150 
6 Offenbach 61 557 16 2 5 23 1 9 10 14197 325 
7 Reinbeim 29 962 2 1 3 16 106 284 
8 Zwingenberg 33 671 2 1 3 10 15 25 16 121 433 

Starkenburg 329 801 5o - 6 ---s2 13 39 ----52 115 458 2 625 6 

9 Gießen 51 525 9 1 10 1 1 37 645 555 
10 Alsfeld 23 988 1 1 21824 161 
11 Büdingen 22 023 2 2 12 783 200 
12 Friedberg 27 664 15 415 273 
13 Grünberg 25 984 1 6 7 27 303 391 
14 Rungen 19 589 1 1 20 947 426 
15 Lauterbach 27 100 1 2 3 24 097 . 347 
16 Nidda 17 976 15 947 325 
17 Rodheim v. d. H . . 17 822 12 12 8 711 225 
18 Schotten 18 202 18 318 273 -- -- ---------------Oberhessen 251 873 9 36 

119 

26 1 1 1 202 990 3 176 

Mainz 53 495 11 1 3 15 6 6 18 500 546 
20 Alzey 20 247 9 19 28 9 914 64 
21 Oppenheim 24 311 8 2 2 12 1 1 16 345 301 
22 Wöllstein 18 135 11 5 16 11 298 110 
23 Worms 42 891 18 1 19 9 9 15 521 369 

Rheinhessen 159 079 57 27 ---- 15 ----16 71 578 1390 6 90 1 
Großh. Hessen 740 753 rn 42 13 Ts8 14 54 1 69 3§ö""ö26 7 191 

Städte. 
1 Darmstadt mit 

Bessungen . 57 895 21 21 

'I 
7 

;11 

9 11879 561 
2 Gießen 22 048 9 9 1 5 211 87 
3 Mainz (ohne Mititär) 25 703 6 2 8 6 6 6 015 400 
4 Offenbach 29 971 2 1 4 7 5 5 4 245 49 
5 Worms (ohne 

·I -I -I 
Hochheim und 
Pfiffligbeim) 22 622 14 14 9 9 4459 260 
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der 
Zahl der bürgerlichen 

Eheschließungen. 
Zahl der Trauungen durch 

evang . Geistliche 

kanten oi Mischeben ci I Misebeben 
Q) Q) ... .,.. 

..c= mit mit "" mit mit "'"" >-< Katholiken. Andern. >-< Katholik. Andern. 
Q) Q) 

..c= "" d . s:: 
"' "' re § "' al al "' al al 

Q) Q) 

....; -"'bO 
>:1 ... al ;.:: al al >:1 rC >:1 

!:D !:D Q) "' !:D !:D 
"'"' !:D !:D ....; !:D !:D ::a ......... bC >:1 >:1 bO Q >:1 ::a 
§:0 >:1 p <II p "" >:1 <II § <II p 

<II <II l> <II l> "' "' l> l> "' "' 8 Q) 

"' .. l> l> Q) l> "' l> .. l> Q) l> Q) l> "' 8 8 ..... 
0 Q) Q) Q) "' Q) "' Q) s p >:1 § p 

"' .s p § "' .s >:1 ::! "' "' "' "' "' '"'"'"' Q) .:: l> "' <II .t' ... "' "' "' ... "' ... "' O>..cl 
c!) ;:g .... ;:g C!) 

""' ::<1 ;:g c!) C!)f« 

15. 16. 17. 
18. 1 19. 1 

20. 21. 22. 23. 24. 25. 26. 27. 28. 29 . 

18 890 24,5 612 66 76 2 756 644 45 40 729 96,4 
10 545 31,3 308 20 17 345 309 14 13 336 97,4 
20 762 51,3 284 

181 
9 311 278 7 3 288 92,6 

9 601 29,o 311 12 13 336 305 10 13 328 97,6 
10 819 53,5 175 8 1 193 160 4 4 168 87,0 
14 522 23,6 482 140 15 14 781 448 68 65 4 3 588 75,3 
16 390 54,7 230 9 8 1 248 239 7 1 1 248 100,0 
16 554 49,2 244 29 33 1 307 240 16 12 268 87,3 

118 083 
-- 16 

-- 151 2 953 9ü,1 35,8 2 646 293 304 18 3 277 2 623 171 4 4 

38 200 74,1 445 15 15 1 476 446 7 7 460 96,6 
21 985 91,6 205 1 2 208 193 1 1 195 93,8 
12 983 59,0 191 3 4 198 189 3 1 193 97,5 
15 688 56,7 199 11 20 230 196 7 15 218 94,8 
27 694 106,6 220 ' 3 223 233 233 104,5 
21 373 109,1 137 3 2 142 137 3 3 143 100,7 
24444 90,2 174 1 1 176 176 176 100,0 
16 272 90,5 143 1 3 147 136 1 4 141 95,9 
8 936 50,1 136 14 25 175 130 14 7 1 152 86,9 

18 591 102,1 164 3 1 168 160 3 1 164 97,6 
----s2 -- - - -- - - ----------

2 075 206 166 81,9 2 014 76 1 2 143 1 996 39 39 1 

19 046 35,6 302 210 167 6 6 691 271 88 60 4 1 424 61,4 

I 
9 978 49,2 131 10 20 8 9 178 136 9 7 8 1 161 90,4 

16 646 68,5 149 18 23 1 191 146 18 4 1 169 88,5 
11408 62,9 113 8 18 2 141 105 3 3 111 78,7 
15 890 37,0 316 92 73 10 4 495 310 55 22 4 391 

1 Oll 
-- 1 696 173 % 1 256 72 968 45,9 338 301 26 20 17 2 74,1 

397 217 53,6 56"7i 683 68i 42 39 7116 "'5587 383 Ts6 22 - 6 6'2'8'4 ----s8,3 

12 440 21,5 453 63 66 2 584 479 42 32 

:il 
553 96,4 

5 298 24,0 153 13 15 1 182 152 6 7 165 90,7 
6 415 25,0 143 138 110 3 5 399 112 59 43 2 217 54,4 
4 294 14,3 228 92 100 15 14 449 192 56 45 4 300 66,8 

I 4719 20,9 231 78 56 61 1 372 209 I 41 18 4 ·I 272 73,1 
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Dekanate 
Zahl der Lebendgeborenen Zahl der von evangelischen 

- - -
und Ehelich Geborene "' Ehelich Geborene 

0 ci 
aus Mischehen i> .. aus Mischehen 

'""' "' ..ci .... ."..., 
Snperintenden- <.) a5] <.) 

"' mit mit "' mit mit 5 o; Kat hol. And. ;::1 KathoL And. 5 turen "' bO ..Co: bO 
:::> "' :-;; :;$ d oi> oi> "'" d bO bO (Provinzen). i> "' bO bO C..<: ::a i> "' bO bO 
"' "''""' " "' " " ci " " '""' " § " " ci bO Oll Oll 

.s"" i> '" Oll "' Oll "' a i> " i> > - "' i> "' > s 8 "' "' i> "' i> s "' "' 'Q) "' "' "' "' 5 s Städte. ... " " I '""'"' 
.. "' "" "' :::> l'l • g Oll Oll " 

::; ::; Oll ... "' Oll Oll "' "i> "' "' ., 
0 ::; .... ... ::; "' :::> .... 

;:J"' c ::; 
" Oll " 

1. 2. 30. 1 31. 32. 33. 34. 1 35. 36. 1 
37. 38. 89. 40. 41. 42. 43. 

1 Darmstadt 1935 211 210 3 6 2365 198 2563 1940 136 114 1 5 2196 
2 Eberstadt 1120 43 53 . 1216 106 1322 1078 41 26 1145 
3 Erbach 11071 62 86 2 1257 

'"I 
1378 1060 36 22 1 1119 

4 Groß-G erau 1134 70 70 1274 83 1357 1099 56 45 1200 
5 Gruß-Umstadt 582 55 48 685 34 719 554 23 6 583 
6 Offenbach 1768 457 461 21 29 2736 176 2912 1645 237 242 10 7 2141 
7 Reinheim 881 24 23 928 68 996 848 17 9 874 
8 Zwingenberg 1016 125 176 1 1318 122 1440 975 57 34 1066 

Starkenburg 9543 1047 1127 26 36 11779 908 12687 9199 "'603 498 12 - --12 10324 

9 Gießen 1484 28 48 1 1561 270 1831 1369 7 33 1409 
10 Alsfe ld 615 4 10 629 39 668 602 2 3 607 
11 Büdiugen 698 7 16 721 48 769 613 9 7 629 
12 Friedberg 791 44 63 898 21 919 672 29 35 736 
13 Grünberg 638 3 5 646 37 683 645 3 2 1 651 
14 Hungen 475 8 6 1 490 15 505 520 5 5 1 531 
15 Lauterbach 715 3 3 721 51 772 713 1 3 717 
16 Nidda . 396 3 2 401 11 412 450 1 2 453 
17 Rodheim v. d. H. 435 51 73 559 18 577 469 43 32 1 545 
18 Schotten 469 2 2 473 33 506 476 2 3 481 - - -Oberhessen 6716 153 228 2 7099 543 7642 6529 102 125 1 2 6759 : 

19 Mainz . 1046 639 559 13 15 2272 182 2454 1004 255 216 14 9 1498 
20 Alzey 483 59 70 13 26 651 37 688 498 50 25 9 3 585 

' 21 Oppenheim 586 100 104 3 7 800 33 833 555 57 11 4 2 629 
22 Wöllstein 393 37 54 8 11 503 13 516 383 27 12 4 2 428 
23 Worms 1203 286 312 5 5 1811 105 1916 1215 175 99 3 2 1494 ' 

Rheinhessen 3711 1121 1099 42 64 6037 370 6407 3655 564 363 34 18 4634 
Großh. Hessen 'i"9'97ö 2 3 21 24M 6s 102 249i5 'i82i 26736 i93s3 1269 986 47 32 mJ Stätlte. I 1 Darmstadt . mit 

Bessurtgen 12531 197 188 3 6 1647 142 1789 1236 126 "I 1 5 1465 
2 Gießen 534 23 44 1 602 241 843 465 6 30 501 
3 Mainz (ohne Mil.) 384 347 304 4 5 1044 151 1195 369 134 140 4 3 650 
4 'Ofl:'enbach 7241 266 288 20 29 1327 101 1428 644 153 163 9 7 976 
5 \'Vorms (ohne 

6221 741 ·I Hochheim u. 
7151 199 11 Pfiffligheim) . 228 1 1144 75 1219 105 2 803 
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Geistlichen Getauften Zahl der Konfirmierten "' !>o "' !>o 
s:1 "' aus Misebeben in Prozenten der Geborenen .... ::s 0 . "' "' ..d >I: bei Kindern !>o " mit mit "' "' ·:;; --" ;..."N "::t " KatboL Andern. .; g,., !!; "' 

."...., 

z;:;s ai r- ... -.; " ' "' "' ... 
bO >i "'"' .t; bO· 0 

"' ci. ="' ...... ai -.; ai ..0 

"" " "...., " " .: ""' .a '"' rg bO bO c!:l.a :;3 > . >-" bO bO c!:5 :;3 " "g " d "'"'" E-< OJ!'il = = = = "' ..Q UJ "' .a = "' .: .g s a ;..:::: ::s...c:l " " " " ;;; = > > "' "' s ,.c-' "' " :> " > "' ... ·:;;1"1 ·:;; " " 
...., 

'+=! s " " <=: '1;l s ..C<=l .... ::s bO "' ... "' = ::s"' bO :a = ::s = --" .: 0 "' "' "' gj "' .: .: " "' = :> " :> ::s :> .§ "' :> .... :> "' P" c!:5 "' "' "' " N ;:;s ;:;s 
""' ::s c!:5 

44. 45.

1

46. I 47. I 48. I 49. 1 
50. 51. 52. 153. 54. 55. 

56 .. 31 
57. 5R. 59. 

171 2367 100,3 59,5 92 8 86,4 92,4 2 1112 54 42 32 1243 
' 98 1243 96,3 69,8 94,2 92,5 94,8 1 540 14 6 21 582 

106 ""I "·' 39,3 .89,0 87,61 88,9 8301 21 1(.\ 

:51 

48 909 
77 1277 96,9 72,1 94,2 92,8 94,1 5881 10 31 23 652 
32 615 95,2 28,2 85,1 94,1 85,5 336 13 5 8 362 

142 2283 93,0 51,2 78,3 80,7 78,4 885 94 57 3 22 1066 
69 943 96,3 55,3 94,2 101,5 94,7 526 7 10 30 573 
90 1156 96,1 30,1 80,9 73,8 80,3 595 31 18 21 665 

785 11109 50,3 -- 5412 179 - - - 8 --
6052 

---
96,4 87,6 86,5 87,6 3 244 4 205 

56 1465 92,3 51,91 90,3 20,7 80,0 948 3 7 10 968 
31 638 97,9 35,7 96,4 79,5 95,5 516 1 2 20 539 
37 666 87,8 69,6 87,2 77,1 86,6 453 5 14 472 1 
19 755 85,o 59,8J 82,o 90,5 82,2 409 16 17 11 453 
37 688 101,1 75,01 100,8 100.0 100;7 526 13 539 
15 546 109,5 73,3 108,4 10o;o 108,1 362 2 4 2 370 
43 760 99,7 66,71 99,4 84,3 98,4 581 1 2 30 614 
14 467 113,6 6010 113,o 127,3 113,3 314 1 1 3 319 
20 565 107,8 61,3 97,5 111,1 97,9 260 13 10 7 290 
26 507 101,5 125,0 101,7 78,8 100,2 344 18 362 

298 7057 97,2 60,1 95,2 54,9 92,3 -- 4713 42 43 ---- 128 4926 

171 1669 96,5 40,3 65,9 94,o 68,o 1 649 140 65 3 8 10 875 
26 611 103,1 51,8 89,91 70,3 88,8 386 35 5 5 6 9 446 
28 657 96,4 34,61 78,6 84,8 78,9 400 50 13 2 1 7 473 
10 438 97,5 40,9 85,1 76,9 84,9 1 323 20 \ 9 1 6 359 

_....!!_ 1571 100,9 45,9 82,5 73,3 82,0 1" 644 108 48 6 1 8 815 
312 4946 98,4 42,1 76,61 84,3 3 2402 3531 140 17 16 4o 2968 1 

m;; ""' "·· ., :· " •• 

1 

"· " ·· , 12527 .,,

1

,., 21 •• ..", Iml--3 -

121 1586 98,6 58,1 88,91 85,2 88,7 692 471 37 2 800 
27 528 87,1 52,9 83,2 11,2 62,6 316 3 6 333 

142 792 96,1 42,6 62,3 94,0 66,3 216 87 39 2 1 354 
74 1050 85,9 55,1 73,5 73,3 73,5 342 63 37 3 5 457 

51 854 87,0 42,2 70,21 68,0 70,1 309 631 39 11 71 420 



1. 

Dekanate 

und 

Superintenden-
turen 

(Provinzen). 

Städte. 

2. 

1 Darmstadt 
2 Eberstadt 
3 Erbach 
4 Groß-Gerau 
5 Groß-Umstadt . 
6 Offenbach 
7 Reinheim 
8 Zwingenberg 

Starkenburg 

9 Gießen 
10 Alsfeld 
11 Büdingen 
12 Friedberg 
13 Grünberg 
14 Rungen 
15 Lauterbach 
16 Nidda 
17 Rodheim v. d. H . 
18 Schotten 

19 Mainz 
20 Alzey 

Oberhessen 

21 Oppenheim 
22 Wöllstein 
23 Worms 

Rheinhessen 
Gro ßh. Hessen 

Städte. 
1 Darmstadt mit 

Bessungen 
2 Gießen 
3 Mainz (ohne Milit.) 
4 Offenbach ' 
5 W orms (ohne Hoch-

heim und Pfiff- · 
ligheim) 

6 

60. 61. 62. 63. 64. 

Zahl der 
Scheidungen 

65. 66. 67. 
1528 1096 319 90,7 14 1 15 
699 588 89 96,4 2 2 
707 653 48 99,1 1 1 2 
525 505 43 104,8 2 1 3 
360 325 41 101,9 

1090 918 197 102,8 14 4 18 
524 498 34 101,6 2 2 
685 616 51 97,2 2 2 

6Us 5199 822 98,2 37 - 3---4- 44 

773 683 94 100,6 2 2 
413 392 30 102,3 
385 343 39 99,1 1 1 
424 380 48 101,1 3 1 4 
433 409 26 100,5 1 1 
294 289 10 101,8 
490 449 37 99,1 1 
333 309 26 100,7 
287 270 15 99,3 1 
339 296 46 10lp 

4171 3820 ---s71 100,5 9 ----1---10-

970 685 285 100,0 2 7 9 
368 335 40 102,1 2 2 
431 411 28 102,0 4 1 1 6 
302 301 5 101,3 
817 608 207 99,7 8 2 2 12 

2888 2340 -----s65 100,3 14 - 5- 10 ' 2.9 
""13i77li:3'59 """i758 99,5 "60 --8- 15 83 

1163 
288 
539 
527 

442 

829 202 
234 53 
274 246 
428 120 

273 169 

86,3 
99,6 
93,5 

105,2 

lOO,o 

14 
2 

10 

2 

6 
4 

2 

15 
2 
7 

14 

10 
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worden. Die Zahlen der Ehescheidungen sind aus den bei der Groß-
herzoglichen Zentralstelle für die Landesstatistik befindlichen Re-
gistern zusammengestellt worden. 

Bei Beurteilung der in den Sp. 29, 46-50 und 63 enthaltenen 
Prozentzahlen ist zu beachten, daß kirchliche Trauungen in einer 
Pfarrei sich auch auf in vorhergehenden Jahren abgeschlossene 
Zivilehen beziehen können, daß nicht alle im Jahr 1902 Getaufte 
auch in demselben Jahr geboren nnd unter den im Jahr 1902 Ge-
borenen sich auch solche befinden, die erst im folgenden Jahr ge-
tauft worden sind, sowie daß Beerdigungen vorkommen, welche in 
andern Bezirken Verstorbene betreffen. Hieraus sind die mehrfach 
angegebenen, düi Zahl 100 übersteigenden Prozentzahlen zu erklären. 
Die verhältnismäßig hohen Zahlen der von evangelischen Müttern 
unehelich Geborenen in den Städten Gießen und Mainz haben ihren 
Grund in den in diesen Städte11 befindlichen Entbindungsanstalten. 

Als Hauptresultate für das Großherzogtum ergeben sich fol-
gende (die entsprechenden Zahlen für das Vorjahr sind in Klammern 
beigefügt): 

1. Im Jahr 1902 sind zur evang. Landeskirche über getreten: 
von der kathoL Kirche 133 (113), von andern christlieben Konfessionen 
42 Sonstige 13 (23), zusammen 188 (164); aus der evang. Landes-
kirebe ausgetreten: zur katb. Kirche 14 (11), zu andern christ· 
liehen Konfessionen 54 (29), zu andern Religionen - (2), ohne Über-
tritt 1 (6), zusammen 69 (48). 

2. Die Zahl der Kommunikanten war: im öffentlichen Gottes-
dienst 390026 (388090), privatim 7191 (6592), zusammen 397217 (394682) 
oder 53,6 (53,3), auf 100 evang. Bewohner; in Starkenburg 35,8 (35,1), 
in Oberhessen 81,9 (82,2), in Rheinhessen 45,9 (45,2). Wird der Be-
rechnung der Prozentzahlen die Zahl der Erwachsenen zu Grunde 
gelegt, so erhöhen sich, da nach den Ergebnissen der Volkszählungen 
etwa zwei Drittteile der Bevölkerung aus Erwachsenen (Personen 
von 14 Jahren und darüber) bestehen, die angegebenen Prozentzahlen 
der Kommunikanten um beiläufig die Hälfte. 

3. Auf 100 bürgerliche Eheschließungen kamen 88,3 (87,o) 
kirchliche Trauungen durch evang. Geistliche : in Starkenburg 
90,1 (87,5); in Oberhessen 96,8 (96,7); in Rheinhessen 74,1 (73,3). Die 
Zahl der durch Geistliche anderer Konfessionen vollzogenen Trauungen 
von Evangelischen, also namentlich von Mischehen, ist hierunter nicht 
begriffen und konnte in zuverlässiger Weise nicht angegeben werden. 
Ebenso war die Zahl der nur bürgerlich abgeschlossenen Ehen im 
Jahr 1!!02 nicht zu ermitteln. 

4. Auf 100 Lebendgeborene kamen 86,4 (87,o) von evang. Geist-
lichenGetaufte: in Starkenburg 87,6 (88,4); in Oberhessen 92,3 (92,8); 
in Rheinhessen 77,2 (77,7). Auch hier fehlen die Angaben der von Geist-
lichen anderer Konfessionen Getauften aus Mischehen. Ferner kommt 
hier in Betracht, daß die Verhältniszahlen der Getauften zu den 
Geborenen höher sein würden, wenn die in den ersten Wochen nach 
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der Geburt ungetauft gestorbenen Kinder außer Berechnung gelassen 
werden könnten. 

5. Konfirmi ert wurden: aus re in evang. Ehen 12527 (12648), 
aus Mischehen 1046 (924), unehelich Geborene 373 (361), zusammen 
13 946 (13 933). 

6. Die Zahl der verstorbenen Evangelischen betrug 1öl77 
(12975), die Zahl der k irchlichen Beerdigungen 11359 (11052), die 
Zahl der nach Herkommen still beerdigten KinMr 1758 (1814). Hier-
nach betrug die Zahl der unter Mitwirkung eines evangelischen 
Geistlichen beerdigten Personen in Prozenten aller Verstorbenen 
bei Abzug der nach Herkommen still beerdigten Kinder 99,5 (99,o). 

7. Ehesche i dungen kamen 83 (86) vor und zwar von rein 
evang. Ehen 60 (57), von Mischehen 23 (29). Unter letzteren waren 
8 (8) solche, bei welchen der Mann und 15 (21), bei welchen die Frau 
evangelisch war. 

Nr. 5039 . E ic h ungen und P rüfungen von U a.tien, 
Ge w ichten u . s . w . i m Grofih. Hesse n und d a für 

b erechnete Gebühren im K a l e nderj ahr 1902.*) 
,.; Art Anzahl Ge-

der geeichten und gepr üften der bühren . .,; Gegen-0 Gegenstände. stände. 

1 Längenmaße 739 230,65 
2 Flüssigkeitsmaße 2 956 386,80 
3 Meßwerkzeuge für Flüssigkeiten und Meß-

flaschen 40 15,80 
4 Fässer auf den Inhalt 129 855 47 113,16 
5 Hohlmaße für trockene Gegenstände 259 109,15 
6 Kasten und Rahmenmaße 2 1,oo 
7 Meßrahmen für Brennholz 3 3,10 
8 Handelsgewichte 28 978 4 01 1,70 
9 Präzisionsgewichte 159 17,35 

10 Postgewichte 6 0,45 
11 Gleicharmige Balkenwagen } 3 126 1 350,55 12 Oberschalige oder 'fafelwagen 
13 Dezimal- und Zentesimal-Balkenwagen 1 10,25 
14 Dezimal- und Zentesimal-Brückenwagen 1 263 2 234,30 
15 Einfache Balkenwagen mit Laufgewicht 696 1104,72 
16 Zusammengesetzte Balkenwagen . 12 100,00 
17 Brückenwagen mit Laufgewicht und Skale 580 4 731,37 
18 Präzisionswagen 14 7,40 
19. Selbsttätige Registrierwagen 21 142,10 
20 Feder- und Neigungswagen 17 20,30 
21 Gasmesser . 25 052 75 232,40 
22 Herbstgefäße 133 63,25 

Zusammen 193 912 136 885,80 

*) Vergl. Mitteil. Nr. 754, Aug. 1902, S. 209. 



Nr. 5040. tJbers icht der SterbllchkeitsverhAltnlsse lm Dezember 1903 
in den größeren Gemeinden des Großherzogtums. 

..ci bO Ei =' ..dß .... 

' Ei .. "' .. ..cig .;, >:1 = >:! "' "' ,;o ooo S8 .... ..o=- .....; ..0 "' "'"' "' ag Ql o OIO "'o P..o -c o Olo ·o ..O o !l!>o "'o ..Co bi)O .... o ooo ..., ..., 
"' "' 0 

..,..., Ei "' '"'"' 0 ... ..... ... "'"' \Q ..... 
.,..., ""'"' "'"' o"' <llt- es"' '.oo "'"' "'"" <l- Oe> .". "' "' 2l 0 0 z ...:l >- Cl; ::s "' ...:l Todesfälle. I 

Alt l unter 1 Jahr . 36 1 18 29 17 15 2 8 3 1 2 6 8 2 4 2 6 4 1 1 
der iiber 1-15 Jahre 21 10 10 6 8 2 1 1 12 3 2 3 5 2 

er • 15-60 • 46 35 21 19 15 3 7 6 3 1 2 1 I 1 3 2 2 4 2 
Verstorbenen • 60 • 30 36 16 22 18 3 8 3 5 3 6 1 3 1 4 3 

T odesursachen. 
Masern und Röteln 5 3 4 11 
Scharlach 
Rose. 1 
Diphtherie und Krupp 1 1 1 2 
Keuchhusten 1 1 1 1 

I 

Unterleibstyphus 1 
.1 I Kindbettfieber und and. Folgen 

der Geburt 2 1 1 
Tuberkulose der Lungen 20 17 9 7 2 1 4 2 2 1 1 1 2 1 2 3 
Tuberkulose anderer Organe 2 4 1 2 5 1 2 1 1 1 1 
Entziindliche Krankheiten der 

Atmungsorgane . . . 22 16 15 5 14 6 1 5 2 1 6 1 1 4 1 9 1 2 
Apoplexia (Schlagfluß) . 4 7 1 4 1 2 •1 1 1 
Akute u. chronische Erkrank. d. 

Herzens 14 4 5 4 3 4 2 2 1 1 1 
Darmkatarrh und Atrophie der 

Kinder 11 1 8 5 1 1 2 1 1 
Angeborene Lebensschwäche etc. 5 1 8 2 8 1 2 1 2 1 1 1 2 
Krebs und Neubildungen 11 10 5 6 4 1 2 
Altersschwäche 7 13 5 5 3 2 1 1 1 2 
Andere benannte Krankheiten 18 13 17 18 9 1 6 2 1 1 2 3 1 2 1 4 3 1 
Gewaltsamer Tod (Verunglückg., 

Selbstmord und Mord) . . 9 2 1 5 4 1 1 
Todesursache unbekannt 4 1 1 

zusammen 133 99 76 64 56 8 25 12 10 7 8 27 7 10 6 11 15 7 6 

Ei ,; 
"'"' >:lo ., ., "' . "'"' '"'P' bO"' "' . \Q "' ..o"'! .... c!:l ...... 

2 167 
2 88 

4 4 182 
3 4 169 

23 

1 
5 
4 

1 3 

1 5 
1 76 

1 1 23 

1 2 115 
22 

1 42 

31 
35 

1 40 
2 42 

3 4 110 

23 
6 

7 ·12 606 
Todesfälle per Jahr auf 1000 Lebende 18,o7 16,•& 16,u 17,4.5 24,98 33,71 17,u 14,28 JO,os 12,ss 42,91 Jl,sa JS,u ll,o s 2l.•s 32,, 14,u 12,10 15,t ' 26,ts 17,es 
1) Mit Jo'auerbach. 9) Ausschließlich der P fleglinge der Landes-Irren-Anstalt und der bei denselben vorgekommenen Todesfl1lle. 
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Nr. 5041. Ergebnisse der Reitreibung der direkten Steuern 
Kirchensteuer im Grofih. Hessen 

1. 2. 3. 4. 

Steuerschuldig- Vor 
,.; keit für das Aufstellung Rückstände "' Rückstände 8 Etatsjahr der Pfand- nach den s Kontroll- 1902/03 nach den befehle ::s Pfand-(einseht der Mahnlisten. bezahlt 
"' bezirke. Liquidation aus (Differenz von befehlen. 
bO vorderen Jahren). 
"' Sp. 2 n. 4). 
::s = odö I Geld- ..d:: I Geld- I Malm- I I Geld-"" ... "' -$ betrag. gebühren betrag. "' betrag. :::!"tl betrag. 0 "" "' "'"' " "' "0 "0 - --

"'"" .,1,, "'"' .,1,, .1'. "'"' .1' . 

1 Darmstadt I. 480068 2813836 82981 523441 6946 47301 376340 35680 147101 
2 , li. 333441 2211302 64572 310752 5234 31769 181759 32803 128993 
3 Gießen . 235582 1321188 23204 160808 1945 16207 123212 6997 37596 
4 Friedberg 374975 2439087 74143 452285 5350 39669 329366 34474 122919 
5 Mainz 563418 4189559 123477 737595 9397 49568 349320 73909 388275 --- ------------ - ---------

zusammen 1987484 12 974 972 368377 2184881 28872 184 514 1 359 997 183863 824884 

8. 
Von den Rückständen des ganzen 

,.; ohne Verkauf der durch Beschlag- durch Verkauf 
"' 8 Kontroll- Pfänder bezahlt. nahme einge- der Pfänder 
s bracht. eingebr!lcht. ::s 

bezirke. Be-"' I Pfän- Ver-bO c schlag- g 
"' _ .s Geld- dungs- "' Geld- Geld- steige-
::s betrag. 

nahme- :a"'" rnngs-c betrag ge· betrag. 
"" "'"' bülrren . kosten. .... !;; !;; 0 "' --- ------ ------"" "' . ." 

J,. .,1,, .1'. Jt . .At. .1'. 

1 Darmstadt I. 14743 79483 6244 2125 5866 1502 985 2203 281 
2 , 11. 16683 70522 6412 1960 3854 1028 239 486 121 
3 Gießen 4355 25422 1828 146 241 71 6 14 3 
4 Friedberg 12878 53137 4561 7112 10833 3004 225 537 109 
5 Mainz 34432 207385 12994 8601 20131 2761 27 169 35 ------------ -------------

zusammen 83091 435949 32039 19944 40925 8366 1482 3409 549 

*) Vergl. Mitteil. Nr. 765, März 1903, S. 54. 
**) Von den definitiv uneinbringlich gewordenen Steuerrückständen im Gesamtbe-

3467 .!'. und auf allgemeine Kirchensteuer 12 763 .!'. Von den uneinbringlich gewor-
die Einkommensteuerpflichtigen der 1. Klasse der li. Abteilung: 6695 .!'. rückstän-
2. Kl. der II. Abteil.: 24 096 -"· Einkommen- und 101 .1'. Vermögenssteuer in 5635 
steuer in 832 1 Posten; auf alle übrigen Steuerklassen: 110145 Jb. Einkommen- und 
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(Einkommen- und Vermögenssteuer) und allgemeinen 
ftir das Etatsjahr 1902.*) 

5. 6. 7. 

Wegen dieser Rückstände (Sp. 6) wurden 
In den Zur 

Pfändungen I in Folge 
Hindernisse I Pfand- Pfändung von Hinder- als unein-

gekommen nissen zu sonstiger befehlen bringlieh 
(Differenz von 

vorge- Beschlag- Erledigung gestrichen. Sp. 4 u. 5). nommen. nahmen konstatiert. 
vollzogen . konstati ert. 

...; .: I Gold- ..Oi I Geld-
rt:id I Geld· I Geld· 

-öC I Geld-
..Oi I Geld· betrag. -ß betrag. - 2 betrag. -$ betrag. -2 botrag. -!l botrag. -" " "'"' ."., -"'" d0 dO "0 

'""'· "*'· N'-4 Jf,. NP.. "*'· Nil< "*'· 
7502 29236 281781117865 15250 84998 2160 4831 6150 17107 4618 10929 
5525 23825 27278 105168 14124 66004 1772 3093 7356 22890 4026 13181 
563 1837 6434 35759 4207 29976 147 243 1120 3093 960 2447 

2930 \1791 31544 113128 12857 53977 7135 11094 6112 27060 5440 20997 
12583 79878 61326 308397 31593 156224 7167 31908 12651 63926 9915 56339 ----- --- - -- - - ------ ---------------
29103 144567 154760,680317 78031 391179 18381 51169 33389 134076 24959 103893 

9. 
Jahrs wurden endgültig erledigt: 

Es verbleibt 
ein zu 

definitiv liquidierender 
uneinbringlicb. im ganzen. Rückstand 

von 
Jlei· 

" = treibungs-
ö Geld-Geld· "' Geld- kosten 

"' 0 betrag. betrag. einscbl. betrag. " _o Mahn-N .-. 
;;; gebühren. 

"' "' "' "' "" "*'· .M. .n. .M . 

5734 43119 23587 130671 14973 56 2708 
4050 24835 22932 99697 12795 60 1696 
1224 9333 5731 35010 3847 12 234 
5836 45122 26051 109629 13024 240 2868 

10982 90881 54042 317900 25187 67 3349 
27826 213290 132343 692907 69826 435 10855 

**) 

trag von 21 3290 Jf,. kamen auf Einkommen steuer 197060 Jf,., auf Vermögenssteuer 
denen Einkommen- und Vermögenssteuerbeträgen (zusammen 200 527 Jf,.) entfielen auf 
dige Einkommen- und 53 "*'· Vermögenssteuer in 3073 Posten; auf diejenigen der 
Posten; der 3. Kl. der Il. Abteil.: 56124 .n. Einkommen- und 76 J1,. Vermögeus-
3237 Jf,, Vermögenssteuer in 10 797 Posten. 
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Nr. 5042. Preise der gewöhnlichsten Verbrauchsgegenstände 

0 r t e. 

Darmstadt 
Bensheim 
Dieburg 
Erbach 
Offenbach 
Gießen 
Alsfeld 
Büdingen 
Butzbach 
Friedberg 
Lauterbach 
Schotten 
Mainz 
Alzey 
Bingen 
Worms 

Summe 
Mittelpreis 

0 rte. 

Darmstadt 
Bensheim 
Diebm·g 
Erbach 
Offenbach 
Gießen 
Alsfeld 
Büdingen I Butzbach 
Friedberg 
Lauterbach 
Schotten 
Mainz 
Alzey 
Bingen 
Worms 

Summe 
Mittelpreis 

Weizen. Roggen. Gerste. Hafer. Heu. 

17,oo 15,75 16,38 15,oo 13,oo 14,ool17,oo 15,oo 16,oo 16,50 13,oo 14,75 9,oo 7,oo 
17,00 16,50 16,75 13,50 13,50 13,50 15,00 15,00 15,00 14,00 14,00 14,()() 5,75 5 ,75 
16,60 16,00 16,20 13,60 13,20 13,37 16,40 16,00 16,17 14,00 13,40 13,70 6,60 6,40 
16,50 16,50 16,50 13,50 13,50 13,50 14,00 14,00 14,00 13,00 13,00 13,00 8,00 8,00 
17,25 16,50 16,98 15,50 14,50 14,87 18,00 15,00 16,50 15,50 14,50 14,84 8,00 7,00 
17,00 16,25 16,50 14,00 13,50 13,72 17,00 14,00 15,50 15,00 14,00 14,50 7,25 6,50 
15,50 15,50 15,50 14,oo 14,oo 14,oo 15,oo 15,oo 15,oo 13,oo 13,00 13,oo 5 ,oo 5,oo 
15,75 15,75 15,75 13,oo 13,oo 13,00 14,oo 14,oo 14,oo 12,50 12,50 12,50 6,oo 6,oo 
16,00 16,00 16,00 14,00 13,501 13,75 16,00 15,50 15,75 14,00 13,50 13,75 7,50 7,00 
16,25 15,75 15,96 13,50 13,50 13,50 16,00 15,00 15,5! 14,50 13,50 13,92 8,001 7,50 
16,00 16,00 16,00 15,00 15,00115,00 15,00 14,50 13,00 13,00 13,00 6,00 6,00 
15,75 15,oo 15,38 13,oo 12,5o 12,75 13,oo 12,oo 12,50 13,oo 12,oo 12,50 6,oo 5,oo 
17,75 16,60 14,25 13,60113,87 15,70 14,80 15,24 14,80 13,50 14,17 7,70 7,40 
16,50 16,00 16,2o 13,50 13,25 13,38 15,00 14,00 14,50 15,00 14,00 14,50 6,00 5,25 
16,80 15,50 16,28 14,00 13,00 13,38 15,50 14,00 14,81 15,50 12,00 13,75 6,00 4,50 
17,25 16,50 16,88 14,00 13,50 13,75 16,00 15,00 15,50 15,50 13,75 14,63 8 ,001. 6,00 

260,45 219,34 210,51 220,51 
16,28 1 13,71 15,03 13,78 

Ochsenfi. Kuh- od., Kalbfi. Ha=elfi. Schafft. Schweinefi. W eißmehl. Rindfi. 

Beilage. 

1,52 2,001 
1,48 

Preisper 

·§ I ·§ I ·§ I ·§ I ·§ I f 
Beilage. Beilage. Beilage. Beilage. Beilage. ] ·a 

I I I I ""· 1· A. -::ii:A. 
1,40 1,6011,52 1,721 1,40 1,sol I 1,48 1,601 o,44 o,36 o,4o 
1,40 1,52 1,40 1,40 . 0,60 0,50 0,50 
1,40 1,40 1,40 0,38 0,82 0,35 

1,40 1,36 1,40 1,32 1,32 0,27 0,25 0,26 
1,52 1,80 1,20 1,40 1,52 2,40 1,32 1,50 0,80 1,20 1,80 2,30 0,40 0,36 0,38 
1,48 1,62 1,32 1,42 1,40 1,56 1,30 1,43 1,06 1,26 1,32 1,52 0,40 0,36 0,38 
1,50 1,50 1,50 1,50 0,28 0,28 0,28 
1,36 1,36 1,40 1,28 . 1,36 0,36 0,32 0,34 
1,55 1,36 1,40 1,40 1,28 0,36 0,30 0,38 
1,52 1,4o 1,50 1,50 1,34 0,36 O,so 0,33 
1,32 1,32 1,40 1,32 0,34 0,30 0,32 

1,3o 1,3o 1,2o 0,3o 0,28 0,29 
1,52 1,75 1,20 1,40 1,52 1,60 1,30 1,60 1,60 1,80 0,38 0,25 0,32 
1,32 1,60 1,32 1,60 1,60 2,00 1,40 1,80 1,20 1,60 O,SG 0,24 0,30 
1,50 1,80 1,40 1,60 1,60 2,40 1,60 1,80 1,80 2,00 0,50 0,48 0,49 
1,48 1,70 1,28 1,70 1,60 2,00 1,60 1,80 1,40 1,80 0,31 0,28 0,30 

20,47 12,27 21,52 10,72 23,58 13,68 16,82 11,58 1,86 2,46 22,72 12,62 5,62 
1,46 1,75 1,35 1,53 1,47 1,95 1,40 1,65 ""'0:93 1,23 --r,42 "1'iiö 035 
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an 16 Orten des Grofih. Hessen im Nove mber 1903. 

Stroh. Kartoffeln. Erbsen. Bohnen. Linsen. 
Doppelz entn er. 

' tl ' ..; ' ' 
"' "' ] "' "' ] "' "' "' "' -..= llO llO .., ..= llO ..= llO "' llO "' "" "" "" "" .., "" () ;<;:; .., () .t: () Q) ::E ;g "' :o "' ::E ;g ·ä :o :o "' 

1--x-1--...-
·a ::;: ..= ·a ::;: ..= ·;; ::;: ..= ·a ::;: 

--:;r- ""· --:;r- --:;r- .M. J{ --:;;r- ---x- ""· 
8,oo 6,oo 4,00 5,00 6,00 5,00 5,50137,00 19,00 28,00 29,00 24,00 26,50 30,00 18,00 24,00 
5,75 3,75 3,75 3,75 4,50 4,00 4,25 36,00 27,00 31,50 42,00 31,00 36,50 43,00 24,00 33,50 
6,57 4,00 3,40 3,70 4,60 4,40 4,50 28,00 24,00 26,00 32,00 30,00 31,00 36,00 32,00 34j00 
8,00 5,00 5 ,00 5,00 5,00 5,00 5,00 32,00 32,00 32,00 40,00 40,00 40,00 32,00 32,00 32,00 
7,25 5,00 4,50 4,75 5,20 4,00 4,90 34,00 30,00 32,00 26,00 24,00 25 ,00 30,00 24,00 27,00 
7,00 5,50 4,50 5,00 5,50 5,00 5,25 31,00 29,00 30,00 34,00 32,00 33,00 41,00 39,00 40,00 
5,00 4 ,00 4,00 4,00 6,50 6,50 6,50 16,00 16,00 16,00 36,00 36,00 36,00 27,50 27,50 27,50 
6,00 4,00 4,00 4,00 4,50 4,50 4,50 22,00 22,00 22,00 25,00 25,00 25,00 28,00 28,00 28,00 
7,25 4,50 4,00 4 ,25 5,50 5,00 5,25 21,00 19,00 20,00 24,00 23,00 23,50 22,00 21,00 21,50 
7,71 4,00 3,00 3,50 5,50 4,50 4,83 36,00 24,00 30,00 30,00 24,00 27,00 34,00 22,00 28,00 
6,00 5,00 5,00 5,00 5,00 5,00 5,00 18,00 18,00 18,00 30,00 30,00 30,00 
5,50 4,50 4,00 4,25 5,00 4,00 4,50 18,00 16,00 17,00 24,00 22 ,00 23,00 24,00 23,00 23,50 
7,59 3,40 3,00 3,24 7,50 4,50 5,81 24,45 20,50 22,98 26,00 25,00 25,42 24,30 20,00 22,60 
5,64 4,00 2,50 3,28 5,50 4,50 5,00 30,00 20,00 25,00 36,00 26,00 31,,10 40,00 22,00 31,00 
5,44 3,50 2,00 2,83 6,40 4,00 5,22 40,00 30,00 34,50 38,00 24,00 31,75 38,00 24,00 32,50 
7,00 4,00 3,00 3,50 6,50 5,25 5,88 26,50 22,50 24,50 25,50 20,25 22,88 28,00 20,00 24,00 

105,70 65,05 81,89 409,48 437,55 459,10 
---s,6i 4,07 5,12 25,59 29,17 28,69 

I Brot. Butter. Milch. Eier. me . Kaffee, Petro- Stein- Bralm- Torf 
K i 1 o g r am m. per Liter. per 10 Stück. 

ge-
brannte leum kohlen kohlen per 

. ] I 1 

.

1 

-

1 

-.

1 

Boh-
1000 ' per .., "' 

"' llO "" .. - Liter. Stüelr. 'ä e.e () I I per Doppel-;g ·ä ::E :o ::E ;g ·ä :g ;g ·ä :g kg. zentner. 

J[J[ ""· ""· 7. 7. ""· .M. .M . 

0 ,301 0,251 0,281 0,27 0,221 2,40 2,20 I 0,18 I 0,70 0 751 2,60 I o 20 I 2,20 3,50 2,30 0,20 0 ,19 o,so ' , 
0,4.6 0,26 0,36 0 ,25 0,22 2,10 2,00 2,05 0,18 0,16 0,17 0,60 0,50 0,55 2,80 0,20 2,60 
0,26 0,23 0,25 0,22 0,20 2,40 2,20 2,30 0,18 0 ,17 0,18 0,90 0,80 0,85 3,00 0,20 2,50 
0,22 0,21 0 ,22 0,24 0,20 2,20 2,20 2,20 0,17 0,17 0,17 0,85 0,85 0,85 2,40 0,24 2,70 
0,32 0,28 0,30 0,27 0,24 2,30 2,10 2,20 0,24 0,18 0,21 0,80 0,50 0,65 2,80 0,20 2,50 
0,34 0,32 0,33 0,24 0,21 2,40 1,90 2,20 0 ,18 0,18 O,t8 1,oo 0,76 0,87 3,40 0,20 2,10 1,50 
0,24 0,23 0,24 0,20 0 ,20 2,40 2,40 2,40 0,16 0,16 0,16 0,80 0,80 0,80 3,00 0,16 2,20 2,00 
0,24 0,22 0 ,23 0,25 0,22 2,40 2,40 2,40 0,16 0 ,16 0,16 0,90 0,90 0,90 3,60 0,20 2,40 1,00 
0,22 0,20 0,21 0 ,27 0,24 2,50 2,50 2,50 0,15 0,15 0,15 1,00 1,00 1,00 3,20 0 ,20 2,80 1,80 
0,2810,24 0,26 0,25 0,24 2,40 2,20 2,30 0,18 0,18 0,18 0,90 0,85 0,88 3,40 0,18 2,30 
0,26 0 ,23 0,25 0,33 0,22 2,40 2,40 2,40 0,16 0 ,16 0,16 0 ,80 0,8o 0,80 3,00 0,24 2,3o 
0,23f 0 ,22 0 ,23 0,28 0 ,21 2,20 2,00 2,10 0,15 0,13 0,14 0 ,80 0,70 0 ,75 2,40 0,20 2,30 
0,26 0,21 0,24 0,28 0,25 2,10 1,40 1,75 0,20 O,t8 0,19 0 ,72 0,52 0,61 2,23 0,20 1,64 
0,24 0,22 0,23 0,32 0,23 2,40 2,20 2,30 0,18 0,16 0,17 1,oo 0 ,95 0,98 2,70 0,20 2,05 
0,24 0,23 0,24 0,25 0,24 2,40 2,10 2,19 0,20 0,18 0,19 1,20 0,60 0,87 2,60 0 ,20 1,58 
0,25 0,23 0 ,24 0,25 0,23 2,40 1,90 2,20 0,20 0,16 0,18 1,00 0,60 0,80 2,58 0 ,20 ----

4,11 4,17 3,57 35,79 2,78 12,91 46 ,31 3,22 35,88 6,30 3,50 
0 ,26 0 ,26 0,22 2,24 0,17 0 ,81 2;89 0,20 2,24 1,58 3,50 
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Nr. 5043. Übersicht über die Anzahl der Hunde 
und den Et·trag der Hundesteuer im Etatsjahr 

1902.*) 
a Staats-Hundesteuer . . 

Zahl der Hunde In Ofo der Ertrag der 

Provinzen. Ge- Gesamtzahl Hunde-
ver- I steuer- 1 samt- (Sp. 4) waren steuer. 

steuert. frei . zahl. steuerfrei. .At. 
1. 2. 4. 4. 5. 6. 

Starkenburg . 14 618 625 15 241 4,1 146 178,37 
Oberhessen 7 870 1161 9 031 12,9 78 700,00 
Rheinhessen . 10 424 153 10 577 1,4 104 235,00 

Großh. Hessen 32 912 1 9371) 34 849 5,6 329 113,37 
b Gemeinde-Hundesteuer . . 

Er- Zahl Ertrag der 
Ordn.- Gemeinden. hebungs- der Hundes teuer. Nr. satz. 

.At. Hunde . .At. 

I. Provinz Starkenburg. 
1 Auerbach 2 133 266 
2 Ba benhausen 3 71 213 
3 Beerfelden 3 54 162 
4 Bansheim 5 222 1110 
5 Bürgel 4 135 540 
6 Darmstadt mit Bessungen 5 2279 11395 
7 Dieburg 3 111 333 
8 Groß-Gerau 3 175 525 
9 Heppenheim 2 121 242 

10 Hirschhorn 2 52 104 
11 Jugenheim • 3 59 177 
12 Lampertheim 5 180 900 
13 Langen 3 146 438 
14 Lindenfels 3 32 96 
15 Lorsch 3 82 246 
16 Michelstadt 3 101 303 
17 Neckar-Steinach 3 65 195 
18 Neu-Isenburg . 4 351 1404 
19 Ober-Roden 3 29 87 
20 Offenbach 5 1477 7382 
21 Reichenbach exkl. Hohenstein 2 29 58 
22 Seligenstadt 5 112 560 
23 Sprendlingen 2 136 272 
24 Stockstadt 3 29 87 
25 Traisa 5 13 65 
26 Urbarach . 3 36 108 
27 Viernheim 3 116 348 
28 Wald-Michelbach 3 77 231 
29 Wimpfen 5 85 425 
30 Zwingenberg 3 73 219 

Zusammen 6581 28491 

*) Vergl. Mitteil. Nr. 763, Jan. 1903, S. 30. 
1) Hierunter sind 1105 Hunde von Personen, die gewerbemäßig Herden 

hüten, und 832 Hunde von Personen, die einen Beruf oder ein Ge-
werbe in entlegener Wohnung bei einem Einkommen von weniger 
a ls 2600 .At. ausüben. 
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Er- Zahl Ertrag der 
01·dn.- Geme in de n. hebungs- der Hundesteuer. Nr. satz. 

Hunde. 

II. Provinz Oberhessen. 
1 Alsfeld 3 113 339 
2 Bad-Nauheim . 5 229 1145 
3 Büdingen . 2 127 254 
4 Butzbach . 10 99 990 
5 Friedberg 10 242 2420 
6 Gießen 10 721 7210 
7 Grünberg 5 76 380 
8 Herbstein 3 18 54 
9 Hornberg 3 18 54 

10 Lauterbach 3 93 279 
11 Lollar 2,50 60 150 
12 Nidda 3 45 135 
13 Schlitz 2 73 146 
14 Schotten 3 61 183 
15 Viibel 3 157 471 
16 Wisselsheim 5 15 75 

Zusammen 2147 14285 
111. Provinz Rheinhessen. 

1 Albig 5 18 90 
2 Alsheim 5 42 210 
3 Alzey 5 193 965 
4 Ar msheim 2 37 74 
5 Aspisheim . 5 20 100 
6 Bermersheim (Kreis W orms) 3 16 48 
7 Bingen 10 248 2480 
8 Blödesheim 3 20 60 
9 Bratzenheim 3 155 465 

10 Bubenheim 2,50 9 22,50 
11 Rüdesheim 3 57 171 
12 Dalsheim . 3 45 . 135 
13 Dorn-Dürkheim 5 23 115 
14 Dromersheim . 2 25 50 
15 Eich 3 41 123 
16 Eppelsheim 3 28 84 
17 Finthen 2 60 120 
18 Flomborn 2 34 68 
19 F lonheim 3 61 183 
20 Gaulsbeim 3 14 42 
21 Gau-Odernheim 5 36 180 
22 Gonsenheim 5 197 985 
23 Groß-Winternheim 3 16 48 
24 Gundersheim 3 38 114 
25 Gundheim 5 19 95 
26 Guntersblum 3 96 288 
27 Hangen-Weisheim . 3 7 21 
28 H aidesheim 3 49 147 
29 Heimcrsheim 3 23 69 
30 Happenheim a. d. W . 5 27 135 
31 Herrnsheim 5 60 300 
32 Harrweiler 3 8 24 
33 Kaste! 5 200 1000 
34 Kostheim. 3 157 471 
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Er- Zahl Ertrag der 
Ordn.- Gemeinden. hebungs- der HundPsteuer. Nr. satz. 

Hunde. -"'· 
35 Kriegsheim 3 10 I 30 
36 Leiseiheim 5 18 90 
37 Mainz 10 bezw.5 2107 21065 
38 Marienborn 3 31 93 
39 Mettenheim 5 28 140 
40 Mölsheim 2 17 34 
41 Mombach 5 163 815 
42 Monsheim 5 28 140 
43 Nieder-Flörsheim 3 36 108 
44 Nierstein 5 143 715 
45 Ober-Flörsheim 3 36 108 
46 Ober-Hilbersheim 3 9 27 
47 0 her-Ingelheim 3 101 303 
48 Ober-Olm 5 32 160 
49 Offstein 3 18 54 
50 Oppenheim 5 154 770 
51 Osthofen . 5 94 470 
52 Pfeddersheim . 5 83 415 
53 Sauer-Schwabenheim 3 28 84 
54 Schm·nsheim 2,50 23 57,50 
55 Schwabsburg 5 37 185 
56 Sponsheim 2 4 8 
57 Sprendlingen 5 50 250 
58 Tindenheim 4 38 152 
59 Wachenheim 2 13 26 
60 Wald-Deiversheim 3 30 90 
61 Weinsheim 3 22 66 
62 W eisemm 5 133 665 
63 Wendeisheim 3 20 60 
64 Westhofen 5 61 305 
65 Wies-Oppenheim 4 15 60 
66 Wintm·sheim 5 7 35 
67 Wöllstein 3 44 132 
68 Wörrstadt 3 41 123 
69 Worms 10bezw.5 968 9675 

Zusammen 6721 46993 
Wiederholung. 

I. Provinz Starkenburg 6581 28491 
II. . Oberhessen 2147 14285 

III. • Rheinhessen 6721 46993 
Großh. Hessen 15449 89769 

Anzeige. 
Durch die G.Jonghaus'sche Hofbuchhandlung, Verlag, in Darmstadt 

ist zu beziehen: 

Statistisches Handbuch für das Grofiherzogtum Hessen. 
Herausgegeben von der Großherzoglich Hessischen Zentral-

stelle für die Landesstatistik. 
Darmstadt 1903. gr. 8. In Leinw. geh. 3 

Druck von Eduard Roether in Darmstadt. 



Mitteilungen 
der 

Großherzoglich Hessischen 

Zentralstelle fiir die 
Nr. 783. Februar 1904. 

In h a I t : Bergwerke, Salinen und Hütten im Großb. Hessen 1902. 
- Benutzung der Hofbibliothek zu Darmstadt 1889 bis 1903. - Tabak-
bau, Tabakernte und Tabakbesteuerung im Großb. Hessen 1902. -
Landwirtschaftliche Bodenbenutzung im Großh. Hessen 1903. - Sterb-
lichkeitsverhältn. im Januar 1904. - Todesfälle in den Kreisen im Nov. 
u. Dez. 1903. - Landwirt,chaftl. Winterschulen, Obstbauschulen u. s. w. 
im Großh. Hessen 1902/03. - Anzeigen. 

Nr. 5044 . Die Bergwerke, Salinen und Hütten im 
Großherzogtum Hessen während des .Jahrs 1902.*) 

Im Großherzogtum Hessen waren 1902 in Betrieb: 
I. Bet·gwer·ke: 25, d:tvon 4 in der Provinz Starkenburg (Messel, 

Seligenstadt und Wald- Michelbach l2)], die andern sämtlich in 
der Provinz Oberhessen. 
1. Braun k o h I e n - Bergwerke: 7 [Messel, Seligenstadt, Trais-

Horloff, Melbach, Weckesbeim, Wölfersheim uml Rinderbügenj: 
Gesamtförderung 296 685 Tonnen; Wert 763 281 .Af,. 
Verbrauch für eigenen Be-

trieb und Haldenverlust 72 665 189 697 • 
Absatzfähige Jahresproduktion Tonnen; Wert 57ö 584 .Af,. 

per Tonne 2,56 • 
Durchschnittliebe tägliche Belegschaft: 

unter Tage: 295 Arbeiter, 
über : männl. 272, weibl. I , ___ _ 

überhaupt 568 Arbeiter. 
2.E i senerz-Bergwerke: 15 [Wald-Michelbach (2), Gießen, 

Rungen (2), Langsdorf, Lumda, Stangenrod, Stockhausen 
(Kreis Gießen), Villingen, J<'lensungen, Nieder-Ohmen, Wett-
saasen, Ober-Rosbach und Ilsdorf (Solms)]. 

Gesamt-Produktion an 
aufbereiteten Erzen 17 4 438,510 Tonnen; Wert 1 437 996 .M. 

zum Verbrauch ohne Ver-
hüttung abgegeben 256,500 2 401 » 

bleiben für die Metall-
gewinnung 17 4 182,o10 'Tonnen; Wert 1 435 595 

per Tonne 8,24 » 

*) Vergl. Mitteil. Nr. 766, März 1903, S. 65. 
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Durchschnittliche tägliche Belegschaft : 
unter Tage: 346 Arbeiter, 
über » : männl. 730, weibl. 7, zusammen 737 

überha_u_p-ct-=1"'0"'!:l"'3-A.----;rb,---e--,-it:-e-r. 
3. Manganerz-E ergwerke, aufwelchen Manganerz als Neben-

produkt gewonnen wird: 2 (Gießen und Ober-Rosbach, zu-
gleich Eisenerz-Bergwerke) : 

Gesamt- Produktion an aufbereiteten Erzen für die Metall-
gewinnung 443,55 Tonnen; Wert 15 309 Jl,. 

per Tonne 34,51 » 

Die Belegschaft ist unter den Werken ad 2. mitbegriffen. 
4. Bleierz-E ergwerke: 1 (Langenbain): 

Gesamt- Produktion an aufbereitetem Erz für die Metallge-
winnung . 118,180 Tonnen; Wert 14 882 

per Tonne 125,93 » 

Durchschnittliche tägliche Belegschaft: 
unter Tage: 6 männliche Arbeiter. 
über » : 4 

11. Werke zur Gewinnung von Salzen aus wässeriger Lösung: 
1. Salinen: 2 (Ludwigshalle bei Wimpfen und Bad-Nauheim). 

Gesamt-Produktion an Kochsalz: 
14540,604 Tonnen; Wert (ohne Steuer): 479601 Jl,. 

per Tonne 32,86 » 
Durchschnittliche tägliche Belegschaft: 

136 männl. und 1 weibl. Arbeiter. 
Außerdem wurden in einem der Werke III. 2. 65,5 Tonnen 

Kochsalz im Werte von als Nebenprodukt gewonnen. 
2. Werke zur Gewinnung von Glaubersalz: 1.*) 

Produktion: 3685 Tonnen im Wert von 93 503 
per Tonne 25,37 » 

Durchschnitt!. tägl. Belegschaft: 20 männl. Arbeiter. 
III. Hüttenwerke : 

1. Werke für Eisenerze : 1 (Main -W eserhüt.te bei Lollar), fiir 
Herstellung von Roheisen in Masseln oder Gußwaren 
erster Schmelzung angelegt 1 

Hochöfen waren auf diesem Werke in Betrieb 1 
Gesamtbetriebsdauer desselben in Wochen 52 
An Roheisen in Masseln (Gänzen) sind im Laufe des Jahrs 

produziert worden: 25 394.6 Tonnen; Wert 1525 000 
per Tonne 60,05 • 

Das verarbeitete Material (ausschließlich des Brennmaterials) 
bestand aus: 

a. Erzen und Schlacken 
b. andern (Zuschlags-) Materialien 

58 260 Tonnen. 
18758 

zusammen 77 018 Tonnen. 
Mittlere· tägliche Belegschaft: 145 männl. Arbeiter. --- ---

*) Mit einem der unter III. 2. aufgeführten Werke verbunden. 
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2. Werke für englische Sc h w e f e I säure: 2 (chemische Fabriken 
zu Amöneburg bei Biebrich a. Rh. und zu Neuschloß bei Lam-
pertheim) : 

Es sind im Laufe des Jahres an englischer Schwefelsäure 
· produziert worden: 

49 366,9 Tonnen im Wert von 963 Jl,. 
per Tonne 19,51 • 

Mittlere tägliche Belegschaft: 70 männl. Arbeiter. 
Außerdem wurden 

ö. auf einem rlieser beiden Werke 33 Tonnen Zementkupfer im 
Wert von 22000 Jl,. als Nebenprodukt gewonnen. 

IV. V erat·beitung des Roheisens : 
Werke für Gußwaren zweiter Schmelzung: 26 

[Darmstadt (4), Eberstadt bei Darmstadt, Offenbach (8), Michel-
stadt, Münster bei Dieburg, Steinbach bei Michelstadt, Gießen, 
Friedberg, Hirzenhain, Lollar, Ruppertsburg, Mainz (2), Worms 
(2), Pfeddersheim] und zwar: _ 
a. lediglich für die Herstellung solcher Gußwaren ange-

legte 6 
b. mit andern Hüttenwerken, welche die Montanstatistik 

nachweist (für Roheisen), verbundene . 1 
c. mit Fabrikbetrieben, welche die Montanstatistik nicht 

nachweist (für fertige Maschinen, Geräte etc.) verbundene 19 
zusammen 26 

Mittlere tägliche Belegschaft: 
männl. 1503, weibl. -, zusammen 1503 Arbeiter. 

An Eisenmaterial (Roheisen, altes Guß-, Bruch- und Wasch-
eisen) sind im Laufe des Jahres verschmolzen worden: 

23 763,606 Tonnen. 
An Gießereiprodukten sind gewonnen worden: 

Menge. Wert . 
'fonne11. .Af,. .Af,. 

Geschirrguß (Poterie) 
Röhren 

082,670 478160 229,59 
93,510 16 832 180,oo 

Sonstige Gußwaren (Maschinen-
teile, getemperte Gußwaren, 
Hartgußwaren etc.) . 18 021,240 318ö 696 176,88 

1!fi 1420 3 681 ö88 Hl2,2s 

Zusammenstellung. 
Wert der Produktion 

(ohne Steuer) 

I. Bergwerke 2 039 370 
II. Salinen etc. 573 439 

III. Hüttenwerke 2 510 380 
IV. Verarbeitung des Roheisens 3 681 688 

Summe 8!:!04 l:l77 

Mittlere 
tägliche Zahl 
der Arbeiter. 

1661 
157 
215 

1503 
ö53ö 
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Nr. 5045. B enutzung der GroJ.\h. Hofbibliothek 
z u Darmstadt Im Jahr 1903.*) 

I. Benutzung im Lesesaal der Bibliothek. 
(Nach Monaten geordnet) 

Zahl der 
Im Monat I Arbeits-

I 
Arbeits-

I 
Januar 
Februar. 
März 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
August 2) 
September 
Oktober 2) 
November 2) 

Dezember 
Im ganzen 

tage. stunden. Benutzer. 

I 

25 140 903 
24 132 887 
26 148 1134 
23 130 1014 
25 140 723 
25 142 731 
27 154 938 
16 88 606 
25 142 975 
25 140 863 
24 134 936 
25 144 876 

Jahr 290 1634 10586 

II. Benutzung außerhalb der Bibliothek. 
1. In Darmstadt. 

(Nach Monaten geordnet) 

Zahl der 
Im Monat 

Bestelltermine. I Entleiher. 

Januar 70 I 426 
Februar 66 367 
März 74 398 
April 65 390 
M:ü 70 334 
Juni . 71 312 
Juli 77 335 
August 44 308 
September 71 402 
Oktober 70 390 
November 67 389 
Dezember 72 407 

Im ganzen Jahr 817 4458 

I Bände. 1) 

4645 
4255 
8734 
6261 
4161 
5220 
8230 
4253 
6700 
6623 
5343 
4624 

69049 

I Bände. 

1029 
968 
966 
956 
823 
722 
828 
868 

1130 
1004 
1098 
1010 

11402 

Summe der Benutzung innerhalb und außerhalb der Bibliothek in 
Darmstadt: 15 044 Benutzer und Entleiher, 80 451 Bände. 

*}Vergl. Mitteil. Nr. 773, August 1903, 8. 187. 
1) Bei der Zählung der benutzten Bände sind sowohl die einmal , als 

auch die wiederholt benutzten in Rechnung gezogen, dagegen die 
Bände der im Lesesaal aufgestellten Handbibliothek, welche fo rt-
während durch Aufnahme neu erschienener Bände und Werke er-
gänzt wird, nicht berücksichtigt worden. 

2) Die Bibliothek war vom 10. bis 19. August baulicher Veränderungen 
wegen, 6. und 7. Oktober der Hochzeitsfeierlichkeit des Prinzen von 
Griechenland und am 19. November Nachmittags der Beisetzung der 
Prinzessin Elisabeth halber geschlossen. 



21 

2. An anderen Orten des Groß herzogtums. 
(Im ganzen Jahr) 

Z ab 1 der 
P t· ovinz 

Orte. I Entleiher. I Bände. 

Starkenburg . 92 567 1938 
Oberhessen . 57 515 1731 
Rheinhessen . 41 397 1244 

Im Großherzogtum 190 1479 4913 
Summe der Benutzung außerhalb der Bibliothek im Großherzogtum: 

an 191 Orten 5937 E ntleiher, 16 315 Hände. 
Summe der Benutzung innerhalb und außerhalb der Bibliothek im 

Großherzogtum: 16 523 Benutzer und Entleiher, 85 364 Bände. 
3 . An Orten auß erhalb des Groß herzogtums 

im Deutschen Reich. 
(Im ganzen Jahr.) 

Name des Staates. I Zahl der 
Orte. I Entleiher. J Bände. 

Königreich Preußen : 
Provinz Brandenburg 2 14 47 . Schlesien 1 2 4 

)) Sachsen 2 2 10 
» Hannover 1 2 3 
» H essen-Nassau 10 51 221 
» Rheinland 5 6 9 

Königreich Preußen insgesamt 21 77 294 
» Bayern 4 11 64 
» Sachsen 1 4 81 
)) Würt.t emberg 2 2 2 

Großherzogtum Baden 3 6 29 
Herzogtum Braunschweig 1 1 .5 
:Freie- und Hansestadt Harnburg 1 2 3 
Reichslande Elsaß-Lothringen 1 4 5 

Insgesamt im Deutscheu Reich 34 107 483 
Summe der Benutzung außerhalb der Bibliothek im Deutschen Reich 

einschließlich des Groß berzogtums: an 225 Orten 6044 Entleiher, 
16 798 Bände. 

Summe der Benutzung innerhalb und außerhalb der Bibliothek im 
Deutschen l{eich einschließlich des Großherzogtums: 16 630 Benutzer 

und Entleiher, 85 847 Bände. 
4 . An Orten auß erh alb des D eutschen R eichs. 

(Im ganzen Jahr.) 

Name d es Staates. 
Zah l de r 

Orte. I Entleiher. I Bände. 

I ! 
Belgien 3 8 44 
Niederlande 1 1 1 
Österreich-Ungarn 1 2 12 
Schweiz 1 1 1 

I nsgesamt im Ausland 6 12 . 58 
Gesamtsumme der Benutzung der Hofbibliothek angehöriger Werke 
außerhalb der Bibliothek: an 231 Orten 6056 Entleiher, 16 856 Bände. 
Gesamts umme der g leichen Benutzung innerhalb und außerhalb der 

Bibliothek : 16 642 Benutzer und Entleiher, 85 905 Bände. 
*) Außerdem 6 Porträts. 
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111. Bezug aus auswärtigen Bibliotheken und Archiven. 
(Im ganzen J ah r.) 

Zahl der 
Name des Staates. 

-

auswärtigen I B t Anstalten. enu zer. Bände*) 

Großherzogtum Hessen 
Königreich Preußen 

» Bayern . 
» Sachsen . 
• Württemberg 

Großherzogtum Baden . . 
Herzogtum Sachsen-Koburg u . Gotha 
Freie und Hansestadt. Lübeck 
Reichslande Elsaß-Lothringen 
Königreich Belgien . 

» der Niederlande 
Schweiz I Summe des Bezugs von auswärts 

*) Außerdem 7 einzelne Karten. 

2 69 I 5 11 
I 3 9 

2 3 
2 6 
1 1 
1 1 
1 1 
1 6 
1 1 
1 1 
2 3 

22 112 

Gesamt-Übersicht der Benutzung seit dem Jahre 1889. 

Benutzung außerhalb der Bibliothek Bezug 
Benutzung aus 

im außerhalb aus wl:irtigen 
LesesaaL in Darmstadt außerhalb 

Darmstadt. im Großh. Hessen. Anstalten. 
Hessen . - -

"; .; 
' '-o 

.; .; ' ,_; .; 
' '-o 

.; ' ., ""' ""' ""' "0 ""' "'"' c..c " "-" " CA " "-" ,0! »<:.§ ,0! 0 ,; " »<:.§ 0 0 »<:.§ ,0! 

" iXl iXl iXl iXl ::0 

30891 7209 
I 

3350 26497 81 664 1913 36 112 511 9 37 73 
4634 26058 3151 7330 72 651 1805 32 108 515 13 36 148 
5455 39420 3146 7236 70 648 2034 27 88 362 12 38 137 
71 38 48593 3648 8839 78 763 2475 34 119 455 17 71 184 
6214 43936 3494 8402 82 737 2307 26 112 414 22 80 278 
5971 43691 3499 8286 85 704 2105 38 113 416 22 65 132 
6656 52289 3656 8593 105 830 2557 34 69 232 17 74 201 
7055 46172 3765 8792 126 984 3358 38 110 512 11 158 318 
7907 4194S 4051 9925 131 1092 3747 40 88 471 16 134 300 
9570 45725 4171 10508 139 1142 4037 36 90 310 20 125 332 
9202 55725 4094 10234 135 1163 3715 36 87 318 15 114 318 
7318 39653 3576 8747 132 1149 3911 28 124 547 19 110 315 
8356 42369 3971 9461 150 1259 4201 30 88 393 19 126 376 

10345 55354 4548 11299 150 1396 4560 30 103 457 23 58 431 
10586 69049 4458 1 402 190 1479 4913 40 119 541 22 112 317 

I 

147 
37 
43 
23 
12 
1 
2 

26 
15 
6 
1 
4 

317 

Gesamt-
summe 

der 
Benutzung. 

j .; 
"" " 0 iXl 

1271 7252 36203 
118 8580 35856 noJ 9375 49189 
130,11739 60546 
131J1063 7 55337 
146,10352 54630 
157111285 63872 
176 12072 59152 
188 13272 56391 
196 15098 60912 
187f14660 70310 
180 12277 53173 
200113800 56800 
204 16450 72101 
253 16754 86222 
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Nr. 5046. Tabakbau, Tabakernte und Tabakbesteuerung 
im Großh. Hessen im Erntejahr 1902 

(1. Juli 1902 bis 30. Juni 1903).*) 
1. Übersicht über die Zahl der Tabakpflan zer , die Zahl u nd den F lächeninhalt 

der m it Taba k bepfla n zten Grundstücke. 

Zahl der mit Tabak bepflanzten F lächen-

Provinzen, 
Zahl Grundstücke inhalt der 
der mit Tabak 

von weniger von 4 Ar bepflanzteu 
Gemeinden. Tabak- als 4 Ar und mehr zu- Grundstücke. 

pflanzer. F lächen- F lä chen- sammen. 
in halt. in halt. Ar. 

I. Provinz Starkenburg. 

I 

Bürstadt 1 1 1 14,20 
Frau-Nauses 1 1 1 1)6,48 
Groß-Hausen 18 29 29 341,28 
Klein-Walzbeim 11 1 10 11 140,98 
Lampertheim 363 25 945 970 129,22 
Langwaden 2 2 2 0,91 
Lorsch 231 11 418 429 5 523,21 
Seligenstadt 1 1 1 22,69 
Viernheim. 435 2 858 860 14 754,18 
Wattenheim 9 10 10 142,81 
Wimpfen 294 46 456 502 7 750,03 

zusammen 1366 87 2729 2816 42 825,99 
11. Provinz Oberhessen 

111. Provinz Rheinhessen 
Großherzogtum Hessen 1366 87 2729 2816 42 825,99 
Im Erntejahr 1901 1268 54 2651 2705 40 633,19 
• » 1900 1137 100 2217 2317 35 554,39 
> » 1899 1126 82 2091 2173 33 527,15 
> » 1898 1415 117 2594 2711 41 334,12 
> » 1897 2036 162 4178 4340 . 67 928,27 -

1) Von dieser Fläche wurde keine Ernte erzielt. 2) Dgl. von 21,68 ha. 
2 . Übersicht über die Ergebnisse der Tabakernte und den Ertrag der 

Tabaksteuer. 
Menge des geernteten Mittl. Preis Gesamt- Ge- F lächen-
'l'abaks in dachreifem wichts- steuer. 
trockenem Zustand e (einschl. wert steuer. Tabaksteuer) der " "' Provinzen . 

_ ., 
über- durr.h- von 1 dz Tabak- =-haupt schnittl ieh Tabak. ernte. Schuld. Schuld. 

auf 1 ha Cl"' z 
kg kg .A,. .f' . .Al,. .f' . .A, . 

I 
I. Provinz Starkenburg 792 202 1851 89,31 707 513 284 098 740 29 

II. Provinz Oberhessen : 
111. Provinz Rheinhessen --Großherzogtum Hessen 792 202 1851 89,31 707 513 284098 740 29 

Im Erntejahr 1901 814 413 2004 82,00 667 823 293 079 66 
• » "1900 690 453 1942 88,14 608 566 248 322 153 
> » 1899 502 552 1499 90,60 455 315 180 705 159 25 
• ' 1898 592 351 1433 83,02 491 782 213 053 166 
> ' 1897 1137 413 1674 77,55 882 061 409 235 173 

- -
*) Vergl. Mitteil. Nr. 764, Febr. 1903, S. 43. 



Nr. 5047 . Die landwirtschaftllclae Bodenbenutzung im Grofib. Hessen im .Jahr 1903.*) 

I. Anbau auf Acker- und Gartenlände1·eien. 

Kreise a. Getreide und Hülsenfrüchte. 
2. 

5. Meog-und 1. Weizen Spelz 3. Roggen 4. 7. Buch- 8. 9. Acker- 11. Summe (und (Korn) Gerste getreide 1) 6. weizen 10. 
Emer) Hafer (Haide- Erb- (Sau-) Wicken 

Misch-

Provinzen. korn) sen bobnon frucht2) a. 
Wintert ;ommer- Winter- Sommer- Sommer- Sommer-

ha ha ha ha ha ha ha ha ha ha ha ha ha ha ha 

Darmstadt 385,6 22,0 28,2 3683,8 18,5 805,6 2,0 1,o 1598,4 3,5 18,5 13,8 72,5 5,0 6 658,4 
Btmsbeim 422,1 18,5 624,7 2290,7 30,4 3421,2 175,1 6,5 1877,5 25,8 16,3 83,4 14,7 9 006,9 
Dieburg 2525,9 156,9 255,3 5326,8 4,1 1478,8 79,2 2953,4 0,5 10,6 7,5 131 ,2 11,2 12 941,4 
Erbach 698,1 4,5 614,8 2763,9 40,5 554,4 784,6 17,9 3359,7 101,0 59,4 20,0 136,3 88,2 9 243,3 
Groß-Gerau . 848,8 31,0 96,0 3368,7 1,0 5607,3 2309,5 9,5 8,5 45,4 22,3 12 348,0 
Beppenheirn . 216,3 95,0 1331,5 1906,3 3,5 1301,5 1181,7 2842,5 36,1 35,5 19,1 99,6 70,3 9 138,9 
Offenbach 90,8 4522,6 11 2,6 7 ,l 1784,8 1,4 14,3 36,2 6 633,4 
Starkenburg 5187,6 343,4 2950,5 23862,8 -----gs,o 13 281,4 2222,6 32,5 16 725,8 142,5 182,8 99,5 604,6 236,3 65 970,3 

Gießen 3990,7 384,9 5079,8 16,0 3558,9 1,0 29,0 5634,4 363,9 13,4 129,1 68,3 19 269,4 
Alsfeld . 3013,7 7,8 5052,2 2265,1 21,2 5312,5 797,8 26,0 68,7 46,4 16 611,4 
Biidingen 3664,7 371,3 3104,8 3,4 3037,2 13,3 3870,1 161,8 3,0 86,4 3,0 14319,0 
Friedberg 6167,1 1256,2 14,7 3368,7 4892,9 6,0 6630,7 120,2 6,6 208,4 122,0 22 793,5 
Lauterbach 1286,7 52,7 4132,6 3,o 2231,0 14,3 4209,3 590,4 5,7 · 89,0 87,7 12 702,9 
Schotten 1550.2 42,6 2611,8 34,0 2786,3 2705,7 217,9 2,4 52,3 57,3 10 141,5 

Oberhessen 19 673,1 2115,5 95,7 23 349,9 56,9 l8 771,4 83,8 28 362,7 
--- 2252,0 -----w,1 633,9 384,7 95 837 ;7 1,0 

Mainz 533,5 0,5 3292,0 2442,5 15,0 1310,0 79,5 112,0 125 ,0 55,0 7 965,0 
Alzey 163,9 4757,6 6871,5 1698,9 47,8 2.9 132,2 62,5 13 737,3 
Bingen 51,3 3755,9 2592,5 945,4 17,9 9,5 50,5 28,5 7 451,5' 

194,0 . . 5287,5 . 7254,8 . . 1897,5 . 79 ,4 6,5 114,6 102,5 14 936,8 
Worms 129,3 13,9 . 6459,1 . 7402,8 . . 1833,0 . 61,0 7,4 71)3 149,8 16 127,61 

Rheinhessen 1072,0 -.- 23 552,1 --.- 26 564,1 '15,0 --.- 7684,8 --.- 285,6 138,3 493,6 - 398,3 60 218,21 

Großh. Hessen 25 932,7 2473,3 3046,2 70 764,8 154,9 58 616,9 2238,6 116,3 52 773,3 142,5 2720,4 294,9 1732,1 1019,3 222026,2 

*) Vergl. Mitteil. Nr. 766, März 1903, S. 72. 
1) 2 oder mehr Getreidearten im Gemenge. - 2) Getreide und Hülsenfrüchte gemischt. 

t-:: 
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Noch: I. Anbau auf Acker· und Gartenländereien. 
b. Hackfrüchte. I c . Handelsge-wächse. I d. Futterpflanzen. 

Kreise I 2 ' -· @ 1. Raps, 3. Hopfen 
I Run- 4. ..;a 2 R''b , "' I 2 I 3 · a. ' .c""' ..._.. :::s u sen 2 '"'a • · 

1{ kel- !!öhren Summe 1 ·h "'"' r"l Summe 1. L L 
ar- rüben zu_cker- (gelbe 'ö b. s c. ]{lee . u- u-

toffeln I zu ruben Rüben) ·<; :3 'B "'< " a (Lern) 1"1 .$ - "' pwen zerne 
rD--ril t...; .... a s oo b.o 

___ Futter ______ ___ ____ __!:__ _L ____ _____ _ 
ha I ha I ha ha ha ha ha ha ba l1a ha ha ha ha ba I ha I ha 

und 

Provinzen . 

Darmstadt 3527,0 965,2 262,0 35,7 71,4 136,7 90,3 5 088,3 5,o . I 5,o 323,0 45,3 318,4 I I I I I I I Bansheim 3672) 2027,1 139,5 29,5 11,5 123,2 159,6 6 163,3 ll,1 . 1 6,5 17,ö 1074,8 . 337,6 
Dieburg 5742,6 73,3 4,5 129,7 45,1 8 585,0 30,2 . J 30,2 1654,2 45,al 686 3 
Erbach 3696,2 1064,3 16,9 21,8 67,8 57,7 91,3 5 016,0 104,8 4,4 0,4 109,6 1864,8 . 44,8 

. 4986,8 1835,2 1262,7 34,5 111 ,2 185,1 263,8 8 679,3 . . . I . . . 610,4 15,6 826,8 
Heppenhmm . 3111,9 1437,5 55,2 16,9 54,2 108,2 45,1 4 829,0 93,o . . 1 10,7 1,5 105,2 1444,7 32,5 208,o 
Offenbach 4431,4 1056,5 19,o

1 
73,3 399,0 161,0 97,1 6 237,3 4,3 . . . . 4,3 455,4 99,8 138,7 

Starkenburg 29168,8 10250,1 2480,81 285,o - 719,6 901,6 792,3 44 598,2 248,4 - . - 1:';5j-m;9 7428,2 238,5 2560,6 

5,4 178,6 
2976,o 1114,1 35,5 17,7 7,o 222,3 90,5 4 463,1 199,5 20,3 46,o 265,8 2511,1 
3683,1 1857,7 503,51 9,9 29,2 13,0 61,3 6 157,7 68,6 0,6 ' 69,2 2066,4 8,0 95,1 
6556,0 2650,7 1339,3 47,4 8,4 96,1 147,3 10 845,2 14,5 . . ' . 14,5 1609,4 . 1168,3 

Gießen 
Alsfeld 
Büdiugen 
Friedberg 
Lauterbach 
Schotten 

Oberhessen 

4963,3 27,0 33,4 279j1 170,3 8 020,1 133,2 . 1,3 . . 134,5 2666,3 

2209,2 656,7 30,71 1,3 0,5 317,5 179,1 3 395,0 37,4 5,0 67,7 . . 110,1 1287,7 11 ,3 9,5 
2371,5 867,8 5,8 15,2 21,3 140,3 88,7 3 510,6 100,6 37,5 9,2 . . 147,3 1122,0 . 4,8 

22 759,1 1 9499,0 2109,81 118,5 - 99,8 1068,3 737,2 36 391 ,7 553,8 63,4 124,2 - .---.- 741,4 11262,9 - 24,7 1456,3 

Mainz 2321,o 651,5 217,5 131,0 80,2 ll,o 422,5 3 834,7 9,o I I 9,o 471,ol 862,8 
Alzey 3596,8 1474,0 136,3 158,4 137,7 4,7 68,8 5 576,7 8,5 I 8,5 1128,3' 4,0 1580,7 
Bingen . 2094,6 758,0 12,0 56,5 406,8 7,6 81,4 3 416,9 10,5 10,5 624,8 26,0 1003,1 
Oppenheim 3484,5 1768,2 154,4 130,5 122,8 20,2 68,3 5 748,9 0,5 0,5 1883,8 1221,4 
Worms . 2966,6 1726,6 1123,7 414,5 15,0 28,7 6 275,1 13,3 . . 13,3 1923,2 . 585,8 
Rheinhessen 14463,5 6378,a 1643,9 890,91 762,5 43;5 669,7 24 852,3 41,8 -----------41,8 6031,1 ------w,ö 5253,8 

Großh. Hessenl66391,4 26127,4 6234,5 1294,4 1581,91 2013,412199,2105842,2 844,o 63,4 128,6 17,6 1,5 1055,124722,21 293,2 9270,7 

.. zft .. - --
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Noch: I. Anbau auf Acker- und Gartenländereien. 111. W einberge ., 
(auch Weingärten) ..=: ., 

Noch: d. Futterpflanzen. Q ..c: 
Kreise :::;- Ge· "0 II. bll 

'"" .... .g:'3 6. 6. 7. "iil ...,:. .... samt· 4. Serra· Gras- • .s:= Summe .!;:'Cl ..... 
und Mais Wiesen. ..c: ... "" ... <:: della Summe <l)C.) ... Q c>...,O: "' Espar- einscbl. saat <ll I. ,... Q) s ftäch e als d. ... ., 

Provinzen. sette Haupt- Pferde- aller !Il ...: - "' s .:;, .. ., " frucht zahnmais Art (.) · "' ..c .§-.; ::l p "" ce 00 
--------------- ------ ---

ha ha ha ha ha ha ha ha ha ha ha ha ba ba 

Darmstadt 27,5 64,5 39,9 . 9,5 829,0 37,9 12 618,6 2 855,9 3,5 3,5 14 325,7 29 803,7 
Bansbeim 59,o 124,7 121,8 1717,9 44,4 16 950,1 6 397,4 361,7 57,6 419,3 15 339,3 39 106,1 
Dieburg 311,8 22,0 228,3 105,6 3053,5 57,8 4,1 24 672,0 5 170,7 53,3 3,4 56,7 20 515,9 50 415,3 
Erbach 11,8 100,6 844,9 2866,9 50,7 133,9 17 420,4 5 185,M 1,1 1,1 36 704,4 59 311,7 
Groß-Gerau . 158,2 35,o 180,4 92,3 1918,7 19,7 20,0 22 985,7 5 794,0 8,0 3,0 11,0 16 160,9 44 951,6 
Happenheim . 16,4 84,5 219,7 2005,8 10,2 9,5 16 098,6 5 042,3 251,1 50,3 301,4 19 203,6 40 645,9 
Offenbach" 266,8 48,8 1037,5 96,7 14 106,7 3 913,6 19 656,3 37 676,6 
Starkenburg 592,7 141,5 lo25,2 1442,6 13 429,3 317,4 265,0 124 852,1 34 359,7 678,7 114,3 793,0 141 906,1 301 910,9 

Gießen . 9,0 202,6 115,4 3177,3 172,0 212,0 30 985,3 7 745,0 21 504,9 60 235,2 
Alsfeld 1,7 29,3 2542,1 96,8 24,9 24 004,1 11 282,7 26 887,9 62 174,7 
Büdingen 1,o 40,0 35,0 2245,5 54,0 62,3 22 907,7 7 617,8 ll,o 6,4 17,4 18 592,3 49 135,2 
Friedberg 2,2 168,1 116,4 3064,4 34,1 13,9 36 765,6 5 417,9 0,5 0,5 15 118,6 57 302,6 
Lauterbach 3,0 8,2 116,2 1435,9 112,6 130,5 17 887,0 12 172,4 23 783,6 53 843,0 
Schotten 16,6 1259,8 91,5 346,9 15 497,6 10 892,9 19 663,7 46 054,2 ---

13 725,0 ---s;9 Oberhessen 437,2 528,7 561,0 790,5 148047,3 55 128,7 11,0 17,9 125 551,0 328 744,9 

Mainz 175,5 158,0 ll,o 1678,3 33,5 3,0 13 523,5 452,5 1085,2 125,0 1210,2 4 634,8 19821,0 
Alzey 1743,6 103,1 26,3 4586,0 116,8 2,2 24 027,5 404,1 2164,2 219,3 2383,5 4 371,3 31186,4 
Bingen 436,2 50,7 48,0 2188,8 17,5 2,0 13 087,2 852,7 2987,7 402,9 3390,6 2 303,3 19 633,8 
Oppenheim 900,2 170,0 65,6 4241,0 53,0 1,5 24 981,7 1 374,5 4232,4 443,5 4675,9 2 309,5 33 341,6 
Worms . 740,5 243,2 25,8 3518,5 99,1 7,8 26 041,4 2 140,8 2243,8 218,7 2462,5 2 780,3 33 425,0 
Rheinhessen 3996,0 

- - 725;0 176,7 16 212,6 319,9 16;5 1409,4 101661,3 5 224,6 12 713,3 14122,7 16 399,2 137 407,8 

Großh. Hessen 4603,9 141,5 2187,4 2148,0 43 366,9 1198,3 1072,0 374560,7 94 713,0 13 403,0 1530,6 14 933,6 283 856,3 768 063,6 
1) Nicht bestellte, im Sommer des Aufnahmejahrs zur Brache beackerte Felder. 
2) Im Sommer des Aufnahmejahrs nicht bestellte, auch nicht beackerte, jedoch zur Weide benutzte Ackerfelder. 
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Nr. 5048. 'Cbers l cht d er Sterbllchke Usverhältntsse im .Januar 1904 
in den größeren Gemeinden des Großherzogtums. 

,.ci 
b.O . 

8 I. Aß ... ..a . 8 .; ": .; 
..Co .; 

g8 ci l:l ." _ ..., 
E8 

., = QO 

"8 <Z>o 88 "Q; o ..Co <D <D"' eg <Vo t>"o ..c:::lo b.Oo "'o b.Oo p..": ,_ ., "" "' b,()O S :r5 ... .., q) \0 +"' \Q QO ·Sg eo l:l:::: . "' '"'"' o.o <Dt- ....... "'"' .<l) tC o"" ..,.."' <'l ·- ... '·"' ·c: 00 CO <'l <X> Ote :::<!"' o!«> 

"" 0 0 z .<j c.. ..... Todesfälle. l unter 1 Jahr . 36 1 22 26 14 8 1 7 1 6 7 6 4 6 6 ö 1 1 3 6 
Alter über 1-15 Jahre 24 20 7 9 6 1 4 5 3 3 8 2 2 1 1 11 
der > 15-60 • 55 46 23 25 25 2 3 8 l 1 2 1 I 3 4 3 4 V erstorbenen > 60 • 33 48 16 9 16 7 2 4 3 4 2 8 7 2 3 2 3 3 

T odesursachen 
Masern und Röteln 8 1 2 3 2 11 
Scharlach 1 1 .. 
Rose. 1 
Diphtherie und Krupp . 1 2 1 3 
Keuchhusten 1 1 1 1 1 
Unterleibstyphus 1 

:I Kindbettfieber und and. Folgen 
der Gebm·t 1 1 2 1 

'l'uherkulose der Lungen 28 9 9 4 10 1 2 4 2 1 1 1 1 3 
Tuberkulose anderer Organe 5 7 2 1 6 1 2 1 1 
Entzündliche Krankheiten der 

Atmungsorgane 19 25 13 9 8 1 2 3 6 2 2 9 1 2 2 1 4 
Apoplexia (Schlagfiuß) . 10 10 2 4 1 2 1 1 1 1 
Akute u. chronische Erkrank. d. 

Herzens 10 18 7 4 3 1 1 2 2 1 2 
Darmkatarrh und Atrophie der 

Kinder 9 6 6 3 1 2 1 1 2 1 4 2 1 
Angeborene Lebensschwäche etc. 11 5 7 1 3 3 2 ·1 1 2 2 
Krebs und Neubildungen 7 13 3 4 9 1 1 1 2 2 
Altersschwäche 8 6 5 2 5 3 1 1 1 2 1 5 1 2 2 
Andere benannte Krankheiten 27 21 13 16 5 1 5 4 4 1 4 1 2 3 1 1 1 2 
Gewaltsamer Tod (Verunglückg., 

Selbstmord und Mord) . 1 12 1 1 1 1 
Todesursache unbekannt 1 2 2 2 1 1 1 3 1 

züsammen 148 136 72 57 55 10 13 13 14 17 13 16 22 13 11 4 5 10 24 

8 "' .st- l:lo ..., .., 
ol "' "' . b.O"' '"'"' "' <D • e; ..c"'! ... l'il" ...... 

2 4 173 
3 110 

4 1 212 
6 5 183 

27 
2 
1 
7 
5 
1 

6 
2 79 

1 27 

1 5 115 
1 34 

1 52 

39 
1 39 
1 44 

1 46 
5 6 123 

17 
14 

12 13 678 
per Jahr anf 1000 J,ebende 19,1& 120.7& 14.'29 15,to 24.oo ll,st 16.9& IS. u 19,65 24,u 20,2s 25,to 3G,n 23, tt 20,oo 7,n 9.ss 19,67 5l ,.u 25,o• 27,6t 19.n 

1) Mit Fauerbach. ll) Ausschließlich der Pfieglinge der Landes-Irren-Anstalt und der bei denselben vorgekommenen Todesfl\lle. 
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Nr. 5049. Monatliche Übersichten über die Todesfalle in den Kreisen des QroDherzogtnms Hessen, 
November 1903 • 

...; Alter der . :f;j • I I., ..0 Jl . I _,:, ..; Verstorbenen . .oj bD ·c -5 ä:1 ...; 
4:1 (1)'"0 :so Cll ._. ciS ,.o tr.:1 ,_. a:> CIS a:> 

Kreise 8 ] 'i (1).§ :Z: · :S g 
. ;E :S 41 . : :g ] g .g 5 

und .. .g i . ;! n § d 
• wo <» ... o t";l:;1 ctl .... • ro +> o,.d - ... a>< P ...... -CQ -o ""' ..o =E-I ro Provinzen. ,.... fD E! _. :S Ä a ;;: 1! t -t: .o'Tj ,..,; ! =;; .... .S t;;:l = :il -& ,g ' -& .o:a $ p < e e :s l 

<D g = ,.c d o ..... '"' c» ..c .;:::: = a> E-i 0 "'=' «5 ...., = - 0 .S (I) 
td Cl e ::S rn p:: >::l < i rn r:IJ < < z <d ro z 0 

Darmstadt 1 149, 43 18 50 381 1 ·I 1 11 3 · 1 1 16 7 41 25 4
1

1 91 81 101 7 131 51261 4 3 
Bansheim 75 22 14 16 23 2 . . 2 . 5 3 1 8 4 7 6 . 3 5 6 18 4 1 
Dieburg 67 16 6 19 26 I I 1 10 2 4 4 5 4 2 4 8 13 5 3 
Erbach 62 14 9 8 31 I 1 4 1 5 3 3 3 18 6 11 6 
Groß-Gerau 68 17 1 29 21 I2 5 1 4 3 4 2 1 8 3 8 14 1 2 
Happenheim 66 24 6 17 19 1 1 9 1 1 4 3 5 5 1 a 4 3 11 10 1 
Offenbach 156 58 14 43 41 . . . . 2 1 . . . . 19 4 1 24 9 11 18 3 11 7 4 32 4 6 !'V 

Starkenburg 643 194 68 182 199 5 - 1 - . 2 3 8 - 1 - . - 2 - . 75 2110 74 3o 44 4615 37 36 52 120 39 22l oo 

Gießen 123 20 15 41 47 2 1 1 2 1 16 8 8 12 2 7 3 3 8 8 16 17 1 7 
Alsfeld 3 7 6 14 17 1 3 1 5 1 1 2 4 4 12 3 
Büdingen 47 5 7 13 22 1 2 8 3 2 2 1 6 1 2 2 8 9 
F riedberg 85 16 5 28 36 1 12 1 3 6 5 7 2 2 3 9 10 17 4 3 
Lauterbach 38 5 2 12 19 1 2 2 3 1 2 1 2 3 12 4 3 2 
Sch otten 35 7 2 12 14 1 2 1 2 1 3 2 1 4 3 8 5 2 

Oberhflssen 365 59 31 120155 1 - 1 4 - 1 1 - 3 3 43 13 18 24 12 29 8 818 27 58 47 31 15 

Mainz 187 60 22 55 50 1 1 3 2 2 1 1 1 15 7 8 14 11 16 7 13 17 15 15 32 2 3 
Alzey 46 16 2 12 16 l 2 8 1 6 5 2 2 3 2 2 8 3 . 1 
Bingeu 69 16 10 251 18 1 . . · 1 . 2 . · . . 11 2 2 4 2 8 2 1 1 3 5 10 12 3 
Oppenheim 51 15 4 15 17 1 . . . . 1 . . 1 . 9 1 3 2 4 4 2 1 2 2 8 9 1 
W orms llO 26 10 39• 35 1 . . 1 . I . 1 . 2 11 l 2 10 4 9 5 11 9 12 22 1 7 

Rheinhessen 463133 48146,136 3 - 1 - 1 5 - . 8222354121536263918 15 34314281 - 1914 
Großh. Hessen 1471386147 448490922 11!31742 - 7 S172 4643i346s 112 72 38 8994152 248 89 Tl 

I ' I 
1
) Davon durch Verungliickung 30, durch Selbstmord 17, durch Verbrechen Anderer 4. 



Nr. 5050. .Monatliche Übersichten über die Todesfalle in den Kreisen des Großher zogtums Hessen, 
Dezember 1903. 

Kreise 

und 

Provinzen. 

Darmstadt 
Bansheim 
Dieburg 
Erbach 
Groß-Gerau 
Happenheim 
Offenbach 
Starkenburg 

Gießen 
Alsfeld 
Büdingen 
Friedberg 
Lauterbach 
Schotten 

Oberhessen 

Mainz 
Alzey 
Bingen 
Oppenheim 
Worms 

Rheinhessen 
Großh. Hessen 

Alter der 
V erstorbenen . 

:: : 
'1:1 

..... 
_; 1-:1 a 
a bt: s ::-f J-4 .;::.1 J-4 :E .s = 2 

00 § g 1;::1 :::a 

.g 
"' 

m 

;; 

l l .. t' ·c 

"' -" .e-
q 

! 
.. " 
;::: 

1
1501 29 141 551 52 31 11 1 2 

96 32 14 15 35 11 . 1 1 1 

a § · .d · .k I I 
4) bÖ ·- -5 = g . :s <t>-o ::s;: "'" = c$ ""' rd .!E • o5 • 

<!>.s >'l< .6 "'--'- . s I § :.:: ..c . .g:vCQo . ·:::f' c:> • • 
P1 .....;- .... 1.'0 4) t:.o :::1 CU 00 ;::: I a) -§I= ,.0 J-
.0 Co ..8 = . a) p; 4) p....fj; 9 eS tlD Q a; -s :E ; ;; lil ..:; .s g:, 1i ... 
.... 8 Q:l't:l0 w bt: 9-t= •::I ... ·:::::: cu "CC bC '"'(..) '"Cl ,.o := ,.!oll Cl!''"' er coe <'!S td P:.,o O e,.l 0 ...., CD N 1:1 o5 1-< 4)'1::\ s:l l::l 1:1 Q) tliJ"'; o;; 

.S .t .m o:d -;o ::a -[a ::s ,ä ..8.= = a ..!.: :=: _g c:> P:.o • .s,.:.:: ..!.!; ,.10:1 .ö :::l • - :: .a ·2 rd 2 g .8 a 10 ,e ; :;., .:a c:> ::SH ::s H §ro !=I ::s lil !j § .::: «> m..,!:!,E-<'"' m &1 "'iZ.."cnZc:> 

11 ·I 61 7 221 7 7 21 31· 14 18 24
1 

6 2 
. . . . . 8 5 2 12 1 6 4 8 6 14 11 4 1 

11 2 9 7 3 3 2 4 5 17 13 5 2 85 18 4 28 35 • ! 1 1 
68 14 12 18 24 1 4 . I 1 4 1 3 6 2 3 3 4 4 15 6 8 2 
60 12 4 24 20 1 . . 1 . . 10 3 3 4 2 6 1 2 5 5 10 3 3 

5 4 1 11 2 5 3 3 4 3 18 7 4 77 22 9 20 26 51 . . . . 2 
174 55 22 47 50 3 . . . . 2 1 1 . 1 19 4 4 26 5 10 7 4 17 11 21 35 1 2 

124 28 16 33 471 41 11 11 11 11 2 46 6 3 13 24 . . . . . 
58 5 14 14 25 . . . . 11 1 
83 15 12 18 38 2 . . . . 3 
36 2 4 10 20 
35 2 1 13 19 

382 101 

78 29 8s 22 40 19 7 41 49.93 117 34 T6 
8 6 6 20 3 4 3 14 10 13 18 31 6 
2 4 4 2 1 5 5 5 15 3 

11 . I 4 1 5 11 3 2 2 I 2 8 9 7 
8 4 5 11 4 4 1 6 3 13 14 4 1 
511622 1111141 
3 . 1 3 1 1 . . . 3 14 4 5 . 

- '11-. 130 T6 22 64 5i 3s 1i 
216 68 33 66 49 9 1 1 2 1 1 3 35 7 7 24 6 20 5 15 12 141 11 30 2 10 
51 9 8 11 23 1 7 2 9 2 1 2 . 1 5 11 7 3 
66 16 5 20 25 . . . . . . . . . . 1 6 1 1 5 6 7 4 . 2 2 11 11 5 4 
65 8 5 25 27 . . . . 1 . . . . . . 12 3 1 7 3 1 1 . 3 5' 14 9 2 3 

112 23 11 33 45 1 . . . . 1 . . . . . 14 4 6 5 8 8 5 1 3 71 14 28 1 6 

1
) Davon durch Veruuglückung 25, durch Selbstmord 19, durch Verbrechen Anderer 6. 

t,;) 
0:0 
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Nr 5051 Winterschulen, Obstbauschulen 
Stand .... 

Konfession Alter Heimat der ., 
}}ltern "" 

...: 1:0 

"' der Schüler "' s Bez e ichnung ...: I' ..., 
s ., ..c Unterrichts- :::; .,; e 0.; 
I' A "" .; ans der -" -" s.a .,; 

0 .. .. Hessen 
Kursus. w .:!l 

..., ..., 
"' ll 1:0 .. ö ::; ,_w 
"' Ans t a I t . ... "".! ::; "' ·-'0 

I' 
., ,;3 §z <%) .5 ä5 O'J Q ::I := " Zl'l "' "" " .. :;; ..!:.!:; 5-o Q rl) <%) C1.l ::s-23 "'< .. .. "" "' > .!< '<I "' H 

"" ::Q 
.. "" ceg ... 

.... A 
0 "' 'l1 "' --- "' N Zahl. Zahl. Zahl. Zahl. 

....., 

I. Landwirtschaftliche 
I Darmstadt 10. Nov.1902 - 30 29 1 15 15 27 1 2 

30 I 1866 
31. März 

2 Happenbeim a. d. B. 3. Nov. 1902- 44 19 25 19 25 44 43 1 1891 
30. März 1903 

3 Langen 4. Nov. 1902 - 17 11 6 6 11 17 17 ' 1888 
21. März 1903 

4 Michelstadt 6. Nov. 1902 - 22 21 1 13 9 22 22 1891 
20. März 1903 

5 Alsfeld 3. Nov. 1902 - 39 39 20 19 37 2 39 1871 
25. März 1903 

6 Büc1ingen 6. Nov. 1902 - 33 33 20 13 33 32 1884 
24. März 1903 

7 Friedberg 6. Nov. 1902 -
14. März 1903 

60 49 11 29 31 52 8 58 2 1871 
Spezialkursus für 24.-26. Sept. 1903 6 6 1902 

MilchYerwertung 
J,andlj' . Repetitious- 18. u. 22. Sept. 13 13 13 I 1899 

u. Ubungskursus 1903. 
8 Mainz 6) 5. Nov. 1902 - 38 13 25 15 23 1 37 37 I 1892 

19. März 1903 
I 

9 Alzey 10. Nov. 1902 -
18. März 1903 

25 21 4 10 15 25 n l 2 1891 
I 

10 Worms 6) 12. Nov. 1902 -
17. März 1903 

34 24 8 2 11 23 3 29 2 33 1 1 1895 

II. Obstbauschulen und Lehr-
11 Friedberg (Obstbau- ' 

schule)' ! l G. März-9. Mai , 
Kursus fflr Baum- und 10.-22. August u. 27 26 1 27 5 19 1 2 21 6 1873 

Straßenw!trter 19. - 24. Okt. 1903 
1\.epetitionskursus für 20.-25. April 8 8 8 ' 8 2 6 1892 

Baum- und Straßen- 1903 
w!i.rter 

Spezialkursus für Obst- 30. :lliirz- 8 8 l 4 3 1895 
weinprodnzenten. 4. April 1903 

Kursus für JJehrer , 27. April-2. Mai 6 6 1 5 1892 
Geistliebe etc. u.im Sommer190H 

Kursus für die 1\andi- 12) 6 6 6 4 2 1892 
daten des Prediger-
semina.rs und sonstige 
Freunde des Obstbaus 

24.-26. Aug. und 
21. --23.Sept 1903 

33 33 1895 
12 ow.enbeim . . 13. Okt. 1902 - 32 21 9 2 3 29 1 1 27 2 1 15 17 1895 

( ein- u. Obstbauschule) 1903 
18) 

(Unterrichts-
26. Afärz bis 

13 1. April und 21 21 3 18 20 1 
kursus fiber Obstbau) 3'-6. Aug. 1903 

14 L ehrkur se 
für Obstbaumwärter im Nicht bekannt. 12 12 3 9 12 4 8 1889 Kreis Biidingen 

15 Desgl. 
16.Febr.-2J.März, für Obstbaumwärter 14 12 2 1 13 14 10 4 1895 im Kreis Alzey 13.-18.Juli 1903 

*) Vergl. Mittetl. Nr. 766, März 1903 , S. 78. 
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u. Lehrkurse im Obstbau im Grofib. Hessen im Jahr 1902/03.*) 
.... Gesamtunterhaltungskosten einschl. der "' Q 

.Q .... "' .; Gehalte der Lehrer Zahl "' Q 

"" " 
Q) 

"" 8<1)· "' " bll" diese bestehen der wöchent-::l • 
00 'Q) .... ojbll .."; Iichen ;; .; "' _;;'; in Zuschüssen .: r/.l.Q"C "' .... " Unterrichts-<> - Q) ;; <l>,.<:l :;; Q) 

tQ :.8 ::Q<> ., . 00 ..". bll bll 
"' "' 00 

rJ.l " . "5 ·c " .; 4$ d und ;:;ag .. 00 ol oo+' o" ... 00 ..<:1 ..c 
Q) 

Q) bll ,." <> '"' Arbeits-..g., :;:; ;; "" :» rJ.l ol .§ .§ t.'l ..g ol rJ.l """'"' . s stunden . 
" t.'l "' "" "'" ------ - - - -----------------
" Monate. .;1{,. .;1{,. .H . .H. .H. .M . .M . .H. .M . 

Winterschulen.1) 

583 2 ö 40 10276 8300 500 800 600 76 34 Unterrichts· u. 
8Arbeitsstunden. 

125 2 5 30 10700 6800 500 500 600 1200 450 650 34 Unterrichts· 
u. 10 Arbeits-
stunden. 

180 2 ö 20 9550 7200 500 1200 250 300 100 In jedem Kurse 
34 Unterrichts· 
u. zus. 10 Ar-
boitsstunden. 

145 2 5 20 7290 5600 500 500 400 290 34-35 Unter· 

2)343 2 b 25 8)8835 3)7000 860 975 In j ed. Kurs 42. 

445 1 41/• - 5 20 8410 6500 1250 660 34 Unterrichts· 
stunden. 

510 2 5 25 34 Unterrichts-•)19811 •)2700 2322 
16 1 3 T age n. 8 Arbeitsst. 

27 1 2 Tage -
140 2 5 20 9860 5600 1000 1250 1250 760 [n jedem Kurse 

Monate. 34 
und zus. 6 Ar· 

10001 2000 
beitsstunden. 

264 2 5 40 8700 5200 500 34 Unterrichts·, 
2 Konversations· 

100012000 
u. 4 Arbeitsstdn . 

152 2 41/2 20 9580 5900 680 ln j ed. Kurs 34. . 
kurse im Obstbau. ') 

) I I 477 1 10 20 54 Wochen. 
147 1 1 8) 

I -Woche. 

29 1 dgl. 10 
bzw.15 ") ") •) 10) 36 

67 1 2 
Wochen 

11) 10 
bezw.l5 36 

186 10 4 
bzw.15 

182 1 3 Tage. 3 -
hzw.5 

")199 9 16)50 33000 25000 1500 6500 30 UnterrichtH· Monate stund.im Winter, 
24 im Sommer, 
16 Uebungs· 
stund.im Winter, 

1 8 Tage. 17) 24 im Sommer. 
48 

120 2 1 Woch. 750 450 300 12 Unterrichts· u. 
43 Arbeitsstdn. 

6 Woch. 36 
Anmerkungen siehe Seite 32. 
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1) Bezüglich der Haupt-Unterrichtsgegenstände ist der für die Iand-
wirtschaft!. Winterschulen vorgeschriebene Lehrplan maßgebend; Aus-
nahmen sind besonders vermerkt. 2) Im ganzen haben die Schule 529 
Schüler besucht, davon 186 nur den unteren Kursus. 3) Einschließlich 
der Kosten des Unterrichtskursus über Obstbau. •) Die Kosten der 
Obstbauschule einbegriffen. 6) Einschließlich des auf die Schüler der 
Obstbauschule entfallenden Schulgelds. 6) Außer deu im Lehrplan für 
die Iandwirtschaft!. Winterschulen vorgeschriebenen Unterrichtsgegen-
ständen wird noch Tierheilkunde gelehrt. 7) Die Unterrichtsgegenstände 
in den unter Ord.-Nr. 11 aufgeführten Lehrkursen sind durch Statut 
vorgeschrieben. 8) Kein Schulgeld. 9) Vergl. Note 4. 10) Dgl. Note 5. 
11) Von hess. Lehrern wird kein Schulgeld erhoben. 12) An 2 Wochen-
tagen während des Sommers. 18) Die Unterrichtsgegenstände sind im 
Lehrplan für die Iandwirtschaft!. Winterschulen vorgeschrieben, außerdem 
umfassen dieselben noch Weinbau, Weinbereitung und Kellerwirtscbaft, 
Obstbau, Obstverwertung, Gemüsebau, Buchführung und Handelskunde. 
") Außerdem wurden in außerordentlichen Lehrgängen 1739 Schüler 
ausgebildet. 16) Außerdem wurden mehrere außerordentliche Kurse von 
verschiedener Dauer abgehalten, die im ganzen von 293 Personen be-
sucht waren. 16) Für Nichthessen 75 .n.; bezüglich der Laboranten, 
Praktikanten und Kursisten wü·d das Schulgeld von Fall zu Fall be-
stimmt. 17) Vergl. Note 3. 

Anzeigen. 
Durch die G. Jonghaus'sche Hofbuchhandlung, Verlag, in Darmstadt 

ist zu beziehen: 

Beiträge zur Statistik des Großherzogtums Hessen. 
Heransgegeben von der Gr. Zentralstelle für die Landesstatistik. 

50. Band, 1. Heft. Darmstadt 1903. 4. Geheftet 2 .n. 
In h a I t: Statistische Mitteilungen aus dem direkten Steuerwesen des 

Großh. Hessen. 
50. Band, 3. Heft. Darmstadt 1903. 4. Geheftet 1 .A,. 40 

Inhalt : Mitteilungen aus der Forst- und Kameralverwaltung des Großh. 
Hessen. 

51. Band, 1. Heft. Darmstadt 1903. 4. Geheftet 80 
Inhalt : Statistik der Straf- und Gefangen-Anstalten im Großh . Hesse• 

für das Jahr vom l. April 1901 bis 31. März 1902. 
51. Band, 2. Heft. Darmstadt 1903. 4. Geheftet 4 .A,. 

Inhalt: Die Volkszählung im Großh. Hessen am 1. Dez. 1900. 
51 . Band, 3. Heft. Darmstadt 1903. 4. Geheftet 1 .n. 

In h a I t: Geschiifte der ord. streitigen Gerichtsbarkeit bei den Gerichten 
u. s. w., sowie der freiwilligen Gerichtsbarkeit bei den Amtsgerichten 
des Großh. Hessen während des Geschäftsjahrs 1902. 

52. Band, 1. Heft. Darmstadt 1903. 4. Geheftet 1 .At, 20 
In h a I t: Zwangsveräußerungen von Liegenschaften und Zu- u. Abnahme 

des auf dem Grundbesitz ruhenden, in den öffentlichen Büchern ein-
getragenen Schuldenstands im Großh. Hessen 1897 u. 1898. 

Statistisehes Handbueh für das Grofiherzogtum Hessen. 
Herausgegeben von der Großherzoglich Hessischen Zentral-

stelle für die Landesstatistik. 
Darmstadt 1903. gr. 8. In Leinw. geb. 3 .n . 

.Uruck von }{oetber in Darmstadt. 
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Mitteilungen 
der 

Großherzoglich Hessischen 

Zentralstelle filr die llaudesstatistik. 
Nr. 784. März 1904. 

Inhalt: Weinbau und Weinernte im Großh. Hessen 1903. -
Die im Großh. Hessen gelegenen Eisenbahnen 1902/03. - Staatsschuld 
und Staatsvermögen des Großh. Hessen 1903 bezw. 1902/03. - Tägl. 
Wasserstlinde im Okt., Nov. u. Dez. 1903. - Preise der gewöhn!. Ver-
brauchsgegenst. im Dez. 1903. - Güterverkehr in den Hheinhäfen bei 
Mainz, Worms u. Bingen 1903.- Schiffs- etc. Verkehr im Hafen bei 
Mainz 1903. - Anzeigen. 

:Nr. 5052. 'Ve inbau und W e ine rnte im Großhe r-
z ogtum H essen i m .Talar 1903.*) 

Kreise Anzahl Weinberge (auch Wein (Most) 
der Weingärten) Ertr8g Wert 

und Gemein-
den mit im Ertrag! nicht im pro hal im ganzen pro hl l im ganzen 

Provinzen. Wein- stehende bau. 
ha J1a Hektoliter. Mark. 

Darmstadt 3 3,5 1 0,9 3,o 32,0 96 
Bensheim . 12 361,7 57,6 30,5 11 038,1 20,1 221 330 
Dieburg 11 53,3 3,4 25,8 1 377,4 29,0 39 883 
Erbach 2 1,1 20,9 23,0 20,0 460 
Groß-Gerau 5 8,o 3,0 27,1 216,9 31,3 6 799 
Heppenheim 7 251,1 50,3 
Offenbach 

41,1 10 312,0 24,5 252 228 

Prov. Starkenb. 40 678,7 114,3 33,8 22 970,4 22,7 520 796 

Gießen 
Alsfeld 
Büdingen 4 11,0 6,4 10,9 120,0 30,0 3 600 
Friedberg 1 0,5 
Lauterbach 
Schotten 
Prov. Oberhess. 5 11,0 6,9 10,9 120,Q 30,0 3 600 

Mainz 21 1 085,2 125,0 43,3 46 962,2 24,1 1129896 
Alzey 49 2 164,2 219,3 36,7 79 406,9 20,2 1 604 665 
Bingen 26 2 987,7 402,9 28,7 85 660,8 22,5 1 930 002 
Oppenheim 43 4 232,4 443,5 45,2 191 499,8 25,7 4 919 564 
Worms 39 2 243,8 218,7 40,9 91 862,7 21,9 2 012 5p3 
Prov. Rheinhess. 178 1 12 713,3 1 409,4 39,0 1495 392,4 2ß,4 11 5!!6 68ll 
Großh. Hessen 2231 13 403,0 1 530,6 38,7 518 482,8 23,4 12 121 076 

") Verg!. Mitteil. 762 , Jan. 1903, S. 1. 
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Nr. 5053. Die im Großherzogtum Hessen gelegenen Eisenbahnen 
(einseht. der außerhalb des Großherzogtums gelegenen, im Eigentum des hessi-

schen Staates befindlichen Linien) im Jahr 1902/03.*) 
Tab. I. Die im Gt·otiherzogtum gelegenen Eisenbahnen mit Angabe der Zeit der 

Betriebseröffnung, ·der Betriebslänge und des Gesamta11lagekapitals. 
Betriebslänge Hiervon Gesamtanlagekapital ..: (Stand am 1. April) {SJ>· 4) ., oO 8 Bezeichnung s:: . ..., oO oO ] 8 ;:! ..<::" oO 

;:! s ·;;; :§ ·;;; - - "' " . o..C ] a·&g "i: . c.;'l :-;; der :o ·:v " s »<8 <II fiiS ....... öl "' ... 
"' "'"'"" öl ., ., 

""'"' !:lC !:lC !:lC "' "' .... .; !:lC ..... ..... s:: Bahnstrecken. ..c !:lC "'o<:!:> .s ·:v ·;;; ,...; ,...; 
;:! "' "'" ;:! ., "' ;(!I ... al s:: ] .s ., 

" "" .§ 
"" ... ., ---------- - ------- --0 I=Q km km km km km km ""· .At. ""· ------ - - -- - ---------
1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

A. Eisenbahnen im Eigentum des hessischen Staates 
(zur preußisch-hessischen Finanzgemeinschaft gehörig). 

I. Hauptbahnen. 
a. Prov.Starkenburg. 

1 Main-Neckar-Bahn 1846 49,37 49,37 49,09 0,28 10 549 050 10 704 242 10 626 64S 

2 Mainz-Aschaffenburg j 1858bezw. }76,22 67,07 9,15 76,22 [58747789 1862, 1884 59 681995 59 214 892 
3 Biscbofsbm.-Gustavs- { l 3,73 3,73 3,73 ( (einschl. Ordn.-Nr. 20) 

burg (Hafenbahn) 1&74 
4 Bischofsheim-Goldstein 1863 23,60 17,28 6,32 23,60 7184906 7285226 7 235066 
5 Darmstadt-W orms 1869 43,60 43,60 2,97 40,631 15 265 511 15 484177 15 374 844 
6 Hammelstrift-Kranich-

stein (Verbindungs-
bahn bei Darmstadt) 1874 3,71 3,71 3,71 2 232156 2 233572 2 232 864 

7 Goldstein-Goddelau• 
Erfelden 1879 29,04 26,00 3,04 29,04 

8 Biblis·Lampertheim- { 1879bezw. l28,09 13,06 15,03 28,09 Mannheim 1880 
9 Anschlußweiche Block- 22027426122 564 872122 296149 

station Rheinbrücke- (einsah!. Ordu.-Nr. 16) 

Lampertheim 1877 9,30 9,30 9,30 
10 Verbindungsbahn bei 

Groß-Gerau 1879 1,85 1,85 1,85 
11 Babenhausen-Hanau 1882 19,99 18,06 1,93 19,99 4368112 4370924 4369518 
12 Erbach-Eberbach 1882 30,65 23,20 7,45 30,65 10 629 578 10 636 421 10 632 999 
13 Hofheim i. R.-Bensheim 1869 17,54 17,54 17,54 3356532 3358693 3357612 

14 Darmstadt-Erbach { 1870bezw. )50,49 50,49 50,49 

f 200'27 777 

1871 
15 Wiebelsbach•Heubach- 20 040 671 20 034 224 

Rabenhausen 1870 15,12 15,12 15,12 
16 Mannheim-Neckarvor-

stadt-Waldhof 1879 4,43 4,43 4,43 (siehe Ordn.-Nr. 7-10) 

b. Prov. Oberhessen. · 
17 Gießen-Fulda . { 1869bezw. }tos,oa 84,44 21,59 106,03 

} 40 3291 40 572 3831 40 399 356 
1870, 1871 

18 Gießen-Gelnhausen . { 1869bezw. ]69,79 63,38 6,41 69,79 1870 
c. Prov. Rheinhessen. 

19 Mainz, Neutor-W orms-
Grenze 1853 47,25 47,25 47,25 21 749 8161 22 044 384121 897 100 

20 Mainz-Bingen-Grenze 1859 30,58 30,58 30,58 (siehe Ord.-Nr. 2 u. 3) 
21 Worms-Alzey . { 1864bezw. 

)30,01 7 9714931834841018159952 1867 30,01 18,48 11,53 

*) Vergl. Mitteil. Nr. 779, Nov. 1903, S. 273. 
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Betriebslänge Hiervon Gesamtanlagekapital 
,.; (Sta nd am J. April ) (tip. 4) ., !:>il 

s'&g l 
E Bezeichnung $:: "' . I E :; !:>il .,., 
:; E§ ..; ro :B . ., 

8-g :§ ., 
:<;< der :o s "' 

·;;; ·;;; ,.. 

"' ... .: oo <D <D <D ;<g ., """""" bC "' ., .. bO bC 

= Bahnstrecken. 
., .... .; bC ·;;; ..0 bO :; "' " ·;;; ...; ...; :; ., ., ..., ., ;:c ·;;; I!= ... 1t = ·;::: .5 ..0 " 'C 0:: 

"" .., .I ... ., ----------- ------
0 km km km km km km .1'. .1'. .Ab. 

--------------- ---------
1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

22 Alzey-Bingen 1870 33,36 33,36 25,66 7,70 928485219290830 9287 841 
23 Mainz-Armsheim 1871 33,38 33,38 33,38 10 889 625 10 896 636 10 893 131 
24 Mons heim-Wachen-

heim- bayr. Grenze 1872 3,91 3,91 3,91 929 937 961 911 945 924 
25 Monsheim- Hohensül-

607 381 1 597 286 zen-bayrische Grenze 1873 2,44 2,44 2,44 587 192 
26 Alzey-Wahlheim-bayr. 

Grenze 1873 8,98 8,98 8,98 1289318 1290148 1289733 
27 Gaualges heim-Münster 

a. St. 1902 17,38 17,381 . 17,38 626 834 898 208 762 521 
Summe A. I. 789,84 714,49 75,85 418,98 370,58 0,28 247 944 233 251271084 249607 658 

li. Nebenbahnen. 
a. Prov. Starkenburg. 

184.344 28 Eberstadt-Pfungstadt 1886 1,89 1,89 1,89 184 344 184 344 
29 Bickeubach-Seeheim . 1895 4,41 4,41 4,41 376 904 376 904 376 904 
30 Weinheim-Fürth 1895 16,52 13,39 3,13 16,52 1933017 1933017 1933017 
31 Offenbach (Neu)- Offen- I bach (Ost) 1896 1,13 1,13 1,13 
32 Offenbach (Ost)-Bieber- I 

Dieburg-Groß,Zim-
} 4193715 mern-Reinheim 1896 38,50 38,50 38,50 4216026 4204871 -33 Verbindungsbahn von dem 

Bahnhof Oft"enbach /}Neu) I nach dem Hafen in ffen- 3,11 3,11 bach . . . . . 1902 3,11 
J 34 Bieber-Dietzenbach 1898 9,62 9,62 9,62 

35 Darmstadt (Ostbahn-
hof)-Groß,zimmern . 1897 13,08 13,08 13,08 1020402 1020245 1020 323 

36 Mörlenbach-Wahlen 1901 15,94 15,94 15,94 2 695102 2 795522 2745312 
b. Prov. Oberhessen. 

37 Nidda-Schotten 1888 14,18 14,18 14,18 532 858 532 858 532 858 
38 Stockheim-Gedern 1888 18,45 18,45 18,45 672 217 672 217 672 217 
39 Rungen-Laubach 1890 11,77 11,77 11,77 643 727 643 727 643 727 
40 Villingen-Ruppertsburg 1890 3,11 3,11 3,11 94 377 94 377 94 377 
41 Grünberg-Londorf 1896 12,69 12,69 12,69 1061005 1061005 1061005 
42 Salzschlirf-Schlitz 1898 10,33 8,44 1,89 10,33 1317939 1317939 1317939 
43 :Friedberg-Hungen 1897 23,77 23,77 23,77 2 220932 2 221302 2221117 
44 Beienheim-Nidda 1897 19,23 19,23 19,28 1487 903 1487 749 1487 826 
45 Nieder>Gemünden-Lan-

desgrenze bei Nieder-
Olleiden 1901 10,66 10,66 10,66 1152739 1162 924 1157 832 

46 Lauterbach (Hessen)-
Grebenhain-Crainfeld 1901 24,77 24,77 24,77 2 346 851 2574944 2460897 

47 Lollar-Londorf 1902 14,06 14,06 14,06 753 016 1053655 903 336 
c. Prov. Rheinhessen. 

48 Bodenheim-Heßloch-
Dittelsheim 1896/97 31,45 31,45 31,45 2032011 2031 798 2031905 

49 Undenheim-Nierstein . 1900 10,31 10,31 10,31 1134151 1141624 1137 888 
50 Alzey-Gau•Odernheim 1896 8,73 8,73 8,73 620 486 620 487 620 486 
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Betriebslänge Hiervon Gesamtanlagekapital 
(Stand aw I. Ap•·il) (Sp. 4) 

Bezeichnung 

der 

Bahnstrecken. 

, ...; t.D - "' 
-"'" ;fa:i oi> t.D 
"'!'- "" "' '<i] ' <i] ·;;; ·;;; ] ·;::: . 

OS ao _g_c:g ] ..., e p..g 
"' "' "' bO .!:." "' .... .; bO ·;;; .... 
bO ;:l "' <= ,....; ,....; -:! "' "' <!) ·;;; .s ..c "' "' ""' .§ 

----------- - - - ------
km km km km km km .Al,. .,1,, "''· - 11---------1--------- --- ----- -------

1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. LO. I 11. 12. 

51 Osthofen-Rhein<Dürk-
heim-Guntersblum-
( einschl. Ufergeleis 
bei Rhein-Dürkheim) 1897/1900 19,58 19,58 

52 Heßloch-Dittelsheim-
Osthofen 

53 Armsheim-W endels- { 
heim 

Gesamtkosten für Ne-

1897 
1871 l 
1895 

9,47 

9,29 

9,47 

9,291 
I 

19,58 1450102 14548361452469 

9,47 896 206 896 148 896 177 

9,29 1 262 402 1 263 023 1 262 712 

benbahn-Vorprojekte ___________ 148 032 148 032 148 032 
Summe A. II. 356,05 351,03 5 .02 356,05 30 230 438 30 904 703 30 567 571 

Hauptsumme A. 1145,89 1065,52 80,37 775,03 370,58 0,28 278174671 282175 788 280175 229 
Gesamtkosten für Vermehrung der Betriebsmittel anf den be-

stehenden Eisenhahnen seit Errichtung der preußisch-
hessischen Eisenbahngemeinschaft 3456720 4444842 3950781 

Summe 281631391 286 620 630 284126 010 
Hierzu Bauaufwand für die noch nicht dem 1Betrieb über-

gebenen Bahnstrecken, und zwar: 
1. Verbindungsbahn .Mombach-Kostheim 115 705 1153357 634 531 
2. > Kostheim-Bischofsheim 140 221 70 110 
3. Nebenhahn Laubach-Mücke 212 261 632 380 422 321 
4. » Grebenhain-Crainfeld-Gedern . 8 600 29 2461 18 923 
5. » . Ober·Roden-Sprendlingen 7 205 7 205 7 205 
6. » Worms-Gundheim 186 020 406 721 296 370 
7. » Heppenheim-Lorsch 18 071 2011741 109 623 
8. ,, Lampertheim-Weinheim 52 427 56 879 

Gesamtanlagekapital der hessischen Eigentumsstrecken 282 231680 289 252 265 285 741972 

B. Eisenbahnen innerhalb des Grotiherzogtnms, welche nicht Eigentnm des 
hessischen Staates sind. 

I. Staats balmen. 
1. Hauptbahnen. 

a. Prov. Starkenburg. 
i Frankfurta.M.(Haupt-J 

Personen- Bahnhof)-
Offenbach- Hanau- j 
Hebra . 

2 Frankfurt a. M.<Lokal-

1866/R8, 
1873, 
1888 

bahnhof-Offenbach(alt) 1848 4,66 
3 Beidelberg-Eberbach-{ 1862bezw. ) 

Würzburg . . 1866, 1879 169,•6 

4 { 1862bezw. \ 
es e1m- 1mp en- 1868, 1869 (46,38 

Jagstfeld 
5 Rappenan-Saline 1869 1,19 · 

12,41154,15 166,56 

1,50 3,16 4,66 : 
15,82 143,63 58,37 101,08 

6,35 40,03 36,35 10,03 

1,19 1,19 

{31. in. 131. X!i. } 
1901 1902 42058939 

41906434 42 211444 

} 11396 11 450 945 11 423 713 
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Betriebslänge Hier von Gesamtanlagekapital 
..; (Stand am 1. April) (!Sp, 4) 
"' biJ 

slg l 8 Bezeichnung ;< .... ... biJ biJ :::: ] 8 ., 
'"" biJ ·= ::; 1il . ·;;; ·;;; ·;;; -0..0 .o.c!'l ] ] der :o ... "' Ci .. ·c;; 

"' (!le!l "' ... ., """""" Q "' "' 0> 0> "' bJl s...rd 
bJl "' "' -....; bJl bJl .... .... 
" Bahnstrecken. ..0 ::; "' .s ·c;; ·c;; ....; ....; p "' Q) ;;i'-' "' .;;; Jl i5 " ] ..:::: "' " p:; 

"" ... "' ----------- ---------
0 ;:Q km km km km km km Jt,. Jt,. ------ ----- ---------
1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11 . 12. 

b. Prov. Oberhessen . 

I 6 Fmnkfurt a. M.-Bocken-

! beim-Gießen-Kassel 1849/52 196,39 65,10 131,29 196,39 
7 Friedberg-Hanau (Ost) 1879.81 32 ,81 16,01 H\,80 16,75 16,06 
8 Gießen-Wetzlar . 1862 12,54 4,15 8,39 12,54 .. 
9 Frankfurt a.M.(Haupt-J 1860bezw. I i Personen - Bahnhof)-] 1884 u. 119,04 0,23 18,81 19,04 

v. d. H. 1888 
c. Prov. heinhessen. 

10 Frankfurta.M.(Haupt-J 1839/40 I Personen- Bahnhof)- bezw.1856 
8,011115,81 '""I . 186211. , 123,82 . . I . Niederlahnstein . \ 1888 

11 Kurve-Wiesbaden 1840 4,36 4,27 4,36 _:_ . . . 
Summe B. I. 1. 767,20 129,67 637,53 117,32 649,88 . - . ---. -,--.-

2. Nebenbahnen. 
a. Prov. Starkenburg. 
b. Prov. Oberhessen. 

12 Lollar-W etzlar 1878 18,04 3,81 14,23 18,04 
13 Friedricbsdorf-Fried-

berg 1901 17,02 0,78 17,02 
14 Hornburg v. d. H.-

Usingen 
c. Prov. Rheinhessen. 

1895 22,o7 1,19 21,38 22,57 

15 Kurve Biebrich (Rhein-
bahnhof) 1840 1,49 0,09 i,40 1,49 . 

Summe B. I. 2. 59,12 21,33 37,iu 59,12 --. - - ----------
. I . . 

Summe B.I. 826,R2,151,00 675,32 176,44,649,88 ---- -----. . . 
H . Prhai,IJah nf'n. 

1. Vollspuri ge Nebenbahnen. 
a. Prov. Starkenburg. I 

1 Reinheim-Reicheisheim 1887 17,90 17,90 17,90 753 726 757 995 755 860 
b. Prov. Oberhessen. 
c. Prov. Rheinhessen. 

2 W orms-Offstein 1886 11,67 11,67 11,67 602 374 609 688 606 031 
3 Osthofen-Westhafen 1888 6,06 6,06 6,06 298 999 302 558 300 779 
4 Sprendlingen-Fürfeld { l888bPZW. ]14,22 14,22 14,22 759 488 764 856 762 172 1898 

----------- ---------Summe B. II. 1. 49,85 49,85 49.85 2414587 2 435 097 2 424 842 
2. Schmalspurige Nebenbahnen. 

a. Prov. Starkenburg. 

)17 ... 1. 17,. 1 Darmstadt-Griesheim 1886 
2 Darmstadt-Eberstadt 1886 17,82 862 790 928 437 895 614 
3 Darmstadt-Arheilgen 1890 

10,271 10,271 
4 Elektrische Straßen-

249 bahnen in Darmstadt 1897 9,47 0,80 944 646 
5 Weinheim-Mannheim 1887 17 ,oo, 5,681 11,32 17,00 
6 Frankfurt-Offenbacher 

5oo oool 5oo ooo Trambahn . 1884 6,61 1,97! 4,64 6,61 500 000 
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..; 

"' 
Betriebslänge 

(Stand am 1. April ) 
Hiervon 

(Sp. 4) 
G esam taulagekapital 

8 
E Bezeichnung 

der 
"' tlll ;::: 

" Bahnstrecken. 
,§ ... 
::_ ---------I---- __ k_m _ __ k_m __ k_m __ k_ m ___ k_m _ _ k_m 
1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

b. Prov. Oberhessen. 
7 Gießen-Bieher 1898 8,80 4,90 3,90 8,80 751 349 738 466 744 907 

c. Prov. Rheinhessen. 
8 Mainz-Hecbtsheim 
9 Mainz-Gonsenheim-

Finthen 
Summe 13. II. 2. 

Summe B. II. 
Hauptsumme B. 

1891 l 
1
18,55 18,55 

1892 
18,55 1594112 1595 755 1594 933 

79,05 59,19 19,86 78,25 0,80 -. 1)4 652 897 1)4 968 500 1)4810 703 
128,90109,04 19,86128,10 o,so . 1)7067484 1)7403806 1)7235545 
955,22 260,04 695,18 304,54 650,68 - ---------

1) Ausschließlich Mannheim-Weinheim. 

Tab. ll. Hauptzusammenstellung aus 'fab. I. und Übersicltt über die Rentabilität 
des hessiscben Staats-Eisenbahn-Besitzes für 1902/03. .At. 

1. Betriebslänge der Eisenbahnen km I nungsjabres 1902/03 . 272 158 361 
insgesamt 1145,89 15. Das Gesamtanlagekapital (Nr. 11) 

und zwar: übersteigt mitbin die Eisenbahn-
2. a. der auf Großh. hess. Gebiet l schulden (Nr. 14) um . 13 583 612 

gelegenen Bahnen 1065,52 16. Die Reineinnahme l,l,us Eisen-
3. der außerhalb des Großher- bahnen (Anteil am Uberschuß 

zogtums gelegenen Bahnen 80 37 der Gemeinscbaftsverwaltnng, 
4. b . der Haupthahnen . 789:84} abzüglich der öffentlichen Ab-
5. der normalspur. Nebenbahnen 356,05 gaben) betrugon 10 732 208 
6. c. der eingeleisigen Bahnen 775,03} 17. Das Gesamtanlagekapital (Nr. 11) OJo 
7. • zweigeleisigen 370,58 hat sich daher verzinst zu 3,76 
8. • dreigeleisigen » 0,28 18. Das Schuldkapital (Nr. 14) hat 

Gesamtanlagekapital : .1,. sich verzinst zu 3,94 
9. am I. April 1902 . 1)282 231 GSO 19. Der Zinsenbedarf für die Eisen-

10. am 1. April 1903 1)289 252 265 bahnschulden betrug im Rech- .At. 
11. im Durchschnitt des Rech- nungsjahr 1902/03 3)8 630 402 

nu11gsjalues 1902/03 285 741 973 20. Die Reineinnahmeaus Eisenhab-
Die Eisenbahnschulden· he- nen (Nr. 16) übersteigt mithin 

trugen, soweit der Erlös den Zinsenaufwand (Nr. 19) um 2 101 806 
der betreffenden Anleihen 2 1. Der Zinsenaufwand (Nr. 19) be-
bereits tatsächlich ver- trägt in Prozeuten des Schuld- 0/o 
ausgabt war: kapitals (Nr. 14) 3,17 

12. am I. April 1902 2)268 246 665 22. Die Aktivverzinsung d. Schuldkapi-
13. am 1. April 1903 . 2)27 6 070 057 tals (Nr. 18) übersteigt daher dessen 
14. im Durchschnitt des Rech- Passivverzinsung (Nr . 18-2 1) um 0,77 

1) Als Gesamtanlagekapital sind die zu L nsten des betreffenden Rechnungsjahres tat-
siichlieh in Ausgabe verrechneten, also nicht allein die bis Ende März entst:mdenen, 
sondern auch die nach dem 31. März erwachsenen, der wirtschaftlichen Zugehörigkeit 
nach zu dem abgelaufenen Rechnungsjahr ge·hörigen Beträge in Ansatz gebracht. -
2) Als Eisenbahnschulden sind hier die Nominalbeträge eingestellt, die den bei Nr. 9 
und 10 enthaltenen Anlagekapitalien entsprechen, nach Abzug der inzwischen getilgten 
Beträge. - 3) Der hier nachgewiesene Ziusbedarf entspricht dem Aufwand für die Ver-
zinsung der Schuldverschreibungen, deren Erlös im Rechnungsjahr 1902/03 bereits tat-
sächlich für Eisenbahnzwecke verausgabt worden war - vergl. auch Nr. 12 bis 14. 
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Nr. 5054. Staatsschuld und Staatsvermögen des Großh. Hessen 
im .Jahr 1903 bezw. 1902/03.*) 

A. Staatsschuld des Großh. Hessen nach dem Stand vom 1. April 1903. 

Unver- Verzinsliche Schulden. 
Bezeichnung der Anleihen etc. zinslich. 3 Ofo I "lo 1---4-"l_o_, Im ___ '----- _ J ganzen . 

.At. .At. .1{,. .1{,_ .16. 
I. Eigentliche Staat sschuld. 

A. Für Eisenbahnzwecke. 
1 Rückstand aus a lten Eisenbahn-Anleiheu 1416 
2 » » Kündigungen auf die 

Eisenbahn-Anleihe von 1876 
3 Oberb essischeEisenbahn-Auleihe v.1876 
4 Anleihe Serie I. vom 24. Juni 1893 
5 » » II. » 27 . Oktober 1894 
6 » • ur. » 18. Januar 1896 
7 Ludwigsbahn-Anleihe v. 3. Oktober 1896 
8 Teilbetrag der Anleihe v. 3. Novbr. 1897 

(siehe Ordn.-Nr. 14) 
9 Anleihe Serie IV. vom 9. März 1899 

10 > > V. > 16. Juni 1899 
11 » • VI. » 23. Novbr. 1899 
12 » • VII. » 12. Febr. 1903 

anteilig (siehe Ordn.-Nr. 15) 

1086 

8000000 
180505100 

7800000 

31375020 
6993000 
7993900 

1412100 
14030000 

21500000 
17733500 

31375020 
6993000 
7993900 
8000000 

180505100 

1412100 
14030000 
21500000 
17733500 

7800000 
Summe A. Für Eisenbahnzwecke 

B. Für sonstige Zwecke. 
2502 196305100 79537520 21500000 297342620 

I. Verzinsliche Staatsan l eihen. 
13 Anleihe vom 1. Juli 1882 
14 > ' 3. November 1897 anteilig 

15 
(siehe Ordn.-Nr. 8) 

» 12. Februar 1903 anteilig 
(siehe Ordn.-Nr. 12) 

Summe B. I. Verzinsliche Staatsanleihen 
II. Sonstige Schu l den. 

16 Noch nicht- eingelöstes Staatspapiergeld 
von 1865 

17 Barkautionen 
18 Unverlosbare, Korporationen und Stif-

tungen zustehende Schuld Verschrei-
bungen 

19 Kapitalien von Berechtigten nichtfiska-
lischer Grundrenten, an welchen die 
Ablösungssumme mitteist Schuld-
verschreibung auf Namen entrichtet 
worden ist 

20 Rückstände aus alten Staats- und Staats-
straßen bau-Anleihen 

21 Rückstand aus den Provinzialstraßen-

63242 
326 

433 

ban-Anleihen 42 

2505800 2505800 

13329000 13329000 

13200000 13200000 
13200000 15834800 29034800 

17 1 171 

179509 8571 188080 

6352 6352 

Summe B. H . Sonstige Schulden 64043 186032 8571 194603 
li. Staatsschuld zur Gewährung von Dadehen, (lie durch Rentenzahlung· 

der Schuldner getilgt wird. 
A. Staat-srentenschuld. I 

22 Anleihe vom I. März 1879 
23 > » 2. Januar 1881 179 

Summe A. Staatsrentenschuld 
B. Landeskulturrentenschuld. 

24 Anl eihe vom 1. Oktober 1880 20 
') Vergl. Mitteil. Nr . 779, Nov. 1903, S. 279. 

1574000 1)1574000 
2728500 1)2728500 
4302500 4302500 

') Die pro 1902103 als Staatsschuld getilgten 254000 M. sind hier nicht in Abgang gebracht, da bezeichneter 
Betrag bis 1. Januar 1904 nor.h verzinst wird und somit noch als Schuld anzusehen ist. 



Bezeichnung der Anleihen etc. 

C. Landeskreditkasseschuld. 

40 

Unver- Verzinsliche Schulden. 

__ 1-4-; -:.o-1 
1m 

ganzen. 

25 Anleihe· Serie A. vom 1. Oktober 1891 1818800 1818800 
26 » » B. » 9. Mai 1893 1749200 1749200 
27 » » C. » 30. Mai 1894 2014800 2014800 
28 » » D. • 31. Mai 1897 42909001' 4290900 
29 » > E. » 1. Juli 1899 2771500 2771500 

Summe C. Landeslueditkasseschuld 
Summe A. bis C. 199 12645200i 4302500 1694 7700 

B. Hauptzusammenstellung der verzinslichen Staatsanleihen. 
1. Gesamt-Nennbetrag der Staatsanleiheschuld im Durchschnitt des Rechnungsjahres 

1902/03 (berechnet nach dem Stand am 1. April1902 und am I. April1903) 329 252 870 

2. 
3. 
4. 
5. 

Hiervon waren besonders gedeckt: 
a. durch sichergestellte ForderuiJgen: 

Staatsren tenschuld 
Landeskulturrentenschuld 
Landes kreditkasseschuld 

b. durch Barbestände (Nennwert des noch nicht verwendeten 
Erlöses aus Anleihen ) 

4 490 000 
267 058 

12 869 727 

15 292 934 
6. insgesamt (Nr. 2 bis 5) 32 919 719 
7. Die eigentliche Staatsschuld beträgt hiernach (Nr. 1 abzüglich Nr. 6) . 296 333 151 

und zwar zerfallt diese in .,1{,. 
8. a. Eisenbahnschulden . 272 158 361 
9. b. sonstige (allgemeine Staatsschulden) 24 174 790 

C. Vergleichung des werbenden Staatsvermögens mit <ler Staatsschuld • 
1. Anlagekapital der Eisenbahnen im Durchschnitt des Rechnungsjahres 1902/03 285 741 973 
2. Verm"ögenswert 1) der Forst- und Kameraldomänen einscbl. des Familien-

eigentums des Großherzoglichen Hauses 2) 230 967 000 
3. Gesamtwert des we r benden Staatsvermögens 3 ) . 516 708 973 
4. Betrag der eigen t I ich e n (nicht anderweitig besonders gedeckten) Staats-

schuld (siehe B. Nr. 7) . . . . . . 296 333 151 
5. Das werbende Staatsvermögen übersteigt den Betrag der eigentlichen Staats-

schuld um 220 375 822 
1) Der Vermögenswert der Waldungen wurde aus dem Bodenwert plus dem durchschnittlichen fiestaudswert er-

mittelt, untor Zngrundelegung der in letzter Zeit bei Verkäufen erzielten l'roiso. Ebenso wurde bei den 
meraldomänen der Verkau fswert berechnet. Als Brutto- Vermögt3nswert der Forst · und Kamoraldomänen ergibt 
s ich ein Betrag von r und 279 294 000 l\I. Bringt man hiervon den 1\apitalwert der auf den Domänen 
ruhenden Lasten (rund 10071000 M.) und der Zi\·iHist e (rund 38256000 M.) in Abzug, so verbleibt ein 
Verkaufswert von rund 230 967 000 AL Wollte man, dem Vorgange anderer Staaten folgm1d, den Vermögens-
wert der Forst- und Kameraldomitnen aus dem Durchschnitt des Heinertrags der Jahre 1900,01-1902/03 durch 
Kapitalisierung mit 20fo ermitteln , so würde sich ein Betrag von 124 108 000 }1. ergeben. - 'l Der Ertr.g des 
Familieneigentums des Großherzoglichen Hauses fließt iu die Staatskasse. - B) Das nicht geworblichon Zwecken 
dienende Vermögen des Staates (UienstgebUude u. 8. w.) ist hier n i c ht 

D. Vergleiclmng des Reiner-trags des werb e n den 8taa.tsYermögens mit dem 
Aufwand f'tir die Verzinsung der eigentlichen Staa.tssclmld. 

1. Reinertrag aus Eisenbahnen') für 1902/03 . 10 735 751 
2. Reinertrag aus dem sonstigen werbenden Staatsvermögen für 1902 /03 . 2 316 476 
3. Reinertrag aus dem gesamten werbenden Staatsvermögen für 1902 /03 . 13 227 
4. Zinsenaufwand für die gesamte eigent li che Staatsschuld 2) fiir 1902/03 

(siehe B. Nr. 7) . . . . . . . . . . . 9 476 519 
5. Der Reinertrag des werbenden Staatsvermögens übersteigt den Aufwand für 

die Verzinsung der eigentlichen Staatsschuld um 3 575 708 
--.2:--""-::---: 1) Anteil am Überschuß der Prenßisch-Hessischen Eisenbahngemeinschaft nach Abzug der öfl'entlichen Abgaben 

und des zu den garantierten I .. inion der vormaligen Hassische-n Ludwigsbah11. 
2) Hierbei ist angenommen, daß die bei Ordn.-Nr. 9 der Tabelle B berechnete ,sonstige eigentliche" Staatsschuld 

durchschnitUich mit 31fzOfo zu verzinsen ist. 



Nr. 5055. TAgliehe Wassers tAnde 
an den Pegeln zu Worms, Mainz, Bingen, Offenbach, Wimpfen und Hirschhorn im Oktober, November und Dezember 1903.*) 

Oktobe r. Nove :rnber. J::>ez e mbe r. 

Tag. Rhein. I Main. l Neckar. 
. . · Offen- Wimp- Hirsob-

\Vorms.j Malllz. I Bmgen. bach. fen. / horn . 

Rhein. I Main. l Neckar. 
Worms. l .llainz. I Bingen. wr:t 

Rhein. · I Main. , Neckar. 
Worms. j Mainz. /Bingen. Offen- Wimp- , llirscb-bacb. fen. burn. 

M eter Meter Me te r . Meter Meter Meter. Meter. Meter. Met er Meter. Meter Me ter . Meter. Me t er. Meter Meter. Meter. 
I 0,07 0,48 1 ,29 2,43 1,04 0,11 0,53 0,8:1 1 ,6 2 2,39 1 ,96 l,u 2,66 2,63 3,31 2,99 3,40 2162 
2 0,02 o, •• 1,27 2,as 1,02 0,12 0,19 0,94 1,&7 2,45 l ,H 1,25 2,26 2, so 3, 23 2,95 2,85 2,u 
3 - 0,02 0,42 1,22 2,39 1 , 02 0,10 0,89 ] ,07 l, so 213G I ,sa 1 ,14 l ,s o 2,25 2,99 3,oa 2,54 l ,fl7 
4 - O,oo I O,s9 1,2 1 2,•9 O,n 0,69 0,77 1 ,06 1,81 21H 1 ,46 ] ,os J,s s 2,02 2 ,79 2 ,s s 2,30 1,ss 

-O,o6 0,37 1,21 2,65 1,13 0,67 0,69 0,95 1174 2,46 I,.u 1,02 1,32 1,77 2,sa 2,63 2,15 1,57 
G O,oo 0,4.6 1,27 2,54 ],07 0,79 O,so 0,91 1,69 2,.a9 1,so 0,98 1,12 J,r;s 2,33 2,54 21o5 1,49 
7 O,os 0,52 1,36 2,70 1,30 o,s5 O,s3 0,87 1,65 2,48 1,27 0,95 l ,ot 1,u 2,19 2,so 2,os 1 1H 
8 0,12 O,ss 1,49 2,56 l ,ao 1,07 0,-'7 0,8o l,so 2,87 1,22 0,91 0,97 1,37 2, 11 2,39 2,oo 1,46 
9 0,(17 0,64 1,47 2,so 1,20 0,93 0,42 0,76 1,55 2,41 1,22 0,88 O,su 1,3 0 2,os 2,46 1,9 3 l ,u 

10 0 ,03 0,57 1,41 2,so 1,12 0,83 O,H 0,72 1,52 2,39 1,20 11,89 O,s t 1,2 ... 2,o,. 2,s7 1,90 · ] ,S B 
I I -O,os O,s t 1,87 2,61 1 , 02 0,79 0,28 0,67 1,4-9 2,43 l ,ts 0, 89 O,st 1,21 21o3 2 ,63 2,o t l ,.u 
12 -0,14 O,so l ,s3 2,42 1,o6 0,72 0 ,26 0,62 1,.u 2.u 1,30 0 •• 0,9 "- 1 , 27 2,o5 2,s t 2,23 I ,so 
13 -0,18 0146 1,29 2,61 1,04 O,so n,2s 0,65 1,u 2,52 1,42 l,oo l , to 1,38 2,u 216& 2,08 11s 2 
14 -Q,07 0,46 1,3t 2,49 1,58 0,98 0,26 0,62 1,H 2,s o l,ss l,o" 1,13 1,•3 2,t6 2,59 2,os 1,46 

O, u 0753 1136 2,43 1,38 l ,os 0, 27 0,69 1,so 2,!15 1 155 1,15 1, t2 J, .u 2,15 2,62 1,96 11u 
1G 0,32 0,71 1,49 2,29 1, 26 0,95 0,31 0,70 1,49 2,62 1,64 1,11 1,09 1,39 2,12 2,52 1,96 l v&4. 
17 0,32 o;,. 1 ,5 & 2,.u 1,30 0,93 0,36 0,7 4 1,55 2,58 11H 1 ,26 1,o..t 1,37 2,09 2,&8 1,90 1,ss 
18 o,.u 0,76 116& 2,55 1,66 1 ,16 0,37 0,76 1,5 7 2,61 1,72 1,22 0,93 ],30 2105 2,47 1,85 1,33 
19 O,ss 0,9o 1,68 2 ,5 3 1,92 1,24 O,u 0,83 1,63 2,56 1,&2 1, t6 0,82 1,20 1,9& 2,53 1,76 1,28 
20 0,91 11o7 1 ,s o 2,s t 2,02 11.&.8 0,58 0,87 1,6 7 2,f7 1,6 9 ] , u 0,7 1 J ,u 1,89 2, ... 5 1,&& 1,2 4. 
21 l ,oo 1,20 1,93 2, ... 9 1 ,73 1,ao 0,5 7 0,92 1,7 1 2,58 l,6s 1,17 O,s t 1,06 1,82 2,.,1,3 11&s 1, 20 
22 0,92 1,23 1,94 2156 1156 l , t s 0,62 0,93 1,a 2,6s 2,15 1,86 O,so 0,95 1,u 2, .,1,7 1,ss 1,17 
23 0 ,79 l , t6 1,91 2,5 6 1,60 1,10 0,98 l ,o6 l ,st 2,61 3,32 2,48 0.39 0,87 1,67 2, .&1 1,54. l,u 
24 0,75 l , tt 1,87 2,G5 1,so 1,to 1,3& 1,42 2, to 2,68 3 ,14 2,26 O,u 0,8t 1161 2,42 1,49 l , tt 

0,78 11o8 1,85 2,54 1,48 1,os 1,5 0 l,s8 2,so 2,6, 2,68 1,97 0,3o O,a 1,5 7 2, 44 1 1,09 
2r. 0,83 l , to 1,86 21U 1,62 11o9 I..at 1,6 1 2,33 2,78 2,89 2,02 0,23 0,7 1 l 1s2 2,40 11H 1,o1 
2i O,s s 1,15 1,87 2,so 1,41 1,o,. 1,57 1,69 2,41 2 ,&9 2,70 1,97 0,13 0 ,&6 1,.u 2,37 ) 140 1 ,o.& 
28 0,75 1,os l ,ss 2,43 1,:u l ,o t 1,82 118& 2,56 2,7 0 2, .19 1,82 O,ot 0 ,5 6 I,.u 2,36 1,H l ,oa 
29 0 165 l ,oo 1,79 2,.u l ,s t 0,96 I ,ss 2,oo 2,80 2,89 3,5 1 2,so -O,oa o, .as ],Sol 2,33 1,36 l,oa 
30 0,56 0,93 1,70 2,39 l,u 0,94 2,45 2,25 3,00 2,99 4,62 3,6, -O,o7 015! 1,32 1,70 1,22 1,ot 
31 O,st 0,87 1,64 2,39 I,a,. 0,94- -0,16 o,.o 1, 27 l ,os 1,17 0,97 

höchot.l l ,oot) I 1... I 1,9, 

I :}·>I 2,15.) I l,.u 2,u •) I 2 •••• ) I 3 ••• • ) I 
:}9) I 4,.,,.>

1 

3,&8 11 
2 •• I 2,os")\ 3, .... )

1 
- ") 

I 
3,40 

I 
2,62 

tl efst. -0,18 2) O,so') 1,21 O,n 0,67 0,257) O,oo') l,u l,ts 0,81! -0:2o l2) O,aat2) 1,27 1,or. l,t7 0,97 
nlittl. o,a& 0,76 1155 1,33 0,96 0.79 1,o5 1,82 1,96 1,4.1 0,8& 1,26 2,os - 15) 1,ss 1,39 

•) Die Wasserstände zu \Vorms und Mainz werden regelmäßig um G Uhr, diejenigen an den andern genannten Orten zwisehen 7 und 8 Uhr Morgens beobachtet. 
') lleoba<,bt. am 21. Vm. G bis }littags 12 Ubr. 2) Dgl. am 13. Vm. 6 bis Mittags 12 Ubr. ') Dgl. am Mitta,;s 12 Ubr. •) Gestaut ,-om I. bis 31 ') lloobacht. am 
19. Nm. 6 Ubr. •) Dgl. am 30. Nachts 12 Ubr. 'J Dgl. am 12. Mittags 12 Uhr und am 13. Nm. G Uhr. •) Dgl. am 12. Mittags 12 Ubr. 9) Gestaut vom I. bis 30. 
'") lleobacbt. am 29. Nm. 10 bis 11 Ubr. tt) Dgl. am 29. Nachts 12 Ubr. " ) Dgl. am 31. Nm. 6 Uhr. ") Dgl. am I. Vm. G bis .Mittags 12 Uhr. ") Dgl. am 1. Vm. 
10 bis 12 Uhr. 15) Gestaut vom I . bis 29. 

..... 
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Nr 5056 Preis e der gewöhnlichsten Verbrauchligegenstände 

0 r te. 

Darmstadt 
Bansheim 
Dieburg 
Erbach 
Offenbach 
Gießen 
Alsfeld 
Büdingen 
Butzbach 
Friedberg 
Lauterbach 
Schotten 
Mainz 
Alzey 
Bingen 
Worms 

Summe 
Mittelpreis 

0 rt e. 

Weizen. Roggen. I Gerste. Hafer. Heu. 

17,50 16,25 16,88 13,50 13,50 13,50 15,00 15,00 15,00 13,50 13,50 13,50 5,50 5,50 
16,20 16,00 16,10 13,40 13,20 13,30 16,40 16,00 16,20 13,60 13,40 13,50 6,60 6,40 
16,50 16,50 16,50 13,50 13,50 13,50 14,00 14,00 14,00 13,00 13,00 13,00 8,00 8,00 
17,25 17,00 17,13 14,75 14,50 14,63 17,50 15,50 16,50 15,00 14,50 14,75 7,20 7,00 
16,50 16,00 16,30 14,75 13,50 14,00 17,00 15,00 16,00 15,00 14,00 14,50 7,25 6,50 
15,50 15,50 15,50 14,00 14,00 14,00 15,00 15,00 15,00 13,00 13,00 13,00 5,00 5,00 
16,oo 16,oo 16,oo 13,50 13,5o 13,50 15,oo 15,oo 15,oo 13,50 13,50 13,50 6,oo 6,oo 
16,00 16,00 16,00 14,00 13,50 13,75 15,50 15,00 15,25 14,00 13,50 13,75 7,50 7,00 
16,00 15,75 15,83 13,50 13,00 13,25 15,50 15,00 15,25 14,00 13,50 13,83 8,001 7,00 
16,oo 16,oo 16,oo 15,oo 15,oo 15,oo 14,50 14,50 14,5o 14,oo 14,oo 14,00 6,oo 6,oo 
16,oo 15,50 15,75 13,oo 12,00 12,50 13,oo 12,50 12,75 13,50 13,oo 13,25 6,oo 5,oo 
17,75 16,40 17,09 14,20 13,35 13,74 15,50 14,50 15,03 14,75 13,00 13,86 7,70 7,60 
17,50 16,50 17,13 13,50 13,25 13,38 15,00 14,50 14,75 15,00 14,00 14,50 6,00 5,60 
17,00 16,20 16,61 13,60 13,10 13,39 15,50 14,75 15,11 15,00 14,00 14,60 6,00 3,50 
17,50 16,25 16,88 13,75 13,25 13,50 16,00 14,63 15,32 16,00 14,00 15,00 8,001 6,00 

262,08 218,94 241,66 223,04 
16,38 13,66 15,10 13,91 

Ochsenfl. Kuh- od. Kalbfl. Hammelfl. Schaff! . Schweinefl . W eißmehl. Rindfl. 
P r e is per 

Beilage. Beilage. Beilage. Beilage. Beilage. Beilage. ;g ·a 
1:--A. I A. I A . I I A. 7. T. 

I Darmstadt 1152 2,ool 1,40 1,601 1,52 1,7) 1,40 1,52 I 1,40 1,521 0,44 0,36 0,40 
Bensheim 1,48 1,40 1,20 1,40 1,40 0,60 0,50 0,55 
Dieburg 1,40 1,40 1140 0,38 o,s2 0,35 
Erbach 1,40 1,36 1,40 1,32 1,32 0,27 0,25 0,26 
Offenbach 1,52 1,80 1,20 1,40 1,52 2,40 1,32 1,50 0,80 1,20 1,80 2,30 0,40 0,36 0,38 
Gießen 1,48 1,62 1,32 1,42 1,46 1,54 1,so 1,48 1,06 1,26 1,82 1,52 0,40 0,36 0,88 
Alsfeld 1,50 1,50 1,50 1,50 0,28 0,28 0,28 
Büdingen 1,36 1,36 1,40 1,28 1,20 0,36 0,32 0,34 
Butzbach 1,55 1,36 1,40 1,40 1,20 0,36 0,3o 0,38 
Friedberg 1,52 1,40 1,50 1,50 1,34 0,36 0,3ol 0,33 
Lauterbach 1,32 1,32 1,40 1,32 1,32 0,34 0,3o 0,32 
Schotten 1,40 1,50 1,28 0,30 0,28 0,29 
Mainz 1,52 1,75 1,20 1,40 1,52 1,80 1,30 1,60 1,80 0,38 0,25 0,32 
Alzey 1,32 1,60 1,32 1,60 1,40 1,80 1,40 1,8o 1,20 1,60 0,36 0,24 0,30 
Bingen 1,50 1,80 1,40 1,60 1,60 2,40 1,60 1,80 1,50 2,oo 0,50 0,48 0,49 
Worms 1,48 1,70 1,28 1,70 1,52 2,00 1,20 1,80 . . 1,40 1,80 0,33 0,31 0,32 

Summe 20,47 12,27 21,62 10,72 23,2413146 17,74 11 150 1186 2,46 22,18 12,54 5,64 
Mittelpreis 1,461";75 1,35 1,53 1,45 1,92 1,36 1164 0,93 1,23 """""1,39 0,35 
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an 16 Orten des Grofih. Hessen im Deze mber 1903. 
Stroh. Kartoffeln. Erbsen. Bohnen. Linsen. 

D o p p e 1 z e n t n e r . m -,--_-. . ...,---_-. 
ti .: 

I 
::.1 ;g ·a ] ·a ] ·a ;g ] ·a 

Ji:- Jl,. Ji:- Ji:- ----:Ai:- Ji:- Jl,. ----:Ai:- --:M. "*'· 
8,oo 6,oo 4,5o 5,25 8,oo 6,oo 7,oo137,oo 24,oo 30,50 29,oo 24,oo 26,5013o,oo 20,oo 25,oo 
5,50 3,50 3,50 3,50 4,50 4,00 4,25 36,00 27,00 31,50 42,00 31,00 36,50 43,00 24,00 33,50 
6,50 4,20 3,80 4,03 4,60 4,40 4,50 28,00 24,00 26,00 32,00 30,00 31,00 36,00 32,00 34,00 
8,00 5,00 5,00 5,00 5,50 5,50 5,50 32,00 32,00 32,00 40,00 40,00 40,00 32,00 32,00 32,00 
7,10 5,00 4,50 4, 75 5,20 4,80 5,00 34,00 30,00 32,00 26,00 24,00 25,00 30,00 24,00 27 ,oo 
7,oo 5,oo 4,oo 4,5o 6,5o 5,oo 5,75 31,oo 29,oo 30,oo 34,oo 32,oo 33,oo 41,oo 39,oo 40,oo 
5,00 4,00 4,00 4,00 6,50 6,50 6,50 16,00 16,00 16,00 34,00 34,00 34,00 27,50 27,50 27,50 
6,oo 4,oo 4,oo 4,oo 4,5o 4,5o 4,50 22,oo 22,00 22,oo 25,oo 25,oo 25,oo 28,oo 28,oo 28,oo 
7,25 4,50 4,oo 4,25 5,5o 5,oo 5,25 20,00 19,oo 19,5o 24,oo 23,oo 23,5o 22,00' 21,00 21,50 
7,42 4,00 3,00 3,50 5,00 4,00 4,58 36,00 24,00 30,00 30,00 24,00 27,00 34,00 22,00 28,00 
6,oo 5,oo 5,oo 5,oo 6,oo 6,oo 6,oo 18,oo 18,oo 18,oo 30,oo 30,oo 30,00 
5,50 4,50 4,00 4,25 5,50 5,00 5,25 18,00 17,00 17,50 24,00 23,00 23,50 24,00 23,50 23,75 
7,66 3,40 3,00 3,28 7,00 4,50 5,80 24,85 20,50 22,62 25,35 24,00 24,45 24,75 22,00 23,58 
5,8o 3,oo 2,80 2,9o 6,oo 4,5o 5,44 30,oo 20,oo 25,oo 36,oo 26,oo 31,,Jo 40,oo 22,oo 31,oo . 
4,95 4,00 2,50 3,18 6,50 4,60 5,51 40,00 32,00 36,00 36,00 28,00 31,60 38,00 30,00 34,00 
7,00 4,00 3,00 3,50 6,50 5,25 5,88 27,00 23,50 25,25 25,00 20,00 22,50 28,00 20,00 24,00 

104,68 64189 86,71 413,87 434,55 462 ,83 
6,54 4,00 "5,42 25,87 28;97 28,93 

Roggen- Brot. Butter. Milch. Eier. 
mehl. Kaffee, Petro- Stein- Braun- Torf 

K i 1 o g r a m m. p;-Lit;;;:- per 10 Stück . lenm kohlen kohlen per 

..; ..; ..!. :<i I ..; I ..!. I I ..!. tl I tl I ..!. per 1000 

j j& I f I I f I I f I Liter. Stüelr. 

7. 7.7. J[ J[ 7f 7. 7. 7. 7. J[ 7. 7. 7. -r .M. Jl,. Jl,. 

0,3o 0,25 0,2810,27 0,22l 2,6o 2,20 2,411 0,20 0,18 0,19 0,80 0,10 0,751 2,60 I 0,20 I 2,20 3,5o 
(0,46 0,26 0,36 0,25 0,22 2,10 2,00 2,o5 0,18 0,16 0,17 0,10 o,so o,s5 2,so 0,20 2,60 
•0,26 0,23 0,25 0,22 0,20 2,4o 2,20 2,3o 0,18 0,11 0,18 0,9o o,so 0,85 3,6o 0,20 2,5o 
i0,22 0,21 0,22 0,24 0,20 2,20 2,20 2,20 0,17 0,17 0,17 0,90 0,90 0,90 2,40 0,24 2,70 
:0,32 0,28 0,30 0,27 0,24 2,30 2,10 2,20 0,24 0,18 0,21 0,80 0,50 0,65 2,80 0,20 2,50 
10,34 0,32 0,33 0,24 0,21 2,50 1,90 2,24 0,18 0,18 0,18 1,00 0,80 0,90 3,40 0,20 2,10 1,50 

0,23

1 

0,24 0,20 0,20 2,40 2,40 2,4o 0,1s 0,16 0,16 0,80 0,80 O,so 3,oo 0,16 2,20 2,00 
;0,24 0,22 0,23 0,25 0,22 2,40 2,4o 2,40 0,16 0,16 0,16 0,9o 0,9o 0,90 3,60 0,20 2,4o 1,oo 
j0,22 0,2o

1 
0,21 0,24 2,50 2,50 2,50 0,15 0,15 0,15 1,00 1,00 1,oo 3,2o 0,20 2,8o 1,80 

:0,28 0,24 0,26 0,2o 0,24 2,40 2,20 2,30 0,18 0,18 0,18 0,90 0,85 0,88 3,40 0,19 2,30 
10,26 0,23 0,25 0,33 0,22 2,40 2,40 2,40 0,16 0,16 0,16 0 ,80 0,80 0,80 3,00 0,24 2,30 
0,22 0,21 0,22 0,28 0,21 2,10 2,00 2,05 0,15 0,14 0,15 0,80 0,70 0,75 2,40 0,20 2,40 
0,26 0,21 0,24 0,28 0,25 2,20 1,40 1,83 0,20 0,18 0,19 0,72 0,52 0,62 2,23 0,20 1,90 
0,24 0,22 0,23 0,32 0,23 2,40 2,20 2,30 0,18 0,16 0,17 1,00 0,95 0,98 2,70 0,20 2,05 
0,24 0,23 0,24 0,25 0,24 2,50 1,80 2,19 0,20 0,18 0,19 1,00 0,60 0,80 2,60 0,20 1,58 
0,23 0,20 0,22 0,25 0,23 2,40 1,90 2,20 0,20 0,16 0,18 1,00 0,60 0,80 2,50 0,20 1,46 

4,08 4,17 3,57 35,97 2,79 13,03 46,23 3,23 35,99 6,so 3,5o 
0,26 0,26 0,22 2,25 Q,i7 0,81 ---r,89 0;20 2:25 1,58 3,50 



Nt. 5057. G1itervet•kebr nach Gattung und G e wic ht in d e n Rheinhäfen b e i lti ainz , 
' Vorms u u d B ingen i m Jahr 1903 .*) 

Hafen bei 1\fainz. Hafen bei W orm s. Hafen bei Bingen. 

1 1::0 Gattung der Güter. Angekommen Abgegangen Angekommen Abgegaugeu Angekommen I Abgegangen 
i § zu I zu zu I zu zu I zu zu I zu zu I zu I zu I zu : ..; Berg Tal Berg Tal Berg Tal Be1·g Tal Berg Tal Berg Tal 'o 'ronnen. Tonnen. Tonnen. Tonnen. Tonnen. •ronnen. 

1 Dungmittel aller Art :I 51061 
61 21 

88031 
31 ·ul 5911 17571 1271 I 13 

2 Lumpen aller Art . 11 130 254 
3 Knochen . 
4 Rohe Baumwolle . 
5 Soda 411 . 481 44 58 1741 741 23 341 171 I 19 
6 Farbholz . 24 1 830 52 38 15 
7 Knochenkohle, Knochenmehl 68 1 3 368 11 3 16 
8 Salpeter-, Salz- u. Schwefelsäure 30 
9 Roh· und Brucheisen I 3881 I I 68671 *"' 10 Andere unedle Metalle, roh und ..... 

als Bruch 7812 306 116 2531 35 5 2 5 
11 Verarbeitetes Eisen aller Art 3032 84 65 3911 165 54 13 880 262 51 1 1211 120 
12 Zemen t, Traß, Kalk 1616 1 5 4 1 2 4 
13 Erde, Lehm, Sand, Kies, Kreide 3916517 3 1940 44812 80 3444 22640 
14 Eisenerz 1 252 

:4J 

I 53286 
15 Andere Erze 560 776 
16 F lachs, Hanf, Hede, Werg 219 2 1 29 5 3 
17 Weizen und Spelz . . 13024 579 50 52850 53 602 22 12765 23 
18 Roggen . . . 3407 60 30 13501 97 5351 
19 Hafer 8397 116 696 20 l 1190 
20 Gerste 2323 77 21 104 2939 342 428 4314 352 I 5791 3480 
21 Anderes Getreide und Hülsen-

früchte 4433 358 161 2100 1060 47 3 1704 55 
22 Oelsaat 870 8 453 1633 50 
23 Stroh und Heu 95 14 2 
24 Kartoffeln 2 32 7 4 1 7 7 1 20 
25 Obst, frisches und getrocknetes 

1.171 1 
48 18 201 114 16 5 15 109 2 2 100 

26 Gemüse und Pflanzen . 41 8 19 126 33 16 1 
27 Glas u nd Glaswaren 22 10 1 54 61 34 514 828 10 12 
28 Häute, Felle, Leder, Pelzwerk 477 35 30 398 1037 196 1369 550 2466 2 

- - - - ---



----- -

29 Harte Stämme (Nutz-, Bau- und 
Schiffsholz) 9491 58 16 36 

30 Harte Schnittware 9272 135 905 
31 Harte Brennholzscheite 22 472 
32 Weiche Stämme 7 I J o I 1 o I I 536 
33 .Weiche OSchnittware 348 587 9 22 2786 I 200 7 804[ 892 
34 Weiche .Brennholzscheite 1503 76 
35 Reisig und Faschinen 0 1 218 
36 Borke, Lohe 0 • 879 
37 ·Fastage, Fässer, Kisten, Siicke . 2273 68 76 1435 108 42 14 74 4971 101 21 15 
38 Holzwaren und Möbel . 79 2 6 40 32 11 20 5 2 
39 Instrumente, Maschinen und 

Maschinenteile . 116 1 69 91 21 23 80 170 7 17 
40 Bier . 137 14 10 5813 10 34 47 7 267 3 432 
41 Branntwein 556 24 35 98 25 11 85 46 58 28 2 9 
42 Wein 1589 221 265 7683 105 90 306 530 449 180 232 7060 
43 Fische, auch Heringe 2195 8 15 187 100 15 165 
44 Mehl- und Mühlenfabrikate 1501 3009 153 52 235 630 227 2421 2229 1740 112 33 
45 Reis . . . 1440 19 9 185 105 2 131 14 
46Salz o 6 7 1 
47 Kaffee, Kaffeesurrogate, Kakao 3517 36 26 208 95 23 24 320 264 14 1 o H>-
48 Zucker, Melasse und Sirup 6837 82 117 598 2643 22 70 133 1486 140 3 221 o• 
49 Rohtabak 355 3 4 140 5 1 116 479 69 2 5 
50 Fette Oele und Fette 6375 313 456 1414 1593 411 98 480 867 141 58 416 
51 Petroleum und andere Mineralöle 17899 12 163 1168 1 506 143 2985 1490 
52 Steine und Steinwaren I 078 433 77 692 153 943 
53 Steinkohlen 79913 15 1516 131714 23738 
54 Koks 349 662 
55 Braunkohlen 
56 Torf . 
57 Teer, Pech, Harze aller Art, 

Asphalt . . . I 30571 521 2491 9631 1061 81 151 3021 2601 81 I 11 
58 Lebendes Vieh 0 0 

59 Mauersteine uo Fliesen aus Ton, 
Dachziegel und Tonröhren 31809 9766 I 312 373 

60 Tonwaren, Steingut, Porzellan 0 6 22 1 87 23 8 7 22 7 :.l 
61 Wolle, roh 162 0 143 0 0 0 o 0 

62 Alle sonstigen Gegenstände 33636 3797 2550 19942 _
0 

2302 
Summe 225141 961581 4875 53261 228811 59224 4782 18981 66638! 29591 1345 76063 

•) Vergl. Mitteil. Nro 767, April 1903, S. 92o 



Monat. 

1. 

Januar 
Februar . 
März . . . 
April . . . 
Mai .. . 
Juni 
Juli 
August . . 
September . 
Oktober . . 
November . 
Dezember . 
zusammen 

Januar 
Februar . 
März . .. 
April . . 
Mai 
Juui 
Juli . . 
August . . 
September . 
Oktober 
November : 
Dezember . 
zusammen 

Nr. 5058. Schiffs· etc . Verke hr im H a fe n b ei Mainz im .Ta hr 1903.*) 
I. Ang ekommene Schiffe 

Dampfschiffe Segelschiffe. Ge- Ge- Unter der Gesamtzahl 

samt- samt-
der Schiffe (Sp. 12) waren 

Güterschiffe. Auf Anzahl Zu- Auf zahl der gewicht .,; .,; ..ci 
.., 

."; 
Per- Dampf- Segel- ange- der ange- .,; "" .; A 8 ·2 <1) <=I Anzahl d sammen Q A Q 5 A '<II Schlep- Zu- schiften schiffen komme- komme- .g "' Q "' " 0 Q s:: sonen- samman d <=I" Trag- ·;:: ., Ci ::; 7 ·So per. ange- ange- "' " 'fi] ... " schiffe. • <> 'l'rag- 8 fahig- nen nen ;;; ::> ""' """" kommene kommene >. "' " '=' "" - "' s. 0 fllhig- Güter. ·-<=I <II " keit. Güter. Schiffe. Güter. « " ... 13: "' z .... Q; k eit. "' ""'"" (Sp. 2 bis 4 (Sp.7u . ll .) P=l Po< P=l bD <=I 

Anzahl. Anzahl. " 'l1onnen. 'l'onnen. ::> 'l'onnen. 'l'onnen. und 8.) Tonnen . An zo hl. ----2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. l 15. l 1s. l 17.l ls. l19.l 2o. 121. 
A. zu Berg. 

44 1 48 51 4 25 911 4 520 106 3 71 436 16 452 249 I 20 972 30 41 42 112 ·I· 201 41 
52 37 55 3 26 962 3 072 97 4 59 786 11 254 241 14 326 23 2 3'8 119 15 44 
72 49 64 3 33 981 3 104 102 3 69 035 13 033 287 16 137 43 1 35 133 28 47 

110 35 68 2 34828 3 082 92 7 57 154 10 460 305 13 542 28 2 34 166 32 43 
272 55 60 2 32 005 4 367 108 6 66 671 15 037 495 19 404 32 3 4 1 335 22 62 
324 54 67 4 34 285 3 476 95 72 515 12 874 540 16 350 29 3 43 369 29 67 
426 60 64 5 32 824 4147 93 1 63 459 13 949 643 18 096 38 2 36 461 22 84 
339 61 70 2 37 412 4 258 95 1 61151 16 533 565 20 791 32 1 39 396 27 70 
274 56 65 3 32 945 4119 102 G4 152 15 611 497 19 730 29 2 38 352 20 56 
147 56 59 1 30 741 5 112 116 2 79 473 18 100 378 23 212 39 4 42 222 21 50 

71 46 57 1 28 512 4 374 93 64 929 16 505 267 20 879 27 2 33 142 1 14 48 
48 53 63 6 31 973 4 215 110 2 '12 289 17 487 274 21 702 29 4 51 116 28 46 

2'179 743 36 382 379 1209 225 141 379 30 - - 278 658 47 846 29 802 050 177 295 4741 4 72 2923 1 
B. zu T al. 

38 1 9 391 17 19 053 365 395 14 26 336 14 740 481 15 105 12 11387 381 1 . 1 t41 28 
52 3 38 11 18 595 224 446 10 31 000 17 851 539 18 075 13 13'42 3 49 . . 5 36 
60 8 46 15 23 877 333 1127 13 537 314 527 085 1241 527 418 19 29 1085 56 7 45 
73 19 44 18 21187 325 666 10 83 339 73 449 802 73 774 15 18 650 71 8 40 
87 16 54 24 27 055 287 557 13 82 046 65 707 714 65 994 17 17 536 93 16 35 
87 16 56 26 28 172 395 535 5 60 357 49 161 694 49 556 14 14 524 86 18 38 
92 19 49 20 24 364 331 570 6 98 139 86 653 730 86 984 15 4 573 90 10 38 
91 20 46 14 21 964 375 542 .12 48 807 32 911 699 33 286 17 13 530 88 12 39 
83 20 53 16 27 925 449 436 13 29 389 14 565 592 15 014 20 17 416 85 12 42 
62 17 43 17 22 602 310 417 9 28 866 14 617 539 14 927 22 15 392 55 13 42 
59 16 48 17 23 803 472 388 3 19 730 13 204 511 13 676 12 22 374 54 11 38 
53 17 42 10 20 916 386 367 3 22 135 13 892 479 14 278 18 8 357 48 7 41 

---s37 558 205 279 513 4 252 6446 923 835 8021 928 087 194 - 813 -180 111 1067 458 171 6247 1 133 462 

""" m 



I 

--·- .· - - -
II. Abgegangene Schiffe. 

Dampfschiffe. Segelschiffe. 

Güterschiffe. Auf Anzahl Zu- Auf 
Per- Segel-Anzahl Zu- sammen 

Monat. Schlep- g schiffen sonen- ,; samman abge- .,: Trag- abge-schiffe. per. Trag- .§ fähig-s:: gangene gangene a o f'Jhig- Güter. .. "' keit. Güter. ..... keit. .. .",..o 
""'"' 1::0 <= 

Anzahl. Anzahl. .. " Tonnen. Tonnen. ;::! '11onnen. 'fonnon. " ----
1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 

A . .zu B erg. 
Januar .. 38 48 1 43 191 21 459 1 221 4471 4091 76 477 1 92 
Februar .. 52 37 47 25 22 169 184 483 449 59 555 58 
März .. 60 52 51 28 25 772 265 1174 1129 578 388 195 
April .. 73 44 46 24 22 453 218 705 664 118 134 133 
Mai ... 87 57 55 34 27 799 279 606 557 122 428 154 
J uni .. . 87 59 58 33 28 530 302 584 542 107 578 98 
Juli . . 92 70 47 19 23 675 315 605 562 132 067 118 
August . 91 68 58 15 30 280 . 298 576 537 76 112 63 
September . 83 62 52 22 26 285 335 472 432 60 290 170 
Oktober . . 62 58 45 25 23 833 366 464 419 71 683 235 
November . 59 54 44 20 21 751 280 433 393 56 295 81 
Dezember . 53 61 48 23 23 973 326 415 375 64 707 89 
zusammen 837 ---s70 594 287 297 979 3 389 6964 6468 1523 714 1486 

B . zu Tal. 
Januar .. 44 1 9 1 47 ·I 23 505 2 516 541 181 21 285 1544 
Februar . 52 3 46 2 23 387 2 593 60 28 31 231 1 388 
März . . 72 5 59 2 32 086 3 165 55 22 27 961 1 129 
April ... 110 10 66 4 33 856 3 136 53 16 22 360 1491 
Mai .. 272 14 59 3 31 261 3 487 59 19 26 289 1 813 
Juni ... 324 11 65 2 33 927 3 008 46 14 25 293 853 
Juli 426 9 66 2 33 512 3 477 58 21 29 531 427 
August . 339 13 58 3 29 096 2 885 61 18 33 846 2 267 
September . 274 14 66 7 34584 3 443 66 24 33 250 1 350 
Oktober . . 147 15 57 2 29 510 4 071 69 26 36 656 878 
November . 71 8 61 7 30 565 3 245 48 16 28 364 635 
Dezember . 48 9 57 7 28 916 2 720 62 20 29 716 1 740 
zusammen 2179 707 41 364 205 37 746 691 242 345 782 15 515 

*) Vergl. Mitteil. Nr. 766, März 1903, S. 68 

Ge- Ge-
samt- samt-

zahl der gewicht 
abge- der ab-

gange- gegange-
neu uen 

Schiffe. Güter. 
(Sp. 2 bis 4 (Sp. 7 n.ll ) 

und 8. ) Tonnen. 
12. 13. 

576 313 
619 242 

1337 460 
868 351 
805 433 
788 400 
814 433 
793 361 
669 505 
629 601 
590 361 
577 415 

9065 4 875 

154 4 060 
161 3 981 
191 4 294 
239 4 627 
404 5 300 
446 3 861 
559 3 904 
471 5 152 
420 4 793 
288 4 949 
188 3 880 
176 44M 

3697 53 261 

Unter der Gesamtzahl 
der Schiffe (Sp. 12) waren 

.; .; .. 
.-d .; ..c " .; .g .g 8 '5 Q) c ,.c: :;; ,.c: ,c;j 

"' " "' ., 
0 " ...: .k :::; ,..:l "' ., 

;a ., "' .... eb 'b.o "" >. "' ., ';::! 03 "' Cl! Cl! "' ... z p.. ii1 
An zahl. 

a. 115. 1 16. 1 11. 118. 119. 12o. 

31 1 5 
24 15 

414J 79 
447 83 

. 1 . 1 151 a2 

. . 9 41 
43 281108 95 16 47 
27 19 670 102 12 38 
28 25 551 144 16 41 
33 15 548 130 18 44 
34 4592 127 11 46 
36 14 551 132 17 43 
35 16 434 129 13 42 
46 18 412 97 13 43 
28 22 396 93 1 7 43 
33 10 388 91 14 41 

191 - 161 501 398 6511 ,1302 1 

11 151 71 1 1 . 1 191 37 
12 14 85 . . 11 39 
14 2 13 98 19 45 
16 1 14 135 28 45 
14 2 26 284 22 56 
11 2 19 325 28 611 19 2 17 424 21 76 
13 18 352 22 661 14 3 20 308 19 56 
15 1 22 180 21 49! 
11 2 11103 1 . 17 43 
14 2 20 73 21 46 - -164 17 209 2438 2 248 619 

ll'>-
-.J 
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111. Zu Tal angekommene Flöße. 

I Bestand der Flöße 
Zusam- 1 

Anzahl hartes Holz weiches Holz men an 
M.onat. der Schnitt- Schnitt- Floß-

Stämme Stämme 
Flöße. waren wHren bestand. 

Tonnen. Tonnen. Tonnen. Tonnen. Tonnen. 

Januar 3 192 
Februar. 11 184 
März 15 560 
April 8 358 
Mai 15 428 
Juni 12 391 3929 22 304 
Juli 14 467 
August 15 458 
September. 16 ' 534 
Oktober. 11 414 
November. 5 255 
Dezember . 3 188 
zusammen 128 391 3929 22 4342 

IV. Zu Berg abgegangene Flöße. 

März 1 I I I 4 I I 4 

Anzeigen. 
Durch die G. Jonghaus'sche Hofbuchhandlung, Verlag, in Darmstadt 

ist zu beziehen: 

Beiträge zur Statistik des Grofiherzogtums Hessen. 
Herausgegeben von der Gr. Zentralstelle für die Landesstatistik. 

50. Band, 1. Heft. Darmstadt 1903. 4. Geheftet 2 
In h a I t: Statistische Mitteilungen aus dem direkten Steuerwesen des 

Großh. Hessen. 
50. Band, 3. Heft. Darmstadt 1903. 4. Geheftet 1 40 

In h a I t: Mitteilungen aus der Forst- und Kameralverwaltung des Großh. 
Hessen. 

51. Band, 1. Heft. Darmstadt 1903. 4. Geheftet 80 
Inhalt: Statistik der Straf- und Gefangen-Anstalten im Großh. Hessen 

für das Jahr vom 1. April 1901 bis 31. März 1902. 
51. Band, 2. Heft. Darmstadt 1903. 4. Geheftet 4 Jl,. 50 

Inhalt: Die Volkszählung im Großh. Hessen am 1. Dez. 1900. 
51. Band, 3. Heft. Darmstadt 1903. 4. Geheftet l 

Inhalt: Geschäfte der ord. streitigen Gerichtsbarkeit bei den Gerichten 
u. s. w., sowie der freiwilligen Gerichtsbarkeit bei den Amtsgerichten 
des Großh. Hessen während des Geschäftsjahrs 1902. 

52. Band, l. Heft. Darmstadt 1903. 4. Geheftet 1 20 
In h a I t: Zwangsveräußerungen von Liegenschaften und Zu- u. Abnahme 

des auf dem Grundbesitz ruhenden, in den öffentlichen Büchern ein-
getragenen ·schuldenstands im Großh. Hessen 1897 u. 1898. 

Druck von Eduard Roether in Darmstadt 



Mitteilungen 
der 

Großherzoglich Hessischen 

Zentralstelle für die 
Nr. 785. März 1904. 

Inhalt: Verkehr bei den Reichstelegraphenanstalten des Großh. 
Hessen 1902 u. 1903. - Monatliche Wasserstände des Rheins zu Worms, 
Mainz u. Bingen 1903. - Obstbau u. Obstnutzung im Großh. Hessen 
1903. - Jahresdurchschnitte aus den monatlichen Preisen der gewöhn!. 
Verbrauchsgegenst. 1903. - Sterblichkeitsverhält.n. im Febr. 1904. 

Nr. 5059. Verkeh r b ei d en R e i c bs te l egraphen· 
a n s talten d es Großhe rzogtum s Hesse n in d e n 

Jahren 1902 u n d 1 903.*) 
Zahl der Telegraphenanstalten (einschl. 

Telegraphenhülfsstellen) 
Zahl der aufgegebenen Telegramme 

» • eingegangenen 
Eine Telegraphenanstalt entfällt auf 

Quadratkilometer 
Einwohner 

Es kommen: 

Stiick 

1902. 
448 

643447 
672270 

17,1 
2575 

1903. 
480 

675 749 
697 411 

16,o 
2437 

auf je { aufgegebene Telegramme Stück 83,8 88,o 
1 Quadratkilometer eingegangene • • 87,5 

auf je { aufgegebene 557,78 577,68 
1000 Einwohner eingegangene » 582,76 596,20 

Von den im Jahr 1903 im Betrieb gewesenen Telegraphen-
anstalten bestand bei denjenigen zu Alzey, Bad-Nauheim, Bensheim, 
Bingen, Butzbach, Darmstadt (Telegraphenamt), Darmstadt II (Bahn-
hof), Friedberg, Gießen I, Kastel, :Mainz (Telegraphenamt), Mainz III 
(Hauptbahnhof), Offenbach und W orms ununterbrochener Dienst, bei 
denjenigen zu Babenhausen, Eberstadt (Kr. Darmstadt), Erbach (Kr. 
Erbach), Gau-Algesheim, Gernsheim, Gießen II, Groß·Gerau, Langen, 
Lieh, Lindenfels, Michelstadt, Monsheim, Nieder·lngelbeim, Nieder-
Wöllstadt, Nierstein, Ober-Ramstadt, Oppenheim, Osthofen, Sprend-
lingen (Kr. Alzey), Vilbel und Wolfsgarten t ) voller Tagesdienst. 
Die Telegraphenanstalt zu Groß-Karben hatte vom 1. April bis Ende 
September, diejenige zu Jugenheim a. d. B. von "hfitte "h:lai bis Mitte 
September vollen, sonst beschränkten Tagesdienst. Die übrigen Tele-
grapbenanstalten hatten durchweg beschränkten Telegraphendienst. 

*) Vergl. Mitteil. Nr. 767, April 1903, S. 81. 
t) Nur während des Hoflagers geöffnet. 
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Die nachstehende Übersicht enthält, nach Provinzen geordnet, 
für jede im Großherzogtum belegene Telegraphenanstalt die Zahl 
der in den Jahren 1902 und 1903 aufgegebenen und eingegangenen 
Telegramme. Die Ergebnisse des Verkehrs bei den Posthülfsstellen 
mit Telegraphenbetrieb sind in den Zahlenangaben der Überweisungs-
1tmter mitgeteilt. 

Die mit * bezeichneten Anstalten sind im Jahr 1902, die mit ** 
bezeichneten im Jahr 1903 neu eröffnet oder aus Posthülfsstellen mit 
Telegraphenbetrieb in Postagenturen mit solchem umgewandelt 
worden. 

Am 31. Dezember 1903 waren im Betrieb: 
3 965,58 Kilometer Linien, 

32 534,04 Leitungen. 
I. Provinz Starkenburg. 

Telegrapben-
anstalten. 

Darmstadt, Telegraphenamt 
» II., Bahnhof 
• III., Bessungen 
• IV., Zweigstelle des 

Postamts I. 
» Übungsplatz 

Affolterbach 
Alsbach 
Altheim 
Arheilgen 
Astbeim 
Auerbach 
Habenhausen 
Bauschheim 
Beedenkirchen 
Beerfelden 
Bensheim 
Biblis 
Bickenbach 
Bi eher 
Hiebesheim 
Birkenau 
Bischofsheim 
Braudan 
Brausbach 
Bürge! 
Biirstadt 
Büttelborn 
Crumstadt 
Dieburg 
Dietesheim *·* 
Dietzenbach 
Dornheim 
Dreieichenhain 
Dudenhofen 
Ebersberg * 

Aufgegebene 
Telegramme. --1902. 1903. 

Stück. Stück. 
81 497 97 999 
14 041 14 600 
6 140 6 734 

2 933 3 555 
1 350 932 

214 221 
195 224 
103 105 
317 290 

84 101 
1 612 1571' 
1 628 1 800 

69 44 
41 69 

1 056 1 138 
5 209 5 552 

792 739 
180 158 
180 165 
241 272 
487 359 
359 360 
112 131 
246 238 
859 982 
384 530 
179 154 
252 226 

1 480 1 617 
59 

277 239 
264 229 
200 126 
203 242 

1 20 

Eingegangene 
Telegramme. 

1Dö'2.' ----wos. 
Stück. Stüc.k. 

102200 108475 
824 715 

1 009 752 
169 164 
294 325 
196 135 
260 322 
149 163 

2071 2172 
1 743 1 887 

75 99 
37 61 

1 478 1 508 
5117 5 818 
1 007 896 

215 232 
217 185 
464 376 
550 496 
700 632 
143 141 
256 274 

1 033 1 246 
690 742 
249 212 
266 338 

1 782 1 923 
69 

246 217 
412 363 
233 235 
220 239 

1 23 
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Aufgegebene Eingegangene 
Telegraphen- Telegramme. Telegramme. 

anstalten. -- ---1902. 1903. 19 02. 1903. 
Stück. Stück. Stück. Stück. 

Eberstadt 1155 1 063 1 359 1 418 
Egelsbach 179 308 401 514 
Eppertshausen 1b0 138 148 115 
Erbach 1 725 2 123 1775 2 066 
Erfelden 318 245 362 330 
Ernsthofen 111 121 143 129 
Falken-Gesäß 46 41 66 53 
Felsberg 22 17 32 35 
Fränkisch-Crumbach 393 288 444 375 
Frankenhausen ** 
Fiirth 651 591 522 488 
Gadernbeim 100 125 84 72 
Geinsheim 238 195 289 271 
Garnsheim 1 739 1 914 1 848 1994 
Ginsbeim 186 163 336 290 
Goddelau 458 402 584 524 
Götzenhain 82 71 89 89 
Gräfenhausen 164 148 165 138 
Griesheim I 099 999 694 686 
Groß-Bieherau 629 541 739 646 
Groß-Gerau 3411 3 310 4 674 4 194 
Groß-Rohrheim 186 197 248 247 
Groß-Steinheim 876 813 1 405 1 271 
Groß- Umstadt 1 246 1 403 1 446 1 725 
Groß-Zimmern 1 748 1 701 2 904 2 876 
Hundernhausen 60 40 86 62 
Gustavsburg 2 509 2 548 '2 382 2 585 
Habitzheim 150 98 185 150 
Hähnlein . 104 92 116 139 
Hainbrunn ** 47 31 
Hainstadt, Kr. Erbach 34 69 59 112 
Hammelbach 145 189 168 214 
Happenheim 1 775 1 952 1 890 2 062 
Hergershausen *'" 80 185 
Hetzbach 417 226 365 165 
Heubach 82 97 100 163 
Heusenstamm 192 184 232 237 
Hiltersklingen ** 26 16 
Hirschhorn 867 931 1092 1 217 
Höchst 1 027 988 940 985 
Hofheim, Kr. Bensheim 169 208 225 230 
Ilofheim, Kr. Groß-Gerau 276 289 264 234 
Hüttenthai ** 46 28 
Jügesheim 145 137 112 122 
J ugenheim a. d. B. 1 63 1 1803 1 655 1 612 
Kailbach 242 2;;2 145 209 
Kaisterbach 509 567 445 522 
Kirch-Brombach 239 252 245 243 
Klein-Gerau *'" 18 23 
Klein-Hausen 125 130 149 178 
Klein-Krotzenburg 477 442 350 300 
Klein-Umstadt 122 125 186 139 
König 1 006 1 017 1 023 1 001 
Kiirnbach 158 215 248 272 
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I 
I Aufgegebene Eingegangene 
I Telegraphen- 'relegramme. Telegramme. 
! ....----...... 
I anstalten. 1902. 1903. 1902. 1903. 
! Stück. Stück. Stück. Stück. 

Lampertheim 1528 1 770 1 662 1 760 
Langen 1311 1 473 1 398 1490 
Lauerbach * 1 7 3 12 
Leeheim 181 160 248 217 
Lengfeld 225 187 450 416 
Lindenfels 911 975 1 235 1 162 
Lorsch 1 082 999 1 044 967 
Lützelbacb, Kr. Erbach 116 143 103 96 
Marbach"'* 95 89 
Marienberg 52 50 60 74 
Messe!, 01·t 178 170 130 119 
Messe!, Grube 60 116 115 172 
Michelstadt 2 849 2 968 3 057 3 105 
Mörfelden 258 268 358 313 
Mörlenbach 198 186 195 216 
Mühlbeim a. M. 990 1103 1 172 1 253 
Mümling-Grumbach 161 176 191 189 
Münster 185 178 158 173 
Nauheim 340 414 399 481 
Neckar-Steinach 1 079 1 034 933 896 
Neu-Isenburg 1 599 1839 2 093 2 292 
Neustadt 464 401 497 416 
Neutsch ** 1 
Nieder-Kainsbach 58 96 60 81 
Nieder-Klingen** 20 24 
Nieder-Modau 61 71 137 156 
Nieder-Ramstadt · 357 495 385 456 
Nordheim 133 130 216 226 
Ober-Finkenbach 162 83 146 11 8 
Ober-Modau ** 4 5 
Ober-Ramstadt 928 849 1151 970 
Ober-Roden 212 209 178 183 
Obertshausen 102 104 113 174 
Offenbach 37 351 37 663 49 150 51 411 
Offenthai 80 68 97 92 
Pfaffen-Beerfurth 182 154 193 207 
Pfungstadt 1 966 1835 2411 2 145 
Rannbeim 514 340 548 393 
Reicheisheim i. 0 . 848 784 827 772 
Reichenbach 342 332 370 355 
Reinheim 922 997 1048 1 070 
Rimbach 349 287 426 370 
Rimhorn 50 38 60 36 
Roßdorf 227 252 266 261 
.Rüssels heim 2 348 2 576 2 498 3 127 
Rumpanbeim 139 139 160 177 
Schaafbeim 310 277 518 508 
Schönberg 54.7 564 561 672 
Schönneu * 2 17 
Secl<mauern 81 77 94 106 
Seeheim 380 261 450 394 
Seligenstadt 1 624 2 014 1 710 1966 
Semd* 12 31 15 38 • Sprendlingen 744 654 957 968 



-

53 

Aufgegebene Eingegangene 
'felegraphen- Telegramme. Telegt·amme. -- --anstalten. 1902. 1903. 1902. 1903. 

Stück. Stück. Stück. Stück. 
Stockstadt 280 277 365 263 
Traisa 78 102 158 273 
Trebur 594 613 572 564 
Unter-Schönmattenwag 211 194 248 218 
Urberach 249 262 285 324 
Vielbrunn 174 170 143 104 
Viernbeim 1 275 1 256 1 278 1 292 
Wald-Michelbach 863 825 848 997 
Walldorf 78 107 179 188 
Wallerstädten 67 93 106 114 
Wattenbeim 43 40 116 70 
Weiskireben 112 99 80 75 
Weiterstadt 231 228 288 211 
Weschnitz 21 29 14 22 
Wimpfen 1 490 1 770 1 188 1466 
Wixhausen 108 118 95 92 
Wolfsgarten t ) 340 521 195 411 
Wolfskehlen 174 128 192 135 
W orfelden ** 30 47 
Zell i. 0 . 110 153 168 224 
Zwingenberg 1009 907 1 075 909 

zus. Prov. Starkenburg 224 994 245 785 245 594 256 802 

11. Provinz Oberhesseu. 
Gießen I. 29 747 31558 42 310 42 996 

> li. 14 506 14 542 635 548 
Allendorf a. d. Lumda 266 265 402 310 
Alsfeld 4 516 4 551 4 805 4 556 
Altenburg ** 9 47 
Alten-Buseck 101 90 83 78 
Altenschlirf 182 250 136 182 
Altenstadt 544 620 852 859 
Augenrod 223 147 270 209 
Angersbach 182 166 194 134 
Amsburg 273 191 268 162 
Assenheim 512 461 665 609 
Bad-Nauheim 26 141 27 589 24164 27 409 
Bad-Salzhausen 2il3 195 197 187 
Bellarsheim 249 201 302 241 
Beltershain 45 36 29 14 
Barstadt 284 249 221 239 
Beuern 152 158 89 69 
Bingenheim 86 69 72 54 
Bleichenbach 296 252 160 134 
Blitzenrod 92 98 93 125 
Bobenhausen II. 223 264 286 296 
Bönstadt 121 90 111 96 
Bruchenbrücken 47 45 45 64 
Büdesheim 573 393 590 484 
lHidingen 2 679 2 673 3 163 3 066 
Burg-Gritfettrode 31 46 52 74 

t) Nur während des Hoflagers geöffnet. 
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Aufgegebene Eingegangene 
'l.'elegraphen- Telegramme. Telegramme. 

anstalten. -- --1902. 1903. 1902. 1903. 
Stück. Stück. Stück. Stück. 

Butzbach 3 822 3 984 2 999 3 028 
Grainfeld 104 104 107 129 
Dorheim 172 140 131 152 
Dorn-Assenheim 48 68 67 96 
Dortelweil *'·• 13 10 
Düdelsheim 371 407 408 376 
Eberstadt 63 173 126 163 
Echzell 945 887 1167 832 
Eckartshausen 215 235 235 195 
E hrings hausen 409 335 233 228 
Eicheisdorf 244 240 215 208 
Eisenbach ** 49 55 
Eibenrod ** 11 8 
Engelrod 188 200 183 219 
Ermenrod 105 95 211 195 
Eschenrod 68 74 67 60 
Eudorf** 6 4 
Fanerbach bei Friedberg 48 47 114 100 
Fanerbach v. d. Höhe** 24 65 
Freien-Seen 177 196 220 234 
Freien-Steinau 249 258 538 507 
Friedberg 8 666 9 173 8 377 8 667 
Frischborn 142 72 161 79 
Gambach 220 241 375 377 
Garbenteich 52 69 102 98 
Ge dem 753 665 700 699 
Geilshausen 62 66 44 35 
Gettenau 24 24 37 38 
Grebenau 270 274 312 311 
Grabenhain 422 426 316 374 
Griedel 90 112 214 211 
Großen-Buseck 197 228 296 313 
Großen-Linden 203 215 237 280 
Groß-Felda 428 337 634 505 
Groß-Karben 802 635 839 647 
Grünberg 1 242 1 221 1335 1 484 
Hartmannshain 123 75 87 56 
Heldenbergen 628 468 611 565 
Herbstein 627 524 625 570 
H erehenhain * 54 71 43 53 
Heuehelheim bei Gießen 264 232 382 354 
Hirnbach 149 122 115 102 
Hirzenhain 870 903 814 852 
Hoch-Weisel 23 23 139 77 
Hof-Güll 87 156 108 125 
Holzheim 97 112 172 183 
Hornberg 664 624 727 621 
Rungen 1 371 1 313 . 1 650 1446 
llbenstadt 174 163 201 172 
Inheiden *" 12 
Kaiehen 191 124 210 119 
Kesselbach 113 145 126 133 
Kestrich 61 53 63 33 
Kirtorf 555 477 696 529 



55 

Aufgegebene Eingegangene 
Telegraphen- 'felegramme. Telegramme. 

.anstalten. -----1902. 1903. 1902. 1903. 
Stück Stück. Stück. St.ück. 

Klein-Karben 32 29 97 86 
Klein-Linden 41 48 66 105 
Langen-Berg heim 81 92 74 59 
Lang-Göns 157 165 279 288 
Langsdorf 188 241 171 178 
Laubach 1 901 1570 1630 1 331 
Lauterbach 3 083 2 728 2 760 2 947 
Lehrbach * 37 190 49 271 
Leidhecken 27 29 23 19 
Leihgestern * 13 45 18 40 
Lieh 1 208 1422 1 233 1 418 
Lindheim 276 277 284 315 
Lollar 1 381 1 761 1550 1 804 
Londorf 539 441 520 462 
Lumda 63 76 49 43 
Maar 99 84 89 71 
Mainzlar 86 58 74 39 
Melbach 64 105 106 90 
Mittel-Gründau 149 88 131 104 
Mittel-Seemen u 22 13 
Musehenheim 125 120 193 155 
Mücke 1 217 809 857 553 
Münzenberg 297 278 298 331 
Nidda 1 430 1 277 1 566 1482 
Nieder-Erlenbach 233 187 304 284 
Nieder-Eschbach 110 125 153 195 
Nieder-Florstadt 232 163 264 214 
Nieder-Gern ünden 396 468 425 525 
Nieder-Mockstadt 73 63 76 85 
Nieder-Mörlen ** 21 37 
Nieder-Moos 229 218 233 196 
Nieder-Ohmen 213 63 444 77 
Nieder-Weise! 181 206 257 292 
Nieder-Wöllstadt 627 581 511 521 
Obbornhofen 72 64 62 61 
Ober-Florstadt 51 31 112 80 
Ober-Gleen * 12 37 16 64 
Ober-Hörgern 54 62 54 111 
Ober-Mockstadt 161 185 158 147 
Ober-Mörlen 280 143 320 238 
Ober-Rosbach 428 292 350 319 
Ober-Schmitten 396 403 382 336 
Ober-Seemen 199 189 259 197 
Ober-Wöllstadt 57 46 51 62 
Ockstadt 110 159 191 226 
Odenhausen 46 37 31 33 
Okarben 275 207 223 184 
Ortenberg 693 802 769 917 
Ossenheim 67 76 111 111 
Ostheim b. Butzbach 98 83 111 133 
Petterweil 51 63 72 74 
Pohl-Göns ** 29 93 
Queck* 86 133 90 200 
Rainrod, Kr. Schotten 62 64 38 28 



Telegraphen-
anstalten. 

Ranstadt 
Rehgashain * 
Reicheisheim i. cl. W. 
Reiskirchen 
Renzendorf 
Rockenberg 
Rodheim v. d. H. 
Romrod 
Rucllos 
Ruhlki rchen 
Ruppertenrod 
Ruppertsburg * 
Schlitz 
Schotten 
Schwa! beim 
Selters 
Söclel 
Staden 
Stammheim *'' 
Staufenberg 
Steinbach bei Gießen 
Steinberg 
Steinfurth 
Stockhausen bei Lauterbach 
Stockheim, Dorf 
Stockheim, Zuckerfabrik 1) 
Storndorf 
Trais-Horloff * 
Treis a. d. Lumda 
Udenhausen 
Ulfa 
Dirichstein 
Utphe"'* 
Vadenrod 
Viibel 
Villingen 
Wallenrod 
Wenings 
Wernges 
Wetterfeld ** 
Wieseck 
Wölfe1·sheim 
Wohnbach 
Zell 
Ziegenberg ** 
Zwiefalten 

56 

Aufgegebene 
Telegramme. 

Stück. Stück. 
478 436 

42 63 
373 393 
285 265 
262 185 
272 239 
397 341 
247 271 

45 47 
151 160 
372 343 

35 101 
2 242 1 749 
1196 1 273 

83 62 
94 91 
64 73 

160 164 
59 

45 37 
109 103 
152 155 
412 518 
259 261 
549 634 

50 
304 285 

30 43 
138 175 
58 57 

177 215 
620 685 

33 
127 77 

2 220 1 829 
142 167 
97 79 

381 276 
25 35 

22 
476 364 
148 139 
163 124 
269 259 

24 
60 58 

zus. Prov. Oberhessen 141151 142 22 1 
111. Pro\'inz Rheinhessen. 

Telegraphenamt 75 232 84 862 
» li., Gartenfeld 11 304 12 973 

III., Hauptbahnhof 44 691 46 171 
IV. 18 598 18 700 

Eingegangene 
Telegramme. 

t90'2."19os. 
Stück. Stück. 

361 316 
69 93 

506 416 
261 229 
186 181 
415 297 
382 376 
322 400 

44 51 
108 167 
414 423 
52 138 

2 156 2 018 
1 318 1 444 

e5 82 
150 104 
106 115 
129 173 

30 
132 
160 
798 
221 
258 

60 
293 

34 
138 
45 

213 
829 

65 
2 107 

152 
69 

369 
12 

445 
118 
129 
164 

62 
140 114 

146 764 
288 

4 544 
33 1 

87 
36 

143 
171 

1090 
209 
344 

350 
35 

180 
35 

239 
785 

43 
63 

1 974 
216 
67 

287 
25 
23 

417 
150 
136 
163 
33 
22 

142 816 

155 279 
62 

4 852 
300 

1) Der Telegraphenbetrieb wurde am 23. August 1902 aufgehoben. 
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Aufgegebene E ingegangene 
Telegraphen- Telegramme. Telegramme. -- --anstalten. 1902. 1903. 1902. 1903. 

Stück. Stück. Stück. Stück. 
Abenheim 181 176 175 172 
Albig* 141 191 261 438 
Alsheim 535 496 440 432 
Alzey 5 304 5 057 5 283 5 177 
Appenheim 91 104 113 137 
Armsheim 245 208 433 367 
Aspisheim 43 42 39 73 
Badenheim 87 88 67 120 
Becbtheim 560 424 481 402 
Bechtolsheim 250 212 217 198 
Bingen 18 795 19 606 18 779 19 902 
Blödesbeim ** 40 44 
Bodenheim 1069 901 1164 1 080 
Bornheim 133 108 116 106 
Besenheim 118 169 94 112 
Bretzenheim 325 304 487 408 
Budenheim 1 259 1 410 1536 1562 
Büdesheim 415 361 634 470 
DalheimU· 95 88 
Dautenheim 61 68 84 119 
Dexheim 125 111 178 124 
Dienheim 88 108 173 134 
Dittelsheim 306 298 300 256 
Dolgesheim 152 166 120 169 
Dorn-Dürkheim 420 410 452 43 '1 
Drais 7 7 
Dromersheim 127 94 126 141 
Ebersheim 109· 176 124 164 
Eich 895 657 985 674 
Eimsheim 69 69 85 97 
Eisbeim 173 124 212 171) 
Ensheim * 38 103 63 110 
Eppelsheim 382 302 467 280 
Erbes-Büdesheim 287 327 315 348 
Essenheim 270 240 363 356 
Finthen 446 435 593 520 
Flomborn 170 184 206 245 
Flonheim· 532 487 667 548 
Framarsheim 257 224 258 290 
Frei-Laubersheim 20.1 224 182 178 
Freimarsheim 134 114 106 92 
:Frei-Weinheim 235 349 324 320 
Friesenheim 120 141 75 111 
Fürfeld 438 449 458 400 
Gan-Aigesheim 1499 1 572 1 710 1 630 
Gau-Bickelheim 281 287 304 356 
Gau-Bischofsheim * 34 58 34 106 
Gau-Odernheim 681 580 779 677 
Gensingen 306 232 428 26 3 
Gimbsheim 489 452 709 621 
Gonsenheim 1 113 1 246 1680 1 937 
Groß-Winternheim 107 104 138 130 
Gundersheim 226 232 280 257 
Guntersblum 950 895 1076 932 
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Aufgegebene Eingegangene 
Telegraphen- Telegramme. 'relegramme. 

anstalten. --- ---1902. 1903. 1902. :1903. 
Stück. Stück. Stück. Stück. 

Hackenheim ** 26 18 
Hahnheim ** 165 120 
Hamm 223 234 418 360 
Harxheim 168 94 167 82 
Hechtsbeim 380 265 574 302 
Haidesheim 738 641 1 017 775 
Reimersheim 149 102 128 119 
Happenheim a. d. W. 401 254 481 286 
Herrnsheim 660 507 696 453 
Heßloch 669 625 491 698 
Hohen-Sülzen 90 67 98 62 
Horchheim 331 506 424 575 
Hornveiler '* 64 81 79 91 
Ibersbeim 122 101 185 115 
Jugenbeim 273 275 378 380 
Kastel 6 613 6 149 5 710 5 569 
Kempten 199 214 305 258 
Köngernheim 138 129 75 87 
Kostheim 1 298 1 065 1460 1 330 
Laubenheim 628 633 832 808 
Lörzweiler 228 104 143 95 
Lonsheim 50 72 66 82 
Mettenheim 448 559 315 379 
Mombach 2 372 2 138 3 400 2 879 
Mommenheim 397 299 425 277 
Monsheim 911 958 807 860 
Nackenheim 225 235 442 401 
Neu-Bamberg 102 101 126 139 
Neuhausen 215 122 222 189 
Nieder-Flörsheim 287 277 402 357 
Nieder-Hilbarsheim 26 36 32 41 
Nieder-Ingelbeim 2 772 2 506 2 721 2 767 
Nieder-Olm 646 740 830 944 
Nieder-Saulheim 356 482 492 543 

ieder-Wiesen*"' 53 55 
Nieratein 2 043 1 878 2 296 2 171 
Ober-Flörsheim 138 116 112 124 
Ober-Hilbarsbeim 144 130 157 159 
Ober-Ingelheim 1 399 1 302 1548 . 1480 
Ober-Olm 205 181 248 221 
Ockenheim 250 250 268 265 
Offenbeim 145 117 164 133 
Offstein 135 128 128 144 
Oppenheim 3 265 3 296 3 506 3 719 
Osthafen 2 257 2 135 2 485 2 249 
Partenbeim 336 323 440 393 
Pfaffen-Beb wabenheim 134 120 107 159 
Pfeddersheim 1 278 1354 1359 1 399 
Pfiffligheim 139 149 173 226 
Planig 18() 197 213 228 
Rhein-Dürkheim 294 243 487 4ö6 
Sankt·Jobann 134 119 233 216 
Sauer-Schwabenheim 283 352 478 504 
Schornsheim 402 335 576 525 
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Aufgegeben e Eingegangene 
Telegramme. Telegramme. -- --1902. 1903. 1902. 1903. 

Stück. Stück. Stück. Stück. 
Schwabsburg 87 120 98 116 
Seizen 619 433 492 340 
Siefersbeim 64 45 74 52 
Sprendlingen 1 468 1 405 1 380 1 327 
Stadecken 182 212 203 235 
Stein-Bockenbeim 169 152 215 188 
Uffbofen 48 65 64 71 
Undenbeim 450 429 523 420 
W acbenbeim 138 159 239 358 
Wald-Ülversheim 135 216 143 205 
Wallartheim 263 359 373 39 1 
Weinbeim 207 192 193 204 
Weinolsheim 123 146 124 120 
Weinsheim 45 40 42 33 
Weisenau 1452 1 820 1 714 2 094 
Wendeisheim 536 535 377 269 
W esthofen 552 538 665 564 
Wies-Oppenheim 36 52 26 50 
W intersheim 109 115 77 132 
Wöllstein 1165 1 330 1163 1 516 
Wörrstadt 1 284 1 363 1 434 1 357 
Wonsbeim 200 191 145 180 
Worrns 41 470 39 972 41 498 45 236 
Zornheim 54 91 81 105 

zus. Prov. Rheinhessen 277 302 287 743 286 562 297 793 
» Starkenburg 224 994 245 785 245 594 256 802 
» Oberhessen 141 151 142 221 140 114 142 816 
Großherzogtum Hessen 643 447 675 749 672 270 697 411 

Nr. 5060. Wasserstände des Rhein s an den Pegeln 
zu Worms, Uainz und Bingen im Jahr 1903.*) 

Pegelhöh e bei 

Monate. 
Worms. Mainz. Bingen. 

durch- durch- durch-
ste ste ste ste sehn. ste ste sehn. 

Meter. Meter. 

Januar 2,85 -0,71 0,99 3 ,06 0,57 1,51 3 ,66 1,39 2,23 
F ebruar 0,17 - 0 ,27 --0,10 0,68 0 ,32 0,48 1,44 1 ,18 1,30 
März 0,72 ·-0,07 0,18 1,12 0,45 0,68 1,90 1,28 1,49 
April 0,71 -0,03 0,39 1,05 0,45 0,80 1,82 1,29 1,61 
Mai 1,12 0,48 0,90 1,28 0,80 1,09 2,01 1,63 1,85 
Jun i 1,70 0,95 1,27 1,57 1,08 1,29 2,26 1,82 2,01 
Juli 2,25 1,09 1,60 1,94 1,15 1,48 2,61 1,68 2,17 
August 3,2-:l 1,36 1,94 2,65 1,36 1,77 3,23 2,04 2,42 
September. 1,70 0,10 0,91 1,66 0,50 1,09 2,33 1,34 1,80 
Oktober 1,00 -0,18 0,35 1,23 0,36 0,76 ' 1,94 1,21 1,55 
November. 2,71 0,25 0,79 2,58 0,60 1,05 3,25 1,44 1,82 
Dezember . 2,68 -0,20 0,85 0,33 __!_E_ 2,03 

Im Jahr 3,24 -0,27 0,84 3,06 0,32 1,10 3,66 1,18 1,86 

*) Vergl. Mitteil. Nr. 768, Mai 1963, S. 101. 



Nr. 5061. Obstbau und Obs tnutzung im Großherzogtum H essen im .Jahr 19 0 3 .*) 

Kreise Aepfel. Birnen. Zwetschen u. Pflaumen. Kirschen. 

und Zahl Zahl Zahl Zahl Ertrag Wert Ertrag Wert Ertrag Wert Ertrag 
Provinzen . der der der der 

Bäume. Bäume. Biiurne. Bäume. dz (100 kg) J{,, dz (100kg) .;1{,, dz (100 kg) .;1(,, dz (100 kg) 

Darmstadt .. 47 822 2 592 34 406 21 040 1 485 15 359 71107 482 5 840 4 868 254 
Bensheim .. 66 334 4 327 66 829 33 231 955 10 856 113 446 134 2 222 10 358 536 
Dieburg . .. 104 273 6 718 75 982 48 102 2 495 21 364 96 733 364 3 030 6 867 51 
Erbach .. 169 777 9 777 110 431 56 068 3 187 24 180 70 326 1 229 10 662 8 709 65 
Groß-Gerau 115 439 10 738 171 036 34 667 1 278 21 220 155 187 566 6 941 3 727 172 
Happenheim 125 920 5 750 77 297 30 218 1 630 16 873 57 565 220 1 393 8 768 108 
Offenbach .. 116 067 15 053 179 409 23 670 733 9 290 84 180 737 7 317 4 130 182 
Prov. Starkenb. 745 632 54 955 715 390 246 996 11 763 119 142 648 544 3 732 37 405 47 427 1 368 

Gießen .... 114910 7 427 108 446 44 127 2 290 25 264 211 017 10 ;103 63 797 13 645 486 
Alsfeld . . . 44 867 2 086 22 396 21 974 1 074 7 515 82 485 1 252 10 062 5 450 85 
Biidingen . . 127 118 24 233 236 711 32 560 3 357 32 732 107 591 4 659 26 222 14 381 439 
Friedberg .. 255 006 16 517 192 873 41485 3 498 40 448 167 818 16 155 109 244 22 814 1161 
Lauterbach . . 30 Oll 774 9 656 8 730 412 3 528 30 022 780 5 634 4 908 95 
Schotten . . . 35 943 3 988 55 220 14 584 693 6 407 68 922 1490 12 627 15 481 322 
Prov. Oberhess. 607 855 55 025 625 302 163 460 11 324 115 894 667 855 34439 227 586 76 679 2 588 

Mainz .... 49 851 5 684 68 272 18 519 1422 29 036 74 172 1 692 19 352 28 437 975 
Alzey . ... 52 787 9 947 124 444 19 394 2 336 18 841 67 591 1506 13 898 1 788 143 
Bingen ... '• 63 446 5 680 90 700 22 839 1 230 21 996 115 758 1 047 11 868 21 085 483 
Oppenhe1rn .. 78 812 12 017 125 269 20 381 2 399 23 283 115 991 4 749 37 692 2 701 300 
Worms ... 80 764 11 484 188 719 31 137 2 117 29 312 141 998 1036 12 653 9 072 406 

Prov. Rheinhess. 325 660 44 812 597 404 112 270 9 504 122 468 515 510 10 030 95 463 63 083 2 307 

Großh. Hessen 1 679 147 154 792 1 938 096 522 726 32 591 357 504 1 831 909 48 201 360 454 187 189 6 263 

2) Vergl. Mitteil. Nr. 765, März 1903, S. 56. 

Wert 

Jt. 

6 624 
17 042 

1 067 
784 

5 073 
3 122 
6 365 

40 077 

4 292 
1 214 
7 917 

30 806 
1 248 
2 653 

48 130 

28 925 
3 008 

12 253 
7 459 
8 031 

59 676 

147 883 

I 

Ci> 
0 
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Kreise 
Aprikosen und 

Pfirsiche. Kastanien, edle. 

und Zahl Zahl Ertrag Wert Ertrag Wert 
Provinzen. der der 

Biiume. _ d_z _ -- Bäume. _ d_z _ --
(100 kg) "*'· (100 kg) .A,. 

Darmstadt .. 5 849 117 5109 44 6 176 
Bensheim . . 9 215 185 5614 312 21 348 
Dieburg ... 607 4 86 10 0,5 6 
Erbach 177 0,3 5 365 7 139 
Groß-Gerau 5 137 129 4064 11 
Heppenheim 1 728 23 418 616 76 2047 
Offenbach . . 2 665 11 337 91 2 52 
Prov. Starkenb. 25 378 469 14633 1449 ----u3 2768 

I Gießen . . .. 1 067 23 600 42 
Alsfeld .... 21 4 
Büdingen .. 373 16 333 119 
Frieclherg .. 1 856 34 1352 73 
Lauterbach . . 70 1 12 3 
Schotten . . . 3 3 ----Prov. Oberhess. 3 390 74 2297 244 

Mainz .... 42 527 1109 65714 
Alzey . ... 1 850 34 1191 70 40 1000 
Bingen .... 16 015 207 9452 25 20 300 
Oppenheim . . 3 715 68 2412 
Worms ... 8 698 192 7721 13 

Prov. Rheinhess. 72 805 T6i() 86490 -ws -----so 1300 

Gro6h. Hessen 101 573 2 153 103420 1 801 173 4068 

Wallnüsse. 

Zahl Ertrag Wert 
der 

Bäume. _ d_z _ ---
(100 kg) 

,Ag_ 

3 490 163 4 863 
11988 616 11 578 
5 010 329 6 516 
8 582 325 5 324 
1 474 109 2 133 

19 254 901 15 685 
1 627 112 2 385 

51425 2555 48 484 

1 597 145 2 637 
339 13 330 

2 32 1 175 3 626 
3 095 319 6 064 

123 1 32 
1 230 75 2 266 

8705 728 14 955 

1 924 106 3 682 
2 786 952 13 092 
3 511 491 13 381 
1 458 159 3 311 
2 063 216 4 357 

11 742 1924 37 823 

71 872 5207 101 262 

Zusammen. 

Zahl Ertrag Wert 
der 

Biiurne. dz 
{100 kg) "*'· 

154 220 5 099 72 377 
244 884 6 774 113 489 
261 602 9 962 108 051 
314 004 14 590 151 525 
315 642 12 992 210 467 
244 069 8 708 116 835 
232 430 16 830 205 155 

1 766 851 74 955 977 899 

386 405 20 474 205 036 
155 140 4 510 41 517 
284 463 32 879 307 541 
492 147 37 684 380 787 

73 867 2 063 20 110 
136 166 6 568 79 173 

1 528 188 104 178 1 034. 164 

215 430 10 988 214 981 
146 266 14 958 175 474 
242 679 9 158 159 950 
223 058 19 692 199 426 
273 745 15 451 250 793 ---1101178 70 247 1 000 624 

4 396 217 249 380 3 012 687 

Tafeltrauben. 

Ertrag Wert 
---dz 

{100 kg) 

86 2 280 
173 4 635 

30 625 

289 7540 

0,4 20 

0,4 20 

247 5 855 
8 240 

1007 28 165 
124 3 696 
222 3 372 

1608 41 328 

1897 48 888 

m ..... 
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Nr. 5062. .Jahi·esdurchschnitte aus den monatlichen P1·e i sen 
des Großh. Hessen 

Orte. 

Darmstadt 
Bansheim 
Dieburg 
Erbach 
Offenbach 
Gießen 
Alsfeld 
Büdingen 
Butzbach 
Friedberg 
Lauterbach 
Schotten 
Mainz 
Alzey 
Bingen 
Worms 

Summe 
Durch-{1903 
schnitt 1902 

Orte. 

Weizen. Heu. Roggen. Gerste. Hafer. 

e r ] 
Q:l 0 rg 0 rg •1'"4 0 Q) g cP 

'i3 ""' .:.:. 'i3 .:.:. 'i3 ::s .:.:. 'i3 ::s .:.:. 'i3 

17,58 15,65 16,62 15,04
1

13,67
1

14,35,17,33 15,13
1

16,23 16,13
1

14,13 15,131 9,00 6,96 
17,63 16,50 17,02 14,35 14,35 14,35 15,29 15,29 15,29 14,50 14,50 14,50 6,44 6,44 
17 ,oo 16,20 16,55 14,43 13,87 14,15 16,75 16,12 16,46 15,30 14,63 14,97 6,62 6,05 
16,92 16,92 16,92 13,83 13,83 13,83 14,67 14,67 14,67 14,21 14,21 14,21 7,25 7,25 
17,17 16,42 16,80 15,27 14,67 14,97 17,96 15,04 16,50 15,58 14,67 15,11 7,93 7,00 
17,05 16,33 16,71 15,29 14,48 14,85 17,13 14,33 15,73 15,65 14,58 15,08 6,87 5,88 
15,75 15,58 15,67 14,88 14,73, 14,81 15,00 14,67 14,83 13,63 13,42 13,54 4,63 4,42 
16,10 16,10 16,10 14,10 14,10 14,10 14,88 14,88 14,88 13,96 13,96 13,96 5,71 5,71 
16,63 16,38 16,48 15,17 14,65114,89 16,17 15,88 16,02 15,13 14,75 14,94 7,75 7,38 

116,38 15,81 16,12 14,35 13,88 14,15 15,33 14,29 14,83 14,92 13,8! 14,35 7,401 6,38 
16,50 16,50 16,50 15,50 15,141 15,31 14,79 14,71 14,75 14,75 14,75 14,75 6,21 6,21 
16,29 15,54 15,92 14,00 13,38113,71 14,67 14,00 14,33 14,46 13,79 14,13 6,00 5,29 
17,77 16,5o 17,14 14,82 14,06 14,42 16,45 14,96 15,74 16,20 13,8a 14,46 7,88 6,24 
17,33 16,54 16,96 14,25 13,90' 14,08 15,69 14,71 15,20 15,92 15,29 15,61 6,03 5,62 
17,42 16,61 14,65 13,73' 14,16 16,85 15,08 15,92 17,02 14,60 15,86 6,78 5,08 
17,33 16,38 16,86 14,85 14,12114,40 16,25 15,23 15,74 15,55 14,28 14,92 7,46 5,75 

270,85 259,26 264,98 234,78 226,561230,53 255,21 238,99 247,12 24i,9t 229,20 235,52 109,96, 97,66 
16,93 16,20 16,56 14,67 14,16114,41 15,95 14,94 15,45 15,12 14,33 14,72 6,871 6,10 
17,27 16,48 16,87114,97 14,41 14,69 16 12 15,02 15,57 17,21 16,17 16,69 7,941 7,07 

Ochsenfl. Kuh- od. Kalbt!. Ha= elf!. Schaff!. Schweinefl. W eißmehl. Rindfl. 
Preis p er 

Beilage. Beilage. Beilage. Beilage. Beilage. Beilage. ;g 'i3 ::S 
I I I I I I 7--:.i: 

Darmstadt ,1,52 l 2,00,1,40! 1.,6011,52
1
1,72,1,40

1 
1.,591 I I 1,48 l 1,611 0,4'1

1 
0,36 0,40 

Bansheim 1,42 . 1,36 1,49 . 1,40 1,50 . 0,60 0,50 0,55 
Dieburg 1,33 1,40 1,40 0,38 0,32 0,35 
Erbach 1,40 1,32 1,41 1,32 1,28 1,34 0,27 0,25 0,26 
Offenbach 1,52 1,80 1,20 1,40 1,52 2,40 1,32 1,50 0,80 1,20 1,80 2,30 0,40 0,36 0,38 
Gießen 1,46 1,61 1,30 1,·12 1,37 1,49 1,27 1,46 1,05 1,25 1,33 1,53 0,40 0,36 0,38 
Alsfeld 1,39 1,33 1,44 1,40 1,30 1,33 0,28 0,27 0,28 

I 
Büdingen 1,36 1,35 1,39 1,27 1,39 0,34 0,30 0,32 
Butzbach 1,49 1,34 1,40 1,28 1124 0,36 O,so 0,38 
F'riedberg 1,48 1,33 1,47 1,35 1,35 0,36 0,30 0,33 
Lauterbach 1,32 1,32 1,37 1,27 1,37 0,34 0,30 0,32 
Schotten 1,39 1,38 1,31 0,31 0,29 0,30 
Mainz 1,47 1,72 1,20 1,34 1,52 1,60 1,33 1,63 1,60 1,80 0,38 0,25 0,32 
Alzey 1,32 1,60 1,Z2 1,60 1,48 1,88 1,40 1,80 1,37 1,77 0,38 0,29 0,33 
Bingen 1,50 1,80 1,40 1,60 1,47 1,82 1,47 1,67 1,78 2,oo 0,50 0,48 0,49 
Worms 1,48 1,70 1,26 1,70 1,58 2,00 1,53 1,79 1,38 1,72 0,31 0,28 0,30 

Summe 20,13 12,23 21,15 10,66 23,2112,91 19,01 11,44 4,43 2,45 22,97 12,73 6,05 5,21 5,64 
Durcb-{1903 1,44 1,75 1,32 1,52 1,45 1,84 --r,3'6 1,63 1,11 1,23 ---r,:t4 ""T,8:i 0,38 0,3310,35 

.::s.::c::::h::::n::::it,:..t .::.::..19:_0:.c2:_::.__,:..1,"-41::: 1,72 1,28 1,50 1,40 1,79 1,28 1,55 1,10 1,20 1,45 1 64 O,ss 0,33 0,35 
*) Vergl. Mitteil. Nr. 765, März 1903, S. 58. 
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der gewöhnlichsten Verbrauchsgegenstände an 16 Orten 
im Jaht· 1903.*) 

Stroh. Kartoffeln. Erbsen. .Bohnen. Linsen. 
D o p p e 1 z e n t n e r. m rg ,ao 

I 
:g :g :g :g ·3 :g ·a 

---.&---.& -r -r 
I 8,17 6,oo 4,04 5,o) 7,33 6,25 6,63 37,oo 19,50 28,17127,50 24,58 26,88 30,ooll 18,5ol 24,67 

6,44 3,90 3,90 3,90 5,79 5,08 5,44 36,00 27,00 31,50 42,00 31,00 36,50 44,33 24,00 34,50 
6,32 4,38 3,8o 4,10 5,57 4,85 5,18 28,oo 24,00 26,oo 32,oo 30,00 31,oo 36,oo 32,00 34,oo 
7,25 5,oo 5,oo 5,oo 5,63 5,63 5,63 31,50 3 1,50 31,50 39,17 39,17 39,17 35,oo1 35,oo 35,oo 
7,45 5,oo 4,5o 4,75 4,90 3,88 4,40 34,oo 30,oo 32,oo 26,oo 24,oo 25,oo 30,oo 24,oo 27,00 
6,41 4,85 4,04 4,42 7,79 6,08 6,90 31,25 29,67 30,42 35,08 33,08 34,08 41,42: 39,67 40,54 
4,52 4,00 3,79 3,90 5,88 5,50 5,69 16,25 15,67 15,96 29,75 29,75 29,75 29,88 29,25 29,56 
5,71 4,43 4,43 4,43 5,43 5,43 5,43 23,00 23,00 23,00 24,58 24,58 24,58 24,171 24,17 24,17 
7,56 4,92 4,42 4,66 6,5o 5,79 6,15 23,oo 21,08 22,04 25,58 24,50 25,01 22,67\ 21,33 22 ,00 
6,90 2,59 3,21 7,04 4,83 5,95 36,oo 24,oo 30,oo 30,oo 23,83 26,97 34,ool 22,oo 28,oo 
6,21 0,13 5,13 5,l3 5,29 5,13 5,22 18,17 17,83 18,00 30,00 30,00 30,00 
5,65 4,88 4,21 4,54 6,29 5,42 5,85 19,46 18,oo 18,73 22,58 21,00 21 ,79 23,75 22 ,21 22,98 
7,22 4,90 3,47 4,16 9,29 5,50 7,26 25,35 22,08 23,94 27,36 24,97 26,0-1 23,85, 21,38 22,83 
5,83 3,23 2,oo 3,o6 6,88 5,50 6,23 30,oo 20,oo 25,oo 34,00 27 ,67 30,89 40,001 21,67 30,83 
6,03 4,30 2,65 3,46 8 ,08 5,46 6,54 39,00-28,75 33,37 36,42 26,42 31,33 37,58 27,33 32,48 
6,61 3,81 3,00 3,41 6,79 5,23 6,01 26,04 23,08 24,56 25,79 23,91 27,42 21,00 24,21 

104,28 72,53 61,87 67,17 104,48 85,56 94,51 454,02 375,16 414,19 41>7,81 406,57 432,90 510,07°413,51462,77 
6,52 4,53 3,87 4,20 6,53 5,35 5,91 28,38 23,45 25,89 30,52 27,10 28,86 31,881 25,841 28,92 
7,49 5,87 5,oo 5,45 5,o5 4,02 4,52 28,34 23,so 25,96 28,2o 24,13 26,u 34,07 26,58 30,36 

Butter. Milch. Eier. 
Kaffee, Petro- Stein- Braun- Torf 

K i 1 o g r a m m. per Liter. per 10 Stück. Iaum kohlen kohlen per 

-;l I .!, -;l I I -;l I I I I per 1000 

j I I j I f j j I I j I Liter. Stück. 

7.--:if 7. --:Af 7. 7. 7. 7. 7. 7. 7. 7. 7. ------;r- .M. .M. 

I 0,3oll 0,25! 0,2s1l 0,2:
1
0,22,2,33 2,12

1
2,231! 0,20

1 
0,18! 0,1911 o,n1 

2,6o I 0,20 I 2,27 
1 

3,5o 
0,46 0,26 0,36 0,2u 0,22 2,10 1196 2,03 0,18 0,16 0,17 0,64 O,o3 O,o9 2,80 0,20 2,60 
0,26 0,23 0,25 0,22 0,20 2,40 2,20 2,so 0,18 0,17 0,18 0,79 0,67 0,73 3,60 0,21 2,r,o 
0,22 0,21 0,22 0,24 0,20 2,13 2,13 2,13 0,17 0,17 0,17 0,72 0,72 0,72 2,40 0,24 2,70 
0,32 0,28 0,30 0,27 0,24 2,30 2,10 2,20 0,24 0,18 0,21 o,so 0,50 0,65 2,80 0,20 2,50 
0,3410,32 0,24 0,21 2,34 1,71 2,05 0,18 0,80 0,71 3,40 0,19 2,10 
0,24 0,23 0,23 0,21 0,21 2,33 2,27 2,30 0,1o 0,15 0,1o 0,64 0,63 0,63 3,00 0,18 2,30 
0,24 0,22 0,23 0,25 0,22 2,21 2,21 2,21 0,16 0,16 0,16 0,70 0,70 0,70 3,01 0,22 2,42 
0,221 0,2011 0,21 0,27 0,24 2,48 2,38 2,43 0,15 0,15 0,15 0,90 0,90 0,90 3,20 0,20 2,80 
0,28 0,24 0,25 0,24 2,40 2,28 2,34 0,18 0,18 0,18 0,77 0,69 0,73 3,40 0,21 2,30 
0,26 0,23 0,2o 0,33 0,22 2,40 2,40 2,40 0,16 0,16 0,16 0,67 0,67 0,67 3,00 0,24 2,30 
0,23 0,22 0,23 0,28 0,21 2,02 1,84 1,93 0,15 0,13 0,14 0,67 0,58 0,62 2,40 0,20 2,29 
0,26 0,2a 0,25 0,28 0,25 2,10 1,43 1,77 0,20 O,ts 0,19 0,65 0,51 0,57 2,21 0,19 1,86 
0,24 0,22 0,23 0,32 0,23 2,33 1,98 2,16 0,18 0,16 0,17 0,85 0,74 0,80 2,80 0,20 2,15 
0,25 0,24 0,25 0,25 0,24 2,46 1,90 2,18 0,21 0,18 0,19 0,89 0,50 0,70 2,60 0,19 1,65 
0,25 0,23 0,24 0,25 0,23 2,57 1,93 2,24 0,20 0,16 0,18 0,88 0,52 0 ,70 2,57 0,19 1,49 

1,50 
2,00 
0,99 
1,80 

4,37 3,81 4,12 4,18 3,58 36,90 32,84 34,90 2,89 2,65 2,77 12,08 10,04 11,06 45,79 3,26 36,23 6,29 3,50 
0,2710,2410,26 ö.2ii 0,22 2,äi 2,05 2,i.8 0,18 0,17 0,17 0,76 0,63 0,69 2;86 ""'ü,20 --r.2s 1,57 3,50 
0,27 0,24 0,26 0,26 0,23 2,33 2,06 2,19 0,18 0,16 0,17 0,77 0,64 0,70 2,89 0,21 2,39 1,56 3,50 
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Nr. 5063. t)bersicbt der Sterblicbkeitsverbältnisse im Februar 1904 
in den größeren Gemeinden des Großherzogtums. 
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Todesfälle. 
Alt l unter 1 Jahr . 30 1 27 23 23 10 1 4 2 2 2 9 3 8 2 5 6 1 5 

d er über 1-15 Jahre 25 8 14 4 3 2 4 2 4 4 1 1 2 8 
er » 15-60 » 43 41 16 24 12 5 3 5 1 1 4 1 2 3 4 1 4 3 3 Verstorbenen » 60 • 28 22 13 12 13 7 4 2 4 3 3 2 2 8 3 1 
Todesursachen. 

Masern und Röteln 1 4 1 3 
Scharlach 1 
Rose . 
Diphtherie und Krupp . 6 1 1 1 
Keuchhusten . 2 1 2 2 5 
Unterleibstyphus 
Kindbettfieber und and. Folgen 

der Geburt 2 1 1 1 
Tuberkulose der Lungen . 18 15 7 11 2 1 3 1 1 2 1 2 1 1 1 1 1 
Tuberkulose anderer Organe 5 4 2 1 1 1 2 
Entzündliche Krankheiten der 

Atmungsorgane . . . 20 15 12 8 8 3 4 2 1 4 4 6 1 3 6 3 2 
Apoplexia (Schlagßuß) . . . 5 3 3 4 3 1 2 3 1 
Akute u. chronische Erkrank. d. 

Herzens . . . 12 7 2 4 5 1 1 1 1 2 1 1 
Darmkatarrh und Atrophie der 

Kinder . . . . . 11 2 1 6 1 1 2 1 1 1 
Angeborene Lebensschwäche etc. 5 9 4 4 2 1 2 1 1 1 1 
Krebs und Neubildungen 4 2 3 2 8 1 2 1 1 
Altersschwäche . . 5 3 3 1 5 1 1 1 1 2 1 
Andere benannte Krankheiten 24 19 21 12 2 1 2 3 3 1 2 3 6 6 1 1 4 
Gewaltsamer Tod (Verunglückg., 

Selbstmord und Mord) . . 7 10 3 5 2 2 1 
Todesursache unbekannt . . 1 3 4 2 1 1 1 

zusammen 126 98 66 63 38 15 7 11 9 7 18 11 16 8 18 7 10 4 16 

...- o 
"""" s " ., ... >=lo ..., ." 

'7;l o Ul . "'"' bO"' .. p: ., . ." 

8 ; "' . ,.c 'q .... . ." 
(!) ,..... 

5 21170 
1 . 83 
2 1 179 
2 1 130 

9 
1 

9 
12 

5 
1 70 
2 18 

2 2 106 
25 

1 39 

27 
3 36 
1 1 26 

24 
1 112 

30 
13 

10 4 562 
Todesfälle per Jahr auf 1000 Lebende 16 ,82 14-,96 13,56 16,6 9 16 ,58 16,98 9 ,13 15 ,3 5 12,63 9 ,9-' 28, 05 17,2 5 26,85 14 ,22 32, '13 13 .35 19.35 7 ,87 3':1·,28 20,87 8,49 16 ,19 
1) Mit Fauerbach. 2) Ausschließlich <ler Pßeglinge der Landes-Irren-Anstalt und der bei denselben vorgekommenen To<lesfltlle. 

Co> .... 



Mitteilungen 
der 

Großherzoglich Hessischen 

Zentralstelle für die Landesstatistik. 
Nr. 786. April . 1904. 

In h a I t: Statistik der Krankenversicherung im Großh. Hessen im 
Jahr 1901. - Anzeigen. 

Nr. 5064. St.atistik d e r K r a n kenve rs i ch erung i m 
Groß herz o gtum H essen i m J a hr 1901 . *) 

In der "Statistik des Deutschen Reichs, herausgegeben vom 
Kaiserlichen Statistischen Amt, neue Folge Band 147, Berlin 1904" 
sind die Ergebnisse der Krankenversicherung im Deutschen Reich 
für das Jahr 1901 zur Veröffentlichung gelangt. Aus dieser sind 
die jenseitigen Nachweisungen für das Großherzogtum Hessen zu-
sammengestellt worden. · 

Wie im Vorjahr enthält Tabelle A. die Ergebnisse der Kranken-
versicherung nach Provjnzen, Tabelle B. die Ergebnisse für das 
Großherzogtum. Als Tabelle C. reiht sich diesen ein Nachweis in 
Bezug auf die in den einzelnen Staaten des Deutschen Reichs Ver-
sicherten an. 

Die Gesamtzahl der Kassen, die den reichsgesetzlichen 
Vorschriften über die Krankenversicherung entsprachen, betrug im 
Jahr 1901 im Großherzogtum 1012, gegen 1010 im Vorjahr, die 
Zahl der durchschnitt 1 ich tätig gewesenen Kassen war 1004, 
gegen 1007 im Vorjahr. Es kommen mitbin im 1901 
auf 100 000 Einwohner dnrchschnittlich 88,s Kassen, gegen 89,9 im 
Jahr 1900. Von der Gesamtzahl der Kassen gehörten der Provinz 
Starkenburg 396, der Provinz Oberhessen 395, der Provinz Rhein-
hessen 221 an, während im Jahr vorher die betreffenden Zahlen 396 
bezw. 394 und 220 betrugen. 

Die Gesamtzahl der Mitglieder der Krankenkassen war im 
Durchschnitt des Jahrs 1901 im Großherzogtum 233192, gegen 
227 760 im Jahr 1900. Die Zunahme von 1900 auf 1901 betrug daher 
2,4%, gegen 2,7% von 1899 auf 1900. Auf eine Kasse kommen ·durch-
schnittlich 232,3 (226,2) Mitglieder. Unter den Mitgliedern waren 
169 557 (1900 166 461) männliche und 63 635 (1900 61299) weibliche. 

(Fortset.zung auf S. 78. ) 

*) Vergl. Mitteil. Nr. 772, Juli 1903, S. 161 fg. und die Vorbemer-
k,mgen in Mitteil. Nr. 624, Aug. 1896, S. 225 fg. 

,, 



Kassen arten. 

Gemeinde-Krankenversicherung 
Ortskrankenkassen 

66 

· A. Die Krankenkassen 

I. Zahl und der Krankenkassen; 
Karenzzeit; Mitgliederzahl. 

Im Jahr 1901 
tätige Kassen Mitglieder der im Jahr 1901 

tätigen Kassen (Sp. 1) 

im Durchschnitt 
des Jahrs 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. ll. 

203 
54 
44 

1 
1 

21 
2 21 
3 
1 

1. Provinz 
0 22793123154116579 6947 23526 
2 36157 37299 29176 10142 39318 
7 17043 1731513040 2183 15223 

304 42 42 
1 400 394 245 149 394 

Betriebs- (Fabrik-) Krankenkassen 
Bau-Krankenkassen 
Innungs-Krankenkassen 
Eingeschriebene Hülfskassen, welche 

dem § 75 des R.-G. entsprachen . 85 1 7 57 4 20 36839 38293 22367 15202 37569 
Landesrechtliche Hülfskassen, welche 

1 1 1 
dem § 75 des R.-G. entsprachen . 8 • . 4 . 1 2966 29231 2806 138 2944 

Sämtliche Krankenkassen 396 7 49 74 6 31116 502 119 378 84255 34761119 016 

Gemeinde-Krankenversicherung 
Orts-Krankenkassen 
Betriebs- (Fabrik-) Kmnkenkassen 
Bau-Krankenkasssen 
Innungs-Krankenkassen 
Eingeschriebene Hülfskassen, welche 

dem § 75 des R.-G. entsprachen . 
Sämtliche Krankenkassen 

Gemeinde-Krankenversicherung 
Orts-Krankenkassen 
Betriebs- (Fabrik-) Krankenkassen 
Bau-Krankenkassen 
Innungs-Krankenkassen 
Eingeschriebene Hülfskassen, welche 

dem § 75 des R.-G. entsprachen . 

2. Provinz 
333 2 11 1 19579 20527 14141 6845 20986 

12 4 2 1436514264 12362 4029 16391 
24 6 1 1 4916 4868 2499 2187 4686 . 
3 3 191 11 129 3 132 
1 .

1 

. . 100 111 70 38 108 

22 0 1 8 1 3551 3616 31971 424 3621 
395 51617 2 1 42702 43397 32398 13526 45924 

159 
24 
27 

3 

5 

1 
1 
4 

1 

2 

2 

3 
6 

15 

2 

2 

2 14477 14356 9898 
131609 31952 26098 
6 16798 16638 14650 

2 972 1020 900 

755 925 826 

3. Provinz 
5673 15571 
7356 33454 
2124 16774 

116 1016 

79 905 
Landesrechtliche Hülfskassen, welche 

dem § 75 des R.-G. entsprachen . 3 1 1 540 531 532 532 
Sämtliche Krankenkassen 221 7 5 2s - 1 Tz 65151 65422 52904 15348 68252 

1) Ohne die für die Invaliditäts- und Altersversicherung. - 2) Vorschüsse bei der Gemeinde-
nach § 64, Ziif. 4. - 3) Zuschüsse der Betriebsunternehmer bei Betriebs-, Bau- u. Innungs-
führers und sonstige nicht unter Sp. 21 fallende Vorschüsse. 
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in den Provinzen. 

II. Erkrankungsfälle; III. Einnahmen und Ausgaben der Krankenkassen. 
Krankheitstage. Einnahmen 

Er- Krankheits-
darunter 

krankungs- " ' ' tage " I go .. ., .. fälle 
_ .. 

... w " " ... w 

d 
.. w "' "' ä "'-= " = 6Dm rn .. .. .. ., . t!= s"g "' .. . . " über- ... s > ,.... t.il..:::lcS 

-e IE"' § haupt. 1) Ii =•::I dW 

der der -<!,..$ "''" N-a No;l ..... 
.;J>t> .d-a s= oo "' .Oj.ti ,dW ""o 

über- weih!. über- weih!. '" .. 1;! .. ·$ !l """'" "'" : " "' .o= haupt. Mit- haupt. Mit- ] .l! .. "'"' ..... 0 :ll .:f.: 
glieder glieder "''Ii' .!l .. .., 1;! "' w .... "" :E " -<: 

fil "" ------ - ------- - --------
.#. .n. .n . .#. .#. .#. .n. .n . . - -------------- - ------- - --- -----

12. 13. 14. 16. 16. 17. 18. 19. 20. 21. 21a. 22. 23. 24. 

Starkenburg. 
6268 1551 1142271 31130 290852 4884 215789 24 9611 12721 5821 207 

17695 3825 336829 84412 1070373 13591 82'90 841906 11491 93359 448 
8262 914 132751 16320 636367 10093 113 379516 139 4684 91747 119414 

13 337 6417 210 127 I 5.780 54 
64 22 1865 538 6128 245 5860 

16871 6393 294939 119249 765585 2544fo 9153 62217811859 2456 57605 548 

1099 69 40620 1006 99626 6407 659 793771 . I : I : 138 11810
1 

. 

50272 12774 921568 252655 2875348 60876 18215 2144753 2022 9611 - . 20041 26612212oo7i 

Oberhessen. 
4881 1288 84369 26888 238039 2247 182456 12 14351 420 2905 618 
5753 991 10168/i 21197 303418 4855 811 256785 39 1972 12100 6000 
2160 713 36683 14839 110768 5179 73443 1841 12 732 4308 3168 

196 1618 19958 93 3151 463 25 6418 
21 5 384 143 1339 63 1252 ' 

1245 152 21062 3111 59205 2190 397 46145 91 5954 150 
732727 14627 563232 

- 31685 9936 14256 3149 245801 66178 1208 3240 

Rheinhessen. 
3229 1026 62520 20810 173900 1125 . 1 130631 . 113969 465 33681 7 17355 3347 306909 68094 998818 25446 2921 794170 15 . 8115 82478 200 
8999 1344 161902 22497 579673 17587 714 465703 22.93 4.59 7015 24.396 19 

225 12 4225 247 14904 674 195 12348 1'226 

211 10 3533 207 13871 566 125 10545 1325 

232 4622 11976 358 57 8852 1536 --30251 5739 543711 111855 1793142 45756 4012 -1422249 2308 14428 15595 114329 19 394 

Krankenversicherung nach § 9, Abs. 4 des K.-V.-G., bei den Betriebs- u. Bau-Krankenkassen 
Krankenkassen nach§ 65, Abs. 2 des K.-V.-G.- etwaige Vorschüsse des Rechnungs-
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Noch: A. Die Krankenkassen 

Noch: Ill. Einnahmen und 
Aus -

da-
Krankheits-

.-b Krankengelder "' " bl) d 
über- ·.a: ., ., 

K a s s e n a r t e n. ..:::: .,.....; 

" "' ,.; 
baupt. 1) 

., '"' "p "' Cl) Q) ::l ·- ., .,._ 
""g ...,; 

Q;) § ·S öi ":-::: '" p • 0 bl) .... ..:::: bl) 

"'" "' s:o ..0 ,., "' '"' '"' '"' 
., 

:«< «< ..oi><m p 00 
---------------------

.At. ""· ""· ""· ""· ""· ""· ------------ ------ - --
25. 26. 27. 28. 29. 30. 31. 

1. Provinz 

Gemeinde-Krankenversicherung 239731 59145 40549 83238 16651 
Orts-Krankenkassen 995723 138941 74552 389297 7053 12195 14347 
Betriebs- (Fabrik-) Krankenkassen 608693 84270 44406 184612 29721 4106 8956 
Bau-Krankenkassen 6417 55 88 413 21 7 
Innungs-Krankenkassen 6284 1016 506 1095 25 
Eingeschriebene Hülfskassen, welche 

dem § 75 des R.-G. entsprachen 725739 98109 63988 395458 1407 5050 16684 
Landesrechtliche Hülfskassen, welche 

dem § 75 c1es R.-G. entsprachen 98288 16659 5012 59290 7342 --- - --Sämtliche Iüankenkassen 2680875 398195 229101 1113403 13118 21383 47329 

2. Provinz 

Gemeinde-Krankenversicherung 203137 66456 43768 61401 4991 Orts-Krankenkassen 288501 51921 37820 89832 362 1934 4406 
Betriebs- (Fabrik-) Krankenkassen 105088 20191 13076 39881 42 3884 1289 
Bau-Krankenkassen 17494 1816 666 3136 47 
Innungs-Krankenkassen 1327 164 110 354 

I 
Eingeschriebene Hi\lfskassen, welche 

c1em § 75 c1es R.-G. entsprachen 55863 11621 9090 24486 105 111 1622 
Sämtliche Krankenkassen 671410 152169 104530 219090 1055 5829 7317 

3. Provinz 

Gemeinde-Krankenversicherung 151030 52682 27314 44260 492 
Orts-Krankenkassen · 946323 172678 123409 352518 8408 52331 19 187 
Betriebs- Krankenkassen 556257 120952 76443 213666 5199 11.610 19881 
Bau-Krankenkassen 
Innungs-Krankenkassen 13924 2691 1278 2675 8 139 
Eingeschriebene Hülfskassen, welche 

dem § 75 des R.-G. entsprachen 11839 2922 1989 4514 125 
Landesrechtliche Hülfskassen, welche 

dem § 75 des R.-G. entsprachen 11212 2343 636 6096 755 
Krankenkassen .1690585 354268 231069 623729 14099 16851 40087 

1) Ohne c1ie fiir die Invaliditäts- und Altersversicherung. - 2) Siehe die Noten 7 und 8 
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in den Provinzen. 
Ausgaben der Krankenkassen. IV. Aktiva und Passiva am 
gaben 31. Dezember 1901. 
runter •Aktiva <l 
kosten ,...::, ,:.:; 

1.. "'" o;' a>> :;;: 0 ° darunter 
Q) ;:! 

d:> d <P· ... rn -< 
CO """"'" ::I m 

o.."'+> "' .... "' 0 .... 0 "' .... ::I -Po. a . .!ol ui .; "" ,.drll "' über- .: "0 "" "'::I über- N"' 0 
1::.0 '"' ::I ::I 

""0"' "' a:>::lp... ::I haupt. 81::.0 <8 <8 ::1 
"'"' B ,.d :::1.-"l 0::: 1::.0- haupt.

1 

I::.Ooo s :o "' "' <l ::1"'"' .... "' <a "'s > ..0 0 ,:.:; "' 1::.0.-"l 0 > ....... :... "' :... 
' ::I ::I ., 0::: :;:s"§ ' ::I 0::: ::1 rll<D "' .E "' "' =' a., .... > "' "' ..0 ::11::.0'"' "' "' "' oe :p 

""" 
<= i> >:Cl Po; 

----------------------------------

""· ""· ""· .Af,, ""· ""· ------------------------------- -
32. 33. 84. 35. 36. 37. 38. 39. 40. 41. 42. 43. 44. 

Starkenburg. 

24401 1 2089981 6707 14796 1 200 1911921 128181 62911 69941 121251 
82831 105 719321 1616521 230 74097 462758 386667 72868 1797 460961 
21875 679 351876 100 1577281 90219 1616 380295 3213 292960 84092 52140 328155 

584 0 60 70 
1270 3912 707 1617 7210 7121 89 7210 

19508 433 600637 67199 316 49629 783586 2715 731125 49738 232 783354 
I 

74 . I 88377 . I 2145 0 7201 147422 61558, 81177 4687 147422 
149959 12171973705 6807404227 91025 134230 1972463 67486 16il7 231 274385 124110 1848353 

Oberhessen. I 
9254 0 181378 6064 12856 93 106429 0 1 620801 44349 111128 - 4699 

24494 56 1 211330 27487 6000 26307 168064 0 152950 15053 0 168064 
3037 81400 12 18628 4031 396 160781 200 143934 16622 1465 159316 
1015 2700 9380 202 6496 1105 3608 3608 261 3347 

133 761 440 108 2167 2155 12 2167 

1356
1 

. 48291 . 1 3927 10 3115 71831 . 57210 14549 150 71681 
39289 3261 532540 6278 69834 10134 31031 512880 ---wo 418329 94193 113004 399876 

Rheinhessen . 

14767 139515 4386 2850 5741 0 
518351 0 

231601 28675 1386931-86858 
88495 225 770153 81151 4408 66702 595844 4644 532228 58939 0 595844 
37709 1325 486785 45379 16787 939 537302 0 4937 55 43539 18315 518987 

3858 10649 100 300 2356 17553 16422 831 17553 

328 0 9878 . 860 0 1029 19541 0 17509 2032 0 19541 

0 I 0 98301 0 I 85S 0 500 11132 0 10368 764 0 11132 
145157 1550 1426810 4386 131193 22069 71526 1233207 46441093442134780 157008:1076199 

auf S. 74 fg. 
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Noch: A. Die Krankenkassen 

V. Finanzielle Lage der Krankenkassen. 

K a s s e n a r t e n. 

Gemeinde-Krankenversicherung 
Orts-Krankenkassen 
Betriebs- (Fabrik-) Krankenkassen 
Bau-Krankenkassen 
Innungs-Krankenkassen 
Eingeschriebene Hülfskassen, welche 

Kassen, bei 
denen die ord. 
Einnahme die 
ord. Ausgabe 

übersteigt 

:; 
ol 

,<:l 

"' ., 
..0 

'" 
45. 

124 
38 
25 

danmter 
um 

minde- , weni-
stens ger als 

' lto 1/ IO 

der Beiträge 
(Sp. 19). 

46. I 

1

102 

I 

47. 

22 
12 
8 

1 

bo 
"'"' ·-·-""e: "' ,::"' Q).,Q 

" "" "' 
;;)-<I "' . 

"" ... 
0 

48. 

79 
16 
19 

1 

Kassen mit Uber-
schuß d. Aktiva 

i. 
;:I 
<':1 

,<:l 

"' "' ..0 
'i=l 
--

49. 

116 1 51 
44 

1 
1 

darunter 

.s .; 
"" "' "'"' ""' "' <:l 

"'.8 "' " "' <:l"' ,<:l 
0 "' ., 

"' """ "' ..., ,o 
·atq,S 

___L --
50. 51. 

1. Provinz 

28 
22 
31 

65 
4 
2 
1 

dem § 75 des R.-G. entsprachen . 49 31 18 36 85 
Landesrechtliche Hülfskassen, welche I 56 4 

dem § 75 des R.-G. entsprachen __ 3 ___ 2_1 __ 1 ___ 5 __ 8 ____ 4 ___ . _ 
Sämtliche Krankenkassen 240 178 62 156 306 142 76 

Gemeinde-Kranken versicberung 
Orts-Krankenkassen 
Betriebs- (Fabrik-) Krankenkassen 
Bau-Krankenkassen 
Innungs-Krankenkassen 
Eingeschriebene Hülfskassen, welche 

dem § 75 des R.-G. entsprachen 
Sämtliche Krankenkassen 

Gemeinde-Krankenversicherung 
Orts-Kmnkenkassen 
Betriebs- (Fabrik-) Krankenkassen 
Bau-Krankenkassen 
Innungs-Krankenkassen 
Eingeschriebene Hülfskassen, welche 

dem § 75 des R.-G. entsprachen . 
Landesrechtliche Hülfskassen, welche 

dem § 75 des R.-G. entsprachen . 
Sämtliche Krankenkassen 

196 
9 

13 

1 

8 
227 

79 
19 
16 

1 

4 

119 

156 40 

I 
7 2 

10 3 

1 

6 2 
18il 47 

67 12 
12 7 
11 5 

1 

2 2 

93 --26 
1) Vergl. die Note 1 auf S. 76. - 2) Vergl. die Note 2 

waren entsprechende Nachweise nicht zu liefern. 

2. Provinz 

137 183 74 75 
3 12 3 11 24 19 
3 3 3 

1 1 

14 22 1 12 1681 245 109 78 

3. Provinz 

80 75 24 41 
5 24 11 1 

11 25 16 4 

2 3 2 1 

1 5 2 

3 3 3 
102 -------135 58 47 

auf S. 76. - 8) Für die 



in den Provinzen. 

52. 

VI. Kassen mit statutenmä-
ßiger Dauer d. Krankenunter-

stützung2) von 

53. 

über 13 bis 
26 Wochen 

54. 55. 

über 
26 Wochen 

56. 57. 

Starkenburg. 

87 203 

I 
3 50 3 2 1 

27 8 7 9 2 
1 

1 

71 

VII. Kassen 8) mit einem Prozent-
verhältnis 

der Beiträge zum 
Lohne von 

des Kranken-
geldes zum 
Lohne von 

58. 59. 60. 61. 62. 63. 64. 

122 

I 
81 

f 

203 
28 24 2 53 1 

6 4 31 3 30 8 6 
1 I 1 

1 1 

14 34 10 37 3 . . . . . . 

- 90 _ ._5_ 12.8 --IT4----is-·5_ ----fo 6 

Oberhessen. 

150 333 155 178 333 

I 
' 

10 2 1 1 10 1 11 1 
17 5 5 2 2 5 2 16 1 20 2 2 
3 3 3 

1 1 1 

. 11 11 I . . . . . 1 . . . . 150 374 --6-. - 2- --2-lsO 1'82 - 2- 367 - 4- 2 

R heinhessen. 

84 159 73 86 159 
20 3 3 1 5 17 2 20 4 

2 11 10 9 6 5 G 17 4 24 3 

3 3 1 1 1 1 1 1 

4 1 1 

2 1 1 -- 196 -------------98 35 204 --
86 18 17 7 5 74 6 8 1 

eingeschriebenen und auf landesrechtlicher Vorschrift beruhenden Hülfskassen 

..... 
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72 
ß . Die Krankenkassen 

I. Zahl und Ausdehnung der 

Im Jah1· 1901 tätige Kassen 

Von den in Sp. 1 gezählten Kassen 
K a s s e n a r t e n. 

8";, "' .:<g beob:tehten ' 
=:c § 
d):=-:) .. " . "- <>·-

P.. ':i) ... " I ::; Q,S =·= ;o:;..s:j " =;.o ='0 Cl p] ... ", 
.§ ... "o5 ;::s $ "'00 "" "' =..., ""' "'tlll §f'< 

'"E .§ro "'"' einen keinen ;a." 
"' "" ..c .. ;; 

"" N" :;::! "" "' Karenztag. "' "" ", 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 
Gemeinde-Krankenversicherung 695 3 694 32 691 4 2 
Orts-Krankenkassen 90 3 89 26 81 4 5 3 
Betriebs- (Fabrik-) Krankenkassen 95 7 91 59 3 17 16 14 
Bau-Krankenkassen 4 4 3 4 
Innungs-Krankenkassen 5 5 2 3 2 3 
Eingeschriebene Hülfskassen, welche 

dem § 75 des R.-G. entsprachen 1) 112 2 111 10 40 5 52 15 20 
Landesrechtliche Hülfskassen, welche 

+ I dem § 75 des R.-G. entsprachen 11 11 6 1 4 
Sämtliche Krankenkassen 1012 19 1004 70 884 - 9 --

81 38 
.. ') Außerdem gab es noch eme Emgeschrtehene Hulfskasse , welche dem § 75 des ReiChsgesetzes vom 

hatte 1901 eine durchschnittliche Mitgliederzahl von 37, eine Einnahme von 606 M. und eine Ausgabe von 606 M 

ll. Erkrankungsfälle; Krankheitstage ; 

Erkrankung"sfälle Krankheitstage 
im Jahr 1901 im Jahr 1901 

auf je 100 durch- auf je 100 durch-
Kassenarten. schnittlieh vor- schnittlieh vor-

.t: band en gewe- .t: hauden gewesene ::s sene ::s ,.; - - - -- ,.; ...; '" P.. '" .: "" .: :;; Si ]j p · "' ;::! ·"' _." -=-g """ .".", "' " "' "' " "' ..= l!;bo :.::..c ..c l!;bD ... ..... ... ;:f!' " ... _ ., 
"' ... ..c "' :a ..c "' );l :2 :;::! "d :;::! "d 

26. 27. 28. 29. 30. 31. 32. 33. 34. 35. 
Gemeinde-Krankenversicherung 14378 3865 25,9 19,9 23,9 261116 78828 448,8 405,0 434,6 
Orts-Kmnkenkassen 40803 8163 48,3 37,9 45,8 745423 173703 845,3 806,9 836,0 
Betriebs- (Fabrik-) Krankenkassen 19421 2971 54,5 45,7 52,9 331336 53656 919,8 826,2 903,2 
Bau-Krankenkassen 209 122,2 120,1 1955 1143,3 1123,6 
Innungs-Krankenkassen 310 39 22,3 12,9 20,4 6474 928 456,5 306,3 426,5 
Eingeschriebene Hülfskassen, welche 

6555 dem § 75 des R.-G. entsprachen 18327 44,6 4 1,7 43,5 319534 122567 746,4 780,4 759,1 
Landesrechtliche Hülfskassen, welche 

dem § 75 des R.-G. entsprachen 1331 69 37 ,s 50,0 38,3 45242 1006 1325,2 729,0 1301,6 
Sämtliche Krankenkassen 94779 21662 43,1 34,0 40,61711080 430688 755,1 676,8 733,3 

·- .. ') Uber Sterbefalle haben d1e Gememde-KrankenversiCherungen keme Nachwetse zu geben. Deshalb 
- •) Vergl. Note 3 auf S. 66 fg. - 4) Für gewährte Krankenunterstützung nach § 3. a . Abs. 4, § 3. b . Abs. 2, 
vom 5. Mai 1886, betr. die Unfall- und Krankenversicherung der in land- u. forstw. Betrieben beschäft. Per· 
schüsse. 



73 
im Großlterzogtum. 

Krankenkassen; Karenzzeit; MitgliederzahL 

Mitglieder der im Jahr 1901 tätigen Durchschnittsberechnungen. Vergleichung 
mit dem 

Kassen (Sp. 1) Es kommen auf Vorjahr 

am 1. Jan. am 3l.Dez. im Durchschnitt ... 1000 Einw. durchschn . t ., .,; 

"' versicherte Personen :;c--,::....:_ . 1901 1901 des Jahrs ""'"" 
er:>- " . ;:;.E desselben ..o- 0 0 '-'"' +'0 

"ci. Geschlechts 
.;§ ::0 ."rn i. i. ·;;; i. ... .; i. "' ..0 Ci<,:: "'"' ..0 ", _ "' aiil ::l " ::l " " "5 ::l "'"" ..0 ::l •0""'1 Q 

<ll '" ;.:::: '" o"' <ll """"' ..0 >= ..0 g " ..0 "' ..0 :;....!... ... 0 ... ... o.: :.:i_ßO ... S;t "' i> "' i> >= "' "' "' .a Oil ..0 ol :Oil "' ..0 :Oll "' .a 0 0 """ :p "" :p "" 8 " :;:; - 8 " :;:; :=: a 
11. 12. 13. u. 15. 16. 17. 18. 19. 20. 21. 22. 23. 24. 25. 

56849 18094 58037 18060 · 40618 19465 60083 61,4 86,6 72,1 34,3 53,2 47,9 60150 -0,1 
82131 19502 83515 20803 67636 21527 89163 7,9 1001,8 120,1 38,0 78,9 31,8 85548 4,2 
38757 5991 38821 6242 30189 6494 36683 8,1 403,1 53,6 11 ,5 32,5 21,5 35959 2,0 

495 11 171 3 174 0,3 58,0 0,3 O,o 0,2 1,8 1029 -83,1 
1472 284 1525 322 1215 303 1518 0,4 303,6 2,2 0,5 1,3 24,9 1496 1,5 

41145 15434 42834 15998 26390 15705 42095 9,8 379,2 46,8 27,7 37,2 59,5 40000 5,2 

3506 137 3454 141 3338 138 3476 316,0 0,2 3,1 4,1 3578 -2,91 
224355 59442 228197 6 ! 566 169557 63635 233192 88,8 232,3 301,0 112,3 206,3 37,5 227760 2,4 

15. J uni 1883 nicht entsprach· und in dieser Tabelle daher nicht mit berücksichtigt ist; diese Kasse 

Sterbefälle. III. Einnahmen und Ausgaben der Krankenkassen nebst 
Durchschnittsberechnungen, betreffend Beiträge und Kosten. 

Auf 1 Sterbefälle 1) 
Einnahmen 

Erkrankungsfall ' ' j . . Ersatz- = im Jahr ""' " ' Gesetzlich kommen leistungen .... 
. zu "'"' Krankheitstage 1901 "' " ""' leistende d.d ,_; :::: ..... 

"' E """"' ..... 

bei den :s .... ::s <d)-='''"' = .. ;a " "' d) "'"'"' 

I 
"" sB Oll <:;' 

-;:; o. · ·"" !l .,; .1: .",o 
::0 i. l :..::; ;g..;: ·a;6 gJ c; .,""->= """' r-<P. ·C ""' :;:::: 

'" . ; :<II ·:;; :::0 ·:::to "'" 8" N C 

s ol Y2 1: .. .", 

..0 iE !a cee,.d 
w 0 " ... <.;; N ll) oo > N "" "' _< _ _ Mit· .a ..0 " --------------- -------

gliedern :;:; :;:; "" ""'"' •"· .;lt. Jt. J,. J, . Jt. Jt. Jt. J(,. 

36. 37. 38. 39. 40: I 42. I 43. 44. 45 .• 46. ' 47. 48. 49. 50. 51. 52. 
17,3 20,4 18,2 92283 8256 528876 36 37931 13348 2157 12094 832 
17,5 21,3 18,3 682 101 7,6 137095 43892 12022 1892861 54 . 23482 21578 187937 6648 
16,9 18,1 17,1 278 51 7,6 38507132859 827 918662 4273 471 1225 12431 120451 141 769 
9,4 9,4 1 5,7 8289 303 3278 463 ' 25 12198 54 

20,5 23,8 20,9 3 2,0 3191 982 195 19460 

"I 
1226 

16,7 18,7 17,4 421 154 10,o 45191 28202 9675 678868 1859 209 2547 64884 698 

35,11 14,6 34,0 70 4 20,1 1991 6765 716 88229 131 138 13346 
323675 121 259 

- 412 136 17,5 19,9 18,1 23435 4130234 6222 38865 38301 38876 
fallen auch die betr effenden Zahlen für die Gesamtheit der Kassen aus. - 2) Vergl. Note 2 auf S. 66 fg. 
§ 50, § 57 Abs. 4, § 57. a. Ahs. 1 u . 2 des K.-V.·G., sowie nach § 136 Abs. 5 und § 137 Abs. 3 des Gesetzes 
soneu. - 5 ) Auch etwaige Vorschüsse des Rechnungsführers und sonstige nicht unter Sp. 47 fallende Vor-



r------------- - -----

K a s s e n a r t e n. 

Gemeinde-Krankenversicherung 
Orts-Krankenkassen . 
Betriebs- (Fabrik-) Krankenkassen 
Bau-Krankenkassen 
Innungs-Krankenkassen 
Eingeschrieb. Hülfskassen, welche 

dem § 75 des R -G. entsprachen 
Landesrecht!. Hülfskassen, welche 

dem § 75 des R.-G. entsprachen 
Sämtliche Krankenkassen 

74 
Noch: B. Die Krankenkassen 

Noch: lll. Einnahmen und Ausgaben der 

Sonstige 
Einnahmen 

.At . 
53. 54. 55. 56. 57. 
7720 742 703533 178283 111631 

87892 40852 2413461 363540 235781 
61113 5780 1332588 225413 133925 

1765 26375 1871 754 
1027 862 23233 3871 1894 

Aus-
Krankheits-

Krankengelder 

. . .At . 
55. 59. 60. 

188899 2656 
83164 7 15823 19362 
438159 8213 19600 

3549 68 7 
4124 33 

6528 838e6 1 112652 75067 424458 1512 5061 

404 111602 19002 5648 65386 
166 449 48236 5449453 904632 564700 1956222 28272 44063 

::......,--:------
') Darunter fre1wlihge oder vertragsmiiß1ge (mcht auf gesetzhcher Verpflichtung beruhende) Zn-

gütnngen der Versicherungsanstalten etc. nach §§ 112 fg. des Gesetzes vom 22. Juni 1889. - 3) Unter-
Krankenversicherung nicht gewährt. - •) Sterbegelder und Fürsorge für Rekonvaleszenten nach Be-
Mindestleistung nicht gewährt. - •) Nach § 57 Abs. 2, § 57. a. A bs. 1-3, § 76. c. Abs. 1 des K.-V.-G., 
' ) Besoldungen, Tantiemen , Vergütungen für Krankenkontrolle, Einnehmergebühren, Reisekosten und 
Arbeitsverdienst u. dgl. - •) Ansgaben für Schreibmaterial , Statutenbücher , Porto , Lokalmiete, Pro-
nach §§ 112 fg. des Gesetzes vom 22. Juni 1889. - to) Krankentransportkosten; Zinsen, Provisionen, 

Noch: Ill. Einnahmen u. Ausgaben der Kranken-
kassen nebst Durchschnittsberechnungen, 

betreffend Beiträge und Kosten. 
Durchschnittsberechnungen für das Jahr 1901. 

Auf I durchschnitt!. vorhanderr gewesenes Auf 
Mitglied kommen .At. ·-I' ::: e; ,.!< lW 

K a s s e n a r t e n. Krankheitskosten 
'' !LS ....:_ ' " .... 

<0 t- "' . tli!..-:.. <>--'- Ol• ,..-4,.!< ........... 

'"' "'"" .o« .,.. 
"" ""' "'"' ""' ci. bDoC E'c. .". " kommen ci. 00-

o>A <>rn ""' 1\rankheits· .,",.., <! ::" ·;;; i@ .,o s": "o l<osten - " .-;lp.. (Sp. 64) !"' <> . 
"' "'W "'" c:2 <i .:.; ""' I "' 

74. 75. 76. 77. 78. 
79. 1 

80. 81. 82. 83. 
Gemeinde-Krankenversicherung 8,80 2,97 1,86 3,19 0,80 8,82 36,85 2,03 
Orts-Krankenkassen . . 21,36 4,08 2 ,64 9,51 2,20 0,65 19,08 1,87 41 ,68 2,28 
Betriebs- (Fabrik-) Krankenkassen 25,18 6,14 3,65 12,17 1,71 1,41 25,08 0,08 47,37 2,78 
Bau-Krankenkassen 18,84 10,75 4,33 20,79 5,83 15,56 57,26 6,75 47,67 5,10 
Innungs-Krankenkassen 12,95 2,55 1,25 2,72 3,46 0,11 10,09 2,69 49,43 2,37 
Eingeschriebene Hülfskassen, welche 

dem § 75 des R.-G. entsprachen 16,40 2,68 1,78 10,12 0,50 0,57 15,65 1,28 35,95 2,06 
Landesrechtliche Hülfskassen, welche 

dem § 75 des R.-G. entsprachen 25,59 5,47 1,62 18,81 0,02 2,33 28,25 2,22 73,78 2,17 
Sämtliche Krankenkassen 17,84 3,88 2,42 8,51 1,43 0,62 16,87 1,02 41 ,50 2,30 

.. 1) D1e Beltrage umfassen bm den Gememde-Krankenvers1cherungen, den Orts-, Ban- und 
sorgnng von Geschäften der Invaliditäts- und Altersversicherung (Sp. 71). 

--·-- - - - -----



75 
im Großherzogtum. 

Krankenkassen nebst Dnrchschnittsberechnungen, betreffend Beiträge und Kosten. 

gaben. 

kosten. "'" ' ' Verwaltungsausgaben 0 <=l 
' "'"' <> ... "' .. ci . a g § '"' darunter für .. 

"' ci '-' -" "'" überhaupt die Invalidi- ,.c bl) 

'"'"'- "'"' täts- und "' Ul 
.,_,>!") bl) "' ..: . Altersver- Ul -< ooti "' N Q)..Qz.. "' "' rC 0 "' "'., .,r:n sicherung•) < ... 

::::1 ;rJ bO"' §. :§t="" "' "' "'00"' ... 2 ., rC 
bl) bO., 0 «! "'-oc bO.,: ., . <.) • .Q. ., 

' "-"A ?:! > « g;,rn .lA"' ... ., «! ., tÜ "' --"' d >:::: "'""' "'""' '-'"' s ,.c :;::1 § ... "'1<:::.3 <.) Ul s ... '" "'<.) 

"' " •;::;..., ._._ ..0:.::; " i1.i " G ß " "' P-1;.::::: .- 0 "' ""o...< "" ,.c r:n r:n p..>"< "" ----- ----------------------------
.At. .At. .At. .At. .At. .At . .At. .At . .At . .At . .At . .At . .At. .At . .At . 
61. 62. 63. 1 64. 65. 66. 67. 68. 69. 70. 71. 72. 73. 

. 48422 . 529891 10095 17157 1182 30502 867 321 . 321 . 4204594219 
37940 195820 8911 700 SO!l 46696 2637 270290 10638 170604 33698 33862 3334 32376 2267 743 
30126 62621 2004 920061 2637 112 230 221735 111037 3832 1396 2179 98112751272315 

. 1015 27001 9964 30 202 6496 60 269 906 . . 5984 23911 
139 5261 . 15322 203 3 1247 300 4412 535 813 53 379 22401 

18431 21192 433 658806 1818 808 71986 326 41813 11960 . . 5924 793441 

8097 7 4 . 1 98207 4 45 2998 6549 1152 . . 545 109500 
94733 334405 6028 3933055 61483 17471 4905 605254 123228 227800 49647 3717513485 60687 5083530 

wendungen, ferner Erlös aus dem Verkauf von Statutenbüchern, Strafgelder, Mahngebühren.- 2) Ver· 
stützungen an Wöchnerinnen werden als gesetzliche Mindestleistung von der Gemeinde· 
endigung der Krankenunterstützung werden von der Gemeinde· Krankenversicherung als gesetzliche 
sowie § 7 Abs. 2 des Unfall·Vers.-Ges. vom 11. Juli 1887. - ') Auch andere durchlaufende Posten. -
Diäten der Revisoren , Entschädigungen der Vorstands-Mitglieder für Zeitverlust und entgangenen 
zeßkosten u. s. w. - 9) Ausgaben für Besorgung von Geschäften der Invaliditäts- und Altersversicherung 
Stempelgebühren und sonstige Nebenauslagen beim Ankauf von Wertpapieren u. s. w. 

IV. Aktiva und Passiva. 

Nach dem Vermögensausweis am Schluß des Rechnungsjahrs 1901 
V. Finanz. Lage 

d . Krankenkassen. 
Naoh d. Abschluß betrugen die Aktiva Die Aktiva in Bar h d. Kassenrechnung 

, . u. Effekten u. s. w. war vor an- über die ord. Ein-
b g § (Sp. 84 u. 85) 00 den ein nahm en u. Ausgab. 

. ; m lf d verteilen sich auf P:! Überschuß waren vorhanden 
« c o Q P=J ... Kassen mit 1 I "' I l; 

·::: <::l : '=< , :: ' ;..a d > Uberschuß ä 
,S":.g S 4>,; g ;8' lda.runt.in g 

bD < P! : u t i1.i 1 .B .B 1 1 t
1

n [ 
.At. --:;;---:;;-

84. 85. 
109314 240042 
145718 1077 631 

602731018042 
2464 1144 

832 25798 

86. 
100 

3317 
63 

300 

87. 
349456 
1226 666 
1078 378 

3608 
26930 

88. 89. 90. 91. 92. 
213421135935 319762 29694 

4644 1071845 146860 1797 1224869 
3413 930649 144253 71920 1006458 

3608 261 3347 
25698 932 26930 

93. 94. 95.,96. 197 . 198. 695 399 325 74 296 
90 66 45 21 24 
95 54 38 16 41 

4 4 
5 3 2 1 2 

45220 829658 80 874958 2715 805844 66319 382 874576 ll2 61 39 22 51 

2102 156452 158554 61558 91545 5451 158554 11 3 2 1 81 
365923 3348767 3860 3718550 72330 3139002 503358 394122 3324428-- 1012 586 451 135 426 

Innungs-Krankenkassen auch die Anteile der Arbeitgeber (Sp. 45). - ') Abzüglich der Kosten für Be-

-------- _____________________________________________ __. 
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Kassenarten. 

Gemeinde-Kranken versicl1erung 
Orts-Kra11kenkassen 
Betriebs- (Fabrik-) Krankeukassen 
Bau-Krankenkassen 
Innungs-Krankenkassen 
Eingeschrieb. I-Iülfskassen, welche 

dem § 75 des R.-G. entsprachen 
Landesrecht!. Hülfskassea, welche 

I 
dem § 75 des R.-G. entsprachen 

Sämtliche Krankenkassen 

Noch : B. Die Krankenkassen im Großllerzogtnm. 

Noch: V.FinanzielleLagel VI. Statutenmäßige Dauer 
der Krankenkassen. der Krankenunterstützung. 2) 

Von den 1901 vorhandenen 
Kassen schlossen ab Im Jahr 1901 tätig 

darunter 
gewesene Kassen 

mit Reservefonds mit einer statutenmäß. Dauer 
in Höhe .; 

der Krallkauunterstützung von 
·über 13 über 26 i\ber 52 "' bis 26 bis 52 ot:: "' Wochen Wochen Wochen 

<: g .. " P< ---"" ., ... ... >.::: '(i).S? ::S .; ... -N 
"' "'"' "' " "' p. o<> " "' N 

"' "' .s "' ., 
" "' " N<> N<O 

1 der dchschn.') rei- t: -5 g "'" "'" T neu Jahresausgabe "' "" i. .. ;::> "";::> "' .. ;::> m 

"' g "" -dd gc ., 
• 1 ... 1 ... 1 ... 

"' ., ;; " " ;; <>; .. .. '1:> .g :ri . ·:=> -"' "'0 .... o 

"' ;:: 0 > .;: ö > 
::s;:.-- ·;;o " " ., ., .0 "" .Q .Q ... .Q ,J::I :ö 0 '" .... '" "'" '" oeS '" "0 s ,:;: 

VII. Prozentverhältnis der 
Beiträge und des Kranken-

geldes zum Lohne. 

,..;-
... 
" 
" 

Im Jahr 1901 tätig 
gewesene Kassen 

mit einem Pr-ozentverhä.ltnis 

der ßeitrHge zum 
Lohne von 

0 g; .. . 0 w o- Cd 
:: ·$ li "" ., "' a 

des Kranken-
geldes zum 
Lohne von 

oo..:=: 
..... Q ..C,.Q 
-"' m " .; lo.S 3 o- (1) 

0 t=> 
Q)O $..o_g 

..0.-.!? Q)O 

99. 100.1101. 102. 103. 104. 105. 106. 107. 108. 109. 110 . 111. 112. 113. 114.1115.-1116. 117. 118. 1119. 12o:-1121. 1122. 
374 126 31 25 11 181 32 1 695 695 . . . . . . 695 14 336 345 . . 695 . . 
87 36 28 9 9 5 3 90 80 8 6 2 . . 90 . . 34 51 5 84 6 
93 661 15 3 3 6 2 95 55 23 21 17 9 951 2 1 9 12 641 8 741 131 8 

4 ' . 4 4 4 4 ... 4 4. 
5 41 1 5 4 3 1 5 . 1 3 1 1 3 l 

1121 70 33 4 1 4' . 112 29 46 11 28 3 9 } Für diese Kassen waren ent-
sprechende Nachweise nicht 

111 7 4 . . . . 11 7 2 1 2 . . . 
686 309 ili 4T 24 201 326 1012 870 83 42 5o 12 9 ---:- 8891- 16 1346139411201 1318581 221 9 

I I I I I I I I I 
1

) Der Durchschnittsberechnung sind die Ergebnisse der ordentlichen Ausgaben der 3 vorhergehenden Jahre (1898-1900) zu 
Grunde gelegt. - 2

) Bei der Gemeinde-Krankenversicherung, den Orts-, Betriebs-, Bau- und Innungs - Krankenkassen ist die 
geringste Dauer der Unterstützung 13, die längste mögliche 52 Wochen; doch können Betriebs-Krankenkassen, die bereits vor 
Erlaß des Kranken-Versicherungsgesetzes eine längere Unterstützungsdauer hatten, diese beibehalten. Für die Hülfskassen 
ist die längste Dauer nicht beschränkt; die geringste beträgt bei den dem § 75 des K.-V.-G. entsprechenden 13 Wochen. 

-.) 
0:. 



C. Zahl der Mitglieder der einzelnen Kassenarten im Jahr 1901 in den Staaten des Deutschen Reichs. 

Staaten 

(Sitz der Kassen). 

Preußen 
Bayern 
Sachsen 
Württemberg 
Baden . 
Hessen. 
Mecklenburg-Schwerin 
Sachsen-Weimar 
Mecklenburg-Strelitz 
Oldenburg 
Brannschweig 
Sachsen-Meiningen 
Sachsen-Altenburg 
Sachsen-Kohurg u. Gotha 
Anhalt . 
Schwarzburg-Sondershaus. 
Scb warzburg-Rudolstaclt 
Waldeck . 
Reuß älterer Linie 
Reuß jüngerer Linie 
Schaumburg-Lippe 
Lippe . 
Lübeck 
Bremen 
Harnburg . 
Elsaß-Lothringen 

Deutsches Reich 
Im Vorjahr 1900 

Versicherte Versicherte in den einzelnen Kassenarten 

' bO 
<:: 
"' "' "' "' 

g-:- " "' "' 
": 

"' ' p 

Von je 100 Kassenmitgliedern 
des Staates kommen auf 

l 
.Q 

.<> 
'P 

<:: 
fil 
0 
0 
0 ..... 
] 

<:: "' ... .!<1"' 
"'""" s "' " <D )1..,'-

> 

... "' 01 
... 

'Ul' V.= . 
·t 

"""'"' ... 

'.!<I p <:: 

"'"' ""1 

"' Ul 

'"' "'"' bll.!<i <:: <:: 
P<D 
<:.!<I 
<:: <:: ....... 

"' "' bl).<l 

r>:<.E 
" Ul 

' "' Ul.Q 

"'" r-o;..::::: <::.., jg ... Q, 
"0 

<:: 
Hiilfskassen. I 

"' Durchschnittliche Mitgliederzahl im Jahr 1901. Cl 

. 
'· '· 
J, .., ' ... p 
0 "' "" 

"' "' eh§ 

I '""" r>:<.g ...:l s:: UJ ..... 
p 
<:: 
.:l 

J:Lülfs-
kassen. 

5188202 149,1 435588 2818555 1458513 6524 139427 314504 15091 8,4 54,3128,1 0,1 2,7 6,11 0,3 
891549 143,2 515609 157161 203020 3546 5706 4939 1568 57,8 17,6 22,8 0,4 0,6 0,6 0,2 

1168854 275,2 146988 634670 273484 501 36540 76671 12,6 54,3 23,4 0,04 3,1 6,6 
31935 1 146,3 16096 195188 84654 1969 949 20495 5,1 61,1 26,5 0,6 0,3 6,4 
442434 234,8 142830 160784 122282 1646 2675 10972 1245 32,3 36,3 27,6 0,4 0,6 2,51 0,3 
233192 206,3 60083 89163 36683 174 1518 42095 3476 25,8 38,2 15,7 0,1 0,7 18,0 1,5 

61370 100,6 14514 27196 6815 1922 10871 52 23,7 44,3 11,1 3,1 17,7 0,1 
75575 206,7 4899 54268 10186 426 5796 6,5 71,8 13,5 0,5 7,7 

8714 84,7 4991 3468 255 57,a 39,8 2,9 
40177 99,7 12965 13092 9834 137 4149 32,3 32,6 24,5 0,3 10,3 

142470 304,4 32286 52078 20174 193 3831 33519 389 22,7 36,61 14,1 0,1 2,7 23,5\ 0,3 
48636 192,4 8239 24505 14557 1335 16,9 50,4 29,9 2,8 
53807 273,8 19391 18860 6616 280 160 8500 36,o 35,1 12,3 0,5 0,3 15,8 
68325 295,5 139 37851 6695 343 23297 0,2 55,41 9,8 0,5 34,1 
65342 204,9 23918 22241 14828 1165 3190 36,6 34,0 22,7 1,8 4,9 
17885 219,9 3583 11154 2497 53 598 20,0 62,4 14,0 0,3 3,3 
19556 209,0 2279 9432 5519 480 1846 11,7 48,2 28,2 2,5 9,4 
4626 79,8 3852 23 751 83,a 0,5 16,2 

19762 287,6 1420 13604 4412 199 127 7,2 68,8 22,3 1,o . J 0,7 
37805 269,3 3535 19738 11771 369 2392 9,4 52,2 31,1 1,o 6,3 

3263 75,2 2405 858 73,7 26,3 
39360 281,5 1271 5922 1945 61 30161 3,2 15,1 4,9 0,2 76,6 
20710 211,3 2249 9634 2053 594 6180 10,9 46,6 9,9 2,9 29,8 
51992 228,3 1001 16304 12324 320 2515 19528 1,9 31,4 23,7 0,6 4,8 37,6 

331255 426,4 7398 49626 27058 192 4263 240402 2316 2,2 15,o 8,2 0,05 1,3 72,6 0,7 
287530 166,3 103336 159687 393 529 2787 20798 . 36,o 55,o 0,1 0,2 1,o 1,2 

9641742 169,6 146512414550235 i496743 15791 203809 864978 45062 15,2 47,2 25,9 -o,i --o;; 
9520763 168,9 1441644 4474765 2503197 20397 189063 846110 45587 15,1 47,0 26,8 0,2 2,0 8,9 0,6 

-.1 
-.1 
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Es kamen demnach auf100 männliche Versicherte 37,5 (1900 36,s) 
weibliche, auf 1000 männliche Einwohner 301,o (1900 298,2) ver-
sicherte männliche und auf 1000 weibliche Einwohner 112,3 (1900 109,1) 
versicherte weibliche Personen, während auf 1000 Einwohner ohne 
Unterschied des Geschlechts sich 206,3 (1900 201:!,4) Versicherte be-
rechnen. 

Nach Kassenarten unterschieden, überwiegt bei weitem die 
Gemeinde- Krankenversicherung. Zu ihr zählen im Jahr 1901 von 
1004 Kassen im Großherzogtum 694 oder 69,1 °/o aller Kassen. Darauf 
folgen die Eingeschriebenen Hülfskassen , an der Zahl 111, oder 
ll,o"lo; so dann 91 Betriebs- (Fabrik-) Krankenkassen, oder 9,1 Ofo; 
89 Orts-Krankenkassen, oder 8,9 Ofo. Die Zahl der übrigen Kassen: 
Bau- Krankenkassen , Innungs- Krankenkassen. auf landesrechtlicher 
Vorschrift beruhende Hülfskassen, welche dem § 75 des Reichsge-
setzes vom 15. Juni 1883 entsprachen, beträgt zusammen nur 19 oder 
1,90fo.- Was das Vorkommen der verschiedenen Kassenarten in den 
Provinzen betrifft, so ist die Gemeinde-Krankenversicherung in Ober-
hessen und relativ auch in Rheinhessen weit stärker vertreten als in 
St.arkenburg; dagegen bestehen in Starkenburg mehr Orts-Kranken-
kassen und Eingeschriebene Hülfskassen als in den beiden anderen 
Provinzen; auch die Zahl der Betriebs- (Fabrik-) Krankenkassen ist, 
absolut genommen, in Starkenburg größer, im Verhältnis zu sämt-
lichen Kassen hingegen in Rheinhessen größer als in den andern 
Provinzen. Im Nachstehenden ist die prozentuale Verteilung der 
Kassen auf die Kassenarten in den Provinzen in Vergleichung 
gestellt: Zahl der Kassen in °,o. 

Kassen al't e n. Stm·ken- Ober- Rhein-
burg. hessen. hessen. 

Gemeinde-Krankenversicherung 51,3 84,3 71,9 
01'ts-Krl\Ilkenkassen 13,6 3,o 10,9 
Betriebs- (Fabrik-) Krankenkassen 11,1 G,t 12,2 
Eingeschriebene Hülfskassen 21,5 5.6 2,3 
Übrige Kassen . 2,5 1,o 2,7 

100,o lOO,o 100,0 
Verschieden von dem Anteilsverhältnis der einzelnen Kassen-

arten an der Gesamtzahl der Kassen ist das Verhältnis, in welchem 
die Zahl der Mitglieder der einzelnen Kassenarten zur Gesamtzahl 
der Mitglieder steht. Nimmt hinsichtlich der Zahl der Kassen die Ge-
meinde-Krankenversicherung die erste Stelle ein, so stehen hinsicht-
lich des Mitgliederstandes im Jahr 1901 wie im Vorjahr im Großher-
zogtum die Orts-Krankenkassen allen andern Kassenarten voran. Der 
Prozentsatz der Kassenmitglieder der letzteren beträgt 38,2 (1900 
37,6), während die Zahl der zugehörigen Kassen nur 8,9 (1900 8,7) 
Prozent der sämtlichen Kassen beträgt; auf die Gemeinde-Kranken-
versicherung entfallen 25,s (26,4) 0/o , auf die Eingeschriebenen Hülfs. 
kassen 18,1 (17,6) "/o, auf die Betriebs- (Fabrik-) Krankenkassen 15,7 
(15,s)"'" , auf die übrigen Kassenarten 2,2 (2,6) Ofo der Gesamtzahl der 
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Kassenmitglieder. - In den Provinzen ist das Verhältnis der Zahl 
der Mitglieder der Kassenarten zur Gesamtzahl der Mitglieder das 
Folgende: 

Kass ena rten. 
Gemeinde-Krankenversicherung 
Orts-Krankenkassen 
Betriebs- (Fabrik-) Krank-enkassen 
Eingeschriebene Hülfskassen 
Übrige Kassen 

Zahl der Mitglieder in Ofo. ------Starken- Ober- Rhein-
burg. hessen. hessen. 
19,8 45,7 22,8 
33,o 35,7 49,o 
12,s 10,2 24,6 
31,6 7,9 1,3 

2,8 0,5 2,3 
100,o 100,o 100,o 

Die Zahl der Erkrankungsfälle, mit Ausschluß derjenigen, 
welche nur zur ärztlichen Behandlung oder Verordnung von Arznei, 
aber nicht zur Zahlung von Krankengeld oder Verpflegungskosten 
an Krankenanstalten oder zu Ersatzleistungen an Dritte für gewährte 
Krankenunterstützung Anlaß gaben, sowie mit Ausschluß derjenigen 
der Angehörigen von Kassenmitgliedern, betrug im Jahr 1901 im Groß-
herzogtum 94 779 (1900 95 958), die Zahl der Krankheitstag e 
1 711 080 (1900 1631 037). Auf je 100 Kassenmitglieder kamen also 
durchschnittlich 40,6 (42,1) Erkrankungsfälle und 733,s (716,1) Krank-
heitstage, und zwar auf ie 100 männliche Mitglieder 43,1 (45,o) Krank-
heitsfälle und 755,1 (738,2) Krankheitstage, auf je 100 weibliche Mit-
glieder 34,o (34,3) Krankheitsfälle und 676,8 (656,2) Krankheitstage. 
Im Berichtsjahr waren hiernach im Großherzogtum sowohl bei den 
männlichen als bei den weiblichen Kassenmitgliedern die Relativzahlen 
der Erkrankungsfälle etwas kleiner, der Krankheitstage etwas größer 
als im Vorjahr. 

Für die Provinzen ergaben sich folgende Jahresbeträg·e: 

Starkenburg 
Oberhessen 
Rheinhessen 

Erkrankungsfälle Krankheitstage 
...---"-- __.,._-..., 

auf 100 Mitgl. absolut. auf 100 Mitgl. 
50272 
14256 
30251 

42,2 
31,o 
44,3 

921568 
245 801 
543 711 

774,3 
535,2 
796,6 

. Wie im Vorjahr 1900 kamen mithin auch im Jahr 1901 in Ober-
hessen absolut und im Verhältnis zur durchschnittlichen Zahl der 
Krankenkassen-Mitglieder erheblich weniger Erkrankungsfälle und 
Krankheitstage vor als in den beiden andern Provinzen, von denen 
auf Starkenburg absolut, auf Rheinhessen verhältnismäßig am meisten 
Erkrankungsfälle und Krankheitstage entfielen. In Vergleichung mit 
dem Jahr 1900 kamen im Jahr 1901 in den drei Provinzen relativ 
weniger Erkrankungsfälle vor. dagegen war die Zahl der Krank-
heitstage eine höhere. 

Durchschnittlich dauerte ein Krankheitsfall im Großherzog-
tum 18,1 (1900 17,o) Krankheitstage und zwar bei den männlichen 
Mitgliedern 17,5 (16,4), bei den weiblichen 19,9 (19,1). 
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Was die finanzielle Lage der Krankenkassen betrifft, so 
haben von den im Jahr 1901 im Großherzogtum tätig gewesenen 
1012 Kassen 586 (1900 548) mit einem Einnahme- Überschuß, 426 
( 462) mit einer Mehrausgabe abgeschlossen. Die gesamte Ein -
nahme aller Krankenkassen betrug im Jahr 1901 5449453 (1900 
5 100 448) .n., darunter 4 159 891 (3 875 666) Beiträge der Arbeit-
geber und Arbeitnehmer, Eintrittsgelder und Zusatzbeiträge flir 
Familien-Unterstützung. Auf ein Mitglied kamen hiernach durch-
schnittlich an Beiträgen, Zusatzbeiträgen und Eintrittsgeldern im Jahr 
190117,84 (1900 Die gesamten Ausgauen beliefen sieb 
im Jahr 1901 auf 5 083 530 (1900 4 775136 v1'.). Davon kamen auf 
Krankheitskosten 3 933 055 (3 715 070) .At. Auf ein Mitglied berech-
nen sieb hiernach durchschnittlich 16,87 (16,sl) .At. Krankheitskosten. 
Die Aufwendung für jeden Erkrankung·sfall belief sieb im Durchschnitt 
auf 41,50 (38,72) .n.; auf einen Krankheitstag entfielen 2,so (2,28) .n.-
Verwaltungskosten kamen auf ein l\1itglied im Durchschnitt 1,02 
(1,0-!) .Af,, 

Der Vermögensstand der Kassen war am Schluß des Jahrs 
1901 folgender: Die Aktiva betrugen 3 718 550 (1900 i3 526 799) .A,., 
die Passiva 394122 (1900 355 933) .n.; mithin war ein Überschuß 
der Aktiva oder ein Reinvermögen vorhanden von 3 324 428 .Af,., gegen 
3170866 .Af,. am Schluß des vorhergehenden Jahrs. Es hatte sich 
somit der Vermögensbestand im Rechnungsjahr 1901 vermehrt um 
153 562 .A,. oder 4,s Ofo , während sieb im Jahr 1900 eine Verminderung 
um 3,o% ergeben hatte. Durchschnittlich berechnen sich auf ein Mitglied 
im Berichtsjahr 14126 .A,. Vermögen, gegen 13,92 .At. im Vorjahr. 

Aus der Tltbelle C. ergibt sich, daß im Deutschen Reich im 
Durchschnitt des Jahrs 1901 auf 1000 Einwohner 169,6 Personen der 
Krankenversicherungspflicht unterstanden haben. Das Großherzog-
tum Hessen überschreitet diesen Durchschnitt nicht unbeträchtlich , 
da in ihm 206,s Versicherte auf 1000 Einwohner kamen. 

Anzeigen. 
Durch die G. Jonghans'sche Hofbuchhandlung, Verlag, in Darmstadt 

ist zu beziehen: 
Beiträge zur Statistik des Grofiherzogtums Hessen. 

Herausgegeben von der Gr. Zentralstelle fitr die Landesstatistik. 
51. Band, 3. Heft. Darmstadt 1903. 4. Geheftet 1 .;1,. 

In h a I t: Geschäfte der ord. streitigen Gerichtsbarkeit bei den Gerichten 
u. s. w., sowie der freiwilligen Gerichtsbarkeit bei den Amtsgerichten 
des Großh. Hessen während des Geschäftsjahrs 1902. 

52. Band, 1. Heft. Darmstadt 1903. 4. Geheftet 1 Jl(,_ 20 
In h a I t: Zwangsveräußerungen von Liegenschaften und Zu- u. Abnahme 

des auf dem Grundbesitz ruhenden, in den öffentlichen Biichern ein-
getragenen Schuldenstands im Großh. Hessen 1897 u. 1898. 

Statistisehes Bandbueh für das Grofiherzogtum Hessen. 
Herausgegeben von der Großherzoglich Hessischen Zentral-

stelle für die Landesstatistik. 
Darmstadt 1903. gr. 8. In Leinw. geh. 3 .A,. 

Druck von Eduard Roetlter in Darmstadt. 



:Mitteilungen 
d e r 

Großherzoglich Hessischen 

Zentralstelle für die 
Nr. 787 u. 788. Mai 1904. 

In h a I t : Fruchtmärkte im Großh. Hessen 1903. - Morbidität in 
den Heilanstalten im Großh. Hessen 1902. - Bestrafung von Bettlem 
und Landstreichern im Großh. Hessen 1903. - Sterblic11keitsverhältn. 
in den größten Gemeinden im März 1904. - Todesfälle in den Kreisen 
im Jan. u. Febr. 1904. - Dienstliche Arbeiten der Großh. Steuerkom-
missariate in dem Etatsjahr 1901 /02. 

Nr. 5065. V e rkaufte Fruchtquantitäten u.jäh•·Iiehe Durch· 
schnittspreise anC den FruchtiUii.rkten iiU Jah•· 1903.*) 

Weizen. Korn. Gerste. Hafer. 
"'--' "'--' ..o oo ai...: "'--' .d J, 

"'--' 
JJ §i; tt::: 

> ='·-:: Märkte. C'l+' C'l- > > o::+> S:.s 
..-:" ... s . a ,.,.o: A-§·§t3 :... ce $ a .... 0:: 

""' N 
... N ""' >0' >0' "'"''""' :>0' :>0' 

., .,.,... 
----tDoppel · D oppel· Doppel· DOJ)pel-

zentner. un. zentn e r. un. zeotner. un. zentner. .At. 

Alsfeld 18,5 15,91 2,5 12,50 
Grünberg 465,5 16,0'3 105,2 14,45 22,8 14,38 295,0 13,35 
Lauterbach 83,3 16,08 4,5 14,17 1,o 13,00 

1903 465,5 16,02 207,0 15,24 27,3 14,34 298,5 13,34 
1902 599,0 15,60 416,0 14,18 78,3 13,93 455,5 15,1t 
1901 580,5 16,58 386,8 15,76 157,5 14,31 553,8 14,26 
1900 1247,0 15,75 515,0 16,95 264,3 13,88 699,5 13,69 
1899 1885,3 15,35 725,3 15,41 305,5 15,07 861,0 13,80 
1898 1323,8 16,93 877,6 15,96 402,5 16,37 1067,0 14,44 
1897 1538,5 18,68 911,3 14,18 316,3 14,27 1239,5 13,16 
1896 1532,8 15,15 769,8 13,66 246,8 14,00 1118,5 12,69 
1895 1786,5 14,63 1359,3 14,19 423,3 12,67 1791,8 11,22 
1894 1868,8 13,11 ] 226,8 13,11 384,5 12,90 1841,5 12,35 
1893 4094,3 15,37 1229,8 14,56 654,3 13,88 1868,8 16,01 
1892 8286,3 17,31 2065,8 15,82 1215,1 14,94 3041,1 13,77 
1891 3248,0 23,80 1749,5 23,55 1042,3 17,66 3186,3 15,2a 
1890 5790,5 19,18 1932,8 17,52 1162,5 16,64 2586,9 14,89 
1889 7924,6 18,99 2218,1 16,20 1025,3 15,62 3650,0 13,88 
1888 6671,3 18,79 1869,0 15,80 1146,0 13,91 3068,5 13,18 
1887 8226,5 17,01 2578,8 13,81 983,5 13,49 3418,5 11,26 
1886 8216,3 16,77 3051,3 14,25 1813,8 12,91 4953,3 11 ,74 
1885 9669,8 16,88 3366,8 14,68 1607,1 14,33 5146,1 13,oa 
1884 11178,51 17,46 2160,7 16,79 1292,4 15,01 3746,8, 13,25 

*) Vergl. Mitteil. Nr. 769, Juni 1903, S. 113. 
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Nr. 5066. Morbidität ln den Heilanstalten (A. allgemeine Kran-
kenhäuser, B. Augen-Heilanstalten, C. Anstalten für Geistes· 
kranke, Epileptiker, Idioten, Schwachsinnige und Nerven• 
kranke, D. Entbindungs-Anstalten) im Großherzogtum Hessen 

im Jahr 1902.*) 
A. Allgemeine Krankenhäuser. 

-
Zahl der 

a. Öffentliche. Betten I Ver- I Verpße-
oder pßeg- gungs-

I. Provinz Starkenburg. Plätze. ten. tage. 
1. Städtisches Krankenbaus zu Darmstadt mit besonderer ge-

I burtsbilflicher Abteilung 270 2692 66853 
2. Mathilden-Landkrankenhaus daselbst . 90 381 17883 
3. Diakonissenbaus "Elisabethenstift" daselbst 135 954 

I 
43342 

4. Heilanstalt des Alice-l<'rauenvereins für die Krankenpflege das. 52 607 11264 
5. Städtisches Hospital zu Bansheim 45 127 12252 
6. St. Rochus-Hospital zu Dieburg . 11 44 1651 
7. Städtisches Hospital zu Groß-Umstadt 11 63 1340 
8. Städtisches Krankenhaus zu Michelstadt i. 0 .. 8 45 1051 
9. Kranken- und Siechenhaus zu Groß-Gerau 73 428 16799 

10. Städtisches Krankenhaus zu Happenheim a. d. B. 20 75 5162 
I 1. Hospital zu Hirschhorn 11 46 2114 
12. Hospital zu Viemheim 32 80 4202 
13. Städtisches Krankenhaus zu Wimpfen a. B. 6 45 832 
14. Stadt-Krankenhaus zu Offenbach 385 2736 99081 
15. Kreis-Krankenhaus zu Groß-Steinheim 47 240 9407 
16. Kreis-Krankenhaus zu Langen 42 207 10830 
17. Kreis-Krankenhaus zu Seligenstadt 39 225 9514 ---------

Summe 1277 8995 313577 
II. Provinz Oberhessen. 

18. Städtisches Hospital Zll Hungen (Fendt'sche Stiftung) 14 89 3431 
19. Städtisches Krankenhaus zu Alsfeld 15 27 507 
20. Bürgerhospital zu Friedberg . 50 526 10712 
21. Städtisches Krankenhaus zu Bad-Nauheim 38 273 5118 
22. Städtisches Krankenhaus zu Butzbach 11 56 2169 
23. Städtisches Krankenbaus zu Viihel 34 305 6943 ---------

Summe 162 1276 28880 
111. Provinz Rheinhessen. 

24. St. Rochus-Hospital zu Mainz mit gesond. Abteil. für Augen-
kranke (siehe auch unter öffentl. Augen-Heilanstalten) 468 5139 129136 

25. Kreis-Krankenhaus zu Alzey 72 392 10092 
26. Bürgerliches Krankenhaus (Heiliggeisthospital) zu Bingen 91 492 12512 
27. Luclwigs-Stift zu Nieder-Ingelheim 18 15 148 
28. Städtisches Hospital zu Oppenheim 20 140 2539 
29. Städtisches Krankenhaus zu W orms 200 1963 50255 ---------

Summe 869 8141 204682 ---------Großherzogtum Hessen 2308 18412 547139 

•) Vergl. Mitteil. Nr. 757 , Okt. 1902, S. 257. 
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b. Private 
(soweit dieselben 11 und mehr Betten haben). 

I. Provinz Starkenburg. 
I. Privat-Frauenklinik von Dr. Machenbauer zu Darmstadt 
2. Evangelisches Krankenhaus zu L ampertheim . . . . 
3. Hospital zu Lampertbeim (Filiale der Mainzer Schwestern 

des Ordens von der göttlichen Vorsehung) . 
4. Heilanstalt des Dr. Nik. Schmitt zu Lindenfels i. 0. 
5. Genesungsbeim für der Ortskrankenkasse der Stadt Mainz 

angehörige Männer zu Langeu-Brombach i. 0. 
6. Privat- Krankenhaus zu Offenbach (Filiale der Mainzer 

Schwestern des Ordens von der göttlichen Vorsehung) 
Summe 

II. Provinz Oberhessen. 
7. Baiserische Stiftung zu Gießen (Heilanstalt. für Augenkranke 

und an Krebs u. Knochenfraß Leidende) siehe auch unter 
Privat-Augen-Heilanstalten 

8. Fürstliches Krankenbaus zu Lieh 
9. Mathilden-Hospital zn Büdingen 

10. Kinderheilanstalt "Elisabetbhaus" zu Bad-Nauheim 
11. Kinder-Sanatorium "Emmaheim" d. San.-Rats Or. Müller das. 
12. "Konitzkystift" daselbst 
13. Israelitische Kinderheilstätte daselbst 
14 .. Jobanniter-Krankenbaus zu Nieder-Weisel 
15. Privat-Krankenhaus zu Lauterbach 
16. Gräfl. Solms'scbes "Jobann Friedrich-Stift" zu Laubach 

Summe 
111. Provinz Rheinhessen. 

17. St. Vinzenz- und Elisabeth-Hospital zu Mainz . , . . 
18. Krankenbaus " Elisabethhaus" für kranke Frauen daselbst . 
19. St. Marien-Krankenhaus das. (für Ohren- und Augenkrankh.) 
20. Chirurg. Privatklinik des Dr. Joh . Hahn das .. 
21. Krankenhaus der Gehr. Gastell zu Mombach . 
22. Evangelisches Diakonissenbaus für kranke Frauen zu W orms 
23. "St. Martinsstift" daselbst 

Zahl der 
Betten I Ver- I Verpfle-

oder pfleg- gungs-
Plätze. ten. tage. 

14 206 I 2956 
15 18 774 

23 107 5747 
55 318 18030 

25 87 4648 

18 62 '1287 
798 33442 

30 11 329 
17 55 3540 
25 53 2555 

110 484 16940 
25 63 3179 

112 714 23432 
52 227 6356 
36 280 9372 
46 341 8838 
12 71 3443 

77984 

90 1087 22572 
15 186 4017 
23 153 3488 
25 171 4205 
33 303 5287 
14 79 2102 
18 180 1923 

Summe 218 2159 43594 
Großherzogtum 

c . Zu Universitätslehrz-weck.en. 
Hessen ---s33 "'i5'5'ö22 

Provinz Oberhessen. 

Summe Großherzogtum Hessen 

I. Chirurgische Klinik 
2. Medizinische Klinik 
3. Frauen-Klinik 

) { . f der Landes-Universität zu Gießen : 
160 2490 50028 
155 1697 26517 
44 580 9372 

359l4767859i7 
I. Allgemeine Angaben. 

Krankenhäuser 
a. I b. I c. 

1. Zahl der Krankenhäuser 29 1 23 1 3 
2. > > Kranken betten 2308 833 359 
3. > > verpflegten Kranken überhaupt . 18412 5256 4767 
4. > > • männlichen Kranken 11078 2803 2651 
5. > > • weiblichen Kranken . 7334 2453 2116 
6. > > Verpflegungstage der Kranken überhaupt 547139 155020 85917 
7. > • > männlicher Kranken 302761 81547 45549 
8. > > > weibiicher Kranken 244378 73473 40368 
9. Auf je 1 verpflegt. Kranken überb. kommen Verpflegungstage 29,7 1 29,5 18,0 
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II. Besondere 

;.. Krankenhäuser a. " E Abgang im Jahre a I" . a ::; - ... "; davon durch T od 0:: C\1 llQ M .., o::..O 

"' Namen der Krankheiten. '"" ;: """ "'" :--
llO 1M C\1 0:: p " .. " 1>0..., 0:: .. "' p p ,.c t;Q " "' N .§ ... -o'd:::,.!( ·-«<.=:I "' . "' """-" "' ""' ..... ;.. ..0 

0 :;; .:: 1"1 <!Q 

-
1. 2. 3. ol. 5. 6. 7. 8. 

I. Entwickelungskrankheiten. m. w. m. w. m. w. m. w. m. w. m. w. 

1 Angeborene Lebensschwäche 
(im 1. Monat) 5 7 5 7 5 6 

2 Angeborene Mißbildungen . 3 2 42 20 44 20 3 4 1)3 2)1 1 2 
3. Altersschwäche (üb. 60 Jahre) 19 33 38 58 45 67 25 35 12 24 
4 And. Entwickelungskrankhtn. 1 14 11 13 11 2 

Summe I. 23 35 99 96 107 105 33 45 1)3 2)1 15 26 

II. Infektions- u. parasitäre 

I 
Krankheiten. 

5 Pocken 
6 V arieeilen 5 6 4 6 3)1 1 
7 Scharlach 6 6 58 87 62 86 3 7 •)t 2 7 
8 Masern und Röteln 10 9 25 26 34 35 4 •)t 5)2 1 
9 Diph therie und Krupp 7 5 110 155 1101 153 11 6 7 7 

10 Keuchhusten 1 1 21 29 201 27 1 5 •)t 2 3 
11 Mumps (Parotitis epidemica) 4 4 4 4 
12 F lecktyphus I 

13 Rückfallfieber 1 1 
14 Unterleibstyphus 8 4 38 39 .461 37 1 4 6 
15 Genickstarre 1 1 
16 Rose (Erysipel) 4 1 39 52 3;1 51 3 4 2 
17 Trismus und Tetanus 5 2 2 2 
18 Pyämie , Septichämie , Bos-

pitalbrand 3 1 15 2 17 ' 2 12 2 1 1 
19 Kindbettfieber 3 20 .671 

22 6 1 
21 Skrofulose 8 5 69 78 76 1 10 7 
22 Tuberkulose der Lungen 70 30 416 238 4361 

238 121 97 50 30 
23 Tuberkulose anderer Organe 46 45 250 210 2551 21 9 30 33 7)1 8)5 41 36 
24 Lungenentzündung (kruppöse) 5 1 114 39 l16 36 24 6 3 4 
25 Influenza (Grippe) 7 7 197 167 150 117 54 57 
26 Akuter Gelenkrheumatismus 24 13 249 146 250 149 1 23 10 
27 Malaria 1 2 1 3 1 
29 Brechdurchfall (Ch olera nost.) 2 17 21 19 21 8 16 
31 Gonorrh oe 12 8 152 128 149 120 15 16 
32 W eieher Schnnker 2 1 19 6 19 6 2 1 
33 Syphiljs 10 25 91 89 94 100 7 14 
34 Milzbrand . 1 3 3 1 
38 Bandwurm 17 13 17 13 
39 And. Iufektions- u. parasitäre 

Kran kheiten (aussch l.Krätze) 2 2 56 69 58 63 8 
Summe II. 2291167 1973 1628 1978 1584 217 187 12)3 13)9 224 211 

*) Diese ist anmerkungsweise durch die Nr. der Krankheit (Sp. 1) bezeichnet. - 1) Nr. 1, 
22, 54 ; 9) Nr. 22, 67; 10) ' r. 69 ; 11) Nr. 71; 12) Nr. 22, 67, 67 ; 13) Nr. 8, 16, 22, 22, 24, 
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An gaben. 

Krankenhäuser b. Krankenhäuser c. 
Abgang im Jahre ...: Abgang im Jahre ...: 

Ei..: davon durch 'l'od 
8., E..: davon durch 'fod 

s., 
<II « .,..c oll .. .,..c 

"'0. .-o" 8 l'l..c " >:..c " '"O<lJ = <II oll p s:l § oll .. " " g,o,.., <II .. ., bll'-, <II .. ., 
.-e ;;;o 

....,,.., p ..c ..... :..,.(!) t;O UJ N .§ UJ N.§ ... ro ;::::: ,!I< .::: (!) ..:::l ., . 
"' "' "' . "' "'"""" "' "" ..c ..c ,., .. CQ ,;; .s " CQ 

:.0 --- --------------------------------
9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. 20. 

m. w. m. w. m. w. m. w. m. w. m. w. m. w. m. w. m. w. m. w. m. \V. m. w. 

3 2 2 32 34 32 35 
5 8 7 8 3 7 4 9 9 2 2 

1 1 3 1 4 . 1 . . .I . . . 
5 9 34 34 3435 - - -

9 11 11 6 11 . 5 10 1 2 1 1 1 
I 
I 

I 
1 1 1 1 

2 2 2 2 14 16 14 16 3 1 
2 8 3 8 5 9 7 6 4 3 3 

10 10 8 9 2 3 4 47 54 48 55 7 3 2 3 
1 2 4 2 4 •)I 

4 4 

2 17 1 19 2 6 3 7 5 3 
1 

11 5 11 5 10 7 8 8 2 
1 1 1 

2 3 3 2 1 3 3 1 3 
1 1 2 2 4 

2 96 97 97 97 2 6)1 1 
8 3 58 36 58 371 12 12 8 2 5 3 89 48 85 50 12 10 9 1 
·2 5 54 71 53 69 3 4 9)2 10)1 3 7 12 8 303 275 299 270 14 2 16 13 

1 31 7 31 8 2 1 3 9 12 3 
2 75 32 74 32 1 2 2 14 5 12 4 2 1 
1 46 58 44 57 3 2 2 17 10 18 9 ")1 1 2 

2 2 
22 5 22 5 19 18 32 17 48 33 3 2 

3 3 
15 5 15 5 15 13 16 13 

1 1 
8 8 8 8 

. . 3 . 3 . . . . . . . . . 44 3 441 3 . . . . . . 
TßM 459 337 453 337 25 2o H)3 10)1 22 M 45 43 619 483 625

1
500 40

1
22 15)2 - . 39 U 

80, 80; 2) Nr. 80; 3) Nr. 24; •) Nr. 67; 6) Nr. 24, 24 ; 6) Nr. 69; 7) Nr. 22; 8) Nr. 8, 16, 22, 
24, 24,5.(, 67; ") 'Nr. 22, 67, 69; 15) Nr. 67, 71. 

• 
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... Krankenhä user a . ., 
E Abgang im Jahre E 13...: :::0 

"' "' .... davon durch Tod a..o 
"' Namen der Krankheiten. rc5 ""' " CO ""' "'"' p ,; g] :::0 "' " g,o-. "' :.... Q.s·; "'" :::0 ..0: o ....... ,....-

" "' N.§ ;;; ctl "',!( 1;;0 

"' "' ..0 p::)....; 
ö :;=j 

"' "" 
1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 

111. Sonstige allgemeine m. w. m. w. m. w. m. \V, lll. w. 111. \V. 

Krankheiten. 
40 Bleichsucht und Blutarmut 

(Chlorose und Anämie) 4 20 22 323 25 324 .. ')1 1 19 
41 Leukämie u . Pseudoleukämie 2 2 2 2 1 
42 Rhachitis und Osteomalacie 3 9 29 37 26 42 3 3 2)1 3)4 6 4 
43 Zuckerruhr 4 20 7 22 7 3 1 2 
44 Gicht 2 5 21 15 15 13 1 8 7 
45 Skorbut 2 2 
46 Alkoholismus und Säufer- I 

wahnsinn 4 112 4 111 4 1 •)1 5 
47 Andere Vergiftungen 8 60 6 64 6 1 4 
48 Hitzschlag 2 2 2 2 1 
49 Andere allgem. Krankheiten 1 29 9 28 9 1 5)1 2 

Neubildung. u. Geschwülste. 
50 CarcinÖm 13 10 110 133 112 130 31 33 ")1 11 13 
51 And. bösartige Neubildungen 4 3 49 60 51 56 16 21 2 7 
52 Gutartige Neubildungen und 

Geschwülste (ausschl. 79) . 38 43 37 41 1 1 2 
Summe III. 43 47 496 641 497 

-- 0)7 -- -636 56 62 42 52 
IV. Örtliche Krankheiten. 

A. Krankheiten d. Nerven-
systems. 

53 Geisteskrankheiten . 8 25 83 64 75 75 5 2 16 14 
54 Gehirn- u. Hirnhaut-Entzündg. 

(ausschl. 15, 23) 3 18 5 19 5 13 5 2 
55 Gehirnschlag 7 11 44 20 46 26 16 18 5 5 
56 And. Krankheiten d. Gehirns 1 6 32 12 31 13 7 3 •)1 2 5 
57 Epilepsie 4 56 16 54 19 1 ")1 10)1 2 1 
58 Eklampsie . 2 9 2 9 2 1 
59 Chorea 1 1 10 1 11 1 
60 Tabes 3 1 13 4 12 4 1 3 4 1 
61 And. Rückenmarkskrankheitn. 7 5 24 10 23 15 4 6 8 
62 And. Krankheiten d. Nerven-

systems überhaupt 18 18 193 164 192 156 3 2 19 26 
Summe A. 47 71 466 314 456 333 52 41 ")2 10)1 ---gs 52 

B. Krankheiten d. Atmungs-
organe. 

63 Krankheiten d. Nase u. Adnexa 2 50 65 52 63 1 12)1 2 . 
64 Kehlkopfskrankheiten 

(ausschl. 9, 23) 9 41 23 45 21 1 1 5 2 

*) Siehe die Anmerkung *) auf S. 84. - 1) Nr. 67; 2) Nr . 18; 3) Nr. 9, 67, 67 , 67; 
tO) Nr. 89 ; " ) Nr. 24, 65; 12) Nr. 54 . 
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Krankenhäuser b. Krankenhäuser c. 
Abgang im Jahre Abgang im J abre 

davon durch 1'od davon dnn:h 'rod 

9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. 20. 

2 7 26 7 25 2 
9 9 
6 8 6 7 1 1 

m. \V. tn. w. m. w . m. \V. n1. \V. m. w. m. w. rn. w. m. w. ru. w. m. w. m. lw. 
1 7 100 200 100 201 

:11 
6 

2 1 2 1 1 1 
2 12 37 12 39 1 

3 

1 1 1 1 1 1 1 9 4 9 4 1 
2 2 
1 1 1 

1 2 

!j 3 
1 
1 1 1 

2 15 32 15 32 

J 
2 

10 9 
1 11 11 1 

2 7 2 8 2 1 

2 16 66 15 64 4 8 11 4 5 3 130 109 15 9 7 3 
1 11 1 10 7)1 . I 1 1 1 22 21 231 20 6 4 2 

3 3 55 3 54 3 4 5 20 78 17 81 4 3 2 
5 404 403 

- - - 7)1 - - -
206 25o - - - - - -

17 178 177 1l 13 6 18 8 11 210 250 23 21 12 11 

I 
1 3 2 7 3 5 I 5 2 1 2 1 

1 1 :I 1 1 1 2 1 2 1 
1 6 9 6 10 1 4 2 1 2 1 1 

3 3 3 2 1 5 1 4 1 1 1 
2 4 4 3 4 1 2 4 3 4 3 

3 3 1 
1 2 1 2 . I 1 1 3 1 4 

12 1 11 1 1 2 2 1 4 1 
1 11 9 10 9 2 2 14 4 121 3 2 4 1 

9 21 154 125 1601126 3 20 6 3 72 49 74 50 4 2 
194 

- - - 2s 4103 64 105 65 5 2 - - 9 11 27 163 198 162 1 5 7 11 3 
I 

1 1 56 24 55 25 2 
21 

2 1 2 1 

I 
I 

26 11 26 11 3 8. 11 81 9 2 

4) Nr. 24; 5) Nr. 55; 6) Nr. 65; 7) Nr. 97 ; 8) Nr. 18, 24 ; 9) Nr. 9, 55, 65, 67, 67, 67, 67; 
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,.; K r ankenhäuser a . ., 
5 Abgang im Jahre E 
=:: >= • 

:<;< 
- ... 

bOe davon durch Tod <e ..; 

"' Namen der Krankheiten. .-c§ "'" ;"' .-co; 
bO "' " " " bO-, :v .sß'§ ., 
=:: "' ..<:: 

_,_., 
" "' N .§ ... "0";§;!< -oo o 

""' "' . ., 
"" 

., . 
... :§ cq...; 

0 . s " ... "" 
1. 2. 3. 4 . 5. 6. .. 7, 8. 

65 Akuter Katarrh der Luftröhre m. w. m. w. m. w. m. w. m. w. m. w. 

und der Bronchien 26 7 371 144 364 142 2 2 33 9 
66 Chronischer Kllta rrh der Luft-

röhre und der Bronchien, 
sowie Emphysem 52 9 216 61 233 58 14 10 ')1 35 12 

67 Lungenentzündg. (ausschl. 24) 9 107 49 100 41 30 21 2)1 16 8 
68 Brustfell-Entzündung 13 3 125 54 128 51 12 5 10 6 
69 Andere Krankh eiten der At-

mungsorgane 4 1 37 17 38 18 1 3 
Summe B. 947 413 394 ---- 2)1 4)2 102 39 115 20 960 60 40 

C. Krankheiten der Kreis-
lauforgane. 

70 Herz- u . H erzbeutelentzünclg. 8 3 30 28 33 29 15 14 5 2 
71 Klappenfehler u. and. Herz-

krankheiten 19 11 112 102 118 99 23 31 13 14 
72 Pulsader-Geschwulst 3 1 3 I 1 
73 Arteriosklerose und Brand der 

Alten 1 24 7 24 5 3 2 1 2 
74 Krampfadern u. V enenentzünd. 3 55 36 51 34 4 5 
75 Lymphgefäß- und Lymph-

drüsenentzündung (ausschl. 
der zu 21, 31, 32, 33 gehörig.) 9 3 128 83 135 85 2 •)2 2 1 

Summe C. 37 352 
--

253 --4s 4)2 --
20 257 364 43 25 24 

D. Krankheiten der Ver-
dauungsorgane. 

76 Krankh eiten der Zähne u. der 
Organe der Mundhöhle 1 48 59 47 58 7)1 2 1 

77 Mandel- u. Rachenentzünclg. 
(ausschl. 9) 6 13 198 262 191 261 13 14 

78 Krankheit.en der Speiseröhre 2 1 9 2 11 2 1 
79 Krankheiten der Schilddrüse 

(ausschl. 50, 51) 1 3 14 4 13 1 ")1 1 
80 Akuter Magen- und Darm-

3691 
katarrh, sowie Atrophie der 
Kinder (ausschl. 23) 7 10 366 213 213 47 43 4 10 

81 Magengeschwür 2 6 36 56 351 59 1 3 3 
82 Andere chronische Nlagen-

731 krankheiten 3 15 79 62 62 9 15 
83 Chronische Darmkrankheiten 3 2 66 73 671 67 2 1 2 8 
84 Bauchfellentzündung (Peri-

tonitis und Pe1·ityphli tis) 15 11 166 128 167 126 23 18 14 13 

*) Siehe die Anmerkung *) auf S. 84 . - 1) Nr. 71; 2} Nr. 29; S) Nr. 24; 4) Nr. 54, 71; 
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Krankenhäuser b. Krankenhäuser c. 

s:..: 
Abgang im J ahre e Abgang im Jahre ,..; 

!:D.; davon dnrch 'l1od 8 :..: da,·on durch 'fod 8 Q) 

'""' .e-s 
=..8 .... .",g "" "' 0.. ::-- -oiii """ ::-- """' "'§ "' 2 

.; " C: N 

.5 .., ol .; 0 "'"' "' "" "'<0:3;i; "" "'<0:3:;;; . N .§ ... .:;:lO..d "' N .§ ... • ...; o ..Q 
Q) §"" .. " "'"'""' Q) Q) .... Pocd::::: "' !:l:l .... "" ..Q 00 g !:l:l...; "" (::!00 c !:l:l...< 

::::::; .s " ::i «.> :c: «.> 
- ----------- -----------------------

9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. 20. 

m. w. m. w. m. w. m. w. m. w. m. w. m. w. m. w. m. w. m. w. m. w. m. w. 

3 60 17 61 16 1 2 1 14 3 13 3 1 

9 8 133 47 123 51 2 19 4 8 39 8 44 8 1 3 
5 11 5 16 5 4 2 4 36 6 39 6 6 1 1 

31 1 30 10 30 11 1 3 7 1 34 17 37 17 1 3)1 4 1 
I 

1 9 10 2 
325 321 119 9 - - 26 5 'T' 3)1 - 1o 3 22 10 114 6 19 1 133 47 8 1 

69 19 68 19 1 1 1 1 15 7 15 8 1 1 

6 7 167 183 168 185 5 8 6)1 5 5 1 3 37 22 35 23 6 3 2 
1 1 1 1 

I 
13 2 11 2 2 16 2 

151 
2 6)2 1 

1 2 5 9 6 11 3 1 39 28 38 27 2 4 2 

3 2 3 2 6 3 10 5 11 1 4 1 5 4 
9 258 257 219 5 - 6)1 8 5 8 64 11 5 64 1o - 6)2 - 8 7 215 9 11 118 14 

1 6 6 1 1 1 5 6 6 7 

1 95 73 95 73 1 3 21 47 20 50 1 
2 2 3 2 5 

2 2 1 3 17 3 18 9)1 
I 

50 11 50 11 9 9 7 9 11 2 
1 11 14 11 13 1 2 2 13 18 15 18 

2 3 33 9 31 8 4 4 3 81 75 74 78 7 
1 5 27 21 28 23 2 3 28 12 26 10 2 2 

20 46 20 43 1 3 3 2 7 42 51 44 58 7 4 

6) Nr. 9; 6) Nr. 55, 71; 7) Nr. 18; 8) Nr. 22; 9) Nr. 67. 
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Krankenhäuser a. - - ---,-=::..:.:..C'---"---"---'-'__:::__ _ _ -. _ _ 
Abgang im Jahre 

Namen der Krankheiten. .... davon durch Tod 
p.. 

" 
..<: "'""' roc;s;!< · - CD..C ... "'""-"' "' s:l ;§f ..c ('500 s :::s .s 

1. 2. 4. 5. 6. 7. 8. 

m. w. 
85 Brüche (Hernien): 

a. eingeklemmte 1 2 
b. nicht eingeklemmte 9 4 

86 Innerer Darmverschluß 2 
87 Lebereinhose . 1 
88 Andere Krankheiten der Leber 

und ihrer Ausführungsgänge 3 10 32 76 34 74 7 4 1 12 
Summe D. 46811186105911711056 6184 

E. Krankheiten der Harn-
und Geschlechtsorgane 

(ausschl. 31, 32, 33). 
89 Krankheiten der Nieren 
90 Krankheiten der Blase 
91 Steinkrankheit 
92 Krankheiten der männlichen 

Geschlechtsorgane 
93 Iüankheiten der Gebärmutter 
94 Krankheiten der andern weib-

lichen Geschlechtsorgane 
Snmme E. 

F. Krankheiten der äußeren 
Bedeckungen. 

95 Krätze 
96 Hautausschläge (ausschl. 5 

bis 8, 12, 16) 
97 Zellgewebsentzündung (ein-

schl. Panaritium), Fnrunkel 
und Karbunkel (ausschl. 34) 

98 And. Krankheiten der iiußeren 
Bedeckungen 

Summe F. 
G. Krankheiten der Be-

wegungsorgane. 
99 Kraukheiten d. Knochen u. d. 

15 8 91 56 98 58 26 17 6)1 8 6 
7 4 54 22 54 22 9 7 4 

6 6 1 

2 99 97 3 4 
23 320 319 3 24 

· 1 19 105 115 9 
250 503 255 514 39 2o 5)i --

24 54 19 43 

5 2 495 78 487 80 13 

7 5 137 ' 77 131 69 13 13 

22 20 433 300 411 299 3 8)1 44 21 

22 17 473 228 451 226 2 1 44 19 
561441538 683 1480 674 5 - 2 7)28)1 114 53 

Knochenhaut (ausschl. 23) 14 8 186 110 179 113 7 21 5 
100 

101 

102 

Krankheiten der Gelenke 
(ausschl. 23, 26, 44) 

Krankheiten der Muskeln, 
19 17 224 164 225 161 2 10)1 11)1 18 20 

Sehnen und Schleimbeutel 13 6 168 79 173 77 8 8 
.Muskelrheumatismus 6 1 288 85 276 78 1 18 8 

Summe G. 52 32 866 438 853 429 - -7 --3 12)2 11)1 -s5 4t 

*) Siebe die Anmerkung *) auf S. 84. - 1} Nr. 83, 84; 2) Nr. 18; 3) Nr, 22; 4) Nr. 67, 
n) Nr. 9, 89. 
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Krankenhäuser b. Krankenhäuser c. 
Abgang im Jahre Abgang im Jahre 

davon durch Tod davon durch 'l'od 

9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. 20. 

1n. w. m. w. m. w. m. ,v. tn . w. m. w. m. ,v. m. w. In. ,v, 111 . ,v, m. w. 1n. ,v. 

1 
2 

4 3 5 4 
31 11 32 10 

1 1 1 I 
3 1 3 

2 3 1 19 22 18 22 4 1 
1 1 9 2 83 26 87 27 

1 

4 1 
5 1 

91 6 9 6 4 1 
41 4 4 4 2 

1 1 2 12 3 12 1 1 1 1 19 111 18 109 2 1 1)2 2 2 
7 13 283 204 285 201 6 8 -- 5 16ls 20 3381407 3331421 20 7 - •)3 23 6 

2 1 30 13 29 13 3 3 3 1 2 4 39 43 38 47 6 3 
7 12 6 12 1 2 8 23 8 23 2 

1 1 1 1 

7 6 1 1 5 54 57 1 2 
5 353 352 2 6 3 285 286 2 

7 122 127 1 2 2 128 126 1 4 
2 13 44 501 505 

- 6 - - - 479 482 - - - - 6 41 4 5 9 7 11102 104 7 1 5 

34 1 34 1 1 164 164 1 

1 40 24 39 25 6)1 1 3 1 34 23 35 21 2 3 

6 81 35 86 35 1 1 15 1 82 43 91 42 4 2 6 2 

7 1 39 11 44 8 2 4 9 12 201 1 
13 - - 6)1 - - - - 64 - - - 9 5 2 194 71 203 69 1 4 4 27 3 292 66 310 4 2 

) 42 36 44 36 1 1 17 1 66 21 81 22 2 1 2 

4 3 123 78 126 80 1 1 6 4 43 12 45 14 4 2 

3 26 8 27 8 2 3 26 8 25 10 1 1 
1 . 30 21 30 21 . . . . 1 . . . 3 2 3 I 1 

83, 84; 5) Nr. 70; 6) l\r. 1; 7) Nr. 67, 80; B) Nr. 65; 9) Nr. 89 ; 10) Nr. 9; 11) Nr. 23; 
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;n Krankenhäuser a. 
5 Abgang im Jahre E ,.; 
p s,.; bl)a; 

s., 
oi5 oll davon durch Tod .:s -" 

Namen der Krankheiten. < p = ... .-og 
"' "" = bO "<:: = "' = .5...., "'...., <::., 
"' ,.Q ..... 
"' "' N.§ ... ·- c:>..d " . " ""'"" " "" ,.Q c§; ... 

0 'P .s " ro 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. s. 

H. Krankheiten des Ohrs. m. w. m. w. m. w. m. w. m. w. m. w. 

103 Krankheiten d. äußeren Ohrs 16 8 16 8 
104 Krankheiten des Mittelohrs . 49 42 44 41 1)1 5 1 

105 Krankheiten d. inneren Ohrs 1 2 12 8 10 6 3 4 
- - -----ss - 70 55 ----1)1 -- - 8 -Summe H. 1 2 77 5 

I . Krankheiten der Augen. 

106 Ansteckende Augenkrankheit. 2 25 15 26 13 1 2 
107 Andere Augenkrankheiten 13 10 171 123 173 123 11 10 

Summe I. 15 1o 196 138 199 136 
---------- -

12 12 

K. Ver letzungen. 
108 Quetschungen u . Zerreißung. 18 2 436 54 427 50 8 8)1 27 6 
109 Knochenbrüche des Sch>idels 2 43 7 43 7 12 4 ')1 2 
110 » des Schulterblatts 

u. Schlüsselbeins 1 17 3 18 3 
111 » der Wirbelsäule 4 8 11 2 1 
112 » der Rippen 3 29 5 29 3 2 3 2 
113 • des Beckens 6 1 6 1 
114 » d. ober . Gliedmaßen 151 3 158 26 157 24 2 16 5 
115 • d. unter . Gliedmaßen 33 5 178 40 181 38 2 4 5)1 30 7 
116 Verstauchungen 4 78 24 81 24 1 
117 Verrenkungen an den oberen 

Gliedmaßen . 4 1 40 3 40 4 4 
118 • an den unteren 

Gliedmaßen 2 20 8 22 7 1 
119 Sonstige Verrenkungen . 4 2 4 2 
120 Wunden (Hieb-, Stich-, 

Schuß- u. s. w.) 37 6 558 114 572 115 9 23 5 
121 Verbrennung 5 4 68 82 70 79 5 7 3 7 
122 Erfrierung 31 1 35 7 28 8 . 10 

Summe K. 1slfz2 16781 376 1689 364 15 6)2 5)1 120 34 
Summe IV. 5241356 7556 '4239 7496 42ö8 347 254 7)14 "i7 584 387 

V. Anderweitige Krankheiten 
130! 121 und unbestimmte Diagnosen 5 4 126 116 4 1 13)1 . 9 9 

Hauptsumme '"I"' iöii'5416725 i02o4 6649 657 549 14)23 15)24 874 685 
Außerdem: Nichtkranke Per-

sonen (wegen Krankheits-
verdachts, zur Beobachtung 

581 121 
aufgenommene Personen, 

41 10 Begleitpersonal u. s. w.) 53 114 3 19)1 9 17 

*) Siehe die Anmerkung *) auf S. 84. - 1) Nr. 55; 2) Nr. 50; 3) Nr. 4; 4) Nr. 54; 5) Nr. 67 ; 
67, 71, 89; 9) Nr. 1; 10) Nr. 9, 50; 11) Nr. 2-!, 55, 71; 11) Nr. 67. 83, 84; 13) Nr. 72; 14) Nr. 1, 
9, 16, 22, 22, 22, 23, 24, 24, 24, 54, 54,55 65, 65, 67, 67, 67, 6?, 67, 67, 71,80,89; . 
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Krankenhäuser b. Krankenhäuser c. 
Abgang im Jahre Abgang im Jahre 

davon durch T od davon durch Tod 

9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. 20. 

m. w. m. w. In. w. m. w. In. w. In. w. m. w. In. w. m. w. m. w. rrt. w. m. w. 

1 1 1 1 
11 7 11 7 1 1 50 22 49 19 4 1 2 4 

2 1 69 33 67 31 2 4 3 
2 2 81 40 79 392 ___ 43_ 1 _ 1 502249194 _ 1 __ 24 

___ 3.1: 2 ___ _ _ - -----1...:.. 
5 131 77 127 80 2)1 4 2 

4 100 11 94 11 10 4 79 3 82 3 2 1 
1 11 1 10 1 2 2 1 19 2 20 2 5 

6 4 2 3 1 3 1 
3 2 2 4 1 1 1 1 1 

11 10 1 1 4 4 1 
2 1 1 1 1 1 

1 11 4 11 4 1 6 3 31 4 33 6 4 1 
4 1 39 2 36 1 7 2 13 1 49 7 58 7 2 4 1 

1 23 22 1 1 15 15 

11 11 1 .. 6 2 7 2 

1 5 4 1 1 2 1 2 1 
4 " 4 2 2 

2 1 63 6 60 7 5 23 3 51 5 71 8 3 
3 9 9 12 9 1 2 15 6 16 7 3 2 1 

5 4 4 4 1 1 5 1 4 1 2 
15 39 - - - - 54 9 284 322 - - - 16 4 300 37 283 2 32 2 34 39 14 3 4 
9o 8s 20311565 2021 1578 3i 34 9)i 10)2 100 75 171 65 1558 1226 1634 124G 74 Ts ")3 12)3 95 45 

1 1 7 7 7 8 1 1 5 2 5 2 
iT7 129 2686 2324 26ß4!23'37 62 72 16)4 17)4 ffi116 225 m 2426 1995 2504 20H3 138 61 18)5 12)3 147 83 

I 
11 17 

I' 
631 52 1 1 20 1 4 63 54 9 1 2 

8) Nr. 4, 7) Nr. 4, 9, 18, 24, 29, 54, 54, 55, 65, 67, 70, 71, 80, 89; 8) Nr. 22, 23, 54, 65, 
4, 9, 18, 18, 22, 24, 24, 29, 54, 54, 55, 65, 67, 67, 67, 70, 71, 72, 80, 80, 80, 89; 15) Nr. 8, 
16) Nr. 1, 22, 67, 69; 17) Nr. 9, 50, 69, 97; 18) Nr. 24, 55, 67, 71, 71; 19) Nr. 81. 
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B. Angen·Heilanstalteu. 

a . Öffentliche. 
St. Rochus-Hospital zu Mainz (siehe auch unter 

allgem. öffentl. Krankenhäusern) . 
Summe a. 

b . P rivate 
(soweit dieselben 11 und mehr Betten haben). 
1. Aull:en- Heilanstalt von Dr. Ed. Praun 

(Weber'scbe Augenklinik) zu Darmstadt 
2. Augen-Heilanstalt zu Offenbach (Filiale der 

Mainzer Schwestern des Ordens von der 
göttlichen Vorsehung; dirig. Arzt Dr. Wett-
laufer) 

Zahl der 

Betten Ver-
oder pfleg-

Plätze. ten . 

Ver-
pfle-

gungs-
tage. 

18 71 1642 
--Ül --71- 1642 

36 206 5244 

12 78 1630 
3. Baiserische Stiftung zu Gießen (siehe auch 

unter allgem. Privat-Krankenhäusern) (30) 283 4001 
Summe b. --riß7 10875 

c. Zu Universitäts-Lehrzw-ecken. 
Augen-Klinik der Landes-Universität zu Gießen 

Summe c. --w4 1102 22917 
104 1102 22917 

I. Allgemeine Angaben. 

Anstalten 

a. I b. I c. 

1. Zahl der Anstalten 1 3 1 

2. • » Krankenbetten 18 78 104 

3. » » verpflegten Kranken überhaupt 71 567 1102 

4. • » » männlichen Kranken 44 305 688 

5. • » » weiblichen Kranken 27 262 414 

6. • » Verpflegungstage d. Kranken überh. 1642 10875 22917 

7. • > • • männl. Kranken 982 6212 14459 

8. » > • • weibl. Kranken 660 4663 8458 

9. Auf je 1 verpflegten Kranken überhaupt 
kommen Verpflegungstage 23,1 19,2 20,8 



II. Besondere Angaben. 

"' A nstalten a. Anstalten b. 
" 8 
8 

8 :; 8,.; 8 . z K r a n k h e i t e n. '" '" b.Oe b!)e .e..O '"; b.Of "' d..c "..d ...,g S::,.d "';:: bO .. '" .... .. '" ..-d g,o"" lf"" d " g,o"" bO .. 
:; .. " ..o"" "' . N .§ <!j .§ t;O . N .§ <!j .§ ""' "' ... ..... 

0 "" - ------------------
1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

.. m. w. m . w. m. w. m. w . m. w. m. w . 
1 Et·krankungen der Augenlider . 4 4 11 10 11 8 
2 » » Tränen01·gane 1 1 1 7 7 8 7 
3 • » Orbitalgebilde :I : 1 2 1 2 
4 Trachom 8 3 6 3 
5 And. Erkrankungen d. Bindebaut 1 7 8 7 8 1 3 1 18 12 20 13 
6 Erkrankungen der Hornhaut 2 1 15 11 15 11 2 1 9 7 109 115 112 119 
7 » » Iris 1 2 1 2 2 11 8 12 8 
8 » > Chorioidea 

und des Ciliarkörpers 1 1 3 5 7 7 7 
9 Glaukom 1 2 8 2 9 

10 Erkrankungen der Retina und 
des Sehnerven 1 15 8 15 7 

11 » des Linsensystems 1 50 47 51 47 
12 > > Glaskörpers 2 1 2 1 2 2 2 2 
13 » der Augenmuskeln 7 4 7 4 1 8 12 8 13 
14 NeubildUngen des Augapfels 1 5 1 5 
15 Verletzungen des Augapfels 3 3 3 31 5 32 3 
16 Refraktions- u. Accomodations· I Anomalien 1 1 
17 Sonstige Augenkrankheiten . 

---1 --ii -Ts --iil 2'6 
• 0 • • 3 3 . 

Summe 312310 282 252 291254 
I 

Anstalten c. 

8 8,.; o< ..O .. '" b()cV 
""':; d..d " ... 
"s:l .. .. l'l., 

g,o"" '"" ..o"" t;O "' N.§ <!j .§ " "' . !XI"" 
"" --------- - - -

10. 11. 12. 13. 

m. w. m. W. m . w. m. w. 
2 2 5 39 13 31 15 

1 1 28 18 27 19 
6 4 6 4 

2 25 28 22 26 
1 7 11 102 74 104 83 
6 3 13 1 1 330 171 331 177 

6 3 76 31 76 31 

1 1 1 34 17 34 18 
11 9 11 7 

1 1 5 1 38 17 40 17 
4 1 131 60 130 59 
4 2 27 16 29 17 

1 1 32 23 31 24 
5 11 5 11 

2 2 10 . 152 35 158 33 

1 10 9 9 10 
10 5 9 5 

14 8 53 38 1056 541 1053 556 

8 ,...o 
:: ., 
'""' t;O 

"" 
14. 

m. w. 

10 3 
2 

3 2 
5 2 

12 5 
6 3 

1 
2 

3 1 
5 2 
2 1 
1 

4 2 

1 
1 

Ts 23 

<.0 
0 1 
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C. Anstalten für Geisteskranke, Epileptiker, Idioten, Scllwacll-
sinnige und Nel'Venkranke. 

a. Öffentliche. 
1. Großh. Anstalt für Schwach- und Blödsinnige 

"Alicestift" zu Darmstadt 
2. Großh. Landes-Hospital Hofheim 
3. Großh. Landes-Irrenanstalt Happenheim 

Summe a. 
b. Private 

(soweit dieselben 11 und mehr Betten haben) . 
1. Anstalt für epileptische Kinder und Jugend-

liche im Großherzogtum Hessen zu Nieder-
Ramstadt 

2. Anstalt für Nervenkranke von Dr. Lauden-
heimer "Kurhaus Schloßberg" zu Als-
bach a. d. B. 

3. Wasserheilanstalt für Nervenkranke von 
Sanitätsrat Dr. Scharfenberg zu Michel-
stadt i. 0 .. 

Summe b. 
c . Zu Universitäts-Lehrzwecken. 

Psychiatrische Klin ik der Landes- Universität 
zu Gießen. 

Summe c. 

I. Allgemeine Angaben . 

1. Zahl der Anstalten 
2. Zahl der Krankenbetten 

davon in Anstalten für Geisteskranke 
3. Zahl der verpflegten Kranken überhaupt 

davon in Anstalten für Geisteskranke 
4. Zahl der verpflegten männlichen Kranken 

davon in Anstalten für Geisteskranke 
5. Zahl der verpflegten weiblichen Kranken 

davon in Anstalten für Geisteskra.1ke 
6. Zahl der V m·pflegungstage der Kranken überh. 

davon in Anstalten für Geisteskranke 
7. Zahl der Verpflegungstage der männl. Kranken 

davon in Anstalten für Geisteskranke 
8. Zahl der Verpflegungstage der weibl. Kranken 

davon in Anstalten für Geisteskranke 
9. Auf je 1 verpflegten Kranken überhaupt 

kommen V erpfiegungstage 

Zahl der 

Betten Ver-
oder pfleg-

Plätze. ten. 

Ver-
pfle-

gungs-
tage. 

150 168 54227 
1200 1352 408493 
465 601 162778 

l8i'5 '"'2i2l 6 25498 

55 60 14557 

14 47 3420 

75 186 6695 --- --- ---144 293 24672 

100 266 20466 ---------
100 266 20466 

Anstalten 
a. I b. I c. 

3 3 1 
1815 144 100 
1665 *) 100 
2121 293 266 
1953 *) 266 
1077 167 142 

963 *) 142 
1044 126 124 

990 *) 124 
625498 24672 20466 
571271 *) 20466 
321110 13682 1 0953 
284109 *) 10953 
304388 10990 9513 
287162 *) 9513 

294,9 84,2 76,9 
*) Von den sub b. aufgeflihrteu 3 Anstalten nehmen 2 vorwiegend 

Nervenkranke auf. Es werden jedoch auch einzelne Formen von Geistes-
krankheit in diesen Anstalten behandelt und ist deshalb eine genaue 
Abgrenzung zwischen beiden Krankheitskategorien nicht möglich . 
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II. B esondere Angaben. 

Zugang im Jahre Abgang ;; 
im Jahre "" davon 8 

"' ..; p "' "' "' "' :::l 8 ., 
'"'" 8 >-o ... p . 0 ,....: 

Krankhei ts fo rmen. <D '" "' E-< p ,....: ... "' CQ 

"'00 ..<:l 
E p "' E 00 

..; ... ..; CJ 

'" "" 1::: "" ... '" bll p 8"' p p 

"' '"" '" ;g>-o '" '"" '"" p ol 0 "" -" ..c: "' "' .5 "'"' - CJ ..<:l CJ ... "' .5 '"" "' ....... fil'" 0'" "' 0 ... 00 .a "' "' "" > 00 

0 "' :p p.., :;:l '" "' 1:!::1 '"" 1:!::1 
---------------------

1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 

a. Öffentliche Anstalten m. w. m. w. m. w. m. w. m. w. m. w. m. '"· m. w. 

(außer c) . 
1 Einfache Seelenstörung 544 634 140 188 81 88 5 1 97 161 22 51 587 661 
2 Paralytische Seelen stör. 48 21 19 9 4 2 28 7 23 4 39 23 
3 Imbecillität (angeborene), 

Idiotie u. Kretinismus 195 107 41 32 14 12 24 14 23 14 8 4 213 125 
4 Epilepsie mit und ohne 

Seelenstörung 63 37 9 7 1 4 3 1 10 6 6 1 62 38 
5 Hysterie 5 4 1 3 3 1 1 3 2 3 5 
6 Neurasthenie 2 2 1 1 1 l 
7 Chorea 
8 T abes 
9 Andere Krankheiten des 

Nervensystems ·31 
110 Alkoholismus 6 2 31 4 5 
11 Morphinismus und andere 

narkotische Vergiftung. 1 ·I . . I . 1 
12 Andere Krankheiten . . - - - - - - -Summe 864 805 213 239 15 12 115 110 10 2 166 191 59 60 911 853 

Außerdem: Nich tkranke 
Personen (Pensioniire, 
zur Beobachtung auf-
genommene P ersonen, 
Begleitpersonal u. s. w.) 3 2 1 

b. Privatanstalten 
(außer c). 

1 Einfache Seelenstörung . 2 4 24 24 2 5 1 1 22 24 4 4 
2 Paralytische Seelenstör. 1 11 3 2 12 3 • I 
3 l mbecillität (angeborene), 

Idiotie u. Kretinismus 1 1 8 4 1 8 3 1 2 
4 Epilepsie mit und ohne I 

Seelenstörung 20 7 16 16 11 5 3 4 2 2 5 2 1 31 21 
5 Hysterie 2 2 30 1 1 11 2 26 6 
6 Neurasthenie 3 43 12 8 4 45 11 1 1 
7 Chorea 
8 T abes 
9 Andere Krankheiten des 

Nervensystems 13 8 1 1 1 13 8 
10 Alkoholismus 1 6 2 1 6 2 11 

' 
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Zugang im Jahre Abgang ,_; ., 
Jahre 

,t:> 

"' davon 1m 8 ce "' ,_; :::> N ., ., 
s ..<l .."; Q 
s .... <) 0 

Krankheitsformen. 
., g :::> • E-< ,....; 

:::> ,....; ..., Oll.:: .:: d "'"' .... "' er, 

s .,.; 
p ., , .. ,agj ..<l s "' 

.... <) 

b.O Oll "" .::..c .... Oll 
.:: . ... g ., Oll s., :::> :::> 
:::> "" - b.O - b.O Oll "" "" .:: ..c 0 3 .:: ... "'"' .:: 

"" 
- <) 

"' l;l.-< 0 Oll ., 0 .... "' ,t:> ;::::.:: ,t:> > "' 0 ., 
'::l p.. .:: '::l Oll ., 

:::>:1 <l "" :::>:1 
------------------------

1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. s. 9. 10. 

m. w. m. w. m. w. m. l w. m. w. m. w. m. w. m. w. 

11 Morphinismus und andere 
narkotische Vergiftung. 1 1 1 

12 Andere Krankheiten 15 13 1 14 12 1 1 
Summe 29 138 112 7 20 21 8 3 91 - - 39 14 11 128 1 35 

Außerdem : Nichtkranke 
Personen (Pensionäre, 
zur Beobachtung auf-
genommene Personen, 
Begleitpersonal u. s. w.) 44 37 44 37 

c. Anstalten zu Univer-
sitäts-Lehrzwecken. 

1 Einfache Seelenstörung . 20 23 40 73 18 22 3 2 47 70 1 2 13 26 
2 Paralytische Seelenstörg. 2 2 11 5 2 4 3 11 5 6 1 2 2 
3 Imbecillität (angeborene), 

Idiotie u . Kretinismus 3 1 5 1 7 1 1 
4 Epilepsie mit und ohne 

Seelenstörung 6 20 5 3 9 2 11 1 22 4 2 4 1 
5 H ysterie 14 7 1 3 14 7 
6 Neurasthenie 1 1 
7 Chorea 1 1 
8 Tabes 
9 Andere Krankheiten des 

Nervensystems 3 3 
10 Alkoholismus 2 20 2 20 14 8 
11 Morphinismus und andere 

narkotische Vergiftung. 1 1 
12 Andere Krankheiten 1 1 

Summe 
- - - - - 6 - - - -

30 28 112 96 4 1 31 24 41 114 94 9 3 28 30 
Außerdem: Nichtkranke 

Personen (Pensionäre, 
zur Beobachtung auf-
genommene P ersonen, 
Begleitpersonal u. s. w.) 1 1 4 7 4 2 3 4 2 4 - - - - - - - - - - - - - - - -Gesamtsumme d. Kranken 
unter a., b. und c. 923 847 463 447 30 20 166 155 59 11 408 376 69 63 978 918 

Gesamtsumme der nicht-
kranken Personen unter 
a., b. und c. 1 1 51 44 4 2 49 41 3 4 
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D. Entbindungs-Anstalten. 

Zahl der 

Betten Ver- Ver-
oder pfleg- pfle-

Plätze. ten. gungs· 

a. Öffen tliche. 
tage. 

Entbindungs-Anstalt zu Mainz 36 I 320 5009 ------
Summe a. 36 320 5009 

b. Private 
(soweit dieselben 11 und mehr Betten haben). 

Entbindungs- Anstalt von Dr. Max Cremer in 
Eberstadt (Kreis Darmstadt) 13 26 1936 ---Summe b. 13 26 1936 

c. Zu Universitäts-L ehrzwecken. 
Entbindungs-Anstalt der Landes-Universität zu 

Gießen 69 434 19002 --- ------Summe c. 69 434 19002 

Allgemeine und besondere Angaben. 

Anstalten 
a . b. c. 

1. Zahl der Anstalten 1 
2. )) » Betten für Schwangere und Ent-

bundene 36 13 69 
3. Entbundenen überhaupt 320 26 434 

davon erkrankt an Kindbettfieber 1 
» gestorben • » 

4. » mitteist geburtshilflieber Operation 
Entbundenen 32 7 63 

davon gestot·ben 5 3 
5. > Neugeborenen 327 26 436 

davon totgeboren 23 1 30 
> gestorben 24 16 

6. '» unzeitigen Geburten 14 5 
7. > » Verpflegungstage 5009 1936 19002 

Nr. 5067. Bestrafung v on Bettlern und Land· 
•treichern im G:ro.ßh. Hessen im Jahr 1903.*) 

Die Erhebungen in Bezug auf die Bestrafungen wegen Bettels 
und Landstreicherei im Großh. Hessen, deren Ergebnisse in den 
Jahrgängen 1886 bis 1903 der "Mitteilungen" zur Veröffentlichung 
gebracht worden sind, wurden auch für das Jahr 1903 fortgesetzt. 
In diesem Jahr betrug die Zahl der auf Grund des § 361 Nr. 3 u. 4 

*) Vergl. Mitteil. Nr. 768, Mai 1903, S. 104. 



100 

des Reichsstrafgesetzbuchs rechtskräftig ergangenen Bestrafungen 
2111. 

In den einzelnen Monaten und Jahreszeiten erfolgten im Jahr 
1903 Bestrafungen: 

Absolute Zahlen. Im Durchschnitt täglich. 

Provinzen. Provinzen. 
Groß-
herzog-

en- turn. k er- em-en-
Monate. 

Ober- I Rhein-
b hessen . hessen . urg. 

Ob I Rh . 
b hassen. hessen. urg. 

Januar 122 79 

I 
124 325 3,94 2,55 

I 
4,00 

Februar 104 59 132 295 3,71 2,11 4,71 
März 64 30 75 169 2,06 0,97 2,42 
April 54 22 48 124 1,80 0,73 1,60 
Mai 55 25 68 148 1,77 0,81 2,19 
Juni 52 14 56 122 1,73 0,47 1,81 
Juli 46 32 64 142 1,48 1,03 2,06 
August 44 28 64 136 0,90 2,06 1,42 
September. 50 21 41 112 1,67 0,70 1,37 
Oktober 47 40 42 129 1,52 1,29 1,35 
November . 64 38 63 165 2,13 1,27 2,10 
Dezember . 77 37 130 244 ------------Januar- Dezember 1903 779 425 907 2111 2,13 1,16 2,48 

Jahreszeiten. 
Winter 19H (Dez.-Febr.) 339 184 392 915 3,•7 2,04 4,36 
Frühling 1903 (März-Mai) 173 

I 
77 191 441 1,88 0,84 2,08 

Sommer » (Juni-Aug.) 142 74 184 400 1,54 0,81 2,00 
Herbst > (Sept.-Nov.) 161 99 146 406 1,77 1,09 1,60 

Hinsichtlich der Bewegung der Zahlen der Bestrafungen von 
Bettlern und Landstreichern vom Jahr 1877 - dem Jahr der ersten 
Erhebung - an bis zum Jahr 1897 wird auf Nr. 641, Seite 134 und 
Nr. 673, S. 230 der "Mitteilungen" Bezug genommen. In den letzten 
6 Jahren betrug die Anzahl der Bestrafungen in den drei Provinzen 
und im Großherzogtum: 

in 1898. 1899. 1900. 1901. 1902. 1903. 
Starkenburg 677 563 521 580 805 779 
Oberhessen 368 238 244 330 295 425 
Rheinhessen 613 466 677 1092 11il1 907 
im Großh. Hessen 1658 1267 1442 2002 2231 2111 

Im Jahr 1903 war hiernach in den Provinzen Starkenburg und 
Rheinhessen und im Großherzogtum die Zahl der Bestrafungen 
gegen das Vorjahr gesunken, nicht unerhebli ch zugenommen hat sie 
dagegen in der Provinz Oberhessen. Wie schon in den drei vorher-

Groß-
herzog-

turn. 

10,49 
10,53 
5,45 
4,13 
4,77 
4,01 
4,57 
4,38 
3,74 
4,16 
5,50 
7,86 

5;17 

10,17 
4,60 
4,35 
4,46 
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gehenden Jahren war auch im Jahr 1903 die Zahl der Bestrafungen 
in Rheinhessen am größten, wiihrend in den Jahren 1898 und 1899 
Starkenburg die größte Anzahl Bestrafungen aufweist. ·In allen 
Jahren ist dagegen in Oberhessen die geringste Anzahl Bestrafungen 
ergangen. 

Auf 10 000 Einwohner entfällt die folgende Anzahl Bestrafungen: 

in 1898. 1899. 1900. 1901. 1902. 1903. 
tarkenburg 14,80 12,18 10,73 12,03 15,98 15,19 

Oberhessen 13,41 8,64 8,67 11,65 10,33 14,78 
Rheinhessen . 18,52 13,95 31,07 31,75 25,11 
im Großh. Hessen 15,60 11,82 12,95 17,73 19,48 18,18 

Im Verhältnis zur Bevölkerung bemessen, kamen mithin auf 
Rheinhessen in a II e n Jahren die meisten, auf Oberhessen die wenig-
sten Bestrafungen. 

Die Übersicht auf voriger Seite gibt die Zahl der Straft'älle in 
den einzelnen Monaten des Jahrs 1903 und in den Jahres-
zeiten (Winter 1902/03, Frühling, Sommer und Herbst 1903) an. 
Am meisten Bestrafungen kamen hiernach vor in den Monaten 
Januar, nämlich 325 oder 10,49, und Februar, 295 oder 10,53 auf einen 
Tag, am wenigsten im Monat September 112 oder 3,74 auf einen 
Tag. ln den Provinzen Starkenburg und Oberhessen entfallen auf 
den Monat Januar die meisten Straffälle, nämlich 3.94 bezw. 2,55, in 
Rheinhessen auf den Monat Februar 4,71 im Durchschnitt täglich. 
Die wenigsten Straffälle hatten in Starkenbm'g der Monat August 
mit 1,42, in Oberhessen der Monat Juni mit 0,47, in Rheinhessen die 
Monate September und Oktober mit 1,37 bezw. 1,35 täglich. Nach 
Jahreszeiten zusammengefaßt, weist von den im Großherzogtum er-
gangenen Bestrafungen wieder die meisten der Winter (Dezember 
bis Februar), nämlich 915 oder durchschnittlich täglich 10,17 auf, es 
folgen die Frühlingsmonate Miirz bis Mai mit 441 oder auf einen 
Tag 4,80, die Herbstmonate September bis November mit 406 oder 
auf einen Tag 4,66 und die Sommermonate Juni bis August mit 400 
oder auf einen Tag 4,35 Bestrafungen. Gegenüber dem Vorjahre 
war die Zahl der Bestrafungen im Winter, Frühling und Herbst ge-
fallen, dagegen im Sommer gestiegen. 

Nach § 362 des Reichsstrafgesetzbuchs kann bei der Verur-
teilung zur Haft · zugleich erkannt werden, . daß die verurteilten 
Personen nach verbüßter Strafe der Landespolizeibehörde zu über-
weisen seien. Auf Grund dieser Bestimmung sind im Jahr 1903 in 
der Provinz Starkenburg 79, in Oberhessen 19, in Rheinhessen 65, 
zusammen 163 gerichtliche Überweisungen an die Landespolizei-
behörde erkannt worden. 

Aus der nachstehenden Übersicht ist zu entnehmen, in welchen 
Beträgen diese Überweisungen in den einzelnen l\fonaten des Jahrs 
1903 erfolgten: 
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Die auf Grund des § 362 des Reichsstrafgesetzbuchs infolge von 
Bestrafungen erkannten gerichtlichen Überweisungen an die Landes-

polizeibehörden im Großh. Hessen im Jahr 1903 nach Monaten. 

Provinzen Groß-
Monate. I herzog-Ober-

I 
Rhein-

burg . . hessen. hessen. ·tum. 

I I 
Januar 7 3 9 19 
Februar 11 2 8 21 
März 6 2 7 15 
April 3 1 3 7 
Mai 8 1 5 14 
Juni . 5 2 7 
Juli 8 2 4 14 
August 6 1 4 11 
September 5 3 2 10 
Oktober 3 3 5 11 
November 10 6 16 
Dezember 7 1 10 18 

Januar-Dezem her 79 19 65 163 

Im Jahr 1903 sind infolge gerichtlieber Überweisung*) an die 
Landespolizeibehörden in dem Arbeitshaus zu Dieburg, Provinz 
Starkenburg, 167, in dem Filialarbeitshaus zu Gießen, Provinz Ober-
hessen, 5 Personen untergebracht worden; 27 der Überwiesenen 
gelangten nicht zur Aufnahme. 

Von den Überwiesenen wurden untergebracht: 
a. für die Dauer von 3 Monaten und weniger . 
b. für die Dauer von mehr als 3 bis zu 6 Monaten 80 
c. für die Dauer von mehr als 6 Monaten bis unter 2 Jahren 83 
d. für die Dauer von 2 Jahren 7 
e. auf unbestimmte Zeit 2 

In Bezug auf die letztgenannten 2 Personen ist erläuternd zu 
bemerken, daß zur Verbüßung von Nachhaft auf unbestimmte Zeit 
von den Landespolizeibehörden im Jahr 1903 3 Personen den Ar-
beitshäusern überwiesen worden sind. Hiervon hatte eine Person 
im Laufe des Jahrs 1903 ihre Haft beendet und ist den auf be-
stimmte Dauer Untergebrachten unter b. oben zugerechnet worden; 
es sind somit am Schluß des Jahrs nur die unter e. verzeichneten 
Personen noch in Haft auf unbestimmte Zeit verblieben. 

Die Gesamtzahl der in den Arbeitshäusern auf Grund polizei-
licher Anordnungen untergebrachten Personen betrug nach dem 
Stand vom 31. Dezember 1903 154 und zwar befanden sich hiervon 
149 im Arbeitsbaus zu Dieburg und 5 im Filialarbeitshaus zu Gießen. 

Verweisungen aus dem Reichsgebiet kamen 3, aus dem Groß-
herzogtum Hessen 1 vor. 

*) Darunter auch Fälle aus Vorjahren. 
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Nr. 5068. 1Jberstcht der Sterbltchkeltsverhältnlsse im März 1904 
in den größeren Gemeinden des Großherzogtums. 

...d -5 ä I. g s ..... o! .: ...do .; cio ci = ..<1 s ., = ..;g a>o S8 <IJO a>o ... 'io 88 Ao bllo .;8 ..Oo a> =0 a>o .-co P..o btJO ="' sg '"'"' CQ "' bi)O "'o a>o s:g ..... .., a> "' ... •? =0 So =::; •; 0) ......... .,..,. 
Q) t- 1 t;l ..... "' ,_ a>"' 0>0 a>l'- .... "' o"" 

... s (N '·"' '""' "'"' -,_ ::<! "' "'"' 0 z r.. ...:J <l 0.. ...:J Todesfälle. l unter 1 Jahr . 36 14 15 28 16 3 2 2 10 6 7 1 3 3 2 6 4 2 
über 1-15 Jahre 23 11 17 8 5 4 1 3 6 3 2 2 1 1 

er 15-60 » 55 34 26 17 9 5 4 6 3 3 3 6 3 3 1 4 
V erstorbenen » 60 » 34 33 23 21 9 6 2 2 4 5 4 2 3 2 2 2 1 2 

Todesursachen. 
Masern und Röteln 1 1 
Scharlach 1 
Rose . 1 
Diphtherie und Krupp . 5 1 
Keuchhusten . 5 3 1 1 3 1 
Unterleibstyphus . . . 1 1 1 
Kindbettfieber und and. Folgen 

2 der Geburt 1 
Tuberkulose der Lungen 29 9 10 6 5 3 1 5 1 2 8 3 1 3 
Tuberkulose anderer Organe 3 4 2 2 2 1 1 1 3 1 1 
Entzündliche Krankheiten der 

Atmungsorgane . . . 17 18 12 24 3 4 1 1 1 2 2 2 2 2 3 1 1 
Apoplexia (Schlagßuß) . . . 8 7 7 1 1 1 
Akute u . chronische Erkrank. d. 

Herzens 15 10 7 3 4 1 1 1 4 1 1 2 
Darmkatarrh und Atrophie der 

Kinder 10 3 4 2 2 1 2 1 1 2 1 3 1 1 
Angeborene Lebensschwäche etc. 8 7 4 3 9 1 4 2 1 
Krebs und Neubildungen 9 7 4 4 2 1 1 1 1 1 
Altersschwäche 5 6 4 7 3 2 1 2 1 1 1 
Andere benannte Krankheiten 29 19 14 19 9 4 5 2 3 3 4 2 2 3 1 1 
Gewaltsamer Tod (Verunglückg., 

Selbstmord und Mord) 8 1 4 2 1 1 1 
Todesursache unbekannt 2 1 

zusammen 148 92 81 74 39 18 4 8 20 14 15 9 18 11 6 13 7 - 9 

..<lg s ..; _g:; =o ., . .;lo "'"' p.. . bll"' ... a> •? P.."l a>· .... «> "' s;; ..o"'! ... •? 
(!) ...... 

5 2 1 11 68 
5 . 92 
2 6 1 191 
5 5 1 168 

3 5 
1 
1 
6 

14 
3 

1 4 
3 1 90 

2 1 24 

3 99 
25 

1 51 

1 35 
2 1 42 
1 32 
2 3 1 39 
3 4 127 

18 
3 

17 13 3 619 
'l'odesfälle per Jahr auf 1000 Lebende 19,7 6 14,05 IG,ta 19,o o 17,o2 20,ss 6,22 ll ,t6 2S,o7 19,ss 23,as 14,12 30,2t I9,ss IO,st 24,'16 13.s s 17,'1o 36,.a 27,ts 6 ,37 I 7.s3 
1) Mit Fauerbach, 2) Ausschließlich der Pßeglinge der Landes-Irren-Anstalt und der bei denselben vorgekommenen Todesfalle. 

...... 
@ 



Nr. 5069. Uom1tliche Übersichten über die Todesfälle in den Kreisen des 6-roßherzogtums Hessen, 
Januar 1904. 

Kreise 

und 

Darmstadt 
Bansheim 
Dieburg 
Erbach 
Groß-Gerau 
Happenheim 
Offenbach 

Alter der . ;: cP -5 I . ,g . . 
Verstorbenen . §-5 !ä ß -g e lD ..... = c:) g ,...; cn (!! s -o .5 ::Q ] = 

ö :0 ] ] . a) ].e . ! 
.li ,.. . ,.. . ..a P:l .e. . '" .t: $ .. i5:.ll ." g> " ;ä -e:;< :o ;ä § ;ä 1l iii I :o !!I : ; i . i 1 n 1 u !] i r 1 1 
:P •o:' 1-o CD () 0 :E ;g • j3 § § l3 :; ä 8 Cll 'g ;_:, "t;; C'S 

1:j 3 = _g -ä :g E g :g .S g." < ; g § :2 3 ." o rn A 1:4 < r:n ts:: .. :n < < Z <:1 -:n z o 

·I 2081 45 32 55 · 76 1 ·I 11 . 11 · 115 11 51 37 121 191 151 141 391 61 13 
. 99 32 21 14 32 12 1 2 1 . . . . 3 3 . 11 3 8 4 3 5 7 8 19 5 4 

78 16 11 23 28 1 21 . . 1 10 1 10 7 4 3 1 1 4 11 13 7 2 
79 19 2 23 35 . . 1 . 1 10 3 3 14 1 5 2 8 3 15 7 5 1 
96 22 13 29 32 2 1 1 . . 12 3 3 17 4 3 1 6 7 9 16 8 3 

100 26 22 28 24 12 2 . 1 11 3 4 13 6 4 1 8 1 8 12 12 2 
178 59 22 52 45 1 . 2 . . 2 . 1 . 1 26 9 1 30 4 12 5 4 13 5 13 36 10 3 

Starkenburg 

Gießen 
Alsfeld 
Büdingen 
Friedherg 
Lauterbach 
Schotten . 

Oberhessen 

123 14 12 50 47 2 1 1 2 17 7 7 18 5 5 1 2 4 12 16 14 6 3 
42 6 4 9 23 . 2 3 1 4 2 3 1 1 1 4 4 6 9 1 
66 12 7 23 24 2 . . . . 1 . . .

1 

. 14 2 2 13 2 4 1 1 1 4 6 4 9 
96 15 8 31 42 2 . 1 . . ' . . 1 . 17 1 8 19 5 7 2 1 2 4 10 12 2 2 
45 5 6 11 23 . . 1 . . 11 . . . I . 1 2 3 3 2 4 1 1 11 4 9 2 
37 7 1 14 15 . . . . . . . . . . 6 . . 6 1 3 1 . 4 8 5 3 

4 - . - . - 1!-. 5sl32416i1s 23 65929 55 .453818 

Mainz 234 64 42 74 54 14 2 . 1 1 2 . . 11 . 40 7 9 32 13 14 5 12 12 11 12 42 2 2 
Alzey 75 19 12 21 23 . . . . 1 . 1 . 13 4 2 14 1 3 . 4 5 11 11 2 3 
Bingen 73 16 14 19 24 3 . . . . . . . .

1 

. 9 5 2 9 4 4 . · 2 2 13 10 8 2 
Oppenheim 86 19 9 27 31 1 . . . . I . . 1 . 11 3 3 7 3 2 . 2 4 8 18 16 4 2 
Worms 118 28 20 39 31 1 1 1 2 . . 1 . l 1 10 4 8 18 6 9 3 2 3 6 6 29 4 2 

Rheinhessen 586 146 97 180 163 T9 3 - 1 3 - 1 4 - 1 - . 4183 23 24 80 27 -32 8 18 23 32 6o 1o8 -20 11 
Großh. Hessen 1833 424 258 542 6o9 5416 6 7 21sj2 2 7 j3 228 69 74 270 73jill Ts 32 84 'i0'3 'i93 295 ill47 

' ) ' ) 

1) Darunter an •Influenza in Starkenburg 6, in Oberhessen 3 und in Hh einhessen l. 
2) Davon durch Verunglii.ckung 33, durch Selbstmord 12 und durch Verbrechen Auderer 2. 

..... 



Nr. 5070. Monatliche Uber sichten über die Todesfalle in den Kreisen des 6roBherzogtums Hessen, 
Februar 1904. 

Kreise 

und 

Provinzen. 

Darmstadt 
Bansheim 
Dieburg 
Erbach 
Groß-Gerau 
Heppenheim 
Offenbach 
Starkenburg 

Gießen 
Alsfeld 
Büdingen 
Friedberg 
Lauterbach 
Schotten 

Oberhessen 

Mainz 
Alzey 
Bingen 
Oppenheim 
Worms 

Rheinhessen 
Grollh. Hessen 

- Alter der 
Verstorbenen . 

"' " 0 ] 
!.'!=Cl) 1""1 <:.0 • :o 5ji . ] :E ] 

S dl r-1 4) w.";) cD CIS "g 
= 

.-1 ..C"""' _g"""' <:.0 C 
t>'" .... ·= 1;::::1 ""' 

; § E .,., = ;> I> •::J 

.g .. 
1i 
"' 

i l.,; 1::.' ·c 
1'<1 ;; -

Ci 0 
I"! 

.I _g "' "' .. " " " .. ., 
:< :< 

-... ='Cl) ::.o- '"' . ...!< <l) ...=Cl) .:::1 • ..::$ .k 
ep bO !; S:: .,... :.> ISI S.. :a S.: C::: 

m i!J rd = = ; § ..., ... . ..s . = '"".s "'d .,., d::Q .:c ::o 1 :::::: .sd • a; :: . = . '"'Cl e . ·d :- .s '"' "d-d :o ·= :;; 8 ::I .cl rd = toj: U} • ..... <l) • .t' _g ::::: 0 Ii: Cl) c ;:::r...lj =- = -='+4 .... = tll) ::; <l) 

Ci Cl) :;:j3 c q:: <l>'t:l c ..... =g :.O.ci ; § -;o :,2 § ;< ::s ::s =.ä ::s "' ;.= 8 ,.c..I;( CXI .!<ti:I.:C 0 ooo:;,..!:(.!.: A .,_rd 
.,., ;; 3 A- ä a Ot -got:5 ;s 

..c e: .s -g ; b = < 00 ;.; aJ < = Z < ·B 

..= _,.. 
"" eJJ I . Q '0 

.c 
"" 
"""' s ;:0 " e1E-4 ... 

<!> 

.g.: 
z 

1
1761-;1 181 581 441 41 ·I 1 ·I 1 ·I 51 71 41 1 31 11 
81 27 18 18 18 3 1 1 . . 1 12 6 21 13 2, . 3 1 4 1 7 16 6 2 
68 15 10 14 29 3 1 81 5 4 6 3 1 . 4 61 11 91 7 
77 20 15 20 22 12 1 7 1 3 5 2 4 1 J 5 2, 12 9 10 2 
78 26 7 18 27 1 1 11 4 3 7 4 7 2 1 7 2 , 10 10 5 3 
93 29 15 29 20 4 5 1 141 3 2 14 3 5 2 7 3 3 14 11 2 

145 50 20 44 31 . 1 2 . . 1 1 24 6 2 18 4 4 5 3 8 51 16 31 6 8 
718 223 103 2o1191 26 - 1 --129- 1 2 - 3 4 1oo 2918 9229 36 148 47 24 66 1sol4s 2s 

113 26 6 38 43 1 3 9 2 5 22 7 8 1 2 6 13 16 101 41 4 
39 7 3 11 18 . . . . . 1 . . 4 . 3 . 4 3 3 1 . . 1 3 4 2 9 1 
66 12 7 23 24 2 . . . . 1 . . . . 14 2 2 13 2 4 1 1 I 41 6 41 9 
92 15 8 26 43 . . 2 . . 1 . . . . 16 6 6 9 4 8 1 1 3 5 11 171 2 
33 8 . 11 14 . . . . . . . . . . 5 1 1 3 2 1 . . 1 .

1 

6 7
1 

6 
37 9 4 10 14 . . . 2 1 . . . . . 3 1 . 1 2 2 . . 6 3 8 4 3 1 

216 64 43 66 43 1 1 6 5 1 24 6 5 39 10 17 9 13 9 101 10 391 3 8 
51 15 5 18 13 1 4 1 10 2 3 3 3 7 13 2 2 
54 11 8 15 20 4 2 1 4 2 2 5 6 4 1 11 10 6 4 2 
71 19 9 15 28 1 1 1 2 5 3 4 9 2 6 1 2 3 5 11 

137 43 11 47 36 4 . . . . 2 . 2 . 1 24 1 2 15 7 9 8 . 5 51 8 32 5 7 

1627 452 '207 481 4s7 37 2 413 4 22-1 410 6 211 53 5o 221 76J99 36 27 85 761163 279195 53 
' ) ' ) 

1
) Darunter an Influenza in Starkenburg 1, in Oberhessen 2 und in Rheinhessen 1. 

2
) Davon durch Verunglückung 'l'l, durch Selbstmord 24 und durch Verbrechen Anderer 2. 

....... 
0 
O• 
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Nr. 5071. Üb ersich t det• diens tlic h e n ..l.rbeiten der Großh. 

Ein- in den Steuerkatastern. in den 
woh- Anzahl Grundbüchern. 
ner- der ::..:]:::..:::,; -=I Steuer-

Veränderungen 

zahl veränderungen. veriinderungen. @" > ;;, '<' ..: 
kommissariate Grund- ,....- = " " -

an1 ,0. :»ci ; §§_e ">cv 
1. Dez. stücke. N .-;::: § e a ..... '"Cl .s '"' ;:; a ..... N §"§ :§ .. 

-+"" - 1-< 0 > CD ß - ·; CD llS .,S Q) ,.d b.o""" ,_, CD 

1900. ro rQ § "g 'i §10 

+I Ntq +I 00"" H ,Q >:! "' 

Beerfelden 18781 43519 1902 4391- 124,7 48 + 2 519,6 1902 2358 487 
Darmstadt I. 78928 39075 2155 1303- 1294,1 257 + 45 104,6 2155 1404 1560 

» 11. 34592 128058 5139 1137 + 648,3 88 + 5 203,0 5139 3790 1225 
Dieburg 26666 134206 4515 362 + 5081,6 10 I + 4 980,9 4515 3007 
Fürth 25352 39112 2137 1119 + 23,2 182 + 2 385,5 2137 1216 1301 
Groß-Gerau 39065 145916 5356 1440 + 7582,1 198 + 14 115,4 5356 4762 1638 
Happenheim 42069 87888 4030 1989 + 122,4 222 + 7 945,9 104 4030 2443 2315 
Höchst . 19467 92649 3692 677. - 132,3 114 + 4 243,3 29 3692 2242 820 
Langen 29400 119312 5498 789- 30,5 161 + 3 942,6 5498J 3750 1418 
Michelstadt 21134 37905 1774 454 + 37,6 96 + 1 655,1 18 1774 796 550 
Offenbach 84158 88364 4268 1826- 200,1 495 + 55 298,9 4268 2089 2321 
Seligenstadt . 30670 176734 10125 4208 + 143,8 144 + 2 813,1 10125 5984 4352 
Zwingenberg 39230 83080 4394 589 + 620,7 341 + 10 429,o 93 4394 2241 834 

Prov.Starkenb. 489512 1215818 54985 16332 + 12 478,o 2447 + 160636,9 244 54985 36082 18821 

Alsfeld . 
Büdingen 
Butzbach 
F1·iedberg 
Gießen . 
Grünberg 
Hornberg 
Bungen 
Lauterbach 
Nidda 
Schotten 
Prov. Oberh. 

21969 97892 3578 156 + 46,9 49 + 2 232,6 3599 1930 279 
19639 174116 6662 2.731 + 1241,6 88 + 1 631,2 41 6662 3146 2860 
20662 201455 6637 242 + 3528,8 90 + 4 135,5 6637 3351 332 
46623 215127 7547 359 + 948,1 307 + 20 339,9 228 7096 3845 894 
50024 180345 8870 813 - 362,3 408 + 22 557,1 8870 5613 1221 
21030 200449 5862 754 + 229,9 126 + 2 250,5 5858 4197 880 
11045 65378 2305 266 + 21,9 83 + 1331,1 30 2495 2985 465 
24012 232419 10421 1998 + 61,8 98 + 2 027,7 1706 10421 9776 3802 
28808 147161 5414 373 + 56,7 75 + 3 459,4 17 5414 4463 570 
24972 241685 8779 1023 + 285,8 99 + 2 719,1 8779 5056 1133 
13263 115474 4346 117 + 815,9 38 + 35,0 25 4346 2828 180 

282047 1871501 70421 8832 + 6875,1 1461 + 62 719,1 2047 70177 47190 12616 

Alzey 23816 88614 4638 750 + 52,6 151 + 4 350,3 93 4638 199 843 
Bingen . 34610 143062 7016 708 + 461,3 188 + 5117,4 7016 481 830 
Mainz I. 104057 19481 1709 445 + 2061,0 311 + 51974,3 447 1709 298 '2289 

)) 11. 27195 115797 6680 656- 143,7 207 + 5 012,6 225 6680 850 865 
Ob.-lngelheim 28884 128882 5940 397 + 1191,o 187 + 4 970,9 59 5940 567 613 
Oppenheim 24699 101578 8266 463 + 344,1 168 + 2 490,0 8266 437 631 
Osthofen 23192 86882 4909 1294 + 1353,2 192 + 4 946,6 1029 4909 280 4425 
Wörrstadt 21680 130725 6149 100 - 111,9 61 + 662,3 6149 328 161 
Worms . 60201 98273 5026 1840 = 478,5 352 + 36 721,7 5026 2325 
Prov. Rheinh. 348334 913294 50333 6653 + 4729,1 1817 + 116246,1 1880 50333 372612982 
Wiederholung. 
Stat·kenburg 489512 1215818 54985 16332 + 12 478,0 2447 + 160 636,9 244 54985 36082 18821 
Oberhessen 282047187150170421 8832 + 6875,11461 + 62719,1 2047 70177 4719012616 
Rheinhessen 348334 913294 50333 6653 + 4729,1 1817 + 116246,11880 50333 3726 12982 

Gr. Hessen J:119893 4000613 175 739 31817 + 24 082 2 5725 + 339 602 t 4171175 495 86998 44419 

*) Vergl. Mitteil. Nr. 761, Dez. 1902, S. 328. 
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Ste u e rkommissariate im Etatsjahr 1901/02.*; 

Mef.\briefe. 
Ab- und Zugang 

der Gewerb-
steuerpflichtigen. 

Ab- und Zugang 
d. Kapitalrenten-
steuerpflichtigen. 

Ab- und Zugang 
der Einkommen-
steuerpflichtigen. 

Ab- und Zugang 
der Vermögens-
steuerpflichtigen. 

124 732 + I 
271 1474 + 
250 1059 + , 
128 670 + 
224 2430-
252 1ÜO + f 
162 759 + 
183 546 + 
224 1448 + I 
140 334 + 
552 2794 + 
292 3888 + 
270 1770 + 

3072 19114 + 

50 130 + 
52 163 -
69 351 -

214 926 + 
397 2275 + 
137 300 -
50 133 + 
86 431 -
99 374 + 

183 1005 -
22 93 + 

19+1 10205+ 40+
1 

2085+ 327+ 
74+ 23100+ 78+ ' 36683+ 172+ 
36 + 1 973 + 1 - 1 480 + 336 + 
58+ 8875+ 15 + 1 555+ 110+ 
51- 381+ 1+ 660+ 373+ 
88 + 30 709 + 53 + 2 352 + 264 + 

169 + 8 046 + 82 + 573 + 492 + 
32 + 1 292 + 16 + 477 + 245 + 
48- 22 18+ 61+ 766+ 107 + 
35 + 864 + 1 - 295 + 94 + 

134 + 24 977 + 46 + 14 435 + 1323 + 
104+ 6014+ 64+ 7431+ 354+ 
58 + 13 150 + 40 + 7 493 + 367 + 

804 + 126 606 + 498 + 7 i735 + 4564 + 

27 - 148 + 29 + I 1 056 + 104 + 
29 - 371 + 43 + 3 778 + 361 + 
52 + 3 782 + 166 + 2 830 + 555 + 
88 + 14 794 + 13 + 2 028 + 374 + 
70 + 17 827 + 20 + 4551 + 75 + 
6+ 767 + 34 + 3 165 + 228 + 
1- 113 + 7+ 498 + 113 + 

22 + 663 + 26 + 391 + 380 + 
38 + 5 137 - 1+ 405 + 325 + 
1+ 819 + 28 + 1"681 + 337 + 

26 + 683 + 24 + 747 + 45 + 
1359 6181 + - 140 43 840 389 --- -

+ + + 21130 + 2897 + 

6 654,0 + 52 + 851,95 
29 498,5 + 172 + 3 686,10 
8 618,0 + 71 - 153,45 
2 073,0 + 38 + 384,45 
4 303,5 + 45 + 1 293,05 

19 501,0- 12 + 1 476,75 
12 656,5 + 377 + 1 513,60 

874,5 + 70 + 150,70 
3 433,5 + 136 + 596,20 
1 6 16,0 + 7 + 83,05 

67 535,5 + 180 + 3 934,15 
11 410,5 + 127 + 1 486,65 
11 033,0 + 105 + 1 143,45 

179207,5 + 1368 + 16446,65 

2 019,0 + 47 + 463,65 
8 230,5 - 25 + 1 436,60 
8 031,0 + 30 + 229,90 

25 463,5 - 33 - 1 566,40 
1 459,5 + 57 + 1 184,70 
3 400,0 + 79 + 466,40 
1 319,5 + 10 + 215,60 
4 965,5 + 47 + 168,85 
3 952,0 + 13 + 332,75 

10 221,5 + 51 + 718,30 
983,5 + 104 + 114,95 ---

70 045,5 + 380 + 3 765,30 

206 1048 + 16 + 4 869 + 107 + 5 538 + 161 + 11 870,0 + 101 + 1 336,50 
275 845 + 48 + 1 650 + 82 + 5 492 + 411 + 4 931,0 + 20 - 987,25 
219 1114 + 119 + 18 412 + 138 + 2 677 + 1141 + 54 809,5 + 120 + 3 534,30 
200 989 + 78 + 3 550 + 41 + 1 847 + 73 + 5 600,5 + 69 + 623,70 
346 1129 + 24 + 739 + 86 + 4 003 + 122 + 10 513,0 + 176 + 593,45 
340 1573 + 21 + 4 423 + 81 + 2 369 + 186 + 3 054,0 + 82 + 960,85 
283 2131 + 591+ 3 920 + 22 + 460 + 162 + 85,0 + 50+ 636,90 
201 1214 - 45- 2 728 + 65 + 1 632 + 47 + 3 534,0 + 86 + 814,55 
398 2971 + 119 + 26 641 + 90- 2 333 + 11 + 15 252,5 + 143 + 3 240,05 

246813014 + 4391+ 61476 + 712 + 21685 + 2314 + 109649,5 + 847 + 10 753,05 

3072119114 + 804+126606+ 498+ 71735+ 1 4564+179207,5+ 1368+16446,65 
13591 6 181 + 140 + 43 840 + 389 + 21 130 + 2897 + 70 045,5 + 380 + 3 765,30 
2468113014 + 439:-f: 61476 + 2314 + 109649,5 + 847 + 10 753,05 
6899 38309 + 1383 + 231 922 + · 1599 + 114 550 + 9775 + 358 902,5 + 2595 + 30 965,00 



Steuer-
kommissariate. 

Wander-
gewerb-
steuer 

108 

Posten in den 
Hauptsteuer Iisten. 

Anzahl der 

I Einkommen-
g . steuer-..-.: 

%'o I pflichtigen. 
>=.c 

dt l 
Ä 

I < < 

Beerfelden 143 1 355,40 3517
1

1 14521 485 1338 5424 408 243 3346 2326 
Darmstadt l. 178 2 250,00 26645 1105 1858 4501 6220 3685 4529 18362 8217 

» II. 227 1 643,so 13046 2032 4826 2443 9637 778 344 8133 4409 
Dieburg 292 l 2 573,40 8870 4085 2111 1927 10745 548 332 6008 3834 
Fürth 185 1 926,50 6767 1672 1339 1738 5365 398 174 4961 2639 
Gwß·Gerau 1791 2 373,00 13126 3312 5264 2648 11996 1018 565 9602 4991 
Happenheim 213 2 780,00 12562 2711 730 24781 10567 5301 425 102971 4929 
Höchst 282 2 590,00 6459 2106 4438 1521 6719 443 155 3746 2665 
Langen 185 3 261,00 10532 2154 541 1876 9467 553 270 74701 3721 
Michelstadt 231 1 672,70 6208 1352 1512 5059 456 230 3628 2538 
Offenbach 371 4 790,90 28009 1638 4396 4832 8478 1223 2113 24471 6159 
Seligenstadt 184 4 027,00 10173 3278 2126 10595 509 262 6894 3779 
Zwingenberg 164 1 740,00 12125 3873 520 2751 11868 863 612 9136 5002 
Prov. Starkenb. 2834 32 983,7o 158039 30770 26508 31691112140 11412 10254 116054 55209 

Alsfeld 246 3 643,70 52831 2298 1431 1436 67131 837 386 4111 1 3001 
Büdingen 273 3 264,70 7913 3664 172 1318 10177 583 310 4618 3129 
Butzbach 219 2 928,oo 7663 3612 2134 1516 9750 677 288 3940 3505 
Friedberg 424 7 992,50 16542 3517 1229 3799 137631 1455 1441 117231 8160 
Gießen 261 4 335,50 16643 5351 9006 3021 13692 1465 1575 11050 5859 
Grünberg 203 3 674,00 5452 2989 2978 1490 9712 761 180 5085 3674 
Hornberg . 121 503,20 2361 1790 1492 714 4389 32 1 77 2170 1771 
Hungen 226 1 955,00 10161 2944 575 2075 11284 663 282 4502 4108 
Lauterbach 153 1 469,30 7793 3524 580 1800 9953 701 247 49231 3448 
Nidda 223 2 962,50 10113 5324 9145 1878 13694 645 325 5753 4033 
Schotten 190 2 252,00 5502 2773 1015 7520 308 101 2901 2289 

Prov. Oberh. 2539 34 980,40 95426 37786 28742 20062 110647 8416 5212 60776 - 42977 

Alzey 
Bingen 
Mainz I. 

» li. 
Ober-Ingelheim 
Oppenheim 
Osthofen 
Wörrstadt 
Worms 

Prov. Rheinh. 
Wiederholung. 
Stat·kenburg 
Oberhessen 
Rheinhessen 

Gr. Hessen 

209 3 372,65 6701 121 8540 2118 137421 713 656 5851 4425 
366 3 828,00 12387 7513 525 2725 15786 1081 1062 8928 6235 
344 5 036,50 38476 1441 1718 6115 5733 3292 4801 30481 8233 
128 2 348,50 9620 4061 310 1953 10369, 556 451 7033 4125 
83 1 181 ,50 11312 5402 1912 135941 640 516 7504 5001 

118 2 273,00 8281 4230 6088 2081 11166 761 689 5718 4565 
144· 2 721,50 8763 4198 . 2167 11196 5521 576 '1 5531 4178 
158 1 698,50 5680 48 6945 2108 11395 498 450 5110 4469 
320 7 024,00 218831 3692 179 3838 12574 1331 1715 170061 6999 

187029 484,15123103130706 24305 25017 1055551 9424110916
1 

93162 48230 

2834;32 983,70 158039130770 26508 31691112140 11412, 10254 116054 55209 
2539 34 980,40 95426 37786 28742 20062 110647 8416 5212 60776 42977 
1870 29 484,15 123103130706 24305 25017 105555 9424 10916 93162 48230 
7243 97 448,25 376568.99262 79555 76770 328342129252126382 12699921146416 



Gewerb s teuer. 

I Rekurse 
mit 

mit mit 

• o:i 
Ii!" s:§ 

I 
26 

'"' "' 
"" < 

:::;o .5<> ooa 

19 
62 

";, ... 
1 
.0 "'" < 

35 1 

: I : I 
10 1 1 . 1 

< 

Grund-
steuer-

reklama-
tionen 

mit 

";, 
" 
Jl 
< 

2 

42 12 2 . I 
222 - 3 

2 . . . . , . . 
10 . . . . . . 

683 --1 94 - 4 --1 --1 - 5-

12 

2'i l 
59 
33 
32 
71 
15 

'l 

55 

1 
253 _ 55 _ 

9 
23 1 
30 16 245 20 
29 
37 

5 
4 

5 

5 
12 

2 
2 
1 

22 

2 
2 
2 
1 

66 3 7 15 

109 

K a p i t a I r e n t e n s t e u e r. 

Remon-
strationen 

mit 

" ":<l .Su Jl "'" " <I 

8 
154 

3 

:11 

1 
3 
1 
3 

1741-1 

2 

Von der 
IJ:tndes-
kommis· 
sion ent-
schiedene 
Reklama· 
tionen mit 

";, 
,.!! ::::;:; .g 
$ 
< 

I 
1 

:I 

--1 

2 

Von der 
Bezirks-
komis-

sion ent-
schiedene 
Reklama-

tionen mit 

";, 

" 
"'= ,Q 

< 

8 
154 

17 

3 

ll 
6 

6 
205 1 

1 31 1 

Von der 
Landes-
kommis-
sion ent-
schiedene 
Rekurso 

mit 

"' " "_ 1 <Jl= .0 < 

----

Von Gr. 
Minist. d.l! .... 
Abteil. für 

Steuer-
wesen ent-
schiedene 
Rekurse 

mit 

";, 
.=! 
i 

<11:: "" < 

----

3 . . . . . . . . . 
51 1--3 --2 --. 61--4--. --. --. --. 

10 

;I 
1 
1 

15 

89 
2 
11 
. I 

: I 

5 3 

19816 254 ----7 -z3 ------ -
1 1301 5 3 . . 34 

683 94 4 5 174 1 1 205i 1 
253 55 
198 16 254 

1134 - 17 403 

1 22 51 3 2 
25 7 23 34 1 
30 1 1--8 -----w-- - .- 259·5 --3 

. 611 4 
_ 1 _1! 0 __ _ 

1 396 10 3 



Steuer-
kommissariate. 

110 

Ein kommen steuer. Yermö ge n s steuer. 

Remon- Rekla- Itekla- Von der Von Gr. I. Abteilung. II. Abteilung. 
strationen mationen mationen Landes· Minist.d.F. 

von 
Pnich· 
tigen 

I. Abt. 
mit 

von 
Pttich-
tigen 

I. Abt. 
mit 

von 
Pfiich-
tigen 

II. Abt. 
mit 

kommis· Abt. für !---.,..---·1----.----1 
sion ent.. Steuer-
schiedens wesen ent- Ein· Born- Bern-
Rekurse schiedene Sprüche. nmgen. fungen (Art.33 des Rekurse · fungen. 

Gos.) mit 

u t f J d II I t 1 
oo 00 < 00 rn :: 00 "< z 

Beerfelden 11 8 2 168 41 2 3 .: I 8 12 2 73 21 2 
Darmstadt I. 475 47 13 25 3885 42 6 4 245 31 7 10 287 17 6 

II. 24 1 1 547 37 2 118 14 1 1 
Dieburg 9 2 103 14 62 8 
Fürth 11 1 229 37 3 1 6 3 2 1 43 26 3 2 
Groß-Gerau 16 6 2 3 714 46 1 1 8 2 1 109 11 1 
Happenheim 25 8 2 475 51 4 1 12 5 2 79 17 1 

1 Höchst 11 7 1 1 151 65 3 7 10 5 47 20 
Langen 17 7 2 460 61 4 3 6 2 45 13 
Michelstadt 20 3 280 47 I 4 12 4 91 15 
Offenbach 117 21 6 10 4906 71 8 2 61 15 1 1 151 4 
Seligenstadt 5 2 .

1 

. 143 20 3 36 11 2 . . 
Zwingenberg . 39 12 1 1 513 34 5 2 31 8 171 21 7 2 
Prov. Starkenb. 780 125 26 4412574 566 ----s9 31---- 543 107 135 39 1o51 152 20 6 
Alsfeld 
Büdingen 
Butzbach 
Friedberg 
Gießen 
Grünberg 
Hornberg. 
Rungen 
Lauterbach 
Nidda 
Schotten . 

Prov. Oberh. 

Ahey 
Bingen 
Mainz I. . 

» II . . 
Ober-Irrgelheim 
Oppenheim 
Osthofen . 
Wörrstadt 
Worms 
Prov. Rheinh . 
Wiederholung. 
Starkenburg 
Oberhessen 
Rheinhessen 

Gr. Hessen 

9 14 1 2 153 46 1 6 7 1 191 29 1 
154 24 18 8 192 53 2 4 15 11 1 

12 8 1 126 23 3 3 8 2 
92 48 17 18 823 79 10 7 75 49 

1 25 2 1 
18 2 102 40 7 

119 28 6 7 1240 53 16 5 60 18 3 3 91 10 1 3 
10 7 135 24 5 2 13 9 
8 68 42 3 1 4 3 4 

2 2 1 2 
29 23 14 

15 9 1 137 23 2 13 6 30 7 1 
13 1 1 220 34 2 1 4 1 1 17 14 
13 1 162 7 6 1 17 3 

7 2 78 24 3 2 1 36 12 1 
316 126 -u; 29 3334 408 23 ---- 207 109 29 6 522 166 27 6 

24 5 1 1 450 6 1 1 26 2 2 110 
42 24 4 9 625 87 17 15 53 10 10 171 

488 80 4921122 43 35 385 56 80 

2 1 
50 12 3 
11 14 20 

1 17 1 1 401 7 3 1 9 1 831 
28 3 1 1 428 20 2 17 1 103 8 
18 5 1 2 196 21 77 15 77 15 
23 11 179 15 2 2 19 4 48 17 3 
11 9 7 78 39 7 11 3 2 64 , 8 
38 24 1 2 1250 74 18 3 59 10 1 203 28 2 2 

689 150 - 9 34 8528 391 w 68 ---- 645 98 13 6 939 139 29 29 
780 125 26 44 12574 566 39 31 . . 543 107 135 39 1051 152 20 6 
316 126 25 29 3334 408 44 23 . . 207 109 29 6 5221166 27 6 
689 150 9 34 8528 391 93 68 . . 645 98 13 6 939 139 29 29 

1785 401 6o 107 244361365 176 122 - 1395.314 177 51 2512 457 7ß 41 



2 
21 

1 
19 
36 

4 
7 

111 

Posten 
in den 

Abkaufsbe-
rechnungen 

Steuerbe-
rechnungen 

9 17652
1 

83 531 1060 
21 56220 546 4 8 205 410 

18487 585 135 1525 
2 4 5 20212 986 105 786 

3 1 11 13700 539 1 2 57 313 
4 31 34 12 11 27666 570 158 1669 

12 13 4 30 23030 705 159 804 
6 6 3 9 20 15352 1162 1 1 100 1561 
6 2 13 17364 1852 9 13 127 2700 

15 16 5 2 1 25049 60 177 532 
11 4 6 5 32 57787 837 237 860 

Flurbuchs-
auszüge und 

Geschoß-
abschriften 

18 12 5 5 17 25847 3 99 3750 0 I 0 

14 3 6 6 15 26386 144 233 3109 0 0 

--91- 94 129 61 185 344752 8072 24 1845 19079 ----

5 7 1 4 12 14082 540 8 274 84 1037 
13181 1666 1 1 51 689 

4 51 15 19 11 21064 1672 6 20 105 2120 
14 3 39 36780 2394 2 2 154 1419 4 31 

1 14 33 29 I 0 52651 140 120 723 
13 1 6 15108 215 1 3 58 556 

4 1 9 7852 325 49 1098 
1 1 6 18505 1338 78 701 

17 14 12115 3116 3 9 69 533 
3 1 2 3 13 24663 1174 1 1 130 1987 
5 1 4 12 22071 352 64 1092 

12932 22 --alü-m 11955 - -4---31-

1 10 9 14 15362 279 2217 
8 96 106 110 40 21041 66 264 1122 20 165 

26 4 219 52 11 39917 396 659 10 49 
6 1 1 26 14304 260 3680 10 150 

4 3 5 6 46124 5 266 4513 5 189 
10 9 18339 213 1543 9 103 

4 7 5 6 9 13170 374 4217 27 232 
4 1 14 33146 1 208 1577 

11 29 49 36 20 48547 460 3850 36 
391----z21149 249950 -n ---- 2720 23378 81 924 

91 94 129 61 185 344752 8072 15 24 1845 19079 
49 93 54 61 132 238072 12932 22 310 962 11955 4 31 
60 151 391 221 149 249950 72 2720 23378 81 924 

-zoo 338 574 343 466 832774 21076 ----s7 --a34 5527 54412 955 
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B r an d v e r s i cher u u g. 

Steuer- :;i "' ' b- :Jl "' = '" "'-' = ;g ..= n 1 ti kommissariate. .... E .,_", 
0 " "'"" t ", ... _.."" -= " -"' "- " d8; := .-

"""" ro.;: ..5 N ; 

"'"'" ä5 1-t ... s 

= "'"' ·;;:o "' 2A 
" ;, 
"' .w .At. 

Beerfelden 133 3 317 156 582 660 18 622 700 
Darmstadt I. 431 6 024 598 10 470 780 199 179 500 

II. 216 5 713 302 1 432 500 39 967 390 
Dieburg 181 4 725 233 842 530 31 335 150 
Fürth 168 3 673 205 660 760 23 217 510 
Groß-Gerau 228 6 551 472 1 693 750 57 523 880 
Happenbeim 273 6 469 332 1 074 370 38 509 090 
Höchst 161 3 699 169 417 100 17 959 300 
Langen 177 4 683 251 931 750 28 692 370 
Michelstadt 163 3 423 260 891 390 23 905 230 
Offenbach 331 6 639 586 7 188 040 135 466 960 
Seligenstadt 191 4 794 402 1 712 390 33 205 100 
Zwingenberg 294 6 348 339 2 199 270 58 488 480 
Prov. Starkenb. 2 947 66 058 4 305 I 30 097 290 706 072 660 

Alsfeld 208 4 300 175 I 693 650 31 560 040 
Büdingen 135 3 833 252 490 990 22 587 170 
Butzbach. 133 3 975 212 348 790 28 556 430 
Friedberg 349 8 402 585 4 705 220 89 795 000 
Gießen 290 6 449 555 3 227 350 87 156 180 
Grünberg 137 4 635 1\15 411 850 22 505 230 
Hornberg. 84 2 344 91 183 400 16881370 
Rungen 187 5 236 192 380 170 29 704 160 
Lauterbach 187 5 511 450 1 284 390 39 012 960 
Nidda 206 5 508 312 739 370 29 518 680 
Schotten 140 3 207 133 283 040 15 502 290 

Prov. Oberh. 2 056 53 400 3 152 12 748 220 412 779 510 

Alzey 209 5 081 162 1 027 100 33 070 940 
Bingen 237 6 290 296 1 969 020 53 173 430 
Mainz 1. . 414 5 769 381 6 741 960 232 668 510 

» II. 285 4 990 255 1 042 730 31 558 860 
Ober-Ingelheim 212 5 418 270 1 235 080 41 512 390 
Oppenheim 246 5 516 239 2 422 230 38 017 490 
Osthofen . 239 5 485 216 729 470 31 252 230 
Wörrstaclt 177 5 007 200 461040 27 849 730 
"\Vorms 520 7 902 521 4 744190 106 969 100 
Prov. Rheinh. 2 539 51 458 2 540 20 372 820 596 072 680 
Wiederholung. 
Starkenburg 2 947 66 058 4 305 30 097 290 706 072 660 
Oberhessen 2 056 53 400 3 152 12 748 220 412 779 510 
Rheinhessen 2 539 51 458 2 540 20 372 820 596 072 680 

Gr. Hessen 7 542 I 170916 9 997 63 218 330 I 1 714 924 850 

Druck von Eduard Roether in Darmstadt 



Mitteilungen 
der 

Großherzoglich Hessischen 

Zentralstelle fflr die I.Jaudesstatistik. 
Nr. 789. Juni 1904. 

1 n h a I t: Gewerbliche Unterrichtsanstalten 1902/03. - Bedingte 
Strafaussetzung u. Begnadigung 1891 bis 1903. - Hagelschläge 1903. -
Präparandenanstalten 1903{04. - Schullehrerseminare 1903/04.- Schul-
lehrerinnenseminar in Darmstadt 1903/04. - Sterblichkeitsverhältn. April 
1904. -- Preise der gewöhn!. Verbrauchsgegenst. Jan. 1904. - Universi-
tätsbibliothek in Gießen 1898/99 bis 1903/04. - Anzeigen. 

Nr. 5072. Die gewerblichen Unterrichtsanstalten, welche mit 
Grofih. Zentralstelle für die Ge,verbe in Verbindung stehen, 

im Schuljahr 1902/03.*) 
I. Gewerbe-, Kunstgewerbe- und Fachschulen. 

Ort und nähere Be-
zeichnung der Schule. 

1. Alsfeld, Gwhsch . 
2. Alzey, » 
3. Bensheim, » 
4. Bingen, Baugewk.-

u. Gwbsch. 
5. Büdingen, Gwhsch. 
6. Darmstadt, » 
7. • Landes-Ban-

gewerkschule 
8. Erbach, Fachsch. 

für E lfenbein-
schnitzerei und 
verwandte Ge-
werbe 

9. Friedberg, Gwbsch. 
10. Gießen, • 

Zahl der Schüler I 
im I im I Sowmer. Winter. kursen. 

51 

84 

18 
5 

20 

52 
40 
31 

144 
36 
75 

126 

29 
45 
67 

5 
21 

159 
4 

237 

6 

27 

Zahl der Schüler 
Ort und nähere Be-

zeichnung der Schule. ilo,;:er \ wf:'ter. \ So,;:{er-
11. Lauterbach, 

Großh. Websch. 
12. Mainz, Kstgwbsch. 
13. Michelstadt, 

Gwbsch. 
14. Nidda, » 
15. Offenbach, Techn. 

Lehranstalten 
16. Worms, Gwbsch . 

zusammen 
Außerdem: 

Darmstadt (Alicesch. 
des Vereins für 
Frauenbildung u . 
Erwerb) . 

(Schülerinnen) 

. kursen. 

10 
228 

10 
334 

28 
32 

4 
92 

132 1)180 63 
8 55 94 

2)1284 8)712 
'-v-' 

2)1737 

145 i. S. 
168i.W. 

Von den 1737 Schülern (gegen 1758 Schüler im Jahr 1901 /02) der Hauptkurse waren 328 
über 20 Jahre, 394 18-20 J . u . 1015 14-18 J. alt, und nach dem Beruf waren 1087 
Schüler Bauhandwerker, 565 Nichtbauhandwerker u. 85 ohne Gewerbe. 

Zahl der Lehrer (ohne Aliceschule) = 164 (im Jahr 1901/02 158); außerdem 1 Lehrerin. 
II. Handwerker-Sonntags-Zeichenschulen. 

109 Schulen mit 253 Lehrern im Jahr 1902/03, (107 Schulen mit 247 Lehrern i. J. 1901/02). 
Zahl der Schüler = 7769 (gegen 7330 im Jahr 1901 /02); 

davon: 5395 Bauhandwerker, 2202 Nicht-Bauhandwerker u. 172 ohne Gewerbe; 
308 über 20 Jahre, 1320 18-20 J ., 6141 14-18 J. alt. 

111. Gewerbliche Fortbildungsschulen. 
42 Schulen (40 im Jahr 1901/02) mit 93 (92) Lehrern u. 2381 (2049) Schülern in 109 (115) 

Abteilungen. 
*) Vergl. Mitteil. Nr. 764, Febr. 1903, S. 33.- 1 ) Hierunter 103 Schüler, welche auch im 

Sommer die Schule besuchten. 2) Siehe Note 1. 2) Hierunter 64 Schülerinnen. 
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Nr. 5073. Bedingte Strafausset;zung u. Begnadigung 
wAilrend der Jallre 1891 bis 1903 im Großller• 

zogtum Hessen.*) 
I. Während des bezeichneten Zeitraums wurden Personen rechtskriiftig 

zu Freiheitsstrafen verurteilt : 
A. in den Provinzen : 

Starl<enburg 41915, 
Oberhessen 20330, 
Rheinhessen 36830, 

darunter Jugendliche 2838 oder 6,7 °/o 
1059 » 5,2 » 
3157 » 8,5 » 

im ganzen 9907 5, damnter Jugendliche 7054 oder 7,1 "lo 
B. in den Jahren: 

1891 7607, damnter Jugendliche 579 oder 7,6 "lo 
1892 8655, 617 7,1 » 
1893 8827, 618 » 7,0 » 
1894 8523, 609 7 ,o » 
1895 7819, » 511 6,5 » 
1896 7960, 518 6,5 > 
1897 7697, 540 7,0 » 
1898 7340, 561 7,6 )} 
1899 6730, 521 7,7 » 
1900 6439, 496 7,7 » 
1901 7062. 466 6,5 • 
1902 7622, 540 7,0 » 
1903 478 » 

im ganzen 99075, darunter Jugendliche 7054 oder 7,1 "lo 
Il. Die ganze Strafe wurde bedingt erlassen (Strafaussetzung) : 

A. in den Provinzen: Erwachsene: J ugen dli c h e: 
absolute in Prozenten absolute in Prozenten 

Zahl. der erwachsenen Zahl. der jugendlichen 
Bestraften. Bestraften. 

Starkenburg 43 0,11 °/o 124 4,36 Ofo 
Oberhessen 23 0,12 » 28 2,64 » 
Rheinhessen 48 0,14 » 151 4,78 • 
im ganzen 114 0,12 "lo 303 4129 "lo 

B. in den Jahren: 
1891 
1892 
1893 
1894 
1895 
1896 
1897 
1898 
1899 
1900 
1901 
1902 
1903 

7 
6 
6 
6 
9 
9 
5 

13 
12 
7 
6 
2 

26 
im ganzen 114 

III. Ein T e il der Strafe 
A. in den Provinzen: 

0,09 "lo 
0,07 » 
0,07 » 
0,07 » 
0,12 » 
0,12 » 
0,07 » 
0,19 » 
0,19 > 
0,12 » 
0.09 » 
0,02 > 
0,41 » 

1 
1 
6 
7 
2 

14 
20 
26 
20 
43 
40 
30 
93 

0,12 Ofo 303 
wurde bedingt erlassen: 

0,17% 
0,16 » 
0,97 » 
1,15 » 
0,39 • 
2,70 » 
il,70 • 
4,63 • 
3,84 » 
8,67 » 
8,58 » 
5,55 » 

19,46 » 
4,29 "lo 

Starkenburg 754 1,93 Ofo 134 4,72 "lo 
Oberhessen 265 1,37 » 20 1,89 > 
Rheinhessen 315 0193 > 49 1,55 • 
im 

*) Vergl. Mitteil. Nr. 601, Juli 1895, S. 193. 
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B. in den Jahren: Erwachsene: Jugendliebe: 

absolute in Prozenten absolute in Prozenten 
Zahl. der erwachsenen Zahl. der jugendlichen 

Bestraften. Bes traften. 
1891 103 1,46 Ufo 14 2,42 °/n 
1892 193 2,40 • 18 2,92 » 
1893 99 1,20 » 11 1,78 > 
1894 168 2,12 » 19 3,12 » 
1895 78 1,06 » 15 2,93 » 
1896 87 1,16 » 20 3,86 » 
1897 115 I ,60 » 14 2,59 > 
1898 113 1,66 » 20 3,56 
1899 123 1,98 » 18 3,45 » 
1900 79 1,33 » 14 2,82 » 
1901 50 0,75 » 7 1,50 » 
1902 55 0,77 » 13 2,41 » 
1903 71 1,12 » 20 4,18 » 

im ganzen 13M 1,44 Ufo 203 2,87"/o 
IV. Bedingte Straferlasse und 

(II. u. III.) : 
Strafaussetzungen fanden im ganzen statt 

A. in den Provinzen: 
Starkenburg 797 2,04 Ufo 258 9,09 O/o 
Oberhessen 288 1,49 » 48 4,53 • 
Rheinhessen 363 1,07 • 200 6,33 » 
im ganzen 1448 1,57 °/o 506 7,17 OJo 

B. in den J abren: 
1891 110 1,56 OJo 15 2,59 OJo 
1892 199 2 .47 » 19 3,08 > 
1893 105 1,27 • 17 2,75 » 
1894 174 2,19 > 26 4,27 » 
1895 87 1,19 » 17 3,32 » 
1896 96 1,29 » 34 6,56 » 
1897 120 1,67 » 34 6,29 » 
1898 126 1,85 » 46 8,20 » 
1899 135 2,17 » 38 7,29 » 
1900 86 1,44 » 57 11,49 » 
1901 5ß 0,85 » 47 10,08 » 
1902- 57 0,80 » 43 7,96 » 
1903 97 1,53 > 113 23;64 » 

im ganzen 1448 1,57 OJo 506 7,17 Ufo 
V. Die Bewährungsfrist*) betrug: 

bis 3 Jahre einschließlieb in 17 4 Fällen, darunter 39 jugendl.; 
von mehr als 3 Jahre bis 4 Jahre einschl. in 119 84 

> 4 » 5 • 1650 383 
über 5 Jahre in 11 > 

VI. Von den bedingten Strafaussetzungen und Straferlassen sind erledigt 
bezw. noch nicht erledigt: 

*) Wenn in der dem Reichstage vorgelegten ZusamrnensteHung, be-
treffend die Anweudung der in den Bundesstaaten für die bedingte 
Begnadigung geltenden Vorschriften, vom 16. Februar 1904 (Druck-
sache Nr. 230) die Verhältniszahl der endgültigen Begnadigungen 
im Vergleiche mit den Zahlen anderer Bundesstaaten für Hessen 
als eine sehr niedrige angegeben ist, EH> ist dies hauptsäeblieb 
darauf zurückzuführen, daß die Bewährungsfristen in Hessen im 
allgemeinen länger sind als in anderen Bundesstaaten. 
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A. bei Erwachsenen. 
durch durch Ein- · durch 

befriedigenden Ieitung der Tod, zusam- nicht 
a) in den Pro- Ablauf der Strafvoll- Flucht men. erledigt. 

vinzen: Bewährungsfrist. streckung. u. s. w. 
Starkenburg 435 109 25 569 228 
Oberhessen 189 38 5 232 56 
Rheinhessen 192 44 14 250 113 

im ganzen 816 191 44 1051 397 
oder in Prozenten der bedingt begnadigten Erwachsenen: 

Starkenburg 54,5 °/o 13,7 °/o 3,1% 71,4 °/o 28,6 0/o 
Oberhessen 65,6 » 13,2 » 1,7 » 80,5 • 19,5 • 
Rheinhessen 52,8 > 12,1 » 3,8 • 68,8 » 31,2 • 

im ganzen 5615 °/o 13,2 Ufo 3,o 0/o 72,6 Ufo 27,4 % 
b) in den Jahren: absolute Zahlen: 

1891 82 21 6 109 
1892 160 34 5 199 
1893 87 15 3 105 
1894 141 27 6 174 
1895 72 9 6 87 
1896 74 18 4 96 
1897 91 20 7 118 2 
1898 101 18 2 121 5 
1899 5 16 1 22 113 
1900 1 8 3 12 74 
1901 1 2 3 53 
1902 1 2 55 
1903 2 3 94 

im ganzen 816 191 44 1051 397 
oder in Prozenten der er -l 

ledigten bedingten 77 6o1 18,2 % 4,2% Strafaussetzungen und J ' '0 

Straferlasse . . 
B. bei Jugendlichen. 

a) in den Provinzen: absolute Zahlen: 
Starkenburg 102 41 1 144 114 
Oberhessen 15 5 2 22 26 
Rheinhessen 46 23 3 72 128 

im ganzen !63 69 6 238 268 
oder in Prozenten der bedingt begnadigten Jugendlichen: 

Starkenburg 39,5 Ufo 15,9 % 0,4% 55,80/o 44,20/o 
Oberhessen 31,2 > 10,4 » 4,2 » 45,8 • 54,2 » 
Rheinhessen 23,0 • 11,5 » 1,5 » 36,0 • 64,0 » 

im ganzen 32,2°/o 13,6 0/o 1,2 Ufo 47,o 0fo 53,0% 
b) in den Jahren: absolute Za hl en: 

1891 12 3 15 
1892 16 3 19 
1893 12 5 17 
1894 20 5 1 26 
1895 13 3 1 17 
1896 25 9 34 
1897 26 6 2 34 
1898 35 8 2 45 1 
1899 1 14 15 23 
1900 2 8 10 47 
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durch Ein-
Ieitung der 
Strafvoll-

streckung. 

durch 
Tod, zusam-

Flucht men. 
u. s. w. 

absolute Zahlen: 
1901 
1902 
1903 

im ganzen 16ö 
oder in Prozenten der er -f 

ledigten bedingten 68 Oj 
Strafaussetzungen und •5 0 

Straferlasse . . . 

2 3 
1 1 
2 2 

69 6 

29,0 2,5 

C. Erwachsen e und Jugendliche zusammen. 
in den Provinzen: ab so l u t e Zahlen: 

Starkenburg 537 150 26 713 
Oberhessen 204 43 7 254 
Rheinhessen 238 67 17 322 

im ganzen 979 260 50 1289 
oder a) in Prozenten der bedingt Begnadigten: 

Starkenburg 50,9% 14,2 "lo 214 "lo 6 7,5 "Iu 
Oberhessen 60,7 » 12,7 » 2,0 • 75,5 > 
Rheinhessen 42 12 » 11,9 > 3,0 • 57,1 • 

im ganzen 50,1 "lo 13,3 °/o 2,50/o 65,9"/o 
b) in Prozenten der erledigten bedingten Strafaussetzungen 

und Straferlasse: 
Starkenburg 75,3°.'o 21,0"/o 3,7 "/o 
Oberhessen 80,3 • 16,9 • 2,8 » 
Rheinhessen 73,9 » 20,8 » 5,3 » 

im ganzen 75,9"/o 20,2"/o 3,9°/u 

nicht 
erledigt. 

44 
42 

111 
268 

342 
82 

241 
665 

32,4 "lo 
24,4 > 
42,8 » 

34,0 OJo 

VII. Von den bedingten Strafaussetzungen und Straferlassen sind durch Ein-
leitung der Strafvollstreckung widerrufen worden bei: 

Erwach- in Prozenten Jugend- in Prozenten 
senen. der Widerrufe. Iichen . der Widerrufe. 

im 1. 
» 2. 
» 3. 
> 4. 
• 5. 

Jahre der Bewährungsfrist 38 19,9 23 33,3 
57 29,8 18 26,1 
38 19,9 15 21,7 
30 15,7 9 13,1 
28 14,7 4 5,8 

191 100,0 69 100,0 
VIII. Unter den unter VI. C. erwähnten Begnadigungen befinden sich solche, 

welche Erlaß oder Aussetzung der ganzen Strafe betreffen und er-
ledigt sind: durch durch Ein· durch 

befriedigenden Ieitung der Tod, zusam-
in den Pro- Ablauf der Strafvoll- Flucht men. 

vinzen: Bewährungsfrist. streckung. u. s. w. 
Starkenburg 
Oberhessen 
Rheinhessen 

im ganzen 
oder in 

Starkenburg 
Oberhessen 
Rheinhessen 

im ganzen 

55 18 3 76 
17 5 22 

58 29 23 6 
101 

Prozenten 
32,9 OJo 
33,3 > 
14,5 • 

der 
46 9 156 

gänzlich bedingt Begnadigten: 
10,8°/o 1,7"/o 45,4°/o 
9,8 > 43,1 • 

11 ,5 • 3,0 • 29,1 > 

nicht 
erledigt. 

91 
29 

141 
261 

54,5°/o 
56,9 • 
70,9 • 
62,6 °/o 

' 

, 
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Nr. 5074. Die Hagelschläge im Großherzogtum Hessen 
im .Tahr 1903.*) 

Kreise 

und 

Provinzen. 

Annähernde 
Größe 

der von den 
HagelschlUgen 

ge- be-
troffe- schiidig-

nen ten 
Flilchen. F lächen 

Der durch die 
Hagelschli!ge 
verursachte 

Schaden wurde 
angeschlagen in 
,iJroz. 
des 

Werts 
der auf 
der ver-
hagelten 
Fläche 

er-
warteten 

Ernte. 

Von den durclt 
die Hagelschläge 

beschädigten 
Flächen waren 

versichert 

Hektar. 

mit 
einer 
Ver-

sicher-
ungs-

snmme 
von 

""· ----;;;--- ----o;;-

In den von den 
Hagelschlägen 

betrvlf. Gemarkg. Von den 
waren im ganzen Ver-

versichert sieher-

Hektar. 

mit 
einer 
Ver· 

Sicher-
ungs-

summe 
von 

ungs-
gesell-

schaften 
im 

ganzen 
gezahlte 

Ent-
schlldig-

ungen 

""· 

;1 :;;; :;; ;; :: \ 6::: 
Groß-Gerau 1456 

35 

768 

16950 1300 

80 21216 

Happen heim 6 825 176 24 33427 21 16520 56 44520 3702 
Offenbach · 12 5082 325 26 13550 50 12200 100 25200 2900 
Prov. Starkenb. -----a1 11843lt71 --23- 6060 1 102 43300 --z7l 107886 ----s67ö 
Gießen 
Alsfeld 
Büdingen. 
F riedberg 

Schotten . 
Prov. Oberh. 

Mainz 
Alzey 
Biugen 
Oppenbeim 
Worms 
Prov. Rheinh. 

Großh . Hessen 

Im Jahr 
> , 
» " . . 
» » 
• » 
> > 

• • 
» » 
• » 
» • 
» • 
> » 
> » 

1902 
1901 
1900 
1899 
1898 
1897 
1896 
1895 
1894 
1893 
1892 
1891 
1890 
1889 

20 2722 753 32 75609 184 100352 708 309326 14001 I 
18 1724 911 11 49982 465 228378 1002 424145 29952 
9 494 231 14 18572 142 62402 390 198107 10278 
7 750 289 30 69960 48 39480 207 181000 4982 
9 689 351 15 21597 244 83960 563 235550 7770 
8 905 487 9 14677 231 66502 335 109360 5938 I --n 7284 3022 --18- 250397131"4 581074 3205 1457488 72921 

2 
1 

471 
100 10 90 10000 

2 91 58 11060 
2 410 41 16 4320 0,4 817 1 1731 200 

--7 1072 --w9 --30- 2 5380 --o,4 --si7 --1- ---r731 200 
109 20 199 4302 --20- 3363 78 ""'i4i6 G25'i'91 3477 'i5671o5 8179:i 

41 
52 

142 
89 
39 
48 
50 
64 
96 
42 

168 
120 
60 

157 

4272 
592 1 

27980 
14634 
4637 
7833 
8747 

10558 
16059 
66 13 

31685 
21811 
14112 
25209 

1380 
3591 

16705 
7288 
1631 
2718 
1829 
4242 
5268 
3390 

11258 
5517 
3014 
9187 

15 
17 
31 
21 
30 
24 
15 
27 
21 
16 
21 
17 
22 
33 

74103 
162439 

1762518 
576770 
137944 
213346 
92574 

256151 
305420 
164024 
627716 
295827 
231480 

1166286 

526 
1089 
4282 
3028 
424 
646 
255 
809 

1029 
296 

2676 
1492 
789 

1149 

283433 
369904 

1994531 
1604514 
232882 
297655 
112350 
316315 
466643 
133090 

1227254 
734172 
296830 
587817 

1952 
2940 
9295 
8099 
1914 
2971 
1804 
2904 
4061 

773 
6765 
4286 
2207 
3958 

934864 
1! 99483 
4806059 
5000341 
1024416 
1457308 
709482 

1230134 
1969052 
350073 

3177967 
2026166 
944578 

1354300 
I 

29296 
35331 

203374 
183501 
29543 
40902 
14284 
42661 
43302 I 
10886 
97872 
85623 
28787 1 
65894 

• ) Vergl. Mittei l. Nr. 767, April 1903, S. 91. 
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Nr. 5075. Schulerbestand der Lehrer-Präparanden·.&.nstalteo 
zu Lieh und "\Völlstein im Schuljahr 1903/04.*) 

I. Zahl der Schüler am Anfang des Schul-
jahres vor der Aufnahme 

II. Neu aufgenommene Schüler 
lU. Mithin Zahl der Schüler am Anfang 

des Schuljahres nach der Aufnahme 
IV:. Zugang während des Schuljahres 
V. Gesamt z a h 1 (III + IV) 

VI. Abgang während des Schuljahres 
VII. Zahl der Schüler a m Sc h 1 u s s e des 

Schuljahres (vor der Versetzung bezw. 
Entlassung) . 

VIII. Zahl der versetzten, bezw. der auf das 
Seminar entlassenen Schüler 

IX . Zahl der vor Anfang des neuen Schul-
jahres ausgetretenen Schüler 

X. Mithin Zahl der Schüler am Anfang des 
neuen Schuljahres vor der Aufnahme . 

XL Neu aufgenommene Schüler 
XII. Mithin Zahl der Schüler am Anfang des 

neuen Schuljahres nach der Aufnahme 
Unter der Gesamtzahl (V) waren: 

a. nach der K o n f e s A i o n : 
evangelische 
katholische 
israelitische 

b. nach dem Alter (am Anfang des Schul-
jahres): 

im 14. Lebensjahr 
» 15. » 
» 16. » 
» 17. » 
» 18. » 

über 18 Jahre alt 
c. nach der Heimat : 

aus Starkenburg 
» Oberhessen 
» Rheinhessen 

Nicht-Hessen 
d. nach dem Stand oder Beruf der 

Eltern: 
Söhne von Lehrern 

> • Landwirten 
• • Handwerkern und Ge-

schäftsleuten 
» >> Beamten 
» » Eltern andern Standes 

Lindenfels. 
Unter-1 Ober-

Klasse. 

4 18 
38 2 ----
42 20 

-- ---w 42 
7 ----

35 20 

27 19 

2 ----
6 28 

30 2 -- -
36 30 ----

28 15 
14 5 

----

6 
27 4 
5 12 
2 3 

2 1 ----
38 19 

3 
1 1 ----

1 1 
16 8 

17 8 
7 3 
1 

Lieh. Wöllstein. 
U Ober- Unter-1 Ober· 

' Klasse. Klasse. 

37 1 31 
60 3 37 6 --------
60 40 38 37 
4 1 ------64 41 38 37 
4 1 3 1 --------

60 40 35 36 

57 33 26 33 

1 3 1 ---- ----
3 63 6 28 

67 34 12 --------
1)70 40 40 ----

60 38 19 22 
4 3 19 14 

1 --------

34 10 
24 26 7 

2 20 2 24 
4 16 4 

5 2 
------- -

6 3 1 2 
50 34 1 

35 34 
8 4 2 -- -- ----

6 9 2 2 
22 14 17 13 

29 11 12 13 
6 3 3 5 
1 4 4 4 

*) Vergl. Mitteil. Nr. 779, Nov. 1903, S. 281. - 1) In 2 Parallelklassen geteilt. 

Zu-
sam-
men. 

91 
146 
--

237 
5 

242 
16 ---

226 

195 

7 ---
134 
145 --
279 ---

182 
59 

1 ---

50 
88 
65 
29 
7 
3 ---

69 
85 
72 
16 ---

21 
90 

90 
27 
14 
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Nr. 5076. Lehrer• und Schülerbestand der Sc hullehrer-Seminare 
zu Friedbe rg; B e n sh e im uud Alzey im. Schuljahr v on Os tern 

1903 bis Ostern 1904.*) 

I 
Fried- Bens- Alzey. Zusam-

A. Lehr-Personal. 
berg. heim. men. 

Direktor 1 1 1 3 
Ordentliche Lehrer 8 7 9 24 
Außerordentliche Lehrer 3 2 2 7 
Hiilfslehrer 2 1 1 4 

z.usamrn en 14 11 13 38 

Sitz des I Unter- \ Mittel- Ober-
Seminars. klasse. klasse. klasse. 

Zusam-
men. 

B. Schülerzahl. 

I. Zahl der Schüler am Anfang des Schul-
jahres vor der Aufnahme { 

Friedberg 
Bansheim 
Alzey 

II. Neu aufgenommene Schüler { 
III. Mithin Zahl der Schüler am Anfang { 

des Schuljahres nach der Aufnahme 

Summe IIL 

IV. Zugang. während des Schuljahres . { 

V. Gesamtzahl (III u. IV) . { 

VI. Abgang w ii h r end des Schuljahres { 

VII. Zahl der Schüler am Schlusse des { 
Schuljahres (vor der Versetzung bezw. 
Entlassung) 

VIII. Zahl der versetzten hezw. nach der Ab- { 
gangspriifung entlassenen Schüler . 

IX. Zahl der vor Anfang des 11 eu en Schul- { 
jahres ausgetretenen Schüler . . 

X. Mit)\in Zahl der Schüler am Anfang des j 
neuen Schuljahres vor der Aufnahme \ 

Friedberg 
Bansheim 
Alzey 
Friedberg 
Bensheim 
Alzey 

Frieaberg 
Bensheim 
Alzey 
Friedberg 
Bansheim 
Alzey 
Friedberg 
Bansheim 
Alzey 
Friedberg 
Bensheim 
Alzey 
Friedberg 
Bensheim 
Alzey 
Friedberg 
Bansheim 
Alzey 
Friedherg 
Bensheim 
Alzey 

Neu aufgenommene Schüler . { 
Friedberg 
Bensheim 
Alzey 

XII. Mithin Zahl der Schüler am Anfang des { 
neuen Schuljahres nach der Aufnahme 

Summe XII. 

Friedberg 
Bansheim 
Alzey 

*) Vergl. Mitteil. Nr. 780, Dez. 1903, S. 296. - 1) In 2 

3 
2 
5 

35 
32 
36 

99 
72 
70 

43 1 44 
40 1 41 
74 3 77 
46 62 1) 35 143 
42 38 33 113 

___ 
167 132 104 403 

1 1 2 

47 
42 
791) 

4 
1 
2 

43 
41 
77 
37 
38 
70 

1 
6 
3 
6 

81') 
35 
36 

62 1) 
38 
32 

3 
1 
1 

591) 

37 
31 
51 1) 

33 
29 

1 

44 
42 
72 

36 
33 
36 

36 
33 
36 
36 
32 
36 

50 
34 
29 

145 
113 
147 

7 
2 
3 

138 
111 
144 
124 
103 
135 

1 

1 
100 

79 
107 
81 
35 
36 

87' ) 44 50 1) 181 
38 42 34 114 
42 721) 29 143 

Parallelklassen geteilt. 

- - ---- ----- --------



Unter der Gesamtzahl (V) waren: 

a. nach der K o n f e s s i o n : 
evangelische 
katholische . 
israelit ische 

b. nach der Heimat: 
aus Starkenburg 

» Oberhessen . 
» Rheinhessen 

Nicht· Hessen 

121 

c. aus Städten von über 10 000 Einwohnern 
• Gemeinden von 2 000 bis 10 000 E inwohnern 
» » weniger als 2000 Einwohnern 

d. nach dem Stand ode r Be r u·f der E lt ern: 
Söhne von Lehrern . 

» » Landwirten . 
• Handwerkern und Geschäftsleuten 
» Beamten 
• E ltern andern Standes 

e. nach der V o r b er e i tun g: 
vorbereitet in Präparandenschulen 

von Volksschullehrern 
» in Gymnasien 

in Realschulen 
in andern Lehranstalten 

f. nach dem A l ter (am Anfang des Schuljahres): 

F ried-
berg. 

132 
12 
1 

---

23 
95 
9 

18 
---

15 
22 

108 
---

25 
53 
45 
22 

---

91 
9 
6 

38 
1 

Friedberg. Bensheim. 

im 15. Lebensjahr 
» 16. 
» 17. 
» 18. 
» 19. 
» 20. 

über 20 J ahre alt 

Ober-
klasse. klasse. klasse. 

10 1 
22 16 
11 27 9 
2 8 16 
2 6 9 

4 2 

Ober-
klasse. klasse. klasse . 

9 I 19 6 1 
7 19 I 6 
3 9 

I 
13 

4 5 
4 

I 
8 

Bens- Zu-
beim. Alzey. sam-

men. 

72 84 288 
41 60 113 

3 4 
---------

95 7 125 
5 3 103 

10 131 150 
3 6 27 

---------
7 19 41 

31 28 81 
75 100 283 

---------

16 14 55 
48 58 159 
28 58 131 
17 17 56 
4 4 

---------

65 77 233 
16 39 64 
4 4 14 

27 21 86 
1 6 8 

Alzey. 

Ober-
klasse. klasse. klasse. 

14 
40 4 

9 15 8 
11 5 18 
3 3 7 
2 5 3 
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Nr. 5077. Leh•·pe r sonal und Schülerinnenbes tand d e s Schul· 
lehrerinnen-Semina r s ') zu Darms tadt im Schuljahr 1903/04.*) 
A. Lehr-Personal. 

Direktor 1; ordentliche Lehrer 2; ordentliche Lehrerin 1; Hülfslehrer 4 und Hülfs-
lehrerinneu 6; zusammen 14. 

B. SchülerinnenzahL 
I. Zahl der Schülerinnen am Anfang des 

Schuljahres nach der Aufnahme 
II. Zugang w ä h r end des Schuljahres 

III. Gesamtzahl (I+ II) 

IV. 
Kl. 

l!I. 
Kl. 

li. 
Kl. 

!.3) 
Kl. 

Zusam-
men. 

24 9 17 51 
27 6 13 2 48 

28 30 _ 1_9 _ -----9-9 -
3 2 2 2 9 IV. Abgang während des Schuljahres 

V. Zahl der Scbülerjnnen a1n Sc h 1 u s s e des --------------- ----
Schuljahres (vor der Versetzung) 

VI. Zahl der versetzten Schülerinnen 
VII. Zahl der vor Anfang des neue n Schul-

25 
24 

28 
26 

20 
19 

17 
17 

90 
86 

jahres ausgetret.enen Schülerinnen 2 3 
Vlli. Zahl der Schülerinnen am Anfang des - ------------------

neuen Schuljahres vor der Aufnahme 25 25 19 17 87 
IX. Neu aufgenommene Schülerinnen . 37 4 3 1 45 
X. Mithin Zahl der Schülerinnen am Anfang - -- - - - --- ------ ----

desneuen Schuljahres nach d. Aufnahme 38 29 28 20 17 132 
Unter der Gesamtzahl (III) waren: ------------ --- ----

a. nach der Konfession: 
evangelische 
katholische 

18 
10 

24 
6 

14 
8 

14 
5 

70 
29 

b. nach dem Alter (am Anfang des Schul- -------------------
jahres) : 

im 14. Lebensjahr 
• 15. 
» 16. 
> 17. 
• 18. 
>> 19. 

» 

'·' 20. » 
über 20 Jahre alt 

c. nach der He i m a t : 
aus Starkenburg 

» Oberhessen 
» Rheinhessen 

Nicht-Hessen 
d. aus Smdten von über 10000 Einwohnern 

» Gemeinden von 2000 bis 10000 Einw. 
» » • weniger als 2 000 • 

21 
4 
3 

26 
3 12 

6 
1 
2 
1 

12 
2 

2 
3 

21 
30 
18 
18 
4 
2 
3 
3 

22 23 14 15 74 
1 1 2 4 
3 6 6 2 17 
2 1 1 4 --- --------------- -

12 16 11 10 49 
8 9 8 8 33 
8 5 3 1 17 

e. nach dem Stand od. Berufder Eltern: -------------------
Töchter von Lehrern 

» Landwirten . 
» Handwerkern u. Geschäfts-

5 
4 

4 
2 

8 
1 

4 
3 

21 
10 

leuten 7 17 5 4 33 
» Beamten 9 4 8 7 28 

• » Eltern andern Standes 3 3 1 7 
f. nach der Vorbereitung: --------------- ----

vorbereitet in Volksschulen . 21 19 2 6 48 
in Mittelschulen . 4 5 2 11 
in höheren Mädchenschulen 3 6 10 10 29 
in andern Lehranstalten 1 1 2 

---:::c-::::::-----:---::-:-:----:-c---:durch Privatunterricht 7 2 9 
*) Vergl. Mitteil. Nr. 780, Dez. 1903, S. 298. 1) Die Anstalt wurde am 5. Juni 1902 

mit 3 Klassen eröffnet. - 2) Die V. Kl. (9. Schuljahr) entspricht der Unterklasse der 
Lehrerpräparandenanstalten. Zur Aufnahme werden diejenigen Kenntnisse verlangt, 
welche die einklassige Volksschule bietet. 3) Die I. Kl. wurde zu Ostern 1904 errichtet. 
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Nr. 5078. {jberslcht der Sterbllchkeitsverhältnlsse im A.pl'il 1904 

in den g rößeren Gemeinden des Großherzogtums. 

..ci 
bl) • e . § '"" ... ..c: . e ..; " " .. 00 cio ci ..c: s "' UJc .;j g 8 8 ::l ;gg "' " " a>o <110 <Vo <Vo "8 >,.o ..d o !:1)", .O o t:D8 .. ,. a:p> !:1)0 ooo .., ." s o 

'" "' 0 ,, ,::; "' ....... 1Pco s ... ,., .,..,. c:t:) s ..... 00 "ä) o"" .,,_ 
'· 0> "' "' Oe Se-. ·-o •.-I t- Q) t-

"" 0 0 z ::d > c:Q <: ::t.l 0... "" Todesfälle. 
3 1 J unter 1 Jahr . 33 , 16 17 25 7 3 3 8 6 4 3 l G 3 4 Alter Hber 1-15 .Jahre 18 6 10 11 10 3 2 1 3 2 3 2 5 !I der J :0 15-60 • 42 37 24 18 25 4 3 4 6 3 5 5 3 3 2 2 V ersto:·benen » 60 . 32 42 25 13 14 1 5 2 1 2 2 6 1 4 3 7 

Todesursachen. 
Masern und Röteln 3 3 
Scharlach 1 
Rose. 1 1 
Diphtherie und Krupp 1 1 1 1 3 
Keuchhusten 5 2 1 1 1 5 
U1tterleibstyphus 
Kindbettfieber und and. Folgen 

iler Geburt 1 2 
Tuberkulose der Lungen 15 14 4 5 7 1 1 2 5 4 2 4 l 1 1 4 
Tuberkulose anderer Organe 4 4 2 3 1 1 1 1 2 2 2 1 
8ntzündliche Kraukheiten der 

Atmungso rgaue 17 18 11 16 5 2 1 1 1 2 1 1 2 2 5 : I Apoplexia (Schlagfluß) 10 5 3 4 1 1 2 I I 2 2 
Akute u. chronische Erkrank. d. 

Herzens 7 9 6 . 2 1 2 4 1 2 I 1 
Darmkatarrh und Atrophie der 

Kinder . . 5 4 7 3 2 1 3 4 3 2 2 
Angeborene Lebensschwäche etc. 7 2 5 5 3 1 3 1 2 1 1 
Krebs und Neubildungen 8 5 4 2 8 1 1 1 1 1 1 1 I 
Altersschwäche . 11 6 7 2 2 1 1 4 1 3 
Andere benannte Krankheiten 25 25 15 23 18 3 2 3 4 2 2 1 1 4 3 
Gewaltsamer Tod (V erungHickg., 

Selbstmord und Mord) . . 6 3 5 5 1 1 1 1 
Todesursache unbekannt 1 4 3 1 1 1 1 

zusammen 125 101 76 67 56 11 8 10 19 12 11 13 12 15 9 13 17 13 

..Z:: ß e " CO "'·- Co Q):g ..l.o ..,::; "' "' ooo p... "'"" P.,"l "' . s:;;: "'. """' ... ,, 
fil" Cl ..... 

1 I 2 ! 3 156 
2 86 
1 I 4 6 202 
4 1 8 4 179 

I 
1 7 

I 
1 3 

: I 
7 

15 

: I 3 
2 3 ! 76 
1 ' 1 I 26 

1 I 3 89 
1 33 

1 3 40 

36 
31 
35 

3 2 3 46 
1 4 1 137 

2 25 
1 13. 

8 14 13 623 1 
Tod csf1lll• pcr J ahr auf 1000 Lebende 16,69 16,42 15 162 17,75 24,-u 12,45 IO, .aa 13,s s 26,&7 I7 ,o' 17 ,u 20,39 20,u 26,6 7 JG, sc 24.76 32 ,90 25,!'.i7 17,14 29,2 2 27,61 17 ,9u : 
1

) Mit Fanerbnch. 2) Ausschließlich der PJleglinge der Landes-Irren-Anstalt und der bei denselben vorgekommenen Todesflllle. 

,_. 
t,:) 
<::.>:> 
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Nr. 5079 P reise der ge wöhnlic h sten Verbrauc lu •ge genstände 

0 r t e. 

Darmstadt 
Bensheim 
Dieburg 
Erbach 
Offenbach 
Gießen 
Alsfeld 
Büdingen 
Butzbach 
Friedberg 
Lauterbach 
Schotten 
Mainz 
Alzey 
Bingen 
Worms 

Summe 
Mittelpreis 

0 rte. 

Weizen. Roggen. Gerste. Hafer. Heu. 

17,00 15,75 16,38 15,00 13,00 14,00117,00 14,00 15,50 15,50 13,00 14,25 9,00 7,00 
17,25 16,25 16,75 13,50 13,50 13,50 15,00 15,00 15,00 13,00 13,00 13,00 6,00 6,00 
16,20 16,00 16,10 13,40 13,20 13,30 16,40 16,00 16,20 13,60 13,40 13,50 6,60 6,40 
16,50 16,50 16,50 13,50 13,50 13,50 14,00 14,00 14,00 13,00 13,00 13,00 8,00 8,00 
17,25 17,00 17,13 14,75 14,50 14,63 17,50 15,50 16,50 15,00 14,50 14,75 7,20 7,00 
17,50 16,00 16,89 15,00 14,00 14,64 17,00 13,00 15,00 15,50 13,50 14,50 7,50 6,50 
15,50 15,50 15,50 14,00 14,00 14,00 15,00 15,00 15,00 13,00 13,00 13,00 5,00 5,00 
16,00 16,00 16,00 14,00 14,00 14,00 15,00 15,00 15,00 13,50 13,50 13,50 6,00 6,00 
16,00 16,00 16,00 14,00 13,50 13,75 15,50 15,00 15,25 14,00 13,50 13,75 7,50 7,00 
16,00 15,75 15,88 13,50 13,25 13,38 15,50 15,00 15,25 14,00 13,50 13,79 7,751 7,00 
16,00 16,00 16,00 15,00 15,00 15,00 14,00 14,00 14,00 14,00 14,00 14,00 6,00 6,00 
16,00 15,00 15,50 14,00 ' 13,00 13,50 14,00 13,00 13,50 14,00 13,00 13,50 6,00 5,00 
17,85 16,50 17,16 14,10 13,40113,70 15,20 14,20 14,77 14,40 13,00 13,69 7,70 7,60 
17,00 16,50 16,75 13,50 13,25 13,38 15,00 14,50 14,75 15,00 14,00 14,50 6,00 5,60 
17,oo 16,40 16,63 13,50 13,ool 13,26 15,50 14,oo 14,65 15,oo 14,oo 14,50 6,oo 5,oo 
17,25 16,25 16,75 13,90 13,00113,45 15,50 14,25 14,88 14,75 12,75 13,75 8,00 6,00 

261,92 220,99 239,25 220,98 
16,37 113,81 14,95 13,81 

Ochsenfl. Kuh- od. Kalbß. Hammelfl.l Schaffi. ISchweinefl.l W eißmehl. l Rindfl. 
P r eisper 

.... .... .... .... .... ·--= \ s..; ·s -3 ·s ·s .; ·s .; ·s -3 s 'Ö 

Beilage. Beilage. Beilage. Beilage. Beilage. Beilage. ;g ·::; 
I .n. I I .JI,. .Jt,. I ""· I "*'· I .M. -JCT 

1 1,52 2,ool 1,4o 1,601 1,52 1,721 1,52 1,6ol 1,40 1,521 0,44 0,36 0,4o Darmstadt 
Bensheim 
Dieburg 
Erbach 
Offenbach 
Gießen 
Alsfeld 
Büdingen I Butzbach 
F1·iedberg 
Lauterbach 
Schotten 
Mainz 
Alzey 
Bingen 
Worms 

Summe 
Mittelpreis 

1,48 1,40 1,20 1,40 1,40 0,60 0,50 0,55 

1,40 
1,52 
1,48 
1,50 
1,36 
1,50 
1,52 
1,32 

1,40 1,40 1,40 o,ss 0,32 0,35 
1,36 1,40 1,32 1,32 0,27 0 ,25 0,26 

1,80 1,20 1,40 1,52 2,40 1,32 1,50 0,80 1,20 1,80 2,30 0,40 0,36 0,38 
1,62 1,32 1,46 1,36 1,52 1,30 1,48 1,06 1,26 1,32 1,52 0,40 0,36 0,88 

1,50 1,50 1,50 0,28 0,28 0,28 
1,36 1,40 1,28 1,20 0,36 0,32 0,34 
1,36 1,40 1,28 1,20 0,36 0,30 0,33 
1,40 1,50 1,50 1,34 0,36 0,30 0,33 
1,32 1,40 1,20 1,20 0,34 0,30 0,32 
1,40 1,40 1,20 0,32 0,28 0,30 

1,52 1,75 1,20 1,40 1,52 1,6o 1,80 1,so 1,6o 1,80 0,38 0,38 0,38 
1,32 1,60 1,s2 1,6o 1,40 1,8o 1,20 1,60 0,36 0,24 0,3o 
1,50 1,80 1,40 1,60 1,60 2,40 1,60 1,80 1,50 2,00 0,50 0,48 0,49 
1,48 1,70 1,28 1,70 1,46 2,00 1,34 1,80 1,40 1,80 0,33 o,so 0,32 

20,42 12,27 21,62 10,76 22,9813,44 16,36 9,78 1,86 2,46 21,98 12,54 5,71 
1,46 1:75 1,35 1,54 1,441,'92 1,36 1,63 '""ö.9s 1,23 1;i'9 "ö,S6 
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an 16 Orten des Gro.ßh. Hessen im .Januar 1904. 

I Stroh. Kartoffeln. Erbsen. Bohnen. Linsen. 

Do p p e 1 z e n t n er. 
...; 

' ..!. 
. ...; 

' ...; ...; ' "' ... "' "' -"' t:ll -.; 
..r:l t:ll "' ..r:l t:ll "' "' t:ll -.; "' "' ..r:l "0 :::; ..r:l "0 ..r:l :::; Q 

"' 
(.) l'tj ::; (.) r-c::: :::z 

Q "' 
,o "' !. ·a ;g ·a ;g ·a :.g ·;: .o ·a ..r:l 

.Af,, ----:ii:- -r -r ---:.4( 

8,00 6,00 4,50 5,25 9,00 6,00 7,50137,00 19,00 28,00 29,00 23,00 26,00 30,00 20,00 25,00 
6,00 3,50 3,50 3,50 4,50 4,00 4,25 36,00 27,00 31,50 42,00 31,00 36,50 43,00 24,00 33,50 
6,50 4,20 3,80 4,03 4,60 4,40 4,50 28,00 24,00 26,00 32,00 30,00 31,00 36,00 32,00 34,00 
8,00 5,00 5,00 5,00 5,50 5,50 5,50 32,00 32,00 32,00 40,00 40,00 40,00 32,00 32,00 32,00 
7,10 5,00 4,50 4,75 5,20 4,80 5,oo 34,00 30,00 32,00 26,00 24,00 25 ,00 30,00 24,00 27,00 
7,00 5,00 3,50 4,25 6,00 5,50 5,75 31,00 29,00 30,00 34,00 32,00 33,00 41,00 39,00 40,00 
5,00 4,00 4,00 4,00 6,50 6,50 6,50 16,00 16,00 16,00 34,00 34,00 34,00 27,50 27,50 27,50 
6,00 4,00 4,00 4,00 5,00 5,00 5,00 22,00 22,00 22,00 25,00 25,00 25,00 28,00 28,00 28,00 
7,25 4,50 4,00 4,25 5,50 5,00 5,25 20,00 19,00 19,50 24,00 23,00 23,50 22,001 21,00 21,50 
7,38 4,00 3,00 3,50 5 ,00 4,00 4,58 33,00 24,00 28,50 30,00 24,00 27,00 34,00 22,00 28,00 
6,00 5,00 5,00 5,oo 7,00 7,00 7,00 18,00 18,00 18,00 30,00 30,00 30,00 
5,50 4,50 4,00 4,25 6,00 5,00 5,50 18,50 17,50 18,00 24,00 22,00 23,00 24,00 23,00 23,50 
7,65 3,50 3,20 3,31 7,00 5,00 6,06 24,00 20,50 22,50 25,25 23,00 24,08 25,00 22,00 23,97 
5,80 3,00 2,80 2,90 6,00 5,oo 5,50 30,00 20,00 25,00 36,00 26,00 1H,oo 40,00 22,00 31,00 
5,58 3,50 2,00 2,69 6,00 5,00 5,56 40,00 32,00 36,00 38,00 28,00 32,25 38,00 28,00 33,50 
7,00 4,00 3,00 3,50 5,75 4,75 5,25 26,50 23,50 25,00 27,00 20,00 23,50 28,00 20,50 24,25 

105,76 64,18 88,70 410,00 434,83 462,72 
6,6i 4,01 5,54 25,63 28,99 28,92 

Brot. Butter. Milch. Eier. me . Kaffee, Petro- Stein- Braun- Torf 
K i 1 o gram m. per Liter. per 10 Stiick. 

ge-
brannte leum kohlen kohlen per ... ' 

..; ' ...; I · ...; I :;l l . i 
Boh- 1000 ... per 

"' "' - §...; i nen 
A t:ll .s .,- per Liter. Stück. Q "0 "'" 

Q I"" , ... per Doppel-:o "' .. .t: 
;g ·a ;g ·a kg. ·a o- zentner. A (!> "' !. 7. .Af,, Jf -1'. ""'· Ji: Jfj{Jf 7.7.Jf .Af,. .Af,, .Af,, . 

0,8010,25 0,28 0,27 0,2212,40 1,90 2,111 0,20 I 0 751 2,70 I 0,20 I 2,20 3,50 0,20 0,20 0,80 0,70 ) 

0,46 0,26 0,66 0,25 0,22 2,10 2,oo 2,05 0,18 0,16 0,17 0,70 0,60 0,65 2,80 0,20 2,60 
0,26 0,23 0,25 0,22 0,20 2,40 2,20 2,3o 0,18 0,17 0,18 0,90 0,8o 0,85 3,60 0 ,20 2,50 
0,22 0,21 0,22 0,24 0,20 2,20 2,20 2,20 0,17 0,17 0,17 0,90 0,90 0,90 2,40 0,24 2,70 
0,32 0,28 0,80 0,27 0,24 2,30 2,10 2,20 0,24 0,18 0,21 0,80 0,50 0,65 2,80 0,20 2,50 
0,34 0,32 0,33 0,24 0,21 2,10 1,50 1,82 0,18 0,18 0,18 1,00 0,8o 0,90 3,40 0,20 2,10 1,50 
0,24 0,23 0,24 0,20 0 ,20 2,40 2,40 2,40 0,16 0,16 0,16 0,80 0,80 0 ,80 3,00 0,16 2,20 2,00 
0,24 0,22 0,23 0,25 0,22 2,40 2,40 2,40 0,16 0,16 0,16 0,80 0,8o 0,80 3,60 0,20 2,40 1,00 

I 0,22 0,20 0,21 0,27 0,24 2,50 2,50 2,50 0,15 0,15 0,15 1,00 1,00 1,00 3,20 0,20 2,80 1,8o· 
0,28 0,24 0,26 0,25 0,24 2,40 2,20 2,30 0,18 0,18 0,18 0,90 0,80 0,87 3,40 0,19 2,50 
0,26 0,23 0,25 0,33 0,22 2,40 2,40 2,40 0,16 0,16 0,16 0,70 0,70 0,70 3,00 0,24 2,30 
0,23 0,22 0,23 0,28 0,21 2,10 2,00 2,05 0,15 0,10 0,13 0,80 0,70 0,75 2,40 0,20 2,30 
0,26 0,26 0,26 0,28 0,25 1,90 1,40 1,65 0,20 0,18 0,19 0,72 0,50 0,61 2,25 0,20 1,90 
0,24 0,22 0,23 0,32 0,23 2,40 2,00 2,17 0,18 0,16 0,17 1,00 0,90 0,95 2,70 0,20 2,05 
0,24 0,23 0,24 0,25 0,24 2,00 1,70 1,83 0,20 0,18 0,19 1,10 0,60 0,82 2,60 0,20 1,58 
0,23 0,20 0,22 0,25 0,23 2,40 1,90 2,13 0,20 0,16 0,19 1,10 0,60 0,83 2,50 0,20 - - --

4,11 4,17 3,57 34,51 2,79 12,83 46,35 3,2.S 36,09 6,30 3,50 
0,26 0,26 0,22 2,16 0,17 0,80 0,20 "'"'2,26 -r,58 3,50 
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Nr. 5080. Benutzung und Vermehrung 
der GI·oßh. Universitätsbibliothek zu Gießen 

vom 1. April 1S9S bis 31. März 1904.*) 
I. Benutzung. 

A. Zahl der außer Haus verliehenen Bände. 

1898/99. ,1899/1900. 1900/01. , 1901 /02. , 1902/03. 11903/04. 

a. auf länger als 4 Tage. 
April 1129 

I 
1154 1155 1 280 

I 
1894 1135 

Mai 1 526 1581 2 823 1 725 2 228 2 103 
Juni 1 053 1188 1 407 1 495 1820 1810 
Juli 1 723 1690 1 866 2 245 2 823 3 033 
August 3 219 3 247 3 502 4 841 4478 5 096 
September 903 1112 1189 1 069 1 282 1165 
Oktober 1 663 1 215 1 739 1 354 1 441 1558 
November 1 798 1 679 2 129 2 160 2 039 2 174 
Dezember 1 262 1 264 1 302 1 741 1 729 1 765 
Januar 1 268 1 353 1 780 1 962 2 001 1 925 
Februar 1934 1 790 

I 
1 999 2 053 2 504 2 643 

März 1 507 1 655 1 589 1 832 2 320 2 209 
18 985 18 928 22 480 23 757 26 559 26 616 

b. auf 1-4 Tage und erneuerte. 
3 526 

I 
3 950 I 3849

1 
4541 I 4736 I 5 524 

Summe 22 511 22 878 26 329 28 298 31 295 32 140 

Darunter außerha lb Gießens: 
Sendungen 337 

I 
346 

I 
372 I 386 I 428 

I 
455 

Bändezahl 1524 1 284 1 396 1350 1 624 1 738 

B. Durch VermitteJung der Bibliothek wurden entliehen : 

1898,99. 11899J1900. 1 1900/01. 1 1901 /02. 1 1902/03. 1 1903/04. 

611 

375 

207 

I. An Druckschrifte n (Bänden): 

a. aus der Hofbibliothek in Darmstadt 

531 818 739 987 

b. aus anderen Bibliotheken. 

632 Bände. 

336 773 782 790 [ 644 Bände. 

II. an Handschriften und Archivalien: 

474 448 1534 1070 595 Stück. 

•) Vergl. Mitteil. Nr. 768, Mai 1903, S. 102. 
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C. Zahl der Entleiher (nach Semestern). 

Sommer- Winter- Sommer- Winter- Sommer- Winter- Sommer- Winter-
semester semester semester semester semester semester semester semester 

1900. 1900iOL 1901. 1901 /02. 1902. 1902{03. 1903. 1903/04. 

Zahl I 0/o Zahl I Ufo Z•bl l "lo Z• h ti 0/o Zahl I 0/o Z•hl l "lo Zahl I Ofo Znhl l Ofo 
Auswärtige 

Hessen. 68 83 100 95 73 103 1125 141 
Auswärtige 

Nicht-Hessen 35 44 34 30 35 48 57 65 
Nicht der 

Universität 
Angehörige . 158 131 144 154 166 186 218 218 

Dozenten . 54 59 57 60 63 60 62 62 
stud. theol. 35 51,5 36 59,0 33 55,0 39 62,0 45 67,2 43 69,4 52 70,4 56 81,2 
stnd. juris. 38 20,0 53 28,0 36 17,4 35 17,7 39 18,9 41 20,2 41 20,7 46 26,0 
stnd. med. 33 22,2 43 28,0 28 18,4 41 24,0 34 23,3 47 28,3 41 26,0 47 27,1 
stnd. med. vet. 14 12,7 12 9,5 20 15,0 22 13,0 26 14,8 32 18,3 28 17,0 22 14,1 
stud. med. dent . 1 16,7 1 9,0 1 12,5 1 12,5 
stud. cam. 4 36,4 3 50,0 2 33,3 4 lOO,o 2 66,7 1 33,3 1 lOO,o "') 
stud. fores t . 7 18,0 9 27,3 11 25,0 9 18,8 19 36,5 14 28,5 17 30,0 17 31,5 
stud. math. 21 45,7 24 53,3 31 48,4 32 53,3 44 54,1 46 60,0 48 51 ,6 55 54,6 
stud. phil. cl. 28 82,4 26 84,0 29 88,0 29 80,6 38 79,2 37 86,0 40 95,2 37 77,1 
stud. phil . rec. 48 67,6 46 75,4 51 76,1 52 85,2 64 84,2 61 87,2 69 74,2 76 85,4 
stud. philos. ) J 5 41,7 4 25,0 7 36,8 11 50,0 12 33,3 10 27,8 
stud. paedagog. J 22 53,7 20 44,4 3 100,0 
stud. rer. nat. )2'2 52,3 27 60,0 18 39,1 29 58,0 38 59,4 38 61,3 
stud. bist. 6 75,o 4 10,0 10 77,0 6 50,0 10 90,9 6 75,0 6 85,7 5 83,3 
stud. pharm. 3 15,0 2 8,7 3 15,8 4 20;Q 4 20,0 3 16,7 3 16,7 
stud. ehern. 9 16,3 14 22,6 10 18,5 13 22,4 19 30,6 18 30,0 18 29,7 20 28,5 
Hospitantinnen 

der phil. Fak . 1 33,3 1 
Hospitantinnen 

50,0 4 100,0 2 50,0 2 100,0 

der med. Fak. . . . . . . . . 1 50,0 *) 

265 31,0 294 34,7 291 31,7 317 33,3 371 36,4 394 38,5 4171 38,0 438 40,8 

. 484 . .,, . '" . 600! . '"I . ."1 . 718! _ 
Hauptsumme . 580 . 611 . 626 . 6561 . 708 . 791 . 8791 . 924 . 

Anmerk. : Bei den Benutzern aus Studentenkreisen wurde das Prozentverhältnis der Be-
nutzer aus den einzelnen Studienfachern zu der Gesamtzahl der dem betreffenden 
Studienfach angehörenden Studierenden beigefügt . 

D. Die Anzahl der innerha lb d er Bibliothek b enutzten Wer k e läßt sich nicht genau 
feststellen, da ein Teil der Benutzer Zutritt zu den Büchersälen hat. Es betrug indessen 
die Zahl rler im Lesesaal auf länger als 1 Tag benutzten Bände - abgesehen von den 
Werken der Handbibliothek und den Nummern der laufenden Zeitschriftenjahrgänge, die 
J edermann ohne weiteres zur Verfügung stehen sowie der Handschriften und Urk unden 
-im J ahre : 

1900/01 : 37828; 1901 /02: 72351 ; 1902/03 : 79 303; 1903/04 : 47 310 Stück. 
E. Verlangscheine waren zu erledigen: .1903 /04 : 21511 Stück . 
F . In den alphabetischen Katalog waren an Zetteln einzulegen - abgesehen von denen 

für Dissertationen und Schulprogramme : 
1902/03 : 4360; 1903/04: 4890 Stück. 

*) Keine immatrikuliert. 
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II. Vermehrung der Bibliothek (nach der Zahl der Bände). 

1898i99. ,1899/1900. 1900/01.11901/02.,1902/03.,1903/04. 

Vom klassisch- philologischen Seminar 
geliefert . 230 71 164 174 186 115 

Durch den Tauschverkehr der Ober-
hess. Ges. für Natur- und Heilkunde 464 357 334 335 376 367 

Durch den Tauschverkehr des Ober-
hess. Geschichtsvereins 204 216 152 232 289 . 150 

Durch den Tauschverkehr der Gesell-
schaft für E1·d- und Völkerkunde 67 

Durch eigenen Tauschverkehr, Pflicht-
exemplare und Geschenke 2 395 2 319 2 199 2 851 2 855 2 888 

Durch Ankauf 1 752 1 624 1562 1894 1 632 1377 
Im Tauschverkehr gelieferte Disser-

tationen und Programme "')2 713 4 113 5 431 4 720 1'*)3 260 7 896 
Summe 758 --s7öO 9842 10 206 *)8598 12 860 

*) Die gegen die Vorjah1·e gesunkene Zahl der katalogisierten, im Tauschverkehr ge-
lieferten Dissertationen und Programme in 1898/99 und 1902/03 erklärt sich daraus, 
daß die Katalogisierung mehrerer eingelaufenen 'fausende solcher Schriften hinter 
anderen Arbeiten zurückgestellt werilen mußte. 

Anzeigen. 

Durch die G. Jonghaus'sche Hofhuchhandlung, Verlag, in Darmstadt 
ist zu beziehen: 

ßeiträge zur Statistik des Großherzogtums Hessen. 
Herausgegeben von der Gr. z'entralstelle für die Landesstatistik. 

50. Band, 1. Heft. Darmstadt 1903. 4. Geheftet 2 Jt. 
In h a 1 t: Statistische Mitteilungen aus dem direkten Steuerwesen des 

Großh. Hessen. 
50. Band, 3. Heft. Darmstadt 1903. 4. Geheftet 1 40 

Inhalt: Mitteilungen aus der Forst- und Kameralverwaltung des Großh. 
Hessen. 

51. Band, 1. Heft. Darmstadt 1903. 4. Geheftet 80 
Inhalt : Statistik der Straf- und Gefangen-Anstalten im Großh. Hessen 

für das Jahr vom 1. April 1901 bis 31. März 1902. 
51. Band, 2. Heft. Darmstadt 1903. 4. Geheftet 4 u1t. 50 ,Ji 

Inhalt: Die Volkszählung im Großh. Hessen am 1. Dez. 1900. 
51. Band, 3. Heft. Darmstadt 1903. 4. Geheftet 1 u1t. 

Inhalt: Geschäfte der ord. streitigen Gerichtsbarkeit bei den Gerichten 
u. s. w., sowie der freiwilligen Gerichtsbarkeit bei den Amtsgerichten 
des Großh. Hessen während des Geschäftsjahrs 1902. 

52. Band, 1. Heft. Darmstadt 1903. 4. Geheftet 1 20 
In h a I t : Zwangsveräußerungen von L iegenschaften und Zu- u. Abnahme 

des auf dem Grundbesitz ruhenden, in den öffentlichen Büchern ein-
getragenen Schuldenstands im Großh. Hessen 1897 u . 1898. 

Druck von Eduard Roether in Darmstadt. 
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Mitteilungen 
der 

Großherzoglich Hessischen 

Zentralstelle für die Landesstatistik. 
Nr. 790. Juli 1904. 

Inhalt: Bin- und Ausfuhr des Großh. Hessen über Bremen 1903. 
- Bei den Großh. Kreisämtern und bei den Städten Darmstadt, Bens-
Ileim, Otfenbach, Gießen, Friedberg, Mainz, Alzey, Bingen und Worms 
zur Erhebung gekommene Stempelabgaben 1903. - Höhere Mädchen-
schulen und die mit ihnen verbundenen Lehrerinnenseminare im Großh. 
Hessen 1903/04.- Taubstummenanstalten im Großh. Hessen 1903/04. -
Sterblichkeitsverhältnisse im Mai 1904.- Preise der gewöhn!. Verbrauchs-
gegenst. im Febr. 1904. - Jahreswasserstände des Rheins, des Neckars, 
der Weschnitz, des Mains, der Nidda u. der Lahn 1903. 

Nr. 508 1. Ein- und AusCuhr des Großh. Hessen 
1iber Bremen im .Tabr 1903.*) 

Nach dem "Jahrbuch für Bremiscbe Statistik. Herausgegeben 
vom Bremischen Statistischen Amt. Jahrgang 1903" hatte der Han-
delsverkehr des Großherzogtums Hessen mit Bremen im Jahr 1903 
folgende Ergebnisse: 

A. Einfuhr in Bremen aus dem Großherzogtum Hessen. 

V erz ehr un gs g egenständ e. 
Fleisch u. s. w., Würste 

andere Fleischwaren 
Früchte, eingesetzte und kandierte . 
Gelatine 
Getreide, Malz . 
Hopfen 
Kakaofabrikate 
Konserven (Gemüse) 
Makkaroni u. Nudeln 
Mineralwasser . 
Spirituosen, Kognak 
Tabak, Zigarren 
Viehfutter, Kleie, Mehl u. s. w. 

Ölkuchen 
Wein, deutscher 

Champagner 
andere Verzehrungsgegenstände 

Baum ater i alien. 
Asphalt 
Fliesen, Ton-
Ziegelsteine 

*) Vergl. Mitteil. Nr. 771, Juli 1903, S. 145. 

Menge. 

1524 kg Ntto. 
525 » 

14 732 » 

546 » 
10134 > 

11639 » 
1293 " 
3934 » 
4602 » 

Wert. 
Jlt. 
2044 
1047 
9 921 
1212 
3024 

54554 
2731 
2024 
2544 

20 880 Flaschen 3 270 
906 Liter 1 708 

3 310,3 Mille 96 450 
. 124 308 kg Ntto. 7 990 
. 125 000 » 7 300 

91 256 Liter 75 669 
20 363 Flaschen 55 626 

3 594 kg Ntto. 3 242 

30 000 kg Ntto. 2 070 
31019 » 9122 

. 425 013 » 20 826 

J 
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!\I enge. 
Andere Rohstoffe und Halbfabrikate. 

Drogerien, Gummi, Harze, Säfte 432 kg Ntto. 

Wert. 

""· 1179 
med. Blätter, Blüten u. s. w. 1184 • 
Salze, Chinin 96 • 

andere Salze 1 805 • 
Säuren 7 127 • 
andere Drogen . 16 956 » 

Farbwaren . 26 715 • 
Leder, gegerbtes 7 241 • 

lackiertes 719 • 
Metalle, Platina 120 • 
Pech, oberländisches 5 756 • 
Pflanzen, lebende 3 161 • 
Samen, Gras- u. Timoteesaat 4 115 • 
Seegras u. andere Polstermaterialien 10 227 • 
andere Rohstoffe 10 971 • 

Manufakturwaren. 

1458 
3420 
4267 

11875 
32026 
22185 
46307 
15735 

• 391812 
1843 
2174 
2332 
1049 
1500 

Baumwollenwaren 
Hüte und Kappen . 
Leinenwaren 

698 kg Ntto. 2 168 

Seiden- u. Halbseidenwaren 
Wachstuch 
Wollen- und Halbwollenwaren 

Andere Ind us tri e erze u gn iss e. 
Bücher und andere Drucksachen 
Galanterie- und Kurzwaren 
Gemälde und andere Kunstgegenstände . 

Lithographien, Kunstdrucke u. s. w .. 
Gerät, Möbel 
Glaswaren . 
Holzwaren 
Instrumente, mathemat., opt. u. s. w. 
Kleidung, neue 
Korke . 
Lederwaren 
Lichte . 
Maschinen, Fahrräder 

Nähmaschinen . 
andere Maschinen 

Matten 

496 • 3 422 
2 942 » 10492 
1463 » 2-! 447 
4418 • 7 872 
1641 » 7 225 

1405 kg Ntto. 
792 • 
815 • 
466 » 

1386 
1485 • 
2323 . 

819 • • 
255 • 

4261 • 
10 787 • 
4922 • 

327 • 
1447 » 

. 102318 . 
9006 • 

2346 
6775 
7947 
1395 
1751 
2284 
2040 
3636 
2094 

22138 
44047 
3620 
1662 
1831 

Metall waren, Eisenwaren, Gußwaren ordinäre 19 590 • 

83105 
6577 
3540 

51269 
5 625 
1323 

32973 

andere grobe Eisenwaren . 203176 • 
sonstige Eisenwaren 3 690 • 

Stahlwaren 500 • 
Edelmetallwaren 122 • 



Messingwaren 
andere Metallwaren 

Papier 
Papierwaren 
Parfümerien und Essenzen 
Seife 
Spielzeug . 
Steinwaren 
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Strohhüte und andere feine Geflechte 
andere Industrieerzeugnisse 

Menge. Wert. 

3·909 kg Ntto. 9 730 
5634 » » 15 883 

21 986 » » 12 442 
6061 » 5 204 
6537 • 9249 
5532 » 3137 

989 » 1075 
18062 • 7 056 

278 • 1733 
6 994 5 630 

Wert der Einfuhr: 1 316 279 

B. Ausfuhr aus Bremen in das Großherzogtum Hessen. 
Menge. Wert. 

V erzehrungsgegens tände. 
Fische, frische . 31 332 kg Ntto. 20 811 

gesalzene und geräucherte . 965 » 1842 
Friichte, Apfelsinen und Orangen 9743 » 2394 

eingesetzte und kandierte Früchte 1260 » 1264 
Gewürze 821 • 1386 

Kaneel 3293 » 1473 
Kaffee . 172 702 . . 149 729 
Mehl, Roggenmehl . 108900 • 20900 

anderes Mehl 22770 » 4600 
Reis, polierter . . 530013 » « 98460 
Spirituosen, Arrak . 481 Liter 1069 

Kognak 1684 3185 
Rum 717 1720 

Stärke 70 037 kg Ntto. 31 098 
Tabak, Sumatra . 103 800 » » 252 735 

anderer ostindischer . 156613 » • 176064 
chinesischer 8149 » 5223 
Havana 24938 • 52367 
Kuba 7 772 . 13 324 
Domingo . 140 269 » • 117 022 
Portoriko 3174 > 2609 
Brasil . 315195 » » 327 624 
Paraguay 13897 • 11016 
mexikanischer 15073 • 47 608 
Kolumbia 72804 > • 51947 
Kentucky . 115369 . • 112 142 
Maryland 61551 • 43 471 

Ohio 12 103 • 13800 
Seedleaf 29593 > 24 727 
Virginy 23203 ' 21 771 
türkischer und dgl. 18415 • 9 463 



Tabak, Stenge! 
Zigarren, fremde 

deutsche 
Tee 
Viehfutter, Ölkuchen 

Reisabfall . 
Wein, fremder . 

deutscher . 
andere Verzehrungsgegenstände 
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Menge. Wert. 

"*'· 40 l!l8 kg Ntto. 8 597 
3,6 Mille 1 660 

412,7 19 748 
8 707 kg Ntto. 13 388 

. 608 740 » 57 419 
59 650 • 5550 
15 341 Liter f'" 15 192 

859 1009 
10 334 kg Ntto. 5 049 

Andere Rohstoffe und Halbfabrikate. 
Drogerien, Balsam . 625 kg Ntto. 5308 

1884 
28601 
11320 

• 193 281 

Gummi arabikum 1 892 • 
• Kopal . 17 621 • 

andere Gummiharze 20 779 • 
Schellack . 82 637 • 
med. Blätter, Blüten u. Kräuter . 1535 » 
andere Drogen 3 535 • 

Dünger . 298 214 • 
Garn, Jutegarn, deutsches . 111 204 • 

Leinengarn u. Zwirn, fremden Ursprungs 384 • 
Häute 776 • 

15,10 cbm 
80,61 • 
8,91 • 

1144 
5231 

30300 
46557 
1440 
1240 
1070 
3735 
1150 

Holz, Pitchpine-Dielen 
andere Dielen 
Mahagoniholz 
Teakholz 
Zedernholz 

14097 kg Ntto. 
14,ss cbm 

3540 
1800 
1862 
1960 

Korkholz 
Leder, gegerbtes 
Öle, Kokosnußöl 

Leinöl 
Terpentinöl 

Petroleum, raffiniertes 
l\iineralschmieröl 

Rohr, Stuhlrohr 
Spinnstoffe, Baumwolle, ostindische, 

chinesische u. s. w. 
Schafwolle, rohe 

darunter: australische 
Südamerikanische 
kapländische 
andere und unbestimmte 

Tabaklauge 
Tierabfälle, Därme und dgl. 
andere Rohstoffe und Halbfabrikate 

3 412 kg Ntto. 
288 » » 

» 

92 478 • 
1 912 » 

26 398 • 
6 770 • 
4924 

10104 • 
94241 • 
2942 • 
3 411 » 

87 492 » 
1 296 • 

22 524 » 

7 454 » 
6 298 • 

7 860 
48199 
1545 
4570 
1229 

13155 

8300 
» 172165 

4972 
5048 

• 161285 
» 860 

22254 
1762 
3856 
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Manufakturwaren. 
Menge. Wert. 

Leinen: Pack- und Sackleinen, deutsches 
Säcke 

.At. 
57 066 kg Ntto. 28 534 
11269 » 6 758 

Wollen- und Halbwollenwaren, fremde 
deutsche 

179 » 2108 
307 > 1859 

andere Manufakturwaren 275 » 1140 
Andere Industrieerzeugnisse. 

Bücher und andere Drucksachen 1 228 kg Ntto. 1886 
4135 
1729 
2086 

Gemälde und andere Kunstgegenstände . 331 • 
Glaswaren . 6 600 » 
Gummiwaren, deutsche . 456 • 
Holzwaren, Zigarrenkisten u. Bretter, deutsche 101128 » 

andere feine Holzwaren 1186 • » 

ordinäre Holzwaren 23 558 • 
Korke, fremde . 2 475 • 

deutsche 441 • 
Maschinen, Fahrräder, fremde 1 084 » 

andere Maschinen, fremde 13 099 » 

deutsche 1 992 • 
Metallwaren: Eisenwaren, grobe 8 965 » 

andere 2 020 • 
Stahlwaren 469 » 
andere Metallwaren 

Parfümerien und Essenzen, deutsche 
andere Industrieerzeugnisse 

498 » 

489 » 

14 796 > 

73 210 
251fi 
7 964 
7 779 
1260 
7 696 
9375 
1695 
1934 
2595 
1486 
1546 
1133 
6490 

Wert der Ausfuhr: 2 553 687 

Im nachstehenden sind die einzelnen Artikel der Einfuhr in 
Bremen aus dem Großherzogtum und diejenigen der Ausfuhr aus 
Bremen nach dem Großherzogtum nach Hauptwarengruppen zusam-
mengefaßt: 

Einfuhr. Prozent- Ausfuhr. Prozent-
,M,. an teile. "*'· an teile. 

Verzehrungsgegenstände . 330356 25,10 1750456 68,54 
Baumaterialien . 32018 2,43 
Andere Rohstoffe und Halb-

fabrikate . 539162 40,96 626318 24,53 
Manufakturwaren 55626 4,23 40399 1,58 
Andere Industrieerzeugnisse 359117 27,28 136514 5,35 

1316 279 100,00 2553687 100,oo 
In den dem Jahre 1903 vorausgegangenen fünf Jahren umfaßte 

der Verkehr des Großherzogtums mit Bremen folgende Wertsummen : 

1902 
1901 
1900 
1899 
1898 

Einfuhr Ausfuhr 
in Bremen aus dem aus Bremen nach dem 

Großh. Hessen. Großh. Hessen. 

"*'· "*'· 1110 591 2 482 566 
1396 143 2 952 458 
1590 404 2 559 178 
1153 480 2 645 503 
1 271 558 2 685 830 
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N r. 5082. Zusamme n stellung der i m Jahr 1903 bei d en Grossh. 
Kreis-

Nach dem Urkundenstempeltarif Hep-Darm- Bens- Die- Er- Gross- Offen-

Nummer. I 
stadt. heim .. hurg. bach. Gerau. pen- bach. heim. 

Gegenstand. ---------------
J,. J,. Jt,. "*'· Jt,. 

5 Atteste (Zertifikate, Zeugnisse) 2124,00 21,00 18,00 6,00 451,00 
8 Ausfertigungen, Abschriften 

52,20 5,00 0,50 19,50 11,50 Auszüge . 
10 Automaten und Musikwerke 4430,00 2020,00 1975,00 1115,00 1400,00 1060,00 5060,00 
11 Automobilen . 560,00 75,00 30,00 5,00 90,00 45,00 475,00 
15 Beerdigung 10,00 19,50 
16 Befreiungen 466,00 30,00 18,50 73,50 545,00 
17 Beglaubigungen 123,00 
19 Bescheinigungen 2,00 34,50 
27 Eingabestempel 1212,00 141,00 75,00 75,00 91,50 139,50 567,00 
30 Entlassungsurkunde 21,00 15,00 9,00 36,00 9,00 15,00 24,00 
35: 

I Erloubniserteilungen zu Sing-
pos.IV. 4 spielen, Schaustellungen etc. 882,00 100,00 1187,70 696,50 649,00 3344,00 

» » 5 Desgl. zu Tanzbelustigungen auf 
4453,00 4643,00 4973,00 4744,00 4614,00 3765,00 4918,00 1\irchweihen . , . 

> » 6 " zu Tanzbelustigungen bei and. 
15266,00 4745,00 4438,00 2978,00 5314,00 3807,00 13531,00 öffentlichen Veranstaltungen 

• • 7 " zu öffentlichen musikalischen 
7339,00 1751,50 665,50 744,00 940,90 267,00 3412,00 Produktionen . . 

» » 8 " zum Betrieb einer Wirtschaft 44402,50 8394,00 4345,00 3132,50 6220,00 8397,50 38135,00 
> » 9 "zum Betrieb einer Strauß- 262,00 173,50 8,00 3,00 36,00 500,00 wirtschart 
• » 10 " zum mit 570,00 190,00 400,00 wein und Spiritus . . 
• V. 1 " zur Errichtung einer nach f, 16 2114,00 15,00 59,00 1,00 15,00 4,00 1199,00 der G. 0 . bezeichneten An age 
• » 2 " zur Anlegung v. Dampfkesseln 54,50 6,00 10,50 6,00 21,00 19,001 45,00 
• • 4 , zur Anlegung von Privat-An-

schlußbahnen . . . 
• VI " für .. Neubauten und wesentl . 8344,05 961,10 1064,90 650,80 1327,90 646,05 8921,70 Anderungen an Gebäuden . 
• VIII " für Vergebung eines Kamin- 10,oo fegerbezirks . 3·9,0< • Xd " zur Lagerung von Sprengstoffen 36,00 6,00 3,00 
• XIII " zur Erteilung eines Schiffer- llO,oo patents 
» XIV " zur Erteilung eines Steuer-

41 
mannspatents . 

Hausierbetrieb am Wohnsitz 
42 Heimatschein 164,00 17,20 14,00 70,00 20,00 31,00 39,20 
47 Legitimationskartefür Handlungs- 2100,00 675,00 550,00 775,00 550,00 350,00 2532,00 reisende . 
48 Legitimationasehein 52,00 

16.0,00 
20,00 

50 Luxuswagen . 2680,00 880,00 20,00 480,00 440,00 2860,00 
54 Pässe 731,00 112,00 34,00 38,00 43,00 9,00 484,00 
58 Radfahrkarte . 21345,00 4355,00 2540,00 3320,00 7740,00 2290,00 19635,00 
59 Reitpferde s. unter Nr. 50 
67 Staatsangehörigkeitsausweis 70,00 50,20 60,80 104,40 71,00 
80 Versicherungsverträge . 
87 Wandergewerbescbeine 1624,00 1230,00 2828,00 2200,00 1086,00 1296,00 2140,00 
- Jagdwaffenpässe 8275,00 4156,00 3720,00 5060,00 4850,00 4475,00 16475,00 
- Verschiedenes 5,00 260,00 19,00 230,00 1219,40 1502,10 

zusammen 129 797,85 85047,30 28654,90 25668,80 36800,00 27631,15 127 332,00 

*) Vergl. Mitteil. Nr. 769, Juni 1903, S. 122. 
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Kreisämtern zur Erhebung gekommeuen Stempelabgabeu.*) 

amt Zu-
Gies- Als- Büdin- Fried- Lau- Schot- Bin- Op- sam-
sen. feld. gen. berg. ter- ten. Mainz. Alzey. pen- '\Vorm s. men. 

bacb. gen. beim. 
I 
I 

--- ---------------------------
.At,. .Af,. A. A. .At,. .A, . A . A. A . A. .Al. A . 

I 

I 
I 

14,00 25,00 18,00 17,00 9,00 694,00 40,ool 108,oo 11,00 751",50 4307,50 

3,50 4,70 1,00 1,30 76,50 6,50 12,20 1,00 195,40 
2800,00 380,00 650,00 2010,00 510,00 380,00 7925,00 1000,00 1740,00 1310,00 3140,00 38905,00 

75,00 20,00 25,00 15,00 20,00 500,00 50,00 85,00 10,00 130,00 2210,00 
I 
I 

10,00 39,50 
475,00 63,50 135,00 80,00 150,00 2036,50 

22,00 6,00 108,50 11,50 3,00 274,00 
14,50 24,60 859,00 117,50 28,40 64,00 1144,50 
59,50 145,50 193,50 360,50 43,50 3,00 528,00 114,00 28,50 28,50 69,00 3874,50 
12,00 .· 3,00 24,00 3,00 9,oo 27,00 18,00 6,00 12,00 9,00 252,00 

634,001 20,00 1018,50 1263,00 171,00 505,00 873,00 100,00 11443,70 

3703,00 1953,00 4926,00 1303,00 1162,00 3480,00 3032,00 2743,00 4466,00 4962,00 66142,00 
6870,00 1981,00 1543,00 6184,00 1673,00 1270,00 13304,00 1672,00 2534,00 2482,00 6792,00 96384,00 

1307,00 594,50 750,50 116,00 327,00 446,20 7209,50 800,50 1089,60 339,50 2872,70 30973,50 
15840,00 1445,00 1730,50 7897,50 1395,00 1563,10 70030,00 3730,00 8195,00 3425,00 30332,50 258660,10 

539,00 178,00 263,00 78,00 50,00 194,00 3,00 341,00 43,00 27,00 2698,50 

40,00 120,00 40,00 230,00 1030,00 650,00 690,00 3960 ,00 

85,00 9,ou 12,00 43,00 4,00 1,00 363,00 12,00 110,50 11,70 525,00 4583,60 
72,50 3,00 15,00 27,00 10,50 6,00 36,00 4,50 7,50 18,00 18,00 380,00 

20,00 20,00 10,oo 50,00 

2997,60 827,60 523,20 2375,60 580,60 441,90 8668,40 346,10 870,90 743,90 2377,50 42669,60 

10,00 
12,00 30,00 39,00 10,00 10,00 3,00 188,00 

213,00 323,00 

24,00 
1:5,001 

24,00 
97,40 50,40 8,60 104,00 7,60 45,40 65,40 68,40 28,00 147,60 994,40 

2545,00 655,00 375,00 1070,00 590,00 495,00 3695,00 570,00 930,00 730,00 1490,()() 20677,00 
72,00 

880,00 340,00 520,00 840,00 560,00 240,00 1360,00 1240,00 700,00 280,00 1380,00 15860,00 
258,00 29,00 44,00 238,00 27,00 16,00 844,00 39,00 142,00 53,00 260,50 3401,50 

8325,00 2215,00 2455,00 4280,00 1680,00 1345,00 16635,00 3610,00 4470,00 3555,00 9535,00 119330,00 

40,20 35,60 93,60 59,40 61,40 646,60 

1048,00 1550,00 1712,00 2532,00 624,00 1420,00 1636,00 1416,00 586,00 1126,00 1798,00 27852,00 
7845,00 3100,00 3865,00 7790,00 2105,00 2505,00 10040,00 6615,00 5510,00 6445,00 9943,30 112774,30 

109,00 200,00 135,00 60,00 1832,40 5839,50 --- --- - --
56679,50 15668,00 16870,50 42824,40 11725,80 11579,60 152 633,30 24763,00 30810,30 26 986,80 77 618,60 879176,80 

___________________ .... 
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Nr. 5083. Zusammenstellung der im Jahr 1903 in den 
Friedberg, Mainz, A.lzey, Bingen und Worms 

Nummer. I 

5 
8 

10 
11 
15 
16 
17 
19 
27 
30 
35: 

pos. IV. 4 

> » 5 
» » 6 

» • 7 

> » 8 
» » 9 
» > 10 
» V. 1 

• » 2 
• » 4 
» VI 

> Vlll 
» X 1 
» XIII 
» XIV 

41 
42 
47 
48 
50 
54 
58 
59 
67 
80 
87 

Nach dem Urkundenstempeltarif 
I 

Gegenstand. 

Atteste (Zertifikate, Zeugnisse) 
Ausfertigungen, Abschriften oder Auszüge 
Automaten und Musikwerke 
Automobilen 
Beerdigung . 
Befreiungen 
Beglaubigungen 
Bescheinigungen 
Eingabestempel . 
Entlassungsurkunde 

Erlaubniserteilungen zu Singspielen, Schau-
stellungen etc. 

Desgl. zu Tanzbelustigungen auf Kirchweihen . 
» » » bei anderen öffent-

lichen Veranstaltungen 
» >> öffentlichen musikalischen Produk-

tionen 
» zum Betrieb einer Wirtschaft 
> » » > Straußwirtschaft 
» » KleinhandelmitBranntwein u. Spiritus 
• zur Errichtung e. n . § 16 d. G. 0. bezeich-

neten Anlage 
» » Anlegung von Dampfkesseln 
» • » » Privatanschlußbahnen 
» für Neubauten und wesentliche Ände-

rungen an Gebäuden 
» » Vergebung eines Kaminfegerbezirks 
» zur Lagerung von Sprengstoffen 
• » Erteilung eines Schifferpatents 
» • » » Steuermannspatents 

Hausierbetrieb am W olmsitz . 
Heimatschein 
Legitimationskarte für Handlungsreisende 
Legitimationsschein 
Luxuswagen 
Pässe 
Radfahrkarte 
Reitpferde siehe unter Nr. 50 
Staatsangehörigkeitsausweis 
Versicherungsverträge 
Wa;ndergewerbescheine 
Jagdwaffenpässe 
Verschiedenes 

Darm-
stadt. 

1 574,00 
42,20 

2 390,00 
435,00 

371,00 
111,00 

762,00 
9,00 

882,00 
340,00 

10 070,00 

4 424,10 
37 525,00 

124,00 
530,00 

2 100,00 
47,00 

6 850,65 

129,60 
1 755,00 

52,00 
2 480,00 

697,00 
18 680,00 

480,00 
7 025,00 

Bens-
heim. 

Jl,. 

4,00 

330,00 
20,00 

20,00 

30,00 

100,00 
100,00 

594,00 

285,50 
1 430,00 

111,50 
150,00 

1,50 

272,40 

1,60 
180,00 

260,00 
29,00 

995,00 

13,00 

144,00 
550,00 

zusammen 99 885,55 5 621,50 

*) Vergl. Mitteil. Nr. 769, Juni 1903, S. 124. 
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Städten Darmstadt, Bens beim, Ofltmbacla , Gießen, 
znr Erhebung gekommenen Stempelabgaben.*) 

Städte. 
Zu-

Offen- Gießen. Fried- Alzey. 
sammen . 

bach. berg. Mainz. Hingen. Worms. 

.At. .At. .At . . . 

381,00 14,00 16,00 615,00 38,00 78,00 724,50 3 444,50 
6,50 1,30 66,50 4,50 0,50 121,50 

2 390,00 1 435,00 455,00 5 400,00 395,00 880,00 1 960,00 15 635,00 
460,00 30,00 5,oo 370,00 15,00 35,00 95,00 1 465,00 

335,00 400,00 100,oo 120,00 1 346,00 
22,00 5,00 108,50 11,50 3,00 261,00 

34,50 14,50 19,50 851,00 117,50 28,40 64,00 1 129,40 
243,00 55,00 158,50 447,00 13,50 18,00 19,50 1 746,50 

9,oo 18,00 3,00 3,00 42,00 

1 055,00 634,00 180,50 1 263,00 171,00 505,00 100,00 4 890,50 
120,00 440,00 24,00 160,00 790,00 1 974,00 

4 590,00 3 320,00 744,00 6 630,00 412,00 1130,00 4 230,00 31 720,00 

2 102,00 513,00 42,00 5 574,50 191,00 160,00 1 562,20 14 854,30 
26 200,00 13 970,00 1 900,00 56 OOO,oo 2 460,00 4 500,00 26 700,00 170 685,00 

345,00 228,50 69,00 27,00 905,00 
100,00 700,00 650,00 2 130,00 

980,00 2,00 15,00 1,00 410,00 3 508,00 
24,00 6,50 19,50 1,50 3,00 10,50 113,50 

5 987,50 1 699,10 635,00 7 313,90 186,20 329,80 1 542,90 24 817,45 

10,00 10,oo 

28,60 47,00 18,00 55,20 3,20 19,40 73,80 376,40 
1 742,00 1 805,00 425,00 3 570,00 320,00 570,00 1 215,00 11 582,00 

20,00 72,00 
2 460,00 460,00 40,00 1 040,00 40,00 260,00 1 ooo,oo 8 040,00 

417,00 227,00 81,00 780,00 16,00 91,00 220,50 2 558,50 
12 835,00 5 800,oo 1 040,00 13 075,00 1 085,00 1 780,00 5 705,00 60 995,00 

29,20 75,80 13,40 131,40 

528,00 292,00 144,00 796,00 204,00 24,00 722,00 3 334,00 
2 125,0<1 3 250,00 550,00 4 450,00 4 75,00 725,00 2 877,20 22 027,20 

410,90 109,00 120,00 987,90 5,00 1 632,80 

65 838,20 34 331,60 6 800,50 110 606,60 6 262,30 11 376,10 50 825,60 391547,95 
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Nr. 5084. Höh e r e ltlädche u s cbulen und die mit ihnen ''er· 
im Schuljahr 

0 r t 

der 

Ansta l t. 

Darmstadt 

I Offenbach 
Gießen . 

Mainz 1) 

Worms 
Summe 

Ort 

der 

Ansta lt. 

Darmstadt 
Offenbach 
Gießen 
Mainz 
Worms 

Summe 

Zahl der ordentlichen Lehrer und 
Lehrerinnen 

Akademisch 
gebildete 

Lehrer 

Semina-
ristisch 

gebildete Lehrerinnen 
Lehrer 

.,; .,; .,; 
.: ..c c; ] ... i;l "' 

., .,; "' .,; ,_ ... ·;::; ·;::; 
0 ..c 0 0 
j;l 

., 
"' ....: ·a "> "> " " > ,::; 

iS ..c 0 "' 0 "' 0 ,_ ., ,_ "' ... 0 0.. "" 0.. "" 0.. 

1 8 6 1 12 2 

1 1 I 3 5 
1 3 3 5 

I 
1 5 8 10 14 

1 1 4 1 7 ----
5 18 I 24 2 39 16 

Seminar. 

Zahl der Schülerinnen 
in den einzelnen Klassen 

am Anfang des Schuljahres 

s:i "' " 0 "' 6 s .;: == <tl s .. .. " ol ..c 
"' :::::: 

II I. II. I. "' "' Q):: a:: .... .0 ... _"..,-
I 0') 

...... § ...... o': ..... 

27 23 19 69 18 833 33 
388 35 
372 16 

15 10 7 32 6 877 36 
357 24 --- - - - --------- -

42 33 26 101 24 2827 144 

.: 
"' s s 
<1! 
"' ::! 
N 

30 

10 
12 1 

38 

14 
104 

Zahl der 
außer-
ordent-
liehen 

.: 
"' "' .5 · "; 

"' ... ... ..c ..c 
"' "' 

I 
4 3 

4 1 
3 

10 1 

3 
24 5 

Gesamtzahl 

7 8 9 10 

I 

66 68 75 79 
47 55 37 48 
35 34 51 39 
74 83 103 98 
36 36 46 49 

Zahl der 
Klassen 
(einscbl. 
Parallel-
klassen) 

.,; 
"3 ..c ., " ... "' ., ,::; 

..C"' :o..= 0:: 

;:i 
"' e s lrl.i:l "§ .. 

:Oll "' ::! "' rn N 

22 3 25 

10 10 
10 10 

26 3 29 

10 
78 6 84 

( Anfangsbestand 

nach dem Alter 

11 12 13 14 

I 
I 
I 

J ahre 

85 116 101 66 
48 44 27 23 
45 27 44 37 
74 104 93 79 
39 45 40 21 - - - - - - -

258 276 312 313 291 336 305 226 
*) Vergl. M1ttetl. Nr. 770, Jum 1903, S. 130. - 1) Dm·ch d1e am 1. Apnl 1903 stattge-

schule einen Zuwachs von 215 Schülerinnen. Dadurch wurde die Errichtung von 8 Parallel-
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bondenen L e h rerinnensemin are im Groß h erzogtum Hessen 
1903/0 4 .*) 

Höhere Mädchenschule 
Zahl der Schülerinnen 

im ganzen 
( einschl. . Seminar). Zahl der Schülerinnen 

in den einzelnen Klassen am Anfan g des Schuljahres 

..0 "' "' I 
I " "' "' bO ..; 

"' "" "" "' "'.; <2!!· <2!! ""-"' -;;; -;;; 
-cS "'Ul ::l.; 3 ,....... ... .,e ., "' ., "' +0 ...:lE ..., "' ...:l..c Ul ... ,..C 

8 .;; "'"' s C\l "'"' ;.<rij IX. vm. VII. VI. V. l,v III. II. I. .: ..c<O \ '"'"' ·- "' "' oo..O "' oo..o ::l;... "' .. e "'""' oo..., ..., 
.2l e-"' " s "'" ;;; e .,oo eil .,oo "' 

I I 
Öl) Ul Öl) oo ... ;... " "' "' ::l "' ..c 0 f'::l öi "' "' 0 -< > rll "' 

{ 32 25 36 45 33 33 46 39 25 18} 801 32 833 33 800 31 31 36 46 31 32 45 41 26 17 . 732 + 13 
31 33 

375 13 388 13 375 47 52 46 49 46 42 37 23 23 10 375 + 27 
358 14 372 28 344 31 31 46 50 29 38 42 42 28 21 3581+ 9 

{ 37 56 55 40 31 35 39 27 32 25 }101 844 33 877 66 817 37 30 22 16 20 81 2 +252 24 27 34 35 31 29 32 33 32 23 
347 10 357 13 344 41 34 45 52 47 41 36 28 13 10 + 8 ----- ----

2725 102 2827 147 2680 243 256 298 354 309 305 293 253 179 124 
· 1 347 

10 2624 +309 

und Zugang im Laufe des Schuljahres) der Schülerinnen 
a; 
Öl) 

(am 1. Januar 1904) nach der Konfession nach der Heimat "' "' Öl) 

" I I ' 
oo..: "'-.... "' .: ·- "' o; "' "'" ... "" .2l "' ..c ...:l .g .; ä) .... "' "' .; .; o:..C Q() 8 ..c ..0 ... Ul 

"'" ..0 

" " "' 
·;;; .... ·- " "' ::::! .§ 1[) 16 17 18 19 20 "" '0_.; "' "' "' "' " .. =d "" "' 0 "; 0 ..0 = 00<= öi "' "' .g .2l "'"' Öl) .; .:; .; .... Ul "' bO "3 .-< ..0 "' ..c 0"' "' ... <=..c ... "3 "" " 0 ,.,.; " "' ;;;o ... " ........ -g "'"' ]rll ..0 

öi ..0 ..0 ..0 .; e '::! '0-+-> " r:n 
" " "' ;a <= "' rll 

Öl) ·§ Ul :.:l '0 ., "' 
"' 15 "' "' "'o .s "' "' <= "' "' "' alt. > :o .... "' ... 0 "' "' "' "' ---
"' ... -;;; "" "' "' "' ., 

"*'· 
49 31 23 16 12 5 8 711 61 56 5 758 63 10 2 32 64 384 
15 9 280 58 2 11 37 342 19 27 24 914 
29 14 1 300 31 39 2 330 28 12 2 5 27 017 
62 35 24 7 4 1 492 213 3 5 163 1 813 58 5 1 12 66 939 
14 7 275 17 63 2 334 23 27 176 -- - - - - - ---------------------------

169 96 48 23 16 6 8 2058 380 5 16 358 10 2577 191 54 5 49 210 430 
fundeue Verschmelzung des ehemaligen Brecher'schen Instituts erfuhr die Höhere Mädchen-
klassen und im Zusammenhang hiermit eine Vermehrung des Lehrpersonals erforderlich. 
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Nro 5085. Die Taubstummen-Anstalten zu Bensheim 
und Friedberg im Schuljahr 1903/04.*) 

I. Taubstummen Anstalt zu Sensheim: 
Lehr-Personal : 1 Direktor, 5 ordentliche Lehrer, 1 provisorischer 
Lehrer, 1 Schulamtsaspirant, 3 außerordentliche Lehrer, 1 Industrie-
lehrerin - zusammen 120 
Zahl der Zöt;linge (in 48 Pflegehäusern): 

Bestand am Ende des Schuljahrs 1902/03 
Zugang während 1903/04 
Gesamtzahl 0 
Abgang während des Schuljahrs 1903/04 
Bestand am Ende " 1903/04 

Hiervon sind: 
ao aus Starkenburg 

• Oberhessen 

Knabo Mädcbo zuso 
31 32 63 
6 4 10 

37 36 73 
3 3 6 

34 33 67 

167 
23 > Rheinhessen 

bo katholisch 
evangelisch 0 0 . 23 67 

0 0 0 0 I 
israelitisch 0 . . . 2 

Co taubgeboren 30, durch Krankheit taub geworden 37 (im 
ersten Lebensjahr 12, im zweiten 12, im dritten 5, im 
vierten 6, im fünften 1, im sechsten l)o 0 

do ganz taub 28, etwas Gehör besitzen 39 und zwar 12 Schall-, 
16 Ton- und 11 Vokalgehöro 

eo in der 1. Klasse 12 40 Klasse 11 
2 ao » 7 5o > 11 
2bo • 7 60 10 
a 9 m 

II. Taubstummen-Anstalt zu Friedberg: 
Lehr-Personal: 1 Direktor, 5 ordentliche Lehrer, 1 Hülfslehrer, 

1 Industrielehrerin - zusammen 8. 
Zahl der Zöglinge (in 27 Pflegehäusern): 

Bestand am Ende des Schuljahrs 1902/03 
Zugang während 1903/04 
Gesamtzahl 
Abgang während des Schuljahrs 1903/04 
Bestand am Ende • • 1903/04 

Von der Gesamtzahl sind: 
ao aus Starkenburg 

» Oberhessen 
• Rheinhessen 

bo evangelisch 
katholisch 
alt-katholisch 
israelitisch 

Vom Bestand am Ende des Schuljahrs sind: 

Knabo Mädcho zuso 
27 19 46 
5 5 10 

32 24 56 
3 2 5 

29 22 51 

171 56 

51 l 
[ 56 

in der 1. Klasse 11 40 Klasse 8 
20 6 50 , 8 
:1° 9 6o » 9 

- 51 
*) Vergl. Mitteil. Nro 771, Juli 1903, So 153o 
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Nr. 5086 "Cbersicht der SterblichkeJtsverhältnisse im Mai 1904 

in den größeren Gemeinden des Großherzogtums. 

..ci .:j j I. 8 til ...; .; l'io ci = ci 
"'8 ooo ..cio 1"18 = ... ..... e 2 :.=..o ..Co ag =0 a>o .",o P.,o a>o ..Qo t>oo .s C> ., ... '"'"' .,g ... ." .,., ]: l'lg '"'"' 0"' '""'"' ...... 

Q) (Q 
.. ., ., !l:lfß ., .... 

'· C> 'Coo o., .... ... >t-- _ .... 
::s "' 0 0 z r... ...:I l:tl l:tl a.. ...:I Todesfälle. 

Alt 1 unter 1 Jahr . 431 18 19 14 12 4 5 1 7 1 5 2 5 3 3 2 8 2 
d er über 1-15 Jahre 23 11 18 5 8 2 3 . 1 9 3 1 1 2 5 1 4 1 
er • 15-60 • 52 42 30 19 24 3 4 1 5 3 3 5 3 4 4 4 2 

Verstorbenen • 60 • 39 36 20 11 25 6 2 11 3 2 2 6 3 3 3 2 
Todesursachen. 

Masern und Röteln 1 8 
Scharlach 1 1 
Rose . 1 
Diphtherie und Krupp 1 2 
Keuchhusten 3 2 1 1 3 
Unterleibstypbus 1 
Kindbettfieber und and. Folgen 

der Geburt 1 1 
'l'uberkulose der Lungen . 27 17 14 7 10 3 2 3 1 1 2 2 2 3 1 1 
Tuberkulose anderer Organe 4 2 2 3 1 1 3 1 2 1 1 
Entzündliebe Krankheiten der 

Atmungsorgane 23 22 22 8 20 2 1 3 3 2 2 2 1 5 2 1 
Apoplexia (Schlagßuß) . 8 6 4 2 1 2 1 1 1 1 
Akute u. chronische Erkrank. d. 

Herzens 16 7 2 5 1 2 1 1 1 2 1 1 1 1 
Darmkatarrh und Atrophie der 

Kinder 18 3 5 3 2 1 1 1 1 1 3 1 2 1 
Angeborene Lebensschwäche etc. 8 4 8 1 1 2 2 2 1 2 2 
Krebs und Neubildungen 4 13 6 11 1 1 1 1 1 1 1 
Altersschwäche . 11 7 2 3 8. 1 1 3 1 1 1 2 1 
Andere benannte Krankheiten 26 14 16 8 11 4 3 2 4 3 3 4 3 1 1 1 1 
Gewaltsamer Tod (Verunglückg., 

Selbstmord und Mord) . . 5 8 3 4 3 1 1 2 
Todesursache unbekannt . . 1 1 2 2 2 2 

zusammen 157 107 87 49 69 15 14 14 24 9 11 9 15 9 12 10 16 7 

Ao;-- e "' =8 .... >lo "'"' ..... .. ..Qo p.,": "' . t>o"' 

"'""" 
... .; :2 "' ., . 

..c"< .. >-< 

3 1 158 
2 1 1 102 
2 1 4 215 
1 10 3 188 

9 
2 
1 
3 

10 
1 

2 
2 1 3 102 
1 22 

2 4 125 
1 1 29 

1 43 

3 46 
2 35 

41 
42 

1 4 3 113 

27 
10 

8 13 8 663 
'l'odosflUie por Jahr auf 1000 Lebende 20,96 16,3 4 17,es 12,91 30,tt 16,98 IS,u 19,u 33,88 12,78 17,u 14,12 25, t7 16,oo 21,u 19.06 30.97 13,77 17,14 27,u 16,99 19,to 
1

) Mit Fauerbach. 1) Ausschließlich der Pßeglinge der Landes-Irren-Anstalt und der bei denselben vorgekommenen Todesfälle. 

I 

....... 
!!>-...... 
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Nr. 5087. Preise der gewöhnlichsten Verbrauchsgegenstände 

Orte. 

Darmstadt 
Bansheim 
Dieburg 
Erbach 
Offenbach 
Gießen 
Alsfeld 
Büdingen 
Butzbach 
Friedberg 
Lauterbach 
Schotten 
Mainz 
Alzey 
Bingen 
Worms 

Summe 
Mittelpreis 

0 rte. 

Darmstadt 
Bansheim 
Dieburg 
Erbach 
Offenbach 
Gießen 
Alsfeld 

I 
Büdingen 
Butzbach 
Friedberg 
Lauterbach 
Schotten 
Ma.inz 
Alzey 
Bingen 
Worms 

Summe 
Mittelpreis 

Weizen. Roggen. Gerste. Hafer. Heu. 

18,00 16,00 17,00 16,00 13,50114,75 16,00 14,00 15,00 16,00 13,00 14,67 9,00 7,00 
19,00 18,25 18,63 14,75 14,75 14,75 15,25 15,25 15,25 14,00 14,00 14,00 6,50 6,50 
16,20 16,00 16,10 14,00 13,20113,60 16,40 16,00 16,20 13,60 13,40 13,50 6,60 6,40 
16,50 16,50 16,50 13,50 13,50 13,50 14,00 14,00 14,00 13,00 13,00 13,00 8,00 8,00 
17,25 17,00 17,13 14,75 14,50, 14,63 17,50 15,50 16,50 15,00 14,50 14,75 7,20 7,00 
18,75 18,00 18,38 14,75 14,50 14,63 17,00 14,50 15,75 16,00 14,00 15,00 7,00 7,00 
15,50 15,50 15,50 14,00 14,00 14,00 15,00 15,00 15,00 13,00 13,00 13,00 5 ,00 5,00 
18,oo 18,oo 18,oo 14,oo 14,oo 14,oo 15,oo 15,oo 15,oo 13,oo 13,oo 13,00 6,oo 6,oo 
18,00 16,00 16,92 15,00 14,00114,25 15,50 15,00 15,25 14,50 13,50 14,08 7,50 7,00 
18,50 15,75 17,08 14,50 13,25 13,75 15,50 14,50 14,92 14,50 13,00 13,79 8,001 7,00 
16,00 16,00 16,00 14,00 14,00 14,00 14,00 14,00 14,00 14,00 14,00 14,00 6,00 6,00 
18,00 17,00 17,50 16,00 15,00 15,50 16,00 15,50 15,75 15,00 14,00 14,50 6,00 5,00 
19,00 16,80 17,78 14,80 13,40 13,93 15,00 14,00 14,44 14,60 13,00 13,70 7,70 7,50 
19,00 16,50 17,75 14,00 13,25 13,66 15,00 13,00 14,00 15,00 14,00 14,50 6,00 5,60 
17,50 16,50 17,03 14,00 13,50 13,73 15,00 14,00 14,44 15,00 12,50 14,06 6,00 5,50 
18,75 17,25 18,00 15,00 13,95 14,48 16,25 15,00 15,63 15,00 13,50 14,25 8,00 6,00 

Ochsenfl. 

Beilage. 

"*'· I .M. 

I 1,52 2,ool 
1,48 

275,30 
17,21 

Kuh- od. 
Rindfl. 

227,16 
14,20 

241,13 
15,07 

223,80 
13,99 

Kalbfl. Hammelfl. Schaff!. Schweinefl. W eißmehl.l 

Preisper 

Beilage. Beilage. Beilage. Beilage. Beilage. ;g ·a :S 
-*'· I -*'· .M. I -*'· -*'· I .M. -*'· I .M. .M. I .M. .M. 7. T. 
1,40 1,6011,52 1,721 1,52 1,6ol I 1,23 1,4ol o,44 o,36 o,4o 
1,40 1,20 1,40 1,40 0,60 0,50 0,55 
1,36 1,20 1,20 0,38 0,32 0,35 
1,36 1,40 1,32 1,32 0,27 0,25 0,26 1,40 

1,52 
1,48 
1,50 
1,36 
1,50 
1,52 
1,32 

1,80 1,20 1,40 1,52 2,40 1,32 1,50 0,80 1,20 1,80 2,30 0,40 0,36 0,38 
1,62 1,32 1,42 1,46 1,54 1,30 1,48 1,10 1,26 1,24 1,44 0,40 0,36 0,38 

1,50 1,50 1,50 0,28 0,28 0,28 
1,36 1,40 1,28 1,20 0,36 0,32 0,34 
1,36 1,40 1,28 1,20 0,36 0,30 0,33 
1,40 1,50 1,50 1,34 0,36 0,30 0,33 
1,32 1,40 1,20 1,20 0,34 0,30 0,32 
1,40 1,40 1,20 0,32 0,28 0,30 

1,52 1,75 1,20 1,40 1,52 1,80 1,30 1,60 1,60 1,80 0,33 0,38 0,38 
1,32 1,60 1,32 1,60 1,40 1,80 1,20 1,60 0,36 0,24 0,30 
1,50 1,80 1,40 1,60 1,60 2,40 1,60 1,80 1,50 2,00 0,50 0,48 0,49 
1,48 1,70 1,28 1,70 1,52 2,00 1,40 1,80 1,24 1,60 0,33 0,30 0,32 

20,42 12,27 21,58 10,72 22,9413,46 16,42 9,78 1,90 2,46 21 ,42 12,14 5,71 
1,46 1,75 1,35 1,53 1,43 1,92 1,37 1,63 0,95 1,23 1';34 1,73 0,36 
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an 16 Orten des Gro.ßh. Hessen im Februar 1904. 
Stroh. Kartoffeln. Erbsen. Bohnen. Linsen. 

D o p p e 1 z e n t n e r . 

1 I .; ·ä ;g ·ä ;g ·a ;g ·a ;g _!__ 
A. .M. .M. .M. .M. .M. .M. .M. .M. .M. .M. .M. .M. .M. A. A . 

8,00 6,00 4,50 5,25 9,00 6,00 7,50 37,00 24,00 30,50129,00 23,00 26,00135,00 21,00 28,00 
6,50 3,75 3,75 3,75 6,00 5,50 5,75 37,00 23,00 30,00 26,00 25,00 25,50 34,00 20,50 27,25 
6,50 4,2o 3,80 4,o3 6,oo 5,40 5,63 28,oo 24,oo 26,oo 32,oo 30,oo 31,oo 36,oo 32,oo 34,oo 
8,00 5,00 5,00 5,00 5,50 5,50 5,50 34,00 34,00 34,00 36,00 36,00 36,00 36,00 36,00 36,00 
7,10 5,oo 4,50 4,75 5,20 4,80 5,oo 34,oo 30,oo 32,oo 26,oo 24,oo 25,oo 30,oo 24,oo 27,oo 
7,oo 5,oo 5,oo 5,oo 7,oo 6,oo 6,50 31,oo 29,oo 30,oo 35,oo 32,oo 33,50 42,oo 39,oo 40,50 
5,oo 4,oo 4,oo 4,oo 6,50 6,50 6,50 16,oo 16,oo 16,oo 34,oo 34,oo 34,oo 27,501 27,50 27,50 
6,oo 4,oo 4,oo 4,oo 6,oo 6,oo 6,oo 22,oo 22,oo 22,oo 25,oo 25,oo 25,oo 28,oo 28,oo 28,oo 
7,25 4,50 4,oo 4,25 &,oo 5,50 5,67 20,00 19,oo 19,50 24,oo 23,oo 23,50 21,ool 21,50 
7,42 4,00 3,00 3,50 6,00 4,50 5,25 33,00 24,00 28,50 30,00 24,00 27,00 34,00 22,00 28,00 
6,oo 5,oo 5,oo 5,oo 7,oo 7,oo 7,oo 18,oo 18,oo 18,oo 30,oo 30,oo 30,oo 
5,50 4,5o 4,oo 4,25 6,oo 5,oo 5,50 18,50 17,5o 18,oo 24,oo 23,oo 23,50 24,oo 22,00 23,oo 
7,60 3,3o 2,9o 3,o8 7,oo 5,oo 6,19 24,oo 21,00 22,92 24,90 23,50 24,13 28,oo 25,oo 27,oo 
5,8o 2,80 2,50 2,65 6,oo 4,oo 4,81 30,oo 20,00 25,oo 36,oo 26,oo 31,oo 40,oo 22,00 31,oo 
5,86 4,00 2,00 3,38 6,00 5,00 5,35 40,00 28,00 34,50 38,00 28,00 32,25 40,00 26,00 33,75 
7,oo 4,oo 3,oo 3,50 6,5o 5,5o 27,oo 23,oo 25,oo 26,oo 20,5o 23,25 27,ool 21,oo 24,oo 

106,53 65,39 94,15 411,92 420,63 466,50 
"6;66 4,ö9 -:-r,ss 25;75 28,04 29,i6 

I I Brot. Butter. Milch. Eier. 
=-----------'-------'------------ ----------I----------I Kaffee, Petro- Stein- Braun- Torf 

K i 1 o g r a m m. per Liter. per 10 Stück. Iaum kohlen kohlen per 

I I I I I I per 1000 
...= ..d b.O ..d .S ..d b.O per Liter. 8tück 

·a I I j ·a j j1j kg. . 
.M. ---:M. .M. .M. -:ir -:if -::1[ -::1[ ---:M. ---:M. 7. ---:M. ---:M. ---:M. ----:.ir A . A. A. 

0,30 0,2510,28 0,27 0,22l 2,2o 2,oo 2,101 0,20 0,20 0,20 0,80 0,70 0,751 2,70 I 0,20 I 2,20 
0,46 0,2610,36 0,25 0,22 2,10 2,00 2,05 0,18 0,16 0,17 0,70 0,60 0,65 2,80 0,20 2,60 
0,26 0,23 0,25 0,22 0,20 2,40 2,20 2,80 0,18 0,17 0,18 0,90 0,70 0,82 3,60 0,22 2,50 
0,22 0,21 0,22 0,24 0,20 2,20 2,20 2,20 0,17 0,17 0,17 0,80 0,80 0,80 2,40 0,24 2,70 
0,3210,28 0,30 0,27 0,24 2,30 2,10 2,20 0,24 0,18 0,21 0,80 0,50 0,65 2,80 0,20 2,50 
0,34 0,32 0,33 0,24 0,21 2,20 1,80 2,06 0,18 0,18 0,18 0,80 0,60 0,70 3,40 0,20 2,10 
0,24 0,23 0,24 0,20 0,20 2,4o 2,40 2,40 0,16 0,16 0,16 0,80 0,80 0,80 3,oo 0,16 2,20 
0,24 0,22 0,23 0,25 0,22 2,20 2,20 2,20 0,16 0,16 0,16 0,70 0,70 0,70 3,60 0,20 2,40 
0,22' 0,201 0,21 0,27 0,24 2,40 2,20 2,32 0,15 0,15 0,15 1,00 0,90 0,93 3,20 0,20 2,80 
0,28 0,24 0,26 0,25 0,24 2,20 2,10 2,15 0,18 0,18 0,18 0,80 0,70 0,76 3,40 0,19 2,50 
0,26 0,23 0,25 0,33 0,22 2,40 2,40 2,40 0,16 0,16 0,16 0,70 0,70 0,70 3,00 0,24 2,30 
0,23 0,22 0,23 0,28 0,21 2,10 2,00 2,05 0,15 0,13 0,14 0,70 0,80 0,65 2,40 0,20 2,30 
0,26 0,26 0,26 0,28 0,25 1,90 1,40 1,65 0,20 0,18 0,19 0,72 0,50 0,61 2,25 0,20 1,96 
0,24 0,22 0,23 0,32 0,23 2,20 1,80 2,02 0,18 0,16 0,17 0,95 0,70 0,86 2,70 0,20 2,05 
0,24 0,23 0,24 0,25 0,24 2,oo 1,70 1,88 0,20 0,18 0,19 0,90 0,60 O,n 2,60 0,20 1,58 
0,23 0,20 0,22 0,25 0,23 2,20 1,70 2,03 0,18 0,15 0,17 0,80 0,60 0,68 2,50 0,20 1,46 

1,50 
2,00 
1,00 
1,80 

3,50 

4,11 4,17 3,57 34,01 2,78 n,n 46,35 3,25 36,15 6,30 · 3,50 
0,26 0.26 0.22 2Ya ü,i7 0,74 ""0,20 2:26 I:5s 3,50 
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Nr. 5088 . .Jahreswasserstände des Rheins, des Neckars, der 
Weschnitz, des Mains, der Nidda und der Lahn 

im .Jahr 1903.*) 
,.; Höchster Stand Niedrigster Stand 

:<;; bei freieru Strom. bei freiem Strom. Jahres-
.-d Pegelstationen. mittel. ... stand Datum. stand Datum. 0 

lll m m 

I. Rhein. 

1 Lampertbeim (a. Altrhein) 3,05 23.u.24. Aug. -0,05 1e7· u. 28._ Februar u. 
1.-5. März 0,663 

2 Worms 3,24 20. » - 0,27 23. Februar 0,838 
3 Garnsbeim 3,55 23.u.24. » -0,23 10. u.11. » 0,993 
4 } Durchstich {Einmündung 2,87 24. > - 0,54 10. u. 23. > 0,583 
5 am Geyer Ausmündung 3,76 24. » 0,3Q 11. u. 23. )) 1,504 
6 Erfelden (am Altrhein) 3,03 24. » -0,45 10. u. 11. » 0,683 
7 Oppenheim 3,44 23.u.24. 0,36 eo. u. 11. » 1,389 )) 23. u. 24. » 

8 Ginsheim (am Altrheiu) 2,92 8. Jan. 0,14 9., 1l.u.23. > 1,012 
9 Mainz 3,06 7. u. 8. > 0,32 12. )) 

I 
1,103 

10 Frei-Weinheim . 2,57 7. ll . 8. » 0,34 25. » 0,952 
11 Bingen 3,66 7. u. 8. » 1,18 11. ll. 24. » 1,858 

II. Neck a r. 
12 I Wimpfen . :I 5,02 1 6. Januar I 0,86 1 5. Juli I 1,440 
13 Hirschhorn 3,70 6. » 0,61 6. u . 20. » 1,048 

111. Wes c h n i t z. 
14 1 Biblis . ·I 5,so 1 29. Novbr. I 3,26 I 16. u . 17. Juli I 3,719 

IV. Mai n. 
15 Groß-Steinheim 4,09 9. Januar 0,68 13. Juli 1,291 
16 Offenbach 1 ) 3,95 9. » - - -
17 Rüsselsheim 1) 2,91 9. » - - -
18 Kostheim 2,98 7. » -0,05 31. Dezember 0,784 

V. Ni d da. 

19 Staden 2,05 6. Januar - 0,03 {31. März und 
30. u. 31. Dezember 0,314 

r6.-31. Mai, 1.-2. 
20 Nieder-Florstadt 2,18 6. » 0,18 10.--17. u. 21.-31. Juh, 0,363 1.-13. u. 29.-30. Sept., 

1.-3. Oktober 
21 Ilbenstadt-Assenheim 2) 2,25 6. » 0,05 el. März u. 1.-5. u. 0,232 19.-25. April 
22 Viibel . 2,87 8. » 0,29 11. November 0,716 

VI. Lahn. 
23 1 Gießen ·I 4,06 1 7. Januar I o,27 I 24. Juli I 1,108 

*) Vergl. Mitteil. Nr. 774, Sept. 1903, S. 193. 
1) Die kanalisierte Mainstrecke war im Jahr 1903 in den Monaten Februar bis November 

durchweg, in den Monaten Januar und Dezember nur mit Untet·brechung gestaut. 
1) Der Pegel zu Ilbenstadt wurde am 1. Februar nach Assenheim versetzt. 

Druck von Eduard Roetber in Darmstadt. 



Mitteilungen 
de r 

Großherzoglich Hessischen 

Zentralstelle für die Landesstatistik. 
Nr. 791. August 1904. 

In h a 1 t: Studierende auf der Landesuniversität im Sommerhalb-
jahr 1904. - Salzbesteuerung im .. Großh. Hessen 1903/04. - Ernte-
erträge im Großh. Hessen 1903.- Uberseeische Auswanderung 1903.-
Preise der gewöhnl. Verbrauchsgegenst. im März 1904. - Todesfälle in 
den Kreisen im März und April 1904. - Sterblichkeitsverhältn. in den 
größten Gemeinden im Juni 1904. - Tägl. Wasserstände im Jan., Febr. 
n. März 1904. - Prozesse bezüglich der indirekten Abgaben 1903/04. -
Anzeigen. 

Nr. 5089. Studierende auf der Landesuniversität 
zu Gießen hn Sommerbalbjabr 1904.*) 

a. nach Studienfächern. 
Von den Studierenden * Zahl der hat ten * 

Studierenden. Reifezeugnisse ..d ... 
"' 

Htudienfächer. 
von "'.,; .,ß 

' oi 
.; .; ·a 1'/.l Z·-,_.; ., ' ., I ..0 ... ;;; .... "' "'""' c -c ... C) OOol "'oo 

"' -""' ., ::; 8 8 "'"' "'"" "::s 8 "' C)"' ..o - "' "' >. N,a 8 1:!1 Cl 00 ... "" ...... 

Evangelische Theologie 68 6 74 72 2 23 
Rechtswissenschaft 157 24 181 179 2 50 
Medizin 68 104 172 167 4 1 46 
Tierbeilkunde 19 120 139 13 11 5 110 29 
Zahnheilkunde 5 4 9 9 2 
Forstwissenschaft 55 5 60 32 28 14 
Landwirtschaft 6 2 8 4 2 1 1 2 
Mathematik 85 13 98 42 36 19 1 20 
Naturwissenschaften 44 13 57 25 23 9 11 
Klassische Philologie 55 11 66 66 26 
Neuare P hilologie 80 15 95 48 44 3 27 
Philosophie 7 29 36 19 17 8 
Pädagogik 4 4 4 1 
Geschichte 5 4 9 7 2 4 
Pharmazie 7 15 22 2 2 18 8 
Chemie 29 34 63 27 29 5 2 7 

399 703 
----zusammen 694 1093 183 42 141 24 278 

Au- { aufgenomm. Hospitantinnen 2 
ßer- nicht immatrikulierte Hörer 42 
dem > > Hörerinnen 7 

Gesamtzahl 1144 
*) Vergl. Mitteil . Nr. 781, Dez. 1903, S. 319. 

**) Unter den ·neu Immatrikulierten waren: mit Reifezeugnis eines 
Gymnasiums 177, eines Realgymnasiums 45, einer Oberrealschule 15, 
mit Zeugnis für das betr. Fach 32, mit sonstigen Zeugnissen 9. 
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b. nacll Staaten und Fakultäten. 

Fakultäten: 
I m 

Theo- I Ju- I Medi- I Philo- ganzen. logische. ristische. zinische. sophische. 
1. Deutsche Staaten : 

Hessen 68 157 92 377 694 
Preußen 2 16 168 65 251 
Bayern 1 33 7 41 
Sachsen 3 1 4 
Württemberg 3 2 5 
Baden 10 5 15 
Mecklenburg-Schwerin 1 1 2 
Oldenburg 3 1 4 
Sachsen-Weimar 1 1 
Braunschweig 1 1 
Sachsen-Koburg u. Gotha 1 2 3 
Schwarzburg-Rudolstadt 1 1 

» Sondershausen 1 1 
Waldeck 1 1 
Reuß jüngerer Linie 1 1 
Lippe-Detmold . 1 1 
Anhalt 1 1 
H arnburg 1 2 3 
Elsaß-Lothringen 1 2 1 3 7 

2. A usland : 
Österreich-Ungarn 1 11 12 
Rußland 1 4 24 29 
Frankreich 2 2 
Großbritannien 4 4 
Türkei 1 1 
Niederlande 2 2 
Schweiz 1 1 2 
Rumänien . 2 2 
Belgien 1 1 
J apan 1 1 

zusammen --74-J.81---s2i) 5181093 

Nr . 5090. Salzbes teue rung iln Großherzogtum Hessen 
im Rechnungsjahr 1903/04. *) 

G e g e n s t a n d. 19°8/w. 19°2/os. 
In 19°3/w 

mehr. !weniger. 

I. Produktion und Absatz der inländischen Salzwerke. 
Zahl der Salzwerke: 

Staatssalzwerke 1 1 
P rivatsalzwerh;e (Ludwigshalle 1 1 
Fn.briken , in denen Salz als Nebenprodukt gewonnen 

wird (Amöneburg u. J akoby'sche Fabrik Darmstadt) 2 1 1 
{ Ludwigshalle 146 556 } D 1 Produzierte Salzmenge Bad-Nauheim 14 753 opfe - 162699 157600 5099 

Fabriken 1 390 zen ner 

*) Vergl. Mitteil. Nr . 771 , J uli 1903, S. !51. 

l 
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G e g e n s t an d. 

3. Abgesetzte Salzprodukte: Doppel-
a) versteuertes Salz (Siedesalz) . zentner 
b) steuerfrei abge- { denaturiertes Salz (Siedesalz) » 

lassenes Salz undenaturiertes Salz • 
4. mit Begleitschein nach dem deutschen Zollgebiet ab-

gelassenes Salz • 
5. Steuerbetrag für das versteuerte inländische Salz Jl,. 

II. ln den freien Verkehr gesetztes Salz. 

1 
L udwigshalle 73 141 l 

1 J r· d" eh S 1 Bad-Nauheim 16 556 Doppel· 
· n an IS es 3 z · in Fabriken als Neben- zentner 

produktgewonnen 1 159 
2. Salz aus anderen Teilen des deutschen Zollgebiets • 
3. Ausländisches Salz: Portugal > 

In 19°3/04 
19°3/o•. 19°2/oa. 1-----,---l 

mehr. ]weniger. 

31655 
28737 

2332 

32581 
28536 

1662 

97062 93070 
379849 390970 

90856 91169 

90510 90359 
35 899 

201 
670 

3992 

151 

926 

11121 

313 

864 
zusammen • 181401 182427 151 11 'Z7 

Davon wurden: 
{ 

inländisch. Salz 93 422 } 
versteuer t oder verzollt ausländisch. , 35 • 
abgabefrei abgelassen: 

denaturiert inländisches Salz 
undenaturiert » 

93457 

85638 
2306 

90974 

89791 
1662 

2483 

4153 
644 

4. Betrag der erhobenen Abgaben: .. 
Salzsteuer (nach den Einnahme-Ubersichten) 
Salzzoll 

Jl,. 1121058 1080903 40155 
> 417 10804 10387 

111. Abgabefrei verabfolgtes Salz. D 1 oppe · 
1. Zu landw. Zwecken: Viehsalz an 236 Empfänger zentner 

Düngesalz an 30 > • 
2. Zu gewerblichen Zwecken an: 

1 Soda- und Glaubersalzfabrik • 
16 Seifenfabriken » 
31 Gerbereien und Lederfabriken . » 
15 Häutehandlungen . . » 
9 Steingutfabriken und Töpfereien • 

26 Eiskeller . » 
3 Chemische Fabriken und Farbefabriken • 
3 Metallwarenfabriken > 

- Papierfabrik ·> 

1 Darmhandlung > 
1 W ascltanstalt » 

3. Für sonstige Zwecke (zu Bädern für Heilzwecke): 
Sole Hektoliter 
Mutterlauge > 
Badesalz (eingedickte Sole mit den Bestandteilen 

der Mutterlauge) . Doppelzentner 

{ Doppelzenter 
zusammen Hektoliter 

Erhobene Kontrollgebühren Jl,. 

15636 17916 
1357 1501 

31847 
1089 
9329 

542 
105 

1691 
24829 

34 

2 
10 

38688 
111 978 

6291 3038 
1248 

8 97 
1829 

22241 2588 
56 
15 
5 
5 5 

1182621 1095013 87608 
886 883 3 

2280 ' 
144 

6841 

706 

138 

22 
15 

3 

1473 1539 66 
87944 91453-- 3509 

1183507 1095896 87611 
2586 2336 250 



Provinzen. 

Starkenburg 
Oberhessen 
Rheinhessen 
Gro ßherzogt. 

P rovinzen. 

Starkenburg 
Oberhessen 
Rheinhessen 
Gro Bherzogt. 

Nr. 5091. Ernteerträge im Großherzogtum Hessen im .Tahr 1903.*) 
(Aus "Vierteljahrshefte zur Statistik des Deutschen Reichs" 1904, I.) 

1. Weizen 2. Winter-Spelz 3. Roggen (Korn) 4. Sommer-

I 
W interfrucht Sommerfrucht (und -Emer) Winterfrucht Sommerfrucht Gerste 

Ernte- Ernte- zu- Ernte- Ernte- Ernte- zu- Ernte-samme11 samman 
menge menge Ernte- menge menge menge Ernte- menge 

:... über- \ vom ..; über- \ vom menge :... über- I vom :... über- I vom über- \ vom menge ..; über- [ vom 
haupt ha .. haupt ha .. haupt ha .. haupt ha baupt ha .. haupt ha ;;;; ;;;; ...., ;;;; ;;;; 
Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen "' "' Tonnen "' "' "' Tonnen "' 
(10 dz) (10 dz) (10 dz) (10 dz) (10 dz) (10 dz) (10 dz) :::0 {10 dz) 

5188 10729 2,07 343 725 2,11 11454 2951 5524 1,87 23863 44934 1,88 98 136 1,39 45070 13282 29868 2,25 
19673 42857 2,18 2116 4664 2,20 47521 33 46 1,40 23350 45556 1,95 57 89 1,55 45645 18771 38349 2,04 

1072 2631 2,45 14 32 2,28 2663 23552 60789 2,58 60789 26564 70480 2,65 
25933 56217 2,17 2473 5421 2,19 61638 2984 5570 1,8? 70765 151279 2,14 155 225 1,45 151504 58617 138697 2,37 

5. Hafer 6. Kartoffeln 7. Klee (Heu) 8. Luzerne (Heu) 9. Wiesen 
Heu u. Grummet (Öhmd) 

Ernte- Ernte- Ernte- Ernte- Ernte-
menge menge davon menge menge menge 

,; über- I vom ..: über- I vom erkrankt ..; über- I vom ,..; über- J vom :... über- I vom .. haupt ha ... baupt ha .. haupt ha .. haupt ha .. haupt ha ;;;; ;;;; ...., ...., ...., 
Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen "' "' 'l'onnen l 0/o " I "' "' I (10 dz) iil {10 dz) (10 dz) (10 dz) {10 dz) (10 dz) 

16726 31692 1,89 29169 439169 15,06 16429 3,7 7428 40783 5,49 2560 14087 5,50 34360 156116 4,54 I 
28362 59490 2,10 22759 314670 13,83 20264 6,4 11263 62839 5,58 1456 9215 6,33 55129 266571 4,84 I 

7685 19001 2,47 14463 203889 14,10 3912 _____!_L 5955 28724 4,82 5194 27718 5,34 5224 20073 3,84 I 

52773 110183 2,09 66391 957728 14,43 40605 4,2 24646 132346 5,37 9210 51020 5,54 94713 442760 4,67 

*) Vergl. Mitteil. Nr. 768 , Mai 1903 , S. 107. - Änderungen gegenüber den Angaben bezüglich der Anbaufläche in " Mitteil." Nr. 
783, Febr. 1904, S. 24 fg., beruhen auf eingetretenen Berichtigungen. 

...... 
00 

------
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Nr. 5092. Die überseeische Auswanderung aus dem 
Großherzogtum Hessen und aus dem Deutschen 

Reich im .Jahr 1903.*) 
Über die Auswanderung aus dem Deutschen Reich nach über-

seeischen Ländern im Jahr 1903 liegen im 1. Vierteljahrsheft zur 
Statistik des Deutschen Reichs, J abrgang 1904, S. I. 43 fg., im An-
schluß an Angaben aus vorhergehenden Jahren, Nachweise vor. Aus 
diesen und aus früher mitgeteilten Erhebungsergebnissen, sowie 
weiter eingezogenen Nachrichten sind die nachstehenden Übersichten 
zusammengestellt worden. 

Die überseeischen Auswanderer aus dem Deutschen Reich und aus 
dem Großherzogtum Hessen in den 20 Jahren 1884 bis 1903. 

Auswanderer über Bremen, Hamburg, andere deutsche 
Häfen (meist Stettin), Antwerpen, Rotterdam und 

Jahr. 
Amsterdam 1) aus dem 

Deutschen I Großb. I Deutschen I Großb. 
Reich Hessen Reich Hessen 

in absoluten Zahlen. auf 100 000 Einw. 

1884 143 586 3 17'5 311 325 
1885 103 642 2 503 224 259 
1886 76 687 1 725 163 180 
1887 99 712 2 334 210 241 
1888 98 !\15 2 220 205 228 
1889 90 259 2 Oll 186 205 
1890 91 925 2 122 188 215 
1891 115 392 1 992 232 200 
1892 112 208 1 716 223 170 
1893 84458 1 422 166 140 
1894 39 178 515 76 50 
1895 35 557 693 68 67 
1896 32114 558 61 53 
1897 23 220 468 43 44 
1898 20 837 316 38 29 
1899 23 664 328 43 30 
1900 21 944 215 39 19 
1901 21 677 285 38 25 
1902 31600 385 55 34 
1903 35 650 434 61 37 

1884 bis 1903 1 301 825 25 417 2 630 2 551 
Die vorstehenden Zahlen erstrecken sich nicht auf die Aus-

wanderung über französische und englische Häfen. Über diese 
Häfen liegen nicht für alle in Betracht gezogenen Jahre genaue 
Angaben vor. 

Nach der obigen Zusammenstellung bat die überseeische Aus-
wanderung aus dem Deutschen Reich in den beiden letzten Jahren 
z u genom m en, aus dem Großherzogtum Hessen auch im Jahr 1901. 
Es kommen auf 10000 Einwohner im Deutseben Reich im Jahr 1901 
1l,s, 1902 5,5, 1903 6,1 2), im Großh. Hessen 2,5 bezw. 3,4 und 3,7 Aus-
wanderer. 

Die in den Jahren 1884 bis 1903 über deutsche Häfen und Ant-
werpen , 1887 bis 1899 auch über Rotterdam und Amsterdam, seit 
1899 auch über andere fremde Häfen beförderten Auswanderer aus 
dem Großherzogtum Hessen sind in der folgenden Tabelle in Hin-
sicht der Länder, nach welchen die Auswanderung gerichtet war, 
unterschieden: 

*) Vergl. Mitteil. Nr. 769, Juni 1903, S. 117. 
1) Vor 1887 mit Ausschluß von Rotterdam und Amste1·dam. 
2) Bei Zurechnung der über französische und englische Häfen Ausge -

wanderten 1901 3,9, 1902 5,6, 1903 6,2. 



Jahr. 

1884 
1885 
1886 
1887 
1888 
1889 
1890 
1891 
1892 
1893 
1894 
1895 
1896 
1897 
1898 
1899 
1900 
1901 
1902 
1903 
zus. 
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Oie überseeische Auswanderung aus dem Großherzogtum Hessen 
in den 20 Jahren 1884 bis 1903. 

Zahl der Davon gingen über5) Es gingen nach 8) 
Auswanderer .g g "" ..; ";:;. " " '"' "' "; <> .,_ o.:::;: ;<; ·a ::::l 'i::s:: 

" .. 
I I 

gce oo "' g·c: " .. "'"' "' § "' l1i ,.c 
"d :...., :;;S e N 

., " a ·;:< :ß " "' = :.--:1 "; .. .,;::Q ;8"'-O:i " I'< '· :;::: O:i a :s .;;oo s " tl< <I z <: 

1819 1356 3175 1993 618 1 564 3144 20 3 
1362 1141 2503 1575 4421 1 485 2489 1 1 4 4 

965 760 1725 1123 230 372 1699 1 10 5 
1315 983 1)2334 1401 207 559 2300 1 1 9 9 1 
1238 982 2220 1435 259 434 2174 6 2 11 19 3 
1086 925 2011 1328 178 360 1956 2 10 22 3 5 
1136 986 2122 1271 263 453 20711 3 1 25 13 4 2 
1120 872 1992 1170 265 438 1944 5 2 16 11 1 
1003 699 2)1716 1000 250 1 351 1665 14 2 10 17 5 
835 563 3)1422 736 320 12 278 1351 33 1 1 15 7 5 
271 225 4)515 114 188 142 478 9 2 1 5 9 1 2 
351 323 4)693 188 183 254 632 7 2 12 18 4 8 
280 278 558 145 161 210 522 5 11 7 1 
256 212 468 172 115 158 426 6 1 16 5 1 
178 138 316 108 83 104 288 1 4 5 7 
193 140 333 87 126 109 310 1 12 3 
118 98 216 93 52 70 200 2 1 6 1 
174 113 287 160 36 89 272 · 2 3 4 
234 152 386 225 27 133 365 1 6 
257 177 434 268 72 94 412 3 9 1 

14191 11123 25426 14592 4075 14 5657 24698 96 17 7 2051169 37 20 

Da die Herkunftsstaaten von den über englische und einen Teil 
der französischen Häfen, sowie in den letzten Jahren über hollän-
dische Häfen beförderten Personen nicht bekannt sind, und unter-
stellt werden darf, daß unter den über diese Häfen Ausgewanderten 
auch solche aus dem Großh. Hessen sich befunden haben, so er-
scheinen die in den vorstehenden Zusammenstellungen angegebenen 
Zahlen der Auswanderer aus dem Großherzogtum nach überseeischen 
Ländern nicht ganz vollständig, wenn sie auch nicht erheblich hinter 
der Wirklichkeit zurückbleiben werden. 

Wie in den vorhergehenden Jahren war auch im Jahr 1903 die 
Auswanderung aus dem Großherzogtum zum allergrößten Teil nach 
den Vereinigten Staaten von Amerika gerichtet; nur 5,1 % aller Aus-
wanderer hatten im Jahr 1903, gegen 5,4°/o im ein anderes 
Land als Wanderungsziel gewählt. 

Dem Ge schIecht nach waren von 100 Auswanderern aus dem 
Großherzogtum 
im Jahr männl. 

1884 57 
1885 54 
1886 56 
1887 57 
1888 56 
1889 54 
1890 54 

weibl. 
43 
46 
44 
43 
44 
46 
46 

im Jabr männl. weibl. im Jahr männl. weibl. 
1891 56 44 1898 56 44 
1892 59 41 1899 58 4l! 
1893 60 40 1900 55 45 
1894 55 45 1901 61 39 
1895 52 48 1902 61 39 
1896 7) 50 50 1903 59 41 
1897 55 45 

1) Einschl. 36 ohne Angabe des Geschlechts. - 2) Dgl. 14. - 3) Dgl. 
24. - 4 ) Dgl. 19. - 8) Außerdem 1887 94, 1888 56 , 1889 90, 

"'" 
oi . "" ,;s ,; .t: 00 "Po< <I <:<: . 

" 
3 5 
2 2 
1 1 8 
1 12 
4 1 
1 1 11 
2 1 
4 1 8 
2 1 
7 2 
7 1 

10 
9 2 1 

11 1 1 
10 1 

3 
1 1 
2 1 2 
3 1 4 
8 

9i 10 60 
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Im Jahr 1903 sind somit wie in jedem der vorhergehenden 
Jahre aus dem Großherzogtum mehr Personen männlichen als weib-
lichen Geschlechts ausgewandert. Der Unterschied zwischen der Zahl 
der männlichen und weiblichen Auswanderer war am größten in den 
J ahren 1901 und 1902, mit 60,6 °/o männlichen und 39,4 Ofo weiblichen, 
am kleinsten im Jahr 1896 mit 50,2°/o männlichen und 49,8°/o weib-
lichen Auswanderern. 

Die Auswanderung mit Entlassungsurkunden und Reisepässen aus dem 
Großherzogtum Hessen nach überseeischen außereuropäischen 

Ländern in den Jahren 1902 und 1903. 

Anzahl Auf 10 000 Einw. 
der kamen 

Kreise. Auswanderer. Auswanderer. 

1902. I 1903. 1902. I 1903. 

Darmstadt 48 43 4,1 3,6 
Bensheim 31 18 5,4 3,1 
Dieburg 15 7 2,7 1,2 
Erbach 6 18 1,3 3,9 
Groß-Gerau 9 14 1,7 2,6 
Happenheim - 11 - 2,3 
Offenbach 5 12 0,4 0,9 

Provinz Starkenburg 114 123 2,3 2,4 

Gießen 8 15 1,0 1,8 
Alsfeld . 6 4 1,7 1,1 
Büdingen 7 10 1,8 2,5 
Friedberg 9 17 1,3 2,4 
Lauterbach 3 4 1,0 1,4 
Schotten 17 5 6,5 1,9 

Provinz Oberhessen 50 55 1,8 1,9 

Mainz 8)55 9)33 .3,9 2,3 
Alzey 7 6 1,8 1,5 
Bingen 9 8 2,2 1,9 
Oppenheim. 12 11 2,6 2,4 
Worms 33 31 3,8 3,5 

Provinz Rheinhessen 116 --89 3,3 2,5 
Großherzogtum 280 267 2,4 2,3 

Die vorstehenden Übersichten ergeben, daß auf je 100 über-
seeische Auswanderer aus dem Großh. Hessen im Jahr 1902 72,5 
und im Jahr 1903 61,5 mit Entlassungsurkunden bezw. Reisepässen 
versehene Auswanderer und auf je 10 000 Einwohner des Großher-

1890 100' 1891 111' 1892 86' 1893 'i 4' 1894 67, 1895 61, 1896 41, 
1897 und 1898 je 20, 1899 6 über Rotterdam; 1887 73, 1888 36, 
1889 55, 1890 35, 1891 8, 1892 28, 1893 2, 1894 4, 1895 7' 1896 1, 
1897 3, 1898 1 über Amsterdam; 1899 5, 1901 2, 1902 1 über Havre; 
1900 1 über Cherbourg. - 6) Außerdem 1899 und 1900 je 4, 1901 1, 
1902 6, 1903 1 nach Großbritannien. - 7) Promille 502 männl. und 
498 weibl. - 8) Hierunter 9 mit Heimatscheinen. - 9) Dgl. 10. 
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zogtums 2,4 bezw. 2,3 Auswandere:.: mit Entlassungsurkunden bezw. 
Reisepässen kamen. In den Provmzen wanderten in den Jahren 
1902 und 1903 mit Entlassungsurkunden bezw. Reisepässen aus: in 
Starkenburg 2,3 bezw. 2,4, in Oberhessen 1,s bezw. 1,9, in Rhein-
hessen 3,3 bezw. 2,5 Personen auf je 10000 Einwohner. Von den 
Kreisen hatten im Jahr 1902 verhältnismäßig die stärkste Auswan-
derung: Schotten 6,5, Bensheim 5,4, Darmstadt 4,1, im Jahr 1903: 
Erbach 3,9, Darmstadt 3,6, Worms 3,5; die schwächste: im Jahr 1902 
Offenbach 0,4, Gießen und Lauterbach 1,o, im Jahr 1903: Offenbach 
0,9, Alsfeld 1.1, Dieburg 1,2 Auswanderer auf je 10000 Einwohner. 
Aus dem Kreise Heppenheim sind im Jahr 1902 keine, im Jahr 1903 
2,3 Personen auf je 10000 Einwohner mit Entlassungsurkunden oder 
Reisepässen ausgewandert. 

In Bezug auf die Auswanderung aus dem Deutschen Reich er-
gibt sich aus den Nachweisungen noch das Nachstehende. 

Über deutsche Häfen wurden in den 20 Jahren 1884 bis 1903 
1074083 deutsche Auswanderer befördert. Über belgisehe Häfen 
(Antwerfen) wanderten im gleichen Zeitraum 188 468 Deutsche aus. 
Die Zah der über französische Häfen, insoweit erllljttelt, ausgewan· 
derten Deutschen betrug 1884 bis 1903 55 873. Uber holländische 
Häfen wurden in den Jahren 1885 bis 1903 46 058 deutsche Aus-
wanderer befördert; aus früheren Jahren sind die Zahlen der über 
diese Häfen Ausgewanderten nicht bekannt. Für englische Häfen 
erfolgte 1899 eine Anschreibung, über den Hafen Liver-
pool; seitdem smd über diesen Hafen 194 deutsche Auswanderer 
befördert worden. Die Gesamtzahl der über deutsche und fremde 
Häfen in den letzten 20 Jahren ausgewanderten Deutschen beträgt 
hiernach, insoweit ermittelt, 1364676 Personen. 

In den Jahren 1902 und 1903 setzte sich die Zahl der deutschen 
Auswanderer in Bezug auf die Einschiffungshäfen, von den über 
französische Häfen mit Ausnahme von Havre, Cherbourg und Boulogne 
gegangenen abgesehen, wie folgt zusammen: 

1902. 1903. 
Es gingen über Harnburg . 9 570 10 975 Personen, 

" Bremen . 13 960 16 639 
» Antwerpen 5 792 5 457 

Rotterdam 2 260 2 568 
Amsterdam 18 11 
Havre 484 656 
Cherbourg . 2 1 
Boulogne . __ 1_2 ____ __ » __ 

32 098 36 310 Personen. 
Von der Auswanderung über französische Häfen- außer Havre, 

Cherbourg und Boulogne - abgesehen, dürften die vorstehenden An-
gaben hinsichtlich der überseeischen Auswanderung Deutscher nahezu 
vollständig sein. 

Über die in den Jahren 1902 und 1903 in Familie und die 
a 11 ein reisenden deutschen Auswanderer*) sowie deren Familien-
stand, ferner über das Alter der deutschen Auswanderer liegen 
folgende Angaben vor: 

*)Mit Ausnahme von 2278 Personen im Jahr 1902 und 2579 Personen 
im Jahr 1903, von denen Angaben über Familienzugehörigkeit und 
Familienstand fehlen. 
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Es reisten 
in Familien als Einzelpersonen 

im 
Jahr 
1902 
1903 

männl. Pers. weibl. p;:; Pers. weibl. Pers. _ _..._ -----.. __.._ __ ,.--"--.. 

ledig. verheir. ledig. verheir. 
3896 2344 4040 3273 

ledig. verheir. ledig. verbeir. 
9367 1986 4372 542 

4576 2811 4741 3957 9928 2217 4914 587 
Im ganzen reisten demnach, insoweit ermittelt, im Jahr 1902 

16 267, im Jahr 1903 17 646 Personen allein und 13 553 bezw. 16 085 
Personen in Familien, deren im Jahr 1902 3836 und im Jahr 1903 
4501 gezählt wurden. Auf eine Auswandererfamilie kamen also 
1902 durchschnittlich 3,5, 1903 3,6 Personen. Von den Einzelpersonen 
waren im Jahr 1902 13739 , 1903 14842 ledig, 2528 bezw. 2004 ver-
heiratet, von den in Familien reisenden Personen waren 7936 bezw. 
9317 ledig und 5617 bezw. 6768 verheiratet. 

In den Jahren 1902 und 1903 waren aus dem Deutschen Reich 
über Harnburg, Bremen, Antwerpen, Amsterdam, Boulogne, Havre 
und Cherbourg ausgewandert: 

männlich. weiblich. zusammen. 
im Alter von 

1902. 1 1902.1 1902. I 1903. 1903. 1903. 

unter 1 Jahr . 480 634 469 636 949 1270 
1 bis unter 6 Jahren 1288 1598 1288 1534 2576 3132 
6 » » 10 » 812 917 787 891 1599 1808 

10 > » 14 > 635 735 578 720 1213 1455 
14 » > 17 » 1415 1642 921 941 2336 2583 
17 » > 21 . 1484 1563 2009 1995 3493 3558 
21 » > 25 > 3236 3487 1751 2089 4987 5576 
25 • • 30 » 3616 3964 1543 1935 5159 5899 
30 > » 50 > 4002 4294 2118 2581 6120 6875 
50 und mehr Jahren 625 698 763 877 1388 1575 
ohne Altersangabe 15 11 3 - 18 11 

----------- - --
zusammen 17608 19543 12230 14199 1)29838 2)337 42 

Die Zahl der über deutsche Häfen in den Jahren 1902 und 1903 
beförderten ausländ i schen Auswanderer überstieg wieder, wie 
in den Vorjahren, beträchtlich diejenige der deutschen Auswanderer; 
es reisten nämlich in den 10 Jahren 1894 bis 1903 über deutsche 
Häfen: Auswanderer 

im Jahr deutsche. fremde. zusammen. 
1894 33566 52 760 H6326 
1895 29226 95074 124300 
Ui96 25771 95803 121574 
1897 18801 64419 83220 
1898 17173 83805 100978 
1899 19 786 130 646 150432 
1900 16690 160129 176 819 
1901 16 467 166 626 183093 
1902 23530 221432 244962 
1903 27 614 268227 295 841 

Auf 100 deutsche Auswanderer kamen demnach fremde: in den 
Jahren 1894 157, 1895 325, 1896 372, 1897 343, 1898 488 , 1899 660, 
1900 959, 1901 1012, 1902 941, 1903 971. 

1) Außerdem 2260 über Rotterdam gereiste Personen, von denen An-
gaben über Geschlecht und Alter nicht vorlagen. 2) Dgl. 2568 Pers. 
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Nr. 5093. Preise der gewöhnlichsten Verbrauchsgegenständ e 

0 rte. 

Darmstadt 
Bansheim 
Dieburg 
Erbach 
Offenbach 
Gießen 
Alsfeld 
Büdingen 
Butzbach 
Friedberg 
Lauterbach 
Schotten 
Mainz 
Alzey 
Bingen 
Worms 

Summe 
Mittelpreis 

0 r t e. 

Darmstadt 
Bensheim 
Dieburg 
Erbach 
Offenbach 
Gießen 
Alsfeld 
Büdingen I Butzbach 
Friedherg 
Lauterbach 
Schotten 
Mainz 
Alzey 
Bingen 
Worms 

Summe 
Mittelpreis 

Weizen. Roggen. Gerste. Hafer. Heu. 

19,00 16,00 17,50 16,00 14,00 15,00 17,00 14,00 15,50 17,00 13,50 15,25 10,00 7,00 
18,00 17,00 17,50 14,50 14,50 14,50 15,00 15,00 15,00 14,00 14,00 14,00 6,50 6,50 
16,20 16,00 16,10 14,00 13,80 13,90 16,40 16,00 16,20 16,60 13,60 15,00 6,60 6,40 
16,50 16,50 16,50 13,50 13,5o 13,50 14,oo 14,oo 14,oo 13,oo 13,oo 13,oo 8,oo 8,oo 
17,25 17,00 17,13 14,75 14,50 14,63 17,50 15,50 16,50 15,00 14,50 14,75 7,20 7,00 
18,50 18,00 18,25 15,50 15,00 15,25 17,50 14,50 16,00 15,25 14,50 14,88 6,75 6,75 
15,50 15,50 15,50 14,00 14,00 14,00 15,00 15,00 15,00 13,00 13,00 13,00 5,00 5,00 
17,75 17,75 17,75 14,00 14,00 14,00 15,00 15,00 15,00 15,00 15,00 15,00 6,00 6,00 
18,00 18,00 18,00 15,00 14,50 14,75 15,50 15,00 15,25 14,50 14,00 14,25 7,50 7,00 
18,50 17,00 17,75 15,00 14,00 14,42 15,00 14,50 14,75 15,00 14,00 14,42 8,00, 7,00 
17,00 17,00 17,00 14,00 14,00 14,00 14,00 14,00 14,00 14,00 14,00 14,00 6,00 6,00 
18,00 17,00 17,50 16,00 15,00 15,50 16,00 ' 15,00 15,50 15,00 14,00 14,50 6,00 5,00 
18,75 17,50 18,02 15,30 14,10 14,60 14,75 13,90 14,23 14,60 13,60 14,26 7,70 7,60 
18,50 17,50 18,00 14,50 13,75 14,13 15,00 12,00 13,39 15,00 14,00 14,50 7,00 5,60 
18,00 17,00 17,50 14,60 14,00 14,40 14,50 13,00 13,85 15,00 14,00 14,50 6,00 5,00 
18,63 17,00 17,82 14,58 14,00 14,29 16,00 14,00 15,00 15,50 13,50 14,50 8,00 6,00 

Ochsenß. 

Beilage. 

I 1,52 2,ool 
1,48 

277,89 
17,37 

230,87 
14,43 

239,17 
14,95 

229,81 
14,36 

Kuh- od., Kalbß. Hammelß. Schafft. Schweineß. W eißmehl. Rindß. 
Preisper 

Beilage. Beilage. Beilage. Beilage. Beilage. ] ·a ::!! 
I I A. I I A. I .M. A-:Ai: 

1,4o 1,6011,52 1,721 1,52 1,6ol I 1,28 1,4) 0,54 0,44 0,49 
1,40 1,20 1,40 1,40 0,60 0,50 0,55 
1,28 1,20 1,20 0,38 0,32 0,35 
1,36 1,40 1,36 1,20 0,27 0,25 0,26 1,42 

1,52 
1,48 
1,30 
1,36 
1,50 
1,52 
1,32 

1,80 1,20 1,40 1,52 2,40 1,32 1,50 0,80 1,20 1,80 2,30 0,40 0,36 0,38 
1,62 1,32 1,42 1,46 1,50 1,30 1,50 1,10 1,20 1,26 1,44 0,40 0,36 0,38 

1,30 1,30 1,30 0,28 0,28 0,28 
1,36 1,40 1,28 1,20 0,36 0,32 0,34 
1,36 1,40 1,28 1,20 0,36 0,30 0,38 
1,40 1,50 1,50 1,32 0,36 0,30 0,33 
1,32 1,40 1,20 1,20 0,34 0,30 0,32 
1,40 1,40 1,20 0,32 0,28 0,30 

1,52 1,75 1,20 1,40 1,52 1,60 1,37 1,67 1,55 1,70 0,38 0,38 0,38 
1,32 1,80 1,32 1,60 1,40 1,8o 1,20 1,60 0,36 0,24 0,3o 
1,50 1,80 1,40 1,80 1,60 2,40 1,60 1,80 1,40 1,80 0,50 0,48 0,49 
1,48 1,80 1,28 1,7o 1,52 2,oo 1,4o 1,80 _ . ___ . _ 1,60 0,33 

20,24 12,37 21,30 10,72 22,74 13,42 16,53 9,87 1,90 2,40 20,91 11,84 5,80 
1,45 1,77 1,33 1,53 1.42 1 92 1,36 1 65 0,95 1,20 1,31 1 69 0,36 
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an 16 Orten des Großh. Hessen im März 1904. 
Stroh. Kartoffeln. Erbsen. Bohnen. Linsen. 

D o p p e 1 z e n t n e 
..! ...!. ...!. ...!. 

;.::J • <t1 ..... • <t1 ..... • .... • <P .... ·o ..... 

;g ·a ::s ;g ;g ;g 
A A A A A A AIA A AIA A AIA A A 
8,5o 6,oo 4,oo 5,oo 9,oo 6,oo 7,5o 37,oo 18,oo 27,50 29,oo 23,oo 26,oo 40,oo 20,oo 30,67 
6,5o 3,75 3,75 3,75 6,oo 5,oo 5,50 37,oo 23,oo 30,oo 26,oo 25,oo 25,50 34,50 20,50 27,31 
6,50 5,00 4,00 4,63 6,00 5,00 5,40 28,00 24,00 26,00 32,00 30,00 31,00 36,00 32,00 34,00 
8,oo 5,oo 5,oo 5,oo 6,oo 6,oo 6,oo 34,oo 34,oo 34,oo 36,oo 36,oo 36,oo 36,00 36,oo 36,oo 
7,10 5,oo 4,50 4,75 6,oo 4,80 5,44 34,oo 30,oo 32,oo 26,oo 24,oo 25,oo 30,oo 24,oo 27,oo 
6,75 4,oo 4,oo 4,oo 6,5o 6,oo 6,11 31,00 29,oo 30,oo 34,oo 32,oo 33,oo 41,oo 39,oo 40,oo 
5,00 4,00 4,00 4,00 6,50 6,50 6,50 16,00 16,00 16,00 34,00 34,00 34,00 27,50 27,50 27,50 
6,00 4,00 4,00 4,00 7,00 7,00 7,00 22,00 22,00 22,00 25,00 25,00 25,00 28,00 28,00 28,00 
7,25 4,5o 4,oo 4,25 6,5o 6,oo 6,25 20,oo 19,00 19,5o 24,oo 23,oo 23,5o 22,ool 21,00 21,50 
7,50 4,00 3,00 3,50 6,00 4,50 5,42 33,00 24,00 28,50 30,00 24,00 27,00 34,00 22,00 28,00 
6,oo 5,oo 5,oo 5,oo 7,oo 7,oo 7,oo 18,oo 18,oo 18,oo 30,oo 30,oo 30,oo 
5,50 4,50 3,50 4,00 6,00 5,00 5,50 19,20 18,00 18,60 24,00 23,00 23,50 24,00 23,00 23,50 
7,61 3,2o 2,8o 2,97 8,oo 5,oo 6,3o 24,oo 21,00 22,89 24,65 23,oo 23,88 29,oo 25,66 27,55 
6,34 3,oo 2,50 2,84 7 ,oo 5,oo 5,89 30,oo 18,oo 24,33 36,oo 26,oo 31,oo 40,oo 22,00 31,oo 
5,71 4,oo 2,oo 2,80 6,oo 4,oo 5,25 40,oo 32,oo 36,oo 36,oo 28,oo 32,oo 38,oo 30,oo 34,oo 
7,oo 4,oo 3,oo 3,5o 6,5o 5,50 6,oo 27,50 24,oo 25,75 25,oo 20,00 22,50 29,50 22,00 25,75 

107,26 63,99 97,06 411,07 418,88 471,78 
--s,:;o 4,00 6,07 ""25,69 ""27,93 129.49 

Milch. Eier. Butter. 
Kaffee, Petro- Stein- Braun- Torf 

K i 1 o g r a m m. per Liter. per 10 Stück. leum kohlen kohlen per 

...!. ;i I I ...!. I I ...!. I I ...!. per 1000 
..d ..d .S ..d 2l ..d per Liter. 8tück ] ·a ] l ·a I ] l ·a I ] l ·a I kg. . 

J[ J[ J[ -:if J[ J[ -:if 7. J[ J[ 7. 7. 7. 7. ----::i:- wl'. wl'. A. 

o,35 o,so o,3a1 o,28 o,24 2,20 2,oo 2,101 o,2o o,2o o,2ol o,80 o,6o o,731 2,10 I 0,20 I 2,20 
0,46 0,26 0,36 0,25 0,22 2,40 2,00 2,19 0,18 0,18 0,18 0,70 0,60 0,65 2,80 0,20 2,60 
0,26 0,24 0,25 0,22 0,20 2,40 2,20 2,30 0,18 0,17 0,18 0,80 0,70 0,75 3,60 0,22 2,50 
0,22 0,21 0,22 0,24 0,22 2,20 2,20 2,20 0,17 0,17 0,17 0,70 0,70 0,70 2,40 0,24 2,70 
0,32 0,28 0,80 0,27 0,24 2,30 2,10 2,20 0,24 0,18 0,21 0,80 0,50 0,65 2,80 0,20 2,50 
0,84 0,32 0,33 0,24 0,21 2,oo 1,8o 1,9o 0,18 0,18 0,18 0,70 0,6o 0,65 3,40 0,22 2,12 
0,24 0,24 0,24 0,22 0,22 2,40 2,40 2,40 0,16 0,16 0,16 0,80 0,80 0,80 3,00 0,16 2,20 
0,25 0,22 0,24 0,25 0,22 2,20 2,20 2,20 0,16 0,16 0,16 0,60 0,60 0,60 3,60 0,20 2,40 
0,22 0,20 0,21 0,27 0,24 2,40 2,80 2,35 0,15 0,15 0,15 1,00 0,90 0,97 3,20 0,20 2,80 
0,28 0,24 0,26 0,25 0,24 2,40 2,20 2,30 0,18 0,18 0,18 0,70 0,65 0,88 3,40 0,19 2,30 
0,26 0,23 0,25 0,23 0,22 2,40 2,40 2,40 0,16 0,16 0,16 0,60 0,60 0,60 3,00 0,24 2,80 
0,23 0,22 0,23 0,28 0,21 2,10 2,00 2,05 0,15 0,10 0,13 0,60 0,50 0,55 2,40 0,20 2,30 
0,26 0,26 0,26 0,28 0,25 2,10 1,40 1,72 0,20 0,18 0,19 0,72 0,50 0,60 2,25 0,20 1,96 
0,24 0,22 0,23 0,32 0,23 2,20 1,8o 2,02 0,18 0,16 0,17 0,8o 0,70 0,73 2,70 0,20 2,o5 
0,24 0,23 0,24 0,25 0,24 2,6o 1,8o 2,14 0,20 0,18 0,19 0,8o 0,50 0,67 2,60 0,20 1,58 
0,23 0,20 0,22 0,25 0,23 2,20 1,70 2,03 0,18 0,15 0,17 0,80 0,60 0,68 2,50 0,18 1,46 

1,50 
2,00 
1,00 
1,80 

3,50 

4,17 4,10 3,63 34,50 2,78 n,o1 46,35 3,25 35,97 6,80 3,50 
0,26 0,26 0,23 2,16 0,17 0,69 --r,90 0,20 """"2.25 """1,58 3,50 



Nr. Monatliche Übersichten llber die Todesfälle in den Kreisen des GroDherzogtnms Hessen, 
März 1904. 

:;i Alter der -ti " -= ., 
"' ' a ., .>< · "'" -" · ..... ... Verstorbenen "' ... " "' "' "' :;i " -">.0 :!! ·;:: "" H "' .s "' "" :;; l3 .. :<i .. Kreise 8 "" .; :;o"'" 2 -'l oo 'g .!3 "' "" 1 '" ".,; • 0 "' " .:l..; "' . .... ... .. .. f -.; "' .... :;i ;;:!"' """ ill"'> " _" 

und _..,."' . :s ;ö .So i "" "" "' " §' """ " " "':a "" "' " "' 1""4 loQ c:) "" .t' a "' " "' "' " "" 
"_ 

"' "' " g .,; 01 " e .. i! "" """" " ..... " ·;:: ,!;! I "' " ""'"' .8 ::a cO 0 "' Ö..Q - rn ""' "' I .0 

"' ,s ,;, "'"' ...... :;; &:- :a :;; f>E-< """ a _" "" .o.", 

"' g "' "' "' ·"' 1§ "" " " "" .s '" :;; "" 
. ., 

"":<l " .,., < g " :;; 'll "" "" .;; " §'"e! § 0 "" "' i5 "' .0 "' ... ""' :::H E-< "' "' eil "" d ); '" :a "' < C!:> "' <e:_ "' "' 
Q < < ;z; 

Darmstadt :I 1521 33 16 491 54 1 :I :I :I :I ·11 
1 · 1 20 il 3 10 71 181 291 Bansheim 88 26 5 30 27 1 . 16 8 . 10 16 

Dieburg 79 18 15 23 23 7 1 11 3 7 14 7 2 2 1 1 1 7 10 
Erbach 104 20 14 35 35 7 1 1 10 2 4 10 4 13 1 5 2 19 9 
Groß-Gerau 78 16 14 29 19 2 1 1 1 22 5 3 3 3 3 1 3 4 2 22 
Happenheim 95 32 17 17 29 4 1 3 1 1 9 5 3 12 1 3 2 1 7 3 7 23 
Offenbach 179 47 34 52 46 3 2 5 4 1 1 21 4 3 23 8 15 5 3 9 10 13 38 

Starkenburg 775 192 115 233 25 - 3 9 - 109 29 34 56 9 43 76 147 235 6 2 2 1 3 1 28 91 19 27 

Gießen 120 26 9 38 47 1 1 1 1 1 1 2 20 6 6 12 3 7 2 1 13 4 18 17 
Alsfeld 38 10 3 10 15 2 1 7 1 3 2 1 4 2 7 
Büdingen 66 13 7 15 31 1 1 1 5 6 3 11 2 2 3 3 12 7 
Friedberg 95 20 6 35 34 1 1 1 17 4 3 10 3 6 1 1 2 7 6 20 
Lauterbach 37 9 4 12 12 1 4 1 1 4 3 2 6 6 
Schotten . 29 2 1 13 13 1 1 4 1 6 2 2 3 4 1 

Oberhessen 385 80 30 123 152 - 1 3 - - - 57 18 45 9 20 l9 5s 1 2 6 1 2 4 17 20 7 2 48 

Mainz 247 79 37 76 55 4 7 1 1 43 10 2 32 8 23 13 9 11 14 9 47 
Alzey 73 15 15 20 23 4 17 4 1 11 3 1 1 1 5 7 15 
Bingen 65 11 11 11 32 I 1 10 3 1 7 7 5 2 3 12 10 
Oppenheim 73 16 10 19 28 15 7 7 6 2 3 2 2 3 8 15 
Worms 144 46 14 40 44 1 1 20 7 13 21 3 7 1 1 5 10 15 32 

Rheinhessen 602 167 87 182 5 - - - - - -
105 31 23 Ta 35 51 166 1 12 2 1 24 77 39 17 18 119 

Großh. Hessen 1762 439 232 524 567 31 1 5 1ö 2 27 4 1 2 5 5 271 78 69 2i3 66 115 43 24 Si Si i75 324 
' ) 

1) Darunter an Influenza in Starkenburg I und in Rheinhessen 1. 
2) Davon durch Verungliickung 24, durch Selbstmord 30 und durch Verbrechen Anderer 1. 
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Nr. 5095. Monatliche Übersichten Uber die Todesfälle in den Kreisen des GroBherzogtums Hessen, 
April 1904. 

Kreise 

und 

Provinzen. 

Darmstadt 
Bansheim 
Dieburg 
Erbach 
Groß-Gerau 
Happenheim 
Offenbach 
Starkenburg 

Gießen 
Alsfeld 
Büdingen 
Friedberg 
Lauterbach 
Schotten 

Oberhessen 
Mainz 
Alzey 
Bingen 
Oppenheim 
Worms 

Rheinhessen 
Grollh.Hessen 

1 

Alter der I · · cP 1 ' 
Verstorbenen . .&l.Z J-1 bD ..... '5 -5 ...: s:i 

.9 . . cV "d :;::; e s::l coa ,rD f :ä . . ] 1.e .S rg 
Cll fD ai 'i: P-4 ..: "1!1 • .!3 I'U ,;, •:::1 8 ll "1!1 Cl co;1 UJ '4} 1:i ..c .... ;s ""=! .... 

..... \Q c:) GO "g . ·; ai - 4) :ärg 00 §tg .:;::; Cl 'H 't:l &. t: e '0 .Q:;::; ce·; ä :: : ] ] . ]o i! :ä B 2"' E .s ; .: .;j ;g i l § 1i &- p e 5 t! ; 
.cl § o .c I"S o .,.., ,.. 4> ..c >. .S I=S..:! e1 H ....., =:::: c:> !j § 1=1 es> 
" ... ... '"' :.I 00 P'i Q 00 ..qe:..,... 8 r1l "'&; Q z ." 00 z C!> 

iil 
"' 

1 179, 33 151 62 69 ·I 2 2 . . . I 1 . , 271 6 u 9 13 51 5 3 1 15 37 10 5 
101 22 13 37 29 3 1 1 2 . 1 . 16 2 1 12 4 6 2 4 5 11 22 4 4 
79 21 9 16 33 2 7 2 6 9 4 4 1 3 3 4 13 14 6 1 
84 22 8 19 35 1 1 1 1 10 1 2 17 1 8 3 4 15 7 11 1 
98 23 12 35 28 1 2 1 25 4 3 19 16 1 1 6 2 3 10 3 1 
75 27 10 20 18 1 4 1 16 4 7 . 2 3 1 5 2 8 9 9 3 

178 47 27 48 56 2 . . 2 3 . . . 1 23 6 6 22 8 9 12 . 10 7 19 34 5 9 

137 19 19 54 45 
40 6 5 14 15 
46 11 5 12 18 
85 8 14 32 31 
34 4 3 11 16 
45 7 6 12 20 

387 55 52 135 145·-·-

6 1 1 19 6 5 11 4 4 3 4 13 21 31 5 3 
11 . I . I 1 1 2 5 3 3 3 2 3 4 5 4 3 

2 1 23454112233652 
11 . I . I . . . . 15 5 2 5 3 13 2 . . 3 9 21 4 2 

1 . . . . . . . 8 3 . 3 1 2 1 1 2 1 13 5 3 1 
1 ... 

1

. 51.134 ... 29413 

240 75 45 64 56 4 1 11 29 12 6 29 17 10 12 11 11 14 20 42 21 9 
66 13 8 18 27 3 8 6 1 11 5 1 3 4 11 11 I 1 
69 21 5 21 22 1 1 1 1 10 4 1 7 4 5 3 2 11 15 3 
61 6 9 22 24 2 3 13 3 6 5 4 2 1 1 2 7 8 2 2 

129 37 16 41 35 . 1 1 1 . . . . . 1 19 3 3 24 3 4 2 1 6 4 12 35 2 7 

1746 402 229 538 577 13 2 7 9 2 36 - 1 - 1 To 7 257 7i' 6o 2i1741ö6 45 29 66 821204 3i6 So 57 
-------

1) Darunter an Influenza in Starkenburg 2, in Oberhessen 1 und in Rheinhessen 2. 
i) Davon durch Verunglückung 24, durch Selbstmord 31 und durch Verbrechen Anderer 2. 
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Nr. 5096 Cberl!licht der SterbltchkettsverhAltnisse im Juni 1904 
in den größeren Gemeinden des Großherzogtums. 

] ..ci s s .; <=l 
.; 

..cio .; l'lo <=l = ..... "' ,;g ooo 
S8 a>o <Do a>o '"do a>o .:o Ao ..<:lo bOo ..<lo ="' bi)O "'o S:il ..... ., ,.o "'"' "'"' ""'"' ]: S:i'i ""' ., .... ...... .,. a>8 ., ... ., .... "'t-<llt- '·"' ·.: "' "'"' "'"' a>t- - t- Oo !::"' "'"' Cl 0 i::: a<'""' z r.:.. ...::1 < 0.. ...:l Todesfälle. 

Alt unter 1 Jahr . 52 29 34 12 10 6 3 17 1 6 3 2 2 1 13 
der über 1-15 Jahre 19 13 4 6 9 3 2 2 4 2 1 2 5 

er » 15-60 » 45 36 24 13 14 6 6 2 4 1 4 4 5 2 3 2 4 3 V erstorbenen » 60 • 31 31 16 15 14 6 2 6 1 3 6 1 3 1 4 
Todesursachen. 

Masern und Röteln 7 3 
Scharlach 1 1 
Rose. 
Diphtherie und Krupp . 1 1 
Keuchhusten . 2 2 1 4 
Unterleibstyphus 2 
Kindbettfieber und and. Folgen 

der Geburt 2 1 1 
Tuberkulose der Lungen . 21 13 9 5 5 4 6 1 2 2 3 1 1 1 3 2 
Tuberkulose anderer Organe 5 6 3 2 1 1 1 Entzündliche Krankheiten der 

Atmungsorgane . 12 11 7 2 4 5 1 1 1 2 1 1 Apoplexia (Schlagßuß) . 6 6 5 1 2 1 1 1 1 1 
Akute u. chronische Erkrank. d. 

Herzens . . . 5 10 5 4 1 5 1 2 1 Darmkatarrh und Atrophie der 
Kinder . . . . . 17 16 20 4 4 2 8 7 1 2 1 1 . 9 

Angeborene Lebensschwäche etc. 12 6 6 3 1 3 4 1 Krebs und Neubildungen 9 9 3 4 7 1 1 1 1 1 2 1 1 1 Altersschwäche . . 10 3 3 4 4 2 1 1 2 1 3 Andere benannte Krankheiten 25 21 14 10 11 2 1 1 4 1 2 2 6 2 1 2 t Gewaltsamer Tod (Verunglückg., 
Selbstmord und Mord) . . 9 6 4 2 4 1 1 Todesursache unbekannt . . 1 2 1 3 1 2 

zusammen 147 109 78 46 47 21 9 4 29 4 5 17 16 6 8 - 5 23 7 

.... s 0 '""'"' .:o .., .... 
"'"' 

...,.., 
"' . .. .,. 

..<>"'< 
>:.:l" ...... 

4 1 1 31199 4 2 . 78 
1 3 1 183 
5 5 1 151 

1 11 
2 

1 3 
9 
2 

4 
3 2 84 

1 20 

1 2 51 
25 

1 1 36 

1 1 94 
1 37 

2 44 
3 1 38 
2 2 3 113 

1 28 
10 

14 11 5 611 
Todesfälle per Jahr auf 1000 Lebende 19,62 16,64 16 ,03 12119 20,01 23,7 7 ll ,H 1),58 40 ,70 5,6 8 7 ,79 26,6 7 26,86 10, 67 14,55 9 .52 44,62 30,oo 22 ,9 6 )0,62 17,60 
1

) Mit Fauerbach. 2
) Ausschließlieb der Pßeglinge der Landes-Irren-Anstalt und der bei denselben vorgekommenen Todesfl1lle. 
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Nr. 5097. Tägliche Wasserstände 
an den Pegeln zu Worms, Mainz, Bingen, Offenbach, Wimpfen und Hirschhorn im Januar, Februar und März 1904.*) 

J a n uar . Februa r . .März . 

Tag. Rhein. I Main. , Neckar. 
. . Olfen- Wimp- Hirsch-

Worms. l Mamz. I Bmgen. bach. fen. I horn. 

Rhein. I Main. , Neckar. 
. . Olfen- Wimp- Hirsch-

Worms. l Yamz. I Bmgen. bacb. fon. I horn. 

Rhein. I Main. , Neckar. 
· . Olfen- Wimp- Hirsch-

Worms. l Mamz. I Bmgen. bach. fen. I horn. 

Meter . Meter Meter- Meter. Meter., Meter. Meter. Meter. Meter. Meter. Meter . Meter . Meter. Meter. Meter - Meter. Meter . 
I -0,22 0,37 l ,u 1,12 l,u 1,02 -0,27 0,29 1,21 1,22 1,48 1,01 l ,a o 1,78 2,51 2,19 2,24 1 , 63 

2 -0,25 0,33 1,13 l,to 1,28 1 ,01 -0,25 O,ao 1,21 1,1 8 J, .n 1,11 I,u 1,64. 2,ss 2,u 2,18 l ,os 
a -0,28 O,sa J,u l ,os l,u I ,o7 -0,22 O,so 1,22 l 1t7 1,47 I ,os 1,04 1,65 2,u 2,oa 2, t2 1,03 
4 -O,st 0,84 1,11 0,91 I,•• 

1

l ,o7 -O,u 0,34 l ,u 1,19 2 1 ,36 0,92 l,u 2,15 1 , 95 2,os 1,49 
5 -0,33 0,28 1,20 0,92 1,24 1,07 1,05 o,u 1,43 1,3! 3,72 2,85 0,84 1,as 2,09 1,89 2,oo 1,•7 
6 -O,u 0,19 l,os 1,01 1,22 l ,o t 1,89 1,45 2,18 1,54 3,18 2,25 0,76 1,ao 2,oa I,s• 2,oo 1,.u 
7 -0,32 0,18 1,04 1 ,04 1128 O,eo l ,so 1,59 2,29 l ,so 3,2! 2,82 016& 1,23 1,98 1,sa 1,98 1,•2 
d -O,ss 0,20 1,05 1,os 1,u o,aa 1,29 1,sa 2,sa 2,07 2,76 2,oo 0,60 1,18 1,91 1,83 1,98 1,42 
9 -O,ss 0,20 1,04 1 ,&o 1,28 0 188 l,ts 1,61 21a7 2,22 a,o2 1,9 1 0,59 1,u 1,ss I,ss 2,06 11-16 

10 -O,s5 0,20 1106 1,22 1,26 O,sa 1,51 1,65 2,u 2,46 4, .22 3,ta 0,62 1,u 1,89 l,8t 21o2 l ,u 
11 -O,sc 0,20 1,07 1,oo 1 ,26 o,s9 1,96 2, 10 2,89 2,6 6 a,.o 2,57 0,63 1,15 1,96 l ,so 2,oo 1,•a 
12 - 0,36 0,20 l ,o5 1,o6 1,17 0 1&9 1,9 1 2,21 3,07 2,76 3,86 2,69 0,6• 1,18 1198 1186 2,12 ] ,53 

13 -O,•o 0,20 l ,oa 1,oa 1,20 0 1&8 2,-17 2,38 3,11 a,os 4,64 3,52 O,sa 1,27 2,oa 1,89 1,97 1,u 
14 -0,40 0,!0 1,17 1 ,20 l,as 0,9! a,o• 2,90 3,55 a, 1o 3,66 2,12 0,81) 1,ss 2,06 1,ss 1,92 1,39 

-O,ta O,ss ] ,40 1,•5 2,so 1 ,48 3,u 3,11 31H 3,28 3,87 21H 0168 ] ,25 2,04 J,so 1,87 1 1as 
16 0159 O,u 1,56 2,45 2,ss 1,91 3,25 3,23 31&9 3,37 4,o• 2,98 0,58 1, t6 1,94 1,77 ] ,82 l 1a2 

17 0,66 1,10 1,92 2,5 2 2,18 1,58 a,u 3,2o 3,86 3,16 3,51 2,65 0,53 l,to 11&6 1,71 1,eo 1,so 
18 0,63 1,15 1,93 2,78 1,88 11a9 2,8-1 3,02 3,79 3,09 3,96 2,u 0,52 1 ,04 1

1
8! . 1,67 1,76 1,28 

19 0,53 1,15 1 ,94 2,76 11&8 1, u 2,92 2,9! 3,61 3,07 3,92 3,oo o,u 1,0 2 1,79 l,sa 1,70 l ,u 
20 O,aa 0,99 1 181 2,62 1,so l,t8 2,86 2,92 3,6 6 2,8o 3,20 2,•o o,u l ,o• 1,78 ],69 1160 ] ,21 
21 O,u o,u 1,75 1,so J,s a 1,11 2,&1 2,78 3,-17 2 ,62 2, 91 2,13 o,u 1,02 1,79 1,56 1,66 1,19 
22 O,o9 0,71 1,56 J ,so 1,47 I,oa 2,.u 2,so 3,33 2,50 3,38 2,oo O,u 1,01 1,78 1,55 1160 1,18 
23 -O,o• 0,58 1,•5 I ,•o 1,46 11o6 2,.u 2,51 3,ta 2,69 3,56 2,71 0,49 o,ao 1,76 1,oa 1,u l,t7 
24 -O,u fi,H 1,28 1,60 1,38 1,oa 2,57 2,62 3,27 2,90 3,76 2,9-1 0,50 0,97 1,76 1,53 1,18 1 ,20 
25 -0,16 O,sg 1,26 2,06 1138 0,99 2,59 2,78 3,89 3,18 3,16 2,40 0,58 0,99 1,77 1,58 l ,u 1,28 
26 -0,23 0,4t 1,82 J,u 1,32 0,98 2,31 2,u 3,38 3,38 2,82 21 to O,so 1,05 1,61 ],53 1,70 1 ,23 
27 -O,ao 0,29 1,19 l ,ao 1,29 0 ,95 2,oo 2,58 a,u 3,1!5 2, &o 1,91 o,ss l,oa l 18o ],51 1,u 1 , t9 
28 -O,sa 0,25 1,1s 1,17 1,19 0,98 1,72 2,ao 3,02 2 185 2,45 1,79 0,47 0,96 1,78 1 15t 1,u l , t7 
29 -0,37 0,21 1108 J,H 1,t8 0 ,96 l,u 1,98 2,73 2,51 2,tu 1,70 O,•s O,ot 1 ,10 2,ao 1,so 1,18 
30 -0,87 0,20 1,09 1,26 1,38 0196 O,u 0,9o 1,69 2,6o 1,70 1 ,21 
31 -0,33 0,25 l ,u I,ao 1,s4 0,96 017" I,oa 1183 2,a 2,60 1,65 

höchst., 0167 1) I l,u') I 1,o • I 3,17·) I 2,u7J a •••• J I 3,••'•\1 3,oo"J I 3, •• " )I 4,••")1 3,52 1,a o 

I 
1,78 \ 2,51 I 2... I 2,ssl8)1 1,65 

tlefat. -O,•o 2) 0,1<') 1,os l,t7 0188 - O,oo•) 0,2811 1,21 1,1 7 1,•7 1,01 o, .. O,a9 16) 1,69 ::: }" l l,so 11t7 
mittl. -O,u O,H 1 ,29 0,91 1,46 1,07 1,88 2,oo 2183 - " ) 3,19 2,31 0 ,67 1,17 l 19s 1,89 l,ss 

•) Die Wasserstände zu 'Vorms und Mainz werden regelmäßig um G UlLr, diejenigen an den andern genannten Orten zwischen 7 und 8 Uhr Alorgcns beobachtet. 
,) l.leobaoht. am 17. Mittags 12 Uhr. ') Dgl. vom 13. Vm. 6 bis 14 . Vm. 6 Uhr. 'J Dgl. am 18. Nm. 6 Uhr. 4) Dgl. am 13. 12 Uhr. ' l Gestaut vom jl5. bis 
20. und vom 23. bis 25. 'J Beobacht. am 15. Vm. 10 bis 11 Uhr. ') Dgl. am 15. Nm. G Uhr. ') Dgl. vom 15. Nachts 12 bis IG. Vm. 6 Uhr. ') Dgl. am 1. Mittags 
12 Uhr. IO) Dgl. am 16. Nm. 1 bis 9 Uhr. "l Dgl. am 1. Mittags 12 bis Nm. 6 Uhr. " ) Dgl. am 16. Nm. 5 bis 7 Uhr. ") Dgl. am 16. Vm. 8 Uhr. " ) Gestaut vom 6. 
bis 11. ") Beobacht. am 13. Vm. 1 Uhr. 16) Dgl. am 29. Nm. 6 Uhr und am 30. Mittags 12 bis Nm. 6 Uhr. ") Gestaut vom 8. bis 31. 1•) ßeobarht. am 31. Mittags 
12 Uhr. 

....... 
<::,}1 
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Nr. 5098. Nachweisung der auf die Zölle und Steuern des Reichs 
sowie auf die privativen inneren indirekten A.bgaben 1) bezüg• 
Iichen Prozesse hn Großherzogtum Hessen für das Rech-

nungs jahr 1903/04. 2) 

Zahl 
der im Jahr 

1903/04 

ln den erledigten Prozessen sind zu 
Geldstrafe verurteilt, einschließlich 
der Fl\lle demnäch stiger Verwandelung 

in Freiheitsstmfe 
A. wegen Defraudation 

1. Zahl 

Gegenstand der Prozesse. 
der 2. Betrag 

Verurteilten 

B. wegen 
Ordnungs-
widrigkeit. 

Zölle 
Abgabe von inländischem Salz . 
Tabaksteuer 
Wechselstempelsteuer 
Spielkartenstempelsteuer 
Reich sstempelabgaben . 
Branntweinsteuer 
Brausteuer 
Übergangsabgaben von Brannt-

wein und Bier 
Schaum weinsteuer 

1---..,---1 

Prozesse. 

60 
38 
68 
26 

3 
75 

115 
14 

16 
16 

62 
34 
68 
26 

3 
30 

111 
13 

14 
14 

30 
2 

5 
4 

.M,. 

4,10 315,00 

I.. 
"' > · .... l:l 

"'"' -.;;;!::: 

..cl+' ...... 

26 
31 
56 

0,80 60,00 1 
27 

10,95 43,80 108 
11 

33,40 66,80 2 
69,75 1123,00 6 

62,50 
97,00 

109,00 

3,00 
148,00 
344,71 

92,00 

2,00 
165,00 

Inner e indirekte Steuern und Ab-
gaben anderer Bundesstaaten 

Abgabe von Hunden . . . 
Abgabe von J agdwaffenpässen . 

zusammen 

64 56 17 18,00 
638 624 107 1382,00 2779,00 430 1179,00 

34 44 27 125,00 1128,00 5 25,00 
1167 1099 1625,80 5515,60 2245,21 

1) Mit Ausnahme der Stempelabgaben für Gewerbsbetrieb von Ausländern, für den Betrieb 
von Wanderlagern und für öffentliche Belustigungen und Darstellungen. 

2) Vergl. Mitteil. Nr. 771, Juli 1903, S. 160. 

A-nzeigen. 
Durch die G. Jongha.us'sche Hofbuchhandlung, Verlag, in Darmstadt 

ist zu beziehen : 

Beiträge zur Statistik des Groliherzogtums Hessen. 
Herausgegeben von der Gr. Zentralstelle fü r die L andesstatistik. 

51. Band, 3. Heft. Darmstadt 1903. 4. Geheftet 1 
Inha l t: Geschäft e der ord. streitigen Gerichtsbarkeit bei den Gerichten 

u . s. w., sowie der freiwilligen Gerichtsbarkeit bei den Amtsgerichten 
des Großh. Hessen während des Geschäftsjahrs 1902. 

52. Band, 1. Heft. Darmstadt 1903. 4. Geheftet 1 20 
I n h a 1 t : Zwangsveräußerungen von Liegenschaften und Zu- u . Abnahme 

des auf dem Grundbesitz ruhenden, in den öffentlichen Büchern ein-
getragenen Schuldenstands im Großh. H essen 1897 u. 1898. 

Druck von Edua.rd Roether in Darmstadt. 



Mitteilungen 
der 

Großherzoglich Hessischen 

Zentralstelle filr die ljandesstatistik. 
Nr. 792. August 1904. 

I n h a I t: Branntweinbrennerei u. Branntweinbesteuerung im Großh. 
Hessen 1902/03. - Staatliche Rhein- und Mainbrücken des Großherzog-
tums 1903/04. - Geborene, Gestorbene u. Eheschließungen im Großh. 
Hessen in den einzelnen Monaten 1903. - Untersuchungen von Nah-
rungs- u. Genußmitteln u. s. w. im Großh. Hessen 1903. - Studierende 
auf der Technischen Hochschule zu Darmstadt im Winterhalbjahr 1903/04 
und im Sommerhalbjahr 1904. - Preise der gewöhn!. Verbrauchsgegenst. 
im April 1904. - Todesfälle in den Kreisen im Mai u. Juni 1904. 
Sterblichkeitsverhältn. in den größten Gemeinden im Juli 1904. 

N. 5099. Bra nntweinbrennerei und Branntweinbesteuer ung 
im Groß herzo gtum H essen im Betriebs jahr 1902/03 

(I. Okt. 1902 bis 30. SeJ)t. 1903).*) 

I. Betriebseinrichtung der vorhandenen Brennereien im Betriebsjahr 1902/03. 

A. Zahl der am Schlusse des Betriebsjahrs 
vorhanden gewesenen Brennereien: 

Verschlußbrennereien 1)62 
Abfindungsbrennereien 1)275 

zusammen 337 
B. Zahl der im Betriebe gewesenen Brenne-

reien, welche Branntwein erzeugt haben 
a) durch einmaligen Abtrieb u. zwar: 

Branntwein von 80 Gewichts-
prozent und mehr 17 

Branntwein von weniger als 
80 Gewichtsprozent . 116 

zusammen 133 
darunter Brennereien: 

mit kontinuirlichem Brenn-
geräte 13 

mit anderem Brenngeräte: 
und Dampfeinleitung 

in die Blase 111 
ohne Dampfeinleitung 

in die Blase . 9 

*) Vergl. Mitteil. Nr. 768, Mai 1903, S. 97. 

b) durch wiederholten Abtrieb: 
im ganzen . 96 

darunter Brennereien: 
mit Dampfeinleitung 

in die Blase 15 
mit einem besonderen 

Wiengeräte 12 

C. Zahl der Brennereien, in welchen 
am Schlusse des Betriebsjahrs 
aufgestellt waren, amtliche 

Sammelgefäße . 49 
Alkoholmesser . 11 
Probenehmer . 

1) Hiervon war im Laufe des Betriebsjahrs 1 neu entstanden. 
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II. Die im Betriebsjahr 1902/03 im Betriebe gewesenen Brennereien nach Menge und Art 

des erzeugten Branntweins , nach den zur Anwendung gekommenen Steuerarten und 
Steuererhebungsformen und nach den Kontingentsmengen 

An Alkohol haben 

über 
• 
> 
» 
• 
» 
» 

• 
» 
» 
> 
> 

• 
• 
• • 

erzeugt: 

Bis 
0,5 bis 

1 » 
2 > 
3 » 
5 » 

10 » 
25 » 
50 > 
75 • 

100 • 
150 • 
200 » 
300 » 
400 • 
500 • 
600 • 
800 » 

0,5 hl 
1 • 
2 • 
3 • 
5 • 

10 • 
25 » 
50 > 
75 » 

100 • 
150 • 
200 » 
300 > 
400 » 
500 » 
600 • 
800 • 

1000 • 
Gesamtzahl der im Betriebe 

gewesenen Brennereien 
darunter: 

Abfindungsbrennereien 

Landwirt- Gewerb-
schaftlicbo liehe Material-

Brennereien, 
die Branntwein erzeugt haben 

hauptRächlieh aus 

Kar-
toffeln. 

2 
5 

11 
18 
29 
22 

7 
11 
12 

7 
11 

4 
5 
1 
2 
2 

87 

Ge-
treide. 

1 

3 
4 

· 2 
3 
5 

1 
1 

19 

1 

10 
10 
16 
7 
6 
4 
1 
3 
1 

2 58 

10 
10 
21 
16 
19 
26 
35 
26 

8 
11 
14 
8 

11 
4 
5 
1 
2 
2 

167 

10 
10 
21 
16 
19 
26 
34 
25 
3 

2 
1 

1. 

I Hektoliter Alkohol: 
A. Gesamterzeugung 1) : 16011 1 25 l 357 l 112 l 282l16787l2314l 25 
B. Erzeugung der besonders kontingentierten Brennereien: 

1. Zum niedrigeren Verbrauchsabgabensatze: 
1 14 988 1 1122 1 28 1139 115277 1 1524 1 

2. Zum höheren Verbrauchsabgabensatze: 
I 756 I . I 42 I 76 I 55 I 929 I 273 1 . 

C. Erzeugung der Brennereien, denen ohne Zuweisung eines besonderen Kon-
tingents gestattet war, im Betriebsjahr bis zu 10 hl Alkohol oder innerhalb 
der Kontingentsperiode bis zu 50 hl Alkohol zum niedrigeren Verbrauchs-
abgabensatze herzustellen : 

1. Zum niedrigeren V er brauchsabgabensatze : 
I 201 I . I 90 I s I ss I 393 1 383 1 

2. Zum höheren Verbrauchsabgaben satze : 
I 6o I . 1 103 1 I I 163 I 1o9 I 

D. Erzeugung der am Kontingente nich t beteili15ten Brennereien : 
I . I 25 I . 1 • I . I 25 I 25 I 25 

E. Kontingent der unter B. bezeichneten Brennereien: 
1 15 574 1 1130 1 21 l 169 l 159oo 1 1785 1 

2 
5 

11 
18 
28 
22 
6 
2 
2 
2 
2 

2 

1 
1 

104 

83 

1) Von der unter A. nachgewiesenen Gesamterzeugung smd settens 2 Matermlbesttzer, 
welche eigene Brennvorrichtungen nicht be8aßen, sondern ihr Material in der Brennerei 
eines Anderen verarbeiteten oder für ihre eigene Rechnung verarbeiten ließen, 0,343 hl 
Alkohol hergestellt worden. 
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111. Menge der im Betriebsjahr 1902/03 zur Branntweinerzeugung 
verwendeten Stoffe: 

Kartoffeln 
Roggen 

dz 
. 146 704 

241 
6 511 
1 580 

5 

hl 
Nicht gewäss. Weintreber 9 716 
Gewässerte Weintreber 89 

Gerste . Brauereiabfälle 7 061 
Mais etc. 
Anderes Getreide 

Umgeschlagenes Bier, Tropf-
bier und sonstige Bier-
rückstände 243 

502 
731 

bl 
Kirseben 5 
Zwetschen . 657 
Abgefallenes Kernobst (Fall-

obst) und Kernobsttreber 4 
Flüssige Traubenweinhefe 387 
Gepreßte Traubenweinhefe 

und Obstweinhefe 4 647 

Hafenbrühe . 
Traubenwein 
Obstwein 
Rosinenwein 
Hafenwein 
Tresterwein . 
Bier 
Vanille . 

4 
1 426 

304 
169 
38 

1 

IV. Bemaischter Bottichraum und Alkoholausbeute in den Maischbottich-
steuer entrichtenden Brennereien im Betriebsjahr 1902/03. 

Von den im Betriebe gewesenen landwirtschaftlieben Brennereien (die 
Branntwein hauptsächlich aus Kartoffeln erzeugt haben) haben die 
Mais eh b otti c h s teuer entrichtet: 

Zahl dor Bemaiechter Ausbeute an 
Brennereien. Bottichraum. Alkohol. 

hl bl 
znm vollen Satze 2 16 210 1 763 
zu 9/lo des vollen Satzes 4 18 903 1856 
zu 8 /to des vollen Satzes 12 34944 3 271 
zu 6 /to des vollen Satzes 32 44 354 3 740 
zusammen 50 114 411 10 630 

V. Erhobene und vergütete Branntweinsteuer für das Betriebsjahr 
1902/03. 

A. An Maischbottichsteuer wurden erhoben: 
zum vollen Satze 
zu 9/to des vollen Satzes 
zu 8/10 des vollen Satzes 
zu 6/to des vollen 
zusammen . . . . . 

Hiervon ab die Rückvergütung der Maischbottichsteuer 
Bleibt Reinertrag an Maischbottichsteuer 
Nach den im Laufe des Betriebsjahrs aus g e fertigten 

Vergütungsscheinen beträgt clie Rückvergütung der 
Maiscb bottichsteuer 

B. An Verbrauchsabgabe wurden erhoben: 
zum Satze von 0,50 -"· für clas Liter Alkohol 

» » 0,70 » » > » 
überhaupt 

Hiervon ab: 
die Rückvergütung der Verbrauchsabgabe 

21 241 "*'· 
26 353 • 
34 441 • 
33 973 » 

116 008 » 
168 315 » 
52 307 • 

80 065 • 

227 006 • 
1 850 045 > 
2 077 051 » 

46 504 • 
der Betrag der in Anrechnung gekommenen Kontingent-

scheine und der aufgerechneten Kontingentswerte . 329 480 • 
375 984 > 

. 1 701 067 • 
zusammen 
Bleibt Reinertrag an Verbrauchsabgabe 
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Nach den im Laufe des Betriebsjahrs ausgefertigten 
Vergütungsscheinen beträgt die Rückvergütung der 
Verbrauchsabgabe 

Kontingentscheine wurden ausgefertigt über 
An Zuschlag zur Verbrauchsabgabe wurden erboben 
Reinertrag an Verbrauchsabgabe und Zuschlag 

C. An allgemeiner Brennsteuer wurden erboben: 
nach den vollen Sätzen 
nach ermäßigten Sätzen in landw. Genossenschafts-

brennereien zu vier Fünftein der vollen Sätze 
zusammen 

An besonderer Brennsteuer wurden erhoben 
Einnahme an Brennsteuer 

ab die Brennsteuervergütung . 
Bleibt Uberschuß an Brennsteuer . 
Nach den im Laufe des Betriebsjahrs ausgefertigten 

Vergütungsscheinen beträgt die Brennsteuerver-
gütung . 

D. Gesamt-Einnahme. 

58 365 Jt,. 
204 454 » 
46 605 » 

1 747 672 • 

11 774 • 

1 421 • 
13 195 • 

13 195 • 
33 521 • 

. -20 326 » 

55 101 • 

Reinertrag an Maischbottichsteuer (A.) . 
an Verbrauchsabgabe und Zuschlag 

Uberscbuß an Brennsteuer (C.) 
Im ganzen 

. -52 307 > 
(B.) . 1747 672 • 

. -20 326 • 

. 1675039 • 

VI. Belastung der Brennereien durch die Brennsteuer im Betriebsjahr 
1902/03. 

1. An allgemeiner Brennsteuer hatten - durchschnittlieb auf 1 bl 
ihrer Jahreserzeugung berechnet - zu zahlen: 

1. Landwirtschaftliebe Brennereien, die 
Branntwein erzeugt haben hauptsäch-
lich aus Kartoffeln : 

keine Brennsteuer 
weniger als 0,50 
0,50 .Af. bis unter 1 Jl,. 
1 .Af. bis unter 1,50 .At. 
1,50 .At. bis unter 2 
2 Jt,. bis unter 2,50 Jl,. 

2. Gewerbliche Brennereien: 
keine Brennsteuer 

3. Material-Brennereien: 
keine Brennsteuer 

Zahl der mit einer 
Brenne- Jahreserzeugung 
reien. von hl Alkol10!. 

124 
6 
8 
6 
3 
2 

*) 1 

79 

5645 
1388 
2478 
2687 
1957 
1856 

25 

751 
2. An b es o n derer Brennsteuer hatten zu zahlen 

Branntwein im Betriebsjahr 1902/03. VII. Steuerfreie Verwendung von 
Es sind steuerfrei abgelassen worden: 

hl Alkohol. I k. 300 Gramm Bromäthyl 
blAlkohol. 

87 
1. nach vollständiger Denaturierung 693 
2. nach unvollständiger Denaturierung mit 

a. Essig 3 523 
b. 5 Liter Holzgeist 508 
c. 0,5 » Pyridinbasen 273 
d. 0,5 » Terpentinöl 3 730 
e. 1 Benzol 551 
f. 10 Äther (Schwefeläther) 679 
g. 0,025 » Tieröl . 334 
h . 300 Gramm Chloroform 6 
i. 200 Jodoform 85 

*) Hefenbrennerei. 

l. 1 Kilogramm Rizinusöl und 
400 Gramm Natronlauge 

Summe 2 
3. ohne Denaturierung und zwar: 

a. an Kranken-, Entbindungs-

352 
10 128 

und ähnliche Anstalten 33 
b. an öffentliche wissenschaft-

liche Anstalten 62 
Summe 3 95 

Überhaupt 10 916 
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Von den unter Ziffer 2 jenseits aufgeführten 
Alkoholmengen sind abgelassen worden: 

hl Alkohol. 
1. zur Herstellung von Essig etc. 3 523 
2. Chloroform 6 
3. » Jodoform 85 
4. Bromäthyl 87 
5. » Lacken aller Art 

u. Polituren 3 357 

hl Alkoh. 
6. zur Herstellung von Natronseifen . 352 
7. Teerfarbstoffen 273 
8. anderer Erzeugnisse 2 214 
9. zum Verkaufe nach Denaturierung 

mit 5 Liter Holzgeist 231 

Überhaupt 10 128 

VIII. Lagerung und Reinigung von Branntwein unter steuerlicher Kontrole 
im Betriebsjahr 1902/03. 

In den aufgeführten Lagern etc. betrug Von den 

der der der der 
Abgängen 
entfallen 

Es sind vorhanden buchmäßige Zugang im Abgang im buchmUßige auf 
Zahl. Bestand am Laufe des Laufe des Bestand am 

Anfange des Betriebs- Betriebs· Schlusse des steuerfrei 
gewesen Betriebs- j ahrs (An- jabrs (Ab- Betriebs· abge-jahrs scbreibung) schreibung) jahrs schrieheue 

Hektoliter Alkohol. Fehlmengen. 

a) Branntweinlager 33 1 550 16 817 16 514 1 853 113 
b) Branntwein-Reini-

gungsanstalten . 

Nr. 5100. Verkehr auf den staatlichen Rhein• und Hainbrücken 
des Großherzogtums und Einnahme an Brüc kengeld 

im Rechnungsjahr 1903/04.*) 
Die Einnahme 

Zahl cler betrug 
,.; Personen, aus dem Gesamt-welche auf aus dem Verkehr 
"' Bezeichnung der Brücke. den Einnahme. bD Personen- mit Vieh, 
Q Brücken 
::l verkehrt verkehr Fuhrwerk = etc. "" haben . ... 

0 .,n. .M . .M . 

1 Brücke über den Rhein bei Mainz 2 539 682 106 877,76 55 208,84 162 086,60 
2 Ernst-Ludwigsbrücke bei Worms . 238 672 6 564,47 11 750,15 18 314,62 
3 Brücke über den Main bei Kostheim 505 540 16 839,85 10 908,66 27 748,51 
4 Brücke (iber den Main bei Offenbach 543 386 16301,58 7 021,02 23 322,60 
5 Fliegende Brücke bei Oppenheim 60 113 1 803,39 3 718,05 5 521,44 
6 Fliegende Nähe bei Gernsheim . 32 537 976,11 3 393,00 4 369,11 

Summe 3 919 930 149 363,16 91 999,72 241 362,88 

*) Vergl. Mitteil. Nr. 77 7, Okt. 1903, S. 241. 
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Nr. 5101. Geborene, Gestorbene und Eheschließungen, nach 
Monaten, iln Großherzogtum Hessen im Kalenderjahr 1903.*) 

I. Provinz Starkenburg. 

Zahl d er Geborenen, der Gestorbenen und der 
Eheschließungen im 

Gegenstand. ,.; 
,_; ,.; ..d 

" " "' ..; ..; ..0 ... ..0 ..0 
...., ... "' UJ 8 " 8 8 s:l <e ::I " ::I " ..0 

" " ::I ... 0 " 0: ..0 ,;a a. b.O P.. .... > " " "' " s "3 ::I " ...: 0 " § ...., <tl ...., ...., <tl w 0 z b.O 

{männl. 824 842 8321 793 844 783 869 765 750 719 774 735 9530 
Zahl weibl. 780 741 849 730 848 724 814 753 771 642 698 760 9110 

der Geborenen überh. 1604 1583 1681 1523 1692 1507 1683 1518 1b21 1361 1472 11495 18640 
darunter: 

{ männl. 729 7571 749 705 752 700 786 702 685 650 685 652 8552 
weih!. 708 662 769 669 763 668 754 699 705 573 615 689 8274 

ehehebe Kmder überh. ---- 1374 1515 1368 1540 1341 1437 1419 1518 1401 1390 1223 1300 16826 

• { männl. 54 59 56 54 57 54 47 45 40 44 50 55 615 
Lebendgeborene weibl. 48 54 61 37 61 38 44 32 46 51 55 53 580 
unehel. Kinder überh. ------91 -- 91 -- ----s6 95 105 108 1195 102 113 117 118 77 

{männl. 783 816 805 759 809 754 833 747 725 694 735 707 9167 
Lebendgeborene weibl. 756 716 830 706 824 706 798 731 751 624 670 742 8854 

überhaupt überh. 1539 1532 1635 1465 1633 1460 1631 1478 1476 1318 'i"445 1449 18021 

{männl. 37 25 21 33 33 25 30 17 23 22 35 24 325 
Totgeborene weih!. 18 23 15 21 22 17 14 21 19 17 23 17 227 

eheliche Kinder "b h 48 36 54 42 44 38 42 39 5s 41 552 u er . 

{männl. 4 1 6 1 2 4 6 1 2 3 4 4 38 
Totgeborene weih!. 6 2 4 3 2 1 2 1 1 1 5 1 29 

unehel. Kinder überh. ---w --3 ---w 4 4 --5 --8 --2 --3 --4 --9 ------s7 

{ männl. 41 26 27 34 35 29 36 18 25 25 39 28 363 
T otgeborene weibl. 24 25 19 24 24 18 16 22 20 18 28 18 256 

überhaupt überh. --5s 59 - - 52 --45 --------65 46 47 40 43 67 46 619 

Zahl { männl. 497 428 427 467 435 378 476 451 437 381 362 380 5119 
der Gestorbenen weibl. 482 397 410 406 432 378 438 410 381 343 350 383 4810 

überh. 979 825 837 873 867 756 914 861 818 724 712 763 9929 

Zahl d. Eheschließungen 262 368 206 456 488 354 278 359 321 443 485 425 4445 

*) Vergl. Mitteil. Nr. 775, Sept. 1903, S. 214. 
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11. Provinz Oberhessen. 

Zahl der Geborenen, der Gestorbenen und der 
Eheschließ ungen im 

Gegenstand. I ,; 
,; :.. 
"' :.. 

,.; ,.0 ,; "' Q) ..., 
...; ,.0 ,.0 

ol ., 5 "' 5 8 = ::l ,.0 
::l " " ·a .... ::l "' 0 "' "' Q) 

= ,.0 ,;; ·;::: ·cJ b.O .., ..., i> "' "' "'3 ::l .:4 0 "' = «! Q) 

:21 :21 ::l Q) ol ..., .... < ..., ..., < w. 0 z A b.O 

{männl. 363 316 394 369 43 7 367 373 347 333 351 379 355 4384 
Zahl weibl. 378 336 356 346 360 347 330 339 321 314 308 342 4077 

der Geborenen überh. 652 797 -- 703 -- 654 ---- 8461 741 750 715 714 686 665 687 697 
darunter: 

{männl. 331 287 351 331 387 326 330 301 303 313 343 310 3913 
weibl. 338 299 312 305 316 305 297 310 298 281 274 291 3626 

ehehebe Kmder überb. 586 703 631 627 594 - 7539 669 663 636 611 601 617 601 

{mänul. 23 24 29 28 28 25 28 34 23[ 26 23 29 320 
Lebendgeborene weibl. 28 26 32 31 32 34 27 17 19 27 1: 337 
unebel. Kinder überh. 51 5o 61 59 60 55 51: """""42 53 - 52 64 657 

{ mänul. 354 311 380 359 415 351 358 335 326 339 366 339 4233 
Lebendgeborene weibl. 366 325 344 336 348 339 324 327 317 308 303, 326 3963 

überhaupt überh . 720 636 724 695 763 690 682 662 643 647 6691 665 8196 

I 
{ männl. 9 5 14 8 21 13 15 11 6 12 13 15 142 

Totgeborene weibl. 12 10 10 10 12 8 5 10 4 5 5 15 106 
eheliebe Kinder .. b b 21 15 24 18 ---a3 21 20 21 10 17 3ö 248 u er . 

{ männl. 2 1 3 1 1 1 9 
Totgeborene weibl. 1 2 1 2 1 1 8 

unehel. Kinder .. b h ---------- -- -- --
u er . 1 2 2 1 3 1 3 1 1 2 17 

{ männl. 9 51 14 10 22 16 15 12 7 12 13 16 151 
Totgeborene weibl. 12 10 12 8 6 12 4 6 5 16 114 

überhaupt überh. 21 16 26 20 34 24 21 24 11 1s 32 265 

Zahl { männl. 287 22 1 255 234 264 245 207 204 202 205 198 205 2727 
der Gestorbenen weibl. 306 227 283 243 248 213 199 180 162 182 188 212 2643 

überh. 593 448 538 477 512 458 406 384 364 '387 386 417 5370 

Zahl d. Eheschließungen 153 217 171 259 233 235 146 148 1301 204 252 223 2371 
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111. Provinz Rheiuhessen. 

Zahl d er Geborenen, der Gestorbenen und der 
Eheschlieflungen im 

Gegenstand. ,.; 
,.; ,.; ,.; 
<!) <!) <!) ,.; ...; .1:> ,.; .1:> .1:> 

..., 
:.. "' E " 8 Ei "' p "' .1:> a; 

"' - "' "' 0 " p ... ·.: .... 0. " ., 
<= .1:> ... .<e tl.O ;; > ., 

'"' A. a "a p 0 <!) <= "' <!) " oll ..., "" ::s < ::s ..., ..." < w 0 z tl.O 

männl. 478 484 494 514 512 492 495 511 455 454 481 466 5836 
Zahl weibl. 469 477 472 488 484 456 467 453 413 416 423 486 5504 

der Geborenen überh. 947 961 966 1002 996 948 962 964 868 870 904 952 11340 

darunter : 
{ männl. 428 443 442 460 454 448 443 474 407 403 426 418 5246 

Lebendgeborene weibl. 419 414 428 439 432 409 416 413 370 390 379 432 4941 
eheliche Kinder überh. 847 857 870 899 886 857 859 887 777 793 805 850 10187 

{männl. 31 26 32 32 43 30 31 23 33 34 34 26 375 
Lebendgeborene weibl. 33 49 29 36 37 36 33 28 28 14 31 38 392 
unehel. Kinder überh. 64 75 ---- 80 66 64 51 """61 48 65 -- 767 61 68 64 

{männl. 459 469 474 492 497 478 474 497 440 437 460 444 5621 
Le?.endgeborene weibl. 452 463 457 475 469 445 449 441 398 404 410 470 5333 I uberhaupt überh. 911 932 931 967 966 923 923 938 838 841 I 870 914 10954 

{männl. 17 14 17 20 13 14 20 10 15 16 19 20 195 
Totgeborene weibl. 15 12 14 11 14 10 17 12 14 11 154 

eheliche Kinder überh. -32 26 31 31 27 24 37 22 29 27 21 32 349 

{männl. 2 1 3 2 2 1 4 1 2 2 20 
Totgeborene weibl. 2 2 1 2 1 1 1 1 1 1 4 17 

unehel. Kinder überh . 4 --3 4 4 3 1 2 --4 1 2 --s7 

{ männl. 19 15 20 22 15 14 21 14 15 17 21 22 215 
Totgeborene weibl.J l7 14 15 13 15 11 18 12 15 12 13 16 171 
überhaupt überh. 36 29 35 35 30 39 26 3ö 29 -----a4 38 386 

Zahl { männl. 317 268 348 328 318 289 332 297 274 271 254 281 3577 
der Gestorbenen weibl. 298 273 314 290 283 242 282 287 257 280 244 264 3314 

überh. 615 541 662 618 601 531 614 584 531 551 498 545 6891 

Zahl d. Eheschließungen 186 223 157 307 309 151 241 219 212 332 306 261 2904 



Gegenstand. 

Zahl 
{ 

männl. 
weibl. 

der Geborenen überh. 

darunter: 

{ 

männl. 
Lebendgeborene weibl. 
eheliche Kinder überh . 
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IV. Großherzogtum Hessen. 

Zahl der Geborenen, der Gestorbenen und der 
Eheschließungen im 

I I 

j j lj i l J lll 
1665 1642 1720 1676 179311642 1737 1623 1538 152416341556 19750 
1627 1554 1677 1564 1692 1527 1611 1546 1505 137114291588 18691 
3292 3196 3397 3240 3485 3169 3348 3169 3043 2895'3o63 3144 38441 

1488 1487 1542 1496 1593 1474 1559 1477 1395 136614541380 17711 
1465 1375 1509 1413 15111382 1467 14231373 124312681412 16841 
2953 2862 3051 2909 3104 3026 2900 2768 2609 2722 2792 34552 

{ 
männl. 108 109 117 114 128 109 106 102 96 104 107 110 1310 

Lebendgeb.orene weibl. 109 129 122 104 130 108 104 77 93 92 115 126 1309 
unehel. Kmder überb . 217 238 239 218 258 217 210 179 189 236 2619 

weibl. · { männl. 

uberhaupt überh. 

1596 1596 1659 1610 17211583 1665 1579 1491147015611490 19021 
1574 1504 1631 1517 16411490 1571 1500 1466 133513831538 18150 
---- ------------ --f-------
3170 3100 3290 3127 3362 3073 3236 3079 2957 2805129443028 37171 

Totgeborene weih!. 45 45 39 42 48 35 36 43 37 33 40 44 487 { 
mä nnl. 63 44 52 61 67 52 65 38 44 50 67 59 662 

eheliche Kinder überh. 108 ----s9 103 115 ----s-1 101 81 

{
männl. 

Totgeborene weih!. 
unehel. Kinder überh. 

6 2 9 5 5 7 7 6 3 4 6 7 67 
8 5 7 5 3 2 4 3 2 3 6 6 54 

-- ---- -- f----'--14 7 16 10 8 9 11 9 5 7 12 13 121 

{ 
männl. 69 46 61 66 72 59 72 44 47 54 73 66 729 

'fotgeborene weibl. 53 50 46 47 51 37 40 46 39 36 46 50 541 
überhaupt überh. 122 107 113 123 112 -oo 86 90 119 116 1270 

Zahl { männl. 1101 91711030 1029 1017 912 1015 952 913 857 814 866 11423 
der Gestorbenen weibl. 1086 897 1007 939 963 833 919 877 800 805 782 859 10767 

überh. 2187 1814 2037 1968 1980 1745 1934 1829 1713 166215961725 22190 

Zahl •. "'"'"''""" '" '" 534 ""I"" ,., 665 ,,. .. , · 97110" "' 9720 



Nr. 5102. t)bersicht über (fie im Großherzogtum während des .Jahres 1903 amtlich 
ausgeftlhrten chemischen Untersuchungen von Nahrungs- und Genußmitteln und 

Gebrauchsgegenständen.*) 
1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. --- ... .. ----------------------- ,- - ""'-------- - -

b ""' ""' ""' . r"d ""'.s aJ' roo OJ .... <=l • 8 ' .; d 
<=l ' <=l "'<=l""' ;.... ;... . p = "'"'""' ,.. "' • 
p 15 d ,.ci p . s:l Q.) Q.) s:: . 

<=l "' "":::1,.:'! - "' t:.o..t:l <=l "' " p .!P "' ·so:o I E bl)<D ·- p ·z g :5 "' Kreise. ,!4 p..<=l Q ""., - 0 0 ,..., N " <=l 
--§ 0:.-$ 00 ;... - 0 ., ., "' 0<1 " :«1 ... = "_,.!4 ... § p 0 ;... Q) '"d •.-I 00 "' = 0 a::""'"' = ,.. = t:.o 

'Q) N.!::IJ:1 ll= 00 Q cD..a ·- ., o::lil= 0.0 " :::"" p 
p :::o ... = "' ... " rll<l>b.O s 

;:;:l "" 
0 ::I Q,.c rLl p:< p... c.!l"' CQ p c,!)rll t:.o ..... 

Zahl der untersuchten Proben. 

Darmstadt . 6 9 54 186 16 21 10 7 7 16 10 13 11 366 
Bensheim 17 2 36 12 17 7 32 19 2 144 
Dieburg 4 13 34 26 2 19 4 12 2 116 
Erbach 2 2 3 15 2 1 14 1 14 3 57 
Groß-Gerau . 25 10 52 1 10 21 43 15 16 8 201 
Heppenheiru 15 7 32 10 2 17 18 12 4 117 
Offenbach 49 53 10 231 251 94 58 36 3 58 20 105 11 70 1049 - - -----------------------------------------
Gießen. 20 2 88 7 24 29 17 12 50 23 38 310 
Alsfeld . 22 9 6 5 25 20 87 
Büdingen 2 30 4 5 12 7 60 
Friedberg 60 33 15 11 2 12 63 196 
Lauterbach . 14 31 22 67 
Schotten 5 35 6 27 11 12 96 ------------------- - - -----------------
Mainz 12 1 2 156 491 220 80 90 35 58 165 65 74 1449 
Alzey .100 4 3 68 26 10 16 28 42 50 44 120 46 12 569 
Bingen . 55 19 88 32 12 32 20 12 13 64 48 11 406 
Oppenheim. 64 12 64 66 11 12 32 13 37 19 105 19 12 466 
Worms. 9 8 195 503 106 16 5 14 10 12 878 --- --------- ---

Großherzogtum 291 199 69 1291 1620 572 306 374 120 209 292 710 213 368 6634 

*) Vergl. Mitteil. Nr. 776, Okt. 1903, S. 228. 

...... 
-.1 
0 
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Nr. 5103. Studierende und H o spitanten auf der Tech-
nischen Dochschule zu Darmstadt im Winterhalbjahr 

1903/04 und im Sommerhalbjahr 1904.*) 
Winter 1903/04.1) Sommer 1904. 

Stud. Hosp. Zus. Darunter Stud. Hosp. Zus. D arunter 
Hessen. Reesen. 

1. Architektur 148 110 258 78 170 104 274 74 
2. Ingenieurwesen 242 30 272 102 226 30 256 92 
3. Maschinenbau 524 113 637 71 512 103 615 68 
4. Elektrotechnik 469 73 542 35 387 56 443 27 

5. Chemie 1 Chemiker . 80 13 
93 l 

79 9 
: l46 Elektrochemiker 55 6 61 42 48 4 

Pharmazeuten . 23 23 24 24 
6. Allgemeine Abteilung 23 1 24 19 31 2 33 27 

1564 346 1910 347 1477 308 1785 334 
Außerdem: Hörer. 55} 61 48 } 39 

Hörerinnen 32 18 
Summe 1!!97 408 1851 373 

Der Staatsangehörigkeit nach gehören an : 
w. S. w. S. 

1903/04. 1904. 1903/04. 1904. 

a. dem Großh. Hessen 408 373 Dänemark 2 2 
b. andern deutschen Staaten: England 9 14 

Anhalt . 8 6 Frankreich 1 
Baden 31 29 Griechenland 2 2 
Bayern . . 134 128 Italien 4 2 
Braunschweig 4 5 Luxemburg. 1 1 
Bremen 8 6 Niederlande 10 8 
Elsaß-Lothringen 39 33 Norwegen 16 14 
Harnburg 29 24 Oesterreich-Ungarn 95 87 
Lippe-Detmold 1 1 Rumänien 16 12 
:M:ecklenburg-Schwerin 6 7 Rußland . 339 298 
Oldenburg 3 -! Schweden 19 12 
Preußen 668 654 Schweiz 20 19 
Reuß jüng. Linie 1 Serbien . 2 
Sachsen 36 35 Spanien 5 8 
Sachsen-Altenburg 7 4 Tiirkei . 2 2 
Sachsen-Koburg und Gotha 5 6 Vereinigte Staaten von 
Sachsen-:M:einingen 9 4 Amerika 2 1 
Sachsen-Weimar 11 11 :M:exiko . 1 1 
Schwarzburg-Rudolstadt 4 6 Trinidad 1 
Schwarzbnrg-Sondershausen 5 5 Argentinien 3 3 
Waldeck 4 3 Chile 1 1 
Württemberg 18 16 Uruguay 1 

Summe b. 1030 988 Kapland 2 
c. dem Auslande: Ostindien 1 

Belgien 2 1 Summe c. 559 490 
Bulgarien 2 2 Summe a. + b. + c. 1997 1851 
*) Vergl. Mitteil. Nr. 780, Dez. 1903, S. 299. - 1) Endgültige Übersicht. 
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Nr. 5104. Preise der gewöhnlic hste n Verbrauc h sg e genstände 

0 r t e. 

Darmstadt 
Bansheim 
Dieburg 
Erbach 
Offenbach 
Gießen 
Alsfeld 
Büdingen 
Butzbach 
Friedberg 
Lauterbach 
Schotten 
Mainz 
Alzey 
Bingen 
Worms 

Summe 
Mitte.lpreis 

0 r t e. 

Darmstadt I 
Bansheim 
Dieburg 
Erbach 
Offenbach 
Gießen 
Alsfeld 
Büdingen 
Butzbach 
Friedberg 
Lauterbach 
Schotten 
Mainz 
Alzey 
Bingen 
W orms 

Summe 
Mittelpreis 

Weizen. Roggen. Gerste. Hafer. Heu. 

Preisper 

i i i i 
---:ii:" -x- ---:ii:" -x- ---:ii:" ---:ii:" 1---x-- ---:ii:" -x- -x- ""T ""T 1---x-- ---:ii:" 
19,00 16,00 17,50 16,00 13,80 14,90 17,00 14,00 15,50 17,00 13,50 15,25 10,00 7,50 
17,75 16,75 17,25 14,00 14,00 14,00 14,50 14,50 14,50 14,00 14,00 14,00 7,00 7,00 
16,20 16,00 16,10 14,40 13,80 14,07 16,40 16,00 16,20 15,00 13,60 14,47 6,80 6,40 
16,50 16,50 16,50 13,50 13,50 13,50 14,00 14,00 14,00 13,00 13,00 13,00 7,50 7,50 
17,25 17,oo 17,13 14,75 14,50 14,63 17,50 15,50 16,50 15,oo 14,50 14,75 7,2o 7,oo 1 
17,75 17,50 17,63 14,75 14,50 14,63 15,50 15,00 15,25 15,00 14,50 14,75 7,00 7,00 I 
15,50 15,50 15,50 14,00 14,00 14,00 15,00 15,00 15,00 13,00 13,00 13,00 5,00 5,00 
17,00 17,00 17,00 14,50 14,50 14,50 15,00 15,00 15,00 13,50 13,50 13,50 5,60 5,60 
17,50 17,oo 17,33 14,50 14,oo 14,25 15,oo 14,50 14,75 14,50 14,oo 14,25 7,5o 7,oo 
17,50 16,50 17,08 14,50 14,00 14,17 15,00 13,00 14,17 15,50 14,00 14,83 8,001 7,00 
17,00 17,00 17,00 14,00 14,00 14,00 16,00 16,00 16,00 16,50 16,50 16,50 6,00 6,00 
18,00 17,00 17,50 15,00 14,00 14,50 15,00 14,00 14,50 14,50 13,50 14,00 6,00 5,00 
18,15 17,50 17,81 14,60 14,20 14,37 14,00 13,90 13,98 14,30 14,20 14,22 7,60 7,60 
18,50 17,00 17,61 14,50 13,50 13,86 14,00 12,00 12,72 15,00 14,00 14,50 6,50 6,00 
17,60 16,80 17,20 14,40 14,oo 14,15 14,oo 13,oo 13,50 15,50 14,oo 14,88 7,oo 5,oo 
17,50 16,00 16,75 14,25 13,25 13,75 15,25 14,00 14,63 15,00 13,50 14,25 8,00 6,00 

272,89 227,28 236,20 230,15 
17,06 14,21 14,76 14,38 

Ochsenfi. Kuh- od. Kalbfi . Hammelfl. Schafft. Schweinefi. Weißmehl. Rindtl. 
Pre i B p er 

·§ I "' I "' I "' I "' ...; ...; = . = ;<;:: ... = ... ·§ = "' "' ,.d ,.d ·a ,.d ·a ,.d ,.d bO 
0 8 0 8 0 0 c> 't:l :t: :o "' i Beilage. Beilage. Beilage. Beilage. Beilage. Beilage. ,.d ·a 

----
A. l A. A. l A. A.l A . A.l A. A. l A. -A'. I -A'. A. -A'. -A'. 

1,52 2 ool , 1,40 1 601 , 1,52 1 721 , 1,52 1,60 I 1,28 1,401 0,54 0,44 0,49 
1,48 1,40 1,20 1,40 1,40 0,60 0,50 0,65 

1,28 1,20 1,20 0,38 0,32 0,35 
1,42 1,36 1,40 1,36 1,20 0,27 0,25 0,26 
1,52 1,80 1,20 1,40 1,52 2,40 1,32 1,50 0,80 1,20 1,80 2,30 0,40 0,36 0,38 
1,48 1,62 1,32 1,42 1,48 1,56 1,3o 1,40 1,10 1,20 1,20 1,44 0,40 0,88 0,88 
1,30 1,3o 1,30 1,30 0,28 0,28 0,28 
1,36 1,36 1,40 1,28 1,20 0,36 0,32 0,34 
1,50 1,36 1,40 1,28 1,12 0,36 0,30 0,38 
1,52 1,40 1,50 1,30 1,36 0,36 0,30 0,88 
1,32 1,32 1,40 1,20 1,20 0,34 0,30 0,32 

1,40 1,40 1,20 0,32 0,28 0,30 
1,48 1,75 1,20 1,40 1,52 1,60 1,37 1,73 1,55 1,70 0,38 0,38 0,38 
1,32 1,60 1,32 1,60 1,80 2,00 1,20 1,60 0,36 0,24 0,30 
1,50 1,80 1,4.0 1,60 1,80 2,40 1,60 1,80 1,40 1,80 0,50 0,48 0,49 
1,48 1,80 1,28 1,70 1,56 2,00 1,40 1,80 1,20 1,60 0,33 0,30 0,32 

20,20 12,37 21,30 10,72 23,00 13,68 16,33 9,83 1,90 2,40 20,81 11,34 5,80 -------------------------1,44 1,77 1,33 1,53 1,44 1,95 1,36 1,64 0,95 1,20 1,30 1 69 0,36 
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an 16 Orten des Grofih. Hessen im A.prll 1904. 
Stroh. Kartoffeln. Erbsen. Bohnen. Linsen. 

Doppelz e n t n er. .. .. ' ...; ...; ' - "' "' äi .Cl bO ., .Cl bO ., .g ., .Cl bl)., .Cl bO 
o "'C ;i a rt:l orc:l 0 rd 

;g ·ä ;g ·ä :o ;g ·3 ;g ·ä .Cl c:l 

""· Jt ""A. --:r ""· I I 8, 75 6,00 4,00 5,00 7 ,oo 6,00 6,50 37,00 18,00 27,50 29,00 23,00 26,00 40,00 23,00 31,50 
7,00 3,75 3,75 3,75 6,oo 5,00 5,50 37,00 23,00 30,00 26,00 25,00 25,50 34,00 20,60 27,25 
6,50 5,00 4,oo 4,63 5,20 4,40 4,83 28,00 24,00 26,00 32,00 30,00 31,00 36,00 32,00 34,00 
7,50 5,00 5 ,00 5,00 6,00 6,00 6,00 34,00 34,00 34,00 36,00 36,00 36,00 36,00 36,00 36,00 
7,10 5,00 4,50 4,75 6,oo 5,00 5,50 34,00 30,00 32,00 26,00 24,00 25 ,00 30,00 24,00 27,00 
7,00 4,00 4,00 4,00 7,00 6,00 6,50 31,00 29,00 30,00 34,00 32 ,00 33,00 41,00 39,00 40,00 
5,00 4,00 4 ,00 4,00 6,50 6,50 6,50 16,00 16,00 16,00 34,00 34,00 34,00 27,50 27,50 27,50 
5,60 3,8o 3,80 3,80 5,50 5,50 5,50 22,00 22,00 22,00 25,00 25,00 25,00 28,00 28,00 28,00 
7,25 4,50 4,00 4,25 6,00 5,50 5,67 20,00 18,00 19,oo 24,00 23,00 23,50 22,00 21,00 21,50 
7,38 4,00 3 ,00 3,50 7,00 4,50 5,92 33,00 24,00 28,50 36,00 24,00 30,67 40,00 22,00 31,33 
6,00 5,00 5,00 5,00 6,00 5,50 5,75 22,00 22,00 22,00 30,00 30,00 30,00 
5,50 4,50 3,50 4,00 5,50 5,00 5,25 19,00 18,00 18,50 24,00 23,00 23,50 24,00 23,00 23,50 
7,60 3,20 2,90 3,06 8,00 5,00 6,44 23,GO 21,00 22,53 24,35 22,00 23,12 30,00 26 ,15 28,05 
6,25 3,00 2,50 2,68 7,oo 5,oo 5,67 30,00 18,00 24,33 36,00 24,00 29,33 40,00 22,00 31,00 
6,25 3,60 2,00 2,84 6,00 2,30 4,73 40,00 32,00 36,00 36,00 28,00 32,00 38,00 28,oo 33,75 
7,00 4 ,00 3,oo 3,50 6 ,50 5,50 6,oo 26,50 23,50 25,oo 25,50 20,50 23,00 29,00 21,50 25,26 

107,68 63,76 92,26 413,36 420,62 1475,63 
6,73 3,99 5,77 25,84 28,04 29,73 

I Brot. Butter. Milch. Eier. me I. Kaffee, Petro- Stein- Braun- Torf 
K i 1 o gram m . per Liter. per 10 Stück. 

ge-
brannte leum kohlen kohlen per 

..; ...; 
' 

-

1 

-.

1 

Boh-
1000 "' ' -:J. :: per 

bO ] .g "" ooo Liter. per Doppel- 8tficlr. ., .., .. 
Q I I Q I I :0 ·a ::s "II) ;g ·ä ;g ·ä :g ·ä kg . zentner . .Cl <!> 

7. ""· 7. "*'· "*'· 7.7.7.7.7.7. 7. 7. J[ ----x- ""· ""· ""· 
0,35 0,3o 0,33 0,28 I 2,20 2,30 0,20 0,20 0,2010,70 0,60 0,651 2 70 I o 20 I 2,20 3,50 0 ,24 2,40 ' ' 0,46 0,26 0 ,36 0 ,25 0,22 2,10 2,00 2,05 0,18 0,18 0,18 0,60 0,50 0,55 2,80 0 ,20 2,60 
0,26 0 ,24 0,25 0,22 0 ,20 2,40 2,20 2,30 0 ,18 0,17 0,18 0,80 0,70 0,75 3,60 0,22 2,50 
0,22 0,21 0,22 0,24 0,22 2,20 2,20 2,20 0,17 0,17 0,17 0,70 0,70 0,70 2,40 0,24 2,70 
0,32 0,28 0,30 0,27 0,24 2,30 2,10 2,20 0,24 0,18 0,21 0,80 0,50 0,65 2,80 0,20 2,50 
0,36 0,32 0,34 0,24 0 ,21 2,40 1,80 2,05 0,18 0,18 0,18 0,70 0,50 0,62 3,40 0,20 2,10 1,50 
0,24 0 ,24 0 ,24 0,22 0,22 2,40 2,40 2,40 0,16 0 16 0,16 0,80 o,so 0,80 3,oo 0,16 2,20 2,00 
0,25 0,22 0 ,24 0,25 0,22 2,20 2,20 2,20 0,16 0:16 0,16 0,50 0,50 0,50 3,60 0,20 2,40 1,00 
0,22 0,20 0,21 0 ,27 0,24 2,40 2,30 2,35 0,15 0,15 0,15 0,80 0,70 0,75 3,20 0,20 2,80 1,80 
0,28 0,24 0,26 0,25 0,24 2,40 2,20 2,so 0 ,18 0,18 0,18 0,70 0,60 0,65 3,40 0,19 2,30 
0,26 0,23 0 ,25 0,23 0,22 2,40 2,40 2,40 0,16 0,16 0 ,16 0,60 0,60 0 ,60 3,oo 0,24 2,30 
0,23 0,22 0,23 0,28 0,21 2,10 2,00 2,05 0 ,10 0,10 0,10 0,80 0,50 0,55 2,40 0,20 2,30 
0,26 0,26 0 ,26 0 ,28 0,25 2,20 1,50 1,79 0,20 0,18 0,19 0,68 0,50 0,58 2,25 0,19 2,20 
0,24 0,22 0,23 0,32 0,23 2,30 2,oo 2,12 0,18 0,16 0,17 0,75 0,55 0,62 2,70 0,20 2,05 
0,24 0 ,23 0,24 0,25 0,24 2,70 2,00 2,31 0,20 0,18 0,19 0,90 0,50 0,64 2,60 0 ,20 1,68 
0,23 0,20 0 ,22 0,25 0 ,23 2,20 1,70 0,18 0,15 0,17 0,80 0,60 0,68 2,50 0,18 1,80 ----

4,18 4,10 3,63 35,05 2,75 10,29 46 ,35 3,22 36,63 6,30 3,50 
0,26 0,26 0,23 2,19 "ö,17 0,64 2;90 "'ü.2ö "'""2.29 "'"'1,58 3,50 



Nr. 5105. Monatliche Uberslchten tlber die Todesfiille in den Kreisen des Großherzogtums Hessen, 
Mai 1904. 

Alter der " .... .; 
"" Verstorbenen .. .. "'" .. ·c: "" .s § ..... Kreise " <;:] "" ,c ·-" """'" $ j .. 1ll:rl g ..... ... ., ." 

"; •o ... .. ; ... 0 .. "' .. t: ....,; " " .., ... und s-e ,.g :E , :a. "" g lt) g;lj .§§ .. '§, " " "" ,c "0 ... "'" "; .. .. .,." E ·- .. "'o" " .g t; ..,o !iiJ .. ... .... ·g "' ...... " " .9 ]O :] 
.... _ 

"; :::: <:!) ... 0 .... 0 " e:. ... .. Provinzen. ... .0 "> );..., <D ... P. El " """' :<-< 0:: ;;:; -5 ,c ..... 
... " ... '" ·= " .. "" 0 "" 

.... "" .. " "" i § " "' "" i:: " ... "" .9 """" .0" """ < ".. ... .0 .. 0 Ci .. .0 ... 0 :'1 < 00 0 "" '" "' 8 00 

Darmstadt I 174129 23, 58 64 
1·31 

1 2 :I :I ·131 8 30 , 10 9 
Bansheim 100 31 21 23 25 1 0 13 1 15 3 6 
Dieburg 80 14 9 22 35 1 1 12 2 8 8 1 6 
Erbach 75 17 5 22 31 8 2 2 12 5 3 
Groß-Gerau 95 25 14 27 29 2 2 2 2 1 15 6 4 6 6 5 
Happenheim 102 29 23 32 18 10 6 12 4 5 12 4 
Offenbach 206 55 44 66 41 1 5 1 1 37 10 8 39 6 6 
Starkenburg 832 200 139 250 243 -23 1 3 2 16 - 3i 3 2 2 128 29 36 122 39 

Gießen 161 24 20 49 68 1 1 2 28 5 5 28 3 6 
Alsfeld 39 6 5 10 18 1 6 3 4 1 3 
Büdingen 59 10 4 19 26 1 1 11 2 1 7 1 5 
Friedberg 114 17 12 35 50 1 1 1 15 1 5 14 6 22 
Lauterbach 35 7 4 9 15 2 1 4 2 2 2 
Schotten 48 4 4 17 23 13 2 1 2 2 

Oberhessen - - - 6 - -456 68 49 139 200 2 2 1 2 77 13 17 53 12 40 

Mainz 244 71 38 76 59 1 1 1 6 2 1 36 13 13 19 10 22 
Alzey 66 12 12 18 24 3 2 10 4 5 2 2 
Bingen 62 11 6 20 25 2 12 3 1 9 1 3 
Oppenheim 85 19 11 22 33 1 1 10 5 3 7 3 4 
Worms 108 29 12 32 35 2 2 1 17 6 7 10 4 7 

Rheinhessen - - 9 -565 142 79 168 176 6 1 4 2 2 2 85 31 24 50 20 38 
GroDh. Hessen 1853 410 267 557 619 29 4 3 

' ) 
8 31 3 4 5 4 290 73 77 225 63 117 

1
) Darunter Sterbefalle an Influenza in Starkenburg 8, in Oberhessen 4 und in Rheinhessen 1. 

0
) Davon durch Verunglückung 28, durch Selbstmord 31 und durch Verbrechen Anderer 4. 

' " -= e !:a ... ,; ., .... 
"'"" g -E:d ... "" "' ..... " " " " .. 

..!:l :8 ..;"' "" "' "" ""' ,c 

"" " " " .::l" z 10:1 

.31 51 18 10 
5 5 7 

1 1 2 11 11 
2 2 2 17 
5 4 2 7 
2 8 2 2 

11 2 14 8 8 
38 6 40 48 62 

2 1 1 13 30 
1 2 3 5 
3 1 3 6 
2 2 2 6 12 
1 2 6 

2 16 
9 3 8 27 75 

20 14 11 11 19 
1 2 3 12 
1 1 2 4 7 
1 1 3 5 18 

3 3 1 13 
23 l9 21 24 69 
70 28 ° 69 99 206 

..; 
".. . 

"" .... 
... 

"0 §B """ "" ... .. ... - .. .. .. .. """" ..... "o ,c .. e< ...,.., 
" ]§ 
0 z "' 
25 
14 
7 3 
7 11 

16 9 
16 16 
40 5 

125 5ö 
19 7 
4 5 
7 9 

16 5 
3 9 
5 2 

54 37 
33 3 

8 10 
8 6 

17 4 
23 4 

89 27 
268 114 

.,; 
0 
8 .. 
1l .. 
I< .. 

<!> 

9 
2 
5 
2 
1 
3 
41 

- I 
26 

91 
1 
1 
3 
1 
3 

1s 
8 
2 
2 
2 
5 19! 

-1 
63' 
•) I 

--'1 
H>-

I 
I 
I 
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Nr. 5106. Monatliche Übersichten tlber die Todesfll.lle in den Kreisen des Großherzogtums Hessen, 

Juni 1904. 

Kreise 

und 

Provim:en. 

Alter der 
Verstorbenen 

"" ,..; 
0 

"' _,".; 
"'"" C'! d 00 00 0 

;c :E 
CIS 0 1""'1 Cl) t.0 a) C'! :: 

;>E--f ..... tO 
'"' Cl) •::I .... 

§ § 
I> 

.s 
2 
•o 

§ 

:.;: 

-5 
-5 rn 

] 
. ·;; . § 

tn "' ., " :S .,;, 
:g "' "' " "' " " i5 

.; 
" 
c; § " ·- "" EI ·a "" ., < 0 

i 4' ..= Cl) • 
..cl4'c ..!< ,.!<' 

..c.o c,Z e ·c e a § 
. .... CI)Q:I "'CC 0'"' c-e..cl 0 '"' .s -g 4'.5 §= .. . s § -g 

: ] -E § .g e: 
..c ,§ ro ..!( 

0 d '"'<D -lj s:l rd ; - • -a = ..!(o -as ::;::1 <D ::s .b = 0 .,; 

.8 &:1c !i> .:< i .g"'' ] S 8 F < .e:: g ;§ § cii z <JJ z 0 

:E 

Darmstadt 
Bensheim 
Dieburg 
Erbach 
Groß-Gerau 
Happenheim 
Offenbach 

·11691 46 20 56 4 7 
. 89 38 17 16 3 

74 24 5 21 24 
I :I :I 11 ·I ·I ·127 8 31 17 71 121161 51 11 13 51 32 3 9 . . . . 11 2 . 7 4 6 21 1 5 4 7 11 5 1 

Starkenburg 

Gießen 
Alsfeld 
Büdingen 
Friedberg 
Lauterbach 
Schotten 

Oberhessen 

Mainz 
Alzey 
Bingen 
Oppenheim 
Worms 

Rheinhessen 
Großh. Hessen 

9 3 2 5 1 6 6 4 6 9 14 6 3 
61 12 5 19 25 5 2 3 6 1 4 . 4 3 16 4 9 4 
87 ' 13 17 36 21 1 . 4 31 19 4 2 7 3 2 3 2 6 2 5 13 5 6 
62 18 10 13 21 4 1 1 81 5. 25 428993 

162 57 11 52 42 1 1 1 2 . 3 
704208852131988 - 122- 19, _ 

24 1 4 9 9 8 27 2 9 8 18 25 4 6 
11-. 1-. !3ho3 2114 56 25 40 7s To 43 38 68 108 4132 

124 26 2 2 34 42 1 4 . 23 6 4 10 5 
42 9 7 11 15 4 1 2 3 1 
46 10 7 11 18 1 4 7 2 1 5 
96 14 8 39 35 2 10 8 2 6 4 
34 6 1 12 15 4 1 1 1 
52 10 7 13 22 . . . . . . . . 1 7 2 . 6 1 

1 4 3 9 8 15 22 1 8 
3 1 2 2 6 10 7 
2 2 1 4 7 6 3 1 

17 2 1 5 6 8 17 3 5 
5 3 1 1 6 5 4 2 
53.429723 

3315 4 2o 23 47 63 23 26 

228 88 29 67 44 7 1 1 7 2 2 34 8 5 12 10 7 22 15 15 14 16 36 4 10 
61 .10 7 17 27 1 3 1 9 2 1 3 2 6 2 3 7 14 7 . 
58 12 7 17 22 8 1 2 10 3 5 1 1 6 4 7 6 1 3 
58 11 6 20 21 1 8 4 3 4 2 2 2 1 3 4 7 8 5 4 
96 26 9 30 31 1 1 . . . . . . 1 13 4 2 3 4 6 4 3 5 6 10 25 4 4 

50114758151145 92 - . 2-. To2 - . - . 22721913322126312o29314789 - 21 21 

--------
1) Darunter Sterbefalle an Influenza in Starkenburg 2, in Oberhessen 3 und in Rheinhessen 1. 
2) Davon durch Verunglückung 44, durch Selbstmord 30 und durch Verbrechen Anderer 5. 

,...., 
-'1 
01 



Nr. 5107. tl'bersicbt der SterbltcbkeltsverbAltnisse im Juli 1904 
in den größeren Gemeinden des Großherzogtums. 

Todesfälle. 
Alt 1 Jahr . 

über '1-15 Jahre 
» 15-60 • Verstorbenen » 60 • 

Todesursachen. 
S' Masern und Röteln 

Scharlach 
.. Rose. 
g Diphtherie und Krupp . 

Keuchhusten . 
@ Unterleibstyphus 
"" Kindbettfieber und and. Folgen 
!;' der Geburt 
; Tuberkulose der Lungen 
l!l Tuberkulose anderer Organe 
s· Entzündliche Krankheiten der 
S' Atmungsorgane e Apoplexia (Schlagfluß) . 
it Akute u. chronische Erkrank. d. 

Herzens . . 
Darmkatarrh und Atrophie der 

Kinder . 
Angeborene Lebensschwäche etc. 
Krebs und Neubildungen 
Altersschwäche 
Andere benannte Krankheiten 
Gewaltsamer Tod (Verunglückg., 

Selbstmord und Mord) . 
Todesursache unbekannt 

zusammen 

• • • ,.ci ,.ci Ei . • ... . Ei ..; · ll'l t: ....; A El . El "' l'l ..s 1il g ." ... .. ..q g a g = Cl) g '"d g 55 g ;:....g bOg g rCs g b.08 p... w: p:· 00 g 
Q') J..ol GO Cl) 00 0 >Q c:Q t- f.D C'\1 G) f.D 8 >0 CO "11 ;...,. t- t0 Cl) 1""'4 Cll l"- t0 .,... Cl':) IN l:j ro1 Q) • f.D 
CQ "' t- 10 .s 0 1• c» "f: CO 00 00 t- Cl) t- t- 0 t.0 tO tC fD C'3 <1:1 Q) ,.C S.. 1..":) 8 ::s o o > < 

90 1 73 77 46 13 5 4 2 27 9 17 20 3 14 7 7 4 1 12 8 5 444 
27 16 15 8 5 1 . 3 5 1 1 4 3 . 2 1 . 3 . 1 3 99 
49 37 20 20 20 8 4 4 4 . 1 2 5 1 . 2 3 6 5 4 . 195 
26 1 30 15 13 13 2 1 3 2 1 1 2 5 3 . 1 1 3 3 10 3 138 

91 4 

1 
1 
2 

181 10 
8 

3 

2 

7 1 121 2 
1 5 1 

1 
1 

1 4 
1 I 1 

1 1 4 
1 

13 1 181 10 1 11 I 4 I 2 
5 10 3 4 

1 1 2 I 3 2 
1 

13 9 4 1 I 3 

63 50 62 24 10 
3 6 5 2 
6 10 4 41 6 
8 4 4 2 4 

34 28 21 13 11 

4 1 4 

2 
1 
2 I 3 

3 I 1 

1 
2 

21 
1 

3 I 6 

1 

51 8 I 20 
1 

1 
41 4 1 6 

1 12 
1 

3 
2 1 
2 2 

1 

21 1 
1 

7 6 

1 

2 

2 I 5 1 3 
1 

2 
1 

1 1 10 

1 
4 1 1 

2 
1 

3 
1 

13 
2 

2 
8 
4 

2 
73 
21 

75 
28 

2 I 2 t 42 

4 
1 
2 
2 
5 

31317 21 
1 40 

32 
41154 

7

1 
2

1 
3

1 
7

1 
4

1 
1 

I · I · I 
1 

I · I · I · I · I 
1 

I · I 
1 

I · I · I 
1 

I · I · 1

28 
1 5 1 2 1 . . . . . 4 . . . . . . . . . . 14 

'l'odeaf!llle per Jahr a.uf 1000 Lebende )25,os l23,• •126, •ol23,o5I22,•• 1IB,llll1 ,1 <ll 6,,. 153,ss ll 5,&2131,1 ' I4B,• • I26,a&l32,oo ll6,soi20.••I l 5 ,< al 25,o7 l42,aoi4S,oo l23,so)25 ,24 
1) Mit Fauerbach. 2) Ausschließlich der Pßeglinge der Landes-Irren-Anstalt und der bei denselben vorgekommenen Todesflllle. 

...... 
-.l m 



Mitteilungen 
der 

Großherzoglich Hessischen 

Zentralstelle für die lJandesstatistik. 
Nr. 793. September 1904. 

In h a I t: Direkte Steuern u. a llgemeine Kirchensteuern im Grol.lb. 
Hessen im Etatsjahr 1903. - Zahl und Lohnverhältnisse der bei dem 
Flul.lbau des Großherzogtums H essen im Etatsjahr 1903 beschäftigten 
Arbeiter. - Preise der gewöhn!. Verbrauchsgegenst. im Mai 1904. -
Knappschafts-Vereine 1903. 

Nr. 5108. 'Übersicht der im Großherzogtum Hessen aus-
geschlagenen direkten Steuern und allgemeinen Kir· 
ehensteuern fiir das Etatsjahr 1903 (1. April 1903 

bis 31. März 1904).*) 

Jahresbetrag der Summe Allgemeine Summe der 

der Kirchensteuer Staats-

Staats- Jahresbetrag steuern und 

Provinzen. E in- Ver- steuern der allgem. 

kommen- mögens- .Jahres- Kirchen-

steuer. steuer. betrag. evangel. kathoL steuer 
Jahresbetrag 

.M. .M. .M. .M . .;1/, . "*'· 
Starkenburg 3740689,50 1175387,37 4916076,87 391856,49 50734,40,5358667,76 
Oberhessen 1552633,54 773381,05 2326014,59 228073,08 9801,73 2563889,40 
Rheinhessen 3735441,67 1191635,30 4927076,97 244238,78 102591,46 5273907,21 
Groß herzogt. 9028764,71 3140403,72 12169168,43 864168,35 163127,59 13196464,37 

Anmerkung: Infolge Abrundung der Zielbeträge bei dem Haupt-
Ausschlag auf ganze Pfe mige kamen weniger zur Erhebung 
als für das Jahr ausgeschlagen wurden 630,15 

Nach Ausgleichung dieses Unterschiedes bei der Ein-
kommansteuer waren bei der Hauptstaatskasse zu verrechnen : 

19028134,5613140403,72112168538,281864168,35116312 7,59 13195834,22 

*) Vergl. Mitteil. Nr. 781, Dez. 1903, S. 319. 
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Nr. 5109. Übersicht tiber die Zahl und die Lnltnverbältnisse 
zogtums Hesl!len im .Etatsjabr 1903 (1. Ap•·il 1903 

1. Bei dem 

Kreise. 

Mainz 
Oppenheim 
Bingen 
Groß-Gerau 
Offenbach 
Gießen 

Zusammen 

Bansheim 
Groß-Gerau 
Worms 
Oppenheim 
Happenheim 

Zusammen 

I. Gewöhnliche 
Arbeit•tage im 'fägliche Tages-

ganzen bei Arbeitszeit 1---------''---: 
erwach- :;; _ erwach- E ci 

1
_ 

senen co senen 2 9-1 'l'agelohn-Arbeiten. 
1----,,.----1 l: ----- ..5 = d 

S-o"" ,..Q ...c::::l < d I t: 0 
_: @ . (0 
'1:1 ,...... 45 'Q.) ·$ ;:i .--4 1-a ..c e E-t -< 
g,nt 

. ,...." :;:j .::::::.., 

Zahl der 

Stundeu. .,#,, .At. 
a. Wasserbauamts-

36 I 2401
1

/• I 10 I 3,25 3,00 1 3,50 
12 1463 '/• 10 2, 71 2,60 2,80 
35 6207 1/• 10 2,49 2,40 2,50 
50 4037 . 10 2,GO 2,50 3,20 
28 I 4728.,2 I 10 3,32 2,60 4,20 
5 ____ . _ 6881

/• _ · ___ • _ 2,60 
166 . . 

1
1\1525 1/2 . . I 

b. Wasserbauamts-
89 I 1 4092 391/2 8-10 2,68 2,50 3,00 

103 4574 8- 10 2,69 2,50 3,00 
58 40353/ • 8-10 2,69 2,50 3,00 
49 . 17373/ • 8-10 2,64 2,50 3,00 
16 . I 1 1216'/· 143 8-10 2,50 3,00 

315 -- --2- 156553/• -- 1821/ 2 -- -- ----

317 
a. und b. 

I I I 
Von den Arbeitstagen entfallen im Wasserbauamtsbezirk M ain:..; 

auf die Monate bei den 
gewöhnlichen bei den bei den 

Arbeitern Maurern Schiffern 
April 1903 1661' /• 661/2 281 
Mai 1875 661/• 2231/2 
Juni » 461/2 207 
Juli » 14261/• 82 2091/2 
August 1660 1/2 196 
September » 16381/2 283/ • 247 
Oktober » 16781{2 56 251 
November 2016 '/2 426 
Dezember 17361/2 201/2 211' / 2 
Januar 1904 1297 1/ 4 493/• 1801/2 
Februar » 1312 191/2 154 
Miirz 17263/ • 22 1/• 157 

Im ganzen wie oben 19525'/• 554'/• 2744 
*) Vergl. Mitteil. Nr. 777, Okt. 1903, S. 246. 
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der bei dem Territorial· und n:.ameral· Flußbau des Grofiher· 
bb 31. 1tiärz 1 UO<l) beschätUgteu Arbeiter.*) 
Territorial-Flußbau. 

Arbeiter. 
verdienst 

bezirk Mainz. 

bezirk Worms. 
1,76 1,60 2,oo 

1,70 1,no 

zusammen. 

Zahl der 

4 
2 
1 

12 
3 

22 

1 

12 

13 --

li. Maurer. 

88 10 
51 112 10 

3 . 10 
363 10 
483/ • 10 

554'/• 

261/, 8-10 

8403/ • 8-10 

--
8671 / 4 

Tages-
verdienst Zahl der 

4,50 4,50 4,501 35 1 
3,46 3,40 3,50 30 
4,00 4,00 4,00 2 
4,26 3,80 5,00 2 
5,oo 5,oo 5,oo 1 

70 

2 
5,00 5,00 5,00 4 

27 
3,65 3,30 4,00 

11 ------ - -44 --

III. Schiffer. 

1

1638 10 
6961(2 10 
3541/2 10 

7 10 
48 10 

2744 

18 8-10 
441/2 8-10 

222 1/ • 8- 10 

127 1/ • 8-10 

Tagesverdienst 

"'· ,M,. ..#,. 

4,21 4,00, 4,50 
3,31 2,50 3,50 
3,98 3,00 4,00 
3,40 3,40 3,40 
5,00 5,00 5,00 

4,50 I 4,50 4,50 
4,40 4,25 4,50 
4,27 3,00 4,50 

4,20 4,20 

I I 
Von den Arbeitstagen 

auf die Monate 
entfallen im Wasserbauamtsbezirk Worms 

April 
Mai 
Juni 
Juli 
August 
September 
Oktober 
November 
Dezember 
Januar 
Februar 
Mät·z 

1903 

» 

1904 
» 

bei den 
gewöhnlichen 

Arbeitern 
1759 
1468 

778 
940 ' (• 

1432 1/ • 

14518/ • 
27048 / • 
21638/• 

582 1/• 

7528/• 
5981 / • 

1207 
Im ganzen wie oben 15838'/• 

bei den 
Maurern 

44.1/2 
143 1(• 

1291/• 

1093/• 
98s/• 
83 

41/ 4 

20' /• 
2 

98 
85 
49 

867'i• 

bei den 
Schiffern 

6'/• 
101/2 
11'/• 

''• 56'i• 
82 
46 

1791/2 
1 
6 
3'/• 
9 

4121/2 



Kreise. 

Mainz 
Oppenheim 
Bingen 
Groß-Gerau 
Offenbach 
Gießen 

Zusammen 

Bansheim 
Groß-Gerau 
Worms 
Oppenheim 
Happenbeim . 

Zusammen 

I 
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Zahl der 

erwachsenen .... 
"' 

männlichen "'"' ..0,.. 
o..,.d = _...., 

..8-S ..o..o ..!oj<l> ""'"' ..!oj..O .: "' ." .. 
bi)Ol .::;::;j 

6 6 
I 8 

37 26 
33 19 
19 

------ -----
103 51 --.....--

154 

78 22 1 
179 176 8 

31 
15 
5 1 

308 - 198 - - 10 

516 

2. Bei dem 
I. Holzhauer, Kultur- und 

Arbeitstage im ganzen Tägliche 
bei Arbeitszeit 

erwachsenen bei 
.: 

männlichen .: "' ... ' . "'.:..C = = ' = .: . ..Oo..C<S .... .", .... 
d ' .: "'.: . .... "' ..d'"' o., 

""'"' <>"' ä) "Q) ..!oja:> ·-., ... "' -·- =..o bll,.d ..!oj..O o ... 0+' .oa:> "' .... "' .... - ·- ,.!:4 "Q) ·- ..0 1;; "'"' bll..O ..!oj..Q "' .... "' .... .... •...-:. 'E 
Ol Stunden. 

a. W asserbauamts-
21 1/ • 51 I 10 8 
361/ 4 10 

56tl/f 296'/• 10 8 
11441/f 417 10 8 
685 10 
---------------
2448 1/• 764 1/ • 
'""--.,--' 

32123/ • 

b. W asserbauamts-
3622 229 10 8-10 8-10 
62831/ • 43481/s 208'/• 8-10 8-10 

980 8-10 
168 8-10 
85 241/2 8-10 

111381/ • 4577 1/t --- 242•/• ---- - -

15 9581/ • 

a. und b. 
411 I 249 1 I 10 11a 586

11•1 5342 1 . 

I I 670 19171'/• 

Von den Arbeitstagen entfallen im Wasserbauamtsbezirk Mainz 
auf die Monate : 

April 1903 
Mai » 
Juni 
,Juli 
August 
September » 
Oktober 
November 
Dezember 
Januar 1904 
Februar » 
März 

515 
5041/ • 
132 1/• 

5471/ • 
142 
148'/• 
62 
343

/ • 
183 
6051

/ • 
52 1/2 

285 1/ • 

Im ganzen wie oben 32128/f 
11. Schiffer waren im Wasserbauamtsbezirk Mainz keine beschäftigt; im Wasser-

bei einer täglichen Arbeitszeit von 8-10 Stunden und einem Tagesverdienst von 



Kameral·Flußbau. 
sonstige Arbeiter. 

181 

Tagesverdienst 
der erwachsenen 

männlichen Arbeiter 
bei Tagelohn-Arbeiten bei Akkord-Arbeiten 

Jt. 

..1 "' . "'Ol 
"".<:l 
"' 0 ::s-

bezirk Mainz. 
3,20 3,20 
2,80 2,80 
2,48 2,40 
2,75 2,00 
3,00 2,60 

bezirk Worms. 
2,63 2,50 
2,54 2,50 
2,66 2,50 
2,59 2,50 
2,50 2,50 

zusammen. 

I 
3,20 
2,80 
2,50 
3,00 
3,50 

2,80 
3,oo 
3,00 
2,80 
2,50 

' "' ..c::.., • 
a = o o.g-., 

.At. 

3,15 I 
3,09 
2,80 

2,50 
2,77 

3,15 I 
2,82 
2,2ö 

2,12 
1,8o -., 

.Ab. 

3,15 I 
3,36 
3,25 

2,70 
3,10 

weib-
lieben 

Arbeiter. 

der jugendlichen 
Arbeiter 

bei Tagelohn-Arbeiten 

.Ab . .At . 

2,12 2,12 I 2,12 
1,75 1,60 2,oo 

1,60 1,80 

Von den Arbeitstagen entfallen im Wasserbauamtsbezirk Wo r m s 
auf die Monate 

April 1903 
Mai 
Juni 
Juli 
Augnst 
September • 
Oktober 
November > 
Dezember » 
Januar 1904 
Februar 
März 

11981/ • 

382 1
/ • 

2353/. 
33P/• 
300 
4393/• 

2004 
4507 1/ • 

25683/ . 
1458 
1459 

Im ganzen wie oben 15 9581{2 

bauamtsbezirk Wo r m s war 1 im Monat Augm>t 1903 im Tagelohn an 2 Arbeitstagen 
3,50 beschäftigt. 
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N r. 5110. Preise der gewöhnlichsten Verbrauch sgegenstltnde 

0 r t e. 

Darmstadt 
Sensheim 
Dieburg 
Erbach 
Offenbach 
Gießen 
Alsfeld 
Büdingen 
Butzbach 
Friedberg 
Lauterbach 
Schotten 
Mainz 
Alzey 
Hingen 
Worms 

Summe 
Mittelpreis 

0 r t e. 

Darmstadt 
Hansheim 
Dieburg 
Erbach 
Offenbach 
Gießen 
Alsfeld 

I Büdingen 
Butzbach 
F'riedberg 
Lauterbach 
Schotten 
Mainz 
Alzey 
Bingen 
Worms 

Summe 
Mittelpreis 

Weizen. Roggen. Gerste. Hafer. Heu. 

17,75 17,00 17,38 13,50 13,50 13,50 14,00 14,00 14,00 14,50 14,50 14,50 7,50 7,50 
16,60 16,00 16,33 14,40 14,00 14,17 15,20 14,60 14,87 15,00 14,40 14,73 7,20 6,40 
16,50 16,50 16,50 13,50 13,50 13,50 14,00 14,00 14,00 14,00 14,00 14,00 7,00 7,00 
17,25 17,00 17,13 14,75 14,50 14,63 17,50 15,50 16,50 15,00 14,50 14,75 7,20 7,00 
17,5017,2517,8815,0014,7514,8816,5013,7515,13 15,0014,2514,63 6,50 6,00 
15,50 15,50 15,50 14,oo 14,oo 14,oo 15,00 15,oo 15,oo 13,oo 13,oo 13,oo 5,oo 5 ,oo 
17,oo 17,oo 17,oo 14,oo 14,oo 14,oo 15,oo 15,oo 15,oo 13,5o 13,50 13,50 5,60 5,6o 
17 ,50 17,00 17,25 14,50 14,00 ·14,25 14,50 14,00 14,25 14,50 14,00 14,25 7,50 7,00 
17,oo 16,50 16,83 14,00 13,00 13,67 14,00 12,00 13,oo 15,oo 13,oo 14,08 7,5o

1 
6,oo 

17,00 17,00 17,00 14,00 14,00 14,00 15,00 15,00 15,00 15,00 15,00 15,00 6,00 6,00 
17,00 16,00 16,50 14,50 14,00 14,25 14,50 14,00 14,25 15,00 14,00 14,50 5,00 4,00 
18,00 17,60 17,80 14,10 13,75 13,97 14,30 13,25 13,80 14,20 14,00 14,12 7,60 7,20 
19,00 17,00 18,00 14,00 13,00 13,36 13,00 12,00 12,50 15,00 14,00 14,50 6,00 5,60 
17,00 16,00 16,65 14,00 13,50 13,73 14,50 13,50 13,81 15,50 14,00 14,81 6,50 5,00 
17,25 15,75 16,50 13,75 13,00 13,88 14,25 13,00 13,63 14,75 12,75 13,75 7,00 5,50 

271,25 
16,95 

224,04 
14,00 

230,24 
14,39 

229,25 
14,33 

Ochsenfl. Kalbfl., Hammelfl., Schaffl.ISchweinefl.l W eißmehl. 

Preisper 

I 1,52 2,ool 1,40 1,601 1,52 1,721 1,52 1,6ol I 1,28 1,401 o,54 o,44 o,49 
1,48 1,40 1,20 1,40 1,40 0,60 0,50 0,55 

1,28 1,20 1,20 0,38 0,32 0,35 
1,42 1,36 1,40 1,36 1,20 0,27 0 ,25 0,26 
1,52 1,80 1,20 1,40 1,52 2,40 1,32 1,50 0,80 1,20 1,80 2,30 0,40 0,36 0,38 
1,44 1,64 1,26 1,40 1,30 1,54 1,30 1,50 1,00 1,20 1,22 1,46 0,40 0,36 0,38 
1,30 1,30 1,30 1,30 0,28 0,28 0,28 
1,44 1,44 1,44 1,28 1,20 0,36 0,32 0,34 
1,50 1,36 1,50 1,28 1,12 0,36 0,30 0,88 
1,52 1,40 1,50 1,3o 1,36 0,36 0,3o o,ss 
1,40 1,40 1,40 1,20 1,20 0,34 0,30 0,32 

1,40 1,4o 1,20 0,32 0,3o 0,31 
1,48 1,75 1,20 1,40 1,52 1,60 1,37 1,73 1,50 1,60 0,38 0,38 0,38 
1,32 1,60 1,s2 1,60 1,6o 2,oo 1,20 1,60 0,36 0,24 0,3o 
1,50 1,80 1,40 1,60 1,6o 2,40 1,60 1,8o 1,40 1,8o 0,50 0,48 0,49 
1,48 1,80 1,28 1,7o 1,6o 2,00 1,40 1,8o 1,20 1,70 0,33 0,30 0,32 

20,32 12,39 21,40 10,70 23,0013,66 16,33 9,93 1,80 2,40 20,78 11,88 5,81 
1,45 """'1,77 1,34 1,531:44 1,95 1,36 1,66 ""ü.9ö 1,20 """"T,3ö """"i69 0,36 
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an 16 Orten des Grofih. im Jlai 1904. 
Stroh. I Kartoffeln. Erbsen. Bohnen. Linsen. 

D o p p e 1 z e n t n e r. 
,..!. 

I 

::s ·a ::s ·a ::s ·a ·3 ::s ·ä 

8,50 6,00 4,00 o,oo 7,00 6,00 6,50 37,00 18,00 27,50 29,00 23,00 26,00 40,00 23,00 31,50 
7,50 5,5o 5,50 5,5o 6,oo 5,oo 5,oo 37,oo 23,00 30,oo 26,oo 25,oo 25,50 34,oo 20,50 27,25 
6,80 5,oo 4,20 4,60 4,40 4,oo 4,2o 28,oo 24,oo 26,oo 32,oo 30,oo 31,oo 36,oo 32,oo 34,oo 
7,oo 5,oo 5 ,oo 5,oo 6,oo 6,oo 6,oo 34,oo 34,oo 34,oo 36,oo 36,oo 36,oo 36,oo 36,oo 36,oo 
1,10 5,oo 4,50 4,75 6,oo 5,oo 5,5o 34,oo 30,oo 32,oo 26,oo 24,oo 25,oo 30,oo 24,oo 27,oo 

4,oo 3,5o 3,75 7,oo 7,oo 7,oo 31,oo 29,oo 30,oo 34,oo 32,oo 33,oo 41,oo 39,oo 40,oo 
5,00 4,00 4,00 4,00 6,50 6,50 6,50 16,00 16,00 16,00 34,00 34,00 34,00 27,50 27,50 27,50 
5,r,o 4,oo 4,oo 4,oo 4,50 4,5o 4,5o 22,00 22,00 22,oo 25,oo 25,oo 25,oo 28,oo1 28,oo 28,oo 
7,25 4,50 4,oo 4,25 5,oo 5,oo 5,oo 20,oo 18,00 19,oo 24,oo 23,oo 23,50 22,001 21,001 21,50 
6,75 4,00 3,00 3,50 5,50 4,00 4,75 33,00 24,00 28,50 36,00 24,00 30,67 40,00 22,00 31,33 
6,oo 5,oo 5,oo 5,oo 5,50 5,5o 5,50 22,00 22,00 22,oo 30,oo 30,oo 30,oo 
4,5o 4,oo 3,oo 3,5o 5,oo 4,oo 4,50 19,oo 18,oo 18,50 24,oo 23,oo 23,50 24,oo 23,oo 23,5o 
7,43 3,3o 3,20 3,25 7,oo 5,oo 6,oo 23,15 21,00 22,o5 23,95 21,50 22,82 30,oo 25,85 27,95 
5,so 2,80 2,50 2,78 6,oo 4,oo 4,83 30,oo 18,oo 24,oo 36,00 26,oo 31,co 40,oo 22,00 3l,oo 
5,75 3,20 2,4o 2,75 6,oo 4,oo 4,45 40,oo 32,oo 36,oo 36,oo 28,oo 32,oo 38,oo 30,oo 34,oo 

I 
6,25 4,oo 3,oo 3,5o 6,10 4,87 27,oo 23,5o 25,25 24,oo 19,5o 21,75 29,oo 20,00 24,50 

103,48 65,13 86,22 412,80 420,74 475,03 
6;47 4,07 5,39 25,8o ""28,05 29,69 

Milch. Eier. I I Brot.j Butter. 
Kaifoe, Petro- Stein- llraun- Torf 

K i 1 o gram m . per Liter. per 10 Stück. lenm kohlen kohlen per 

...; 
1 1 I tl I • ; I tl I I 1;l I per 1000 !t - ..::1 b.O per L"t 1---'---l::;t-ck ·a Si :i"' ·ä Si ] , .a I ] I I kg. I er. u . 

.H. -1'. -1'. ' .n. I .n. -1'. .A,. i -"'· -"' .H. -A'. 

0,35 O,aol 0,331 0,28 0,2412,40 2,20 2,3ol 0,20 0,20 0,2ol 0,7o 0,6o 0,651 2,6o I 0,20 I 2,20 
0,46 0,26 0,36 0,25 0,22 2,10 2,00 2,05 0,18 0,18 0,18 0,60 0,50 0,55 2,80 0,20 2,60 
0,26 0,24 0,25 0,22 0,20 2,40 2,20 2,30 0,18 0,17 0,18 0,70 0,60 0,67 3,60 0,22 2,50 
0,22 0,21 0,22 0,24 0,22 2,20 2,20 2,20 0,17 0,17 0,17 0,65 0,65 0,65 2,40 0,24 2,70 
0,32 0,2s 0,3o 0,27 0,24 2,3o 2,10 2,2o o,24 o;1s 0,21 0,8o 0,5o 0,65 2,8o 0,20 2,5o 
0,34 0,32 0,33 0,24 0,21 2,30 1,60 2,06 0,18 0,18 0,18 0,60 0,50 0,55 3,40 0,20 2,10 
0,24 0,24 0,24 0,22 0,22 2,40 2,40 2,10 0,16 0,16 0,16 0,80 0,8o 0,8o 3,oo 0,16 2,20 
0,25 0,22 0,24 0,25 0,22 2,20 2,20 2,20 0,16 0,16 0,16 0,6U 0,60 0,60 3,60 0,20 2,40 
0,22 0,2ol 0,21 0,27 0,21 2,10 2,3o 2,35 O,t5 0,15 0,15 0,80 0,7o 0,75 3,2o 0,20 2,8o 
0,28 0,2410,26 0,25 0,24 2,40 2,20 2,30 0,18 0,18 0,18 0,70 0,65 0,68 3,40 0,19 2,30 
0,26 0,23 0,25 0,23 0,22 2,40 2,40 2,40 0,16 0,16 0,16 0,60 0,60 0,60 3,00 0,24 2,30 
0,23 0,22 0,23 0,28 0,21 2,20 2,00 2,10 0,10 0,10 0,10 0,60 0,50 0,55 2,40 0,20 2,40 
0,26 0,2610,26 0,28 0,25 2,10 1,40 1,78 0,20 0,18 0,19 0,60 ·0,50 0,55 2,25 0,19 2,20 
0 ,24 0,22 0,23 0,32 0,23 2,30 2,00 2,18 0,18 0,16 0,17 0,60 0,55 0,58 2,70 0,20 2,05 
0,24 0,23 0,24 0,25 0,24 2,GO 2,10 2,30 0,20 0,18 0,19 0,70 0,50 0,59 2,60 0,20 1,88 

1,50 
2,00 
1,00 
1,80 

3,50 

4,15 4,10 3,63 35,30 2,76 10,03 46,35 36,93 6,30 3,50 
0,21 0,1910,20 0,25 0,23 2,40 1,00 0,20 0,15 0,18 0,80 0,50 0,61 2,60 0,18 1,80 

0,26 0,26 0,23 "2,2i 0,17 063 2;90 0,20 2:31 1;58 3,5A 
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Nr 5111 K nap))Schafts-Vereine (Knappschaits-Pensions- und 

Namen 

der 

Knappschafts-Vereine 

(Knappschafts-Pensions- und 

Knappschafts- Kranken-Kassen) 

und Sitz derselben. 

1 Krankeukasse der Buderus'schen Eisen-
werke und der Gewerkschaft 
Buderus-Jung & Co. zu Wetzlar 

2 • der Gewerkschaft "Louise" zu 
Nieder-Ohmen 

3 » der Braunkohlengrube u. Brikett-
fabrik "Friedrich" bei Rungen 

4 » der Zeche "Hedwig" bei Büdingen 
5 Luse-Ilsdorfer Knappschafts- Kranken-

kasse zu Gießen . . . 
6 Krankenkasse der Eisen- u . Manganerz-

Gewerksch. zu Ober-Rosbach1) 

7 Knappschafts- Krankenkasse "Hessen-
Nassau" zu Köppern 2) 

8 Knappschafts- (Bezirks-) Krankenkasse 
für Oberhessen zu Gießen 

9 Krankenkasse der de Wendel'schen 
Gruben zu Wald-Michelbach 

10 Fabrik- und Knappschafts- Kranken-
kasse der Gewerkschaft Messe! 
zu Grube Messe! 

11 Krankenkasse d. Gewerkschaft "Amalie" 
bei Seligenstadt 

12 Knappschafts- (Bezirks-) Krankenkasse 
für Starkenburg und Rhein-
hessen zu Gießen . 

Summe Krankenkassen des Allgemeinen 
Knappscb.-Vereins Hessen 

13 Pensionskasse • » zu Gießen 
Summe Allgemeiner Knappscbafts-

V erein Hessen zu Gießen 
14 (Fiskalischer) Knappschafts· Verein zu 

Bad-Nanbeim 
15 Knappschafts-Verein der Fürstl. Braun-

fels'schen Gruben zu Weckesbeim 
16 Knappschaftskasse des Gießeuer Braun-

steinbergwerks zu Gießen 
17 » der Saline ,,Ludwigshalle" zu 

Wimpfen 
Hauptsumme 

I. Verwaltung. II. Zugehörige 

Personal. Bergwerke und 
Aufbereitungsanstalten. 

Braun- Eisen- Sonstige 
kohlen. erze. Erze. 

2 

3 

4 3 1 1 
4 4 2 2 

1 1 184 18 
1 1 45 8 

4 4 2 1 1 

4 4 1 1 1 

3 1 1 1 1 

7 2 9 4 1 1 21 52 

4 2 1 1 1 1 14 4 

1 31 1 I. 
3 177 20 

3 114 42 

1 75 21 

2 17 2 

3 54 13 2 1 1 

1 131 8 

8) 2 8
) ___ 

4240 32 27 10 }4264 8214470100 4135 9 6 1 

48 40 32 27 11 4 264 82 14 470 100 4 135 9 

6 8 5 4 1 2 35 41 

8 4 2 2 1 2 64 22 

8 4 1 4 1 1 192 393 . 1 

2 . 1 1 1 ·I . . ·I . ·I . . 
72 56 41 3s 15 8 363 145 15 662 493 4 135 9 

•) Vergl. Mittetl. Nr. 773, Aug. 1903, 8. 178. - 1) Am 1. Jan. 1903 von der Knappschafts-
aus einem nichthessischen Knappschaftsverein in den Allg. Knappschaftsverein Hessen 
Hessen mitverwaltet. 
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Knnpps•h•rts-Kranken-Kassen) im Grotlh . Hessen i.Jabr 1903. *) 
Werke. Ill. Mitglieder. 

Hütten- 1. Vollbeitragende Mitglieder. werke Salinen Zu-
u. zugehör. (mit Bade- sammen. Werk· anstalt). a. Ständige Mitglieder. stutten. 

.,; Ar bei- .,; Ar bei- .,; Ar bei- .; Abgang . .... ter- .... te1·- .... ter- "' Zugang .... "' .... ,..., 
.."; Gestorben. ., 

zahl. ., zahl. ., zahl. ...; .... c --- --- - -- --- 0 ., ., Ueberbaupt ):, s«> "" " 0 " gestorben im Alter "' .,; "' .,; "' .,; " ..; QJ .:!? ,.o<-> 
"" 0 <l· ., 

"' ., .,o .c= ... 0 " von ,bll "" bl) "" bl) "" CO 0> 
., .. - bl) 

<l '" 
E-<<> .,; ;;:; .,; ;;:; .,; ;;:; bl) .., ., ., ,.0 ...,<= 

"' " "' "'bn .... 8"' .!:!' " ::;:; bo " :a bl) " " "" "' c ... ;;:; ;;:; ., "' "'"" ., ., " ..:Jo ..co "'bl) 

"" '"' "' :5 "' :5 bl) 

"' " .... "' "' "' " "' """' ., "' :g "' " "' " :5 "' "' o •" > " " ... .",., 

" " "' "' ... " 
., "'., 

"' " < "' " < "' " l):l ..... l):l < il=l> Jahren. 

. I --- I 
1 31 1 31 3 1 2 2 3 

3 177 20 141 90 54 54 

1 184 18 201 80 95 1 1 2 97 
1 45 8 53 3 12 1 1 13 

3 114 42 106 76 66 2 1 1 68 

1 75 21 1) 154 63 63 

2 17 2 22 4 4 

5 55 14 1371 18 I 125 125 

1 131 8 130 23 2 23 2 1 1 27 

1 254 2 21 306 23 2 1 3 4 

1 14 4 12 4 

2 51 1 7 8 8 2 I 1 1 I 10 - - - - - - - - - - - ---------------

1 254 23 869 445 841 483 4 453 3 8 3 7 1 468 
- - - - - - - -- - ---"- - -'-- -- ----------

1 254 23 869 445 841 475 8 4 7 446 3 8 3 7 1 468 

2 46 38 4 81 79 100 9 4 4 1 1 9 

2 64 22 64 4 1 1 3 1 5 

.I .I 1 192 393 212 12 1 5 8 1 1 1 15 

·I . . 11 74 . 1 74 0 56 10 0 0 

1 0 254 3 120 38 3i 1280 939 1273 510 9 9 13 461 3 11 4 - 8 1-2 497 
bezirkskrank enkasse für Oberhessen als selbständige Kasse abgezweigt. - 2) Am 1. Okt. 1903 
übergetreten. 3) Vom Vorstand resp. vom Kassenbeamten des Allg. Knappschaftsvereins 

--- -- --·-- ___________ __. 
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00 
noch: Ill. lUitgli e<ler. 

ui 2. Beurlaubte, oder nicht 3. u. arznei· 
noch: 1. Vollbeitragende Mitglieder. vollbeitragende ständige berechtigte 

co Mitglieder. 
-----;---------.------1----------1 :.§. noch: a. Ständige b. Uns tändige e . "; 

"' 
Mitglieder. Mitglieder. "' = o 

Abgang. Bestand 
------- am 31. 

Dez. 1903 
Invalide. 

·".,- Bestand am 31. Dez. · Ab oi :a.!:!' t: 
@ 1903 g gang. im A 
> . . .., t{o ] 

g f § 
0 

3 
l -"'-,-o---,-o----,,....c.,,_,-l .; a5 . lf ;; ;; §-: E ] :;,j "' -;; .: ,..; :15 "' I 
:: s s . ] 11 j bD -§ I s bO 1. 

r-o ::S ,...... C'C':I ,..... '-"A.. ... rn b.C rn oo - b.O b.O 0 I----'-J;-a-;1-'u-·e-n-' . ...:.c:>=-l J ! 0 l < 
1 5 19 7 31 1 

2 8116 47 6177 17 20 

3 5 132 42 5 184 19 4 

4 20 21 2 43 14 

5 17 56 25 16 114 41 11 

6 2 55 34 91 

7 10 5 3 18 

8 16 11 3 30 52 

1)42 

2)3 

9 10 73 33 10 126 2 6 

10 8 12 1 21 238 267 

1 32 

16 1 17 20 197 

:I 5 18 202 

7 7 50 

10 10 42 156 

18 1 19 23 114 

3 21 

40 40 12 42 

8 134 

197 2 199 306 327 

11 4 8 4 16 7 1 4 3 7 1 17 

12 2 3 5 1 1 6 

}
--- - - J 392 354 4 296 4 304 442 1298 -------------- -- -- -- -
42 497 260 57 856 8) 

13 \ 21 7 8 8 20 20 61 5 7 59 
42 497 260 57 856 392 354 4 296 4 304 442 1298 21 7 8 8 20 20 615 7 59 

14 16 55 29100 90110 9117 1127 73 173 1 1 1 

15 20 31 13 64 20 15 3 10 13 22 86 8 1 1 1 2 4 3 7 12 3 9 

16 ' 671120 22 209 242 26810106 1117 393 602 3 5 1 1 7 7 12 1 13 

17 ' 17 38 11 66 66 10 2 2 8 8 
42 ,6171504 132 1295 744 747 26 529 6 561 930 2225 43 13 9 4 13 31 12 43 85 6 10 81 

1) Siehe Anmerkung 1 auf Seite 184. 2) Siehe Anmerkung 2 auf Seite 185. 3) Darunter 
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IV. Personalverhältnisse tler Unterstützungs-Berechtigten. 

Ganz-Invalide. Halb-Invalide. Witwen. 

8 Zugang Abgang Bestand am . Ue!5tand am "; Ab·· Bestand am 
3!. Dez. 1903 8 3!. Dez. 0 gang 31. Dez. 1903 

0> 0> 0> 

im Alter gestorben im im Ün Alter im Alter Alter " Alter " ...; 
;;; von "' YOl\ von ol Vul1 "' von -., ---- <;H 

." oi.E 
..., ..., 

" 
,_, " . ... ... ,...; ... ·;;; "' 

... s ." 0 ..<:j:j 0 ,.d ." 0 ..c '0 ." 0 ,.d 
<:0 "' ; ;I' 5 -q< <:0 "' 2 "' "' ." "' "' -q< <:0 5 g 5 >i >i '" 2 " ol ;;; ;c ;;; 2 c 

<1l 00 00 "' "' 00 00 Q) > "' 00 Q) 

"" :.8 :.8 >i 2 :.8 >i 2 2 biJ ·- :.a d s '0 bil C) ..0 :.a :.a >i 2 ..0 ..0 c ... "' Q 8 i: ·s s 2 3 c ..0 
2 <=I " ,.... <:0 ,.... ,.... ,.... <:0,.... ol <:0 ,.... .5 '" <0 ,.... 

"' -q< <0 "' ".0 "' <:0 "' :O.qoitO ol !:." !>.Oro -q< <:0 '" !>.0 "' "' "' "" "' ." "' "' "" "' "' 00 "' "' "' Q) c - c c ..0 " "' " c 
Jahren. " Jaln· Jahren. " ,Jahren. " ::-'l < .Jahren. " N Jahren. "' 

••• 0 ••• -------------------------------

43 5 . 6 52 4 3 7 7 22 13 42 18 . ")1 7 7 3 17 60 8 1 1 3 6 22 35 63 
43 - 5 -:- 652437722 134218 -:1773176081136223563 

20 4 4 60 2' 2 22 22 47 2 3 2 44 46 

11 3 3 8 8 12 12 12 

11 68 11112 42 2 17 23 40 

13 2 2 75 1 1 1 1112 14 . . . 13 1 . 14 14 
98 - 5713 594913 824

1

669820 -: 17841917411118641128
1

175 

1 invalid geworden. 4) Ganzinvalid gewordell. 



noch: IV. Personal· 
verhiiltnisse der 
Unter stiitzungs· 

Berecht igten. 
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V. Kranken 

Unständige Stiindige Mitglieder. 
1 _______ ______ 1 __ 

oo z Ab ro vaterlose. elternlose. ;;; u- - o Zahl der 
Krankheiten "' gang gang 

l-,.;,...,----,.--,-."7. ll - ,""',;-..,--,----,.-."c. l - ...,.::.. -l-.----.-"-.1 für welche 
J.." 0 c5 c tD "h > ::! ,, ;; 8 ri Kranken-
... 
"' "d 

" "" .... 
0 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

ci N o::i __; .,o haupt lo hn bezahlt 
c(l 4) .-: ,......., ,.. ....... _ .. . .. worden: 
': 0 s ""Ci E E l-----,,..---1--.----1 
8 ;;8 

ctt '§] 
rg a -g "g a rg _; ·: 7.1 § .5., .g b.O b.O .: rJJ ''-' -:: ""' b.O .... 

C1) """ 4) ::j ,.0 Ul Q,) ·a; Q,) af Q,) 
.o - ""' j!: 

3 1 1 

2 14 44 56 

2 21 63 2 84 

5 17 1 21 

2 34 2 34 

15 27 39 

4 4 

J 25 I 26 

11 51 2 58 2 

4 81 4 

4 . 58 805 58 

84 1085 . 84 

22 411 22 

36 865 36 

3 42 420 41 

4 103 4 

26 339 25 

62 843 62 

58 

542 

911 

296 

658 

420 

91 

269 

741 

Zu-

" .0 

Ab-

2 1 4 1 6 

3 6 9 

2 2 4 

1 1 9 11 

5 12 1 15 

7 7 

2 2 

10 1 7 8 14 1 1 15 249 14 233 17 51161 2217 

11 6 7 6 74 6 68 5 5 

12 3 3 2 3 1 6 245 6 218 
--------682 283 11 3474 9 365

1 
5520 362 4505 w632o84276 

13 55 13 8 60 5 1 4 
5513 8 6o 5 - 14682 28311347 4 9 365 552o 362 4505 w63 2o8 4 21s 

14 2 1 1 4 23 1 21 5 23 587 23 513 2 27 1 28 

15 2 2 1 2 21 1 22 1 23 384 22 336 2 5 7 

16 

17 

14 . 5 9 1 • . 1 4 9 72 1 78 6 81 2962 76 227 7 10 631147 1 214 

6 32 31 2 5 38 708 38 644 
71 13 15 69 8 2 6 15 99 4311 4 499 6 26 530 10161 521 8275 34 1261387 6 525 

--- - - -- - - -
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der Vereine. VI. Geldrechnung. 

Mitglieder. A. Einnahmen vom 1. J an. bis 31. Dez. 1903. 

et:i 
0 Zahl der . Laufende Beiträge "" .,; Q 
a> Krankheiten " .;, >=I "' - ::l bll ..0 8 ci ..; '"' ...: :o Q ..0 "' "' für welche J.,o;....,...: ....:< "' <I 8 "' ..... - "' "' 0 über- Kranken- der Mitglieder .;, ""d .... Q,) "" "' >=I "' Q)..Q 

,..; lohn Q3 "' ] >=I 5"' 
haupt bezahlt ....::..: bll ::l "' 8" "" ... ., ..... « es·= worden ' "'" ",",_ ..... ..... bll..<:l '"' 'öl "' 5 --- ci ... . ci ... ·;:;.. wl'=< 

'"' ::l" "' ;n ..0 '"' "'"' ... ....: "' 
... UJ .., "' ... 

"" ..o;ä "' >=I :;;..o <i " bll "' "' >=I .", ..... ... ::l ""'"' ·- 0 " >=I "" .. .,; .,; .,; .-"I "'"' ... "" ""UJ 0 ..... bll bll "' ""_ .-"I w 
UJ 

"' "' .. ------ ---------------------
>Q E-< E-< .A,. .At. 

329,10 I 164,551 123,57 
I 

5 175 5 131 1604,80 I 802,40 20,50 ILOO 203,69 19,44 2661,77 

9 209 9 153 3451,80 1725,90 39,00 134,40 9,65 131,00 5491,75 

4 99 4 33 755,40 377,70 1,oo 47,38 47,23 1228,71 

10 280 10 216 1471,10 735,55 91,87 4,90 129,11 2432,53 

1 17 237 17 237 141?.,58 706,29 90,20 86,io 36,20 175,42 2506,79 

270,00 135,00 8,72 413,72 

7 89 7 68 774,90 387,45 189,88 13,90 1366,13 

2 100 2 96 1665,30 832,65 61,50 186,50 80,: 5 2826,80 

10 212 3454 204 3017 4259,22 2129,61 127,50 471,30 262,50 628,56 7878,69 

5 78 5 74 127,80 63,90 40,08 231,78 

---- 33,50 60,19 165,13 
11 271 4721 263 4025 16189,00 8094,50 369,07 770,20 45,85 1382,50 969,90 27821,02 

7141,00 180,15 44,10 3570,50 1065,00 
770.,201 45.,85 

3043,00 267,05 15310,80 
11 271 4721 263 4025 23330,00 180,15 44,10 11665,00 1434,07 4425,50 1236,95 43131,82 

27 703 27 603 6237,82 385,74 4116,83 5312,48 29,58 16082,45 

5 71 5 56 2299,80 132,15 1436,50 9,75 623,62 7,00 4508,82 

5 210 3682 201 2650 8224,90 370,90 . 4112,47 887,92 147,301265,23 3188,43 381 ,16 17578,31 

. . . . . 907,71 . . 453,86 20,00 68,20 . 4892,93 . 6342,70 
16 513 9177 496 7834 41000,231068,94 44,10 21784,66 2341,99 995,451311,08 18442,961654,69 87644,10 
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noch : VI. Geld· 
00 
..-< 

qj 
B. Ausgaben vom 1. Jan . 

"' ..c 
"' 

Laufende .: ci ci 
Unterstützungen "' . <::: "' "' "' .: "' "' ..c 

;:I .; .... 0 ..0 "' .s "" > ";;) .s "' · - b() "' "' 
b() 

"' ..0 "' o;:: == 
0 b() "' 0 .; .; ...: b()a:> ::s 0 :o ...: "' gJ ;::. ...: "2 "" :::l "' "' b() ; " ·= ;..:l öl "' "' ;:I E§E ... 

...: ,.Q !; "' .a .. "' "' "" E " ;:I> - > ·; ..c" "' "" :0:: öl "> 
b() 

" ..; :.. ·;;; b() >-< ::: "' " 8 
"" " :S c >-< "' tt:: "' ::s <::: ... " :>:) "' "' "' <P "' < 0 a 

"' "' "' C!l t:I:I ;::. 00 ::s 
"" 00 

0 --------------------- -----------
.At. J,. J,. .At. J,. J,. J,. .At .At . .At. J, . J' 

1 172,52 63,80 I 50 601 374,92 88,001 

250:001 2 871 ,25 719,54 88,00 30,00 72,32 2031,11 

3 4809,52 1038,00 88,00 35,00 492,32 23,00 72,44 6558,28 

4 540,12 412,17 50,00 117,56 2,50 1122,35 

5 989,00 730,89 92,00 200,00 23,90 2035,79 

6 926,98 699,95 50,00 91,98 25,oo 1,50 1795,41 

7 150,30 111,00 33,20 9,47 303,97 

8 485,86 323,00 351,75 17,60 1178,21 

9 1056,08 986,65 120,00 93,10 2255,83 

10 3510,17 4554,26 120,00 263,80 8448,23 

11 121,03 119,75 21,00 3,10 264,88 

12 495,95 126,00 24,96 646,91 
14128,78 9885,01 696,oo 

-----------
156,98 1566,39 23,oo 559,73 27015,89 

13 123,97 123,45 5730,50 880,50 2988,96 1842,00 195,50 1532,46 6,10 299,75 13723,19 
14252,75 10008,46 696,00 5730,50 880,50 2988,96 1842,00 352,48 3098,85 29,10 859,48 40739,08 

14 2220,30 1383,87 236,00 5086,06 13,71 4608,02 139,88 502,85 96,41 14287,10 

15 793,51 322,80 128,00 1978,95 69,60 941,76 32,00 150,01 20,00 4436,63 

16 5409,07 4358,22 252,00 1659,50 36,oo 1876,50 273,00 527 ,n 108,50 37,03 14536,93 

17 517,80 657,51 40,00 1929,30 120,00 820,00 6674,81 
23193,43 16730,86 1352,00 17045,21 999,81 12344,54 2286,88 4 72,48 4278,82 137,80 1832,92 80674,55 

l) Bericht igte Zah l gegenüber dem Vorjahre. 
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rechnung. 

bis 31. Dez. 1903. c. Stand des Vermögens bei Jahresanfang. 

Bilanz zwischen Einnahme Aktiva am l. Jan. 1903. und Ausgabe. cr.i 
0 

"' l!:s Leträgt ., ...... 
Also ..0 .: .§ ci > . 

di" bD ·-" c "' > 't:;..ö c-
- :o "'0 ,:- p.. ....; .,; ,cci Q) '" bD E ;;< b E tb <D ..0 .. ". 

;::j..O ";:l "" :-. ..o- Q5 W:-. E ·- ..c .. >- .... " "''" ...:g, " "0 .. 
c ;=J., N '"" -------- ---

.At. .At . .At . .At . .At. .At. .At. 

617,22 374,921 242,30 57,90 4119,36 4177,26 

2661,77 2031 ,11 630,66 4,13 5657,04 5661 ' 17 

5491 ,75 6558 ,28 1066,53 817,76 4500,00 5317,76 

1228,71 1122,35 106,36 537,89 1033,54 (33,00) 1571,43 

2432,53 2035,79 396,74 228,94 3689,85 3918,79 

2506,79 1795,41 711,38 

413,72 303,97 109,75 427,66 427,66 

1366,13 1178,21 187,92 23,59 5400,61 5424,20 

2826,80 2255,83 570,97 3708,09 3708,09 

7878,69 8448,23 569,5J 2668,84 7500,00 10168,84 

231,78 264,88 33,10 4,44 1002,71 1007,15 

165,13 646,91 481,78 61 ,36 1827,53 1888,89 
27821,02 27015,89 2956,08 2150,95 4832,51 38438,73 (33,00) 43271,24 

15310,80 13723,19 1587,61 1)586 1,76 82900,00 (529,65) ---
43131,82 40739,08 4543,69 2150,95 10694,27 121 338,73 (562,65) 132033,00 

16082,45 14287,10 1795,35 516,32 133336,59 133852,91 

4508,82 4436,63 72,19 17407,03 17407,03 114,50 

17578,31 14536,93 3041,38 135,79 87668,07 87803,86 

6342,70 6674.81 332,11 123483,65 123483,65 
B 7644,1o 9452,61 483234,07 1 (562,65) . 494580,45 - --

80674,55 2483,06 11346,38 114,50 
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noch : VI. Geldrechnung. 
00 .... 
ui ., D. Stand des Vermögens bei Jahresschluß . 
..d 

o:> 
:§, 

" Bilanz ' >= ., Aktiva am 31. Dez. 1903. "' zwischen a5 >:l A ·;;; ....: "3 ;.., .; .; "' "' .; "" :01"""4 > .-d ;.., 8ll 8ll bO ci "' ., "'8 . ;.., s:: ;.:::: "'<Ii .. .. 
" .... ·- ,....., 
"" ;..,,.0 g;..A @ tn's "'0 > gj >"' "' a-;.., ..0 a"'" > 
:<;< k I ·;;; "'" § ·S cc .. .9 > ;.., "' .. ..., 
ci P=l "' rn p..::l A..;: "" N "" ll., "' ;.., 

0 
.At. .At . .At . I .At . .At. .A, . .At . .At . 

1 176,63 4242,93 4419,56 4419,56 4419,56 

2 32,80 6259,03 6291,83 6291,83 

3 851,23 3400,00 (23,oo) 4251,23 4251,23 4251,23 

4 196,87 1480,92 (33,00) 1677,79 1677,79 1677,79 

5 496,57 3818,96 4315,53 4315,53 4315,53 

6 711,38 711,38 711,381 711,38 

7 328,69 208,72 537,41 537,41 537,41 

8 21,63 5590,49 5612,12 5612,12 5612,12 

9 4279,06 4279,06 4279,06 4279,06 

10 2099,30 7500,00 9599,30 9599,30 9599,30 

11 1,26 972,79 974,05 974,05 974,05 

12 21,58 1385,53 1407,11 1407,11 1407 ,u 
4937,94 39138,43 (56,oo) 44076,37 44076,37 44076,37 

13 5449,37 84900,00 (535,75) 90349,37 90349,37 90349,37 
10387,31 124038,43 (591,75) 134425,74 134425,74 134425,74 

14 1147,38 134500,88 135648,26 135648,26 135648,26 

15 1357,69 17407,03 18764,72 1400,00 18764,72 17364,72 

16 599,92 90245,32 90845,24 90845,24 1400,00 90845,24 

17 123151,54 123151,54 123151,54 123151,54 
13492,30 489343,20 (591,75) 502835,50 1400,00 502835,50 1400,00 501435,50 

Druck von Eduard Roetber in Darmstadt. 
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Mitteilungen 
d e r 

Großherzoglich Hessischen 

Zentralstelle filr die Landesstatistik. 
Nr. 794. September 1904. 

I nhalt: Schulbildung der Ersatzmannschaften im Ersatzjahr 
1903/04. - Preise der gewöhnl. Verbt·auchsgegenst. im Juni 1904. -
Einkommensteuerpflichtige und Einkommensteuer im Großh. Hessen im 
Etatsjahr 1904. 

Nr. 5112. S c hulbildung der im E r satzjahr 1903/0 4 
bei d e r G rofib. H e ss. (25.) D ivis ion eingestellten 
Mannschat'ten hessi sche r Staatsangehörigkeit.*) 

1 
2 
3 

Provinzen. 

Starkenburg 
Oberhessen 
Rheinhessen 

Darunter Ohne 
Einge- 1----m-:i-t ---,----1 Schul-
stellte Schulbildung ohne bil-
Mann- in I in Schul- dung 

schaften. deutsch. fremder bil- in 
Sprache. Sprache. dung. OJo . 

1 814 1 814 
1 165 1164 1 0,09 

I--;::1-;0c;;1-::-1-I--:1::-0;c;0;;-;9c- __ 1 ___ 1 _ 1,00 
Zusammen 3 990 3 987 1 2 0,05 

Im Ersatzjahr 
» » 
» » 
» » 
» » 
» » 
» > 
)) . 
» » 
»· » 
» • 
» » 
• » 
» » 
» > 
> » 
» » 
» » 
> )) 

1902/03 
1901/02 
1900/01 
1899/1900 
1898/99 
189< ' 98 
1896/97 
1895/96 
1894/95 
1893/94 
1892 /93 
1891 /92 
1890/91 
1889/90 
1888/89 
1887/88 
1886t87 
1885/86 
1884/85 

4 156 4 155 1 0,02 
3 897 3 896 1 
3 880 3 880 
3 624 3 623 1 0,03 
3 678 3 677 1 0,03 
3 638 3 638 
3 551 3 547 4 0,11 
3 864 3 864 
3 552 3 550 2 0,06 
3 472 3 472 
2 530 2 529 1 0,04 
2 718 2 716 2 0,07 
2 812 2 808 1 3 o,u 
2 562 2 560 2 
2 660 2 658 2 0,08 
2 729 2 726 3 o,u 
2 636 2 636 
2 501 2 500 1 0,04 

l-::-:2-:5:-::0...,.4_1_7
2-:--::-50::-:0:- 4 0,16 

Summe d. 20 Ersatzjahre 64 954 64 922 - - 5- - 2-7 - ü,ö4 
*) Vergl. Mitteil. Nr. 770, Juni 1903, S. 129. 



194 

Nr. 5113. Preise der gewöhnlichsten Verbrauchsgegenstände 

Orte. 

Darmstadt 
Bansheim 
Dieburg 
Erbach 
Offenbach 
Gießen 
Alsfeld 
Büdingen 
Butzbach 
Friedberg 
Lauterbach 
Schotten 
Mainz 
Alzey 
Hingen 
Worms 

Summe 
Mittelpreis 

0 rte. 

Weizen. Roggen. Gerste. Hafer. Heu. 

19,00 16,00 17,50 16,00 13,00 14,50117,00 14,00 15,50 18,00 13,25 15,63110,00 7,00 
17,50 16,50 17,00 14,00 14,00 14,00 15,00 15,00 15,00 14,75 14,75 14,75 7,00 7,00 
16,20 16,oo 16,10 14,40 14,oo 14,20 15,20 14,80 15,03 15,20 14,80 15,o3 1,20 5,oo 
17,00 17,00 17,00 13,00 13,00 13,00 14,00 14,00 14,00 14,50 14,50 14,50 5,00 5,00 
17,25 17,00 17,13 14,75 14,50 14,63 17,50 15,50 16,50 15,00 14,50 14,75 7,20 7,00 
18,50 16,75 17,63 14,75 14,25 14,50 14,50 14,50 14,50 14,75 14,25 14,50 7,00 6,50 
15,50 15,50 15,50 14,oo 14,oo 14,oo 15,oo 15,oo 15,oo 13,oo 13,oo 13,oo 5,oo 5,oo 
17,00 17,00 17,00 14,00 14,00 14,00 15,00 15,00 15,00 14,00 14,00 14,00 4,00 4,00 
17,5o 17,oo 17,25 14,50 14,00 14,17 14,50 14,oo 14,25 14,50 14,oo 14,25 7,oo 6,oo 
17,00 16,50 16,75 13,50 13,00 13,17 13,00 12,00 12,50 14,00 13,00 13,50 7,501 4,00 
17,oo 17,oo 17,oo 14,oo 14,oo 14,oo 15,oo 15,oo 15,oo 15,50 15,50 15,50 5,oo 5,oo 
18,00 17,00 17,50 14,50 14,00 14,25 14,50 14,00 14,25 15,00 14,00 14,50 4,00 3,00 
17,95 17,40 17,59 13,65 13,25 13,41 13,25 13,00 13,13 14,50 14,25 14,30 7,40 4,80 
19,00 16,50 17,75 13,50 13,00 13,20 13,00 12,00 12,50 15,00 14,00 14,50 6,00 3,00 
17,40 16,oo 16,76 13,70 13,oo 13,28 15,oo 13,50 14,20 15,oo 14,oo 14,50 6,oo 4,oo 
17,50 16,10 16,80 13,38 12,95 13,17 13,75 13,00 13,38 14,75 13,25 14,00 4,00 3,00 

1272,26 
17,02 

221,48 
13,84 

229,74 
14,36 

231,27 
14,45 

Ochsenfl. Kuh- od. Kalbfl. Hammelfl. Schaff!. Schweinefl. W eißmehl. Rindfl. 
Preisper 

Beilage. Beilage. Beilage. Beilage. Beilage. Beilage. ] ·ä 
.M. I .M. .M. I .M. .M. I .M. .M. I .M. .M. I A. .M. I A . A. Jf 7 

1 1,52 2,ool 1,4o 1,6ol 1,52 1,721 1,52 1,6ol I 1,28 1,4ol 0,48 0,30 0,42 Darmstadt 
Bansheim 
Dieburg 
Erbach 
Offenbach 
Gießen 
Alsfeld 
Büdingen I Butzbach 
Friedberg 
Lauterbach 
Schotten 
Mainz 
Alzey 
Bingen 
Worms 

Summe 
Mittelpreis 

1,48 1,40 1,20 1,40 1,40 0,60 0,50 0,55 

1,42 
1,52 
1,46 
1,30 
1,44 
1,50 
1,60 
1,40 

1,28 1,20 1,20 0,38 0,32 0,35 
1,36 1,40 1,36 1,20 0,27 0,25 0,26 

1,80 1,20 1,40 1,52 2,40 1,32 1,50 0,80 1,20 1,80 2,30 0,40 0,36 0,38 
1,62 1,32 1,42 1,40 1,54 1,30 1,48 1,06 1,26 1,30 1,50 0,40 0,30 0,38 

1,30 1,30 1,80 0,28 0,28 0,28 
1,44 1,40 1,28 1,20 0,35 0,32 0,34 
1,40 1,50 1,28 1,12 0,36 0,30 0,33 
1,40 1,50 1,20 1,20 0,84 0,28 0,31 
1,40 1,40 1,20 1,20 0,34 0,30 0,32 
1,50 1,50 1,20 0,32 0,28 0,30 

1,48 1,75 1,20 1,40 1,52 1,6o 1,37 1,73 1,5o 1,6o 0,33 0,36 0,37 
1,32 1,60 1,32 1,60 1,60 2,00 1,20 1,60 0,36 0,24 0,30 
1,50 1,80 1,40 1,60 1,6o 2,4o 1,so 1,8o 1,40 1,so 0,5o 0,48 0,49 
1,48 1,8o 1,28 1,70 1,so 2,oo 1,40 1,80 1,20 1,7o 0,33 o,so 0,32 

20,42 12,37 21 ,60 10,72 23,1613,66 16,23 9,91 1,86 2,46 20,70 11,70 5,70 
1,46 1,77 1,35 1,53 1,45 1,95 1,35 1,65 0.93 1,23 --r,29 0,36 
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an 16 Orten des Grollh. Hessen im Juni 1904. 
I Stroh. j Kartoffeln. 

----'---------' 
Erbsen. Bohnen. Linsen. 

D o p p e 1 z e n t n e r. m . 

,g,o 
J ;g ·a ;g ·a ;g ·a ;g ;g ·a 

----:Ai: ---x- ----:Ai:' -"'· ---;;r- ---;;r- .M. ""'· -----x- .M. -x- ""'· 
8,5o 6,oo 4,oo 5,ool 6,oo 5,oo 5,5)37,oo 18,oo 27,5ol29,oo 23,oo 26,ool4o,oo 23,oo\ 31,50 
7,oo 6,oo 6,oo 6,oo 5,oo 4,50 4,75 37,oo 23,oo 30,oo 26,oo 25,oo 25,5o 34,00 20,50 27,25 
5,90 4,8o 4,oo 4,33 4,oo 3,2o 3,60 28,oo 24,oo 26,oo 32,oo 30,oo 31,oo 36,oo 32,oo 34,00 
5,oo 4,4o 4,40 4,40 5,oo 5,oo 5,oo 34,oo 34,oo 34,oo 36,oo 36,oo 36,oo 36,oo 36,oo 36,oo 
1,10 5,oo 4,50 4,75 6,oo 5,oo 5,5o 34,oo 30,oo 32,oo 26,oo 24,oo 25,oo 30,oo 24,oo 27,oo 
6,75 5,oo 5,oo 5,oo 7,oo 7,oo 7,oo 3t,oo 29,oo 30,oo 34,00 32,oo 33,oo 41,oo 39,oo 40,oo 
5,oo 4,oo 4,oo 4,oo 6,50 6,50 6,5o 16,oo 16,oo 16,oo 34,00 34,oo 34,oo 27,50 27,50 27,50 
4,oo 4,oo 4,oo 4,oo 4,50 4,5o 4,5o 22,00 22,oo 22,oo 25,oo 25,oo 25,oo 28,oo 28,oo 28,oo 
6,42 4,5o 4,oo 4,25 5,oo 5,oo 5,oo 20,oo 18,oo 19,oo 24,oo 23,oo 23,5o 22,oo 21,ooj 21,50 
5,75 4,00 3,00 3,50 5,50 3,00 4,33 33,00 24,00 28,50 36,00 24,00 30,67 40,00 28,00 34,00 
5,oo 5,oo 5,oo 5,oo 5,50 5,50 5,50 22,oo 22,oo 22,00 30,oo 30,oo 30,oo 
3,50 4,oo 3,oo 3,50 6,oo 5,oo 5,50 19,oo 18,oo 18,50 24,00 24,oo 24,oo 24,oo 24,oo 24,oo 
6,32 3,40 3,20 3,33 6,50 3,50 5,13 22,80 21,00 21 ,93 23,40 21,50 22,63 30,00 25,35 27,78 . 
3,96 3,20 2,50 2,96 5,oo 4,oo 4,50 30,00 18,oo 24,oo 3ß,oo 26,oo 31,1:0 40,oo 22,00 31,oo 
5,30 4,00 2,40 3,16 6,00 3,50 4,29 40,00 32,00 36,00 36 ,00 28,00 32,00 38,00 30,00 34,00 
3,50 4,oo 3,oo 3,50 5,o4 4,60 4,82 2ß,oo 23,oo 24,50 24,oo 19,50 21,75 29,oo 20,oo 24,50 

89,00 66,68 81,42 411 ,93 421,05 478,03 
'"""5,56 4;17 5,09 25,75 28,07 '"'29,88 

Kaffee, Petro- Stein- Braun- Torf 

K i 1 o g r a m m. per 10 Stück. leum kohlen kohlen per 

Butter. Milch. Eier. 

...!. ,!, I I ...!. I tl I ...!. I I ...!. per 1000 f l j& I f I I f I I f I Liter. Stück. 

---:tr 7. 7. 7. ---:Jf A. 7. ---:tr A. 7. 7. A 7. 7. .n. .M. .M. 

0,351 o,ao 0,331 o,:412,2o 2,oo 0,20 0,20 0,2ol 0,7o 0,5o 2,6o I 0,20 I 2,20 3,50 
0,46 0,26 0,36 0,2o 0,_2 2,10 2,00 0,18 0,18 0,18 0,60 0,50 O,o5 2,80 0,20 2,60 
0,26 0,24 0,25 0,22 0,20 2,40 2,20 2,30 0,18 0,17 0,18 0,70 0,55 0,62 3,60 0,22 2,50 
0,22 0,21 0,22 0,24 0,22 2,20 2,20 2,20 0,17 0,17 0,17 0,70 0,70 0,70 2,40 0,24 2,70 
0,32 0,28 0,30 0,27 0,24 2,30 2,10 2,20 0,24 0,18 0,21 0,80 0,50 0,65 2,80 0,20 2,50 
0,34 0,32 0,33 0,24 0,21 2,10 1,60 1,85 0,18 0,18 0,18 0,60 0,50 0,55 3,40 0,20 2,10 
0,24 0,241 0,24 0,22 0,22 2,40 2,40 2,40 0,16 0,16 0,16 0,80 o,so 0 ,8o 3,oo 0,16 2,20 
0,25 0,22 0,24 0,25 0,22 2,40 2,40 2,40 0,16 0,16 0,16 0,60 0,60 0,60 3,60 0,20 2,40 
0,22 0,2010,21 0,27 0,24 2,40 2,40 2,40 0,15 0,15 0,15 0,90 0,80 0,85 3,20 0,20 2,80 
0,26 0,22 0,24 0,25 0,24 2,20 2,00 2,10 0,18 0,18 0,18 0,70 0,65 0,68 2,40 0,19 2,50 
0,26 0,23 0,25 0,23 0,22 2,40 2,40 2,40 0,16 0,16 0,16 0,60 0,60 0,60 3,00 0,24 2,30 
0,23 0,22 0,23 0,28 0,21 2,20 2,oo 2,10 0,10 0,10 0,10 0,65 O,üo 0,63 2,40 0,20 2,40 
0,26 0,26 0,26 0,28 0,25 1,90 1,30 1,63 0,20 0,18 0,19 0,60 0,50 0,55 2,25 0,18 2,20 
0,24 0,20 0,22 0,32 0,23 2,30 1,80 2,06 0,18 0,16 0,17 0,70 0,55 0,65 2,70 0,20 2,05 

1,50 
2,oo 
l,oo 
1,80 

0,21 0,19 0,2o 0,25 0,23 2,40 1,8o 0,20 0,1ü 0,18 0,90 0,50 0,72 0,18 __ · ___ ._ 
0,24 0,2310,24 0,25 0,24 2,10 1,70 1,90 0,20 0,18 0,19 0,70 0,50 0,58 2,60 0,20 1,88 

412 4lo 3 63 34,25 2,76 10,33 45 ,30 3,21 37,13 6,30 3,50 
0:26 0:26 0:23 2,14 0,17 0,65 "0:20 2':32 '"1,58 3.50 
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Nr. 5114. Einkommeusteueri•ßichtige und Einkommensteuer 
I. Einkommensteuertdlichtige und Einkommensteuer in den Steuerkonuuissariats· 

Das den einzelnen Klassen entsprechende Einkommen in ist durch 

Steuer- Einkommensteuer-
Einkommensteuer Bevölke- pflichtige 

und 
rung 
1900. I I. 

I 
I . 

I 
I I. 

I 
I. I zu-Provinzen. zu- Abteil. Abteil. sammeu. Abteil. Abteil. sammen. 

I. Starkenburg. 
Beerfelden 18 781 3 808 276 4 084 34 903,0 36 131 71034,0 
Darmstadt I. . 78 928 20 008 4 875 24883 282 001,0 1 075 636 1357 637,0 
Darmstadt II .. 34592 8 727 393 9 120 92 660,0 40 781 133 441,0 
Diebmg 26 666 6 389 343 6 732 60 229,0 41 480 101 709,0 
Fürth 25 352 5 344 180 5 524 44 768,5 23 664 68 432,5 
Groß-Gerau 39 065 9 973 623 10 596 116 675,5 98 573 215 248,5 
H eppenheim 42 069 10 930 461 11391 102 206,0 56 097 158 303,0 
Höchst 19 467 4 143 180 4 323 34 583,0 19 718 54 301,0 
Langen 29 400 7 835 306 8 141 83 846,0 31460 115 306,0 
MichelstacH 21 134 3 835 250 4 085 36 615,0 42 825 79 440,0 
Offenbach 84158 25 261 2 470 27 731 342 707,0 709 829 1052536,0 
Seligenstadt 30 670 7 512 338 7 850 77 482,0 54 305 131 787,0 
Zwingenberg 39 230 9 387 G78 10 065 91 895,5 124 990 216 885,5 

Zusammeu 489 512 123 152 11373 134 525 1400 571,5. 2 355 4S9 13 756060,5 
II. Oberhessen. 

Alsfeld 21 969 4 351 410 4 761 46 281,0 47 617 93 898,0 
Büdingeu . 19 639 4 978 364 5 342 48884,5 51 099 99 983,5 
Butzbach . 20 662 4 705 353 5 058 50 209,5 39 316 89 525,5 
Friedberg 46 623 12 230 1 577 13 807 153 222,5 242 562 395 784,5 
Gießen 50 024 11873 1 610 13 483 136 217,0 305 249 441466,0 
Grünberg 21030 5 323 191 5 514 45 371,0 19 902 65 273,0 
Hornberg. 11045 2401 110 2511 24 t87,o 9 638 33 825,0 
Rungen 24 012 4 926 298 5 224 43 486,5 42 239 85 725,5 
Lauterbach 28 808 5 418 277 5 695 51 039,5 46 370 97 409,5 
Nidda 24 972 6 087 361 6 448 63 020,0 42 303 105 323,0 
Schotten . 13 263 3 108 110 3 218 26 312,5 10 908 37 220,5 

Zusammen 282 047 65 400 5 661 71 061 688 231,0 857 203 1545434,0 
111. Rheinhessen. 

Alzey 23 816 6 149 713 6 862 77 807,5 74 153 151 960,5 
Bingen 34 610 9 043 1 075 10 118 106 710,0 143 543 250 253,0 
Mainz I.. 104 057 30 793 4 941 35 734 418 549,0 1 334 511 1753060,0 
Mainz II. . 27 195 7 285 495 7 780 80 737,0 54 391 135 128,0 
Ober-lngelheim 28 884 7 724 571 8 295 88 669,0 99 035 187 704,0 
Oppenbeim 24 699 5 932 700 6 632 70 126,0 75 826 145 952,0 
Osthofen . 23 192 5 685 580 6 265 65 978,5 68 867 134 845,5 
Wörrstadt 21 680 5 141 475 5 616 57 486,0 42 202 99 688,0 
Worms 60 201 17 605 1 867 19 472 221 361,5 496 160 717 521,5 

Zusammen 348 334 95 357 11 417 106 774 1187 424,5 2 388 688 3 576 112,5 
Wiederholung. 

Starkenburg 489 512 123 152 11373 134 525 1400 571,5 2 355 489 3 756 060,5 
Oberhessen 282 047 65 400 5 661 71 061 688 231,0 857 203 1545434,0 
Rheinhessen 348 334 95 357 11417 106 774 1187 424,5 2 388 688 3576112,5 

Großh. Hessen 1 119 893 283 909 28 451 312 360 3 276 227,0 5 601 380 8 877 607,0 
Summe der } Steuer in 

In Prozenten der Ge-
samtheit: 

a. Steuerpflichtige . 90,89 2 9 ,10 8 IOO,ooo - - -b. Steuer - - - :'30,90 4 63,096 JOO,ooo 

*) Vergl. Mitteil. Nr. 774, Sept. 1903, S. 196. 

I 
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im Gro.fiherzo"tnm Hessen fiir das E tatsj a hr 1904 .*) 
Bezirken des Großherzogtums Hessen fiir das Etatsj ahr 1904. 
Angabe des Einkommens der unteren Klassengrenze bezeichnet 

Verteilung der Einkommensteuerpflichtigen II. Abteilung nach Klassen. 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 

8 8 0 8 8 § § 8 "' "' .,. "' "' "' ,.... ,.... "" "" 

1 206 913 612 340 229 144 138 95 67 64 
2 247 2 792 3 445 3 492 2 380 1 383 1 206 1142 1025 896 
1 316 1 805 2 270 1 363 693 432 348 198 165 137 
1 298 2 499 852 538 356 224 207 168 118 129 
1 601 1 633 885 462 251 160 109 89 88 66 
1078 1 948 2 451 1 708 1 007 578 402 330 226 245 
1 917 2 664 3 298 1 386 611 362 275 174 125 118 
1 656 986 475 311 225 141 115 115 68 51 

810 1 513 2 484 1 351 650 376 243 191 120 97 
1 258 902 514 364 209 170 123 113 85 97 
1 099 2 048 5 174 7 059 4 557 2 057 1026 819 584 838 
1121 1 701 1 996 1 181 548 309 227 176 131 122 
1 993 3 032 1 618 886 515 377 278 292 189 207 

18 600 24 436 26 074 20441 12 231 6 713 4697 3 902 2 991 3 067 

1 279 999 542 394 279 219 177 195 146 121 
1 394 1 325 

I 
722 441 310 222 182 150 115 117 

944 1 213 727 585 398 I 277 178 I 192 126 65 
1 335 2 019 2 928 2 195 1 132 742 579 460 453 387 
1 846 2 948 2 301 1479 973 694 469 448 391 324 
1 766 1458 744 455 317 182 139 122 75 65 

773 491 302 217 160 152 124 85 60 37 
1 740 1183 629 448 262 223 174 116 88 63 
1 932 1 033 704 513 374 288 234 164 95 81 
1 850 1 342 742 598 425 322 230 252 185 141 
1 191 674 408 294 171 130 95 64 42 39 ----

16 050 14685 10 749 7 619 4801 3451 2 581 2 248 1 776 1440 

1 058 1055 1102 803 
I 

563 467 

I 
356 299 219 227 

1 866 1 909 1 413 1 140 723 531 432 395 296 338 
2 804 2 734 6 295 7 560 4 183 2 081 1 533 1 343 1134 1126 
1 094 1 599 1 701 990 663 397 288 222 190 141 
1 089 1 618 1 578 1 281 752 448 328 259 192 179 
1 028 999 1 320 825 569 315 312 214 146 204 

943 1 338 999 742 493 335 274 236 175 150 
1305 1 151 671 525 378 310 280 207 154 160 
2 398 2 303 3 156 4066 1 966 1091 851 697 466 611 

13 585 14 706 18 235 17 932 10 290 5975 4654 3 872 2 972 3136 

18 600 24 436 26074 20 441 12 231 6 713 4 697 3 902 2 991 3 067 
16 050 14 685 10 749 7 619 4 801 3 451 2 581 2 248 1 776 1440 
13 585 14 706 18235 17 932 10 290 5 975 4 654 3 872 2 972 3136 ---- - 7- 739 ----
48 235 53 827 55058 45 992 27 322 16139 11932 10022 7 643 

144 705 322 962 495522 505 912 396169 298571,51 274436 280 616 259 256,5 298077 

15,u l! 17,232 17,6!6 14,;u s,,., I 5.••• I a,s•o 3 ,208 2,t78 2 .H 7 

1 630 3,638 5 ,582 5 699 4 , .&62 3 ,36 3 3 ,091 3 ,t61 2,9!0 ::l ,858 

--- - -- ----
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Steuer- Verteilung der Einkommen-

kommissariate _!:_12_ 2_1.--i:_ 13.114. 15. 16. _!2:118. 19. 20.1 
und 8 o 8 8 o I 8 8 I >:: g 8 o 8 I o 8 I o 8 >:: o >:: >:: 

Provinzen. I ;:: I I I \ I I ::; I 
I. Starkenburg. 1 ' I I I ,... I ,... "" I 

Beerfelden. 71 43 34 28 31 13 21 4 2 3 7 3 2 4 1 1 3 . 1 
Darmstadt I. 699 513 467 418 460 322 251 ,193 201 144135103 89 72 69

1

64 104 57 68 48 
Darmstadt II. 107 79 48 37 30 13 20 12 12 5 4 5 2 1 3 5 . 2 1 
Dieburg 73 49 35 34 30 26 28 6 12 4

1 

9 3 3 5 4 2 4 1 4 1 
Fürth . 47 32 29 23 10 9 10 ' 6 . 2 1 2 . 2 1 1 
Groß-Gerau 126 92 89 74 52 32 30 29 24 13 11 6 5 5 4 1 4 3 1 2 
Happenheim 94 72 60 37 45 26 27 1 12 19 9 6 9 7 8 1 7 5 3 3 
Höchst 61 30 21 16 11 9 3 6 5 21 3 2 1 1 1 1 2 1 
Langen 91 71 33 26 27 16 12 6 4 4 3 1 1 2 2 1 1 
Michelstadt 51 40 30 24 27 18 14 3 6 51 7 4 3 1 1 2 1 2 1 
Offenbach. 380 354 272 184 230 127122 82 8.0 48 51 37 40 26 26 17 52 21 31 19 
Seligenstadt 106 50 48 23 30 i 17 14 6 6 5 4 2 4 2 1 3 3 1 
Zwingenberg 114 89 89 74 59l 32 32 27 25 23 13 12 5 9 9 5 5 5 6 8 

Zusammen 202015141255 9981042

1

660 584 392 396 265
1
.255 188 164 132 125 99l187 102 116 87 

II. Oberhessen. 
Alsfeld 112 77 48 44 22

1

17 15 15 11 7 2 3 4 2 3 5 5 1
1

1 6 
Büdingen 61 53 52 39 l 33 22 26 17 11 8 5 3 6 4 2 1 4 1 
Butzbach 79 41 58 33 23 28 22 91 16 8 4 7 2 2 2 3 3 11 1 
Friedberg 299 199193152 127 98 74 70 53 52 33 28 19 17 20 11 17 9 14 10 
Gießen 274 191181 120 1331126 72 48 55 52 47 35 33 17 14 13 33 22 19 11 1 

Griinberg 57 25 26 22 14 15 6 5 2 3 3 1 2 2 2 2 
Hornberg 42 15 11 13 8 5 3 4 2 2 1 2 1 
Rungen 59 51 46 28 30 11 12 9 6 4 7 8 5 3 2 2 3 1 3 
Lauterbach 53 38 46 26 24 16 12 13 5 6 2 5 3 3 2 5 1 1 1 
Nidda . 71 66 50 44 31 27 13 14 9 5 4 6 1 2 3 1 2 1 1 
Schotten . . 25 20 18 14 7 3 4 5 4 2 2 1 1 . . 1 . . 1 -------)------ ------ -

Zusammen 1132 776 729 535 452 368 259

1

209 174 147 111 98 72 49 50 36 75 43 44 31 
111. Rheinhessen. I 

Alzey. . . 164 99 100 65 69 43 43

1

19 21 12 181 5 13 2 5 6 5 6 1 6 
Bingen 224 145 139 96 75 71 44 35 29 34 21 21 15 12 14 13 13 10 13 11 
Mainz I. 671498492 426 411284 237

1

207176 152102 1117 90 66 71 54110 75 82 63 
Mainz II. . 93 107 72 53 52 26 21 7 12 6 5 4 7 1 1 2 4 2 3 
Ober-Ingelheim 170 82 75 51 39 27 1 24 15 17 14 9 10 4 6 3 2 :'1 5 3 
Oppenheim 191 88 73 57 76 36 42 19 261 151 111 11 13 9. 4 21 3 4 2 3 
Osthofen . 125 72 67 58 62 33 36 24 15 15 16 8 8 8 6 3 4 1 6 4 
Wörrstadt . 116 88 72 1 55 37 21 16 2 1 131 10 4 61 3 1 31 . 1 2 1 2 
Worms 330222 1971147162121 77 45 24..2.?_ 

Zusammen 208414011287
1

1008 983 662 556 413 386 303
1

216 215

1

197 127 126 921171 128 135 106 
Wiederholung. I I I 

Starkenburg 202015141255 9981042 660 584 392 396 265 255 188 1641132 125 99 187 1021116 87 
Oberhessen 1132 776 729 535 452 368 259 209 1741147 111 98 72 ' 49 50 36 J 75 43 44 31 
Rheinhessen 20841401128711008 983 662

1
556 413 386 303 j216

1
2151197 127 126 128f135f106 

Großh. Hessen 5236 3691327125412477169013991014 956 715 582 501433 308 30 1 227 433 273 295 224 

"" 0 "" 0> "" ,_ 
«':) "" "" <D >Q "" "" cro . ... ,..., ,..., 

Su1nme der } 
Steuer in 1 ;:;; :=: 

In Prozenton der C"' C'l C"' .,....... I C'\1 

Gesamtheit: M ," I o 
a Steuerpfli chtige <.:.> C> ;;; e• ;:: g :: 
b. Steuer .: ; 

I 0 C> M ..... "' <=> .,. ,... t.:> ..... "I' , ... 
(Z) ''""' "1'"1' <.::M ((l(Z) t.:>c:-> Q:lJ:-1 oo o• ..:>1.') cJJ:-J oo ..:o o•<D -o 
- .... 00 Cl ... Cl!:-1 1:-1- !..;>00 M:-.1 c:'>W a:- ,..."1' MM OO!'"Ia'>l"' ,....., 

"" ... "'! "'; <:; c!.. .... r c:;_s,. 
C"l 0 ,...., 0 ...... 0 ,...., 0 ,...., 0 ..... 0 ,....., 0 ,..., 0 0 0 0 0 0 0 ..... 0 ...... 0 .... 0 ...... 

.Q :-!..0 :-:.=;; d...Q d..O d..:i 
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steuerpflichtigen I. Abteilung nach Klassen. 

;·: ;·1 ;· ;·1 ;· 3;·1 ;·1 ;· ;·
1 

;·

1
1 ;· ;·

1
1 ;· ;· ;·1

1

4
;· ;· 

34 46 38 
1 

I 
2 

22 27 16 31 12 15 
1 1 1 I 

I .I 
1:0 9 12 7 4 6 8 6 4 6 4 7 

2 1 
2 

1 2 1 
2 1 

1 1 
2 1 1 1 1 

1 :I 2 
1 

20 25 20 12 13 14 12 5 5 9 3 11 2 5 7 2 5 5 1 3 
1 1 2 .. 1 

3 

43111222112 1 1 1 1 1 

3 

1 
3 

2 
1 

1 

6 
2 

65179 61 4ol4s 36 4720 21 2l 16 25 12 11 16 n159 7 99 4 s 12 

1 1 1 21 1 1 . 1 
113. 1 2 1 1 
3 1 2 1 2 1 

13 5 4 5 5 4 5 1 4 3 3 3 3 
17 13 5 5 5 3 3 8 3 3 8 6 1 2 1 

1 1 . I 

2 1 1 

2 
2 

3 
1 

1 
4 

3 
1 

1 
2 
1 

1 2 I 2 12 11 1 
1 1 . I . 1 1 1 1 1 

. 1 . 1 1 
38 21 1615159813 s9 14 13 2 63 255 6 4 4 1- 1 

12 22111 
3 1 5 2 2 4 4 1 4 

58 40 43 34 30 28 21 23 12 22 
1 2 2 5 

2 1 2 

1 
1 1 1 
8 14 14 
1 2 1 

3 
4 13 
2 

8 7 
1 
7 5 11 

1 
8 

1 
5 4 7 

1 2 4 .
1 

1 . . . 1 1 1 2 1 1 

14 1: ! 9 _i j _ilj 5 5 3 4 6 5 4 1 2 1 1 
79 63 66 49 41 1 39 41 31 23 27 16 22 20 16 20 12 10 14 7 14 10 8 5 8 

65 79 61 40 48 36 47 20 21 21 16 251 12 11 16 11 15 9 7 9 9 4 8 12 
38 21 16 15 15 9 8 13 8 9 14 13 2 6 3 2 5 5 6 4 4 1 1 
79 63 66 49 41 1 39 41 31 23 27 16 22 20 16 20 12 10 14 7 14 10 8 5 8 

182 163 143 104 104 84 96 64 52 57 46 6o 34 33 39 25 30 28 2o 27 23 1313 21 
0 0 

"" 00 ,.., 00 ;e <D 

"" 
on C'l QO C") / CD I.'" 10 CO e1 r- "" C') <C:1 10 0 CC1 0 • CO • IN 

0:.0 t.D..:O ..,".. t.DCCI 00:0 et.D CCIO CID ..... "'P('o CDCID OUl 0(10 ""Ul CIOCCI CDr".l a- tD. 00- .... CCI 
IGIQ ""0 ........ ..,.., MCD t')- C\10 -M .,.c:') -- -<:1 -t') _", - - Or-- o• 00) o• 01' 00 Or-

66 d-6 ci-d d-ci- 66 66 66 66 66 6d- ci:J 66 66 66- 6d 66 66 
00 

0 
00 öö 

d..O d..C ti.O :0:...0 d..ci d..Q ci..O d..O d..ci d...O .0 d c-5...0 d.ci d..C coi..O d..O d.O d.C 
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Steuer- Noch: Verteilung der Einkommen-

kommissariate 45. 46. , 47. 48. 49. 50. 51. , 52., 53.154. 55. 56. 61. 62. 63. 64. 
und § § § 8 § 8 § § § Provinzen. I! 8

1
8

1
8

1
8 .... 00 "' o T""' G'l1 ro :1l :g ;ß :;; ""' ""' ""' \0 \0 \0 

1. Starkenburg. 

·71 :I I 11 ·I ·J ·I I Beerfelden 
Darmstadt I. 3 3 2 

·41 
3 

·11 
2 2 1 3 

Darmstadt II. :I 1 :I :I I Dieburg 1 : I Ffu·th. :I Groß-Gerau 1 1 1 1 
Happenheim 
Höchst 
Langen . 
Michelstadt 

1 

Offenbach. 2 2 6 4 2 2 2 3 1 1 1 3 2 2 
Seligenstadt 1 1 2 
Zwingenberg 1 1 1 1 

Zusammen - - - 5 - 3 - - - - - - 3 5 -
12 6 10 3 7 4 3 1 4 3 4 3 2 3 

II. Oberhessen. 
Alsfeld 1 1 
Büdingen 1 

:21 

1 I Butzbach 
Friedberg 1 1 2 
Gießen 1 1 3 1 I 1 1 
Grünberg 2 I Hornberg 
Rungen 
Lauterbach 1 
Nidda. 1 1 1 
Schotten 

- - - - - - - - - - - - 3 - - - - - - -Zusammen 2 1 3 4 1 1 2 1 2 2 1 1 
111. Rheinhessen. .I Alzey. 
Bingen 1 1 1 1 1 

:1 i Mainz I.- 3 6 5 9 8 6 2 2 3 1 2 1 4 3 2 2 1 4 
Mainz II. 1 
Ober-Ingelheim 1 I 
Oppenheim 
Ostbofen 1 
Wörrstadt. 
Worms 1 2 2 1 2 1 1 1 1 1 1 

Zusammen 6 - - - - - - - 5 - - - - - - - - - - -
8 5 11 9 6 4 3 1 5 3 5 3 2 3 2 1 5 

Wiederholung. 
Starkenburg 12 6 10 5 3 3 7 4 3 1 4 3 4 3 3 2 3 5 
Oberhessen 2 1 3 4 1 1 2 1 2 2 3 1 1 
Rheinhessen 6 8 5 11 9 6 4 3 5 1 5 3 5 3 2 3 2 1 5 

Großh. Hessen 16 16 9 9 - - - - - - - 6 5 20 14 19 10 12 4 11 3 10 6 7 5 5 5 
0 0 0 "" 0 0 0 "" 0 0 0 0 0 0 "" 0 "" 0 "" Summe der { 0 ..;< 0 "" ..;< "" <0 "" CQ <0 <0 0 <- 00 "" <- "" "" ..;< 0 ..;< ..;< 00 CQ 0> <0 0 00 CQ ..;< "" CQ "" 0> CQ <- 00 

Steuer in .A,. <0 0> "" <- CQ "" 00 :!: "" <0 "" ..... CQ "' 0 0 "" 0 

"" ..... "" "" "" ..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... 
In Prozenten der 

Gesamtheit: 0 0 " 0 " 0 

a. Steuerpflichtige .. 0 "" " . .. •• 0 - "" o- -. 0- -" _" 
o- 0 >Q 0 0 o ... ... OCCI oo o " 0 0- 0. ON 

b. Steuer 0 et 0 IN 0 c» 0 to ON o- 0 01 0- 66 .. 66 öööö öööö o"'o"" öö 00 oo 00 00 oo 00 o ... öOö 
rl .. ci e:.o d..O d..O ce.o d..C d..ci :i..O d.Q 



1326o a.l"' ... .,. "'I.... .,. . J. ... .,.1.... ... . . 58000 1 ßi 
2255 1- . . 1- . . . 1- 1- . . I gs • 7 .......,. .....,. 1-i • 

i;: 184oo ""1"'" . "'" ""I .,. . .,. . 1- "" I· .,. . ... ... 60 ooo 1 
1· 6 11725 1 1- . . I· 1- . . 61 ooo 1 gs 

• , ()\ C,J,j 0!) """ ...... ...... • 

956o ""I.,. . .,. .. 1.... ... . 1- . . ..I- ... ... 
12175 <:IJ ... "'" . 1- . . J. ... ""I· ... "'. . . 63000 19 

9920 II>-I"". "" .. I· ... ... . I· .. I· "" 64000 I 

12850 '""I· """' . 1· . . ..1- ... ... "'1 ... · ... .... 66000 

13075 I . I· . I· .h l . 67000 • ' (J\ ...... .......,. .....,. - ...... t-:1 .....,. • 

a. o,oot• 133oo I I I . 1- 68000 I"" b. O,tso c:it .....,. t...:J t-:> .....,. • .....,. · t.:J ..,... .....,. ::-n 
1o82o 1 . 1 . . 1- . . . 1· . . . 69000 1 • 'w C,.lj 1-i t{J ....... 1-i • 

a. 0,0006 55oo I I I I 70 ooo 1-' b. O,OG2 t.:l • • t.:J • • • • t:-:1 • .......,. ...... • • :" 

a. O,oot3 11180 I I I I· 71000 I"" b. 0,126 1-i • CJ,:) ...... • 1-i • 0 CJ,:) t:V I-" 

a. o,ooo• 2840 I I I I 72 ooo I"" P.O,oa2 .,.. · · · · · · .....,. · · · • • • 

i;: 2885 ... I· . .... . 1- . . . . . . . . . 1- . . . . . . . . . . J. . . . . . . . . . . .... 1 73 ooo 1 

8790 "'I .. · ..... 1· ..... .,.. . . 1- . . . . . . . . . . ....1· . ..... . . . . . . . . . 74000 

32725 :::1"'""'11>- 11>- 1 .... · . ... "'. . "' I· . .,.. . . .... . . . 11>- 1· ............... .,.. 75000 1?5 
ab. Oo.o,,oot6 15100 I I· . . . . . . . I· . . . . . . . . . I· . . . . . . . . . . 76000 II ' . ' 0\ t.:J.....,. t-.:1 1:..,:) t{J 1-i l-lo t{J ,.... .......,. • 

1: 3065 ... I· . .... . 1- . . . . . . . . . 1- . . . . . . . . . . .... I· . .... . . . . . . . . . . 77 ooo 1 
ba. oo,o,oo.'o 9330 1- . I· . . . . . . . . 1- . . . . . . . . I· . . . . . . . . . . . 78000 I g; 
_ · J Cl-' t-:)l-lo t{J I-lot-" ..... .....,. 0 

3155 ... 1· ...... 1- . . . . . . . . . 1- . . . . . . . . . . J. . .... . . . . . . . . . 79000 

3205 J .... . J . . . . . . .... . . . 1- . . . . . . . . . . . 1- . . . . . . . . . . . . 80000 1 

a. O,oota 13090 I· . I· . . . . . . . . I· .... -. . . . ·--I· . . . . . . . . . . 81000 b. Ü,U7 "" CJ.:J 1-' ,..... ......, 1-i t.:l . 

6610 ., [ · ... ·I· . . . . . . . . ·I· . . . . . . . . . . ..[· . .... . . . . . . . . .... 1 82000 

l 

"' <t> 
<t> 

g: 
::t. 

(Jq 
<t> 
l:l 
t-< 

<t> 

§ 
(Jq 
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P" 
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f:l 1:\:) 
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Steuer-
kommissariate 

und 
Provinzen. 

1. Starkenburg. 
Beerfeldeu . 
Darmstadt I. 
Darmstadt II. 
Dieburg 
Fürth 
Groß-Gerau 
Heppenheim 
Höchst 
Langen 
Michelstadt 
Offenbach . 
Seligenstadt 
Zwingenberg 

Zusammen 
II. Oberhessen. 

Alsfeld 
Büdingen 
Butzbach 
Friedberg 
Gießen 
Grünberg 
Hornberg 
Rungen 
Lauterbach 
Nidda . 
Schotten 

Zusammen 
111. Rheinhessen. 

Alzey. 
Bingen 
Mainz I. . 
Mainzll. . 
Ober-lngelbeim 
Oppenheim 
Ostbofen 
Wörrstadt 
Worms 

Zusammen 
Wiederholung. 

Starkenburg 
Oberhessen 
Rheinhessen 

Großh. Hessen 

Summe der { 
Steuer in Jt. 

In Prozenten der 
Gesamtheit: 

a. Steuerpflichtige 
b. Steuer 

202 

Noch: Verteilung der Einkommensteuerpflichtigen 
]. Abteilung nach Klassen. 

I I 1 
15 

2 
1 

1 
2 

1 M 
1 

1 1 2 _______ 3 ________ 4 _______ 49 

. . 

3 
5 

1 

------------ ---------------
10 

2 2 1 2 2 28 

4 

1 

. . . 1 1 1 11 2 ___ 2 ___ 2 _______ ____ 3 ____ 1 _ _ _ 3_ 43 

2 1 3 4 49 
1 1 10 

2 2 1 2 1 3 3 43 - - - - - - - -- - - -------- - - --
2 3 2 2 4 2 2 4 1 7 4 102 

0 "" 0 0 "" 0 "" "" "" "" "" "" 0 0 
,..; ,..; "" "" "" 0 "" 0 ro 0 "" "" :::: 00 "" 0 ,..; -q< "_ -q< "" "" 0 "" ,..; ,..; 00 

0 "_ "_ -q< "_ "" "_ "" "" "" -q< 00 -q< -q< "" ,..; ,..; ,..; "" ,..; "" 0 
,..; 

0 
0 0 0 ::: :: 0 0 

0 
0 : 0 0 

0 
0 0 •• 0 

0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
0 0 0 00 oo 0 0 0 0 0 oo oo 00 o ... oo oo o .. ":.. 0 -

öö öo"' Oö Oo"' öö oo" öö Oö C ö Oö 00 Oö 0 - 0- oo 
d.C d..::i d.c:i d..O c-:..c ce..c d..o d...O d..O d.O 
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11. Einkommensteuerp:llichtige Aktiengesellschaften, Genossenschaften etc., sowie 
Einkommensteuer dieser in den Steuerkommissariats-Bezirken des Grofiher zog-

tums Hessen für das Etatsjahr 1904.'*) 
Das den einzelnen Klassen entsprechende Einkommen in ist durch Angabe des Ein-

kommens der unteren KIRssengrenze bezeichnet 

Steuer-
kommissariate 

und 
Provinzen. 

I. St arkenburg. 
Beerfelden 
Darmstadt I. 
Darmstadt II. 
Dieburg 
Fü.rth . 
Groß-Gerau 
Happenheim 
Höchst 
Langen 
Michelstadt 
Offenbach . 
Seligenstadt 
Zwingenberg 

Zusammen 
II. Oberhessen. 

Eillkommensteuer- Einkommen- Verteilung der einkommensteuerpflic.htigen 
Gesellschaften etc. Ir. Abteilung nach Klossen. pf!ichtige 

Gesellschaften steuer 

..; 
..0 
-< 
..... ..... 

3 
9 
1 
1 

2 

...; ...; ...; ..0 ..0 ..0 
ai .; 

..... "' ..... ..... :> 
"' ..... "' 

.A,. .At. .A6. 
4 7 79,00 10877 10956,00 

1. 2. 3. 6. 7. tl. . 

8 8 818 8 8 0 
T"'i ..-l T"'t T"'t 01 Ol 

2 
31 40 11 1 ,50 114 997 115 108,50 2 4 1 

4 5 3,00 4495 4498,00 1 
5 6 33,50 2072 2105,50 . I 
3 3 261 261,00 
6 7 3,oo 16270 16273,oo 1 
5 • 5 5943 5943,00 
3 5 44,50 234 278,50 
2 2 1535 1535,00 
1 1 2750 2750,00 

14 28 42 182,00 49772 49954,00 1 3 2 2 1 3 1 1 
2 5 7 78,00 14705\14783,00 I . i . 2 

4 4 6025 6025,00 
33 101 134534,50229936230470,505 7 -3 - ß 1 3 - 233 3 

Alsfeld 2 9 11 29,00 2383 2412,00 1 1 
Büdingen 1 1 33,50 33,50 1 
Friedberg 2 5 7 53,50 4011 4064,50 1 1 
Gießen 3 3 6 73,00 6267 6340,00 1 1 1 
Grünberg 1 1 78 78,oo 
Romberg 5 5 437 437,00 
Hungen 4 4 8 68,00 576 644,00 1 1 1 1 
Lauterbach 1 1 2 11,00 126 137,00 1 
Nidda . 5 5 2841 2841,00 . 
Schotten 3 1 4 51,50 230 · 281,50 2 . I 1 

Zusammen "'1.'634 50 319,50 I694917268,5o -2-23 - 1 - - 3 ,- 12- 2 
111. Rheinhessen. 

Alzey . 
Bingen 
Mainz I. 
Mainz ll. 
Ober-Ingelheim 
Oppenheim 
Osthofen 
Worms 

Zusammen 
Wiederho lung. 

Starkenburg 
Oberhessen 
Rheinhessen 
Großh. Hessen 

3 
1 

1 
1 

37 

1 . I 126 126,00 
1 . 350 350,00 

40 111,50 162 335 162 446,50 . . 
1 3,oo1 

• 3,oo 1 
4 4 . 132346 32346,00 

. 1 1 . 57 57,00 

. 10 10 . 39915 39915,00 

2 

1 2 3 18,501 1435 1453,50 1 

- 5- 56 61 133,00 236 564 236 697,00 1 - --- 1 -- 1 2 
I 

33 101 134 534,501229 936 230 470,50 5 7 3 3 1 3 2 3 3 3 
16 34 50 319,50J6949 172651,50 . 2. 2 3 1 . 31 1 2 2 
5 56 61 133,001236 564 236 697,00 1 . . . . 1 . . 1 2 

54 191 245 987,00,483449484436,00 69-5 - 6245467 
--------

*) ln der Zusammenstellung l., Seite 196 bis 202, einbegriffen. 



Steuer-
kommissariate 

und 
Provinzen. 

Heerfeldeu 
Darmstadt I. 
Darmstadt li . . 
Dieburg . 
Fürth 
Happenheim 
Höchst 
Langen 
Offenbach 
Seligenstadt 
Zwingenberg 
Zus. Starkenb. 

Alsfeld 
Friedberg 
Gießen 
Griinberg 
Hornberg. 
Rungen . 
Lauterbach 
Nidda 
Schotten . 
Zus. Oberhess. 

Alzey 
Bingen 

Verteilung der einkommensteuerpflichtigen Gesellschaften etc. I. Abteilung nach Klassen. 

;·I ;· 'I' ;· II ;· ;· II :· ;· ;·II ;· ;· ;·II ;·II ;· ;· ;· :·II :· 
C\lC\1 !Q c:Q "di t!') \L') tO 1."- t'- a) 00 0) 0) g g5 cti 

I : I .11 .21 .31 ·:1 : I :11 : I : I :1 1 : I :41 : I : I .: 1 . I 11 . I 11 . I . I . I 21 2 

1 
11 . I 1 
1 
1 

21 
. I . I .21 .

2
1 .

1
1 : I : I : I : I : I : I : I : I 1 1 

1
1 

1
1 : I . I 

1-: 1-. 13131-11-. 1_1,_ 

2 
2 

. I . I . I . I . I . I . I . I . I . I . I . I 11 . I . I . I . I . I . I . I . I . I . I . I . I . I . 22322- . 4 - . - 1- . - 1- 13 - 212- 1- . _ 1_ 1_ .. - . - 1 - . 

Mainz I .- . I . I 11 11 . I 11 11 . I 11 21 . I 11 . I . I . I . I . I 21 . I 11 . I . I . I . I . I . I . I 21 . I 11 2 
Ober-Ingelheim 
Oppenheim 
Osthofen 

Wot·ms . . , . , . , . , . , . , · 1 . , . , . , ., . , . , 1, . , . , . , . , . , 1, . , ., . , . , . , . , . , . , 1 
. . 9 : .5 ! .2 .6 .1 .2 .2 .1 .1 .4 .3 

- ·----- -- - -



Steuer- Noch: Verteilung der einkommensteuerpflichtigen Gesellschaften etc. I. Abteilung nach Klassen. 
kommissariate 33. 34. 35. 36. 37.138. 41. 42. 43. 44.145. 46. 47.148. 49. 51. 52 .. 55. 57. 68. 78. 81.1 88.1 91. 

I I I 1
1 I I I I C\1 C\1 C>l C\1 CQ CQ 

4
0:

1 
0':! «< 0':! et:l C'O -.,i \.0 (0 CO C:.0 C:.O C:.O L- t'- l' 00 00 

Beerfelden 
Darmstadt I. 
Darmstadt II . . 
Dieburg . 
Groß-Gerau 

I :11 : I : I : I : I : I : I : I : I :
1
1 :J :11 : I : I : I >I :J : I : I : I 

Langen . 
Michelstadt 
Offenbach 
Seligenstadt 

2 

Zwingenberg . . 1 
· zu_s. Starkenb. - - 1- 1 2 2 ---i - 1 - 1 - 1 - 1 - 1 1-1 - 1 - 1 - 1 -2 - 1--2 - 1 - 1

1

- . ---1 ---1·--·-·--
Fnedberg . . . . . . . . . · . · · · · . · · . · · · · I · · · · 1 
Nidda . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 . . . . . . . . . . 
Zus. Oberhess. ----1·-

Mainz I. . . 2 1 1 1 . 1 1 . . 1 1 

I 
Oppenheim . · . 1 . . . . . • . . . . . . . . . . . . . . . . • . . . 
W orms . . . . . . . . . . . . . . . . . I . . . 11 . . . . 1 . . . I . . 
Zus. Rheinhess. 2 - . 2 ----:- - 1 - . 1- 1 - . - . - . - . - . - . ---:- - . --: -----:- - . 21 ----:- --:- - . - 1 ----:-----:- ·-1 ---_- - 1-
Großh. Hessen 2-1 3 12 13 1-1 2 1-1-1[-1 -1[-ll-11-ll- l l-tl2 1-2 2 1-t[- 2 -1 - J- l l-11-t - 1[-tl-1 

- - -- -- -Steuer- .Noch: V ertellung Cl er emKommensteuerplt!Chtigen Gesellschaften etc. I . Abteilung nach Klassen. 
kommissariate 100 103104107'10811201123128

1

1311139 1431155157 194 205 230 231 250

1

1311

1

'397 5091558 
und § § I § 8 § I 8 18 § § § 8 § § 8 § 181 § 8 § § § 8 8 § 8 § § I 8 8 

Provinzen C\1 I e.o 8 I "" "' I e.p @ I "" OD I oo e.-1 o r- oo C'Q '<:1'1 CQ 'o:fl o c-1 I o 
' CD CD ;::: rl T"i ..-i g 55 i& 

Beerfelden 
Darmstadt I. 
Groß-Gerau 
Heppenheim . I . I . I . I . I . I 1 
Offenbach 1 
Seligenstadt 
Zwingenberg . 1 
Zus. Starkenb. - . - 21-. 1-. 1----:-1-. 1-. l- 1[-. [-. 1-. j-:-

11 1 

11-. 1-:-1-tl-11-. 1- 11-1·-·-·-
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Steuer- Noch: Verteilung der einkommensteuerpflichtigen Gesellschaften etc. I. Abteilung nach Klassen 

kommissariate 99 100110311041107 1081120 1231128 131 139 1431155 157 162 
1:911:7 23012311250 311 397 509 55tl561l 627 1925 

und 
8 \ § i§ 

T Provinzen. 8 8 18 8 § § 8 18 8 § 8 8 8 8 8 8 
"" g; 8 l t;; l § "' § "' ro l '" l ro gj 8 :ci :1:: g 
"' 

OO " e> 0>! r.\1 ....tl ........ ........ .... .... "" "" "" '" >Cl tO .... 

Gießen . . 1 _.I_. ·I · - - -· - - - - - - - - - - - - - --- - - - - -Zus. Oberhess. 1 

Mainz I . . 1 1 1 1 1 1 1 . 1 1 1 1 1 
Ober-l ngelheim 1 1 
Worms 1 1 1 1 1 
Zus. Rheinhess. - - - - 1'- . - - - - . l-1 - - . J-1 -

1 1 2 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 
Großh. Hessen 1 2 -112 1 1 1 1 1 1 1 11 1 1 1 -11-1 1 -1,- 1,- 1 -1,-1,-1 1 1 - 1,-1,-1 

IIJ. Einkommensteuerpßichtige und Einkommensteuer aus den 7 volkreichsten Gemeimlen des Großll. Hessen. 
sowie tlen Stiitlten Friedberg, Uensheim, Alzey mul Bad-Naulteim fiir das Etatsjahr 1904. 

Das den einzelnen Klassen entsprecl1ende Einkommen in .At. ist durch Angabe des Einkommens der unteren Klassengrenze bezeichnet. 
---- - - - - ----

Einkommensteuer- Verteilung der Einkommensteuerpflichtigen 
Be-

pfiichtige Einkommensteuer 11. Abteilung nach Klassen 

Gemeinden. Yölke- :·I :· 8. 
rung II. 

I 
I. 

I 
1900. IL I I. I zus. 8 0 0 

§ I 3 8 § I Abt. Abt. zus. Abt. Abt. _" I g I ro I c-> 
.At. .At. .Ab . 

.... .... 

Mainz 84251 24959 4594 29553 348655,:>0 1171167 1519822,50 247012291 4671 i 5747 3399 1719 1364 118711051 1060 
Darmstadt . 72381 18380 4792 23172 262354,w 1064785 1327139,50 2076 2575 3042 3101 2219 1295 1148 1096 969 859 
Offenbach 50463 15412 2040 17452 2243f\2,00 646018 870370,00 589 951 2458 42 16 3354 1463 732 556 427 666 
Worms 40705 12197 1471 13668 159685,00 447039 606724,tO 1549 1431 2042 2951 1447 765 641 534 338 499 
Gießen 25457 5510 1444 6954 79482,00 275410 354892,00 484 791 1201 768 603 457 303 342 290 271 
ßing!'n 9600 2586 600 3186 35316,50 99500 134816,50 454 401 411 334 251 184 130 154 106 161 
Kastel 8098 2100 168 2268 25518,00 132696 158214,00 162 209 494 641 243 140 68 69 39 35 
Friedberg . 7806 1863 475 2338 26100,00 76864 102964,00 173 319 396 263 181 140 104 98 93 96 
Bansheim 7249 1733 230 1963 19476,00 42959 62435,00 285 466 342 206 109 86 58 76 45 60 
Alzey . ü893 1752 314 2066 24275,50 39229 63504,50 140 298 368 307 163 126 96 861 88 80 
Bad-Nauheim 4501 1134 4 18 1552 19553,50 71405 90958,50 63 941 191 181 147 97 89 78 115 79 

Zusammen 317404 87626 16546 104172 1224768,50 4067072 5291840,50 8445 9826 15616 18715 12116 6472 4733 427613561 3866 

1-.:: 
0 
0> 
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Verteilung der Einkommensteuerpflichtigen I. Abteilung nach Klassen. 

Gemeinden. 5. 6. 7. 11. 12. 16 17.118., 19. 20. 21. 22. 21:!. 24. 25. 26. 

8 l gl g 1 8 8 8 8 1 8 1§ 8 g g 
§ 1§ 1§ 8 8 8 8 8 8 8 '" CIJ oa co m ... ... "' "' "' <0 

.,. .,. "' 
.,. el ..... 

Mainz. 617 4501 447 389 3781 264 222 194 165 144 96 115 841 63 68 54 106 72 80 58 55 38 42 341 29 27 
Darmstallt . 677 501 458 412 453 317 246 191 198 143 132 103 89 71 68 64 101 57 68 48 33 46 38 22 27 16 
Offenbach . 288 271 204 147 197 103 104 72 65 40 48 33 3G 25 26 1G 46 20 27 18 19 24 19 12 12 13 
Worms 234 157 148 119 127 98 68 52 58 36 25 32 36 20 19 8 24 21 22 16 13 13 9 9 7 2 
Gießen 234 170 157 105 117 106 65 46 52 50 44 35 33 17 13 12 32 21 19 11 15 13 5 5 3 3 
Bingen 89 51 75 53 45 47 29 20 20 19 17 17 14 8 12 12 9 7 13, 9 3 1 4 2 4 
Kaste! . . 22 20 18 13 20 12 8 7J 6 4 1 2 3 2 . 2 3 2 3 2 2 1 . 1 
Friedberg . . 72 59 56 30 44 30 30 "I " " 9 9 4 6 8 5 5 5 4 2 2 4 1 2 3 1 
Rensheim . . 2.) 30 24 24 22 10 13 9 11 7 6 6 3 7 3 4 3 1 3 3 2 1 . . 1 2 
Alzey . . 42 32 42 33 31 22 23 16 13 8 11 3 9 2 3 5 4 4 1 2 I 1 . 1 2 1 
Batl-Nauheim . 81 50 45 48 24 29 17 12 10 17 10 8 8 3 6 4 3 4 7 4 6 . 3 2 1 

Zusammen 2381 1791 1674 1373 1458 1038 825 6491 6191 485 399 363 3191224 226 184,335 215 246 174 151 143,122189J86 

Noch : Verteilung der Einkommensteuerpflichtigen I. Abteilung nach Klassen. I 

Gemeinden. · 1:!0. 31. 32. 34. 35. 36. 37. 38. , 39. 40.!41.142. 43. , 44. 45. 49. 52. 

8 8 8 8 8 8 8 8 8 8 8 8 8 8 1 8 18 8 8 8 8 8 18 8 8 8 8 1 

0 
.... I "' I "' ... "' "' .,. "' "' 

0 
... I'" "' I ... '" "' I"" "' "' I 0 I ... "' "' l "" i '" C\J C\1 C\1 C\l C\1 C\1 C\J C\1 C\1 C\J C'r.l 

Mainz . 20 22 12 19 6 12 14 4 13 8 7 7 5 11 8 5 4 6 3 6 5 9 8 6 2 2 
Darmstadt 31 12 15 10 9 12 7 4 6 8 5 4 6 4 7 3 2 7 3 3 2 4 
Offenbach 10 5 4 8 3 11 • 1 5 6 2 5 4 1 3 3 2 6 2 2 6 4 2 2 2 
W orms 9 6 6 5 4 3 3 6 5 4 2 4 1 2 1 1 1 1 1 2 2 1 
Gießen 3 7 3 3 7 6 1 2 1 2 1 4 1 1 1 1 3 1 
Bingen 3 1 4 1 1 2 1 1 1 1 1 1 
Kaste! 1 3 1 . . . . . . 
Friedberg . . . . 2 . 2 2 . . 1 1 3 1 . . / . . . . I . . . . 2 
Rensheim . 1 . 1 . 2 1 1 . 1 .

1 

. 1 . . . . . . . 
Alzey . . l 1 . . . . . . . . . . . . 

I Bad-Nauheim . 2 1 1 2 . 2 . . 1 1 1 · . · · · ·I · 1

1 

· · · 

Zusammen 47 22 17 25 20 u1o
1
161513Jl5

1
16

1
1591o 6 
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Noch: Verteilung der Einkommensteuerpflichtigen I. Abteilung nach Klassen. I 

Gemeinden. 53. 54. 1 55. 57. J 58. 5!:!. 60. 61. 62. 63. 64. 65. 66. 67. G8.169. 70. 2!_: 73. 76. I!:_l 78. 79. 80.! 

§§I§ § I §§§§§§§ §§§§§§§ 1§§ 18§§8§§ 
t.0 t'o 00 0,.... O<l eo U':l !.0 C'-

......... '".,., '" "' ;(!; "' "' '" :11 '" '"'., j.,'"' ., 1., '"' I"'"' .,. j .,..,..,. 
Mainz . 3 1 2 4 3 2 2 1 1\ 41 2l . I 2 31 1 . I 11 . I 1 1l 21 . I 11 
Darmstadt . 3 1 2 2 1 3 1 1 1 1 . I 2 1 1 1

1 

1 1 
Offenbach . 3 1 1 3 2 2 1 2 1 3 2 . 1 1 
W orms 2 1 1 1 1 1 1 1 2 1 . 1 
Gießen 1 1 1 I 1 1 
Bingen 1 1 
Kastel 1 
Friedberg . 1 
Bansheim . I 
Alzey. 
Bad-Nauheim 1 

Zusammen --8 3 7 8 - 5 6 5--5--5 4--5 - 6 1 7 5 4 4 j3 1 4 3
1
3 1 3 1 I 

Noch: Verteilung der Einkommensteuerpflichtigen I. Abteilung nach Klassen. 

81. 82. 83. 84. 85. 86. 87. 8'3. 89. 91. 92. 93. 94.196. 99. 100. 101. 102.1103. 104. 105. j106. 107 1 108· Gemeinden. _ · 1925 --- --

T /T 8 l§r § 8 § 8 § § 8 § 8 8 8 § 
I 

§ § § I § 
['!! l.(! le .,. 00 :il 1il &l "'' "' " ii; g; 0 ...-4,...., I .,. .,. "' "' "' "' "' "' "' 0 OCT.I I 

,.... ,....,...-4 I 

2l 2l .I .I .I . .I .I 2! 11 11 11 11 .I 11 .I I 
221 Mainz. 1 1 2 1 1 1 2 

Darmstadt . 2 1 2 1 1 1 1 1 1 15 
Offenbach. 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 22 
Worms 1 1 1 1 1 10 
Gießen 1 1 1 1 3 
Bingen 
Kaste! 1 2 5 
Friedberg . 1 
Bensbeim . 1 
Alzey. I 
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Mitteilungen 
der 

Großherzoglich Hessischen 

Zent,ralstelle fflr die Laudesstatistik. 
Nr. 795. Oktober 1904. 

Inhalt: Bierbrauerei u. Bierbesteuerung im Großh. Hessen 1903. 
- Geborene, Gestorbene, Eheschließungen u. Ehescheidungen im Großh. 
Hessen 1903. - Anzahl der Hunde und Ertrag der Hundesteuer im 
Großh. Hessen 1903. - Einkommensteuerpfli chtige u. Einkommensteuer 
im Großh. Hessen 1903 u. 1904.- Tägliche Wasserstände im April, 
u . Juni 1904. - Sterblichkeitsverhiiltn. in den größten Gemeinden im 
Aug. 1904. - Todesfälle in den Kreisen im Juli u. Aug. 1904. - Preise 
der gewöhn!. Verbrauchsgegen•tände im Juli 1904. l:llindemmstalt zu 
Friedberg 1903. - Berichtigung. 

---------

Nr. 5115. B ierbra u e rei u n d Bierbesteu erung i m 
Grot\11. H essen im R echnungsj a hr 1903 

(1. April 1903 bis 31. März 1904):*) 
Im Rechnungsjahr 1903 betrug die Zahl der im Großherzogtum 

Hessen im Betrieb gewesenen Bi e rbrau e re i e n 1\13, gegen 125 im 
Vorjahr. Ausweislich der Seite 210 u. 211 folgenden Zusammenstel-
lungen wurden in diesen Brauereien im Jahr 1903 1629 219 (1902 
1567 134) Hektoliter Bier gebraut. Es ergibt sich gegen das vor-
hergehende Jahr eine von 6\1085 Hektoliter.. Wie 
im Vorjahr wurde auch im Berichtsjahr in sämtlichen Brauereien 
nur untergähriges Bier hergestellt. 

Von versteuerten Braustoffen sind im Jahr 1903 '!1447887 
Kilogramm geschrotenes Gerstenmalz, sowie 103 138 Kilogramm 
Malzsurrogate, darunter 102 915 Kilogramm Reis, zur Verarbeitung 
gekommen. Gegen das Vorjahr ergibt sich ein Mehrverbrauch an 
Getreide, insbesondere Gerstenmalzschrot, von 728 594 Kilogramm, 
während an Malzersatzstoffen, insbesondere Reis, 18 542 Kilogramm 
weniger zur Verwendung kamen. 

An Brau s teuer sind im Großherzogtum im Jahr 1903, nach 
Abzug von 4 598 Steuervergütung für ausgeführtes Bier, 1 257 459 
eingegangen. Hierzu kommen noch an u hergangsabgaben 319 
und an Eingangszoll 92 so daß die gesamte Steuer- und Zoll-
einnahme vom Bier im Rechnungsjahr 1!jQ3 im Großherzogtum Hessen 
1396 870 .At. betragen hat, 28 377 mehr als im Vorjahr. - Die 
drei höchsten Steuerbeträge wurden mit 227 616 .At., 101950 .At. und 
82 432 entrichtet. 

Die folgenden Übersichten enthnlten weitere Angaben über die 
Produktion und Besteuerung des Biers im Rechnungsjahr 1903. 

*) Vergl. Mitteil. Nr. 775, Sept. 1903, S. 209. 
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I. Übersicht über die Brauereien und die Brausteuer. 

Hauptsteueramtsbezirke Zu-
Am Schlusse des Jahrs 

Darmst. , Offenb. , Gießen. / Mainz. I W orms. , Bingen. sammen. 
waren Brauereien vor-

banden: 
a) in den Städten . ; 37 14 22 13 6 2 94 
b) auf dem Lande 9 21 4 5 3 42 

zusammen 46 35 26 18 9 2 136 

Im Laufe des Jahrs waren 
im Betrieb: 

1. gewerbliche: 
a) fixierte 3 7 4 1 15 
b) auf Brauanzeige 

steuernde 36 26 17 13 6 2 100 
c) Vermahluugssteuer 

entrichtende . 1 1 3 3 8 
zusammen 39 34 22 17 9 2 123 

2. nicht gewerbliche 

Von den Brauereien 
haben vorwiegend 

bereitet: I 
1. obergähriges Bier 
2. untergäbriges Bier 39 34 22 17 9 2 123 

l\1enge der verwendeten 
steuerpflichtigen 

kg kg I kg kg kg kg kg Braustoffe: 
a) Getreide 6415587 2625577 4319971 13046982 4642965 396805 31447887 
h) Malzsurrogate 43486 16995 32657 9900 100 103138 

l\1enge des gewonnenen 
Biers: bl hl bl hl hl hl hl 

a) obergähriges 
b) untergähriges 324821 133972 234466 666658 248583 20719 1629219 

zusammen 324821 133972 234466 666658 248583 20719 1629219 

Betrag der Brausteuer: 
Brutto-Einnahme (eiuscbl. I 

der Defekte, ausschl. der .At. .At . I .At. .At . . . .;16 . 
Restitutionen) 258389,85 105744,45 174034,85 522275,25 185722,60 15889,20 1262056,20 

Davon ab Steuervergütung 
für ausgeführtes Bier 1116,50 239,00 3242,0< 4597,50 

Bleiben 257273,35 105744,451174034,85 522036,25 182480,60 15889,20 1257458,70 
Es treten hinzu: 

a) Übergangs-Abgaben I von Bier 61354,80 24342,601 10004,65 9757,85 32106,75 1752,30 139318,95 
h) Eingangs - Zoll von 

Bier· 27,40 64,65 92,05 
Gesamt - Einnahme von I 

Bier 318655,55 130087,05 184039,50 531858,7 5214587,35 17641,50 1396869,70 
Zahl der Haushalte, in 

' 

1 
welchen die Bereitung 
von steuerfreiem Haus-
trunk stattfindet 1 1 
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II. Übersicht über den Materialverbrauch, die Biererzeugung und die 
Steuerzahlung der Brauereien. 

Zahl der Brauereien . . . 
Darunter solche, welche Surrogate 

verwendet haben 
Verbrauch an steuerpflichtigen 

Braustoffen: 
1. Getreide und zwar: 

Geschrotenes Gerstenmalz 
2. Malzsurrogate: 

a) Reis 
b ) Zucker aller Art . 
c) Sonstige Malzsurrogate 

Biererzeugung und zwar: 
Untergähriges Bier . 

Bierbrauereien. 

Fixierte. I Zu-
steuernd. entrichtend. sammen . 

15 100 8 I 123 

12 13 

kg kg kg kg 
325533,5 20 819 738,5 10302615 31447887 

4400 
66 

98515 102915 
66 

157 157 
hl hl hl hl 
15748 1079946 533525 1629219 
.Al. .At. Jt. .;1/,, 

Gezahlte Brausteuer . . 13239,30 836712,301 412104,60 1262056,20 
Empfang ene Ausfuhrvergütung 1355,50 3242,00 4597,50 

111. Übersicht über die im Betriebe gewesenen Brauereien nach dem 
Betrage der entrichteten Steuer 

Bierbrauereien. 
S teuerbetrag. I Auf I Vermah- I Zu- I Darunter solche, welche Fixierte. Brauanzeige lungssteuer san1- Surrogate ver· st euernd. entrichtend . men. ivftndet haben. 

Bis 15 Jlt. 1 

I 
1 

Ü ber 30 bis 60 >> 1 1 
» 60 » 150 » 1 4 5 
» 150 » 300 » 4 8 12 
» 300 » 600 » 5 6 11 
» 600 » 900 » 5 5 2 
» 900 » 1 200 » 7 7 1 
• 1 200 » 1 500 » 2 2 1 5 
» 1 500 » 2 250 » 1 11 12 1 
» 2 250 » 3 000 >> 1 5 6 1 
• 3 000 » 4 500 • 1 6 7 1 
» 4 500 » 6 000 >> 11 1 12 3 
» 6 000 » 9 000 » 8 2 10 
» 9 000 » 12 000 » 6 6 2 
» 12 000 » 15 000 » 6 6 2 . 15 000 >> 20 000 >> 2 2 
» 20 000 » 25 000 » 5 5 
» 25 000 » 30 000 » 1 1 
» 30 000 » 35 000 » 1 1 
» 35 000 » 40 000 » 1 1 
» 45 000 » 50 000 » 1 1 
» 55 000 » 60 000 >> 1 1 
» 60 000 » 65 000 » 1 1 
» 65 000 » 70 000 » 1 1 
» 80 000 » 85 000 » 1 1 
• 100 000 » 105 000 » 1 1 
> 225 000 > 230 000 » 1 1 

15 
------zusammen 100 8 13 
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Nr. 5116. Geborene, Ge8torben e, E h escbliefiungen und Ehe• 
scheh luugen in d e n Krei8en und gröfite n Städten de8 Groß· 

h e rzogtums H essen im Kalenderjahr 1903.*) 

Zahl der Geborenen Da- Zahl .; .; 
Kreise runter "' "' der ..... ..... 

ehelich unehelich --- "' " 
und = ' . Gestorbenen 

-c.g 
" "'" k d ;;p;; 

lebend lebend I tot 8" .. ODß (einseht der Totgeb.) .. "' ..... 
Provinzen. I tot =- :EIS ":·2: 

I m. l w. m. I m.lw bfl I I g:z. tl tl m. w. w. "'"' m. w. 

Starkenburg. 
631 45 Darmstadt 1698 1633 158 159 12 9 3777 53 1127 1016 2143 1087 25 

Bansheim 987 1080 43 32 62 54 5 2 2265 33 615 617 1232 464 4 
Dieburg 984 903 29 28 49 41 3 4 2041 36 581 564 1145 464 
Erbach 721 708 37 17 63 69 2 2 1619 22 484 458 942 324 1 
Groß-Gerau 851 875 40 28 69 63 1 5 1932 18 584 541 1125 428 2 
Happenheim 952 834 41 28 63 62 2 1 1983 26 1 592 507 1099 375 3 
Offenbach 2359 2241 72 49 151 132 13 6 5023 64 1136 1107 2243 1303 30 - -------- -

zusammen 8552 8274 325 227 615 580 38 29 18640 252 1 5119 4810 9929 4445 65 

Oberhessen. 
Gießen 1109 1079 52 42 201 215 3 6 2707 37 1 874 826 1700 684 6 
Alsfeld . 474 441 14 14 17 23 1 984 17 318 298 616 295 3 
Büdingen 561 480 18 13 22 24 1118 17 360 374 734 294 1 
Friedberg 1012 925 28 21 42 36 3 2067 19 1 675 619 1294 616 9 
Lauterbach 390 363 18 11 21 20 1 824 9 244 282 526 240 1 
Schotten 367 338 12 5 17 19 2 I 761 11 256 244 500 242 1 

zusammen 3913 3626 142 106 320 337 9 8 84()1 110 2 2727 2643 5370 2371 21 

Rheinhessen. 
Mainz 2115 1984 71 61 236 232 11 11 4721 55 1 1497 1372 2869 1262 40 
Alzey 546 518 30 19 23 33 1 1170 20 384 372 756 303 1 
Bingen 602 558 22 21 14 17 4 1 1239 13 406 409 815 265 1 
Oppenheim 635 631 25 21 18 21 2 2 1355 26 483 401 884 328 1 
Worms. 1348 1250 47 32 84 89 3 2 2855 31 1 807 760 1567 746 16 

zusammen 5246 4941 195 154 375 392 20 17 11340 145 2 3577 3314 6891 2904 59 
Großherzogt. 17711 i6s4i 662 487 i3iö i3ö9 67 54 38441 507 5 11423 iö767 22190 mo m 

Städte 
mit mehr als 
10000 Einw. 
Darmstadt mit 
Bessungen . 943 872 39 26 88 81 8 6 2063 30 738 653 1391 696 23 

Offenbach 888 829 23 22 74 69 10 3 1918 21 520 479 999 593 23 
Gießen . 302 309 24 14 178 193 3 5 1028 15 349 301 650 182 5 
Mainz mit 

Zahlbach 1098 1007 44 35 184 207 10 7 2592 27 1 906 832 1738 757 30 
Worms mit 
Hochheim, 
Neuhausen u. 
Pfiffligheim 712 626 24 17 50 55 3 . 1487 21 408 349 757 456 13 

*) Vergl. Mitteil. Nr. 776, Okt. 1903, S. 229. 
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Nr. 5117. tibers i c h t übe r die Anzahl d e r Hunde 
und den E rtrag der Hundest e u e r i01 Etats jabr 

19 03.*) 
a. Staats·Hnmlesteuer. 

Zahl der Hunde In Ufo der Ertragder 
Provinzen. Ge- Gesamtzahl Hunde-

ver- J steuer- 1 samt- (Sp. 4) w areu steuer. 
steuert. frei. zahl. steuerfrei. .hf,, 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 
Starkenburg . 14 774 641 15 415 4,2 147 734,27 
Oberhessen 7 846 1128 8 974 12,6 78 460,00 
Rheinhessen 10 440 143 10 583 1,4 104 400,00 

Großh. Hessen 33 060 19121) 34 972 5,5 330 594,27 
b Gemeintl e ·H u ndesteu er • . 

Er- Zahl Ertrag der 
Ordn.- Gemeinden. hebungs- der Hundes teuer. 

Nr. satz. 
Hunde. . 

I. Provinz Starkenburg. 
1 Auerbach 2 137 274 
2 Babenhausen 3 82 246 
3 Beerfelden 3 55 165 
4 Bansbeim 5 225 1125 
5 Bürge! 4 140 560 
6 Darmstadt mit Bessungen 5 2300 11499,26 
7 Dieburg . 3 112 336 
8 Groß-Gerau 3 181 543 
9 Happenbeim 2 137 274 

10 Hirschhorn 2 57 j 14 
11 Jugenheim 3 59 177 
12 Lampertbeirn 5 189 945 
13 Langen 3 160 480 
14 Lindenfels 3 36 108 
15 Lorsch 3 66 198 
16 Michelstadt 3 91 I 273 
17 Neckar-Steinach 3 53 159 
18 Neu-Isenburg . 4 353' 1412 
19 Ober-Roden 3 27 81 
20 Offenbach 5 1493 74 62 ,85 
21 Reichenbnch exkl.Hohenstein 2 31 62 
22 Seligenstadt 5 107 535 
23 Sprendlingen 2 139 278 
24 Stockstadt 3 31 93 
25 Traisa 5 19 95 
26 Urbarach 3 40 120 
27 Viernheim 3 102 306 
28 Wald-Michelbach 3 79 237 
29 Wimpfen . 5 93 465 
30 Jl;wingenberg 3 73 219 -zusammen 6667 28842,11 

*) Vergl. Mitteil. Nr. 782, Jan. 1904, S. 14. 
1) Hierunter sind 1043 Hunde von Personen, die gewerbemäßig Herden 

hüten, und 869 Hunde von Personen, die einen Beruf oder ein Ge-
werbe in entlegener Wohnung bei einem Einkommen von weniger 
als 2600 Jl,. ausüben. 
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Er- Zahl Ertrag der 
Ordn .- G e meind e n. hebungs- der Hundes teuer. 

Nr. satz. 
Jlt. Hunde. .At. 

II. Provinz Oberhessen. 
1 Alsfeld 3 108 324 
2 Bad-Nauheim . 5 220 1100 
3 Büdingen 2 136 272 
4 Butzbach 10 98 980 
5 Friedberg 10 232 2320 
6 Gießen 10 774 7740 
7 Grünberg 5 : 65 325 
8 Herbstein 3 16 48 
9 Hornberg 3 15 45 

10 Lauterbach 3 77 231 
11 Lollar 2,50 60 150 
12 Nidda 3 58 174 
13 Schlitz 2 68 136 
14 Schotten 3 60 180 
15 Viibel 3 168 504 
16 WiRselsheim 5 14 70 

zusammen 2169 14599 

111. Provinz Rheinhessen. 
1 Albig 5 23 115 
2 Alsheim 5 49 245 
3 Alzey - 5 193 965 
4 Armsheim 2 37 74 
5 Aspisheim 5 13 65 
6 Bermersheim (Kreis Worms) 3 15 45 
7 Bingen 10 264 2640 
8 Blödesheim 3 17 51 
9 Bratzenheim 3 168 504 

10 Bubenheim 2,50 7 17,50 
11 Büdesheim 3 56 168 
12 Dalsheim 3 44 132 
13 Dorn-Dürkheim 5 23 115 
14 Dromersheim . 2 21 42 
15 Eich 3 40 120 
16 Eppelsheim 3 28 84 
17 Finthen 2 62 124 
18 Flomborn 2 33 66 
19 Flonbeim 3 58 174 
20 Gaulsheim 3 16 48 
21 Gau-Odernheim 5 31 155 
22 Gonsenheim 5 202 1010 
23 Groß-\-Vintern heim 3 17 51 
24 Gundersheim 3 45 135 
25 Gundheim 5 17 85 
26 Guntersblum 3 93 279 
27 Hangen-Weisheim 3 6 18 
28 Heidesheim 3 47 141 
29 Reimersheim 3 25 75 
30 Happenheim a. d. W. 5 30 150 
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Er- Zahl Ertrag der 
Ordn.- Gemeinden. hebungs- der Hundesteuet·. 

Nr. satz. 

J". Hunde. .Ab. 

31 Herrnsheim 5 61 305 
32 Horrweiler 3 6 18 
33 Kaste! 5 201 1005 
34 Kostheim 3 177 531 
35 Kriegsheim 3 9 27 
36 Leiseiheim 5 20 100 
37 Mainz 10 2108 21080 
38 Marienborn 3 30 90 
39 Mettenheim 5 25 125 
4{) Mölsheim 2 18 36 
41 Mombach 5 187 935 
42 Monsheim 5 29 145 
43 Nieder-Flörsheim 3 34 102 
44 Nierstein . 5 138 690 
45 Ober-Flörsheim 3 41 123 
46 Ober-Hilbersheim . 3 7 21 
47 Ober,Ingelheim 3 103 309 
48 Ober-Olm 5 31 155 
49 Offstein 3 27 81 
50 Oppenheim 5 163 815 
51 Osthofen . 5 87 435 
52 Pfeddersheim . 5 83 415 
53 Schornsheim 2,50 25 62,50 
54 Schwabenheim a. S. 3 27 81 
55 Schwabsburg . 5 34 170 
56 Sponsheim 2 5 10 
57 Sprendlingen 5 53 265 
58 Undenheim 4 38 152 
59 Wachenheim 2 17 34 
60 Wald-Ülversheim 3 34 102 
61 Weinsheim 3 24 72 
62 Weisenau 5 125 625 
63 Wendeisheim . 3 22 66 
64 Westhofen 5 60 300 
65 Wies-Oppenbeim 4 16 64 
66 Wintersheim 5 7 35 
67 Wöllstein 3 50 150 
68 Wörrstadt 3 46 138 
69 Worms 10 946 9460 

zusammen 6794 47223 

Wiederholung. 
I. Provinz Starkenburg 6667 28842,11 

li. • Oberhessen 2169 14599,00 
III. • Rheinhessen 6794 47223,00 

GroBh. Hessen 15630 90664,11 



216 

Nr. 5118. Ve rgleichende Üb e r sich t d e r Eink o mmeuste uerpßich· 
zir ken und P rovinzen d es Gro.ßh. Hessen 

,.; 
Steuer-

Zahl der Einkommensteuerpflichtigen 

bO kommissariat.e 1903 1904 1904 mehr 
1::1 bezw. weniger (--) ::l und 
1::1 

Provinzen. 
I I I "" I . . II. 

I. I II. I I. I II. ... 
0 Abt. Abt. zns. Abt. Abt. zus. Abt. Abt. . zus. 

I. Starkenburg. 
1 Beerfelden 259 3 637 3 896 276 3 808 4 084 17 103 120 
2 Darmstadt I. 4 677 20 076 24 753 4 875 20 008 24 883 198 198 
3 » IL 350 8 451 8 801 393 8 727 9 120 43 276 319 
4 Dieburg 348 6 136 6 484 343 6 389 6 732 -5 253 248 
5 Fürth 178 5 195 5 373 180 5 344 5 524 2 149 151 
6 Groß-Gerau 598 9 687 10 285 623 9 973 10 596 25 286 311 
7 Happenheim 457 10 638 11 095 461 10 930 11 391 4 292 296 
8 Höchst 178 3 961 4 139 180 4143 4 323 2 182 184 
9 Langen 290 7 611 7 901 306 7 835 8 141 16 224 240 

10 Michelstadt 234 3 723 3 957 250 3 835 4 085 16 112 128 
11 Offenbach . 2 296 25 039 27 335 2 470 25 261 27 731 174 222 396 
12 Seligenstadt 310 7 206 7 516 338 7 512 7 850 28 306 334 
13 Zwingenberg 646 9 349 9 995 678 9 387 10 065 32 38 70 

zusammen 10 821 120 709 131 530 11 373 123 152 134 525 
-----552 2 443 

II. Obe rhessen . 
1 Alsfeld 397 4 200 4 597 410 4 351 4 761 13 151 164 
2 Büdingen 337 4 826 5 163 364 4 978 5 342 27 152 179 
3 Butzbach 350 4663 5 013 353 4 705 5 058 3 42 45 
4 Friedberg 1 529 12 093 13 622 1 577 12 230 13 807 48 137 185 
5 Gießen 1 604 11 409 13 013 1 610 II 873 13 483 6 464 470 
6 Grünberg 178 5 267 5445 191 5 323 5 514 13 56 69 
7 Hornberg 82 2 258 2 340 110 2 401 2 511 28 143 171 
8 Rungen 293 4 833 5 126 298 4 926 5 224 5 93 98 
9 Lauterbach 268 5 123 5 391 277 5 418 5 695 9 295 304 

10 Nidda 350 5 941 6 291 361 6 087 6 448 11 146 157 
11 Schotten 105 2 978 3 083 110 3 108 3 218 5 130 135 

zusammen 5493 63 591 69 084 5 661 65 400 71 061 
111 . Rheinhessen. 

1 Alzey . 697 6 033 6 730 713 6 149 6 862 16 116 132 
2 Bingen 1061 9 093 10 154 1 075 9 043 10 118 14 -- 50 -36 
3 Mainz L 4950 29 059 34 009 4 941 30 793 35 734 -9 1 734 1 725 
4 • Il. 484 7 179 7 663 495 7 285 7 780 11 106 117 
5 Ober-Ingelheim 543 7 716 8 259 571 7 724 8 295 28 8 36 
6 Oppenheim 698 5 846 6 544 700 5 932 6 632 2 86 88 
7 Osthofen 577 5 614 6 191 580 5 685 6 265 3 71 74 
8 Wörrstadt . 493 5 120 5 613 475 5 141 5 616 -18 21 3 
9 Worms 1778 17 752 19 530 1 867 17 605 19 472 89 -147 -58 

zusammen 11 281 93 412 104 693 11 417 95 357 106 774 -rn 1945 2 081 
Gro llh. Hessen 27 595 "'2'7'f7i"2 305 30 7 2s45i" 2"83909 312 360 ---s5616197 ""7"ii"53 

-*)Vergl. MitteiL Nr. 775, Sept. 1903, S. 212. 
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tigen und Einkommensteuer in d e n Steuerkommissariats ·Be· 
vom Etatsjahre 1903 mit dem Etatl!ljahre 1904.*) 

Betrag der Einkommensteuer 

1903 190 I 1904 mehr 
bezw. weniger (-) 

I. 
I 

I I. 
I 

I. 
I 

I I. 
I I. I li. 

I Abt. Abt. zus. Abt. Abt. zus. Abt. Abt. zus. 

I ,Al,. .At. ,;1{,, .At. .At . Jlt. Jlt . .;lt . .;1,, .. 
36 821 33 770,00 70 591,00 36 131 34 903,00 71 034 00 -690 1 133,00 443,00 

998 966 283 323,50 1 282 289,50 1 075 636 282 001,00 1 357 637,00 76670 -1 322,50 75 347,50 
36 676 88 134,50 124810,50 40 781 92 660,00 133 441,00 41051 4 525,50 8 630,5(] 
40 160 57 998,50 98 158,50 41 480 60 229,00 101 709,00 1320 2 230,50 3 550,50 
23 431 43 863,00 67 294,00 23 664 44 768,50 68 432,50 2331 905,50 1 138,50 
87 897 109 627,50 197 524,50 98 573 116 675,50 215 248,50 10676 7 048,00 17 724,00 
55 671 98 751 ,50 154 422,50 56 097 102 206,00 158 303,00 426 3 454,50 3 880,50 

9 422 33 061,00 52 483,00 19 718 34 583,00 54 301,00 296 1 522,00 1 818,00 
30 693 81 109,50 111 802,50 31 460 83 846,00 115 306,00 767 2 736,50 3 503,50 
40 338 35 506,50 75 844,50 42 825 36 615,00 79 440,00 2487 I 108,50 3 595,50 

681 282 335 160,&0 1 016 442,50 709 829 342 707,00 1 052 536,00 28547 7 546,50 36 093,50 
55 959 71 906,50 127 865,50 54 305 77 482,00 13 1 787,00 -1654 5 575,50 3 921,50 

113 36 1 91 716,00 205 077,00 124 990 91 895,50 216 885,50 11629 179,50 11 808,50 
2 220677 1 363 928,50 3 584 605,50 2 355 489 1 400 571 ,50 3 756 060,50 13481 2 36 643,ool1 71 455,oo 

46 692 44 882,50 91 574,50 47 617 46 281,00 93 898,001 925 1 398,50 2 323,50 
47 107 46 871,50 93 978,50 51 099 48 884,50 99 983,50 3992 2 013,00 6 005,00 
38 928 49 290,00 88 218,00 39 316 50 209,50 89 525,50 388 919,50 1 307,50 

233 366 145 400,00 378 766,00 242 562 153 222,50 395 784,50 9196 7 822,50 17018,50 
303 991 130 007,00 433 998,00 305 249 136 217,00 441 466,00 1258 6 210,00 7 468,00 

20 277 44 374,00 64 651,00 i9 902 45 371 ,00 65 273,00 -- 375 997,00 622,00 
7 588 23 364,50 30 952,50 9 638 24 187,00 33 825,00 2050 822,50 2 872,50 

42 232 41 868,00 84 100,00 42 239 43 486,50 85 725,50 7 1 6 18,50 1 625,50 
45 398 49 116,00 94 514,00 46 370 51 039,50 97 409,50 972 1 923,50 2 895,50 
37 733 60 450,00 98 183,00 42 303 63 020,00 105 323,00 4570 2 570,00 7 140,00 
10 333 25 166,50 35 499,50 10 908 26312,50 37 220,50 575 1 146,00 1 721,00 

833 645 660 790,00 1 494 435,00 857 203 688 23 1,00 1 545 434,00 23558 27 441,00 50 999,00 

72 390 75 495,50 147 885,50 74 153 77 807,50 151 960,5(] 1763 2 312,00 4 075,00 
143 811 108 455,00 252 266,00 143 543 106 710,00 250 253,00 -268 -1 745,00 - 2 013,00 

1 314174 393 537,50 1707 711,50 1 334 511 418 549,00 1 753 060,00 20337 25 011,50 45 348,50 
53 109 78 239,50 131 348,50 54 391 80 737,00 135 128,00 1282 2 497,50 3 779,50 
94 755 86 873,50 18 1 628,50 99 035 88 669,00 187 704,00 4280 1 795,50 6 075,50 
77 104 68 811,oo 145 915,00 75 826 70 126,00 145 952,00 - 1278 1 315,00 37,00 
70 709 64 479,00 135 188,00 68 867 65 978,50 134 845,50 -1842 1 499,50 -342,50 
44 780 56 817,001 101 597,00 42 202 57 486,00 99 688,00 -2578 669,00 - 1 909,00 

475 323 215 618,00 690 941,00 496 160 221 361,50 717 521,50 20837 5 743,50 26 580,50 
2 346155 1 148 326,oo:3 494 481 ,oo 2 388 688 1 187 424,50 3 576 112,50 42533 39 098,50 81631,50 
5400477 3 173 044,50i8 573 52 1,50 5 601 380 3 276 8 877 607,00 200903 103 182 ,50 304 085,50 



Nr. 5119. TAgliehe Wasser s tAnde 
an den Pegeln zu Worms, Mainz, Bingen, Offenbach, Wimpfen und Hirschhorn im April, Mai und Juni 1904.*) 

April. M a i . J uni. 

Tag. Rhein. I Main. l Neckar. 
. . Offen- Wimp- Hirsch-

Worms. l Mamz. I Bmgen. bach. fen. / horn. 

Rhein. I Main. l Neckar. 
. · . O tfen- Wimp- Hirsch-

Worms. l l1amz. j Bmgen. bach. . fen. I horn. · 

Rhein. I Main. l Neckar. 
. . Otfen- Wimp- Hirsch-

Worms. l Mamz. [ Bmgen. bach. fen. I hont . 

Met., Meter- Meter. Meter. Meter. Meter. Meter. Meter . MctCJ". Meter . Meter. Meter. Meter. Meter I Meter. 
I l,at I,•o 2,13 2,56 2,37 1,78 1,&4 1,72 2,38 2,ss 1,46 1,o1 2,64 2,as 2,92 2,63 1,92 l,.u; 
2 I ,u 1,65 2,37 2,68 2,12 1,66 1,54 l ,so 2,at 2,52 ... I ,os 2,54. 2,28 2,ss 2,&7 2, to 1,43 
3 l ,ss 1167 2,39 2,76 1,98 1,48 1,46 1,58 2,26 2,52 I ,.u I ,o7 ' 2 ,62 2,31 2,87 2,ss 2,28 1,67 
4 

I,27 l i,•• 2,ss 2,67 I,•• ll,u l,•o I,u 2,20 2 ,53 1,-u 1 ,07 2,71 2,37 2 , 95 2,ss I 2,o• l ,u 
1,27 1,62 2,ss 2,71 2,o". 1,42 1,40 1150 2,17 2,5 8 11so 1,11 2,H 2,ss 2,91 2,40 1180 1,94 

G 1,22 1,59 2,29 2,53 2,0'1 1,47 1,49 1,56 2,21 2,53 1,64 1,20 2,69 2,39 2,96 2,H 1172 1,26 
7 1,37 1,so 2,ao 2,61 2,so 1,59 1,63 1,61 2,2 7 2,56 1,54 1,u 2158 2 ,ru 2,92 2,4.5 1,60 1, t9 
0 1,58 1,u 2,42 2,70 2,52 1,86 ],61 1,66 2,32 2,.&3 1,46 1,to 2,H 2,22 2183 2,.a9 1,58 l , t5 
9 1,69 l ,u 2,52 2,65 2,42 1,'18 1,52 1,61 2,!8 2,45 1,5o 1,0'1 2,36 2, 14 2,72 2,42 1 ,5-l 11 t3 

10 1,97 1,95 2,60 2,65 2,70 1,ss l,5o 1158 2,24 2,49 1,H 1,36 2,33 2,12 2,68 2,H 1,56 1,11 
]) 2,21 2,16 2,79 2,75 2,6.& 1,92 1,.u 115& 2,23 2,49 1,42 1,06 2,28 2,07 2,67 2,40 1180 1,20 
12 2,26 2 ,24 2,87 2,68 2 ,36 1,73 l , n 1,54 2,21 2, t7 1,50 1,o1 2,as 2,os 2,63 2,45 1,52 1,18 
Ja 2,19 2,20 2184 2,61 2,21 1,61 1155 ],56 2,22 214.1 1160 1,16 2,46 2,u: 2,1o 2,.u 1 ,&0 1,11 
14 2,o6 2,14 2,79 2,64 2,18 1,ss 1,69 1,65 2,29 2,37 J,so l,ts 2.46 2,18 2,16 2,4t l ,u l,o8 
)l) 1198 2,os 2,70 2,so 2,12 I ,ss 1,62 I ,ss 2,32 2,43 1,s8 1,os 2,36 2,14 2,73 2,a t l ,•o 1,o3 
16 1188 1,96 2,62 2,52 2,o2 1,47 l,so 1,59 2,26 2,48 1,•2 1,02 2,33 2,10 2,69 2,•s l,.a s I,o• 
17 l ,so l ,9s 2,58 2,52 ) ,8& 1,39 1,37 1,51 2 ,17 2,•6 ] 1!H ) .02 2,31 21o8 2,66 2,40 11s 8 l ,os 
18 1,93 1,94 2159 2,67 1,90 1135 1,26 ],43 2,10 2,40 1134- l ,oo 2,27 2,06 2 ,66 2,51 1,3 4 l ,oa 
19 2,os 2,oo 2,66 2,66 2,20 1,&s 1,22 1,87 :l,os 2131 l,as 0,99 2,2, 2,os 2,66 21GI 1,sa 1,oo 
20 2,18 2,to 2,a 2,56 1,97 1,•5 1,23 l,as 2,oo 2,s1 l ,&o 1,o6 2,17 2,oa 2,64 2,.u 1,39 l,ot 
21 2,14 2,to 2,73 2,46 l,sa 1,86 1,as 11s8 2,01 2,34 1,46 1,08 2,ts 1,97 2,58 2,47 1,81 0,98 
22 2,01 2,oo 2,67 2,•s l ,u 1,28 1,ss l,so 2,ts 2,39 l ,ss 1,02 2,17 1,97 ,2,57 2,38 1,st 0 ,94 
23 1,92 1,93 2,6 1 2,•9 1,70 1,23 1,73 1165 2,28 2,42 1,40 1,04 2,10 1,9-' - 2,57 2,49 ] ,2 6 0,9 1 
24 l ,s7 1,8s 2,s5 2,•9 1,66 1,23 1,78 1,69 2,32 2,46 2,s6 1,25 2,ot 11s9 2,&2 2,&0 1,22 0 ,89 

1,86 1,86 2,62 2,48 1,70 1,22 1,99 1,75 2138 2,&6 2,so 1,68 1,93 1,84 2,•4 2,s a 1,20 0 188 
26 1,84 1,82 2, .n 2,•" 1158 1,21 2133 1,96 2,56 2,36 1,s6 1,39 1188 1,8t 2,u 2, ss 11ts 0 ,87 
27 1,76 1,79 2,46 2,40 1160 1,17 2,61 2,17 2,74 2,34 1168 1, 26 1,8, 1,76 2138 2151 1, u 0,87 
28 1,71 l,u 2,40 2,63 1,62 1,17 2,&5 2,ao 2,87 2,52 

I 
2,44 1140 1,84 l,H 2,ss 2,69 1,20 0,91 

29 1,77 1,75 2,•o 2,59 1,53 1,15 2,78 2,ao 2189 2,56 3,17 2,56 2,tt l ,ss 2 1H 2,43 1,22 0,85 
30 1,75 1,77 2,42 2,61 l 15o I,u 2,80 2,47 3,o1 :2,47 2,58 1,93 2,24 l ,ss 2,ss 2,42 1,20 0 186 ai 2,71 2,40 a,oo 2,3t 2,26 1,70 

hllobat.l 2... I 2,u')l 2,87 I 
=h I 2,70 

I 
1195 2, ••• ) I 2,.,.) I 3,oa•J I 

=}·J I 3,sa1•)1 2166 2,u 11)1 2,••1')\ 2,••")1 
=}·>I 

2, .. 16)1 1,6'1 
tief1t. l,u 1) 1,40 2,132) 1,so 1,14 I ,u') 1,ss 7) 2,oo 1133 0,99 1,8.212) I,u14) 2,35 1,18 0,85 
mlttl. 1,79 1,87 2,54 2,02 1,'7 l,•a 1,70 2,u 1,69 1,22 2,s o 21o5 2168 l ,so 1,10 

•) Die Wasserstände zu \.Yorms und Mainz werden regelmäßig um 6 Uhr, diejenigen an den andern genalmten Orten zwischen 7 und 8 Uhr Morgens beobachtet. 
') lleobar.ht. vom 5. Nm. 6 bis 6. Vm. 6 Uhr. 'l Dgl. am I2. Vm. 6 bis Nm. 6 Uhr. ') Gestaut vom 1. bis 30. ' ) lleobacht. am 29. Nm. 6 Uhr. 6) Dgl. am 19. Vm. G 
bis Nm. 6 Uhr. •) Dgl. am ao. Vm. 6 bis I2 Uhr. 7) Dgl. am I9. Nm. 6 bis 2fr. Nm. 6 Uhr. •) Vgl. am 30. Nm. 6 bis 9 Uhr. •) Gestaut vom l. bis aJ. 
IO) Beobacht. am 28. Nm. 9 bis IO Uhr. "l Dgl. am 5. Vm. 6 bis Mitta)(S 12 Uhr. "J Dgl. am 27. Mittags 12 bis Nm. r, llhr. '") Vgl. vom 4. Mittags I2 bis 6. Vm. 6 Uhr. 
") Dgl. vom 27. Nm. 6 bis 28. Mittags I2 Uhr. ") Dgl. am 4. Nm. 6 Uhr. 16) Dgl. am 2. Nm. G Uhr. 

L 

t-:) ,_. 
00 
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Nr. 5120. :Cberslcbt der SterbltcbkettsverbAitnlsse Im August 1904 

in den größeren Gemeinden des Großherzogtums. 

..ci .;j a I. ::> ..<:: 
8 ..; g ci ..; 

..C o 
.; cio ci ::I ..t:l a "' ::I 

"8 aoo S 8 ... "4:o ..Co <l)o %'o§ "'o ..."o 1:8 ..t:lo bllo .; 8 "" "' ao o a::s .. ., "'"' +>"' So "' "' 0"' .,,._ ...... ... """" CD t- 1 s:l .. .. ,._ 
"'"' o"' .9o '·"' ·;:: w o., t::"' (5"" 

_ ... 
:::"' ::;:!"' Todesfälle. ::s 0 0 z c.. ....:l < c.. ....:l 

Al I unter 1 Jahr . 91 1 69 38 44 20 5 13 28 16 20 17 5 8 8 11 11 3 
dter über 1-15Jahre 16 13 9 9 5 3 2 1 1 1 2 1 3 1 
er » 15-60 • 51 44 20 22 20 4 2 1 1 2 3 4 2 4 1 1 V erstorbenen » 60 • 36 27 12 10 13 3 9 4 2 1 3 3 1 3 2 2 2 
Todesursachen. 

Masern und Röteln 2 3 1 
Scharlach 1 
Rose. 1 1 
Diphtherie und Krupp . 1 1 
Keuchhusten 5 1 3 1 1 
Unterleibstyphus 1 1 2 
Kindbettfieber und and. Folgen 

der Geburt 2 1 
Tuberkulose der Lungen 26 15 8 10 6 1 2 1 1 2 4 1 
Tuberkulose anderer Organe 2 3 1 4 3 1 
Entzündliche Krankheiten der 

Atmungsorgane 6 5 2 3 2 2 2 1 1 1 1 
Apoplex.ia (Schlagßuß) 6 3 4 1 1 1 1 1 2 
Akute u . chronische Erkrank. d. 

Herzens 9 9 8 5 2 1 1 
Darmkatarrh und Atrophie der 

Kinder 69 55 30 30 10 4 11 23 13 16 9 4 10 8 10 8 1 
Angeborene Lebensschwäche etc. 12 7 6 3 3 1 2 3 1 1 1 1 
Krebs und Neubildungen 15 13 1 5 9 3 2 1 
Altersschwäche 10 4 3 3 2 3 1 1 1 1 1 
Andere benannte Krankheiten 23 18 14 21 10 1 1 3 3 5 2 10 3 1 2 2 
Gewaltsamer T od (Verunglückg., 

Selbstmord und Mord) . 6 11 1 4 1 1 1 
Todesursache unbekannt 1 5 2 0 . 3 2 --zusammen 194 !53 79 85 58 12 16 13 34 20 23 23 13 11 13 18 17 7 

.,cig' :t;g Ei " :::10 s:;; ::lo .,., 
., 0 

bO"' "'"' "' 0 s; .,. ..c"< ... .., 
r>l'" ...... 

13 5 7 432 
2 2 1 72 
2 3 1 188 
4 1 2 140 

. I 6 
1 
2 
2 

11 

; I 
4 

3 
3 1 81 
1 15 

2 28 
1 21 

4 39 

10 3 5 329 
2 1 44 

1 50 ' 
1 31 

2 3 2 126 

. 25 
1 14 --21 11 11 832 

'l'odesfl!ll.> per Jahr auf 1000 Lebende 25.9 0 23,!6 16,u 22,u 25.s t 20.s o: 18, t4 47,72 28,40 35,s • 36,os n .•• 19.5 6 23,6 4 34 .19 32.90 13.77 4o.oo 22.96 23,96 23.97 
1) Mit Fauerbach. 2) Ausschließlich der Pßeglinge der .Landes-Irren-Anstalt und der bei denselben vorgekommenen 'l'odesflllle. 

--------------

1\:l .... 
<:0 
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Nr. 5121. Monatliehe Übersichten llber die Todesfälle in den Kreisen des GroDilerzogtums Hessen, 

Juli 1904. 

Kreise 

und 

Provinzen. 

Darmstadt 
Sensheim 
Dieburg 
Erbach 
Groß-Gerau 
Happenheim 
Offenbach 
Starkenburg 

Gießen 
Alsfeld 
Büdingen 
Friedberg 
Lauterbach 
Schotten 

Oberhessen 

Mainz 
Alzey 
Bingen 
Oppenheim 
Worms 

Rheinhessen 
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99 41 5 27 26 .

1 

.

1 

.

1

1 
257 124 37 53 43 . 1 . 1 

1020 451 121 220 228l0 - 1 - . 4 

2 15 2 3 4 3 22 2 2 5 9 16 8 5 
7 1 . 23 5 3 21 8 5 85 6 9 6 11 53 2 10 

16 2 - 1 4292221970 3543 284174147 67 163 « 36 

124 34 13 44 33 4 2 1 13 7 3 10 7 15 2 1 11 14 24 5 5 
53 13 5 12 23 4 2 2 1 1 3 5 1 2 3 3 6 19 1 
46 11 4 13 18 2 1 6 1 . 3 3 4 4 . 3 5 5 7 2 

109 19 16 30 44 . 4 . . . . . 10 6 5 6 10 8 11 . 3 12 8 17 4 5 
38 7 2 9 20 . . . . . . . . 11 . 4 4 2 3 . 2 1 . 1 2 6 5 6 1 
30 6 5 6 13 . . . . . . . . . . 4 1 2 1 1 2 . . 1 3 2 5 7 1 

331 166 41 71 53 9 1 2 1 10 2 2 27 11 11 12 12 16 87 25 7 9 17 51 2 17 
75 16 15 16 28 1 3 1 1 14 2 1 5 3 2 5 4 6 9 13 2 3 
62 16 10 20 16 2 3 5 3 1 4 2 4 8 1 3 4 7 12 I 2 
78 20 8 23 27 1 1 5 2 2 2 6 4 8 4 2 6 10 16 2 7 

195 88 19 47 41 . 1 1 . . . . . 31 8 3 13 7 8 44 6 6 10 8 31 4 14 

2T6i 847 2595il54420839 - 1 35 - 7,38 3 215 69 51130 To 103 472 567l1i6i5s 348iÜ3 94 
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1) Darunter Sterbefälle an Influenza in Starkenburg 2 und in Oberbassen 1. 
2) Davon durch Verunglückung 61, durch Selbstmord 29 und durch Verbrechen Anderer 4. 
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.. -" Nr. 5122. Monatliebe Uber siehten über die 'fodesfäll e in den Kreisen des 6rollherzogtnrns Hessen, 

August 1904. 

Kreise 
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Provinzen. 
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Bansheim 
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. 155 103 10 18 24 1 1 1 . 4 . . . 6 4 2 9 1 7 66 2 9 2 7 23 7 3 

92 40 4 27 21 1 1 9 2 1 7 3 5 18 2 4 4 6 14 12 3 
71 25 5 15 26 2 4 1 3 6 4 6 4 2 17 8 11 3 

108 38 10 30 30 1 1 1 22 6 2 3 7 8 2 3 1 7 4 5 9 5 3 
112 71 9 17 15 2 1 1 1 6 3 1 4 1 8 42 5 11 3 2 8 12 1 

Starkenburg 
196 100 22 45 29 1 . . . . 9 1 2 . 1 22 7 1 3 7 11 63 2 11 4 8 34 6 3 
975 501 79 211184 9-1 2 4-1 15 --2 3-1 3 92 3311 4o 24 54 297 24 6o 34151124 6129 

Gießen 
Alsfeld 
Büdingen 
Friedberg 
Lauterbach 
Schotten 

Oberhessen 

Mainz 
Alzey 
Bingen 
Oppenheim 
Worms 

Rheinhessen 
Großh. Hessen 

132 35 11 43 43 1 1 31 1 
47 11 5 15 16 3 
52 6 10 18 18 1 2 

104 28 11 32 33 1 2 1 
36 9 5 12 10 1 1 
34 8 3 7 16 . . . . . 2 

405 97 45 127 136 - 1 6 - 1 3-. 8 1-1 ,_ ,_ ,_ 

18 4 1 7 2 9 14 3 3 15 23 17 2 8 
2 1 1 1 3 3 5 1 5 1 6 11 4 
3 8 1 3 1 5 1 2 3 7 6 7 2 
6 2 2 7 3 11 17 2 2 7 11 18 4 8 
3 . 13316 . 25154 
3 7 1 2 2 1 . 1 3 3 7 1 . 11 

35 22 7 123 14 25 47 812 3s 5o 53 2s 23 
309 170 26 63 50 4 1 7 1 1 33 2 5 5 11 9 107 29 14 18 14 36 5 7 

49 17 5 14 13 1 8 3 3 9 1 1 2 5 11 3 2 
70 21 5 20 24 1 1 2 5 1 1 4 5 12 1 3 7 8 11 5 3 
67 21 6 16 24 1 1 8 1 2 3 3 4 14 4 6 7 8 3 2 

160 70 19 43 28 . . . 1 . . . . . 1 21 7 3 8 3 8 38 6 10 8 8 35 1 2 
655 299 Sl156 139 4-1 2 - 1 -.llo 2 - . - 1 - 2 75111119 24 26 180 4128 4142 Wt -1716 

2ö"35 897 i85 4944'59 14858-13353-215 20266 Ts82621o5 5247a[iöö 113 143 278 106 68 
' ) 'J - -----------------

1) Darunter an Influenza in Starkenburg 1. 
2) Davon durch Verungliickung 45, durch Selbstmord 19 und durch Verbrechen Anderer 4. 
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N r. 5123. Preise der gewöhnlichsten Verbrauchsgegenstände 

0 r t e. 

Darmstadt 
Bansheim 
Dieburg 
Erbach 
Offenbach 
Gießen 
Alsfeld 
Büdingen 
Butzbach 
Friedberg 
Lauterbach 
Schotten 
Mainz 
Alzey 
Bingen 
Worms 

Summe 
Mittelpreis 

0 r t e. 

Darmstadt 
Bansheim 
Dieburg 
Erbach 
Offenbach 
Gießen 
Alsfeld 
Büdingeu I Butzbach 
Friedberg 
Lauterbach 
Schotten 
Mainz 
Alzey 
Bingen 
W orms 

Summe 
Mittelpreis 

I 

Weizen. Roggen. Gerste. Hafer. Heu. 
Preisper 

ti _ ..!. 

! ! ; ; ! ; ; ! ;. ; ! ;. ; ! I 
19,00 16,00 17,50 16,00 13,00 14,50, 17,00 14,00 15,50, 18,00 13,00 15,50, 10,00 6,50 
18,00 16,00 16,88 14,50 12,75 13,52 16,50 13,75 14,36 15,00 13,25 14,22 7,00 5,00 
16,20 16,00 16,07 14,00 13,00 13,53 15,40 14,40 14,90 15,00 14,60 14,87 5,20 5,00 
17 ,oo 17,00 17 ,oo 13,00 13,00 13,00 14,00 14,00 14,00 14,50 14,50 14,50 5,00 5,00 
17,25 17,00 17 ,13 14,75 14,50 14,63 17,50 15,50 16,50 15,00 14,50 14,75 7,20 7,00 
17,75 17,2; 17,50 15,oo 13,25 14,13 16,50 15,oo 15,7; 15,50 14,75 15,13 8,oo 5,50 
15,50 15,50 15,50 14,00 14,00 14,00 15,00 15,00 15,00 13,00 13,00 13,00 5,00 5,00 
16,00 16,00 16,00 13,00 13,00 13,00 14,00 14,00 14,00 14,00 14,00 14,00 4,40 4,40 
18,00 17 ,00 17 ,42 14,50 14,00 14,33 14,50 14,00 14,33 15,00 14,50 14,75 7,50 6,50 
17,25 16,50 16,92 13,5o 13,oo 13,17 17,oo 12,00 13,83 1f\,oo 13,75 14,83 7,5o 6,oo 
16,oo 16,oo 16,oo 14,oo 14,oo 14,oo 15,oo 15,oo 15,oo 16,oo 16,oo 1Li,oo 5,oo 5,oo 
17,50 17,00 17,25 14,50 14,00 14,25 14,ö0 14,00 14,25 14,50 14,00 14,25 4,50 3,50 
18,00 17,40 17,78 13,GO 13,2ö 13,44 14,00 13,40 13,83 14,55 14,45 14,51 7,30 4,70 
18,25 16,50 17,42 13,50 13,00 13,21 15,00 14,00 14,50 5,00 3,20 
17,so 16,oo 17,o;; 13,20 12,50 12,89 t5,oo 13,oo 14,13 15,oo 14,oo 14,50 5,oo 4,oo 
18,00 16,50 17,25 14,25 13,50 13,88 17,25 16,00 16,63 14,88 13,50 14,19 5,10 4,38 

270,67 219,48 222,01 233,50 
16,92 13,72 14,80 114,59 

Kuh- od. Ochsenfl. Rindfl. Kalbfl. Hammelfl. Schaff!. Schweinefl. W eißmehl. 

Pr e i s p er 

I <I) I <I) I <I) I <I) .... ...; ' .-<;:: 0: ·] .§ ·§ ... 0: .... .... 0: "' "' -.; 
..0: '§ ..0: '§ '§ ..0: ..0: bO 

8 "" .... 
0 0 0 0 C) <I) 

Beilage. 
:o ·s ::s Beilage. Beilage. Beilage. Beilage. Beilage. ..0: 

"*'·I "*'· .M. I .M. .M. I .M. .M. I "*'· .M. I .M. "*'· I .M. "*'· j[ 7. 
1,60 2 401 1,48 2 ool 1,52 1 721 1,52 1,sol I 1,28 1,401 0,48 0,38 0,43 

' ' ' 1,48 1,40 1,52 1,40 1,40 0 ,32 0,32 0,32 
1,28 1,20 1,20 0,38 0,32 0,35 

1,48 1,40 1,52 1,32 1,36 0,27 0,25 0,26 
1,52 1,80 1,20 1,40 1,52 2,40 1,32 1,50 0,80 1,20 1,80 2,3o 0,40 0,36 0,38 
1,46 1,86 1,24 1,38 1,28 1,52 1,40 1,58 1,10 1,20 1,26 1,46 0,40 0,36 0,38 
1,50 1,50 1,50 1,30 0,28 0,28 0,28 
1,44 1,44 1,40 1,28 1,20 0,35 0,32 0,34 
1,50 1,40 1,50 1,28 1,12 0,36 0,30 0,38 
1,60 1,40 1,50 1,20 1,20 0,34 0,28 0,31 
1,40 1,40 1,40 1,20 1,20 0,34 0,30 0,32 

1,40 1,40 1,,JO 0,32 0,28 0,30 
1,48 1,75 1,20 1,40 1,52 1,60 1,37 1,73 I ,45 1,60 0,38 0,36 0,37 
1,32 1,60 1,32 1,60 1,60 2,oo 1,20 1,60 0,36 0,24 0,30 
1,50 1,80 1,40 1,60 1,60 2,40 1,60 1,80 1,40 1,60 0 ,50 0,48 0,49 

1,80 1,28 1,60 2,00 1,54 1,8o 1,20 0,33 0,31 0,32 
20,76 13,01 21,7'1 11,08 23,58 13,64 16,43 10,01 1,90 2,40 20,97 11,76 5,48 

I 1,48 1,86 1,36 1,58 1,47 1,95 1,37 1,67 0.95 1,20 1,31 1,68 I 0,34 
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an 16 Orten des GroJ.\11. Hessen im Juli 1904. 
Stroh. K a r toffe ln. Erbsen. Boh n en. I L in sen . 

Dopp e 1 z e n t n e r . 

tÄ ' ' ..... ' ' ., "' - ., ., - ., ., - "' ., -
..cl bl) ., ..cl bl) ..cl 

bl) ., bl) bl) ., 
"0 (.) "d "0 ..... "0 "0 c> ., ..... c> ·a ., ., :il ;g ·a :il ;g ·a :il ;g :o ·;; :il ;g ·a ::.l ..cl 1--r---:i: "*'· Jl:Jl:Jl: J{Jl: Jl:-:r A. Jl: -:r-r 
4,00 5,oo 6,oo 5,oo I 18,00 27,50 29,oo 22,00 25,50140,00 23,00 31,50 8,25 6,00 5,50 37 ,oo 

6,00 5,75 4,00 5,00 9,00 5,50 6,81 25,00 24,50 24,75 25,50 24,50 25,00 32,00 24,00 28,00 
5 ,10 4,00 3,20 3,67 4,40 3,20 3,77 28,oo 24,00 26,00 32,00 30,00 31,00 36,00 32,00 34,00 
5,00 4,00 4,00 4,00 5,00 5,oo 5,00 34,00 34,00 34,00 36,00 36,00 36,00 36,00 36,00 36,00 
7,10 5,00 4,50 4,75 6 ,oo 5,00 5,50 34,00 30,00 32,00 26,00 24,00 25,00 30,00 24,00 27,00 
6,75 4 ,25 3,75 4,oo 5,50 5,00 5,25 31,00 29,00 30,00 34,00 32,00 33,00 41,00 39,00 40 ,00 
5,00 4 ,00 4,00 4,00 6,50 6,50 6,50 16,00 16,oo 16,00 34,00 34,00 34,00 27,501 27,50 27,50 
4,40 3,50 3,50 3,50 6,50 6,50 6,50 22,00 22,oo 22,00 25,00 25,00 25,00 28,oo 28,oo 28,00 
6,83 4,50 4,00 4,25 6,50 5,oo 5,75 20,00 18,00 19,00 24,00 23,00 23,50 22,001 21,00 21,50 
6,83 5,00 3,00 4,17 6,50 4 ,50 5,58 33,00 24,00 28,50 30,00 24,00 27,00 40,00 28,00 34,00 
5,00 5,00 5,00 5,00 5,50 5,50 5 ,50 22,00 22,00 22,00 30,00 30,00 30,00 
4 ,00 4,00 3,oo 3,50 7,00 6,00 6,50 19,00 18,00 18,50 24,00 23,00 23,50 24,00 23,00 23,50 
6,16 3,50 2,80 3,25 12,00 3,00 7,19 23,00 20,50 21,90 24,00 22,60 23,53 30,00 24,55 27,52 
4,44 3,20 2,60 2,87 9,oo 4,00 5·,83 30,00 18,00 24,00 36,00 26,00 3l,m 40,00 22,00 31,00 
4 ,33 3,00 2,00 2,40 10,oo 4,00 6,56 40,00 32,00 36,00 36,00 28,00 31,38 38,00 30,00 34,00 
4,72 2,50 1,80 2,15 7,45 5,90 6,68 26,50 23,50 25,00 24,00 19,50 21,75 29,00 21,00 25,00 

89,91 61,51 94,42 407,15 416,16 478,52 
1!,62 3,84 5,90 25,45 27,74 I 

I Brot. Butter. Milch. E ier . me l. Kaffee, Petro- Stein- Braun- Torf 
K i 1 o g ram m . per Liter. per 10Stück. 

ge-
brannte leum kohlen kohlen per 

I .....; 

1 

.

1 1 

.

1 

-

1 

-.

1 

Boh-
1000 per ., Ci.) 

H t1•1• t1•1• t1•1• r Liter. per Doppel- tlttlek. 
:0 ;g ·a ;g ·a ;g ·a g. ..cl ·a ::.l zontner. 

A. J[-:i[J[ X Jr -:I[ -:I[ Jr Jr Jr 7. -:I[ Jr ---r "*'· "*'· "*'· 
0,35 0,3o 0,33 0,28 0,2412,20 2,00 2,101 0,20 0,20 0,2010,70 0,50 0,601 2,60 I o 20 I , 2,20 3,50 
0,24 0,24 0,24 0,21 0,21 2,50 2,00 2,19 0,18 0,18 0,18 0,80 0,50 0,62 2,80 0,20 2,60 
0,26 0,24 0,25 0,22 0 ,20 2,40 2,20 2,3o 0,18 0,17 0,18 0,70 0,60 0,65 3,!>0 0,22 2,50 
0,22 0,21 0,22 0,24 0,22 2,20 2,20 2,20 0,17 0,17 0,17 0,70 0,70 0,70 2,40 0,24 2,70 
0,32 0,28 0,30 0,27 0,24 2,30 2,10 2,20 0,24 0,18 0,21 0,80 0,50 0,65 2,80 0,20 2,50 
0,84 0,32 0,33 0,24 0,21 2,40 1,80 2,12 0,18 0,18 0,18 0,70 0,50 0,62 3,40 0,20 2,10 1,50 
0,24 0 ,24 0,24 0,22 0 ,22 2,40 2,40 2,40 0,16 0,16 0,16 0,80 0,80 0,80 3,00 0,16 2,20 2,00 
0,25 0,22 0,2-1 0,25 0,22 2,40 2,40 2,40 0,16 0,16 0,16 0,70 0,70 0,70 3,60 0,20 2,40 1,oo 
0,22 0,2010,21 0,27 0,24 2,50 2,40 2,45 0,15 0,15 0,15 1,00 1,oo I ,00 3,20 0,20 2,80 1,80 
0,26 0,22 0,24 0,25 0,24 2,40 2,20 2,30 0,18 0,18 0,18 0,70 0,65 0,68 2,40 0,19 2,40 
0,26 0,23 0,25 0,33 0,22 2,40 2,40 2,40 0,16 0,16 0,16 0,60 0,60 0,60 3,00 0,24 2,30 
0,24 0,22 0,23 0,28 0,21 2,20 2,00 2,10 0,15 0,10 0,13 0,55 0,50 0,53 2,40 0,20 2,40 
0,26 0,26 0,26 0,28 0,25 2,00 1,3o 1,67 0,20 0,18 0,19 0,64 0,50 0,56 2,25 0,18 2,20 
0,24 0,20 0,22 0,32 0,23 2,40 t,8o 2,11 0,18 0 ,16 0,17 o,so 0,65 0,75 2,70 0,20 2,05 
0,24 0,23 0,24 0,25 0,24 2,50 1,80 2,13 0,20 0,18 0,19 0,80 0,50 0,63 2,60 0,20 1,88 
0,22 0,21 0,22 0,25 0,23 2,50 1,90 2,24 0,22 O,w 0,18 t,oo 0,50 0,72 2,65 0,19 -- ----

4,02 4,16 3,62 35,31 2,79 10,81 45,40 3,22 37,03 6,30 3,50 
0,25 0,26 0,23 2,21 0 ,17 0,68 2,'84 """ö.2o" 2:'31'" I:5s 3.50 

l 
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Nr. 5124. D ie Gro.flb. Blinde nanstalt zu Frie dbe r g 
im Schulja hr 1903 

(1. April 190i:l bis 31. März 1904).*) 
Lehr-Personal : 1 Direktor, 1 definit iver Lehrer, 1 außerordentlicher 

Lehrer, 2 Lehrer für technische Arbeiten in den Werk-
stätten, 1 Lehrerin für weih!. Handarbeiten - zus. 6. 

Zahl der Zöglinge (im Internat) : männl. weih!. zns. 
Bestand am Ende des Schuljahrs 1902/03 . 18 10 28 
Zugang während des Schuljahrs 1903j04 3 5 8 
Gesamtzahl 21 15 36 
Abgang während des Schuljahrs 1903/04 5 4 9 
Bestand am Ende des Schuljahrs 1903/04. 16 11 27 

Hiervon sind: 
a. aus Starkenburg 

» Oberhessen 
Rheinhessen 

Nichthessen 

9 7 
2 1 
4 2 
1 1 

16 
3 
6 
2 

zusammen 16 ' 11 27 
20 

7 
b. evangelisch 

katholisch 
11 9 
5 2 

zusammen 16 11 27 
c. erblindet durch: 

1. angeborene Anomalien der Augen 2 5 
2. Infektionskrankheiten, insbesondere 

durch blennorrhoea neonatorum 4 4 8 
3. Skrophulose 3 2 5 
4. Krankheiten des Nervensystems und 

des inneren Auges 6 6 
5. Verletzungen . zusammen 

Im 10jährigen Zeitraum vom 1. April 1894 bis 31. März 1904 
wurden in der Blindenanstalt unterrichtet : 

Zahl der Zöglinge Zahl der Zöglinge 
1894/95 17 11 28 1899/ 1900 23 11 34 
1895/96 20 8 28 1900/01 26 12 38 
1896 /9< 19 7 26 1901 /02 28 12 40 
1897/98 22 8 30 1902/03 22 
1898/99 27 10 37 1903/04 21 

10 32 
15 36 

•) Vergl. Mitteil. Nr. 769, Juni 1903, S. 128. 

B eri chtigung . 

In der Übersicht über die Schulbildung der im Ersatzjahr 1903/04 
bei der Großh. Hess. (25.) Division eingestellten Mannschaften hessischer 
Staatsangehörigkeit, "Mitteil." von 1904, Nr. 794, S. 193 ist in der letzten 
Spalte bei Rheinhessen statt "1,00" zu setzen : "0,10". 

Druck von Eduard Roether in Darmstadt. 



Mitte i 1 u.n g e ·n 
der 

Großherzoglich Hessischen 

Zentralstelle für die Landesstatistik. 
Nr. 796. November 1904. 

Inhalt: Einnahme an Zöllen und Reichssteuern u. s. w. im Großh. 
Hesseu 1903/04. - Pflegekinder unter 6 Jahren im Großh. Hessen 1902 
u. 1903. - Volksschulen, Fortbildungsschulen und Privatunterrichts-
anstalten im Großh . Hessen 1904. - Ergebnisse des Landgestüts 1903. 
- 'l'ägl. Wasserstände im Juli, August und Septbr. 1904. - Preise der 
gewöhn!. Verbmuchsgegenst. Aug. 1904. - Sterblichkeitsverhältn. Sept. 
1904. 

Nr. 5 125. Übersicht der in den Registern angeschriebenen Ein-
nahme-Scbuldigkeiteu an Zöllen und Reichssteuern im Gro.flh. 
Hessen') und der Vergütungen aus der Reichskasse Cör Kosten 

der Vei·waltung während des Rechnungsjahrs 1903/04. ') 

Bezeichnung· 

der 

Einnahme. 

"'" Zusam- a :0 . 
Hauptsteueramtsbezirk men ;i i:' 

:::::: ctl o aLs Brutto-

Offen- . . I t d bach G1eßen Mamz Worms Bingen nahme. s a t 
- -----

Jft. 1 Jt. At. Jl. .At. .At. .At. 

Zölle 1146015 547722 152679314412698 2810894 1314931 11759053 43987 
Tabaksteuer 28013 25141 108416 . 194902 36842 393314 17166 
Zuckersteuer: I 

Verbranchsabgabe 8845 1023149 255772
1 

272658 7ü23 . 15l\8047} 45755 Betriebssteuer 762 2180/ 1325 4267 
Salzsteuer 40593G 39864, 227949/ 246986 103292 97032 1121059 14586 
Branntweinsteuer: 

750 129246 19387 

und Zuschlag zur 

Maischbottichsteuer 2664 20898 101073

1 

3861 
Verbrauchsabgabe I 
Verbrauchsabgabe 189419 288196 802293 407720 19825 879l\5 1795418 158570 

Brennsteuer 6075 9277 96 105 15553 
Schaumweinsteuer 93 29082 1711098383 27985 1155560 46222 
Brausteum· 263408 1007 27[ 174035 514901 193096 15889 1262056} 
Übergangsabgabe von I 210206 

Bier 57954 27 744 l0004 8422 33443 1752 139319 
Spielkartenstempel 198258 . . / 198258 9913 
Reichsstempelabgaben 207065 485591 1109 6375 

zusammen 2508432 2113437 3265513 7021905,33951 101555520 19859917 5721 67 
Wechselstempel-

steuer 3) . • . • . • • . 220492 4410 
1) Einschließlich der acherhebungen und abzüglich der Herauszahlungen. 
2) Vergl. Mitteil. Nr. 778, Nov. 1903, S. 257. 
3) Der Vertrieb der Wechselstempelmark en erfolgt durch die Postanstalten. 
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Nr. 5126. Übersicht über llie im Großh. Hessen in tlen .Tabren 
Kinder unter 

1. im 

Darunter 

Zahl der in 
1. Kinder, welche von ihren 
noch lebenden Eltern - oder 

entgeltliche einem Elternteil - in Pflege 
...: Pflege gegeben sind. 

" gegebenen s Provinzen. Darunter sind 
§ Kinder unter --

6 Jahren. ortsfremde ortsfremde 

"' in- aus-
läncliscbo Hinclische .: 

::> Kinder. Kinder. 
.: 
"" Ehe· I I I Zu- Ehe- I ... 

llhe- 1 0 ehe- sam-
heb. li eh men. hch. j tich. men. lieh. hch. lieb. 

1. 2. 3. 4. 

i 
5. , 6. I 7. 8. 9. 10. 

111. 
12. 

I. Provinz Starkenburg . I 

Summe der Pfleglinge 246 871 1117 161 776 937 60 346 28 186 
davon abgegangen: 

a) durch Vollendung d. 6. Lebensj. 32 57 89 17 38 55 7 12 4 
b) durch Abgang vor dies . Zeitp .. 54 198 252 48 193 241 15 76 11 50 
c) durch Tod 6 44 50 5 42 47 2 25 8 

Verblieb. in Pflege am Jahresschluß 154 572 726 91 503 594 36 233 17 124 

II. Provinz Oberhessen. 

Summe der Pfieglinge 85 287 372 23 243 266 15 171 4 40 
davon abgegangen: 

a) durch Vollendung d. 6. Lebensj . 15 15 30 2 12 14 1 9 1 
b) durch Abgang vor dies. Zeitp. 7 53 60 5 46 51 3 35 3 
c) durch Tod 14 14 13 13 10 

Verblieb. in Pflege am Jahresschluß 63 205 268 16 172 188 11 117 4 36 

III. Provinz Rheinhessen. 
Summe der Pfleglinge 100 611 711 73 586 659 31 293 8 175 
davon abgegangen: 

a) durch Vollendung d. 6. Lebensj. 16 26 42 8 22 30 1 9 1 6 
b) durch Abgang vor dies. Zeitp. 27 163 190 25 162 187 10 81 2 52 
c) durch Tod 5 61 66 3 60 63 1 33 15 

Verblieb. in Pflege am Jahresschluß 52 361 413 37 342 379 19 170 5 102 

IV. Großherzogtum Hessen. 

Summe der Pfleglinge 431 1769 2200 257 1605 1862 106 810 40 401 
davon abgegangen: 

a) durch Vollendung d. 6. Lebensj. 63 98 161 27 72 99 9 30 1 11 
b) durch Abgang vor dies. Zeitp.

1 

88 414 502 78 401 479 28 192 13 105 
c) durch Tod . 11 119 130 8 115 123 3 68 23 

Verblieb. in Pflege am Jahresschluß 269 1138 1407 144 1017 1161 66 520 26 262 

*) Vergl. Mitteil. Nr. 751, Juli 1902, S. 162. 
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1902 und 1903 in entgeltlieber Pßege befintllieh gewesenen 
seelts .Tah•·en.*) 
Jahr 1902. 

sind 
Maxi-

2. Waisen 
1.l. Kinder, mum 
welche im und Wege der 

öffent- Mini-
in Pflege Iichen Ar- geboren in den Jahren mum 

in Pflege gegeben menpflege des gegeben auf 1\osten in Pflege Pflege-durch den der Landes- gel?eben 
Vormund wa1sen- geldes. kasse. smd. 

I Un- I Un- Un-
1896. , 1897. , 1898. 11899. , 1900. , 1901.11902. , Ehe- eheC Ehe- ehe- Ehe- \ ehe- .fl,. heb. lkh. lieh. lieh . lieh. lieh. Spalte 5. 

13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. 20. 21. 22. 23. I 24. 25. 26. 27. 

4 2 18 25 63 68 99 114 135 140 177 228 224 1117 { 600 
30 

1 1 6 8 8 10 89 89 
6 5 7 24 17 27 59 71 47 252 
1 2 1 5 2 19 23 50 

3 1 12 17 48 51 3 89 113 113 116. 138 154 726 

2 1 17 12 43 31 32 51 45 57 37 74 76 372 { 540 
30 

1 6 1 6 2 30 30 
1 2 6 2 4 6 12 5 22 9 60 

1 1 2 4 7 14 
1 1 11 10 35 22 47 39 44 30 48 60 268 

2 4 5 21 20 43 45 67 77 113 153 213 711 { 480 
60 

2 1 2 5 2 42 42 
2 1 1 8 21 22 30 55 53 190 
2 1 2 3 3 18 40 66 

3 3 12 16 37 44 52 80 80 120 413 

8 3 39 42 127 119 174 210 247 274 327 455 513 2200 { 600 
30 

4 1 13 11 19 14 161 161 
1 10 12 10 36 44 61 94 148 109 502 

2·6 1 
3 4 1 7 4 7 41 70 130 

4 2 30 95 89 3 173 196 209 226 266 334 1407 
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2. im 

Darunter 

Zahl der in 
1. Kinder, welche von ihren 
noch lebenden Eltern - oder 

entgeltliche einem Elternteil - in Pflege 
... Pflege gegeben sind. 
"' gegebenen s Provinzen. Darunter sind s Kinder unter "' 6 Jahren. ortsfremde ortsfremde 
Ul in· aus-bO ländische ländische 0: 

Kinder. Kinder. "' 0: 
"I:! I Zu- I Zu- I Un- I Un· 

.... 
E_he- ehe- sam- Ehe· ehe- sam- Ehe· ehe- Ehe· ehe-0 
heh. lieb. men. hch. lieh. men. heb. lieb. hch. lieh. 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. I 8. 9. 10. 11. 12. 

I. Provinz Starkenburg. 

Summe der Pfleglinge 261 862 1123 157 768 1925 116 508 21 122 
davon abgegangen: 

a) durch Vollendung d. 6. Lebensj. 29 46 75 11 37 48 6 25 3 3 
b) durch Abgang vor dies. Zeitp. 47 215 262 43 202 245 35 140 2 30 
c) durch Tod 8 43 51 7 40 47 4 23 2 4 

Verblieb. in Pflege am Jahresschluß 177 558 735 96 489 585 71 320 14 85 

I 
[1. Provi nz Oberhessen. I 

I 

Summe der Pfleglinge 78 309 387 25 265 1290 14 161 5 39 
davon abgegangen: 

a) durch Vollendung d. 6. Lebensj. 18 27 45 8 17 25 4 4 1 2 
b) dmch Abgang vor dies. Zeitp. 7 49 56 7 47 54 3 34 1 1 
c) durch Tod . 2 37 39 37 37 31 2 2 

Verblieb. iu Pflege am Jahresschluß 51 196 247 10 164 174 7 92 1 34 

III. Provinz Rheinhessen. 

Summe der Pfleglinge 111 607 718 80 586 666 38 281 14 171 
davon abgegangen: 

a) dmch Vollendung d. 6. Lebensj. 12 20 32 5 16 21 3 9 1 5 
b) durch Abgang vor dies. Zeitp. 23 167 190 21 167 188 8 78 3 61 
c) durch Tod 13 60 73 11 59 70 4 36 1 11 

Verblieb. in Pflege am Jahresschluß 63 360 423 43 344 387 23 158 9 94 

IV. Großherzogtum Hessen. 

Summe der Pfleglinge 450 17i8 2228 262 1619 1881 168 950 40 332 
davon abgegangen: 

a) durch Vollendung d. 6. Lebensj. 59 93 152 24 70 94 13 38 5 10 
b) durch Abgang v o r dies. Zeitp. 77 431 508 71 416 487 46 252 6 92 
c) durch Tod 23 140 163 18 136 154 8 90 5 17 

Verblieb. in Pflege am Jahresscblull 291 1114 1405 149 997 1146 101 570 24 213 
' 
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Jahr 1903 . 

sind 
Maxi-

2. Waisen 
3. Kinder, mum 
welche im und Wege der 

öffent- Mini-
in Pflege Iichen Ar- geboren in den Jahren mum 

in Pflege gegeben des gegeben auf KostPil in flege Pflege-durch den der IJandes- gegeben 
Vormund W&1S6Jl · geldes. kasse. sind. 

----I Un· I Un- Ehe- I Un-
1897.1 1898.11899.11900.11901.11902.11903.1 Ehe- ehe- ehe- ebe- "*'· lieh. lieb. lieb. lieh. lieh lieh. Spalte 5. 

13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. 20. 

I 
21. 22. 

I 
23. 24. 25. 26. 27. 

I { 600 7 5 20 19 77 70 81 127 127 138 179 238 233 1123 20 
1 5 2 12 7 75 75 

4 13 5 22 24 32 46 59 74 262 
1 3 1 1 5 18 26 51 

6 5 15 17 60 47 1 104 103 105 128 161 133 735 

1 1 14 12 38 31 45 41 47 38 53 76 87 387 { 540 

I I I I 
70 

5 6 5 4 45 45 
2 2 (j 8 11 17 12 56 

2 1 3 3 5 27 

I 
39 

1 1 9 6 31 25 39 40 27 39 54 48 247 

1 7 3 23 18 34 64 66 94 92 200 I 168 718 { 600 
60 

1 3 3 4 32 I 32 
2 13 1l 25 33 66 42 190 
2 1 1 1 5 10 35 21 73 

4 3 16 13 2 50 54 64 49 99 105 423 

I 
9 6 41 34 138 119 160 232 240 270 324 514 488 2228 { 600 

20 
2 13 8 20 15 152 152 
.. 6 15 5 37 41 65 90 142 128 508 

5 4 2 2 9 18 58 74 163 
7 6 28 26 107 85 3 193 197 196 216 314 286 1405 
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Nr. 5127. E infach e und e r weite r te Volksschulen, 
im Großhe r zo gtu m H essen nac h 

Kreise 

und 

Provinzen. 

Städte. 

Kreis Darmstadt . 
» Bansheim 
• Dieburg 
» Erbach 
» Groß-Gerau 
» Heppenheim 
» Offenbach 
Prov. Starkenburg 

Kreis Gießen 
• Alsfeld 
» Büdingen 
» Friedberg 
» Lauterbach 
» Schotten 

Prov. Oberhessen 

Kreis Mainz . 
» Alzey 
» Bingen 
» Oppenheim 
» Worms 
Prov. Rheinhessen 

Großh. Hessen 
Stä<lte. 

Darmstadt m. Bessung. 
Offenbach 
Gießen 
Mainz mit Zahlbach 
Kastel mit Amöneburg 
Bingen 
Worms m. d. Vororten. 

Darmstadt m. Bessung. 
Offenbach 
Seligen stad t 
Gießen 
Friedberg 

zusammen 

Vo lk s-
Zahl der Schulen 

uach dem Be- nach dem nach den Schul-
kenntnis Geschlecht klassen 

nachdem 
Schul-
ge ld 

_. I .; 0 ..c ..c Q .... "' 
' -. "' >::: .s 

:Ö Fn 
... •M 

a. Einfaclte 
22 22 ' 1 1s 6 5 21 3 3 9 19 3 
50 401 5 5 43 7 19 12 9 10 46 4 
69 59 5 5 63 5 1 34 16 4 7 8 54 15 
90 81 5 4 84 6 62 19 3 6 53 37 
33 311 1 1 30 3 5 41 7 8 9 31 2 
71 55 8 8 66 1 4 49 8 8 3 3 14 57 
35 34 1 21 11 3 2 5 9 4 15 24 11 

370 3221 25 231 323 39 8 176 66 43 35 50 241 129 

79 79 76 2 1 39 22 7 7 4 66 13 
75 75 74 1 51 191 41 1 33 42 
71 70 1\ 70 1 43 22 3 1 2 54 17 
74 70 2 2 68 4 2 18 29 16 7 4 73 1 
63 61 1 1 60 3 47 9 2 3 2 54 9 
51 51 51 35 11 2 3 36 15 

413 406 3 4 - 399 u 3 233112 34 2113 316 97 
26 24 1 1 14 4 8 3 4 9 5 5 26 
57 45 6 6 56 1 31 19 5 2 32 25 
29 27 1 1 23 4 2 5 11 8 1 4 29 
47 41 3 3 43 2 2 9 19 9 5 5 45 2 
45 35 5 5 44 1 11 13 7 9 5 43 2 

204 17216,16 - . 18012 12 59 66 33 25 21 175 29 
987 9oö 44 43- 902162 23 468 244 'iiö Tl 84 732 255 

1 1 1)1 1 1 
1 1 1 1 1 
1 1 1 1 1 

2 2 1 1 1 1 2 311 2 1 1113 
·2 1 1 1 1 1 2 
1 1 1)1 1 1 :I 

b. Erweiterte 
3 3

1 

.

1 

.

1 

.

1 

.

1 

3

1 

.

1 

.

1 

.

1 

.

1 

3 •

1 

3 
22 .. . . 2 .... 2.2 
1 .. 1 .. 1 ... 1 .. 1 1 1/ .

1 

.

1 

. .

1 

.

1 

ll .
1 

.

1 

.

1 

.

1 

1 .
1

. 1 
11 .... . 1 .. 1 ... 1 

- 1-. -. - . -s-. - . -s 
*)Vergl. Mitteil. Nr. 777, Oktober 1903, S. 242.- 1) Einige Klassen sind zum 
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Fol'tbildungsscllulen und Pl'ivatuntei·l'iclltsanstalten 
dem Stand im Fl'übjahr 1904. *) 
schu l en 

Lehr personal, 
exkl. besonderer 

Lehrer und 
Lehrerinnen 

I d 
d "' "' <= 
"' <= ..; 

I 
·;::: 

"' "' "' llO ... ... 
-" -" 

.§ "' "' 
Volksschulen. 

Zahl 

nach dem 
Geschlecht 

I d 
"' ci "' d "' 

I 
o! "' -" 
llO -" (.) 

o! "" " :o! 
.§ 

d er Schulkinder 
durch-

nach dem Bekenntnis schnittlieh 
auf 

.,; .,; .; 2 -= Ii (.) '-" ] "' .d(.) <= (.)Ul .,; ., .. 
llO ·a] " "' Ul 0 

"' :o o! " 0 > ... o! ... 0 0 

"' .!<1 Ul "" "" 

; I 
160 151 9 9998 4906 5092 6118 3747 133 178.1 62,5 
147 145 2 8608 4283 4325 7899 596 106 7 184;6 58,6 
157 152 5 9225 458l 4644 7954 1150 120 1 166,4 58,7 
142 130 12 8838 4414 4424 3417 5362 53 6 181,7 62,2 
323 275 48 205 19 9957 10562 9827 10306 183 203 152,4 63,5 

1331 li81150 80782 39757 41025 53132 26663 224 154,8 

197 193 4 12 107 5975 6132 11779 215 1091 4 141,9 61,4 
109 108 1 6118 2985 3133 5651 349 118 169,5 56,1 
112 111 1 6619 3302 3317 6398 80 141 167,6 59,1 
200 191 9 10890 5306 5584 8224 2442 223 1 148,5 54,5 
100 98 2 5153 2567 2586 4798 313 42 176,5 51,5 
75 75 4404 2197 2207 4312 22 63 7 167,6 58,7 

793 776 -u 45291 22332 22959 41162 342 1 696 156,3 57,1 

311 203 
106 105 
98 85 

123 119 
232 208 - - --
870 720 

""'29'94'2677 

115 83 
110 90 
45 41 

168 103 
18 14 
17 10 

109 87 

108 
1 

13 
4 

24 
-

150 
""'317 

32 
20 

4 
65 

4 
7 

22 
Volksschulen. 

18521 
6120 
6286 
7682 

13396 
52005 

178078 

5042 
6240 
2239 
8739 
1214 
985 

6096 

9280 
l\ 149 
3173 
3752 
6669 

26023 
88112 

2375 
2954 
1034 
4339 

598 
493 

3045 

9241 
2971 
3113 
3930 
6727 

25982 
89966 

:.!667 
3286 
1205 
4400 

616 
492 

3051 

5661 
4375 
2268 
4635 
8466 

2&405 
119699 

4267 
3663 
2086 
3028 

374 
161 

4013 

I I 1: I 1 
2 2 0 70 70 0 1 
9 1 5 41 245 0 245 213 
3 1 2 103 0 103 77 

102 3999 1'899 2100 3ö01 
Teil gemischt. 

12676 
1500 
3907 
2932 
4627 

25642 
55726 

755 
231 7 

143 
5640 

833 
819 

2027 

88 96 
69 176 
59 52 
93 22 
93 210 

402 556 
1861 792 

18 2 
57 203 
10 
25 46 
2 5 
ö 

34 22 

125,1 59,5 
153,1 57,7 
149,7 64,1 
163,6 62,5 
150,2 57,7 
142,0 ----w,s 

""'i'5'l,2 59,5 

64,1 43,8 
106,8 56,7 
81 ,4 49,7 
97,2 52,0 

143,9 I 67,4 
92,8 I 57,9 

134,6 55,9 

323 40 7 27,1 I 38,1 
354 45 102 24,8 45,3 
64 5 16,1 I 35,o 
20 11 1 8,8 27,2 
51 21 . 34,3 

766 122 110 22,5 39,2 



Kreise 

und 

Provinzen. 

Städte. 

Kreis Darmstadt . 
» Bansheim 
» Dieburg 
» Erbach 
» Groß-Gerau 
» Happenheim 
» Offenbach 
Prov. Starkenburg 

Kreis Gießen 
» Alsfeld 
» Büdingen 
» :Friedberg 
» Lauterbach 
» Schotten 

Prov. Oberhessen 

Kreis Mainz . 
» Alzey 
» Bingen 
» Oppenheim 
> Worms 
Prov. Rheinhessen 
Wie(lerholung. 

Prov. Starkenburg 
> Oberhessen . 
» Rheinhessen 

Großh. Hessen 
Ställte. 

Darmstadt m. Bessung. 
Offenbach 
Gießen 
Mainz mit Zahlbach 
Kaste! mit Amöneburg 
Bingen 
Worms mit d. Vororten 
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Fortbildungsschulen. (Stand vom Herbst 1903.) 

Zahl der 
Fortbildungs-

Zahl der Schüler 1) 

schulen - ---.---------;---,------
nach d. Bekenntnis 

,; I .g 
...c 0 

"""' <:) } 
..!4 

,; 
b.O 

'.;:l 

"' " 0 

"' 
14 2 6 1697 1561

1 
1211 15 14,0 22,0 

33 5 4 1459 858 585 16 24,8 27,7 
49 6 3 1206 864 322 1 20 21,5 24,6 
72 5 2 1137 1062 731 2 24,4 26,5 
20 8 4 1119 9751 131 13 20,2 24,4 
48 6 2 1094 441 652 1 <!2,5 24,8 
14 12 6 2078 849 11971 19 13 15,5 19,3 

250 44 27 9790 6610 3081 86 1318,8 23,5 

56 8 2 1867 321 30 22,6 32,3 
69 4 949 887 49 13 31,8 
65 3 914 889 10 , 15 23,1 27,7 
60 6 4 1460 1128 314 18 19,9 27,5 
52 3 2 827 771 521 4 28,3 32,2 
48 2 1 730 721 1 8 27,8 33,2 

350 22 13 6809 6263 458188 -- 30,5 

11 6 8 1962 499 1439 10 14 13,3 21,1 
43 4 1 1019 701 271 15 32 25,5 32,4 
17 4 6 855 3RO 512 3 10 20,4 1 26,9 
33 8 3 1120 714 396 7 3 23,9 29,9 

1725 1077 603 11 34 
1311 33 20 6681 3321 3221 46 93 18,2 25,7 

I 
250 44 27 9790 6610 3081 86 13 18,8 23,5 
350 22 13 6809 62fl3 458 88 23,5 30,5 
131 33 20 6681 3321 3221 46 93 18,2 25,7 
731 60 23280 16194 6760 220 106 19,8" 

1 757 643 105 9 9,6 21,9 
1 700 340 340 7 13 12,0 18,9 
1 368 342 21 5 13,4 35,6 

1 1 674 244 419 3 8 7,5 15,5 
1 1 127 31 95 1 15,1 21,2 

1 89 19 70 8,4 18,0 
1 670 436 223 8 3 14,8 22,0 

') Fortbildungsscbulpß.ichtig sind um die Knaben, nicht auch die Mädchen. -
werker- und sonstigen Fortbildungsschulen besuchen und infolgedessen vom 
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Privatunterrichtsanstalten. 

Zahl der Anstalten Lehr-
personnl, 

Zahl der Schüler u. Schülerinnen 

9 
2 
2 
5 

nach dem nach dem 
Bekenntnis Geschlecht 

1 
3 

4 
1 
1 
4 

ex kl. besonderer 
Lehrer und 
Lehrerinnen 

40 
6 
3 

19 

13 27 918 
1 5 140 
2 1 52 
9 10 191 

uach dem 
Geschlecht 

1961 
341 17 
10 

722 
106 
35 

181 

nach dem 
Bekenntnis 

218 
103 
27 
86 

71 
3 
9 
6 

·I 1 1 1 1 1 59 59 59 
3 3 1 1 1 27 19 8 512 322 190 349 89 48 26 

12931127 - 582 137 26 

2 2 1 

2 1 1 

2 

1 1 10 
2 5 

2 22 

5 5 68 
1 4 87 

20 

22 22 

48 60 
87 73 

1 
8 

7 
6 

1 1 1 2 2 20 20 18 2 
6 4 2 ----1 519 - 613197 -w 177 173 --915 -

5 2

1 

. 2 1 1 2 2 52 28 24 1294 446 848 110 1033 881 3 
1 . . 1 1 2 2 127 127 127 

I 4 3 1 1 1 2 16 4 12 381 76 305 144 170 65 2 

_j _J_. 1 - 1 - 1 7 -- 7 185 7 178 23 150 11 1 
12 6 1 4 1 3 3 6 77 32 45 1987 529 1458 337 1480 164 6 

22 14 2 5 1 6 4 12 96 44 52 1872 579 1293 1127 582 137 26 
6 4 2 1 5 19 6 13 197 20 177 173 9 15 

12 6 1 4 1 3 3 6 77 32 45 1987 529 1458 337 1480 164 6 
4o 24 - 5 9 2 9 8 23 192 82 Uo 4056 1128 2928 1637 2071 316 ----s2 

5 4 1 1 4 30 5 25 762 78 684 513 212 37 
2 2 1 1 25 17 8 473 299 174 327 72 48 26 

5 2 2 1 1 2 2 52 28 24 1294 446 848 170 1033 88 3 

2 2 2 12 12 302 302 74 163 64 1 
1 1 1 5 5 147 147 147 

'icbt eingeschlossen sind hier die Schüler, welche die kaufmännischen, die Hand-
Besuch der allgemeinen Fortbi ldungsschule befreit sind. 
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.. Nr. 5128. Ergebnisse des L a ndgest üts im .Ja hr 1903.*) 
I Ubersicht der durch die Landgestütsbeschiiler im Jahr 1903 bedeckten Stuten . . 

,_; Zahl D:l.\'Oll 
:<;< Landgestütsstationen. der Verteilung auf die Provinzen. 
"0 bedeckten ... Pferde -
0 bßsitzcrn 

1 Ba benhausen 83 1 
2 Bickenbach . 52 
3 Dornheim 100 Starkenburg = 906 Stuten. 4 Groß-Bieherau 146 
5 Klein-Rohrbeim . 38 Davon kommen im Durchschnitt: 
6 König 37 2 auf 1 Station = 101 Stuten, 
7 Lampertbeim 52 3 • 1 der 23 l:leschäler = 39 • 
8 Lörzenhach 237 6 
9 Trebur 161 4 

10 Berstadt 162 
11 Butzbach 107 3 
12 Düdelsheim 121 4 
13 Engelrod 70 Oberhessen = 1494 Stuten. 
14 Grünberg 159 Davon kommen im Durchschnitt: 
15 Hirzenbain 128 3 auf 1 = 150 Stuten, 
16 Nieder-Wöllstadt 108 8 » 1 der 28 Beschäler = 53 » 
17 über-Otleiden 174 1 
18 Romrod 327 
19 Schlitz _ 138 8 
20 Alsheim 60 2 l Hheinhessen = 214 Stuten. 
21 Alzey 81 4 Davon kommen im Durchschnitt: 
22 Hechtsheim 34 auf 1 Station =53 Stuten, 
23 SclnYabenheim a. S. 39 1 • I der 8 Beschäler = 27 • 

Summe --- _ 5_0_ 2614 
Im Großh. kommen im Durchschnitt: auf 1 Station = 114 Stuten, auf 1 Beschäler= 44 Stuten, 

auf 1 der 7 Wochen = 154 Stuten, auf 1 Tag (6 per Woche)= 26 Stuten. 

Il. Übers. der Sprünge der LaJl{lg·estütsbeschäl er wiihrend der ß eschii.lzeit 1903. 
N ach der Frequenz geordnet 

I 
Sprünge Hprüngc Sprünge 

1 Zauberer 183 Orest 114 41 Zweifler 59 
2 I Wotan 153 22 Yatagan 113 42 'Tartar 56 
3 Vivat 146 23 Uhu 103 43 ' Ulk 55 
4 Vortänzer 145 24 Telephon 101 44 Victor 52 
5 Witz 144 25 Holf 99 45 Netto 51 
6 Zens 142 26 Xylander ; 95 46 Jever 49 
7 Tom 141 27 Xaver 92 47 Xerxes 49 
8 Theorist 136 28 Vocativus 90 48 Yes 45 
9 Orpbeus 135 29 Xantos 89 49 Robert 43 

10 Tell 133 30 Xenophon 88 50 Upyr 43 
11 Usus 129 31 Prinz 86 51 Wenzel 39 
12 Zigeuner 125 32 Yankee 86 52 Medium 36 
13 Zecher 124 33 X strahl 74 53 Ulerich 35 
14 Quälgeist 123 34 lvan 72 54 Vanderschüren . 35 
15 Vogelsherger 123 35 Quintus 71 55 Ultimo 30 
16 Zampa 120 36 Ypsilanti 71 56 Spaß 30 
17 Xion 

·I 
119 37 

I 
Zankapfel 71 57 Kortes 26 

18 Volkers 116 38 Zieten 67 58 York 23 
19 I Yeomann 116 39 Yard 64 59 Vetter 8 
20 Yak 115 40 Landjunker 63 ---

Summe 5141 
Hiervon kommen auf einen Beschäler durchschnittlich = 87 Sprünge, 

eine tation = 223 » 
•) Vergl. Mitteil. Nr. 780, Dezember 1903, S. 292. 
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UI. "Cbersicht der ans der 1903 er Bedeckung tri1chtig gewortlenen 
inUimlischen Stuten. 

A. Nach den Landgestütsstationen geordnet. 

.: :.. .; Von diesen "' "' trächtigen Stuten Q ;;; " .,.2l <:) .,; -
'OP ..ö 6 Q "' 8 .,..., .,; 

"' o:i ..o.r:n 0\l..cl"' "' " ..o.o:i '0 "' 
p 

""<= aJ "' = "-E Q ... - " "' T,andges tütsstationen . o ., " .... "'0 "..., ,.!<1 "'..c bO p 11; ..0..0. ., ..!<I 
"'p ... o :.. 

,..., " .s <l..., "'"' :a;s " ""' bOQ;::l - bD > ·:- ;a s= E.S "' "Q .ebO ::0 :.. § " 0"'"' <=l "'"' "' :.. .,;_ 

:;3] >.,;"' "' 0 :..,.c 

I 
.,; 

:.. :.. bO :> ... .,., .... :> p 0 > p 

'" ..... ,.Q cn 11; 
N 

Ba benhausen 82 82 51 I 441) 8 
Bickenbach 52 52 32 31 1 
Dornheim 100 100 70 65 1) 5 1 
Groß-Hieberau 146 146 96 88 5 3 
Klein-Rohrheim 38 38 16 14 2 
König 35 35 17 17 
Lampertheim 49 I 48 28 24 I Lörzenbach 23 1 231 105 96 1) 

Trebur 157 157 81 78 3 - 890 - --- -----Starkenburg 1 889 496 38 4 

Herstadt 162 162 69 57 2 
Butzbach 104 I 103 42 36 6 
Düdelsheim 117 117 54 48 3' ) 3 
Engelrod 70 70 45 41 3 1 
Grünberg 159 159 101 88 13') 
Hirzenhain 125 125 8-! 69 12 3 
Nieder-Wöllstadt 100 100 55 48 7") 
Ober-Ofleiden 173 173 79 70 68) 3 
Romrod 327 1 326 178 165 13') 
Schlitz 130 130 94 83 11 

Oberhessen --- 1465 
--- -----84- --

2 801 705 12 

Alsheim 58 58 33 30 3') 
Alzey 77 77 38 34 4 
Hechtsheim 34 34 19 15 4 
Schwabenheim a. S. 38 38 22 14 8 

Rheinhessen -- -- --- --19- --207 207 112 93 --------------------Großherzogtum Hessen 2564 3 2561 1409 1255•) 141 16 
Prozente trächtig gewordener Stuten während der Beschälzeit : 

1894 49,2 Ofo 1899 46,8 °/o 
1895 49,8 . 1900 46,6 . 
1896 56,1 • 1901 51,5 . 
1897 48,7 . 1902 54,3 . 
1898 51,5 > 1903 55,0 > 

'- -v--
10 jähriger Durchschnitt = 51,00/o 

' "' bO 

..cl..., 
"p 
=f: eil ..., 

Q 

""' "' Q 
"' "'"" ..., ... 

<=l 0 
11; 

0 :.. 
p... 

I 62 ,2 
61,5 
70,0 
65,8 
42,1 
48,6 
58,3 
45,5 

55,8 

42,6 
40,8 
46,2 
64,3 
63,5 
67,2 
55,0 
45,7 
54,6 

54,7 

56,9 
49,3 
55,9 
57,9 

54;1 ---
55,0 

1) Hierbei 1 Stute mit Zwillingen. 2) Hierbei 1 Stute mit Zwillingen verfohlt. 8) Hierbei 
2 Stuten mit Zwillingen verfohlt. ' ) Hierunter 619 Hengst- und 636 Stutfohlen. 
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B. Nach den Kreisen geordnet. 

Kreise. 

Bensheim 
Darmstadt. 
Dieburg 
Erbach 
Groß·Gerau 
H appenheim 
Offenbach 

Starkenburg 

Alsfeld 
Büdingen 
Friedberg 
Gießen 
Lauterbnch 
Schotten 

Oberhessen 

Von diesen trächtig en 
Stuten 

140 140 77 I 11 6 55,o 
77 77 55 53 1) 3 71,4 

161 161 107 95 1) 10 3 66,5 
76 76 29 29 38,2 

225 225 125 115 9 1 55,6 
174 1 173 83 751) 92) 48,0 
33 33 20 19 1 60,6 

886--1- 885 496457-----as- --4 - 56,1 

494 1 
269 
201 

493 256 236 183) 2 51,9 
269 134 115 13•) 6 49,8 
201 98 87 102) J 48,8 

197 1 196 108 89 ·18 1 55,1 
202 
104 

202 135 119 14 2 66,8 
104 70 59 

1465 ----so-1-----ros - 1-2 - 54,7 1467 2 

14 Alzey . 45 45 22 17 5 48,9 
15 Bingen 23 23 11 7 4 47,8 
16 Mainz 36 36 20 15 5 55,6 
17 Oppenheim 34 34 20 19 1 58,8 
18 Worms 73 73 39 35 42) 53,4 

Rheinhessen --. - 112-93 _ 1_9 _ --.- 53,1 
Großherzogtum Hessen I 2564 --3- 2561 1409 12555) 16 55,0 

1) Hierbei 1 Stute mit Zwillingen. 2) Hierbei 1 Stute mit Zwillingen verfohlt. 3) Hierbei 
3 Stuten mit Zwillingen verfohlt. •) Hierbei 2 clesgl. 5) Hierunter 619 Hengst- und 
636 Stutfohlen. 

Im J ah re 1903 wurtleu fiir das Landgestiit angekauft : 

Ord.- Namen Farbe. Alter. I Größe. I Rasse. Nr. der Beschäler. I ,Jahre. cm 

1 Adonis Hellbraun I 31/2 161 Normänner. 
2 Acteur Fuchs 31/2 162 » 
3 Ahnherr Rappe 31/2 161 Oldenburger. 
4 Amtmann Dunkelbraun 31/2 166 » 
5 Alexander Hotbmun 31/2 162 , 
6 Agrarier Fuchs 21/2 162 Belgier. 
7 I August Hellfuchs 31i2 163 > 
8 Adolf Hellbt·aun 31/2 162 » 

Die vorgenannten Beschäler kosteten im ganzen = 48 593,63 .Ab. 
Abgegangen sinrl im Jahre 1903: 

8 Beschäler als zu ferneren Zuchtzwecken untauglich, in öffentlicher Versteigerung 
(hiervon 2 vorher kastriert und 6 unter der Bedingung des sofortigen Ab-
schlachtens). 



Nr. 5129. Tägliche Wasserstände 
an den Pegeln zu Worms, Mainz, Bingen, Offenbach, Wimpfen und Hirschhorn im Juli, August und September 1904.*) 

Juli. Aug·ust. Septern ber. 
Tag. Rhein. I Mairt. l Neckar. Rhein. I Main. l Neckar. Rhein. I Main. l Neckar. 

-- -- - .--- --: - Offen- Wimp- Hirsch- ---- - .- ---:--- Offen- Wimp- Hirsch- - ---:- ·-.-- Offen- \Vimp- Hirsch-
Worms.l 3famz. I ßmgen. bacb. fen. I horn. Worms. l .l{am z. I Bmgen. bach. fen. I horn. Worms. l Ma.mz. I ßmgen. bacb. fen . I bom. 

Meter - Meter. Meter- Meter . >leter. Meter. Meter. Meter . Meter. Meter. Mete r . Meter . Meter. Meter. Meter. Meter. Meter. 
1 2,09 1,96 2,os 2,48 ] 1 16 0,83 0,5 5 O,s t 1,58 2,49 0,89 0,61 O,o2 o,.u 1,27 2,58 0,90 0,62 
2 1 ,96 1,86 2, .. 7 2,59 1,15 0,82 o, .. s 0,77 1,55 2, .a9 0,93 O,G9 0,02 0,39 1,23 2,ss 0,90 0,67 
3 l ,ss 1,79 2, 41 2,58 1,07 0,87 0,47 O,H 1,51 21Gi O,ss O,ss O,oG 0,42 1,25 2,6 1 0,94 O,ss 
4 1,87 1,77 2,98 2,51 1,ts I 0,7s Ür43 0,72 1 ,49 2,so 1,04 0,69 O,ts 0,.4,8 1,29 2,53 0,94 0,67 
5 1,19 1,'22 2, rH> 2,49 J,os O,so O,ss 0,10 I ,.cs 2,47 O,ss 0,70 0,23 O,s s l ,as 2,53 0,93 0,62 
G 1 ,70 1 ,67 2,31 2,sa l , to 0,16 0,36 0,67 1,46 2,r.;s 0,92 0,66 0,22 o,sa J ,ss 2,54 o,os 0,69 
7 1,64 1,62 2,27 2,47 1 107 Q17G O,s t 0,65 1 ,42 2,.n O,ss 0,&6 0,21 O,ss l ,ss 2,51 0,90 0,65 
8 1 ,58 l 1s7 2,:u 2,45 ] ,07 0,77 0,26 0,68 I ,as 2,.u O,ss O,sa 0,23 0,5 7 I,u 2,57 0,96 0,62 
9 

I 
l ,s .c ] ,55 2, 17 2, .a o l ,os 0,73 0,24 0,56 J ,aG 2,su 0,99 0,64 0,20 O,ss 1,37 2,so 0,93 0,69 

10 1 ,46 l ,s o 2, u 2,40 l ,oo 0,73 0,21 0,63 1 ,35 2,&1 0,95 0,68 0, 17 O,ss l ,ss 2,53 0,92 O, &G 
lJ 1,37 l ,u 2,07 21st I ,o! 0,&9 O,to 0,54 1,34 2.57 0,94 0,&8 O,u 0,66 l ,as 2,51 0,86 O,ss 
12 l ,so 1,37 2,0 1 2,33 0,97 0,72 0,20 O,ss 1,34 2,56 0 , 93 O,ss O,ts O,u• 11B7 2,.u; 0,79 O,s• 
13 1,22 1,:u 1,98 2,40 O,!ls 0,71 0,19 0,55 l,ss 2,57 O,ss 0,6a 0,10 0 ,48 1,sa 2,51 o,s4 O,ss 
14 1,19 } 1B2 l ,uo 0,9 7 0,11 0,18 0,54 1,33 2,3G 0,90 0,66 o.u 0,48 1,30 2,41 O,ao 0,6 5 
15 1, 10 1,28 1,92 2,41 1,03 0,71 o,u O,so 1 ,29 2,ss O,sa 0,57 0:16 0,48 1,32 2,49 O,so O,s.c 
16 1,13 l ,u l ,ao 2,40 1,04 0,7 3 O,og 0,47 1 ,29 2,49 0,88 0,67 O,t7 O,so l ,s2 2,5!1 0,92 O,ss 
17 l ,to 1,22 1,89 2,a9 0,95 0,70 0,06 O,u 1, 25 2,u O,u 0,62 014& 0,57 l ,a 7 2,58 0,91 0,65 
18 l ,os 1, t s l ,s 8 2,s7 0,99 016& 0,04 O,,t 11N 2,60 0 ,87 0,61 0,73 0,70 1,58 2,ss 0 788 O,s5 
19 0,97 I ,u 1 ,84 2,s7 0,96 0,71 O,o2 0,39 1 ,23 2,60 O,ss 0,62 O,ti8 019S 1,6 9 2,52 0,9! 0,59 
20 0,91 1,o8 I ,so 2,41 0,96 0,66 -O,o t 0,39 1,24 2,39 0,86 0,61 0,55 0,86 1,ss 2,49 0,88 0,66 
21 0,89 I ,os 1,74 2,42 0,96 0,68 - O,o6 O,s4 1,20 2, .a 7 0,82 0,59 O,u 0,75 1156 2,s t 0183 0,61 
22 0 ,86 l,oa l ,a 2,5 1 0,95 0,65 - O,os O,st l,t s 2,43 0,82 0,53 0,39 0,70 1,51 2,47 0,84 0159 
23 0,82 l ,ot I ... 2 ,s .a 0 ,94 O,oa -O, to 0,32 

I 

1,16 2,62 

I 
0,9o 0,62 0,3 4 0,66 

I 

1,4-9 2,53 O,u O,ss 
24 0,7ti 0,97 1 ,69 2,55 0,90 0,65 -O,os O,:u 1, t6 2,51 O,so 0,6 1 0,28 0,64 1, 4-6 2,29 0,82 0,6o 
25 0,72 0 ,94 1,67 2,ss O,ss 0159 O,oo O,s a l , t 7 2,47 0,96 0,67 0,20 O,os 1,40 2,ss 0,68 O,os 
2G 0,67 0,92 , 1,65 2,57 0,87 0,68 0,12 O,u 1 ,24 2,57 I ,oo 0,70 O,t2 0 153 1 ,3 6 2,45 0,82 0,50 
27 O,G4 0 ,8 8 I 2,57 0,9!! O,tH O,t8 0,48 l ,s o 2 ,s t 0,96 0,&8 O, oo 0,46 1,31 2,45 0,83 O,st 
28 O,G ." 0,87 

I 
2,47 

I 
0,98 0168 0,25 O,so 

I 

1,3 3 

I 
2,50 

I 
0,90 0,6 9 -O,ta 0,34 

I 

1,22 2,37 0,87 0,59 
29 0,6.a O,ss 1,6! 2,ss 0,98 0,68 O,u 0158 1139 2, u 0,95 0,58 -0,15 O,s o l ,u 2,49 1,13 0,68 
30 0,6!! 0,87 1,62 2,51 0,98 0,19 0,13 0,53 1,37 2,51 0,93 0,66 -O,to O,so 1,18 2,66 I,u O,ss 
31 0,69 O,s• },GO 2,.43 0,90 0,69 0,06 O,u 1,29 2,54 0,87 0,61 

höchst., 2,eo I 1,9. I 21ö8 

I } >I 1,18 

I 
0 ,87 o... I O,s t

4
) I 1 ,68 

I =}')I l,oc 

I 
0,70 o,,.•J I o,.. \ 1,69 I =} ·> I l , t 5 

I 
O,ss 

tl ef&t. 0,57 1) 0183 1) 1 ,so 0,86 0,59 - O, to •) O,so5) 1,15 0,82 0,53 - O, u'i ) 0, 288) l ,u 0,68 O,s o 
milli. 1,t9 1,29 1,96 1,oo 0,71 0.18 0,52 l ,sa 0,92 0,64 0,21 O,ss 1,37 0,90 0,&• 

·) Die Wasserstände zu Worms und Mainz werden regelmäßig um 6 Uhr, diejenigen a.n den audern genannten Orten 7 und 8 Uhr Morgens beobachtet. 
1) lleobar.ht. am 31. Nm. G Uhr. 2) Gestaut vom 1. bis 31. 'l ßeobacht. am 23. Vm. G bis Mittags 12 Ultr.. ' ) Dgl. am 1. Vm. 6 bis i\littag-s 12 Uhr. •) Dgl. a.m 22. 
l l ittags 12 bi• N m. G Uhr. "J Dgl. am 18. Mittags 12 Uhr. 7) Dgl. am 28. Mittags 12 bis Nm. 6 Uhr. •) Dgl. am 29. Nm. 6 Uhr. 9) Gestaut vom 1. bis 30. 

1'.:) 

-.1 
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Nr. 5130. Preise der gewöhnlichsten VerbrauchsgegenstAnde 

0 r t e. 

Darmstadt 
Bansheim 
Dieburg 
Erbach 
Offenbach 
Gießen 
Alsfeld 
Büdingen 
Butzbach 
Friedberg 
Lauterbach 
Schotten 
Mainz 
Alzey 
Bingen 
Worms 

Summe 
Mittelpreis 

0 r t e. 

Darmstadt 
Bansheim 
Dieburg 
Erbach 
Offenbach 
Gießen 
Alsfeld 
Büdingen 
Butzbach 
F'riedberg 
Lauterbach 
Schotten 
Mainz 
Alzey 
Bingen 
Worms 

Summe 
Mittelpreis 

Weizen. Roggen. Gerste. Hafer. Heu. 

20,00 17,50 18,75 16,oo 13,oo 14,5ol19,oo 15,oo/ 17,ool18,oo 14,oo 16,ool1o,oo 5,oo 
17,50 15,75 16,72 13,50 12,00 12,72 17,00 14,00 15,71 14,00 12,25 13,20 7,00 2,75 
16,20 16,oo 16,07 14,oo 13,oo 13,53 17,oo 15,oo 15,87 15,oo 14,60 14,87 8,oo 5,60 
17,oo 17,oo 17,oo 13,oo 13,oo 13,oo 15,oo 15,oo 15,oo 14,oo 14,oo 14,oo 6,oo 6,oo 
18,00 17,00 17,50 14,75 14,50 14,63 17,50 15,50 16,50 15,00 14,50 14,75 9,00 8,00 
18,25 16,75 17,50 14,75 14,25 14,50 p,oo 16,25 16,63 16,50 13,75 15,13 7,50 7,25 
17,50 17,50 17,50 14,50 14,50 14,50 17,00 17,00 17,00 15,00 15,00 15,00 6,50 6,50 
18,00 18,00 18,00 14,00 14,00 14,00 14,00 14,00 14,00 15,00 15,00 15,00 7,00 7,001 
18,00 17,50 17,75 14,50114,00 14,25 17,50 17,00 17,25 15,50 14,50 14,92 7,50 6,50 
17,50 17,oo 17,33 14,oo 13,50 13,79 17,50 16,oo 1G,67 16,oo 15,50 15,92 8,oo

1 
6,oo 

17,50 17,50 17,50 15,00 15,00 15,00 18,00 18,00 18,00 16,50 16,50 16,50 8,00 8,00 
17,50 17,oo 17,25 14,50 14,oo 14,25 16,oo 15,oo 15,50 14,oo 13,so 13,75 8,oo 7,oo 
18,95 18,45 18,76 14,60 13,90 14,38 18,50 16,50 17,54 15,10 14,00 14,74 7,40 5,50 
18,75 17,00 18,19 14,75 13,50 14,07 18,00 16,00 17,11 16,50 14,75 15,72 6,75 5,75 
18,50 17,00 17,63 14,20 13,00 13,85 18,00 14,00 16,50 16,50 14,00 15,40 7,00 3,60 
18,25 16,75 17,50 14,60 14,25 14,53 17,50 16,25 16,88 15,75 14,25 15,00 5,00 4,00 

280,9() 
17,56 

225,50 
14,09 

263,16 
16,45 

239,90 
14,99 

Kuh- od., I Ochsenß. Rindß. Kalbß. Hammelß. Schaffi. Schweineß. W eißmehl. 

Preisper 

f1 
Beilage. Beilage. Beilage. Beilage. Beilage. ;g ·a :S Beilage. 
-"· I -"· .M. I -"· -"· I -"· -"· I -"· -"· I -"· -"· 

I 1,60 2,4ol 1148 2,ool 1,52 1,721 1,52 1,72 I 1,60 2,ool 0,5o 0,40 0,45 
1,48 1,40 1,52 1,40 1,40 0,29 0,22 0,26 

1,28 1,20 1,20 0,38 0,32 0,35 
1,40 1,52 1,32 1,40 0,27 0,25 0,26 1,48 

1,52 
1,46 
1,50 
1,44 
1,50 
1,60 
1,40 

1,80 1,20 1,40 1,52 2,40 1,32 1,50 0,60 1,20 1,60 2,30 O,H 0,40 0,42 
1,62 1,32 1,42 1,40 1,54 1,so 1,48 1,06 1,2s 1,30 1,50 0,40 0,36 0,36 

1,50 1,50 1,30 0,27 0,27 0,27 
1,44 1,40 1,28 1,20 0,36 0,34 0,35 
1,40 1,50 1,28 1,20 0,36 0,3o 0,33 
1,40 1,50 1,20 1,20 0,34 0,2810,31 
1,40 1,40 1,20 1,20 0,34 0,3o 0,32 
1,50 1,5o 1,28 0,32 0,3ol 0,31 

1,48 1,75 1,20 1,40 1,52 1,60 1,37 1,73 1,45 1,60 0,38 0,36 0,37 
1,32 1,60 1,s2 1,60 1,6o 2,00 1,50 1,32 1,ao o,ss 0,24 0,3o 
1,50 1,80 1,40 1,60 1,60 2,4o 1,no 1,80 1,40 1,so 0,52 0,50 0,51 
1,52 1,90 1,32 1,85 1,60 2,00 1,60 2,00 1,40 1,60 0,33 0,31 0,32 

20,60 12,87 21,96 11 ,27 23,80 13,66 17,89 12,03 1,86 2,46 21,65 12,40 
1,49 1.84 1,37 1,61 1,49 1,95 1,38 1,72 0 93 1,23 1,35 1,77 0,34 
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an 16 Orten del!l Gro.ßb. Hel!ll!len im Augnl!lt 1904. 

Stroh. I Kartoffeln. Erbsen. Bohnen. Linsen. 

D o p p e 1 z e n t n e r. m ..! -,--_-.- 1 

I 

::s ;g ·a ::s ;g ·a ::s ;g ·a ;g ·s ::s ;g ·a 
--:.i[""" ----:;n.- ----:;n.- ----:;n.- ----:;n.- ----:;n.- ----:;n.- ----:;n.- ----:;n.- ----:;r-

7,5o 6,oo 3,oo 4,50110,oo 8,oo 9,oo137,oo 18,oo 27,50132,oo 23,oo 27 ,5) 40,ool 23,oo 31,50 
4,78 3,75 2,25 3,07 8,oo 7,5o 7,89 25,oo 24,5o 24,75 25,oo 24,50 24,75 32,ool 24,00 28,oo 
6,63 3,60 3,20 3,47 5,oo 4,80 4,9o 28,oo 24,00 26,oo 32,oo 30,oo 31,oo 36,oo 32,oo 34,oo 
ß,oo 4,40 4,40 4,40 6,oo 6,oo 6,oo 34,oo 34,oo 34,oo 3ß,oo 36,oo 36,oo 36,oo 36,oo 36,oo 
8,5o 5,50 4,50 5,oo 6,oo 5,oo 5,50 34,oo 30,oo 32,oo 26,oo 24,oo 25,oo 30,oo 24,oo 27 ,oo 
7,38 4,5o 3,50 4,oo 8,oo 7,oo 7,5o 3J,oo 29,oo 30,oo 34,oo 32,oo 33,oo 41,oo 39,oo 40,oo 
6,50 4,50 4,50 4,50 6,50 6,50 6,50 16,50 16,50 16,50 34,00 34,00 34,00 28,00 28,00 28,00 
7 ,oo 4,20 4,20 4,2o 6,5o 6,5o 6,5o 22,00 22,oo 22,oo 26,oo 26,oo 26,oo 28,oo 28,oo 28,oo 
6,92 4,5o 4,oo 4,17 6,5o 6,oo 6,25 20,oo 18,oo 19,oo 24,oo 23,oo 23,50 22,00 21,00 21,50 
7,17 5,oo 4,oo 4,5o 6,oo 5,oo 5,58 33,oo 24,oo 28,50 30,oo 24,oo 27,oo 40,ool 28,oo 34,oo 
8,oo 5,50 5,50 5,5o 9,oo 9,oo 9,oo 22,00 22,00 22,00 30,oo 30,oo 30,oo 
7,50 4,oo 3,oo 3,5o 8,oo 7,oo 7,5o 20,oo 19,00 19,50 28,oo 27,oo 27,50 30,oo 28,oo 29,oo 
6,63 3,30 2,80 2,99 10,oo 6,oo 7,31 23,oo 21,oo 22,00 32,oo 25,oo 28,67 3ß,oo 26,oo 31,oo 
6,4o 3,6o 3,oo 3,37 9,oo 6,oo 7,28 30,oo 18,oo 24,oo 40,oo 26,oo 32,33 50,oo 22,00 36,oo 
5,3o 3,oo 2,oo 2,38 10,oo 4,40 7,64 42,oo 32,oo 37,6o 38,oo 30,oo 34,20 40,oo 32,oo 35,80 
4,50 3,oo 2,25 2,63 7,37 6,33 6,85 26,oo 23,3o 24,65 26,oo 23,oo 24,50 32,oo 24,oo 28,oo 

106,71 62,18 111,20 410,00 434,95 497,80 
6,67 3,89 6,95 25,63 """297ö 3T,ii 

Butter. Milch. Eier. 
Kaffee, Petro- Stein- Braun- Torf 

K i 1 o g r a m JD.. per 10 Stück. leum kohlen kohlen per 
1000 I tl I I 1il I I tl I per 

.S A .S A per Litor. Stüelt 

·a l ·ä I l ·ä I l ·ä I kg. . 

7. 7. 7. 7. 7. 7. """"j[ 7. 7. -r .M. 

0,35 0,3o 0,3310,28 0,2412,20 2,10 2,151 0,20 0,2o 0,2ol 0,7o 0,6o 0,651 2,6o I 0,20 I 2,20 
0,22 0,22 0,22 0,21 0,21 2,40 2,00 2,23 0,18 0,18 0,18 0,80 0,50 0,71 2,80 0,20 2,60 
0,26 0,24 0,25 0,22 0,2o 2,4o 2,to 2,3o 0,18 0,17 0,1s 0,7o 0,6o 0,65 3,6o 0,22 2,50 
0,22 0,21 0,22 0,24 0,22 2,<W 2,20 2,20 0,17 0117 0,17 0,70 0,70 0,70 2,40 0,24 2,80 
0,32 0,28 0,30 0,27 0,24 2,30 2,10 2,20 0,24 0,18 0,21 o,so 0,50 0,6fi 2,80 0,20 2,50 
0,3410,32 0,33 0,24 0,21 2,40 2,20 2,30 0,18 0,18 0,18 0,70 0,60 0,65 3,40 0,20 2,10 
0,2210,22 0,22 0,22 0,22 2,60 2,60 2,60 0,18 0,18 0,18 o,so o,so 0,80 3,00 0,16 2,20 
0,26, 0,24 0,25 0,25 0,22 2,40 2,40 2,40 0,18 0,18 0,18 0,80 0,80 3,60 0,20 2,40 
0,221 0,201 0,21 0,27 0,24 2,no 2,4o 2,45 O,Hi 0,15 0,15 1,00 1,oo 1 ,oo 3,20 0,20 2,80 
0,26 0,221 0,24 0,25 0,24 2,60 2,40 2,50 0,18 0,18 0,18 0,70 0,65 0,68 2,40 0,19 2,40 
0,26 0,23 0,25 0,33 0,22 2,40 2,40 2,40 0,16 0,16 0,16 0,70 0,70 0,70 3,00 0,24 2,30 
0,25 0,24 0,25 0,28 0,21 2,00 1,80 1,90 0,10 0,10 0,10 0,70 0,60 0,65 2,40 0,20 2,40 
0,26 0,26 0,26 0,28 0,25 2,00 1,40 1,70 0,20 0,18 0,19 0,64 0,50 0,57 2,25 0,17 2,20 
0,24 0,20 0,22 0,32 0,23 2,40 2,00 2,22 0,18 0,16 0,17 0,80 0,75 0,78 2,70 0,18 2,05 

1,50 
2,00 
1,00 
1,80 

3,öO 

0,24 0,23 0,24 0,25 0,24 2,40 1,80 2,13 0,20 0,18 0,19 o,so 0,50 0,65 2,60 0,20 1,88 
0,22 0,21 0,22 0,25 0,23 2,60 2,00 2,25 0,20 0,14 0,18 0,80 0,50 0,68 ----

4,01 4,16 3,62 35,93 2,80 11,32 45 ,20 3,19 37,13 6,30 3,50 
0,25 0.26 0,23 2,25 ü,'i8 o,:n 2,83 o:20 2:32 "1,58 3.50 ' 
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Nr. !S 131. t!berslcht der Sterblichkeitsverhältnisse Im September 1904 
in den größeren Gemeinden des Großherzogtums. 

--- ----------
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Todesfälle. ,._ 0 "' "' C5 "" i:i:i :i "' ri; oo j oo oo i> ,._ pg ,._ :;f- "' Ci:; "' a: "' "' j "' « "' ,!::; .,. 

Al . 1 Jahr . 44 1 28 16 19 10 3 1 3 15 1 9 5 2 9 3 5 4 8 6 3 11 94 1 

tei über 1-15 J ahre 14 10 8 9 5 2 4 3 10 2 2 1 3 2 1 1 77 ' 
der 15-60 » 35 28 13 21 21 2 3 2 3 3 1 3 1 1 1 2 2 2 2 . 146 

Verstorbenen 60 • 26 25 21 13 11 3 3 3 4 4 3 1 1 3 2 1 3 3 3 133 
Todesursachen. 

Masern und Röteln 5 3 9 1 7 
Scharlach 1 1 4 6 
Rose. 
Diphtherie und Krupp 2 1 3 
Keuchhusten . I 2 2 
Unterleibstyphus · 2 · 1 2 
Kindbettfieber und and. F olgen 

der Geburt 2 . 2 
'l'uberkulose der Lungen . 19 14 4 6 5 1 2 1 1 1 1 1 1 1 . 58 
Tuberkulose anderer Organe 7 1 4 2 2 1 2 1 1 2 I 
Entzündliebe Krankheiten der 

Atmungsorgane . . . 5 3 5 4 2 1 3 1 2 1 2 29 
Apoplexia (Schlagfluß) . . . 4 6 4 3 1 1 1 1 1 1 23 
Akute u. chronische Erkrank. d. 

Herzens 12 4 7 7 2 1 2 1 1 1 1 1 40 
Darmkatarrh und Atrophie der 

Kinder . . . 25 21 15 11 3 1 8 3 5 2 5 2 4 1 8 2 116 
Angeborene Lebensschwäche etc. 8 4 2 2 2 2 1 4 1 1 1 1 1 1 1 32 
Krebs und Neubildungen 3 10 4 5 8 2 3 2 1 1 2 1 2 1 45 ! 

Altersschwäche . 8 2 4 2 2 2 2 1 1 1 2 27 ! 

Andere benannte Krankheiten 18 18 4 11 9 3 1 1 4 1 2 2 3 1 2 1 4 1 4 2 92 1 
Gewaltsamer Tod (V erunglückg., 1 

Selbstmord und Mord) . . 3 3 2 4 9 21 
Todesursache unbekannt . . . 2 2 3 1 . . . . . 4 . . . 1 . . . . 1 . 14 I 

zusammen 119 ·91 5s 62 47 io 412 24 - 8 24 u - 6 1z 5 - 7 - 9 - 9 14 u - 7 550 I 
l'odesfäll a perJahrauf 1000 Lebende 15,88 13,89 11 ,92 16,42 20,51 11 ,32 5,22 1G,74 33,68 n ,sG 37 ,40 17,25 10,07 21 ,33 9,o9 13,33 17,42 17,70 30,oo 22.sc 14,87 15,84 

1
) Mit Fauerbacb. 2) Ausschließlich der Pfleglinge der Landes-Irren-Anstalt und der hoi denseihen vorgekommenen Todesfalle. 



Mitteilungen 
der 

Groß herzoglich Hessischen 

Zentralstelle für die ljandesstatistik. 
Nr. 797. Dezember 1904. 

In h a I t: Eichungen und Prüfungen von Maßen, Gewichten u. s. w. 
im Großh. Hessen 1903. - Sparkassen im Groflh. Hessen 1902. - Die 
seit Erlaß des Gesetzes vom 11. Juni 1887 bis zum 31. März 1904 im 
Großh. Hessen in Zwangserziehung gegebenen Kinder und die Ver-
pflegungskosten. - Preise der gewöhnl. Verbrauchsgegenst. Sept. 1904. 
- Todesfälle in den Kreisen im Sept. u. Okt. 1904. - Sterblichkeits-
verhältnisse in den größten Gemeinden im Okt. 1904. - Post-, Tele-
graphen- u. Fernsprechverkehr im Großh. Hessen 1903. - Studierende 
auf der Technischen Hochschule Darmstadt im Sommerhalbjahr 1904 n. 
im Winterhalbjahr 1904/05. - Studierende auf der Landesuniversität 
Gießen im Winterhalbjahr 1904/05. - Anzeigen. 

Nr . 5132. Eichungen und PrUfunge n von Mafieu, 
Gewic hl e n u. s. w. im Gro.ßh. Hessen und daf'fir 

b e rec hne te Gebühre n i m Kale nderjahr 1903.*) 
,.; Art Anzahl Ge-

der geeichten und geprüften der bühren . .-t:i Gegen-... Gegenstände. 0 stände. .M,. 

1 Längenmaße . I 81 3 I 231,95 
2 Flüssigkeitsmaße . 5 667 639,15 
3 Meßwerkzeuge für Flüssigkeiten und .Meß-

!Iaschen 112 48,30 
4 Fässer 113 879 44 262,91 
5 Hohlmaße für trockene Gegenstände 574 222,65 
6 Kasten und Rahmenmaße 1 0,70 
7 Meßrahmen für Brennholz 3 3,60 
8 Handelsgewichte . 45 330 6 187,10 
9 Präzisionsgewichte 113 9,90 

10 Postgewichte 5 0,25 
11 Gleicharmige Balkenwagen } 5 729 2 674,50 12 Oberschalige oder Tafelwagen 
13 Dezimal- und Zentesimal-Brückenwagen 1 774 2 841,30 
14 Einfache Balkenwagen mit Laufgewicht 942 1 534,31 
15 Zusammengesetzte Balkenwagen 6 3!\,oo 
16 Brückenwagen mit Laufgewicht und Skale . 536 4 522,86 
17 Präzisionswagen 28 14,30 
18 Selbsttätige Registrierwagen . 30 201,50 
19 Wagen für Eisenbahn-Passagiet·gepäck und 

Wagen für Postpäckereien . 23 26,10 

1 20 
Gasmesser · 25 588 ! 75 246,30 I 21 Herbstgefäße 170 79,75 

zusammen 201 323 138 783,93 

*) Vergl. Mitteil. Nr. 782, .Jan. 1904, S. 8. 
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Nr. 5133. Ergebnisse der Verwaltung der Spa1·kassen 

...: Zahl der Einleger Betrag 

Sparkasse Be- I Bestand Zugang 00 Be- Anfang bO stand gang Zu- Ab-c stand (Gutha.ben a.. Neful ., An- 1902 1 sam- , gang 
einseht. der Einlagen u • c zu Ende gutgeschrieb. ZuschoB- I "" fang men. 1902. Zinsen). • ... 1902. 0 1902. leger). .At. .At. 

a. Öffentliche Sparkassen, welche als 

1 Darmstadt 1) (Städt. Spark.) 35635 5033 40668 4187 36481, 20448643 6328080 
2 Eschollbrlicken (Gmde.-Spark.) . 279 12 291 18 273 58097 7371 
3 Lorsch "' 4814 498 5312 404 4908 4015900 767026 
4 Zwingenberg 1) "' 15155 1289 16444 1066 15378 7409752 1421034 gj· 
5 Groß-Bieherau .!oj. 2738 269 3007 218 2789 3366602 579050 
6 Groß-Umstadt " 4724 395 5119 370 4749 5979896 913689 <'3. 
7 Reinbeim 1) • ""' 3036 321 3357 260 3097 4212928 813781 "': 8 Erbach 1) "' 8827 879 9706 570 9136 5770443 1176277 

.-"1 9 Höchst. ... 4400 497 4897 398 4499 3754662 626516 
10 Groß-Gerau 1) u. 2) 

. ,. 
11083 1201 12284 1027 11257 13905516 1923255 "' 11 Happenheim . CQ 10523 905 11428 902 10526 6334116 978867 

12 Offenbach 3) (Städt. Spark. 14360 2698 17058 2001 15057 15059354 4558269 
13 Langen (Bezirks-Spark.) . 4550 606 5156 362 4794 6573196 1264790 
14 Seligenstadt (Bezirks-Spark.) 3981 424 4405 323 4082 5407127 884603 

Provinz Starkenburg 124105 15027 139132 12106 127026 102296232 222426081 

15 Gießen 1) 13313 1665 14978 1198 13789 9593018 1912269 
16 Grünberg 1) . 2669 213 2882 255 2627 1542579 210107 
17 Büdingen 1) . "' 2367 244 2611 203 2408 2299190 409965 "' 18 Nidda') UJ 2497 270 2767 244 2523 1918197 305206 oj 

19 Ortenberg 1) .-"1 1229 164 1393 134 1259 1144519 240467 ... 
20 Friedberg f) . « 5883 818 6701 560 6141 5835184 1711193 ""-· 21 Butzbach "': 3519 345 3864 351 3513 2568608 522341 
22 Vilbel') 00 2114 249 2363 197 2166 2738121 1024969 .-"1 
23 Lauterbach 1) 

,_, 
2067 175 2242 116 2126 993386 211300 .,. 

24 Herbstein "' 2252 202 2454 159 2295 1787982 307782 CQ 
25 Schotten 1) u. i) u. ' ) 2086 215 2301 152 2149 970215 158663 
26 Laubach 1) 1199 78 1277 86 1191 1028116 98673 

-----Provinz Oberhessen 41195 4638 45833 3655 42178 32419115 7112935 

27 Mainz •) (Städt. Spark.) 30325 4709 35034 3552 31482 33778914 7248926 
28 Mainz 7) (Bezirks-Spark.) 9760 2075 11835 1640 10195 9574456 3788958 
29 Alzey 3) (Kreis-Spark.) . 3308 461 3769 357 3412 3217855 682860 
30 Bingen 1) u . 8) (Kreis-Spark.) 6838 967 7805 604 7201 9834873 2566420 
31 Oppenheim 3) (Bezirks-Spark.) 2856 349 3205 265 2940 6209023 1172024 
32 Worms 3) (Städt. Spark.) . . 151{16 2483 17589 1930 15659 12876132 3712623 

Provinz Rheinhessen 1 68193 11044 79237 8348 70889 75491253 19171811 
Großherzogtum Hessen (a) 233493 '3'0'709 264202 24109 240093 210206600 48527354 

'10) Zu- und Abgänge am Bestande der Einleger und Einlagen Anfang 1902 gegenüber den 
Berichtigungen. - **) Siehe Gesetz übet· die öffentlichen Sparkassen vom 8. Aug. 1902 

1) Die Sparkasse steht mit Pfennigsparkassen in Verbindung. - 2) Der Überschuß zwischen Gesamtvermögen 
sparkaase in Verbindung. - 4) Über die gutgeschriebenen Zinsen können keine Angaben gemacht werden. -
- <) Unter dem Bestand der Einleger Ende 1902 erscheint die .Ersparungsanstalt• mit 6916 Mitgliedern als 
<las Kreises Mainz. - 'J In dem Bestande des Aktivvormögens Ende 1902 ist der Wert des Sparkassegebäudes 
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im Groß herzogtu m Hessen im Jahr 190 2.*) 

der Einlagen. Barer -- Kasse-1902 Abgang Bestand 
Ende 1902 

b. Gut- Zu- 1902 (Guthaben bestand 
geachde- sammen. (Rück- e inschl. der Ende I b eno zahlungen). gutgeschrieb. 1902. Zinaen. Zinsen). 

.n. .n. .n. .n. 

solche staatlieb anerkannt sind.**) 
561183 27337906 5186696 

1679 67147 7278 
110554 4893480 609914 
262826 9093612 1217665 

70263 4015915 372519 
199909 7093494 640844 
140286 5166995 505624 
183782 7130502 828924 
125429 4506607 473243 
380201 16208972 1770509 
217388 7530371 899408 
509891 20127514 4099597 
231232 8069218 895839 
194430 6486160 746769 
---
3189053 127727893 18254829 

293414 11798701 1293911 
35927 1788613 196171 
59637 2768792 308750 
49400 2272803 229516 
25305 1410291 132177 

7546377 1032203 
92210 3183159 461377 

3763090 541942 
4585 1209271 100863 

28431 2124195 163207 
11288781 94520 

23227 1150016 96191 
612136 40144186 4650828 

937471 41965311 6556829 
270796 13634210 3233280 
122190 4022905 392572 
296840 12698133 1751912 
196990 7578037 916421 
486622 17075377 2667205 

2310909 96973973 15518219 
6112098 264846052 38423876 

22151210 
59869 

4283566 
7875947 
3643396 
6452650 
4661371 
6301578 
4033364 

14438463 
6630963 

16027917 
7173379 
5739391 

323774 
2000 

91455 
41133 

173491 
190475 
162371 
203587 
106644 
366153 
111421 
213221 
39667 

304774 
2330166 109473064 . 

10504790 
1592442 
2460042 
2043287 
1278114 
6514174 
2721782 
3221148 
1108408 
1960988 
1034358 
1053825 

35493358 

35408482 
10400930 
3630333 

10946221 
6661616 

14408172 
81455754 

226422176 

221554 
18565 
65774 
22594 
28802 

121279 
69756 
41069 
31205 
41179 

1934 
59390 

723101 

2574 
330771 
44641 

217237 
250307 
277969 

1123499 
4176766 

Verzinslich Aktiv-
angelegte vermögen 
oder aus- (ohne Re· 
geliehene servefonds) 
Kapitali en Ende 
Ende 1902. 1902. 

.n. .n . 

22860224 
60794 59869 

4293987 4589060 
8035905 7875947 
3583433 3823842 
6569033 6454150 
4803953 4661371 
6451437 6696392 
4267912 4048658 

14690481 14438463 
6715472 7090705 

17184966 17543450 
7469467 7163428 
5692990 5745345 

112680054 112395928 

10636261 10283236 
1640695 1610493 
2579852 2713365 
2203614 2075497 
1355950 1396848 
6680822 6523677 
2749113 2724716 
3277329 3349054 
1192787 1098439 
1995183 1961448 
1122630 1038751 
1071753 1059363 

36505989 35834887 

38763281 35408483 
10629062 10401309 
4406606 4060385 

12196065 11043695 
6927488 7286876 

15049680 14508511 
87972182 82709259 

237158225 230940074 

Re- Überwei · Ver-
serve-
fonds 
Ende 
1902. 
.n . 

11126001 2928 
237794 
534249 
180446 
364897 
327552 
394813 
348672 
786119 
498504 

1515533 
433079 
291503 

7028689 

532327 
143000 
119810 
182920 
117948 
284222 
108800 
122253 
127867 
77728 
97757 
95250 

2009882 

3586982 
664524 
494485 

1471863 
558629 

1253897 
8030380 

17068951 

sungen wal-
für kom- tungs· munale 

und kosten 
andere in 
Zwecke 1902. 
in 1902. - - ---

.At . .;lt . 

24237 40252 
159 

10055 6846 
14467 12528 

5590 
1960 
2120 

25252 
32241 
15972 
17638 

174866 

11290 
9085 

10307 
7463 

19838 
12112 
14139 
13381 

6715 9214 
325523 1722041 

16169 
655 

7066 
4529 
2915 

11022 
5984 

10350 
4773 

27350 
1618 
3233 

95664 

59795 
24230 
20272 
3665 

15227 
92992 

17045 
5676 
5421 
4923 
4487 
5430 
4655 
7869 
5286 
5443 
4083 
2752 

73070 

55770 
21862 
9405 

14278 
10506 
16608 

216181 128429 
6 3 7 3 6 8 li73'71i3 

Angaben Ende 1901 (Mitteil. Nr. 779, Novbr. 1903, S. 282 fg. ) beruhen auf seitdem eingetretenen 
(Reg.-Bl. Nr. 54 von 1902). 
und Schuldenstand ist im ganzen Betrage als Reservefond s geführt. - ' ) Die Sparkasse steht mit einer Pfennig-
S) Die Summe der von Sparkasse-Mitgliedern eingezahlten Aktien (unverzinsliche Einlagen von j e 8,57 M.) betritgt 73711!. 
e in Einleger. Die Gesamteinlage der Mitglieder betrit.gt 966000 M. - 7) Bezirkssparkasse für die Landgem einden 
mit 100 000 M. enthalten. 
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Zahl der Einleger Betrag 
Sparkasse Be- Zu- Bestand Zugang "' Be- Anfang 1902 Zu- Ab-

5 stand gang stand (Guthaben 
a . Neue I An- 1902 einscbl. der Einlagen u. 

<= zu sam- gang Ende gutgcachrieb. Zuschuß· 

"" fang (neue 1902. Zlnsen). Einlagen. ... men . 1902. 0 1902. EID· .M. leger). 

b. Die übrigen 
33 Wimpfen 1) 395' 39' 401 317314 40153 ---1 --s91-40i Provinz Starkenburg 395 45 440 

30461 7453 

317314 40153 

34 Alsfeld (Spar- u. Leihkasse) 1) u. 3) 8095 2404 10499 13Hi408 471364 
35 Gr.-Felda (Spar- u. Vorscbußv.) •)u.•)u.•) 1107 93 1200 97 ' 1103 1078329 155171 
36 Hornberg (Spar- u. Kreditk .) 1)u.6) 470376 54654 
37 Hornberg (Sp.- u.Vorschußverein)1) 1277 52 1329 58 1271 373537 51014 
38 Kirtorf (Spar- u. Kreditkasse)2)u.S) 450 185 635 50 585 662206 141452 
39 Schlitz (Spar- u. Leibkasse) 9) 1929 177 2106 171 1935 749990 128985 
40 Ulrichstein (Spar- u. Leihk.) ') u.'0) 1653 151 1804 96 1708 1374269 289596 ------ ----Provinz Oberhessen 14511 1 3062 17573 3518 14055 60251151 1292236 

41 Dorn-Dürkheim- Wintersheim 
(Spar- u. Darlehnskasse) 495 47 542 45 497 951239 140236 

42 Rhein-Dürkheim (Sp.-u. Leihk.)") 6 6 6 2010 
Provinz Rheinhessen ---gQi --47 497 953249 140236 

Großherzogtum Hessen (b) "154ö7 3154 "Ts56i 3608 14953 7295678 1472625 - - -Großherzogtum Hessen (a + b) 248900 33863 282763 27717 255046 217502278 49999979 
') Nämlich solche Sparkassen , welche nicht im Sinne des Gesetzes vom 8. August 1902 als öffentliche angesehen 
' ) Die Sparkasse ist kein selbständiges, für sieb bestebendes Institut, sondern mit der Hospitalkasse vereinigt. Die 

übrigen Einnahmen auf den Namen und zu Gunaten der ßospitdkaase ausgeliehen. Angaben 
geschriebenen Zinsen können keine Angaben gemacht werden. - 3) :statt der Zahl der Einleger ist die Zahl 
der Einlagen Ende 1902 kommt noch das Garantiekapital der 88 'l'eilhaber mit einer Einlage von je 500 M., 
Unter den Einlagen sind 82 Stammeinlagen a 500 M., zusammen41 000 M. enthalten, welche nebst dem Reservefonds 
28 200M. Einzahlungen auf 141 Anteilscheine a 200 M. enthalten. - •) Die Sparkasse steht mit einer Pfennig-

am Schlusse des J abres 1902 ist ein Garantiekavital von 70 275 M. enthalten. -

Ergebnisse der Sparkassen (a + b) 

Zahl Betrag der Ein- Barer Kasse- V erzinslieh 

Ende der lagen. bestand. angelegte oder aus- Ueservefonds. 
der Einleger. geliehene Kapitalien. 

Jahre. Groß her- G r o .13 herzogt um. 
zogtum. ,M_ I .M. I .M . I .A,. 

18931) 194 840 141 068 269 2772175 146 693 846 11 704 450 
1894 200 225 149 661 034 3 338 867 155 368 879 12 363 870 
1895 206 897 159 370 069 3 892 545 164 760 870 12 920 041 
1896 214 050 168 594 174 3 758 337 174 931119 13 529 446 
1897 220 792 179 124 798 3 939 583 186 718 551 14 231 399 
1898 228 407 188 837 833 3 207 971 197 692 511 14 929 240 
1899 235 493 196 646 155 3 401 899 206 892 250 15 519 502 
1900•) 242 033 

I 
203 257 140 3 714 104 213 570 135 15 964 628 

19018) 248 637 217 408 790 4196414 228 039 720 16 728 731 
1902 255 046 234 077 858 4 414 713 244 896 396 17 453 477 

1) Von 1893 an hatten die Verwaltungs- Ergebnisse der Kasse zu Rungen (Oberh .) keine 
vereins zu Worms (Rheinh.). - 3) Dgl. von t901 an diejenigen der Spar- und Leih-

---- - -------
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d e r E i n I a g e n. Barer Verzinslich Aktiv- Re- Überwei- Ver-
Kasse- angelegte vermögen 1u ngen wal-

1902 Abgang Bestand o<ler aus- (ohne Ke- serve- für &om- tungs-
Zu- Ende 1902 bestand fonds munale 

I 
b. Gut- 1902 (Guthaa ben geliehene servefonds) und kosten 
geachrie- sammen . (Rück- einacb1. der Ende Kapitalien Ende Ende andere in 

bene zahlungen). g utgeach r ieb. 1902. Ende 1902. 1902. 1902. Zwecke 1902. 
ZinAen. Zinsen). i n 1902. 

.;16. .Al,. 
---

.Al,. .A6. .;16. 

Sparkassen. "") 

365492 1 54640 310852 - -- ----------- ---
8025 il65492 54640 310852 

17877721 405533 1382239 48703 1390555 1-!39285 79176 950 4130 
U33500 ' 104514 1128986 20284 11116430 1172986 44186 2252 
525030 , 46660 478370 16683 508730 -!79056 -!9875 1127 2679 

7386 431937 60488 371449 12546 373389 373335 33263 670 1173 
803658: 60302 743356 12312 758630 747142 23800 3 1560 

2078:t 899757 88638 81111 9 15707 871697 922543 62781 525 2988 
. 1 1663865 2142471 1449618 62386 1449618 1504440 52556 115 4452 

- 28168 7345519 --- 3390 19"234 980382 6365137 1886:t1 6519049 6638787 3456::!7 

36847 1128322 148629 979693 49326 1217332 1178444 38889 4000 :\149 
51 206 1 2061 1790 1790 9 

-- - 1219122 -----u-80234 -38889 --
lJ 30383 150690 979693 49326 4000 3158 

73091 8841394 1185712 7655682 237947 7738171 7819021 38452(i 7390 """22392 - - - -6185189 27368744() 39609588 234077858 4414713 244896396 238759095 17453477 644758 396095 

werden, deren Ergebnisse aber seither iu den "Mitteilungen" veröffentlicht worden sind. 
Einlagen sind als Kapitalschuld des Hospitalfonds zu betrachten und werden abzüglicb der mit den 
über baren Kasse bestand, ausl!'eliehene Kapitalien u. s. w. künnen daher nicht gemacht werden. - 2) Uber die gut· 
der Einlagen angegeben. - Die Sparkasse steht mit Pfennigsparkassen in Verbindung. - ') Zu dem Bestand 
zusammen 44000 M. - 6) IUber die Zahl der Einleger können keine bestimmte Angaben gemacht werden. 
den Garantiefonds bilden - 7) Die Einlagen erfolgen auf SchuJdbftclter unrt Schuldscheine . - Unter dett Einlagen sind 
sparkasse in Verbindung. - •) In dem Bestande des Aktivvermögens sind 20 000 ltl . auf Aktien enthalten . -
11) Die Sparkasse ist aufgelöst. Die Einlagen sind zurftckbeza,hlt und dir Kapitalien auf die Ge· 

in den 10 Jallreu 1893-1902. 

1000 m .. woho" komm'" Auf einen Einwohner 
Zlu-

Einlage auf einen Einwohner 
Ende Einleger kommt an Einlage gegon das nllchstvo rausge-

gangene Jahr 
der - p r o vi n z en Pro v i n z e n I Groß- Provinz en I Gruß-Jahre -- Groß- Starkbg. l Oberb. l Rhoinh. 

herzog-
rken-1 Obor- l l{hein- 1 herzog- Starkbg. l Oberh. l l{hcinh. 
urg. 1 hessen. hesson. tnm. .;1(,. .;1(,. .;16. .;1(,. .;1(,. 

18931) 
I 

160,27 1 

I I 
231,29 1161,20 164,59 190,77 88,49 152,76 138,12 6,05 6,05 7,86 5,89 

1894 236,50 164,76 166,97 194,29 168,24 92,70 161,90 145,22 7,97 4,21 9,14 7 ,10 
1895 236,95 167,76 173,21 198,87 173,5.1 I 97,05 172,78 153,19 5,30 4,35 10,88 7,97 
1896 238,sa 

1
173,55 176,97 202,59 178,44 102,00 181,41 159,57 4,90 5 ,0L 8,63 1 6,38 

1897 240,35 177,37 181,41 205,82 185,27 106,88 191,30 166,98 6,83 4,82 9,89 7,41 
1898 242,37 I 182,61 186,57 209,76 189,18 113,03 1201,01 173,42 3,91 6,15 9,71 I 6,44 
1899 244,87 1187,02 189,87 213,10 192,78 119,06 205,17 177,9:, 3,60 6,03 4,16 4,53 
19002) 246,91 193,05 190,67 215,86 196,24 204,45 181,28 3,46 7,58 -0,72 I 3,H3 I 11901 3

) 248,81 195,98 194,H 218,60 205,42 1 35,08 216,04 191,14 9,18 8,44 ll,:i9 9,86 
1902 250,'3fi 196,24 198,36 220,83 215,6[) 146,o:; 229,41 202,68 10,27 10,97 13,37 11,54 

Aufnahme mehr zu finden. - 2) Dgl. von 1900 an diejenigen des Vorschuß- und Kredit-
kasse zu Lang-Göns (Oberh.). 
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Nr . 5134. ljbersicht über die seit Erla.l3 des Ges etzes ' 'om 
in Z"•augserziebung gegebenen Kinder 

Name n 

der 

Krei se. 

l. 2. 
1 Darmstadt 
2 Bensheim 
3 Dieburg. 
4 Erbach 
5 Groß-Gerau 
6 Happenheim 
7 Offenbach 

Se.Prov.Starkenb. 

Davon sind inzwischen 
"' Von diesen 

,..8 Kindern 

unwiderruflich 
t!ntlassen, 

weil 

"" "',.... (Sp. 11) 
anderweitig waren am 
in Abgang ..o 31. März 1904 
gekommen, :;;: o: ..;; unter-
insbesondere g 2l gebracht 
------

tQ $.4 I A.. I 

;;s 1;; 
bD = > 

. bD ';?> ·a:; § § eQ § .. 
..0 .s s::I11>Q 
f c:) :;; 

.:: 

546 6i 31 78 9. 

18 .1:1 1 I 
2)42 3 4 7 3 1 7 17 9 8 
132 141 3 8 1 I 2 . 16 88 61 I 27 
317 16 __.?]. _ 54 __ s _1_ 2 _:_I __ 5'!__E_!__ __ 

1117 68 132 95 19 i 21 ·I 229 553 242 I 311 

8 Gießen 199 31 1 1 35 131 106 I 25 
9 Alsfeld 52 5 3 6 13 25 20 5 

10 l:lüdingen 75 3 1 i 3 27 41 36 5 
11 Friedberg 134 6 3 38 87 55 32 
12 Lauterbach 117 I 31 5 : 3 33 73 59 I 14 
13 Schotten 44 4 9 21 , 1 6 22 18 4 

Se. Prov. Oberhess.l--6;;-;2'"'1- l 18 43'13 5 ,111 - - 152 -- 379 -s5 

14 Mainz 481 81 45
1 

25 ll 15 6 15! 43 251 103 148 
15 Alzey 63 1 5 4 3 . 10 40 19 21 
1G Bingen 53 2 1 18 32 18 14 
17 Oppenheim 48 . I . 2 2 21 ·1 3 39 21 I 18 
18 Worms 203 20 24 20 1 1 9 . 4 125 83 42 

Se.Prov.Rheinhess. - 848 104
1

-u - 51
1
- 18- 21115 78 487 244 

Wiederholung. 
Prov. Starkenburg 1117 68 132 95 19 21 . 229 553 242 311 

> Oberhessen 621 18 43 1 13 5 11 1 . 152 379 294 85 
• Rheinhessen 848 104 74 51 18 21 15 78 487 244 I 243 
Großh. Hessen """""""25ss- 1901- 249l59 42 - 53151 459 1419 

'i') Vergl. Mitteil. Nr. 780, Dez. 1903, S. 300. - 1) Außerdem war in den Kreisen Dieburg, 
bach bezüglich 9 Kinder widerrufliche Entlassung ausgesprochen und später wieder zuriick-
pflegungskosten aus dem Privatvermögen desselben bestritten wurde; die Kos\en betrugen 
erziehungsanstalt. - •) Einschl. 1 397,33 .At,. aus der Landeswaisenkasse. - 6) E inschl. 
die Kreiskasse übernommen, dieses Betrags sind dem Kreise aus dem Fonds für Findet-
der Landeswaisenbsse. - 7 ) Einschl. 5 602,33 ..,n. Leistungen seitens der Eltern und 587,50 .Ab. 
1551,41 .Ab. aus der Landeswaisenkasse. 9) Der Kreis hat am 1. April 1900 an die Beiträge 
aus dem Fonds für Finde!- unil verlassene Kinder für Rheinhessen ersetzt. 
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11. Juni 1SS7 bis zum 31. März 1904 im Großh. Hes sen 
und die Verpßegungskosten.*) 

Betrag der Kosten, die aus der Gesamtbetrag der Kosten, Die V erpßegungskosten 
Pflege aller in Zwangserziehung die aus der Pflege der in Spalte 3 betragen fii r jedes 

befindlieben Kinder bezeichneten Kinder bis zum Kind aufd i e Dauer 
im Etatsjahr 1903 31. März 1904 überhaupt eines J a h res im 

erwachsen sind und zwar: erwachsen sind und zwar: Durchschnitt 

den Ge-
bei der bei der 

den Ge- Unter- Unter-
meinden dem zu- meinden dem zu-

und Staat. sammen. und Staat. 
bringung bringung 

sammen. in in 
Kreisen. Kreisen. Familien. Anstalten. 

Jt. Jt. .;16. .Jt. .16 . .Al . .16. .Jt . 
14. I 15. I 16. 17. I 18. 19. 20. 21. 

19 555,48 18 658,33 38213,81 163 910,0.1162 506,% 326 416,96 110,00 295,00 
2 791,301 2 544,40 5 335,70 26 227,57 25 460,96 51 688,53 66,95 166,36 
1 631,00 1 582,80 3 213,86 31 31 359,67 63 250,01 90,00 187,20 
2 068,94 2 271,&5 4 340,49 17 683,58 17 773,63 35 457,21 100,00 200,00 
1 212,20 1 208,25 2 420,45 8 820,45 8 458,3<1 17 278,79 100,00 230,00 
3 258,01 3 366,72 6 624,73 32 979,81 34 838,361 67 818,17 97 ,oo 180,00 

3) 17 801,92 17 507,22 35 309,14 185 719,50 153 064,38 338 783,88 90,00 3)282,96 
48 318,91 4 7 139,27 95 458,18 467 231,26 433 462,291 909 693,55 96,88 264,57 

6 670,051 6 304,77 12 974,82 62 036,281 60 917,32 122 953,60 102,00 235,00 
1 856,22 1 856,21 3 712,43 17 269,75 4) 19 170,00 36 439,81 90,00 300,00 
1 587,35 1 587,36 3 174,71 17 807,47 17 706,14 35 513,61 100,00 280,00 
4 767,90 4 767,90 9 535,80 57 878,201 57 878,21 115 756,41 120,00 280,00 
3 700,22 3 700,22 7 400,44 24 87 3,22 24 873,22 49 746,44 90,00 280,00 

671,07 631,08 1 302,15 11 744,221 11 502,42 23 246,64 93,33 195,83 
19252,81 18 847,54 38 100,35 191 609,14 192 047,37 383 656,51 101,37 263,98 

•) 19 035,oy) 18 796,66 37 831,67 7)136 521,45 8)127 828,06 264 349,51 125,00 235,00 
775,14 2 283,82 3 058,96 9 216,78 17777,22 26 994,00 91,00 205,00 

1 681,87 1 681,90 3 363,77 13 915,00 13 058,70 26 973,70 118,61 194,04 
2 452,97 2 498,531 4 951,50 11 863,711 12 725,19 24 588,90 105,85 151,48 

9) 6 517,03 6 648,58 13 165,61 9) 73 545,43 73 676,15 147 221,58 100,00 278,00 
30 462,02 31 909,49 62 371,51 245 062,37 245 065,321 490 127,69 111,73 231,29 

48 318,91 4 7 139,27 95 458,18 467 231,261433 462,29 900 693,55 96,88 264,57 
19 252,81 18 847,54 38 100,35 191 609,14 192 047,371 383 656,51 101,37 263,98 
30 462,021 31 909,49 62 371,51 245 062,37 245 065,32 490 127,69 111 ,73 231,29 
98 033,74 97 896,30 195 930,04 903 902,77 870 574,98, 1 774477,75 103,22 251,84 

Erbach, Alsfeld, ßüdingen, Schotten und Mainz bezüglich je eines Kindes, im Kreise Offen-
genommen worden. - 2) In der angegebenen Zahl ist ein Zögling enthalten, dessen Ver-
im Etatsjahre 1903 90 .Al. - 3) Ohne die Zinsen des Baukapitals (84000 der Kreis-
438,35 .J,. Leistung seitens der Eltern. Der übrige Kostenanteil von 18 596,66 .Jt. wurde auf 
und verlassene Kinder der Provinz Rheinhessen ersetzt worden. - 6) Einschl. 200 .;1,. aus 
seitens des Fonds für Finde!- und verlassene Kinder der Provinz Rheinhessen. - 8) Einschl. 
der Gemeinden ganz übernommen, dagegen werden dem Kreise 2, 3 der aufgewendeten Kosten 
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Nr. 5135. Preise der gewöhnlichsten VerbrauchsgegenstAnde 

0 rte. 

Darmstadt 
Bensheim 
Dieburg 
Erbach 
Offenbach 
Gießen 
Alsfeld 
Büdingen 
Butzbach 
Friedberg 
Lauterbach 
Schotten 
Mainz 
Alzey 
Bingen 
Worms 

Summe 
Mittelpreis 

0 rte. 

Darmstadt 
Bensheim 
Dieburg 
Erbach 
Offenbach 
Gießen 
Alsfeld 
Büdingen 
Butzbach 
Friedberg 
Lauterbach 
Schotten 
Mainz 
Alzey 
Bingen 
Worms 

Summe 
Mittelpreis 

Weizen. Roggen. Gerste. Hafer. Heu. 

19,50 17,50 18,50 16,00 13,00 14,50, 19,00 15,00 17,00 18,00 14,00 16,00 10,00 6,00 
18,50 17,75 18,13 14,50 13,00 13,91 17,75 15,50 16,59 14,50 13,00 13,89 7,50 5,00 
18,00 16,00 16,80 14,00 13,40 13,73 17,00 16,00 16,50 14,40 14,00 14,20 7,00 6,40 
17 ,oo 17,oo 17 ,oo 13,oo 13,oo 13,oo 15,oo 15,oo 15,oo 14,oo 14,00 14,oo 6,oo 6,oo 
18,oo 17,oo 17,50 14,75 14,5o 14,63 17,50 15,50 16,50 15,oo 14,50 14,75 9,oo 8,oo 
18,50 18,00 18,25 15,00 14,25 14,63 18,00 16,25 17,13 16,00 15,50 15,75 7,00 7,00 
17,50 17,50 17,50 14,50 14,50 14,50 17,00 17,00 17,00 15,00 15,00 15,00 6,50 6,50 
18,00 18,00 18,00 14,00 14,00 14,00 17,00 17 ,oo 17,00 15,00 15,00 15,00 7 ,oo 7,00 
18,00 17,50 17,75 14,50 14,00 14,25 17,50 17,00 17,25 15,00 14,50 14,75 7,00 6,50 
17,75 17,50 17,58 14,50114,00 14,17 17,50 17,00 17,25 16,00 16,00 16,00 8,001 7,00 
17,00 17,00 17 ,oo 18,00 16,50 17 ,os 15,00 15,00 15,00 13,00 13,00 13,00 8,00 8,00 
17,25 17,00 17,13 14,ool 13,oo 13,50 16,oo 15,oo 15,50 14,oo 13,50 13,75 8,oo 7,oo 
19,oo 18,90 18,92 14,85 14,35 14,64 18,oo 17,oo 17,52 15,30 15,oo 15,14 8,oo 7,60 
19,00 18,00 18,70 14,25 13,75 13,91 17,00 15,00 16,31 15,50 14,50 15,05 6,50 5,80 
18,80 17,50 18,11 14,20 13,80 13,98 17,50 16,45 16,81 16,50 14,oo 15,28 7,oo 5,oo 
18,50 17,00 17,75 14,45 14,00 14,23 17,25 16,25 16,75 15,68 14,75 15,22 5,00 4,00 

264,62 i 228,66 I 265,11 236,78 
17,79 14,2fl 16,57 14,80 

Ochsenfl., Kalbt!., Hammelfl., Schaffi.,Schweinefl., Weißmehl.l 
P r e is pe r 

1---,Bo:----:ei,;-la_g_e-. - l- -:oB::-eilage. Beilage. Beilage. Beilage. Beilage. ;g _1_ !::ä 
I I I I I I 

I 1,601 2,401 1,48 2,001 1,52 1,721 1,s2 1,72 I 1,40 1,6o o,5o o,4o o,45 
1.,48 1,40 1,52 1,40 1,40 0,28 0,25 0,27 

1,36 1,20 1,28 0,38 0,32 0,35 
1,48 1,40 1,52 1,32 1,40 0,27 0,25 0,26 
1,52 1,8o 1,20 1,40 1,52 2,40 1,32 1,50 0,80 1,20 1,80 2,so 0,44 0,4o 0,42 
1,40 1,60 1,2J 1,36 1,40 1,48 1,00 1,48 1,20 1,44 0,40 0,30 0,85 
1,50 1,50 1,50 1,30 0,27 0,27 0,27 
1,44 1,44 1,40 1,28 1,20 0,36 0,34 0,35 
1,50 1,40 1,50 1,28 1,20 0,36 0,30 0,33 
1,60 1,40 1,50 1,20 1,20 0,34 0,28 0,31 
1,40 1,40 1,40 1,20 1,20 0,34 0,30 0,32 

1,20 1,40 1,28 0,32 0,30 0,31 
1,48 1,75 1,20 1,40 1,52 1,60 1,37 1,73 1,45 1,60 0,38 0,36 0,37 
1,32 1,60 1,32 1,60 1,60 2,00 1,50 1,80 1,32 1,60 0,36 0,24 0,30 
1,50 1,80 1,40 1,60 1,60 2,40 1,60 1,80 1,40 1,60 0,52 0,50 0,51 
1,56 1,90 1,36 1,80 1,60 2,00 1,60 2,00 1,32 1,80 0,33 0,31 0,32 

20,78 12,85 21,70 11,16 23,7013,60 17,59 12,o3 0,80 1,20 21,35 11,94 5,49 
Ws 1,!!4 136 159 1,48 194135172 0 ,80 "'i2o ---rss l7i "034 
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an 16 Orten des Gro.ßh. Hessen im September 1904. 

I Stroh. I Kartoffeln. I 
- --'--------' 

Bohnen. Erbsen. Linsen. 
D o p p e 1 z e n t n e r. 

-. ---.- -i- 1 
rod rg "'d rod rd 

;g ·ä ;g ·ä ;g ·ä ;g ·3 ;g ·a 
A.T ""'· ""'· ""'· ""· ""'· ""· ""'· ""· .M. ""· ""· ""· ""· ""· .M. 
8,oo 6,oo 3,5o 4,75 10,00 7,oo 8,50137,00 18,oo 27,50 34,oo 24,oo 29,ooi 40,oo! 23,oo 31,50 
6,19 4,00 2,75 3,23 8,00 7,50 7,75 38,00 24,00 31,00 34,00 32,00 33,00 39,00 27,00 33,00 
6,77 4,00 3,40 3,57 6,00 4,60 5,33 28,00 24,00 26,00 32,00 30,00 31,00 36,00 32,00 34,00 
6,00 4,40 4,40 4,40 6,00 6,00 6,00 34,00 34,00 34,00 30,00 30,00 30,00 36,00 36,00 36,00 
8,50 5,5o 4,5o 5,oo 6,oo 5,oo 5,so 34,oo 30,oo 32,oo 26,oo 24,oo 25,oo 30,oo 24,oo 27 ,oo 
7,oo 5,oo 5,oo 5,oo 8,oo 6,5o 7,22 31,oo 29,oo 30,oo 34,oo 32,oo 33,oo 41,oo 39,oo 40,oo 
6,50 4,50 4,50 4,5o 6,5o 6,5o 6,5o 16,5o 16,50 16,5o 34,oo 34,oo 34,oo 28,oo 28,oo 28,oo 
7,oo 4,2o 4,20 4,20 6,oo 6,oo 6,oo 22,00 22,oo 22,00 26,oo 26,oo 26,oo 28,oo 28,oo 28,oo 
6,75 4,50 4,00 4,25 6,50 6,00 6,25 20,00 18,00 19,00 24,00 23,00 23,50 21,001 21,50 
7,50 5,oo 4,oo 4,5o 6,oo 5,oo 5,42 33,oo 24,oo 28,50 30,oo 24,oo 27,00 40,oo 28,oo 34,00 
8,oo 5,oo 5,oo 5,oo 8,oo 6,oo 7,oo 22,00 22,00 22,00 30,oo 30,oo 30,oo 
7,50 4,oo 3,oo 3,50 6,oo 5,oo 5,5o 20,oo 18,oo 19,oo 30,oo 28,oo 29,oo 30,oo 28,oo 29,oo 
7,85 3,20 2,60 9 04 9,oo 7,oo 7,60 24,10 23,oo 23,37 33,oo 27,85 31,28 36,oo 30,5o 33,50 
6,1a 3,6o 2,80 3;t8 7 ,oo 6,oo 6,5o 30,oo 18,oo 24,oo 36,oo 26,oo 31,oo 50,oc 30,oo 40,oo 
5,70 4,00 3 00 3,56 8,00 6,00 6,75 42,00 32,00 37,00 40,00 30,00 34,50 44,00 32,00 37,00 
4,50 3,oo 2;oo 2,5o 7,44 5,94 6,69 26,5o 23,3o 24,9o 26,5o 23,oo 24,75 32,oo 23,50 27,75 

109,89 64,08 104,51 416,77 1442,03 1510,25 ---s;s:; """'4,0i 6,53 26,05 29,47 31,89 

Butter. I Roggen- I Brot 
mehl. · Milch. Eier. 

Kaffee, Petro- Stein- Braun- Torf 
K i 1 o g r a m m . per 10 Stück. br!!;;te Iaum kohlen kohlen per 

t: I I t;j I I t;j I I t;j I per 1000 ..= ...r:= ..d bD per Liter. Sti\ek 

:8 ·a :8 j ·a j :8 j ·a j :8 j I kg. . 
7. ---:iC-:1[ 7. -:if 7. 7. 7. 7. 7. --::if 7. --::ifl7. --:i:- ""· ""· ""· 
0,35 O,so 0,331 0,28 0,2J 2,4o 2,2o 2,301 0,2o 0,20 0,2ol o, 70 0,6o 0,651 2,so I 0,20 I 2,20 3,so 
0,21 0,21 0,21 0,21 0,21 2,40 2,10 2,24 0,18 0,18 0,1s 1,oo 0,7o 0,84 2,4o 0,20 2,6o 
0,26 0,24 0,25 0,22 0,20 2,40 2,20 2,30 0,18 0,17 0,18 0,80 0,70 0,77 3,60 0,22 2,50 
0,22 0,21 0,22 0,24 0,22 2,20 2,20 2,20 0,17 0,17 0,17 0,75 0,75 0,75 2,40 0,24 2,70 
0,32 0,28 0,30 0,27 0,24 2,50 2,30 2,40 0,24 0,18 0,21 0,80 0,50 0,65 2,80 0,20 2,50 
0,28 0,26 0,27 0,24 0,22 2,40 2,00 2,18 0,18 0,18 0,18 0,80 0,60 0,69 2,50 0,20 2,20 
0,22 0,22 0,22 0,22 0,22 2,6o 2,6o 2,öo 0,18 0,18 0,18 0,8o 0,8o 0,80 3,oo o 16 2,20 
0,2s o,24 0,25 o,25 0,22 2,4o 2,4o 2,4o o,18 0,18 0,18 0,8o 0,8o o,so 3,6o o;2o 2,4o 
0,221 0,20 0,21 0,27 0,24 2,50 2,40 2,45 0,15 0,15 0,15 1,00 1,oo 1 ,oo 3,20 0,20 2,8o 
0,26 0,22 0,24 0,25 0,24 2,80 2,4o 2,50 0,18 0,18 0,18 0,9o 0,80 0,85 2,4o 0,19 2,4o 
0,26 0,23 0,25 0,33 0,22 2,40 2,40 2,40 0,16 0,16 0,16 0,70 0,70 0,70 3,00 0,24 2,30 
0,26 0,25 0,26 0,28 0,21 2,00 1,8o 1,90 0,10 0,10 0,10 0,70 0,70 0,7o 2,4o 0,20 2,3o 
0,26 0,26 0,26 0,28 0,25 2,10 1,40 1,73 0,20 0,18 0,19 0,68 0,50 0,58 2,25 0,17 2,20 
0,24 0,20 0,22 0,32 0,23 2,40 2,oo 2,20 0,18 0,16 0,17 o,so 0,75 0,78 2,7o 0,18 2,05 
0,24 0,23 0,24 0,25 0,24 2,40 1,90 2,13 0,20 0,18 0,19 0,85 0,6o 0,68 2,60 0,20 1,88 
0,22 0,21 0,22 0,25 0,23 2,60 1,80 2,24 0,20 0,16 0,19 1,oo 0,6o 0,82 2,65 0,19 1,80 

1,50 
2,oo 
1,00 
1,80 

3,95 4,16 3,63 36,17 2,81 12,06 44,10 3,19 37,03 6;30 3,50 
: o,25 0,26 0,23 2,26 'ü,i8 I 0,75 2,76 ""0,20 2':3i" "'"1,58 "3.50 



Nr. 5136. Monatliche Übersichten ilber die Todesfälle in den Kreisen 
September 1904. 

des Großherzogtums Hessen, 

Kreise 

und 

Provinzen. 

Darmstadt 
Bensheim 
Dieburg 
Erbach 
Groß-Gerau 
Happenheim 
Offenbach 
Starkenburg 

Gießen 
Alsfeld 
Büd.ingen 
Friedberg 
Lauterbach 
Schotten 

Oberhessen 

Mainz 
Alzey 
Bingen 
Oppenheim 
Worms 

Rheinhessen 
Großh. Hessen 

:;;; Alter der 
Verstorbenen .; 
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16 4 2 8 8 7 30 2 10 6 15 27 8 4 
l l 21 712414 42 3139 12913 43 36146 130 4s 2i 

14 3 4 5 5 5 6 3 7 14 10 19 4 10 
5 1 1 1 6 2 . 1 3 1 7 10 2 
4 3 1 1 4 1 2 1 5 14 11 2 

11 4 8 9 4 12 11 1 2 4 7 19 1 2 
4 . 2 3 . 1 1 ... , 2 6 3 1 
3 .. 12553227232 

41815221230298142432673219 
193 81 22 49 41 5 . . . 1 1 24 9 5 5 6 14 29 18 15 11 11 33 \ 1 5 
39 10 7 6 16 . 2 1 2 2 4 3 . 2 3 5 9 4 2 
52 8 7 18 19 1 3 . . . . 6 2 . . 2 1 . 3 2 4 9 81 4 7 
61 17 9 19 16 1 1 1 . 1 . . . 9 3 6 4 3 2 6 3 2 3 6 & 3 4 

124 38 13 34 39 . . 4 . . . . . . 12 4 4 6 6 12 17 3 6 10 8 23 3 6 
469 154 5s 126 131 6 - 1 - . 5 - . - 1 3 - 1 --:- - 1 - 1 53 19151719 33 55 27 27 3i 39 76115 24 

I ------
') Darunter Sterbefälle an Influenza in Oberhessen und Rheinhessen je 2. 
') Davon durch Verunglückung 42, durch Selbstmord 21 und durch Verbrechen Anderer 1. 
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Nr. 5137. Monat liche Über sichten über die Todesfälle in den Kreisen des Großherzogtums Hessen, 
Oktober 1904. 

:;;j Alter der 

tl 
.; 0 "' .,:, ,.oj 

Verstorbonen 
,; j] e § ·c 

41::::: A ... ·a """' " :! 
.... 

"' .s " " "' Kreise ...... O] .s .g 
., .... 
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" .g $ §-"' """" " .5 §'Sn :ä .g .t! Provinzen. <!>"' 0 :: 0 
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:!l "" -ß ,0 2l 
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-" M 

c. 1o'g :z ..; -;;; 
'" " "' "' "" " 0 g "CC =: d = .... ." 

:;; " :;; "' "' "' E " "' .s -;.s < ". .... ß " " " -:l= 
" 0 " ,0 " " 0 i5 "' ,Q 6 <""'" =" "' ;!: 0 ·-" "' "' " > '" :a rJl ;.: :.: < .. 00 < < "' < rJl z 0 

Darmstadt 
Bansheim 
Dieburg 
Erbach 
Groß-Gerau 
Heppenheim 
Offenbach 

. , 145, 50 31 24: 40 101 21 ·I 0 

I 11 11 ·I 11 ° -, 5' 51 21 161 91 15, 191 31 4 61 81 281 91 1 
0 78 29 6 231 20 0 0 I 0 ·I 1 2 0 0 0 5 4 0 6 1 6 12 1 10 10 6 11 1 2 

59 1s 5 18 20 . 1 . 2 . 1 s 1 2 7 1 2 5 5 u 8 8 
82 27 s 22 27 1 2 1i 1 . .

1 

. . 11 . 3 7 3 s 5 1 3 1 4 20 101 3 

Starkenburg 

Gießen 
Alsfeld 
Büdingen 
l<'riedberg 
Lauterbach 
Schotten 

Oberhessen 

Mainz 
Alzey 
Bingen 
Oppenheim 
Worms 

Rheinhessen 
Großh. Hessen 

71 19 14 18 20 6 0 1 4 11 2 2 6 5 3 5 2 5 6 8 1 4 
115 40 31 22 22 31 2 1 1 1 7 3 3 8 3 6 9 4 3 4 5 12 9 3 
138 44 16 36 42 1 0 1 5 0 0 0 19 1 1 14 3 7 12 4 10 13 7 26 7 7 
688 225 109 163 iili 4s 7 - 1 - 5 313 1 - 1 --:-1- 1 641613 64 25 45 6213 37 44 47 113 45 20 

97 13 16 37
1 

31 1 21 1 . . .I 1 23 6 2
1 

2 . 3 2 1 5 10 15 19 2 2 
49 12 4 14 19 . 1 . I . 2 2 4 2 . 2 2 . 1 2 2 10 15 4 
47 3 3 13 j 28 l 1 1 . . 5 2 . 4 . 9 2 . . 5 4 4 9 1 
74 17 7 22 28 0 2 1 0 0 0 . 1 1 8 4 2 10 5 4 4 1 3 4 9 7 5 4 
29 3 2 81 16 0 0 I 0 0 0 0 0 0 5 1 11 1 1 4 3 1 0 1 4 1 6 
36 7 1 11

1 
17 . .

1 

. 1 . . . . . 4 . 2 3 2 2 1 . 3 2 6 3 4 3 
332 5533105 139 - . - 2 2 4 - 11' 2 ----:-1-2 47151122 82414 3 122440 444114 
173 56 18 491 50 11 1 0 0 2 0 1 15 4 2 9 11 15 15 14 14 15 16 29 1 8 
49 12 6 9 22 0 1 0 2 3 2 2 3 2 2 1 13 13 2 3 
54 9 5 18 22 . . 1 . . . . . . . . . s 3 1 . 1 3 1 1 1 2 n 13 6 5 
69 16 9 24 20 . . . . .

1 
. . . 2 1 8 2 2 4 5 4 4 2 3 8 6 10 5 3 

119 34 16 31 38 7 21 1 2 0 0 0 0 0 0 12 2 0 12 10 12 5 2 9 4 7 26 2 4 
464 127 54 131 152 7 3 2 3 -:--. 1-2 - . - 2 - 2 43 u 5 28 29 36 28 2129 -30 53 91 16 23 

407 196 399 482 551215 112 4 115 3 - 1 - 215 154 42 29li4 62 'iö5 'iö4 37 7s 9B 140 248 102 

1) Darunter Sterbefälle an Influenza in Oberhessen 1 uncl in Rheinhessen 2. 
2) Davon durch Verunglückung 32, durch Selbstm orcl 24 und durch Verbrechen Anderer 1. 

0< ,..... 



Nr. 5138. t'tbersicht der Sterblichkeitsverbältnisse im Oktober 1904 
in den größeren Gemeinden des Großherzogtums. 

..ci 8 I. p .J:l 
..; 8 ..; ol g = ..Ö o .;, l'l o d .J:l s "' ,;o "'o S 8 - -"'o "' "'"' S8 <l> o :l] g P..o <l>o .J:lo bOo "'o bi)O p..": 

" "' ." g S :ll 
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Todesfälle. 0 0 z ....:J > c:l < 0.. ....:J 

Alt . 1 unter 1 Jahr . 28 1 23 9 17 6 5 1 7 4 18 5 2 5 1 3 4 1 
über 1-15 Jahre 10 13 7 14 5 1 4 1 1 1 24 1 2 2 1 1 

V erstorbenen : : 30 19 11 16 15 6 2 l 5 3 3 6 1 1 1 1 3 2 1 
29 28 22 15 6 4 1 4 2 2 2 2 5 3 2 

Todesursach an. 
Masern und Röteln 1 7 31 
Scharlach 1 l 2 l 1 
Rose . . . . . 1 
Diphtherie und Krupp I 1 1 1 
Keuchhusten . . . 3 1 
Unterleibstyphus . . : : 2 
Kindbettfieber und and. Folgen 

der Geburt . . . . 1 1 
'l'uberkulose der Lungen . 7 3 6 3 5 1 1 1 1 1 1 1 
Tuberkulose anderer Organe 2 2 1 1 3 1 1 1 1 
Entzündliche Krankheiten der 

Atmungsorgane . . . 7 13 7 5 2 1 1 1 1 1 2 2 
Apoplexia (Schlagfiuß) . . . 6 6 2 6 1 1 2 1 2 3 
Akute u. chronische Erkrank. d. 

Herzens 10 t 3 5 6 1 1 2 3 1 1 1 
Darmkatarrh Atrophie . der . 

Kinder . . . . . 16 15 3 4 l 2 1 2 1 5 3 2 1 
Angeborene Lebensschwäche etc. 7 2 2 3 2 5 1 2 2 2 
Krebs und Neubildungen 6 5 8 2 5 1 2 3 1 
Altersschwäche . . 10 7 I 3 1 1 1 4 1 
Andere benannte Krankheiten 15 12 9 16 9 4 3 l 2 4 2 1 2 2 2 1 
Gewaltsamer Tod (Verunglückg.; 

Selbstmord und Mord) . . 6 1 5 3 l 3 1 1 
Todesursache unbekannt . . 2 1 1 1 4 1 

zusammen 97 83 49 62 32 11 12 7 15 10 47 14 8 9 4 1 8 7 5 

.-c;i:JS 8 " ol"' "' . ""' "' . s;;: -"'"' ..... 
5 3 147 

2 90 
1 1 129 
6 1 134 

39 
6 
1 
4 
4 
2 

2 
1 1 33 

13 

1 44 
2 1 33 

1 45 

l 1 58 
28 
33 
29 

7 2 94 

21 
1 11 

12 7 500 
'l'odesf!Ule psr Jahr auf 1000 Lebende 12,95 12:67 10,o7 l G;.u 13,96 12,•& 15,65 !) ,11 2l ,os 14 ao 73 21,9& 13,43 16 oo 7 21 J,go 15,48 13,7'l I O;a 25,04 14,81 14,co 

1) Mit Fauerbach. 1) Ausschließlich der Pfieglinge der Landes-Irren-Anstalt und der bei denselben vorgekommenen TodesflUle. 

!'..:; 
Ot 
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Nr. 5139. Post•, Telegrapben- und Fernsprecbverkeb•· im Großherzogtum Hessen 
im Kalenderjahr 1903.1) 

Zahl Ein- Für Empfanger im Orts- und Ein- Vonden Tele-der nahme Landbestellbezirk Aufgegebene Betrag der Ver-Ein- eingegangene gegangene gramme an lags-Ül'te woh- Porto Briefe, I B . f I '"·"· I , , I --ner2) Post- Pakete ne e Pakete Pust- Pakete ne e Pakete Post- einge- 1 ausge- Postan-
mit und karten, hn etc. ' t karten, etc. . t nach- Post- stalten ein-nach Tele- Druck- o e mit nu Druck- ohne mit IDI nah- zahlten zahlten abge- auf-

Postämtern der sachen, sachen, auf- ge- gege-gra- Geschäfts- Geschilfts- me- setzte Zäh- trags-phen- papiere papiere sen- Zei- gan- bene. T. Klasse. lung ge- W W ertang1tbe Wertangabe 
briefe. Postanweisungen dun- tungs- gene. vom bühren. 

1. Dez. proben. proben. gen. num-
1900. Mark. Stück. Stück. j Stück.j StU•k. Stück. Stück . j Stück.j Stück. Stück. Stüo:k. Mark. I Mark. mern. Stück. Stück. 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. I 18. 
Mainz 84251 1912417 11844 300 
Darmstadt m. 

650453 25667 17348 18 278 600 589211 26470 21083 83325 12415 28 372 268 45 867 893 2911533 160 555 162 734 

Bessungen 72381 1408097 12 423 800 604738 27282 12529 20 691 2001515807 24583 8428 84622 10819 24 485 630 26 907 1 04 5857760 110 353 124 341 
Offenbach . 50468 1065239 7245300 349508 11744 9501 8450200 613741 9711 5218 42810 6118 13 690 896 20 648 639 337549 51411 37663 
Worms ohne 
Pfiffligheim 38444 594380 4748500 206011 8022 3793 5848900 178864 9906 1611 39196 6186 9885102 12 229 390 1774101 45651 40243 

Gießen. . 25491 5 I 1675 3905600 274441 7933 6473 4426900 275691 9004 3356 44559 6180 10 116 729 14 740 869 626939 43649 46148 
Bingen . 9600 199199 1580900 83154 3792 1650 1695100 63901 3909 797 18937, 2992 4404333 5624310 114016 19993 19687 
Bensheim 7249 91121 712000 51287 1408 388 637000 44485 1837 298 9872 2492 2150661 1849166 165581 5818 5552 
Alzey 6893 83584 857800 43339 1590 395 754100 33690 2288 689 92651 2206 3074756 1945500 118618 5507 5341 
Friedberg 6889 127166 1007300 69579 261 2 1264 929200 51836 2515 795 12933 2090 3638562 2411980 279671 9024 9403 
Bad-Nauheim 4501 214038 2201000 84519 3524 1230 1789500 37864 2158 452 162631 2889 3305662 2436594 40503 27446 27610 
Alsfeld . 4364 75195 568600 37735 1522 603 582600 55094 2393 335 7558 1159 1983447 2201483 405494 4615 4577 

Zahl' der 
von den 
Fern-

sprach-
anstalten 

ver-
mittelten 

Ge-
sprU.che. 

19. 
4065125 

1735667 
2471443 

1246906 
658779 
638286 
84004 
49989 

215614 
220346 
31548 

Butzbach 3940 49179 522100 41527 992 292 539300 3757 J 13901 331 5657 , 1716 1809836 1033994 95076 36181 4258 46819 Großherzog -
1 u9 893 9282399 75 204 600 3 996 091147 278 66282 77 135 oool3 795 788 152 531 57698 769 7591136 881191747 776196969 501 l•J 358 606 69G 4201674 502 12 308 687 tum Hessen 

1
) Insoweit derselbe durch den Ober-Postdirektionsbezirk Darmstadt abgegrenzt wird. - Vergl. Mitteil. Nr. 781, Dez. 1903, S. 313. 

2
) D. b. Einwohner der in Spalte 1 aufgeführten Städte etc., nicht also der zum Teil anderweit abgegrenzten Postbezirke. 

l-.:l o• 
"' 
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Nr. 5140. Studierende und Hospitanten auf der Tech-
nischen Hochschule zu Darmstadt hn Sommerhalbjahr 

1904 und im WinteJ•halbjahr 1904/0:i.*) 
Sommer 1904.1) Winter 1904/05. 

Stud. Hosp. Zus. Stud. Hosp. Zus. 
1. Architektur 172 104 276 76 158 137 295 73 
2. Ingenieurwesen 229 30 259 95 236 30 266 94 
3. Maschinenbau 518 103 621 69 548 87 635 68 
4. Elektrotechnik 395 57 452 28 378 46 424 20 

J 
Chemiker . . 80 8 88 l 82 9 91 l 

5. Chemie ) Elektrochemiker 48 4 52 46 50 1 51 42 
1 Pharmazeuten . 23 23 31 31 

6. Allgemeine A bteilnng 
1496 308 1804 341 1502 310 1812 311 

51} 42 71 } 73 
18 34 

Außerdem: Hörer . 
Hörerinnen 

Summe 1873 383 1917 384 
Der Staatsangehörigkeit nach gehören an: 

s. w. s. w. 
1904. 1904/05. 1904. 1904/05. 

a. dem Großh. Hessen 383 384 Dänemark 2 3 
b. andern deutschen Staaten: England 14 10 

Anhalt 6 9 Griechenland 2 2 
Baden 29 29 Italien 2 4 
Bayern . . 128 138 Luxemburg. 1 1 
Braunschweig 5 8 Niederlande 8 8 
Bremen 6 7 Norwegen 14 13 
Elsaß-Lothringen 33 45 OesteJTeich-Ungarn 88 82 
Hamburg 24 19 Rumänien 13 8 
Lippe· Detmold 1 1 Rußland . 301 334 
Mecklenburg-Schwerin 7 8 Schweden 12 15 
Oldenburg -! 3 Schweiz 20 19 
Preußen . 659 653 Spanien 8 11 
Reuß jling. Linie 1 1 Tiirkei 2 2 
Sachsen 35 35 Vereinigte Staaten von 
Sachsen-Altenburg 5 5 Amerika 1 2 
Sachsen-Koburg und Gotha 6 5 Mexiko. 1 1 
Sachsen· Meiningen 3 2 Argentinien 3 2 
Sachsen-Weimar 11 10 Chile 1 2 
Schwarzburg-Rudolstadt 6 6 Kapland 2 
Schwarzbnrg-Sondershausen 5 5 Japan 1 
Waldeck 3 3 Ostindien 1 
Wiirttemberg 17 16 AustraUen 1 

Summe b. 994 1008 Summe c. 496 52[) 
c. dem Anslande: 

Belgien 1 - ! Summe a. + b. + c. 1873 1917 
Bulgarien 2 1 

Ve1·gl. Mitteil. Nr. 792, Aug. 1904, S. 171. - 1) Endgültige Übersicht. 
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Nr. 5141. Studierende auC der Landesuniversität 
zu Gießen im WJnterbalbjabr 1904/0:i.*) 

a. nach Studienfächern. 
Von den Studierenden * Zahl der hatten * 1i Studierenden. Reifezeugnisse ..c: ... 

Q) 

Studienfächer. 
von ",; 

"'"'"' "'"'" " d o.,.l ai ai ,..c; ·a oo z--s ' ' "'oo i); .... ., 1;;"'- <=: ... <) ol ..<:l<n ""' """ <=:" 
"' <)"' ..c" a * s Q) a "' :p_g >. ol.'l s Cl ... ""' ..... 

Evangelische Theologie 65 11 76 74 2 10 
Rechtswissenschaft 146 17 163 160 3 24 
Medizin 67 102 169 164 4 1 35 
Tierheilkunde 20 129 149 15 12 7 115 31 
Zahnheilkunde 8 2 10 10 3 
Forstwissenschaft 45 5 50 28 22 5 
Landwirtschaft 12 2 14 8 4 1 1 5 
Mathematik 86 16 102 43 38 20 1 17 
Naturwissenschaften 46 10 56 23 23 9 1 10 
Klassische Philologie 49 12 61 61 11 
Neuare Philologie 79 12 91 45 40 4 2 11 
Philosophie 8 24 32 17 15 8 
Pädagogik 5 1 6 6 2 
Geschichte 7 4 11 9 2 2 
Pharmazie 5 17 22 3 1 18 6 
Chemie 24 33 57 21 25 5 4 2 17 

------------zusammen 672 397 1069 671 174 46 153 25 197 
Au- j nicht immatrikulierte Hörer 64 ßer-
dem l » » Hörerinnen 34 

--Gesamtzahl 1167 

b. nach Staaten nn1l Fakultäten. 

Fakultäten: 
Im 

Theo- I Ju- I Medi- I Philo-
logische. ristische. zinische. sophisehe. 

ganzen. 

1. Deutsche Staaten: 
Hessen 65 146 95 366 672 
Preußen 5 14 160 74 253 
Bayern 1 39 4 44 
Sachsen 5 5 
Württemberg 1 5 3 9 
Baden 10 4 14 
Mecklenburg-Schwerin 1 1 2 
Oldenburg 2 1 3 
Sachsen-Weimar 1 1 2 
Bmunschweig :I l 1 
Sachsen-Meiningen . 1 1 

*) Vergl. Mitteil. Nr. 791, Aug. 1904, S. 145. 
**) Unter den neu Immatrikulierten waren: mit Reifezeugnis eines 

Gymnasiums 110, eines Realgymnasiums 22, einer Oberrealschule 16, 
mit Zeugnis für das betr. Fach 40, mit sonstigen Zeugnissen 9. 
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Fakultäten: 

'l'heo- I Ju- I Medi-
logische. ristischo. zinische. I Philo-

sopbische. 

Im 
ganzen. 

Sacbsen-Koburg u. Gotha I 2 3 
Waldeck 2 2 
Reuß jüng. Linie 1 1 
Lippe-Detmolu 1 1 
Harnburg 1 1 2 
Elsaß-Lothringen 1 3 2 6 

2. Ausland: 
Österreich-Ungarn 2 9 - 11 
Rußland 3 19 22 
Frankreich . 2 2 
Großbritannien . 5 5 
Niederlande 2 2 
Schweiz 1 1 2 
Rumänien 3 3 
Japan 1 1 

zusammen --76- ----w3 ]"()69 

A.nzeigen. 
Durch die G. Jonghaus'sche Hofbuchhandlung, Verlag, in Darmstadt 

ist zu beziehen: 

Beiträge zur Statistik des Großherzogtums Hessen. 
Herausgegeben von der Gr. Zentralstelle f1lr die Landesstatistik. 

52. Band, 1. Heft. Darmstadt 1903. 4. Geheftet 1 ,Al,. 20 
In h a I t: Zwangsveräußerungen von Liegenschaften und Zu- u. Abnahme 

des auf dem Grundbesitz ruhenden, in den öffentlichen Büchern ein-
getragenen Schuldenstands im Großh. Hessen 1897 u. 1898. 

52. Band, 2. Heft. Darmstadt 1904. 4. Geheftet 1 40 
Inhalt: Mitteilungen aus der Forst- und Kameralverwaltung des Großh. 

Hessen für die Jahre 1898/99 und 1899/1900. Bearbeitet im Großh. 
Ministerium der Finanzen, Abteilung für Forst- und Kameralver-
waltung. 

52. Jland, 3. Heft. Darmstadt 1904. 4. Geheftet 1 
1 n h a I t: Ubersicht der Geschäfte der ordentlichen streitigen Gerichts-

barkeit bei dem Großh. OberlandeEgerichte zu Darmstadt und bei 
den Gerichten und Staatsanwaltschaften im Bezirke desselben, sowie 
der freiwilligen Gerichtsbarkeit bei den Amtsgerichten während des 
Geschäftsjahrs 1903. 

Statistisches Handbuch für das Großherzogtum Hessen. 
Herausgegeben von der Gr. Zentralstelle f1l r die Landesstatistik. 

Darmstadt 1903. gr. 8. In Leinw. geh. 3 .!{., 

Genossenschaftskataster für das Grofiberzogtum Hessen. 
Stand vom 1. Januar 1903. 

Bearbeitet \10n der Großh. Zentralstelle f1lr die Landesstatistik 
(Sonderabdruck aus dem Genossenschaftskataster für das deutsche Reich.) 

gr. 8. Geheftet 30 
Druck Ton Edun.rd Roether ln Dnrmstadt. 



Im Verlage von W. Engelmann in l .l' ipzig : 

Geologie von Deutschland 
von Dr. Richard Lepsius. 

Geh. Oberbergrat, Professor an der Hochschule, 
Direktor der geologischen Landesanstalt zu Darmstadt. 
I. Band. Das westliche und südliche Deutschiand. 

Mit einer geolog. Uebersichtskarte, einer Profiltafel und 136 Profilen 
im Text. gr. 8". 800 8. M. 24.- . 

II. Band. Das östliche und nördliche Deutschland. 
Lieferung I (Bogen 1- 16) mit 58 Profilen im Text. 

gr. 8°. 24.6 S. M. 8.- . 1903. 

Im Verlage von Jnstns Perthes in Gotha : 

Geologische Karte des deutschen Reiches. 
in 27 Blättern im 1\fassstabe von 1:500000, bearbeitet von 

Dr. Richard Lepsius. 
Preis für eine Lieferung (a zwei Blätter) 3 111., für ein Blatt einzeln 

2 l\1. 
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Im KommissiO!lSYerlag YOll .\ . nergt'h-iiSSPr in 
Notizblatt des Vereins f;Jr Erdkunde und der Grossh. geol. Landesanstalt zu 

Darmstadt. 
I.-III. Folge, 1854- 1880, in Heften a M. 3. 
IV. Folge, Heft 1- 25, 1880-1905, nebst Mitteilungen der Grossh. Hess. 

Zentralstolle für tlic 1L .J[. ß. Sonderabdrucke des 
Notizblattes a :M. 1 (soweit vorhanden). Horausgcg. V. R. Lopsius. 

Lepsius, Dr. R., Halitherium Schinzi, die fossile Sirene des Maiuzor Beckens. 
Eine vergleichend anatomische Studie. :Mit 10 lithogr. Tafeln. Abhand-
lungen des geologischen Vereins. 1882 4°. Geb . .JI. 16. 

Lepsius, Dr. R., Das .J[ainzet· Becken, geologisch beHebrieben; mit einet· geo-
logischen Karte. 1883 40. Uob. }f. 1 

Abhandlungen der Grossher.!oglich hessischen gealogischen Landesanstalt zu 
Darmstadt Ur. 8'. 

Band I. Tloft 1. 1884. :U. 2.50. R. Lepsius, Einlpitendc Bemerkungen 
über dio geologiHchon Aufnahmen im Grossherzogtum 
0. Che.lius, Chronologische Ucbcrsicht der geologischen und mine-
ralogischen Littorntur über· das Grosshorzogtum Hessen.- Heft 2. 
1885. }[. 10. Fr. Maurer, Die Fauna der Kalke von Waldgirmes. 
Nebst Atlas. - Heft 3. 1889. M. 2.50. H. Schopp, Der Meeres-
sand zwiH<·hon A lzey und Kr·ouznach. Mit zwei lirhogr. Tafeln-
Heft 4. 1898. :F. v. Tchihatchof, Der körnige Kalk von Auer-
bach- Uochstiidton a. d. ßorgstrasse. - (Heft 4 vergriffen.) 

Band II. Heft l. 1891. M. 5. Ohr. Vogel, Die Q11arzporphyre der Um-
gegend von Gross-Umstadt. :Mit zehn lithogr. Tnfoln. - Heft 2. 
1892. JH. 5. A. Mangold, Die alten Neokarbetten in cler Rhein-
ebene. Mit einer Uobersicbtskarte und zwei Profiltafeln. - Heft 3. 
1893. l\L 2.50. L. H otfmann, Die Marmorlager von Auerbach. 
Mit einer Tafel. - Heft 4. 1895. }I. 3. G. Klomm, Boiträge 
zur Kenntnis des krystallinen Grundgebirges im i1possart. Mit 
sorhs Tafeln. 

Band III. Heft l. 1897 M. 2.50, G. Klemm, Geologisch-agronomische 
Untersuchung dC's Gutes Weilerhof, nebst Anhang Yon G. Dehlinger. 
}Iit einer Karte. - Heft 2. 1897. )[. 2. K. von Kraatz-Koschlnu. 
Die ßar·ytvorkommen des Odenwaldos. Mit zwei Tafeln. -Heft 3. 
1898. 3. Ernst Wittich, Beiträge zur Kenntnis der l\[esseler 
Braunkohle mit ihrer Fauna. Mit zwei Tafeln. - Heft 4. 1899. 
}[. 5. 0. Luedocko, Die l3oden- und \V asserverhältnisso der Provinz 
"Rhoinhesson, des Hheingaus und Tannus. 

Band IV. Heft 1. 1901. M. 5.-. 0 . Luodecke, Die Boden- und \V asser-
verhältniese dos Odenwaldes und seiner· Umgebung. l\Iit zwei 
Tafeln. 

Geologische Karte des Gross he1·:o: ogtums Hessen im ::\Iasstabo 1 : 25 000. 
Herausgegeben durch das Gr·ossh. :Ministerium des Innern, bO!trbeitet 

unter der Leitung von R. Lopsius, Darmstadt. 
I. Lieferung, Blätter .i\[essolund Rossdorf nebst Erläuterungen, auf-

genommen von 0. Chelius. a M. 2. Darmstadt 1886. 
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